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Vorrede zur ersten Auflage.

Da ich durch meinen Freund, Herrn From
mann, veranlafst worden war, ein neue» Le
sebuch der griechischen Sprache auszuarbeiten, 
glaubte ich in einigen Stücken den Weg meiner 
Vorgänger verlassen zu müssen, um, so viel an 
mir läge, den Anfängern das Erlernen dieser Spra
che zu erleichtern , die gerade in ihren Anfangs
gründen mit den meisten Schwierigkeiten umge
ben ist.

Diese Schwierigkeiten können nicht vermie
den , aber sie können vermindert werden. Die 
gründliche Erlernung« einer jeden Sprache fordert 
eine genaue Bekanntschaft mit den Elementen 
derselben ; diese müssen also auch beym Erler
nen der griechischen Sprache, und bey dieser 
ganz vorzüglich, dem Anfänger sorgfältig einge
prägt werden. Wer sich diese Mühe ersparen 
will, wird sich für das ganze übrige Studium 
eine unendliche und immer erneuerte Mühe auf
sparen, und fast bey jedem Schritte Gelegenheit 
finden , seine eigene Trägheit oder die INachläs- 
sigkeit seiner Lehrer anzuklagen.

Aber doch ist es billig, die Last so viel als 
möglich zu erleichtern , und, ohne der Gründ
lichkeit Eintrag zu thun , den Anfänger durch 
eine zweckmäfsige Methode für die unerlafsliche 
Arbeit zu gewinnen. Diesem Grundsätze gemäfs 
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wifd man das Verfahren derer mifsbilligen müs
sen, die ihn sogleich zum Lesen führen, indem 
sie meyucn, ihm die Elemente gelegentlich bey
zubringen; auch wohl derer, die ihn nötbigen 
wollen, die Elemente der Sprache aus vorgeleg
ten Beyspielen selbst abzuziehn, und sich die 
Grammatik selbst zu bilden. Der erste Weg 
führ* zur Seichtigkeit; der andere ist unbe
schreiblich ermüdend, und kann vielleicht kaum 
durch den geübtesten und eifrigsten Leiner er
träglich gemacht werden. Die Uebung der Gei- 
steskiäfte mufs zwar allerdings hey dein jugend
lichen Unterrichte die • vornehmste Rücksicht 
seyn ; aber doch besteht nicht alles darin; auch 
die Fertigkeit im Gebrauche des Erlernten 
mufs man zu befördern suchen. Das Kind soll, 
wo möglich, nichts ohne Ueberlegung thun; 
aber es zu nötbigen, alles durch Ueberlegung 
zu Stande zu bringen, würde ihm bald das Ler
nen, wie das Leben verleiden. In dieser Rück
sicht thut die zuletzt erwähnte Methodp zu we
nig Genüge, und wenn sie auch, unter gewis
sen Umständen , hey einzelnen Individuen gelin
gen sollte, so wird sie doch’in Schulen, hey ei
ner gröfsern Anzahl von Lehrlingen, niemals mit 
Erfolg gebraucht werden können.

Kein Unterricht kann gedeihen, wenn er 
nicht Lust zum Lernen findet Diese mufs bey 
Kindern erweckt und erhalten werden, nicht 
dadurch, wie manche wähnen, dals man sie über 
die Vortheile eines beharrlichen Lernens, belehrt, 
sondern dadurch, dafs man sie sogleich gewisse 
Vortheile davon ziehen läfst. .Auf eine ernste 
Weise kann diefs aber nur dadurch geschehn, 
dafs man sie in den Stand setzt, das Erlernte so
gleich zweckmässig anzuwenden. Das jugend
liche Alter will sein Ziel in der JNäbe haben. 
Seine Laufbahn mufs oft getheilt werden; es
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mufs Läufig siegen können, um endlich obau- 
siegen.

Diese Betrachtungen haben mich hey der 
Einrichtung des ersten Cursus des gegen
wärtigen Buches geleitet. Wenn ähnliche Lese
bücher schon gewisse grammatische Kenntnisse 
voraussetzen, so setzt das gegenwärtige nichts 
als die Kenntnifs der griechischen Buchstaben 
voraus. Wenn ein Knabe Lesen gelernt und 
sich die weibliche Form der ersten De.clination 
nebst dem Artikel eingeprägt bat, so kann er 
schon mit Hülfe unser» Buchs hievon Gebrauch 
machen, und mit jedem Schritte , den er in der 
Grammatik vorwärts thut , auch in dem Buche 
weiter rüoken. So scheint das trockne Geripp 
der Paradigmen einen Körper zu gewinnen, und 
indem sich der Knabe seiner sichtbaren Fort
schritte erfreut, übt er seine Beurtheilungskraft 
durch frühe Anwendung des Gelernten , und 
drückt es seinem Gedächtnisse fester ein. Bey- 
des geschieht, ohne dafs er sich dabey einer son
derlichen Mühe bewufst wäre; die Mühe des 
Erlernens wird getheift und dadurch vermindert; 
und ich würde mich sehr wundern, wenn er 
nicht zur Erlernung eines jeden neuen Theils 
der Paradigmen mit frischem Eifer fortschreiten 
sollte.

Da ferner, meinen Erfahrungen nach, das 
Fortschreiten beym jugendlichen Unterrichte 
durch nichts so sehr befördert wird, als durch 
häufige Wiederholung derselben Dinge in den 
mannichfaltigsten Anwendungen , so habe ich in 
diesem Buche auch hierauf vorzüglich Kücksicht 
genommen. Der Inhalt der Sätze, aus denen der 
erste Cursus besteht, bietet die gröfste Ab* 
wechslung dar; die Art ihrer Zusammenstellung 
führt auf Wiederholung und Einheit.

Bey der Wahl dieser Sätze, welche sämmt-
lich aus alten Schriftstellern gezogen sind, mußte



▼ i Vorrede zur ersten Auflage.

ich, bey meinem Plane , zunächst auf den gram
matischen Zweck sehn; zugleich aoer war ich 

z darauf bedacht, hauptsächlich solche zu wählen, 
die durch ihren Inhalt die Kenntnisse des Lehr
lings vermehren, oder ihm Gelegenheit zum 
Nachdenken geben möchten. Doch ist auch 
manches für die blofse Unterhaltung eingefloch
ten. Jeder Satz bietet für sich eineiy vollständi
gen Sinn dar; oder yvenn auch einige ihre Stelle 
nur ihrer grammatischen Beschaffenheit verdan
ken sollten, so werden dieser doch schwerlich 
mehr als ein Dutzend seyn. Geschmacklose, 
Gedanken- und Inhalt-leere Sätze wird man 
nicht linden. Denn obgleich das frühere Alter 
diesen Mangel nicht immer bemerkt, so ist es 
doch tadelhaft, wie in manchen Uebungsbüchern 
geschieht, an eine Kost zu gewöhnen, die man 
späterhin verschmähen und verachten müfste.

Man wird unter diesen Sätzen viele, soge
nannte Sentenzen finden. Ich weifs, dafs der 
verstorbene Gedicke, in der Vorrede zu sei
nem griechischen Lesebuche ,' diese Lectüre für 
allzu trocken erklärt, und nur Geschichten für 
einen zweckmässigen Inhalt solcher Schulbücher 
gehalten hat. Das Anselm dieses trefflichen und 
einsichtsvollen Schulmanns nöthigt mir einige 
Worte zu meiner Rechtfertigung ab. Ich will 
nur gleich zum voraus gestehn , dafs ich an, der 
Möglichkeit, meinen Plan auszuführen, verzwei
felt seyn würde, wenn ich alle Sentenzen hätte 
ausschliefsen sollen. Gerade in ihnen fand ich 
das meiste, Was ich suchte, vereint: Kürze, Voll
ständigkeit des Sinns und verständigen Inhalt. 
Ihren Platz durch eben so brauchbare Stellen an
drer Art zu ersetzen, würde mir sehr schwer, viel
leicht ganz unmöglich geworden seyn. Nun war 
ich aber auch keineswegs von der absoluten Un- 
xw «ekmälsigkeit der Sentenzen überzeugt. Ob 
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sie dazu dienen können, in den Gemüthern der 
Knaben gute Gesinnungen zu befördern und eine 
Grundlage der Weisheit zu werden, will 
ich hier unerörtert lassen; der moralische Zweck 
mag ganz aus dem Spiele bleiben. Die Frage 
ist nur, ob sie in der That so verdriefslich für 
Knaben sind, dafs man sie aus Schulbüchern ver
bannen müfste. Hier will ich nun gern einräu
men, dafs eine lange und ununterbrochene Rei
he von Sittensprüchen, wie alle Dinge von eh 
nerley Art, ermüdend sey; auch habe ich die
sen Mangel, so viel mir möglich war, zu ver
meiden gesucht; aber nicht alies ist der Jugend 
eben so ermüdend, als es dem Manne ist. Der 
Knabe, welcher noch nicht gelernt hat, seine 
kleinen Erfahrungen in treffende Worte zu fas
sen, wird sich leicht einer gut gesagten Bemer
kung erfreuen, die ihn theils bekannter mit dem 
Leben macht , theils das, was er schon weiis, 
auf eine anziehende und erleuchtende Weise nä
her vor die Augen bringt. Nun sind zwar nicht 
a'le Sentenzen dieses Buchs gleich anziehend, 
aber doch viele , doch die mehresten. Und da 
überhaupt bey dem Gebrauche derselben der In
halt die zwevte, ihre grammatische Brauchbar
keit die erste Rücksicht war, und die Aufmerk
samkeit der Lehrlinge auf den letzten Umstand 
vorzüglich gerichtet werden sollte, so glaube ich, 
dafs, wenn auch der Inhalt nicht durchaus glei
che Unterhaltung gewährt, dieses doch kaum 
wabrgenommen, und der Nutzen der Sammlung 
selbst nicht im geringsten dadurch vermindert 
werden wird.

Was den Gebrauch derselben anbetrifit, so 
wird die Absicht des Herausgebers nicht schwer 
zu erkennen seyn. Das gewöhnliche Verfahren, 
wo man erst nach gänzlicher Beendigung der 
Elementar - Grammatik zu lesen anfängt, hat für 
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den Lehrling den unvermeidlichen Nachtheil, 
dafs er durch die Nothwendigkeit, alle, oder 
doch die meisten Wörter analysiren zu müssen, 
unglaublich ermüdet wird, und dann doch, we
gen der allzugrofsen Mannichfaltigkeit von Din
gen , auf die er seine Aufmerksamkeit zu rich
ten hat, verbältnifsmäfsig nur langsame Fort
schritte macht. Auch kann es nicht fehlen, 
dafs manche Theile der erlernten Elementar - 
Grammatik dem Gedächtnisse entschwunden sind, 
ehe von ihnen Gebrauch hat gemacht werden 
können, und also öfters, nicht ohne Verdrufs des 
Lehrers und Lehrlings^ wiederholt werden müs
sen. Vieles von diesen Nachtheilen wird hoffent
lich durch den Gebrauch dieses Buches wegfal
len. Die Knaben werden in jedem Satze nur die, 
durch gesperrte Schrift ausgezeichneten, Wörter, 
mit deren Form sie so eben durch die Grammatik 
bekannt gemacht werden, zu analysiren nöthig 
haben , während ihnen der Lehrer die übrigen 
ohne Analyse erklärt, so lange bis kein Wort 
mehr vorkömmt, das sie nicht aufzulösen im 
Stande wären. Da ihnen auf diese Weise die 
nämlichen Formen gleich hinter einander oft vor 
die Augen gebracht werden, so ist dadurch dem 
Vergessen auf das möglichste vorgebeugt. Doch 
sollte auch da» blols mechanische Wiederholen 
vermieden werden. Defshalb sind in besondern 
Abschnitten gemischte Beyspiele verschie
dener Formen sowohl der Nenn - als Zeit-Wör
ter auf eine erläuternde Weise zusammengestellt 
worden. Die Abschnitte V. und Xil. werden 
nicht nur zu mancherley belehrenden Verglei
chungen Veranlassung geben, sondern zugleich 
vorzüglich brauchbar seyn , die Sicherheit der 
Kenntnisse eines jeden in den erlernten Formen 
daran zu prüfen und alles noch einmal einer 
gelegentlichen Wiederholung zu unterwerfen.
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Wenn man vielleicht bemerken sollte, dafs 
doch nicht von allen Theilen der Nenn - und 
Zeit-Wörter Bey-piele gegeben worden, so inuls 
ich erinnern, dals, wenn ich dieses hätte lei
sten wollen und können, d<s Buch dadurch 
unnützerweise einen Umfang bekommen haben 
würde, der es eben für den bestimmten Zweck 
unbrauchbar gemacht hätte. Der Schüler soll 
hier die Formen nicht kennfn lernen, sondern 
nur an sie erinnert werden, vorzüglich in Rück
sicht auf künftigen Gebrauch. Es kam also dar
auf an, vor allen Dingen dasjenige, was in den 
alten Schriftstellern am häufigsten vorkömmt, 
auch am meisten zu üben und einzuprägen; und 
gerade diesem Vortbeil hätte hey dem Streben 
nach einer unnützen Vollständigkeit entsagt 
werden müssen. Die Mühe, die Paradigmen 
zu lernen, soll keinem erspart werden. Wenn 
also auch nur Eine Personalendung eines Tew 
poris oder Modi vorkömmt, so wird diese hin
reichen, auch an die übrigen zu erinnern, und 
der Lehrer wird diese Erinnerungen so oft fort
setzen, als er noch einige Ungewifsheit bey sei
nem Schüler bemerkt. Oft wird es ’ücht ein
mal nöthig seyn, sämmtliche Beyspiele zu lesen. 
Dem aufgeweckten und aufmerksamen Knaben 
werden wenige genügen ; andere hingegen wer
den sogar einer mehrmaligen Wiederholung be
dürfen.

Um der Ermüdung auch durch das Aeufsere . 
vorzubeugen, schien es gut, die Unterabthei- 
lungeu zu vervielfältigen. Hiebey ist meisten- 
theils auch auf die Einheit des Inhalts — in 
grammatischer Beziehung — Rücksicht genom
men worden.

Von dem zweyten Cursus hab’ ich nur 
wenig zu sagen Er ist in fünf Hauptabschnitte 
getheilt. Der erste ist vorzüglich für die Un- 
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terbaltung der Lesenden bestimmt, und da der 
letzte Abschnitt des ersten Cursus schon mehrere 
kleine Geschichten und Anekdoten enthält, so 
wird der Uebergang zum zweyten , den eine 
ganze Reihe von Erzählungen eröffnet , fast un-. 
merklich seyn. Indem sie aber zunächst das 
Vergnügen befördern, und gleichsam eine Be
lohnung' der ersten Mühe seyn sollen , können 
sie zugleich dienen, mit einer Menge berühmter 
Namen des griechischen zllterthums bekannt zu 
machen , und also den Lehrling zuerst in die 
griechische Welt einzuführen. Eben diefs soll 
durch die der Mythologie und Geographie ge
widmeten Abschnitte befördert werden, Sachen, 
nebst den Worten, einzuprägen, mufs das stete 
Bestreben des jugendlichen Unterrichts seyn, 
und man mufs keine Zeit versäumen , die Kna
ben beym Erlernen der Sprache mit den Gegen
ständen bekannt zu machen, die ihnen zum Ver- 
ständnifs der Alten unumgänglich nothwendig 
sind. Es schien mir defsbalb nützlicher, statt 
Auszüge aus einzelnen Schriftstellern zu geben, 
wie in den meisten Chrestomathien geschieht, 
die Verwandtschaft «les Inhalts zum Leitfaden 
der Anordnung zu wählen. Doch ist auch bier- 
bey der Grundsatz der Mannichfaltigkeit nicht 
hintangesetzt, und das Vergnügen der Lesenden 
eben so sehr als ihre Belehrung erwogen wor
den. In dieser Rücksicht glaubte ich vornehm
lich dasjenige auswählen zu müssen, was als 
auffallend und ungewöhnlich die Einbildungs
kraft beschäftigen konnte; auch die lucianischen 
Gespräche haben in dieser Absicht in dem my
thologischen Abschnitte einen Platz erhalten« 
Denn obgleich, wie ein geistieichcr Gelehrter 
sagt, ein grofser Theil des Salzes dieser Göt- 
tergespräche mit den Göttern selbst verflogen 
ist, so haben sie doch, nach meinet Erfahrung, 
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für Kinder, denen die Hauptsachen der Mytho
logie bekannt sind, allen Reiz einer anmuthi- 
gen Parodie. . Dais hey dem geographischen Ab
schnitte einige Chatten der alten Welt gebraucht 
werden müssen, brauche ich nicht zu erinnern; 
aber mit ihrer Hülfe wird dieses Capitel hinrei
chend auf die künftige Lectüre der griechischen 
und römischen Geschichtschreiber vor bereiten. 
Der naturhistorische Abschnitt, sollte vorzüglich 
eine angenehme Unterhaltung gewähren. Der 
Anbaus der Briefe endlich schif-n mir nützlich, 
um denen, welche bisher fast ausschliefsend mit 
historischen Bruchstücken beschäftigt worden 
waren, etwas in einem ganz verschiednen Style 
vorzu legen. Auch werden die meisten dieser 
Briefe, vornehmlich die aus dem A 1 c i p h r o n, 
mit Vergnügen von Knaben gelesen weiden.

Dei’ dritte Cursus, welcher im künfti
gen Jahre erscheinen wird, ist vorzüglich der 
Geschichte und Beredsamkeit gewidmet; ein 
vierter y ird erlesene Bruchstücke philosophi
schen Inhalts liefern.

Gotha , im April 1805.

Vorrede zur achten Auflage, 
w _____

Der erste Band des Griechischen Flementar- 
buches, welcher im Jahr lg05 an das Dicht trat, 
erscheint jetzt, nach nicht ganz vollendeten fünf
zehn Jahien zum acbtenmal. Er hat den Weg 
in viele gelehrte Schulen gefunden, und wir dür
fen uns schmeicheln, dafs er, in Verbindung 
mit mannichfaltigen andern Anregungen, die
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sich in unserm Vaterlande auf die erfreulichste 
Weise von allen Seiten vermehren, auch etwas 
zur Belebung und Erleichterung des griechischen 
Sprachstudiums beygetragen habe. Durch den 
Fortgang des Untnnehmens ist uns die Pflicht 
auferlegt, es seinem Ziele nach unsern Kräften 
immer näher zu bringen Nachdem die zweyte 
Auflage fast in allen ihren Theilen umgeai beitet, 
berichtigt, vermehrt und zweck mäfsiger geord
net war, ist doch keine der folgenden ohne \ er- 
besserungen und Zusätze geblieben; kein Bath, 
kein brauchbarei^Beytrag verständiger und wohl
wollender Freunde ist unbenutzt gelassen worden. 
Es hätte hiebey, nach so oft wiederholten Durch
sichten , sein Bewenden haben können, ja, viel
leicht haben müssen, wenn uns blofs kaufmänni
sche Rücksichten geleitet hätten. Da ich aber 
zu allen Zeiten die Uebei Zeugung gehegt habe, 
dafs jene Rücksichten bey wissenschaftlichen Be
mühungen ein Uebel sind, dem man gerade nur 
so vi eit als cs nöthig ist. nachgehen darf, und da 
ich dieselbe Ueberzeugung auch bey dem Veileger 
gefunden habe, welcher den Bubm, zur Beförde
rung nützlicher Studien zu wirken, w'eit über 
den Voitheil setzt, so habe ich kein Bedenken 
getragen, bey dieser achten Auflage in dem er- 

z sten Cursus eine Veränderung aufzunehmen, die, 
ohne d e n T e x t des B u c h e s z u b e r ü h- 
ren, den ersten Gebrauch wesentlich erleichtern 
und es demnach seinem Zwecke näher bringen 
wird. Von dieser Veränderung will ich hier 
Rechenschaft geben.

Die Ueberzeugung, die mich bey der Ausarbei* 
\ tung des ersten Cuisus leitete, dafs es unzwecK- 

mäfsig und für Anfänger höchst quälend sey, so 
wie sonst fast- übeiall geschah , eine Reihe von 
Monaten dem Einlernen der Elementar-Gramma- 
tik zu widmen, ohne binnen dieser Zeit den ge
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ringsten Gebrauch von ihr zu machen , ist wohl 
jetzt von allen Schulmännern angenommen, so 
dafs man wohl übet all die bessere Methode be
folgt, das in der Grammatik eilernte so früh als 
möglich anzuwenden und durch das Lesen zu 
üben. Hierüber, so wie auch über die Wahl 
der Sätze, ist in der Vorrede zur ersten Auflage 
zur Genüge gesprochen worden. Indem ich hey 
jener der Urberzeugung folgte, dafs jeder Satz 
einen vollständigen , das Nachdenken reizenden, 
oder auf diese und jene Weise belehrenden Sinn 
enthalten müsse, wurde ich in der Wahl wesent
lich beschränkt, und es war unmöglich, die 
Sätze nach einer strengen grammatischen Folge 
zu ordnen, und’ nichts im Texte erscheinen zu 
lassen , was nicht schon in der Grammatik ein
gelernt war. Ich halte diefs auch für kein gre
ises Uebel, indem sich der Lehrer fiir’s Erste 
nur an die durch gesperrte Schrift ausgezeichne
ten Wörter zu halten braucht, das Uchrige aber 
selbst, ohne weitere Analyse, übersetzt, und 
von dein Schüler aufsebreiben lälst, so lange bis 
Kein Woit in einem Satze mehr vorkömmt, wel
ches der Lernende nicht selbst auflösen und im 
Wortregister finden könnte. Dieses Verfahren, 
aber, welches beym Privatunterricht keine Schwie
rigkeiten hat, ist in öffentlichen Schulen hey zahl
reichen Classen nicht ohne Nachtheil, da das Dicti- 
ren bey Elementar-Schülem nur langsam von Stat
ten geht, ipid es überhaupt zu wünschen ist, dal» 
die \ orbereitung von dem Schüler allein, voll
ständig ohne Hülle des Lehrers gemacht werden' 
könne. Ich habe es daher für meine Pflicht gehal
ten, dem Wunsche mehrerer Schulmänner unter 
denen ich vorzüglich dem verdienten oonrector 
des Wolfeubüttl<jr Gymnasiums, Herrn Krüger, 
für seine gründlichen Bemerkungen Dank sage, 
in dieser neuen Ausgabe entgegen zu kommen.
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Die Anmerkungen des ersten Cursus sind deshalb 
gänzlich umgearbeitet, und ihnen eine solche 
Einrichtung gegeben worden, dals sich der Le
sende, sobald er die weibliche-Form der ersten 
Declination kennen gelernt hat, ohne Schwierig
keiten vorbereiten kann, wenn er nur, wie man 
diel's doch wohl allgemein voraussetzen kann, 
aus der deutschen oder lateinischen Sprachlehre 
mit den Haupttheilen der Zeitwörter und ihrer 
Benennung bekannt gemacht ist. Jetzt belehrt 
ihn die Anmerkung zu den ersten Sätzen, dals er 
jxtKQa unter jjukqo^ , . y.aypav unter paygos zu 
sqchen hat, dals tiktsi ein A erb um und zwar 
die dritte Pers. Sing, des Präsens ist, wodurch 
sich die Uebersetzung von selbst ergibt. Foimen, 
welche der griechischen Sprache eigentümlich 
sind , wie das Medium , der Optativus und diö 
Aoristen, sind in den Anmerkungen so lange ge
radezu übersetzt, bis s’ie an ihrer eigenthümli- 
chen Stelle erschienen .sind. Durch dieses Ver
fahren, welches dem Nachdenken und der Thä- 
tigkeit des Schülers keinen Abbruch thut, son
dern nur Hinweisungen auf das gibt, was er für 
sich allein zu linden nicht vermag, wird, wenn 
ich nicht irre, jede Schwierigkeit gehoben, über 
die hin und wieder hey dem Gebrauche dieses 
Buches geklagt worden ist.

Einige andere Einrichtungen, obgleich von 
geringerer Wichtigkeit, weiden ebenfalls als Er
leichterungen erkannt werden. So sind im ersten 
Cursus alle den Text unterbrechenden Zilfern aus 
demselben verbannt , die lang fortlaufenden Ab
schnitte in kleinere zerlegt, die Nachweisungen 
der Quellen aus den Anmerkungen ausgeschieden, 
und, indem jetzt die Zilfern der Anmerkungen oh
ne Unterbrechung in ihrer natürlichen Ordnung 
fortlaufen, das Nachsuchen bedeutend erleichtert 
worden.
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Endlich Lat es mir, bey der Vermehrung 
brauchbarer griechischer Sprachlehren, welche au- 
fser der am weitesten verbreiteten Buttmannischen 
Grammatik, auch in den Schulen gebraucht wer
den, zweckmäfsig geschienen , auf die beliebte
sten derselben hinzuweisen, nicht zwar in den 
Anmerkungen, wo dieses eine unbequeme An
häufung veranlafst haben würde, sondern in ei
nem Anhänge, wo der Schüler, so oft in un
sern Anmerkungen auf die Buttmannischen 
Grammatiken verwiesen ist, finden kann, wo 
er über denselben Gegenstand bey Matthiä, 
Wekherlin und Kost Belehrung erhält.

Ob aber eine neunte Auflage dieses Buchs 
jemals erscheinen werde, was noch vor wenigen 
Tagen bey dem immer steigenden Absätze dessel
ben kaum zu bezweifeln stand , ist so eben , da 
i^h diese Vorrede zu endigen im Begriff bin, 
Höchst ungewifs geworden. Was ich für mein 
Eigenthum hielt, ist es nicht mehr. Es ist zu 
einem andern gewandert, der es unter dem Titel 
verkauft: Elementarbuch der griechischen Sprache 
für Anfänger und Geübtere von Friedrich Jacobs. 
Erster Theil. Erster und ziveyter Cursus. Siebente 
verbesserte Ausgabe. Reutlingen, bey 
Jacob Noa Ensslin. i 8 2 O- Dieses 
Buch enthält genau, was die siebente Auflage 
des Meinigen; selbst-die Vorreden der frühem 
Auflagen , nebst der Geschichte der Entstehung 
des Buchs und der Erwähnung seines Veranlas
sers, des rechtmäfsigen Veilegers. /Alles wie 
in unserm Buche; nur die Firma auf dem Titel 
nicht. Warum mag der neue Besitznehmer nicht 
auch dieser sich bemächtigt haben? Den Absatz 
des Buches hätte Frommanns geachteter und. 
bekannter Nähme gewifs besser gefördert, als
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der dunkle, der an seine Stelle getreten ist. Aber 
Ensslin wollte kein Falsum begehn, Wir 
ehren die Gewissenhaftigkeit auch an einem Nach
drucker ; aber wenn er — Jacob Noa Enss
lin — die siebente Auflage eines Buches gibt, 
die ihm so wenig als die sechs ersten ange
hört , begeht er da nicht doch ein Falsum ? 
Denn diese seine siebente verbesserte 
Auflage ist offenbar die achte unverän
derte, die, ohne unser Zuthun zwar, aber 
nichts desto weniger mit kecker Miene in das 
Publicum tritt. Noch kecker wäre es gewesen 
und nur noch ein wenig unverschämter, das 
Publicum mit einer achten Auflage zu betrü
gen , und , wenn Wir mit d^r unsrigen erschie
nen wären, uns als Räuber des ihm eigen 
gewordenen Gutes vor Gericht zu schlep
pen. Nun darf er wohl für solche Bescheiden
heit noch unsern Dank fordern, so wie auch 
ohne Zweifel dafür, dafs er nicht schon hey der 
dritten Auflage, als die Gefahr des Unterneh
mens für den ehrlichen Verleger beseitigt, der 
Vortheil für den Nachdrucker aber schon in die 
Augen fallend war, unser Eigenthum zu dem 
seinigen machte, sondern uns noch vondrey 
Auflagen den unverkümmerten Gewinn liefs. Doch 
vielleicht lag Herr Ensslin damals noch nicht 
an der Stralse, auf welcher rechtliche Verleger 
ihre beliebte Waare zu Markte fahren , sondern 
zog anderm Erwerbe nach; so dafs wir uns also 
hey dem Zufalle, nicht aber bey seiner Grofs- 
muth zu bedanken haben. Hierüber erbitten 
wir uns seine Belehrung, wenn er auch diese 
achte Auflage mit sammt unsrer Vorrede nach
druckt; was er ohne Gefahr kann, da wir uns 
wohl hüten werden, sie mit den Ausdrücken 
zu würzen, die als Synonyma von N’achdru-

v
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cker allen ehrlichen Leuten bekannt sind *). 
Ein Schriftsteller, der sich in einem solchen 
Falle, hey aller Berechtigung dazu, der eigen- 
t h ü m 1 i c h e n Ausdrücke bedienen wollte, könn
te sich dadurch, da er mit entschlossenen Leu
ten zu tbun hat, den verdriefslichsten all<r Pro
zesse zuziehn, und, nach der bekannten Lau
nenhaftigkeit des Rechtes — welches nicht im
mer scapham scapham zu nennen erlaubt — ne
ben dem Schaden , den er leidet, noch zu Eh
renerklärungen und Geldkrisen verurtheilt wer
den. Wir brauchen zu unserm Geschäfte der 
Ruhe und des frohen Muthes, und wollen da
her lieber eine Einbufse dulden, als uns, um 
unsers guten Rechtes willen, in verdriefsliche 
Händel mit einem Ensslin verwickeln. Viel
leicht erscheint denn doch endlich einmal in 
dem wiedergebohrenen Deutschlande auch für 
Schriftsteller und Verleger das lang ersehnte und 
verheifsene Recht , das die Holen der Nächdru- 
cker zerstört, und den rechtmäfsigen ehrlichen 
Buchhändler in den Stand setzt, sein mifsliches 
Geschäft mit gröfserer Sicherheit zu treiben. 
Freylich suchen sie schon seit drey Jahrhunder
ten vergebens Hülfe gegen jenes schmutzige Ge
werbe, das fast zugleich mit ihm entstand ( aber 
sollten wir deshalb fürchten, dafs ihre Wün
sche immer unerhört bleiben werden? Das 
Faustrecbt hatte noch länger in unserm guten 
Vaterlande gewütbet, und die, welche von ih
ren Burgen aus die Wege des harmlosen Kauf
manns belauerten , waren noch besser gerüstet, 
und durch das Herkommen kräftiger geschützt, 
als je ein Schleichdruckcr war ; und dennoch wich

“) Dieser Gegenstand ist auf eine erschöpfende Weise be
handelt in der vortrefflichen Schrift: Der U a c h c r n a c h- 
dritck ans dem Gc-ichlspinikte des Rechts, <ivr Moral und 
Politik von Dr. Karl Ernst Schmid Jena 1823 mit der 
einige durch sie veranhrate BemerkungenJya deni Anzeiger 
der Deuuchen nr. 14g Jahr v€rgiicU«SrWerden können.

. **
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das privilegifte Unrecht dem Gesetz und der 
Zeit. Mehrere Staaten Deutschlands haben den 
Nachdruck unbedingt verdammt, und wir dür
fen hollen, dafs auph in den'Ländern, in de
nen, ich weiis nicht welche Meinung von Nutz
barkeit das Unrecht zum flechte stempeln will, 
die bessere Ueberzeugung allmählig obsiegen 
werde. Lin Staat, welcher den Nachdruck dul- 
tet, um sich,die edelste Art der Weare für den 
wohlfeilsten Freis anzueignen , während er dem 
Schriftsteller die Früchte mühsamer Arbeit und 
Jahre langer Studien ungestraft rauben läfst, ge
steht stillschweigend ebi, dafs er sich nicht fä
hig fühle, durch eigene Hervorbringungen die 
Concurrenz mit andern Staaten auszuhalten ; ein 
schmähliches Geständnifs, zu welchem kein Staat 
weniger Ursache hat, als das Königreich Wir- 
temberg. Andere , noch weit höhere Rücksich
ten drängen sich von allen Seiten zu; aber da es 
nicht unsere Sache seyn kann, bey dieser beson- 
dern Veranlassung , einen so oft und mit so er
schöpfender Gründlichkeit behandelten Gegen
stand noch einmal in seiner Allgemeinheit zu er
örtern, so wollen'wir nur in Beziehung auf die
ses Buch bemerken , dafs bey dem höchst billi
gen , auch jetzt bey vermehrter Bogenzahl den
noch nicht erhöhten Preise, der einzige Grund 
wegfällt, um dessen willen der Nachdruck vor 
dem Tribunale des Eigennutzes Nachsicht fin
det; dafs diese Wohlfeilheit in dem engsten Zu
sammenhänge mit der Grölse der Auflagen steht; 
dafs diese aber sich nothwendig vermindern müs
sen, wenn der Markt des rechtmälsigen Ver
legers durch das Zudrängen gewinnsüchtiger 
Nachdrucker beschränkt wird. Vermehren sich 
diese, und gelingt es ihnen, ihr Geschäft mit 
der ihnen eigenchümlichcn schaamlosen Thä- 
tigkeit nach mehrern Seiten hin auszudehnen,
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so kann es gar wohl geschcbn, dafs sie dem 
Verleger den wohlerworbenen Besitz des Bu
ches ganz aus den Händen spielen, und ihn, 
sammt dem Verfasser, nöthigen,. mit unterge- 
scblagcnpn Armen, müssig und unbclohnt an 
dem Markte zu stehn , der ohne ihre Thätigkelc 
leer seyn würde, während die Highway men 
des Buchhandels mit schadenfroher Behendig
keit den Ehrensold für ihre Beute einziehn. 
Dieses würde der Triumph Reutlingischer In
dustrie seyn , und diesen Triumph zu feyern 
bedarf es nichts, als dafs das Publicum, "für wel
ches wir schreiben, die wenigen Kreuzer, die 
ihm der w o hlfeilk auf ende Nachdrucker 
ersparen kann, hoch genug anschlägt, um den 
unrechtlichsten Handel gegen den ehrlichsten zu 
schützen, und sich selbst um <-en VorHieil ver
besserter Auflagen zu bringen. Dieses Publicum 
ist ’ die hoffnungsvolle Jugend des Vaterlandes, 
die in den Wissenschaften unterrichtet wird, 
nicht um Worte zu lernen, sondern um einst mit 
dem edeln.Sinn eines gründlich gebildeten Ge- 
inüths das Recht und Gesetz zu schützen; es 
sind die Hehrer dieser Jugend, die ihr den Weg 
zu dem, was recht upd gut, schon und edel ist, 
zeigen sollen. Von diesem achtungswürdigen. 
Publicum aber hoffen wir , dafs es auch da , wo 
Gesetz und Herkommen dem Eigenthuine des 
Schriftstellers keinen Schutz gewährt, sich mit 
dem rcchtmäfsigen Vortheile begnügen wird, 
den ihm die billige Denkungsart des Verlegers 
zusichert, ohne sich mit einem Ensslin* in die 
Ernte eines Feldes zu theilen, das er nicht ge
pflügt, nicht gesäet, aber geplündert bat. Gotha, 
am Tage der Befreyung Deutschlands. 1820.
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Indem' wir die neunte verbesserte Auflage 
unscrs EJementarbuches au das Lacht treten las
sen , sagen wir zuerst dein deutschen Publicum 
unsern Dank , dafs es , durch Ensslins Lockun
gen nnverführt, unsern reclitmärsigen Besitz zu 
ehren , und dadurch unsre Bestrebungen zu un
terstützen fortgefahren hat. Aulser dem aber 
achten wir uns den Freunden verpflichtet, die 
uns ihre Beyträge und Verbesserungen haben zu- 
kommen lassen, und unter diesen ganz insbe
sondre dem Herrn Domprediger und Conrector 
Dr. Grofse zu Stendal, welcher uns durch 
wiederholte, in musterhafter Genauigkeit ausge
zeichnete Sendungen in den Stand gesetzt bat, 
mannichfaltige Versehen der Buchdrucker und 
eigene zu berichtigen, und das Wortregister mit 
den noch mangelnden Wörtern urpl Bedeutungen 
zu vermehren. Gotha, d. 30. Julius 1823.

1 •
Friedrich Jacobs.
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I.
Erste Declination.

I. I. 'H /uuxpa pavia sari. —
2. noXXaKis- ß^a^sla >jSqv'^ ^caxpav t/ktei 
Äutt^v. — 3. ^iXsi ir a 1 S s i av, awCppo- 
cvvyv, (poovyaiv , aXij^si^Vf oikovo- 
piav, T8%vi)v, 8 v a sßs tav. — 4* 
eXsys Tip (ßikapyugiav sivat ^t^ottoXiv 
<räoyg Kanias.— 5- irsvla Xviryv
8qyä^8Tai, aW s tt 1 u fA 1 a.— 6.efls ou^7ro~ 
<hqv 0 p1X1a$, ovms irXovros
a^)£T^5 ovBev ydovys

I, 1. pingo; , ping et, pmgov. — gart. 3» praes. 
ist. ^‘PU- — 2. ß?aXuf, ßfax«<«, V. — pangö$, 
p a x f , cv* Verb. pangav kuT^v. — rinrei. 3- s. 
praes. tiktw. 3* (ßiXsf. liebe, imperat. (jp/Ägtv. —■ 
(pglvqffiv. accus. (pjövijff«;. — 4- Biwv. nom. pr. — 
sksys. 3« s. impf. Äsyw. — tlüai. inf. sipi. (dafs — 
8 e y. accus. c. infin.) — pvjr^oTrokiv. wie (p^ovyziv. — 
■Ä-äö-»)?. ir«? » t a ff a . Tav. — 5- ^ya^srai. (3. S. praes. 
e^yä^opai.) v e r u r s a c h. t.— «AX’ st. akka.— 6. ozbsv. 
ouSei's, o üb t p i «, oüb&v. (oübsv i)bov?)ft wie nihil volu- 
ptatis, kein Vergnügen.) — s'xs‘- 3« s. praes.

II. I. AI kttjosis rys a^srys povai 
ßsßaial 8ioiv. — 2. 'H irai^sla sv pw
<t al surv^iaig noopos IgtIv, sv Se rai^ 
arV’^lais KaraCpvyri. — 3* IlacTcuv
t w v a§£Twv yyspwv £Oriv y £ ü o e ß s i a. —+

I *
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4. Hpos'Tjxa T049 a 9 Xi) r al; to Asi 
yUßvä^ElV. ---  5’ BXsiVQTaTOV T)V £V ’OÄupt-
^la ayaXpa Alos, ^stSlov egyov.— 6. Ms- 
ta rov Alvs 10 v Savotzav, ’Arrxavzos’ Ti)V 
ßaGiXslav 'Kag&Xaßsv.— 7. 'O Alvas 'Kal; 
ijv 'Epjixou aal AI 0 u g i) s Ougavlas. — 
g. 'H ’IujviKjj (piXoGo(pla r/^aro ano 0aXou, 
if JlTaXiKrj airo Hu9ayo^ov»

II. I. KT>)ff8If. 11. plur. XT^tTZJ. --  povo^, /.li'J^, 
ev. — ßlßato;, ßsßaz«, ov. — sisiv. 3. pl. praes. 
tIp.L— 2. fitfrzv. sz/xz.— 3. 'xaaüjv. vag, S ff a , ^aJ. -— 
4. irfo;*)z8z. cs geziemt sich für — yv/svagatv. 
infin. praes. ‘yv/xva^w. — 5. «Äezwö?, , qv. xXazvöraroj. 
snperlat. — qv. es war. 3. s. imperf, sip.l. — Aii;. 
genit. Zeu?. — 6. •TrapjÄaßs. übernahm. T^aÄa.a- 
ßivw.— 8.’Iwvzz&j» zwvzhij, xöv.— yg b & g a n 11.
®fXw> — ’irftÄ.'xcj , ir aki x >), nsv,

III. I. Novoas HIgtews xal Tsojjlovq^ 
cs^qv iS^JUGaro. — 2- 'H vsa HaQ^Sivv
itriGpot sGrlv ’AoSQovßa, tov Ss^a)jt.svGU 
B a ^nav , tov ’Avvißa yarsna. — 3. Tö 
raXavTOV tq BaßuXivvtov Svo icai eßSo^Kovra 
fivas’Arriüaf Suvarai- — 4- ^7r' x 0 p v (p ij 
r^s Souv/ou vaas ’A^ijva^
^ouviaSQ;.

in. 1. iiz?Tzf, n;Fiiles. — 
Ts^ptovogi Terminus. — ibq-jffaro. erbaute, ibguw. 
—,2. v^öf, vsa, vsov.— S?ga/x8vo?. particip. weichet 
dem Barkas nachfolgte. (&txo/xaz.) — voct^ 9 rx-

accus. v oc r s x. — 3. arrzxög , ä r r z x >) / xcV. —• 
cuvarai. (3» 8. praes.) gilt, bvva/xai. ~ 4. ^avviev^ 
lüjvvic — Xovyx«{« X’ e ü > t« 5 0 f •
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II.
Zweyte Declination.

I. I. 'O ^u/105 aXoyiaro; egtiv. — 
2'0 TT X 0 u r 0 5 ^v y y Oh, So^a a^äv amt,.— 
3« 'O ÄGyo? 71)9 £*5wXoV EGTh —
4. △hÄ0V 6 TT X 0 0709 ZCU (pzAoxpuxov 
xazov.— 5. 'O Hi) yatro 5 1 tt r 0 9 r/ v 7-7 9- 
v 0 9.— 6- 'HAZyoTrr 09 Swoov egti tov 
"NslXov. — 7. Mij zarozva ptax^av 6§6v 
TropsöecrSai %po9 too; StSaoxHV rt ^TiGLfxov'E'ray- 
ysXXoiXEVovg. — 3. Ot‘H^axXeou9 hyovoi 
z«7^XSov sl? Tqv nsXoTrovv^ffov.

I. 2. zn diesen beiden Sätzen denke sor) hinzu. 
— 4. Man verb. 0 ttÄovtö; (sar'i) bsikov xar (piki^'v^ov 
vtay.ö.v. — 5. 3?v- war. 3. s. imperf. tipi. — 6. Scu^qv. 
weil der nördliche Theil Aegyptens für eine An
schwemmung des Nils gilt. — 7. xaröxvet (injpe- 
rat. praos. xaroxvew.) lafs es dich nicht v e r d r i e- 
fsen. — /xaxfö?» /xaz£>a, qv.— vo^sveaS-ai (infinit, 
praes. iroyevopai.) zu gehn. —<- Man verb. rau; 
STayysXÄs/xgvov? (partic. praes. sirxyyekXopixi) zu de
nen, welche versprechen S/Sa^xsiv (inf. praes. 
hbätTKvi) zu lehren, •'/^ai^ov t< (t*;, t?, etwas.) 
—- 8. xarijX^ov. kamen hinab, xarfj^o/xan

II. 1. 01A I y v 7T t 1 o 1,70V 17 X 1 0 v nai 
tijv CTfXtjv^v ^eoü9 s^vai Xeyoyciv. — 2. 'O 

?/Ap^9 fjciosi 7009 z a x 0 6 9. — 3. O i II u y- 
fjiaioi 7 o* 9 yspavot; ’koXe^vciv.

II. I. X^yovaiv. 31 ph praes. Xsyw. — elvah infin. 
praes. stp,!. Man Verb. 0/Azy. Xeyovai (behaupten, 
dafs) tov >jXzpy z«z r>jv Geh' iivoci ^soug. Götter 
Seyen, (accusat. c. infinit.)

ni. I. Auzw za) 4 7rrw avvvofjtco 
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sotov * A^atva 5s voai Äscvv ou tjjv auTr^v iaoiV' — 
2. 'H OQyt] xai aGUVsaia, 5 u cu psyb 
G t w x a x a>, TroÄAOus aTTwÄstrav. — 3* ’O
Zeu^i? sTTonpsv 'l%7rox£vraupov, avar^CftovGav 
iraidlw 'IrTromraij^w Sxäujxw, xo- 
piöy vynhv.

Ifl. i. eariv. 3- dual, praes. si/jii.— avräq, a u r 4, 
«uto. rijv aur>;v, ööov sc. denselben Weg, zusam
men. — <a<7<v (3. pl. praes. gehen. — 2. fxsyi- 
cto^- superl. von /xsyaj, /xsyaA^, /xsya. —- iroAAouf 
von xcAu?, toääv; , iroÄv. — äircuAscav. haben zu 
Grunde gerichtet. ar-öAÄv/xt. — ß. siroiqeiv. hat 
verfertigt, tcism. — ävargetpovcav. welche nährt, 
(particip. praes. ftvarpstpwv, ävar^s^ovca, ov. von 
«varps$>w.)

IV. I. OJ ra an^a tou svoi- 
XQVVTis p (XKg o ß i w t ar o i Siv ai Xeyavrai. — 
2. IIoZAaxz? ävSowvcvv o^yrj voov £^£Ka- 

xtwir'rojjsvoV' — 3' si%qv$
sgt\ oTvo^ 5s vov. — 4* ’AvSpo; 

0 iv o s eSsi^e voov.
IV. I. Man verb. ot ^voikovutsi; , diejenigen, 

welche bewohnen (part. praes. svoinsw) rx xvt^x 
rou 3A. Xeyovrxi. werden gesagt (3. pl. praes. 
pass. Äsyw) e^vai (infin. st^f) zu seyn. (d. h. sollen 
seyn) ixangoßtwraroi («uperl. von pan^oßiof). — 2. Man 
Verb. tfoAX. 6§yi) s^sxaAu^s hat enthüllt(s’xxaXuirrw) 
v.ßv-KTÖp.ivov den verborgenen (partic. praes. pass. 
xpurrTw) voov ävSpwwwv. — 3- t^og, s 15 0 v g. — ear’ 
st. ecti. Man verb. j^aAxo? isri hxtottqov elSouj. Die 
Alten bedienten sich metallener Spiegel. — 4. av^, 
a v % 0 0 (beiy.vvpi) pflegt ztt offenba
ren. Verbinde: o/vo; sbei^s voov iv^fa.

V. 1. ’Ev *Epuxi ’ACpgo-
ÜlTqS VE« 5 £GTIV ayio^f £V OJ TroXu 7rA^O$
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rps(psTai. — 2. HroXspaios 
6 ^iXoTräTaj^ naTSO-dSvaosv *0 jx ?j p w v sw v.— 
3. Aipoüvrai oi Xayw utto aXwTr-xwv, 
rore pw , tots 5e Te^vrj — 4‘ ’®v 
Sauw 7rji „Hpa nfoi'arous racv$ st^s^qv , xai 
£?n tou vo}xiopi,aTüs T'Zv ^a]xiiuv raws jjv.

V« l. ’Efu?» uzof. — w von oj, 0. — voku 
vk^So;. eine grofse Menge. — r^styerat. 3» ». 
praes. pass. Tggtyw. — 2. narSffv.zva'Te. hat erbaut. 
xar«?KEU«^<»‘ — 3- aigovvrai. 3- ph praes. pass, 
— äAcUTJJ^, äXcUTSXOf. -- TOTS • • TCTS. b a 1 d .. b a 1 d. — 
4. irksicrovg. superl. vki7sro(, y, ov. von tcAuj. —- 
äT^ov. 3- pl. imperf. rgtCpt». — yv. w&t. tlpt.

III. ,
Dritte Declination.

I. I.'H rupavvl; aSirtlag jxTjTyg sotIv. 
— 2.'O §£iXo; t y iraTQtbos iryodoTyi; egtiv. 
—— 3. "A 5 w v 1; st* fr als <%v , ’ApT8^ciöo$ 
^oXw ev ^rj^ais UTTO o u 6 hrkripj. —♦ 
4.n^0KV^ E76VSTO a i) 5 (JU V, i>LXo/J.T]Xa %£ X l S UJ V, 
Tyosu; sysvsTO eTroxp*— 5- O £^s(pas tov 
SpaxovTa o^aj^t.— 6 rXauxos1» v^ttio; 
VTra^wv, pvv diwxwv, tl$ pskiTOS iri&QV 
£1T£6£V.

I. 2. Karg 11;, ‘raTpfSö?. — 3< wv (partic. praes. 
si/zQ seyen d. d. i. als er war. — rs/xig, ’A p t s- 
fA 1 5 0 j. — cv$t c u 6 5. — airX>)'y>j. wurde verwun
det. Tkqasw- — 4. sysysro. wurde, yivo^at» — 
5. S^äzciuv, x 0 v t 0 f. — of^wSst. 3. s. praes. —
6. uirä^xwv (part. praes. wTa^xw) seyen d. st. als 
©r war. — /Zv;. — Siwxwv (partic. praes. ÖjcÜxw) 
verfolgend, st. als er verfolgte. — y.tki, 
/x t k it 0 s- — f.Tta&v. fiel, irrrrw.
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II.----I. AzrCTrätravTO tov Htv$s« ai 
MazvaJt;, neu al O^arrai tov 
haz tov ’AxTaiova al Kuvsg. — 2. Oi 
aya^ol ävS^sg .Mv sinoveg slaiv.— 3. TrjV 
’lraXiav aixyoav tqoitoi A-voovs^ avro^^o- 
V f ?• --- 4. /'A wa V T£$ ol Xsovrsg SlGlU 
aXnijxQt.

II- I. Verbinde: al ’Vfaivdbtg (Matvdg') Sie&irdffavro 
zerris.jen (5:«ffr«w) riv [ItvSsa (Usv^evg).— xuwv, 
x u v ö ?. — 2 «v»f , äuSpo?. — hzcuv , e/’xovo;. — 3. 
Verbinde: Avtrove; avto^oveg (<xvro-x$wv) ha
ben bewohnt (otxsw) irpwroi zuerst r^v 'Irakiav.— 
4> airag . aitaffa, airav. von atoig t ■Kavrog. — iitriv. 
sind, si/xi.

III. I.. STayovsf v Saro$ TrsT^as 
KoiXaivovoiv. — 2. 'O opru£ e.ttzv ^6(pw 
vos haz paywuxoS' — 3- o l viks s ri» 
‘II^akAez 0 y t v y ag sSvov.—~4*Oz Tre^tHs; 
f.v Ty ’AttzhjJ suCpwvoi, ol cs sv Botwr/a zc^vo- 
0wvoz fjffav. -— 5. 'H 7raQ0i]J.ia Xsysi, 'Tra Aip.- 
% a i 5 a 5 r ou $ ysgovraq yiyvsa^ai. —— 
6, TlaXaio^ fw^o^ X^ysi, roug Mv^]j,L^6va  ̂
eh p U g p tjk tu v av^a? ysyovsvai,

III. 1. v8w$» uSaro;. — noiXa.tvovffiv. 3. plur. 
praes. ucnÄa/vw. — 3- s’Suov. 3- pl. imperf. 5vw. — 
4. 01 oi, viQbmsg seil. — qffav. 3. pl. imperf. alpt. — 

/ 5« Asys«. 3. s. praes. 7,.gyw. — Verb, taug ysgovrag 
(^s^wv) yiyvtvSai würden (infin. praes. yiyvo/jtai.) 
•rraki/jtTrad&ag (/xcckip.’K-atg) accus. C. infin. — 6. Xsyti, 
Siehe zif 5, — , fjLvgwxot'— Verbinde: rov;
ihflu^fjiibövag yeyo^evai. wären geworden (infin. 
perf. ylvopai.) dvogag (accus. C. infin.) ex ^u^rfxwv.

IV. I. OiNojiuJjj twv Aißuwv ou 
Talg ypsgais» aXXa raig vv^iv a'^i^^ou<jiv»
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—* 2- ITspiÄV^os“ spcvr^ri;, ri ^syi^rov sy 
tiirs, &()evs$ aya^ai sv aw^ari 

Av^pcuTTou. — 3’ ngsioawv sotjv r]
gw/z^ X£?^v* —.4’ KvtuS/a nai pv^ov 7 u- 

1 v airia S-avarov.— 5* Fuvat^i xgojuqv 
y aiyr) (ptgsi. — 6. XaXeTQv sgti ksysiv tt^o; 
ya Grega, w ra oux t^outjav.

IV. I. o< No/x. riuv Axß. die Nomaden der 
Libyer 8t. die libyschen Nomaden. — r«7; ^/zgjai;. 
nach Tagen, ra7f vv^iv. nach Nächten. — 
^/xovy/v. 3» pl. praes. a^>(5/xi;w.— 2. (partic.)
gefragt, st, als er gefragt worden war. ^wriw. — 
psyiffrov. super!, von /xsya^. — ^Xk^oto?. superl. von 
bkaxvg- — t'rrg. sagte. S. srrshi. — <Pq^v, (ppsvöf. 
— 3- XST’ X*?^. — 4- z” airioc denke bUr} hinzu. — 
5- yw^, yuvaiv.ö$. Verbinde : &iy*l (pigst (3. s. praes. 
(pc^w) ncOf^ov ywa/^i, — 6. wra. ovj, iiroq. — cux
e%c vcay (partic. praes. s\w) den nicht habenden, 
«t. welcher nicht hat.

V. I. "HCpaiorros* rw TroSs %tvXos* iJVt 
— 2. 'H Mifösia yq^Etai reu ?raHs ^ivov 
VToßXsTrovoa ‘ Se &(po$ ev ^spo/* rw 5g 
a^Ä/cu na^arov ysXcuvTE, fJujÖEVraivpsX- 
Xqvtcvv sid 6 t e, Hai Tavra oqwvts to £*$0$ 
sv Taiv ^spo/v rys* ^rpo';.

V. I. Tiu toSs (irov;, •rrobof.) an den Füfsen. 
■— mv. 3» s. imperf. — ß. y^dipsrat. (3* s. praes. 
pass. y^a(pw) wird gemahlt, auf Gemählden darge- 
stellt. — UToßÄirovira. anblickend, (part* praes, 
vwoßXerw.) — <*<«• 3« 8. praes. g^w. — xa^ijo-rov. 8 i- 
tzen. x«5^/xrvr. — ysXwvTs (ysÄcuv. partic. praes. yg- 
Äaw) lachend.— //»jSs/xia, (nichts),
— twv f.ttX'/.Mrwv (ra /xsÄÄovra, das Zukünftige) 
von dem, was ihnen bevor steht. — tibarz. 
(s'cm;. partic. a^a) wissend. — x«z ravra. ob- 
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gleich. — Oeuvre (partic. o^aw.) sehend (ob 
sie gleich sehen).

IV.
Zusammengezogene Declination.
I. I. 'H (p p jjeyiüTov sGtiV

ayaSov. — 2. 'H (puoi; avcu jj. a $■ tj g £ tu £ 
TvipXov, y Ss jj. ä S y g i $ avsu Q V G SW$ 
%e<r. — 3. IIoXga’9 xpu^t} 0l.v6jj.01. —
4. OüX SGTIV GU^V xpuoaov lj VO/J-Ol T 6ks 1.
5. 'AfAotutiro$ t(py tt^os tov aSsX(p6v * JJ.SJJ.Vy- 
oo, oti Tys Siaaräosujs ou rj^aj, t^; 
Bs IhaXuosws syw.

I. I. /^.sytarov. superl. von /asyaf. — 2. tvQXov. 
das Prädicat wird oft bey einem Subjecte masc. oder 
fern, generis im Neutro gesetzt, als stände 
(Ding) dabey. Eben so säAztsc. — 3- Verb, ot 
vipoi (£tai) vik. — 4- ovitv. nach einer Nega
tion (ou) wird oüösif statt ri? gesetzt. Buttm. Schul. 
Gr. §. 149. 6. — 5. 3. imperf. (bjj/xu — p.i^vv\co
(imperat. von /x8jtzv>)/xai. S. /zi/zvvjfrzw) gedenke.— 

(<*^>XC/Xa^•) an gefangen hast, (regiert dio 
Genitiven rSJj Szacräffsw; und JiaXuffswg.)

II. I.'H uSpavÄi's sgtiv tutiyjja Kry- 
oißlov, ^AAs^avS^eujSfXOV^scvs ttjv tv/v^v. 
--  2. 'OpC0V00UV7WV ab£)Sp&V G V JJ. ß IW O l$ 
TOLVTOS 7si%ovs io^v^or^a.— 3.’zH^oü5 
ßäoavos eOTtv avS^WTroig ^ovo^.—- 4- üfA/av, 
tov noTfiSwvos Hai Tvpoü; vlov, Ititos e^ps- 
xp£V. — 5. ’AttoÄÄwv , 6 △to? Kat A^roü;
irals, ots tov Ilu^cuva naTSTo^svosv, tjä-Ssv 
sic, Ask(pous xa) ira^skaßc to jj.avT£iov tyjs Tyjs. 
— 6. AlZovs Ttapa Traaiv a£io$ eorj, sav 
irpwTOV oauTov aiüeiGSai.
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II. I. der (seiner) Kunst nach. —
9. ö/.*ovow>», g/zovoovvto;. partic. praes. o/zovosw. Ver
binde: q av/tfiiwfiq aö. c/^ov. (e i n t r ä c h t i g e r) äariv 
iffxv^0T£?K (compar. von tcxv^oq) ^avro; (a 1 s j e g- 
liche. -raf, iravrof) rsixovf- — 3- Verbinde: x?°~ 
vo; boriv av^^wTroiq (f ü r die M e n s c h e n) ßao-. ySov^. 
—■ 4. sS^s'^sv- nährte, — 5- xxTerö^gvffev. er
schossen hatte. Mararoljsuw — ^X3s. kain. b'qX0' 
p.ai. — übernah m. ira^aXa/xßävw. — 6. say.
2. s. fut. iscp.oci. tip,i. — Verbinde a/’Sovf. — 

du an fängst, (eigentlich: an gefangen 
haben wirst) a^x^’ — cobHsScu. infin, praes. a<-

. •
 

itop.au
III. I. 0 l 0 (p £ tq TOV 10V sv rolq 0 5 0 ü" 

Giv ’̂ ovniv. — 2. O IIapva(7tfO9 psya xai 
GVßy.lQV O p O 9 SGTlV. — 3. ’Ev BoiWTta buo
sloiv STrtayiJia. ogy, tq Txsv'EXmwv xaXoujusvov, 
ers^ov be K:5o:ipwv. — 4’ NaXo9 £%si Trav- 
Tola ysv>) fyS-vav.— 5. Kap trov'^na. 
jxiav as: (pspsi. — 6. Aijxos peyiGTOV a\yo$ 
aV$QW7T0l$ eQu.

III. 1. s'xovtriv. 3. pl. praes. «x»’ — 3« s/civ. 
sind. tifJU' ~ to /xsv. der eine. —- xaÄou/xsvov 
(partic. praes. pass.) genannt. xaÄsw. — 4. s'xst*
3. s. praes. k'xw' — 5« <?«?£«• 3- s. praes. (p.spw. — 6. 
lAyicrov. superlat. von /xsyaj. — ist. (puw.

7 . S/Qos“ ,m^woK£i tov bs vdvv
koyo?’ — 8. △^177^:09 6 HoXio^KTiTys ßtot
rfasi Tas ttoAms, xaraasiivv ra rsix^, T:^.o- 
^£09 8e 'rrsi^cvv. — 9. ’Eysvsro xara roup
Tißsgiov ^povouj avr^2 ou
TT X a k 0 u v t cv v y sv y ?r 0 XX a. 'A^irixia ovo^ac^f- 
Tat.— IO. Tijj.a t 0 u 9 y6vsiS‘ — II. Aia- 
X09 tat, xXs?9 tou abov (pvXärrsi. — 12. Oi 
7roXu7roSs5 t 0 u 9 l % $ u 5. — 13‘. ’Ava-

itop.au
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7 t; v ap^eXov eite Tgsla (pepsiv ß 6tqv$~ 
70V T0CU70V, 7OV ÖfiUTE^OV, ' 7OV

T^irov» a^iag.
y. T/rocuffHä«. 3- s. praes. rzr^tutfKw. — 8- %??1'

3. s. imperF, captM. —• xomcuwv (part. praes. Kara« 
tfat'w) niederstürzend, st. dadurch dafs er nieder- 
stiirzte. — irst'Swv (part. praes. xst^w) überredend, 
d. i. durch Ueberredung. — 9. dyevero. es war, 
lebte. (yiyvo/Jiai) — d(p’ oi5 (dxd und 0;, ij, o) v o n 
welchem. — ovo jj.il Ztr ai. 3* *• praes. pass, dvo/jta^w. 
(der Singular!» des Verbi steht beym Plurali neutr. gen. 
des Substantiv!. Buttm. Schul-Gr. §. 129. I.) — IO. 
TifAa. (imperat. ehre. — 11. (pvXarrst. 3- 8.
praes. (pvAarrw. — 12. tWoy^Miri. 3« pl- praes. sÄÄo- 
^dw. — 13- eZxs. sagte. gZrov. — Verbinde: ’Avdx? 
Jite, ryjv dwxsXsv (p^stv (infin. praes.) accusat. c. infin.

ßdreuj.

V.
Gemischte Beyspiele von allen Decli- 

nationen.
I. I. Ilovoy suxhlas iv ari] q. — 

2. Eu «Xe 1 av eXaßov ovk avsu iroXAcuv 
tovwv. — 3. vooova^ sütz Qap-
paxov Xoy Qy — 4. XaÄETrov 76 y a 9 
Igtiv av S- 0 ß äpo$> — 5. ’H x £ a v 0 u 
xaz Ti;5uo<; Trais' 17 v "I v a % o a(p’ou itq- 

sv "A p y £ x VI v a % 0 ; naXeirai. — 
6. Ours tov a^tvarov
O'r) y.XtV OUTE TOV aV 6 ij TOV ETTlGy/AOS s u- 

7 U x t a.
I. I. xcvof, affri 8C. — 2. akaßov. ich hab 9 

erlangt. Aa/zßdvw. — 3. Verb. Adyo; earl $a£/z.
xpux*)? votfoucnjj (partic. praes. vcc.mv, avjca, ovv. von
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votfew.)— 4- Verbinde: ro tert to7? av5(?. (für
die Menschen) ßapo; XÄ^gir°y' — 5* von
welchem, (ctro u. cc.) — ^aXüraf. 3- s. praes. pass. 
naXh'M. — 6. ovts . . ovts. weder . . noch. — w(pa« 
Xei. 3. s. praes. w^eXew. ,

II. I. 0 i T 6 TT l y £? (HTOUVTai T ^9 3 p 0- 
(jou.— 2.Ao^a y.a} ttAouto? nviucruve- 
G i 0 5 Ouz do^JaAea ürrmuTa. — 3. ’A y a- 
3okXeov$ exÄsXoittotoi; , nkvra ev ^iks- 
Xia s g t a ^v arac ecüs xax av a gx?a$*

4. ’Ex V £ (£ S A $ (ptysTOii 0 V 0 $ SV 0 $ 
T/Ss %«Ä'ä 9,

B p 0 v Ti] 5’ £x ’kap.ir g a$ a®7£ g on 
(pegSTai,

E^ avepwv §e Sä'kaGGa 7a^aGG£7(X^ 
5* ™V ßpOTWV (p V G l $ xai V 0 G IV V 

f)77WV , x«) y T]gw $, Kai y polga ocjra^air^To^ 
IT. I. eriroZvrai. nähren sich von— (airso/j.xt 

mit dem Genit.). — 2. ou* , sert seil. — 3. ’ÄyAS. 
sttXsXonröros- als Agatho’hl e s gestorben war. 
(smAsitw). — Die Genitiven o-räffsw; und ava^aS 
Werden von pscrot; regiert. — 4. ^^Erai. stürzt her
vor. (pg^w. — fj.Evog xiovo;. die Macht, Meng© 
des Schnees. — TaQxatrerai. 3- s. praes. pass, rx- 
gacra-w. — 5« <pvffig , iffrt seil.

III. I. Aoyo9 0 7ravofrT^9 0 (p aX ou§ 
sf/sv £V TravTl Ttu er w a r 1.— 2.KZsdv^;9 s^f. 
T0U9 cct a 18 £ i) t ou 5 Tt) 0 p (p r{ 7 a> v 
p : tu v 8ia(psgsiv.— 3« ’Ava^apo'tg ov£i8i^6p.£vog, 
fiTi 'SxuSyC, ffV, E17TS, TW ysvsi, ÄÄA’ OU TW 
T p 0 TT W.  4-’E£nv 70} ’Ax l W el Kai
ßaGlktVElV TWV Mugi^iSoVWV, K«) TW N S G T 0 p l 
ev II u A w sv 8 IQ-,) vy agxsiv, xa'i tiu ’O 8 v g g sl 
CIIKOI psvsiv, rj rapd KaAuxbox sv avr^ 
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xaTa^UTW nai k a t a o k i cv, a y t] o w ovTt 
Hai a^avaToj’ aÄÄ’ ou% sIXsto a^ävaros 
Eivai, agyb^wv, nai ja^jbev y^wjasvo? agsrrj- 
— 5. △tz rous mu? KQOjaioTTjTi XW" 
6$ai £V 'n 0 0 f i a xcu (7 •£ tj /xa t 1 Kai ?r £ p 1 /8 0 X g. 
— 6. 'H p a k X 9 r x 0 Tys Asgvaia$ 
vSpasTob; biUTovg bßa^sv.— y.'ÄKoiaiog 
ttjv £zwtoÜ Svyarsqa Aaväyv jasra tou 
% a 1 b0 c n £ p a e cu 9 £V X u p v a h 1 sl$ S-akafr- 
Cav epptxptv ’ öe Xapva£ Trpos^'sX^ 
p l Cp CU 75 V ?J CT W.

III. 1. «?X£V* 3- s. imperf. «x«* — 2- eQV’ 3» 8« 
imperf. Qyui'. mit darauf folgendem accus. cum infin. 
— biadps^eiv (infin. pracs. Sza^sjw) sich unter- 
scheiden von... — 3. oveiii^o^vog. (partic. praes. 
pass.) ovszbz^w. — s/ire. sagte. — tcu ytvti, der 
Abkunft nach, sz/zz sc. — akk' st. aÄÄd.—
4. t^v. es war v erstatt et. (3. s. imperf. von 
s'$eorz).| — ^v. infin. praes. ^äw. — ßaffikivav. infin. 
praes. ßaffiktvM , mit dem Genitivo. — ft£>xsiV' infin- 
praes. — ptvetv. infin. praes. /wsvw. — ovrt.
(partic. uv von sz/xz.) wird hier nicht übersetzt. — 
«Zästo- er wollte, — a^yoi; wv. unthätig 
seyend. st. in Unthätigkeit. — fxqb'sv , fjiia,

x^w/xtvog (partic. praes. ohne G e-
b rauch zu machen.— 5. bei (verb.impers. opor
tet.) toli? vsouc- die Jünglinge müssen. — 
j^^^o’^az. infin praes. j^^do/zaz.—• 6. eßa^sv. tauchte 
ein, bestrich, ßdxrw. — 7- warf. —
v^o;v)vex.^^‘ wurde zugetrieben,

IV. I. Ho^u av^pwTros1 vvKTa psS’* 
Tj^iov, Kai Ä i fJ. 6 v p^ra k 0 p ov, Kai bi^av 
pera ja ' Kav aCp^^rj^ aurou ttjv jasra- 
ßokrjv, ÄUTF^V 77JV tjbovijv Troisi^. 
ü. 'H^aK^s ZXaße Traget 'EgjAoij jasv
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Trag’'AttoXXouvo? 5e ro^a, %apa'HtpaZcrTOU 5s 
S-M^aKa ^gvoovv, Trapa äe ’A^va^ t: g- 
tt X o v.— Z g ü, Kai AS-yv a, Kai A tt o X- 
X o v, Sqt£ poi a p s TT) v xyuyfa, Kai you%iav 
ßlov, Kai (wtjv afJiSfWTOv, Kai svsXiriv Sava- 
tov.— 4. Agysrat, spaa^^vat %qv & Aaxu5ou 
tou QzXoaoCpou, Kai rawv Trap^evou, xal 5sX> 
(plva Kairos,,

IV. 1. voSs7. 3» •• praes. to5sw. — st. yusTa. 
— xav st. x«} eäv. — a(psky$. du nimmst weg. 
a(pa/psw. — ircte7$. 2. S. praes. voisw. — 2. gÄaßs. 
empfing. Aa/xßavw. — irap’ St. Taga. — 3- dort, 
gebt. 5ibw/jti — /zog mir. sycu. — 4- Asysrai. 3- 8. 
praes. pass. Asyw. man sagt, erzählt, mit folgen
dem accus. c. infin. — t^ocaS^von. geliebt habe. 
S£>äw. mit dem Genit.

V. I. £sp£ou iv 'EXXä5t ttoXs/jcouvto^ 
aurou fATiryD edoKSi £V oveiQQic, iflsiv Svo y u- 

vaiKS, jxsys^si ttoXu sk 'n p s ?r s crr ar a, xaX- 
Xsx a/xai^cv, Kai Kaoiyvi]Ta tov auTOU 
yevou;, ^Aciav Kai 'EXXaöa. — 2. ^/XiTTTro^ ys« 
VO/J-tVOS XptTT)9 5us7v TTOV^ppzV, SKsXsüCFE TQV 
pev (psuyctv sk MaKsSov/as, tov 5g stsqqv Siwkhv.

V. I. ÄS^Jou TroAs/xoEvroj. (pirtic. praes. toAs/zew.) 
als Xerxes Krieg führte. — g’Söx«. 3. s.imperf, 
Soxsw. — ibt7v. zu sehn. s?5ov. — s’xxpSTeaTotra. 
superlat. — 2. i>i'kt7TK0f. der König von
Macedonien. — ygvö/xevof (partic. yAo^ean) s e y e n d. 
st. als er war.— sxgAsvcs. befahl. xsA«vw. — (peuys/v. 
infin. praes. (psvyw. — biwxeiv. infin. 3<cukm.

VI. i. KoXa(£Qvrat gv a^ov vavr^ oi
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7^5, evx te o^SaXiJLOV Kai sva oSovra 
siyov, ouGai, xai Taura iraga ixtyos
aXkijXai? wTrauav.— cörpa’
na nai ßowv wilcirÄar ac, sgyaipsv ar Eg 
TjKQve raga rou Zpvcuvos awogia xsgfAarwv, 
(jo^te u)vr)OaG^ai % a g r t a.

VI. I. vLoXä^ovrat. 3. pl. praes. pass, moäa^w. — 
sv abtiv. S- aö^:. — 2. ijjav« 3- pl. imperf. shu. — 
Ivx. sU, p.'a, tv. — £?X0V> 3* pl- imperf. ty^' — 
rgiig ouaai. (wv part. praes. von sip.L) drey sey end. 
»t. da ihrer drey waren; öder, alle drey zusammen. 
— wiracay. sic gaben, dirw^w.— 3- KÄsavS»);. Clean- 
thes, Zenons Schüler. — eygxtysv. 3- s. imperf. ygä- 
<pw. — alles was. o'stts?, , o~&q.— ^kovs. 
3. s. imperf. «koJw. — v.sqp-- aus Mangel
an Gelde st. weil es ihm an Gelde fehlte, wjts, um. —- 
wv^ffaaZai. zu kaufen. wvEO,ua(.

VII. I. 0SOS EKaGT'JJ OTT^-OV Ti EVEipSf 
Xeov o iv aAKijv Ka} ra%UTyTa, 
ns^ara, p.sXiaaats y.evTQa, avbgiXo- 
yov y.ai oo(piav. — 2. Xsioüjv d Kevtö'j^oj 
7ov ’A%tÄX s a, ft al 8 a ^ri avra^ et^s^)s 
an X ay %v o t $ Xsovtcvv Kai g v w v a y t iu v, 
xai a^KTwv puskois’f Kai KaorE^lv e^'^ke 
Hai to^ujk^.— 3. Z^vwv Seiv ras' tto- 
Asis KOG^isiv qvk iiVaS^aGtv, aAAa t a 7 5 t w v 
oixouvTwv apsra7$. —- 4' ^£^vai!X
vo^a si%sv v^EQ^Eys^ES Gw^a, 5s
Evvsa, Tas* /xsv dxTW ^VijTa^, ttjv 53 psoqv a^a- 
Varov.

V1I. 1, iyei^s. hat verliehen, vs/xw.— 2. Jvra. 
(wv partic. praes. shu.Jnls er war. — &rfS<P«. 3« s. 
imperf. rg>s<Pw. — sÄijzs. machte, rfffy/,«. — 3- 60>p 
3. s. imperf. Qwt..— <hh. (inftn.) man müsse. - 
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tttsp-ät- infinit, praes. xcff/xsw.— rwv otitovvrwv (oxxwv, 
oSvtoj. partic. praes. otxsw.) der Bewohner, — 4.

3« ». imperf. t^w.

VI.
Adjectivum.

I. 1. ’Eyyus TraA/aff xsirai rf SixsAra, 
v^oos subalpin) v xai toAu av&g cuvro j.—
2. BgÄ%us 6 ßlosy 77 de tc%vt7 paxga. —
3. Bg a %s / a TsgtyisriSovr/s h a k 9. —-4.Ksg- 
öos' ala^gov, ßaQü xsiprjAiov.— 5.To pgA- 
Aov a ff a Cp e£. — 6. K a h 77 $ an yiyvs-
Tai tsXos xaxov.— 7.Tov apaSf/ nXouaiov 
&tQysvT}S VQoßaTOV siite %ß u uö/xa% Ao v.

I. I. x«7ra<. 3» 8. praes. xsi/zc«. — 2. 0 ßlo$, 
sc. (Dasselbe Verbum mufs auch bey 3. 4. 5. hinzu* 
gedacht werden.) 3. ß^a^Vf, ß^«xs‘xf & — 6. 
yiyverxi. entspringt, yiyvo/xai. — 7« «rrg. nann* 
t e. elirsTv.

II. I. Tugavv/ff XQTjpa psv aty aAs qqv, 
Se aurrjs s^aaral eioiv. — 2. T u Q A d v 

d itAoütos.— 3. ükttov 77 777, airiffrov 77 ^a- 
2,affoa. — 4. KaAdv Tpu^/a. — 5. KaAdv 

aXqSsia ka'i povipov.
6- Ta p.eya'Xa SaiQa Tijs Tu^j s%si (poßov^ 
Ka* to irävu Aa^irßdv ouk axivSuvov

KUQSl,
Oud’ a a (p a A e s irav uxpos sv Svtjtu yEVsi.
II. I. tiffiv. sind, sifjii. — 2. 0 vkovrogr dffri. (so 

auch 3. 4. 5.) — 2. ruCpÄöv. S. zu IV. 1. 2. Buttm. 
Schul-Gr. §. 129. 2. — 6. fix« (pößov. enthalten 
Futcht. d. i. sind mit Furcht verbunden, e^sn 3.8, 
praes. axw* Buttm. Schul - Gr. $. 129. X. — xv^et. 
ist. xvp«w»

— Jatobt gr. RI- 1- g.Aufl. 3
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III. i. Kgslrrov soti per* oMyaiv 
ayaSwv itqos airavra^ tou? xäxo uj, 'n jjistol 
itoAAwv xaxwv irgos oAlyovs ayaSous 
jjiä^aSai.— 2-OuSev 6^7^$ adixwTtQov. — 
S.IIoAs/xos e v 5 0 $ 0 ? siQrjvriS aiaxQas al q£' 
tmt^qos. — 4 Rlc/uv efir] 3siv tov a 7 a S 6 v 
ag^ovra, iravop.wov rrfs aeyfis, pt] ir Ä 0 u a t Jü
te gov, aXA’ sv 8 0^ 6 ts qov ysyovkvai. — 
5. Ouäev xrrifxa cotylas r 1 1 wr eg ov sortv. — 
6- Sotyla tAoutov xrr/wa ti}jliwtsqov. — 
7. Ilaga TagTrjColois v s tu t s qw t g e u t e- 
goü XaTaitaQTVQsiv oux s^tjnv. — ß. △o^a 
aa&svqs ayxuQa, ttAouto? sti aaSs^s- 
ore^a.— g^QETrjs oL8ev %Qrip.a cs^vo- 
TSgOV, Ou8b ß 8 ß a IQT S QOV SGTIV.

III. I. /jter* St. fjtgrä. — avavroci» aira?, airaa-«, 
av. — p.ä'/isS-a.t. infin praes. /x«xo/zai‘ — iya^ol sind hier 
die Ta p fern, xaxoi die Feigen. — 2. Verb, 
•uäsv (^sanv) ibinwrt^ov ofy^f als der Zorn, (der 
■genitivus nach dem comparativo. Bnttm. Schul - Gr. 
§• 132. 4. 40 — 3« Verb, toäs/xo? svS. (^<rrh) «tfsreu« 
rs^6g ai<TXQ»s- — 4. Sexv. es müsse. — Tauo-
pevav (partic. praes. irauw.) aufhörend, d. i. wenn 
er eadigt. — ytyovevoa. infin. perf. yiva/tai. — y. Ver
binde: oux e^effri vswrs^ty xara/xapr. v^saßvrf^ou. — 
eüx s^soriv, es ist nicht erlaubt, — xaTa/xa^TU« 
gsiv. infin. praes. xaTä/za^rupsw. mit dem genit.

IV. I. IIoAAd rwv avaipä £OTi, 
xaSoAov 8s, 00a irAslovs irobas TSTrä- 
QWV, — 2. XaAfTTÖVTÖ 7T0icIv , TO Öfi HeAsU- 
aai gabiov. — 3. Ovüev yAvxiov Tijs ra.- 
Tq18qs~— 4 Oux 8OTiv ovSbv )xr}TQO$ rjüiov 
T8XV01S. ■— 5 Kg e la a wv oiktiqijlou (p^ovo^. 
— 6. Xgi] aiyav, rj XQsiooova aiyfjs Aeystv,
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—• 7. Aid rouro 5uo tura s^o/usv, or^ot «y, 
Iva irAsiw jxev t rov a de Atyiv/aev»
— 8- To xevov sv reu ßiw wÄs/dv mti rou 
üuuOfgovroc. — 9. J/Agys traurou /ztj^sv ?j r- 
tov y rwv aAAcvv ~ 10. pev td Trag-
ovrd , de ra ßsAtiw. n. Oi w 
rsAsrwv pLETS%ovrs$ irigi TTf? roü ßiuv TtAeuTrjs 
Tjdiovs rd? eAwidas s^vciv.

tV. i. ^wa — edtri. iind o^dt — Bey den
Neüttis plüral. nürrieri steht das Verbum im Siugulari. 
Buttiri. Schul • Gr § 129.!. - ocra. (o<tö; , y , ev) alle 
welche. — vXe'iovi; st. ir^eiovAq. c mparat, von n» 
Ave — Tsrrapwv. hängt von dem Compa at. vkeiov; 
ab. 8 tum vor gen §.111.2. ~ 2. to/«7v. infin. praes. 
vrotfw. ri w s i g 7 v ist S-bject, 80 wie rd ksAeüff«», 
das Befehlen, usAiuw. — 3- yA'vxzov, coinp rat* 
Von ykvitvf , t7a, u. — 4- oux sffriv oubsv. St. oüx s<rrt 
ri Buttm. Schul-Gi. §. 14$ 6. — Verb, o^sv ^rt 
^■sxvb/j föiov /xijT^o^. als die Mütter. — S. Verb. 
(pSovof n^aiirawv Qdfftivy> Dmrigfjiov. — com-
parat vön ay<i3öj. — Ö. 'fad- m a n mufs. — eiyäv. 
infin. praes ouyau). —- v.^eitnrovA Wör*e b e s-
i er als d*s Schweigen, d. 1. etwas, das besser 
ist als d. S. — Agysiv. infin. praes. Äsyw. — 7. ov$> 
turef. — gxoMsv’ I* ph p ae®. %XW' —‘ > ® v> “
dxcuw/xgv. I. pl praes. conj. dxovw. — Äsyw/^sv. I. pl» 
praes. conj. Äsy«. — 8- *Xe7öv esri. ist häufiger. 
— eü/xi^ovTOc. (au/x(j)sfwv. part. praes. al*
das Nützliche. ■— 9. a^e. (imperat. apXw> 
folgendem Genitivo.) beherrsche. — /^bev yrrov. 
nicht weniger. — io- tfT«(>y8. (imperat. ers^yw.) 
liebe, sey zufrieden. — ra Tapcvr*. (iragwv. partic.

das Gegenwärtige, st. das, was dii 
hast. — ^tsi, (imperat. ^>jrjw.) suche. — ßeXri'w. 
comparat. von ayaS-o^. — 11. Verb’, öi /j.t-.Tt'^ovTsg 
*XMV‘ Partic. praes. /x8rfXw‘ dem Genit.) die 
Theilnehmenden. rwv reÄsrwv sxovffiv (3. pl.

* 2
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praes. s%w) ri? sAiri'Sa; vjiiovs (compar. von ^?uc, 
»7«, u.) rijj reksvr^^ roü ßiov» Denke hinzu: al» 
die Ungeweihten.

V» I. 'O peXas ohos sgti Sqevti- 
xwrms, ö 8e Asuxos*, AsTTTOTaTOS. — 
2- 'H Hanr^iavT] %^Qa £ v 8 a i pov s gt üttj 
eÜTl Ka'l £U (p 0 Q IV T aT7]. -- 3. HQEGßvTa- 
TOV TCUV OVTlVV , $£Q$ * a y E VV T] T 0 $ y^Q' 
xaAAiffrov, k6g}j,os' non'ipa yaQ Seou • jJie~ 
yiGTQV, tottos* iravra yaQ 
ütov, voü?’ 8ia TravTOS yaQ TQE’ysi' i g % u q 6- 
rarov, avayKTj ’ XQaTEi yaQ irävTav ’ oo(pw~ 
rMOV, ^qqvos ' av£VQiaK£i yaQ irävxa. — 
4.' O kqökqSsiXos £^ sXa^i gt ov yiyvsTai p. e- 
yiGTQS’ TO }^£V yaQ <VÜV OU }X£l^6v £GTt 

, avTQS 8e yiyvETai nai £‘7rraxai8£xäiTT}- 
— 5- 0 irAe/tTTwv ßiQ? ^eX- 

Xt]G/^u> TraQaTroXXvTat.
ö.KaHiarov To 8 iKaioTaTOV'Qaarov 

S’ uyiaiUEiv,
nH8iGT0V 8s TW/SlV wv TIS EKaOTOS £Qa. 

— 7/O Sävaros xoivbs Kai toIs %£ 1 qi gt01 s 
na'l TO^S ßsXTlGTOlS' OVTS to\)S ftOVTIQQVS 
vtteqoqo., oi)T£ TOVS ayaSovs Saupa^si*

V. 3« twv ovtwv (partic. wv.) der 8 ey enden 
Dinge, st. aller Wesen. — Xw?€^ 3« s. praes. j(w^£w. 
— rpEXsn 3. s. praes. r^x». — H^aru. 3« »• prae». 
zparsw. mit dem Genit. — avsepfo-xs/. 3. 8. praes. avsv» 
pfffxw. — 4’ ytyvsrixi. wird. y'iyvo[Ji.<xt- — wov, toü 
H^OHoZglkcV 8C. -- ^VfVSlOV, CVOV seil. St. q woy X^VSIOV' — 
5. Verbinde: 0 ßto$ raiv tAi^twv va^ccicökkv’röct. 
(3. s. praes. ^aQXTokkviJ.i.') geht Verlohren /xsX- 
kyffpuk— 6. S’ st. re. — vyixiveiv. infin. praes. vyixivvj. 
— rvXiiv* zu erlangen. Verbinde: rvxtiv (toutwv)
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•uv «xaffroj t/j wv (05, 0.) was. — ap«.
3. s. praes. ^p«w. mit dem Genitivo. — 7. j^sz'^zorof. 
S. xaxöj. — ßekrifroi;. S. dyaSof. — vt8^o§x. 3. S. 
praes. u?reoopaw.— 5av/za^sz. 3-8-P^aes. ^au/xa^w. (ach« 
ten, und aus Achtung verschonen.)

VI. 1. 'H yf/ 0 Q a 1 qo £ id-f} $ £GTt nai ev 
^.baO) HElTÜl. --  2. Oz TrXoVOlQl

S irjv sxoü s ou avviEvrai svTv^la^ 
■—3. ’ETra/zivwvSaff TratQOS yv ä(f)a^ij^ — 
4. nävra ek tt}? ETT^EAEzas', xai SiaQ- 
xoCf (pQOvriSof, xai tt)? anovdrjs avsA- 
AzirouS’ XQEiTTQva ylyvEvSoa Suvarat. — 
^/'OfxriQOS Tol? -tjQwatv airAriv xai iräoiv g/xqi- 
av Siairav airoSeS.wxE. — 6- Aiovvaios 6 rü- 
gctwos“ to 'AitqXXwvos ayaXfxa irsgi£Gv2.T]OE, 
% QV 0 OV $ ßoaTQV^OVS £%ov, Hat Tr]V TraQ&X£l- 
psvijv aurcu o^v TQairs^av afpEiXtv. — 

Sa)XßäTTJS■ iSwv ixEißäxiov tt'Xovoiov xat airai- 
Seutov । idou, bCßT) t X e u a 0 u v ocvS^ajroSov.

VI. I. xür«z« 3- 8« praes. xsT/xaz. — 2.Verbinde: 
01 vXovffioi voXkamg ou ffvvievrat (3. s. praes. von 
ov-jiy)/^- mit dem Genitivo.) begreifen t5k su- 
tvxi«; v$>’ (8t* vtÖ) vor ^Sovij; Sz^vsxovf. — 3. ijv, 
dzc; seil. — 4- Verbinde; -ravToc Suvaraz. (3» s. praes. 
Buv«m«z) ytyveaSxi (infin. praes. yiyvo^ai.} x^szttov« 
ex etc. — 5. airoSsSwxs. (<xiro5z'8cu/.u) hat bey ge
legt. — ö. ■TrspzsffuÄ^o’s. Cirsfzo’uAftw) beraubte, 
«Xov (sXwV partic. praes. s'xw) gehört zu iyaX^a. — 
?r«^aKEi7xsvo;» Tag>axsz/xsv>}, ov. partic. praes. v<xqa- 
v-ttlJten. — (a(f)az£sw.) nahm weg, — 7. z’Jwv,
(partic. t’Sov.) als er sah.

VII. 1. Ta qqt) utoqqibSev as i§tj 
(palvETai nat Asza, EyyvSev Se Tßa^sa. — 
2. Ou xgsiTTQV, irsvixeov ptVf aa(paA^ §s xai
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ßlw anwäßaaSai rf irXov&iov Hai siri* 
Hivüuvnv; — 3. ’EJVspSe^v avbgbs sariv „ ast 
Ta'XrjSri A^st^-— 4. NtHOKßSU'V 6 KÜtt^io? 
Targake^wv eA«<ßov eF^ev. — 5- ^Ev tivi 
vaw AtOS“ x«t rstgäntgi» 7T(j6-

‘ ßara tp. —r 6. ’ AgtarortArjs e(pTj, rrjs irai- 
Stias rat. uiv g/^as tlvai rrtngds, ^Auhhü da 
Tous xagTrous — 7. Tßtis ^^t Sinaarai naS’' 
adoVi 01 Toys t v as ßsi s x«l ttovtj^ous biaHQi^ 
VOVÖIV. — 8,. ^StyOV SG.Tl^ TO US % S * gOU§ 
€wv ßkATiovcuv aQ^siy^

VII I. (pa/varar erscheinen, (über den Sin^ 
gular's S,. oben §. IV'. I. Rntrm. Schul-Gr. §. 129. 1.) 
— 2. oJ x^sTttov, eorl seil. — (infinit.)
au wählen «tfird^o/z«t.— 3, aar.v dvSpöf. e a kömmt 
einem Manne zu. —• rak^Sy st. r« ik^Sy). — Äe- 
yuv. infin. praea. Äs-yw. -r- 4. 3/ 8? imperf. s\w.
—— 6 iivxi. accus. c. infin. — 7' xa5’' st- xara. —— 5/a» 
«(Hvouffni 3- pl. praes. &zax^(vw. — §• X6^00?’ com-, 
parat. S. xaxo?.— a?Xe1^ (acc. cum infinitQ beherr
schen. a^xt“ c« g$nit<i

VIII. 1. ’Avä^aßats h^f/ttov fAf^fv, eva 
(piAov 8%siv ttoAAou a^iov, rj -toAAous p^Tjbs- 
vbs a£tous. — 2. *H wum e ä 0 v s out«, 
to7s pev Tsouagui: ßabQsi ^dvots» to7s da 
irgnsSiots dual ws XQTITai<' ~ 3 Flug- 
gos kv ‘IraAta FffoAfjurjaEV sttj S üo Hai pfjvas 
raaaa^a? — 4. ^iAfj^cvv 6 ku^kos eyga- 
\J/e bQäfjiaTa sirta nai i v v sv^hqv r a ßiü- 
oas 8Trj hvea xa< svvsvTjHovTa. — 
5. "AvvwV. 6 rrQtrjßvrtQO^, sh Tijs Atßürjc sirs- 
Qa^s usyaArfv buvauiv SixfA/av, tff^ujv jxv 
QiaSas vsvTt, iviras ds f ^axts^tAtouf, 
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sAstbavras äs s^rjKOVTa. — 6. Touff Sr^as* 
ia^üQOvcft ^XQl TQtaKoaiwv trwv, *at 
tovs XaXäaitivs vttsq Ta sxarbv stjj ßiouv 
Abyos.

VIII. 1. eXtyty (3- s. imperf. layw) w^sTttov. 
(s’vai sciL) es «ey besser. — 2. £v, ova«, ov. 
partic. praes. welche ist.— ß-aS^er 3 s. praes. 
ßa&i^u». —r- y^^rat. (3. 8- praes. ^^äs/xai.) bedient 
sie sich.— 3* ivoke^fftv. führte K r i e g. toäs/xsw. 
— 4- sypa^'8, hat geschrieben, y^d^w. — ßiujffa^. 
gelebt habend, statt, während eines Lebens. ß«öw. 
— 5- sve^atre. setzte über, irs^dw. — 6. tero^o-st. 
(3. pl. praes. terro^sw.) man erzählt rou;
dafs die Ser er (infin. ^dw) leben. — ß10 vv»
infin. ßiiw. — Äöyo;, deri sc. es ist die Sage, mit 
dem acc. c, infinit.

IX. 1. 'ApyavSüvtos, 6 TaQTrjaalwv ßa* 
oiAsvs, rr s v T-q k ov r a xa/ iKarov 8TTj.ß>ui~
Gai Asysrai. — 2. Urrjaißios (JvyyQa.(p£V$ 
i x a r 6 v etxoaiTsao a q w v stwv sv 'jtsqutöc* 
TW STsAiVTrjOSV. ■— 3’ 0. nA<XTWV iTtAtUTr^
cs rw Trpwrw 8T£i Tijs oyä6ris Kat fxaro- 
orfis'OAvfXTriääos, ßiovs. srof s v frgos T0I9 
6yöor)xovra. — 4. StAouiou svos äsovrac 
r q 1 äxov t a €ttj ßaoiAsüaavTQ^y AZvf/as, vlo? 
aurou , sv'i ttAc/w t q tä hq v t a srwv rrjv 5u- 
vaarsiav £i%£V, — 5 01 AansäaijjLOvioi to7? 
^ASrivaiois ßoT)3rjfiovT£S sv tqio'iv TjpsQoas xat 
TosavTats ^taxoata xau Ata fträbioc 
äirjXSov. i

IX. 1. Xsyerai (3* •• praes. pass. iZyw) wird 
gesagt (st. soll) ßtätrat (infin. ßiow) gelebt 
haben. — 2- e’rwv. Genit. der Beschaffenheit. Buttm. 
Schul-Gr. $. X32* 3. 4. — iTSÄsuTJjasv. starb. rtAsu* 
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raw. — 3. ß;ouj. (partic. ßiaw.) nachdem er ge
lebt hatte, — 4« Saevra (partic. Bewv von Ssw 
c. genit.) an welchen fehlte ävö;. eines, d. i. 
weniger eins. ßaeiXsutfcwoj. (ßxffiXsvffag partic. 
von ßao-tXsuw) nachdem er regiert hatte. —■ 
Verb, eixs (imperf, 3« •• axw) Suvaar. (srsx) ev) 
ri-eivi. um ein Jahr mehr, 1 än ger, als... — 5. 
ßoySqffovTss (ßovfivjffwv...partic. fut. ßojjSew.) um Bey- 
stand zu leisten»— Si^X^ov. le gten zurück, 
iiegX°^ai*

VII. 
Pronomina.

I. I. ^rffXTjTQlQS EllTE TW NegWVf GU 
pev airsiA.E7$ £fxo 'i tov 3ävarov, g o't Se ff (ßu- 
üi$. — 2. △tSu/xwv aSsjtfpwv £i$ ETE^EVTrjas* 
C^öJLaGTiMS ouv airiDiVTriGas tw ^wvtj, t]qwt<x* 
GV CCKESaVSS 7] 6 a^sX(ßQS GOU't — 3. T / T 0 V T’ 
egtIv y tu yuvai, oti ips airo'XiTrQvoa aorv^s 
Sajxi^ElS; OVK EGTl TOUTQ Gw(ßQGVElV QV^ 
QVTW §5 G£ 0 TVaTTJQ GOV SfJLQ'l EIS yäfJLQV TtaQ' 
&WU.EV.

I. I. s7re» sagte. ~ aTeike't^ 2. s. praes. i-rgi- 
Xew.00'1 Sa v) (puffis, ayrgiXat aurov sc. — 2. greXeurijae, 
starb. TsXsvraw. — airavTtftraz. welcher begeg
nete. «Tavraw. —- ^wvrz. (partic. ^aw) dem Le
benden. — 3. s. imperf. ^«räw. —
ys;. bist du gestorben, «wo^v^cxw. — 3« toüt’ st. 
tovto. —- airoXiTtvv, ivoXiv,ovff«f cv. (partic. «iro- 
Xafirw) verlassend.— 2. s. praes. Sai^w.
— Verb, tovto oux s'ari ist (st. bedeutet) ew^^ovsiv» 
infin.praes. <rw(ppov£w. — ovxovrw. nicht auf diese 
Bedingung (dafs du so etwas thun solltest). — 
‘Ka^utnsv. hat übergeben,

II. 1. S^o^affTixoj airoßwVj .Ta. ßiß%ia
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aurou «al -ygä^cuv vqqs tov ira-
re^a tXsys • aüy^aiQS Tf fitv, TraTSQ • 7]^ yag 
T] fjas Ta ßtßXia T@e(pst. — 2. ’Ev Aarfiaj 
-r^s Kagx'as GKOgmoi dvai XsyovTai, o? robs fj,sv 
rroXtTas a(piGi Taiouaiv st$- Savarov, Tob? 5e 
^evou? i]ouxy- — 3» Kogwvat aXXrjXais slai 
viatüTarai noa vävv a(p6S^a ayaTvwai o(ßas.

II. i. airo^wv. (partic. praes. diro^jw) welcher 
in Verlegenheit war.— ^TTfirfaans. 3- s. imperf. 
«■«TfaffKw. — y^ä<pwv> part. praes. yj>ä$w. — sksyt. 
3. s. imperf. Äeyw. — truyxaipe. (imperat. tftyx«»?'^) 
freue dich mit. — -rgstyst. 3- •• praes. -r^styt». — 
2. ksycvrai tivai. sollen seyn (wie esse dicuntur.y 
— valovsiv» 3» pl« praes. •xkiv). — 3« «yaTtwtfn 3« ph 
praes. ayairaw.

III. I. 'AvayaepiS o ggwT^Ei?
UTTO TIVQS , Tl eGTL 1TQX&pi.lOV aV^Q^ITOlS; a v- 
Toi, eQi?, 8 avr o7 s. 2- *O Zws ttjv 
’ASqvav etpuasv ek tt/s sauro v nstyaAris. —' 
3. Ou^sis sXsvSsqqs SaVTQV fj.i] HßaTMV. — 
4. No;zo? ouros nsgaixd?, otav tis aygcuj 
s'Xavvri 6 ßaotXsvs, irävTss Hegaai, nata ttjv 
savroZ Suvafj.iv sxaaTOS, Sw^a auTa irgos- 
y.ofjßovotv. — 5. S%oAa<TTiKÖ$> oikIav ircvAwv, 
XiSov an’ avTTfS eis Ssiypa 'TreQistpsge. — 
6. uv, a£i rav Ta ttsqi twv avTwv
yiyvwaxs, ovSev itgos %äQiv ttoiwv. — 7- ^u" 
XT}$ kirifJhXou TtfS g eavr ov. — 8« BovAou 
&q8qk£lv vaGi, fji] GavTÜ fjovov. 9. Iläv- 
twv /jaXiara oauTov aiGytivov.

III. I. e^wTjjSs/f (partic. s^wraw) befragt. —
2. e^vfftv. erzeugte, (pvw. — 3» zfarwv. partic. 
praes. zpersw, — 4, jrsf<nz«i, seil. —
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3. s. praes. conj. dkavvw.—- Verbinde: g^.acrof u«rx 
tw favrov bvvapiv. pro sua quisque facultate — 
X9p!^äuriv. 3t ph’t. praest irqocv.opi^w. — 5. -rwAcüv. 
part. praes. twAsw. — gic biiyua. als Probe. ■— 
vtqii'-pe£8< 3. s» iniperi, —• 6» »v (partic.
praes. giui.} wenn d u bist. — ravrist. ri ocvrä. — 
yyv^av.g (impeyat. yiyvwsv.w') erkenne. — irs<av. 
part. praes. iroisw. —’ 7- sriyusAou (ixnperat. ^iripskto- 
pai. C. genit.) sorge.— g. ßevkov (imperat. ßovXt/pai) 
wolle. —. «^>g!Tn8<v. infin. praes aqgßnw. — 9. Ver
binde; aiiyvvov (in p rat. aitryvvopai) s cheue oavrov 
päAiara irayrwy von allen» '

vnr,
Regelmäfsiges Zeitwort auf w.

a. A c t i v u na,
I. 1. 01 WOV^^Ol £1$ TO K8q3qS ^OVQV a W G~ 

ßA8TTQ,UGlV. -- 2. "OotlS W H 0 A ä £ l TX 
TraSr}auros1 vir’ abr&v v.o'X.x^trxi. — 3. Ila- 
aa bvvapis mi rras tcXlovto? uw ein ei t~ xqs 
Ttj- — ^ "O rav riva S t X. w a 1 v. oi ^so'i Ow- 
'^EöS'ai, nai 8^ avrwv avaowujai ßaeaSgaw. — 
5. O.V§EV Tt)S Wy.OQ^)i&S Q^iXoS , OTav TIS 
(Pqevxs — 6. EJ vija noiSt orav 
ao'i to ’X.qscov &X..$y — 7. Ti]Qi]S, 6 ß«oiX.sus9 
tXiyiv, owoTE a%oAa^o 1 hoi pi) otquteuol- 
TO, ?usv IwnOHO^ujv oiEoSai prfSe^ biaipcQEiv. — 
ß. ’AyqoiXaos EQWTTiStis, iraiS av Tis p,äX.iCTX 
vag avS^MwoiS su^OKi^oiTi, st A.syo.ii Sitte, 
tx aQiora, rrQa.TTGi tx y.xA'Atara 
g.’Ayis EQa)TY]3si$, tw«; av tis eAsÜ&sqos ^ix- 
pbvoi, SavaTOU y.aTatpgovwv, sipij.

I. X. Verbinde: ei rcev^oi äwoßk. (aveßksvw)povav
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I?« <«uf) to Ms^Sof. — 2. xoAa^srat- 3« 8. praes. 
pas«. — 4- infin. cw^w. — Verb. av«cr?rwT<
(ävairt««d aüroy xa} sogar iS ■afur. ßap.- — 5- Ver- 
bin ie: cv’Jev c&sXo? , ifrt sc. kein putzen ist 
(kömmt) von dey Schönheit. — 6. gXSy köm ip t. 
toyo/xa«. — 7. ffrparsvoiro (opt?p praes. rrißd.) ffr^a- 
Ttiof^at. — ai&ffS’txt (infin, oTopai) glaube er.— ^ojbsv. 
jn nichts. — S<a<ps(784v (cum genit.)’rwy ixvokoijiwv, 
— 8« s^rx-Ss??, befragt, ßpwraw. — Verbinde: «J« 
ioxmof», (et’Scxtuoj. 3 8. praes. op’at. »v’Soxi/xgw) av. —• 
9. xara^ovcuv (partic. praes. xäT«<f>povswJ wenn er 
y e r a c b t £ t 5avarov.

II.--- I. 0 ä ir t o v o i v ot Atyuirrioi rous vs- 
X£OVC T a p 1%£U 0 V T S s , 'PlVfJiaiOl §6 Kaiov- 
T E f. --  2. AvS^W^Ol tov ^avarov (ßsvyov- 
TES, d l WXOVG IV. --  3. ^lAlinTQS TOüsWSt)- 
vaiovs eina^s tqi$ 'Egpats, OTOjJia. povov s^ou-

TT. I. raoixsvoVTt^. denke avrovf hinzu; so W10 
2. «Jtov zu biwv.cveriv. — 3. s^oua/x. partic. praes. st, 
c" g^vsiv. (An den sogenannten Hermen war, 
aufsez dem oft nur roh gearbeiteten Kopfe, kein 
Glied des Leibes ausgedrückt.)

III. L Atovvatos 0 SjheAos“ V£q) tijv lar^i- 
XTjv sOTrQÜSaos, Kät auTosiaro, Kat ers^ 
jxvs, nat nat ra Aoiirä — 2.
otohAti? mi 'AQiGTti^ PGraaia^bTTiv ert 
valis ovts. — 3. ör/tJtus rtjv ’A^taSvrp iv 
NÄ^ai KattAtTE nat e e tt As v g e ' Atovu- 
gos de aurrjv a^tiyayev — 4. 'H 7Acuaaa 
«roAAobs- ti£ oAtSQQv tf yayEv.— 5. ’E^rgw- 
teugev ff AaKEöalyLWv tt;s 'EAAäöo^ Euvopia 
Hat §6^ Xpdvov ETMV 7rEVT0W)ai(IUV > Tols Au- 
KQVQyOV vopois.
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in. I. iSro» 3' 8« praes. med. lao/xai. — xa) rat 
Aoixa (£irois< soil.) wie das Lat. et cetera.— 2. 6&t<x- 
c i t^v. — tri valSa ovrst noch Kna
ben seyend, d. i. schon als Knaben. — 3. ««re* 
A<»e. xaTaXsiTW. — ^^svkavcs. «’xirXsw. — ävif- 
yay». airayw. Ueber das Augment s. Buttm, gr. 
Gr. §. 84- Anm. 3.—- 5. 'EÄÄaScj. der Genit, wird 
von äirguiTSvaa regiert. — ^ävov. während einer 
Zeit. Buttm. Schul-Gr. §. 131. 8. — x ? w M * v'4 
(xe«0Ma< ra^ dem Dativ.) partic. praes. sich bedie. 
uend st. so lange es sich bediente.

IV. I. ‘O △loyevy? eXayav, otj oi psv 
aXXoi huves tou; «x^oü5 Säxvavoiv, ayw Sa 
Tobs (ßiXouff, tva o wo tu. —— 2. M^ew avp- 
(po^av ov £ iS tOr) $, xotvt] yag tj xai to 
jjleXXov ao^arov. —- 3« Kav povos (ßauXov 
prfTE X£%r]$, pf/TE Sgyaoi] ptjSev. — 4. AZ- 
Sou; iraoiv a£io$ eoy , sav ir^wTOV 
aavTov aiSsla^ai^

IV. I. ci psv akXoi m v v s f. der Philosoph Dio
genes führte den Beynahmen xm. S. II. Curs. II. 17. 
— ori * steht im Anfänge einer directen Rede über- 
flüssig. — c w o- w. ffw^w. — 3- x«d st. xai ^<xv. Buttm. 
Schul - Gr. §, 28- Anm. 1. -r> 2. s._ praes. conj.
£I/Xi. — fyy<X&/J.ai. ---- ^TjT 8 . . S V. St.
t}. S. oben IV. I» 7- Buttm. Schul-Gr. §. 149. 6.— 
4. Verb. 8ff»y (2. s. futur. elfjii.) at;ic$ aibovg volqoc Taf

«pXw> —* ai&Siff^ai. ai^so/xai.

V. I. ^ASSvarov avtv tuv ougaviwv 
Siivgias y £ w y a(p o a t. — 2. XaXfTrov to 
iroi£iv, to Se xaX £^ o a 1 qaSiov, — 3- △J°' 
yav^ Xv^vov jjl£^ T]^£^av a‘^as, avtywirov, 
(prjoif ^TtÜ. — 4. Ol AaxWV£S TT]V Ty? TT«* 
Xata^ StaiT^g axX^OT^ra x.aTaXvGaVT£^ 
£%ujxaiXav als TguCprjV' 5-
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|HETa ttjv A/yay; TfÄsüTTjv avvoiKta a; tou; 
rijv ’Attiktjv KaTQixoüvraj eis ev aaru, Iva 
dypov a ve(pyv £V.

V. I. abuvarov f Iffri Seil, — 2, to vottav und 
ro xaXsvca«) infinitivi als Subjecte. Buttm. Schul-Gr.

141. 5. — 3« /-xe5’ st. /wer«. Buttm. Schul-Gr» 
§. 29. 2. — «\paj. arrw. — §. 4. t-^v .t?j;. Buttm. 
Schul-Gr. §. I25> 2. — xcrTaÄjffajTlf (xaraÄtlw). 
nachdem sie aufgehoben hatten. — a’^w- 
xeiXav. ^toxgXXw. — 5. ffvvoixlira;. —•
tovj x«ToixoüvTa;. (xarorxgw) die Bewohner. 
— «wg<P>jVS. airotpaivw,

VI. I.To xaÄcuj iSiov toi; aya-
Sols y (pvcis aTSVEipeV. ---  2. OüfHWTrOTS
syw Hara t)]V ’ArTixrjv vTrspsiva togoUtov 
•^ei^wvat — 3. ’E£ ou QtXof7o(pEtv STrsvdy- 
a a;, G£y.vos ti; syevou nai Ta; 6(pgü$ vireg rov^ 
KgOTatpov; stryQa;. — 4. ^Aqti pol Tqv
aXui SiaKaSrj^avri d SsviroTys sirsary Kac 
sirrfai ttjv (pikspylav. — 5. Ka^o; aTTOKTsi- 
vsi S^aKovza, Ty;’Agsia; (ßvXaKa, Kac
Töv; oSovTa; avTOu GWEigEi' TOVTwvSsöira- 
^i'JTwv, avsT£iXav £K yy; av^^ss evo1* 
•kXqc. — 6. ’ACp^offuv^; egt) tq K^lvai Ka» 
km; Ta TT^ayixara. — y> Ours Trup lixavi^ 
Tt£ q iOT slXa 1 SuvaTOVf ovte alo^gov

VI. I» Verbinde: aifevsi^sv (iirove/jiw)
ayoiSdig t6 uäcXiuf aTO^avsiv ^airiS^v^tTnw) tZioV als 
etwas e ig e n t h üm li c h e s. — 2. v t s/x g < v a. vr;- 
jtxgyw. — 3. € % ou (x^ovov seil.) seitdem. -— ^Tj- 
yo^9a;t Evivaew. — tfg/xvöf Tij ^ysvcv (yiyVo/jtKl) 
bist du stolz geworden, (ri; kann hier nicht 
übersetzt werden.) — ^r^a;. ^wai^w. — 4. 5 ja-
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K-xS- i) g x v t t. (partic' SuxxaSftipw. —-
3. 8. aor. 2 ~ STj/vat. itrxivsw ~~

rv)v (ptXsg'ytav , pov oder sc. — 3. tovtwv ff^»' 
£ svrwv (ffirApgl? partic. äor. pass, tfrs^w) als diese 
g e s ä e t wären. genitiVi absolu i. — d v s r 8 1 X a v- 
<ivareXXw — 6. Verbinde! ro xguvit xaxai$ ra a(ffC“ 
ffuvjjr sari. zeigt Unfrerätand. Buttm. Schul-Gr. 
§. 132. Anin. 4. — 7- 8 £ * 9* s< X * i. irs^ffffsXXw;

VII. I S^oXadrixo? ga^wv oti 6
uved ra ^laKQöia et^ kdoaxa

EiS arroTEirjaV eT(?s(Pev. — 2; rcv x a-
pvovri auyka^VstV Ssoc. *■— 3; ®ux
^uvaio p-t] xaia,wv sir-äijJio'vsw. — 4-'^ 'H^a- 
xX^; to qairakov, o s^ooei , auTos ets^ev 
sk NspiEas-.— 5. ^^/jLO^evou^ eZttovto^ tt^oc toV 
^tüXtcuva , air 0 Kt&v ou c t ’A.Srjva'ioi , saV 
jxavwcn, vai, E?tev » s/ze /xev, gav pavwoi, de 
Se , kav (Jtu^^övwo'iv.

VII. I. n a $ ui v- /JLÖivSavw. -— %%■ <^«w- —- 2» VeT* 
binde: Sso; 0/Xe7 (liebt, pflegt) ffvyxäw*-™ zU 
Helfen rw nä/xvovri. — 3-xauwv st. s/ /xm v.a/xct^. —y 
©v 3uva<o. (2- s. praes. opt. bvva/xa«) x v. mildere 
Form der Verneinung; dem Sinne nach soviel als 
OV ivv^y].-- 4- 8 Tips. T8/XVW. ----- 5- 
trKÖvroq. als Demosthenes sagte, genit. absoluti. 
--  X T 0 XT 8 V CV ff l> X-K0VLT81VW.   p. OfV W ff l. (3- fli 
aor. 2. conj. pass.) paltiopat.

viu. i.nxarcvv Xoi^opouasvo^ utto Tivo^f 
ÄgyE, e(pyf f xaxcvs, ete/ xaXais ou juiE/ud^^- 
x a $, — 2. 0 xaXoc xal nya^roc nvrjp ttjv sau- 
tov yvw/z^v v tt o t et a rw bioix^vvri tcc 
o^at xaS-aTfE^ oi aya^oi TrnÄirai tw vqiMv t^9 
^to/Xe(vs‘. — 3. Tov EVTvy ouvra ao^ov v £• 
(p u hev a t.— 4. S^oAaanxos' holt qvocq So- 
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xwv tjAov ?r sir a t y h e v a 1, rov iroSa virao irs~ 
puS^Oaro' Ets^oc, de pta^wv rtjv airiav r s(py, 
Sid 'ri yap aVuTroSyTos KaSsvSstq;— 5. BzW 
0 GaiptGT^ iSdjv (pßovspov (rtpdSpa k s k u Cp d r at 
siirsv' 7/ toutw peya Kanov 0 u ß e ß y x f v, 
9 aWw psya ayaßdv. — 6 Oi 7^09 77p do- 
^av h s v 0 t & $ airaviwc, evSogoi ylyvovrat. —— 
7. ILi^TjKaai nv£gf tov tjXtov Xi^ov sivat Kat 
pvS^ov SiaTvpQv. — g. △a/5aÄo9, ap^iTE- 
UTivv wv, sv K^ti^ KarsOKEvaas Aaßvpiv$ovt 
irsCpsuycv^ ’A^vdiv stti (pdvu/.

VHL 1. ÄozSopovpsvoq. (part. praes. pass.) 
ÄozSofsw. —- , ktyf.iv scii. (Kanan, kiytiv mit
demselben Doppelsinne, wie schlecht sprachen, 
sich schiech, atisdnicken und lästern , welchen bey- 
den Ausdrücken xaiw^ Aeys/v emgegensteht.— ptpä- 
S-^nacf. pavSavw.--- 2. ^>;v kavrov yvdi/ayv. seine 
Meinung. Battm. gr. Gr- $. 127. 6 — J ; 0 t g- 
t * % s« vxerc»r<rw. — rw bioinovvri, dem Ke- 
gieret rwv oAwv. — 3- r 0 v svrvxov vra (survyjaj) 
der Glückliche, mit dem Ace. wie oportet. 
— t 8 <P v k 6 v a 1-----------8f. tivai. — 4 hxt' dva^ dowüy.
W e t ; li e r i m T r a n m e g 1 a n b t e. — t s * a r k s- 
y a ». Tarsw. — r — p a 2 cu v.
pav^dvw. — 5« 1 0 w v. part. von t*bav. — g e p ß £• 
ß >J X 8. Gvpßot'lVVl. -- 6. X «X v v Ö-T 8 J. X^ivw.-- 7 £ l' 
fijH.aGi. fyfty.-— Verbinde: rov eivai Äi^cv. acc» 
■C. infin. — 8- tt e (p ev y üj (psuyw.

1X.. 1, ’ATaXa'hrty sirs(pUrtsi 
‘Tous1 TOi^as, — 2. 'EiTEirvsov oi -ave/jioi, Kai 
t7rs(p pi Hst d itqvtos, Kai 6 atypos tou u^ato; 
£ '/)V ^T] K E l. — g. 1TQQS K^E"
Wf)V slirovra, qvk ^Sstv ort cov sgtiv, 6'71 Ss,

Gov QVK SGTLV S £ l $• — 4. Tiß TWV 
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rsXsuTys T-po^ayysX3siG^ ’Avagayoga, 
sittsv , y 5 siv aurou; 3vijrovg ysvvr}oaS' ——
5. 'O XQrjGipi siSws, ov% 6 siSuu^ Go(po^

IX. I. 81T80VX««. (^>Uw)8t. ^V. — rou; t ö 3 a f. 
über diesen den Begriff des Adjectivi (wzis-rij) näher 
bestimmenden und beschränkenden Accusativus S. 
Buttm. Schul-Gr. §. 131. 6. — 2. dir a <P i x s t. (pgir~ 
iw. — d$»jv^>jx8«. ^avSew. — 3. xÄstt^v ist mit 
tipy xu verbinden. — # 3 a / y. oihx. — 4- TsXsvrsJf 
‘Tr^öjayyslSgi’ojf. da der Tod gemeldet worden 
war (auf die Nachricht), genitiv. absoluti. — Verb. 
fötiv yavvqcat ich wulste dafs ich sie.erzeugt 
hatte ^yjjrou; als Sterbliche. Buttm. Schul-Gr. 
§. 145. 4. — 5. st. y^^sifxx. — stScuj. o’Sa. —
tokX st. Kokkä. Sch. Gr. §. 29. Anm. 1.

b. Medium.
I. I. Qsoxgiros zgivrySets, Sia rl du avyyQa* 

(psi, Sri, shiv, jxsv ßouXopai, ou ^u- 
vajxai, w? Ss Suvajxai, ou ßouXo” 
fxat- — 2. Uavrcuv jxäXiora Gavrov al-
g^Svso^— 3* Oux afkiaSov to eu ‘KQislv, küv 
pri 'jraga'Xßfyxa Tys svsQysoiag y ävtiSoai^ (p a /- 
vyrai. — 4* 70 s G 3- 011 aia^ov,
aXÄa to Sia ala^av airlav v sv s a3a 1, ovst- 
So$> — 5» Tov oqy 1 ^6 p.sv ov vo^i^s tou 
]xaiVQ)k8Vov ^ovcv SiaCps^siv»—^“ ö.^Avrlyo- 
VOS VTO^ia^wV 1TQTS TO?; 'XoksiMOlS £7T £ (X E-
vois, ovk , , (psuysiv, &Xka Siwksiv to
cufx(psgov ottiGiv xsi/xsvov. —- 7. Oi TraÄuc 
^^ijvaioi aXou^y^ q }xir si^ow 0 l/xavia, 
'Trotx/Xou; Se svsSuvov xircvva^ — §• 
GavTos rivog tov ’AvraXniSav, iriZs av ri^ pa* 
XiGra a^EGKoi zot^ av3q^oisi si TjSiGra pw.
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, AutoT? SiaAsyoiTQ? w'psXißiujTaTa Ss 
irgo$(pe p 0 ito.

I- I. Oeö^Qirof. nicht der Dichter, sondern ein 
Sophist und Redner. — « f wnjiti'f. partic. aor. I. pass. 
ipwräw. — 2. airry^vveo- ionische Form, st 
vov- — 3- Verbinde: ro su ^onlv oua (s’ffrw) au/tr^ov. 
—— xav St. xal Sav. — Qaivifrat. <t>aivB/Jioci, — 4- o ve«3of, 
ieri sc. — 5. Verbinde : vö/x/^8 tov o^yß ./jc. bia^s^siv tou 
/xaivo/xsvov ri« yjßvw. nur i n Rücksicht auf die 
Dauer der Zeit. — 6. v tr o %w (> & v. viroxw^ew. — 
io ffvfjL^sqov. d o n Vorthei i.— 7 01 vaXai. ovrec sc. 
St. 01 iraXaiou Buttm. Sch. Gr. §. 125. 5. —

c v t 0. ä/zrs^w. Geber das doppelte Augment 8. 
Buttm. Sch. Gr. §. 86 Anna. 4, — 8« »w« av ri;
wie einer wohl gefallen möchte (-reu; n; 
ageansi ohne av hiefsej.wie gefällt einer?)

II. 1. r sy o v ap ff ctTra^ * S}$ S’ ov* 
soti .y sv so & a i. 2 "Eoik^v o ßlos Ssä- 
tow* 3. Ar nap.^A.0TaQ§(xksi9 nara Ti)V 
pa%tv xvprcvpa ^quoi HajjiyXw,
tw Ss ^owpari Kat t^ Tpi^wost TrapSaXsoiv 
solna oi, — 4- ksSoiKaoiv al p.ekiooai 
OU TOOOVTQV TO K^UO? , 000V TOV O^ßpOV. —— 
5. Oux aKijnoa^, w? 01 TSTTiyss qvtss av~ 
Sqwttoi ro 'raXatov, sis o^vi^as psTsßaXov 
6.,Ekiri$ syp^yopoTo? svunviov — 7.n/v- 
Sanos slirSf Tas sX^iSas slvai syp^yo^oTWV 
tvvTvia

II. I. y s y 0 V a/z s v und ysvse5<xt Von yiyvo- 
p.ai. — esri. (st s^sffTi) kann. — 2. eoinev. elnw. 
'— 3-Verbinde : at na/jiyk. s^ovffi hü(>t. nxpt/jifyeg'ss xa» 
p.^Xv3. St. rw tü; xa/x^Xov xv^rä>M«rn—■ 4« 5 s 5 ö > x a i u 
JsiÖw. — tosovtov . . 0 7ov. so sehr., als — 5- iv 
uoag. äxoüw. über die Reduplica;Jon s Buttm. Sch* 
Gr. §. 84« Anm. 1. — Svtsq. welche waren, t#

— Jacobs gr. El. I. Tbl. g.Auß. 3
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waXaiov. vor Alters. — /* er «ß aÄö v. /xsraß«ÄÄw. —- 
6. örof• Hygyyogxt ich wiche. Buttrn. Sch«
Gr. §, 114. in Hytigw.

III. I. Aypcvva? sgWTySsis, tqts y £>- 
^aro (piXoao(psiv, ots, s(py, xaTayiyvwaxsiV 
spavTOU yg^apyV' 2. ‘AoeartTTTros' 
vrgbs tov aSsX(p6v, pspv^ao, OTI t^ psV bia^ 
CTäasws av rj p £ w, t^s” Se biaXuasws syw. —- 
3. ^iXo^svos, 6 yaaT^ipa^yos, s tt 1 p 2 p Q 6 p s~ 
vos t^v ^uaiv, yv^aro ys^avou r^v (päguyya 
e%siv^ — 4- Kupo? 6 peyas Ilu^a^cu reu 

, Q£Äw ovti, s^agiaaTo sirra 
•rroXsis.

III. I. ^pxre. apXw* — ^n»vrov wird von 
v.a.T&yiyvw<SVLtiv regiert. — 2. ^s^vijeo. sey ein
gedenk. /jn/xv^anji. — 3- y)v£aro- svxopai. — 4. 
<J)fÄw ovti- der sein Freund war. — £ x« ? ‘ f «r 0. 
Xxgi&pat'

IV. I. Aoyiaat irgb spyou,— 2. Ato- 
yevys irgbs tov svasi.aa.VTa avTtv Sohov , sItcc 
sItovto., (pvXa^ai, T^^as avTov t^ ßaKT'^- 
yia, siirs, (puXa^ai, — 3. Toioutos yi- 
yvou irsgi tous yovsis, oious av su^aio tts^i 
asavTov ysvsa^ai tovs asauTOu 7raiSa$. — 
4. AsysTai ’Icu ’Iv^ov sis ßovv p.ETaixo^W'- 
^siaa , tov BoSTropov vy^aa&at nal bovvat 
toj TO^fxöj to ovopa- — 5* '^XoXaaTiu.bs
KoXvjxßav ßo u Xo psv 0 s, ra^a. pmpbv sirviy^ ’ 
ivpoasv ovv py a^aa^ai vdaTOS, sav ^4 
TrptvTOV pa^tf HoXvpßav. —

IV. 2. Verbinde: Axoyev>jf tive tov zu ei
nem ävffaiffavra iovtov «urw . • tä»)?«; aurov indem 
er ihm einen Schlag versetzte. — 3. vtgl 
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in Rücksicht auf. gegen. o"ov; wie (quales) 
av du wünschen würdest. — 4. ’Ivx~ 

%ov, SvyärqQ seil. — /jtara/jio^(pw5-e7ffx. partic. 
aor. I. pass. /xsra/xo^Cpow. — v-^^xc^at^ —-
S 0 v v a 1. infin. aor. 2. Zibmui, — /x/x^ov. bey
nah. — girviyy. aor. 2. pass. Tvryw. — uv/jtoaev, 
op.vvfjLi. — airro/xau mit dem Genit. der
Sache. —- /x d S y. /xavSavcv.

V. I. r^auv Ttva (paöt poo^ov pixgbv 
agajjisvyv, uai toüto Troiovaav
XaSeiv ßouv (p^ouaav. — 2 MiXcuv, 6 ex
KpOTwvos’ a^X^T^s1, tuu^ov a^a/xsvos1 E^eps 
Sia toü araSlov ^isoov. — 3. AeuxouXXos1 6 
'Ptu/xa/tuv GTgaTyyos, 0 -rov Mityibaryv nai 
Tiyyävyv x a t ay tu v 1 <7 äp sv 0 $*, Trpturos1 Si£xo^ 
jm$£v &is ’lraXlav rav xegacov» ■

V. I. tyatri {dicunt) man sagt. — a $
f*svyv. xi^. — na9-’ (nara) i^p.g^av- täglich. ——
A«5s7v V(>i^ovaxv. allmählich getragen habe. 
(XxvSävtiv mit dem Participio zeigt an, dafs die in 
dem Participio enthaltene Handlung unvermerkt er
folgt sey. Buttm. Sch. Gr. §. 145. Anm. 5.)

VI. 1. ’Etfe^ ^£04 6CVT^£? KV]J.aTWV 
Kai Kivüvvov Epe s^sikovTQf i^yaciav r p 8’ 
xpo^iai, na} ß a S 1 0 ü pa 1 sv tcj ayrjev ötaT^i- 
ßcvv> — 2. AsiuvlSys axoväas tov ^iqv stt 1-
GKiä^£O^at toi$ H^awv TO^zupiaGi, ^ao^v, 

> Sri nai viro oxia p. a^o u fj. £ £■ a. — 3. 
Oeok^ito? epcuT^Ezs' utto aSoXsa^ov, Sirav au~ 
tov au^iov 0^0 Ito ; styy, ottou ae oux 
ö 0 fjL a 1.

VI- I. i^eikovro (s^ai^Ew) nvfjixtwv. — r e 0* 
ft x 1. rpsirw. — Verb, ß a & 1 0 u /x a 1 (ßaii'^w. Buttm. 
Sdh. Gr. §. 95. Anm. 7.) Siär^ußwv um zu leben 
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tw xy^^. — 2. ^x^isVf sffri seil. — ^ta^ou/xs^a. 
Buttm. Seh. Gr. §. 95. Anni. 8.— 3. o^oito. onrv».

c. Passiva m.
I. I. ’Ettz t$)s y.oXaxsias, cLs sm pv^]xa- 

70?, uuto ’xovov to ovopa CpiXlas siriye- 
y g aT 7 ai. — 2. (Tto tou irX^ovs rwv
Ta^oVTLvv sv 7$ SHntytria ü 1 a t s 7 a a y jx a t 

yvvjjjL^v, xaz uTOTgoiJ-OS sipi} y.ai y yXw77oc 
JJLOl T S T SO p SV SOlKSf Hai sTiXs^opai 70 
TQOoiy.iQV 7 luv koywv, o TaQsoy.svaoä^v.

3. Ez toHs sv qikw ^y)paoiv X s X s i y. u s 3 a, 
'H 3’ svysvsia nai 70 ysvvalov psvsi.

I. i. auro fjt ö v 0 v. nur allein, einzig und 
allein.— 2.-rapövrwv. partic. ira^wv von vx^si/jli. 
_ yvwp,qv. der zu dem Verbo gesetzte Accusa- 
tivus beschränkt den Begriff desselben, indem es 
ihn auf einen bestimmten Theil des Subjectes be» 
zieht. Buttm. Sih. Gr. §. 131. 6. — so zxs. shtw. — 
5 1« t s t & xy ft x 1. Zixrxg xasw. — s v iX s kvi c p. x t» 
iiriX^ofjixi. — 'irxQsa'vitvxffxfjt.vfV. -jra^affxsca^w. —— 
3. Keks 1 fjt /xsS x (Äsnrw) wenn wir Mangel ha« 
ben, wenn es uns fehlt. — 5s (hebt den Nach« 
eatz nach ei heraus) doch.

II. I. Ov^s^ta sti tcüV Tokswv ansgaiog 
SOTlV, $71$ 00^ 0}J.6gQÜS h^Sl TOVS XaXCU9 TOl'/)- 
COVtolS, cvs t st yS) G S-ai ]J.sV Tas %''vQas, T s- 
T 0 0 ij a a 1 öe ras* toXsis t avaGTaTOVS Se 
y s y s v i) 0$ a 1 tou$ omous tövs iSious t avs- 
OT^ä^üai 8s Tas TO^iTSias > nai Katars- 
XvoS-ai 7ovs vopovs. — 2. ^Av^^WTros1 cvv» 
pepvyoo 7>;£ HOIV'^S 7U%i)S. — 3. Me/iv^- 
go Oti ^SvyTos sts- 4‘ ■E.^imoijs sv Ma- 
y.sdovia t sSa tta 1.
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II. I. Verbinde: ^ti; oux reu; xax. Toz^tfov* 
c*; Leute, die ihr Böses thun wollen o/xo» 
pov; zu Nachbarn. — rer/xij v$<ki. te/tjw. — ts- 
rof $>j ffS«b TejSiw. — ysyevy(T3<xu yiyva/Adi. — 
avsffr^ä<p5-(xi. ävaor^sjcu. ;— 2. wv. d a du bist. — 
p e/* v v} s o (p.tuvqffKw') c. genitivo. — 4. t t r «i. 
Sairrw.

III. I. 'O ^a^avaraWo^ txslvos, 0 to 
Gw^a ivTSTgipixevos, xal t^v'/aiTyv S ia- 
TrfTrÄfyjxevos', xai sv TonCpu^iGL xäto^w- 
puy^evos1, xat sv ßaaiXslois xaraxsxAst- 
opsvos, ouSev aWo sblwxsv y svdaijjLOVtav xal 
ySovyv. —— 2. Oz Hu^ayopixoz eAsyov, ev5s- 
SsG^at tw owp,aTi ras avtywmvv \pu%a? Tt’ 
jAwgias xäoiv. — 3. Tu^wv, vlb$ xai 
Tagräoov, p. s p ty pev yv sr^s (pumv avb§b$ 
nai ^yp/ov.

III. I. e’ v r s t p 1 [x fa e v 0(- ^T^fßw. — S.i x ir 1- 
irlsy/zsvof. SiaxXgxw. Ueber die beschränkenden 
Accusativen to aZp.» und r>p XÄtT‘Jv s* zu !• Sch. 
Gr. §. 131. 6. — xaropwpuy/uevo;. xaro^uao-w, —• 
3». 6 v 5 s 3 s a5- a z. t’vSJw. — 3> eiyp e v ^ywfAt.

IV- I. Tou jiz.ev av^wTrov y xapSia tw 
tw Xaiw QSyqTyTai, tq~i$ Sc.aWois 

£woi$ sv peow tw GT^S-st ir q q s ir s tX a a t ai. 
— 2. 'Pw/xaiwv al noHai ywalxss ra avra 
VKob^jxaTa (fio^iv to7^ av^äoiv s l $ 1 a p.ev a i

3. So^oxÄi}? psTa: Tyv sv ^a\a- 
}uvi vavjAa^lav, sti to.7^ wv , tts^/ TgQiraiov 
yvp.vos aXyXijxjjLsvo $ ^o^suasv, — 4* △£0- 
yev^£ idwv ttots yuvalxag air’ skatas air^y^o- 
v ig ]J. sv äs* sl'^s ya^, s'Cpy, travTa Ta SsvS^a 
TOIQUTOV Ka^TTQV ^VEyxsV. —“ 5’ 01 TTSpZ TOV 



38 VIII. Regelmäfsiges Zeitwort auf w.

0f^m7OzXea "EXX^vss“ i s gtta p sv o i s to7? 
Hepoais’ ctuvsttÄshovto. — 6. To
vov SiaQuysiv aüuvarov.— 7* 5oüXov
spaarlyov f7n xXo7nJ’ 70Ü shrovros' £*’ 
payro poi «Xs^ai ’ Kai Sa^vai, Z^vcüv s(py» 
—— g. *Ev tois ÄpuxovTO? vopois pla airaaiv 
(vqioto Tols apapTavovci £ypia, Savaros»—' 
9. Oi T/yawss yxovri^ov sis ou^avov irsrgas 
xai S^üs y pp tv a$.

IV. I. K^osqgTqrai- irgo;apraw. — v Q e g v «• 
v X <x c r a i> it^ogTXxrrt».— 2. Verbinde: ai Tokkai die 
gemein e n ywaixs? 'Pw^. eiS-iffpevai e i ff i v 
(po^tiv ÜtoShaara r q oi u r a. von derselben Art 
rolf avbpäfftv wie die Männer. Ueber den Dati- 
vus bey «uro? s. Buttm. Sch- Gr. §. 133. 2. 2. — 
3- er 1 ir «7 $ w v. noch Knabe. — a k q k ip p g y p j. 
akeityw. — 4. atTqyxoviffpsvaS' iirayxoviiw’ — 
aj v 8 y k s v. (p8^w. 5>SiEff7rap/z8V»<$. Szacvs/^w» —« 
6. ei pa p ev 0 v. psi§ppKt. ro eipx^pevov als Substan- 
tivum. .— 5 1 a v y 8? v. Ziatyeüyw. — 7. i p a s t iy 0 v* 
pdffriyow. — t 0 v fcs eiirövTOft als dieser sagte, 
genit. absolut. — pei^optni. [Zeno be
hauptete, dafs sich Alles zu Folge einer unbedingten 
Nothwendigkeit ereigne. Auf diese Behauptung be
ruft sich hier der Sclave.] —• Sapjjvaz e’-
pK^rb ffoi seil. ~ 8. «giere. ogi£w. — ij p p sv a (•
n «cirryi.

V. I. HvSayoga? t^wtov saurov (piko- 
OQ^)ov divapausv' al Ss TraXaiors^oi ao(pot divo- 
p ä a-tj o av. 2. Tlv^ayo^as 7^9 aur^js 
ypsgas y.ai Kara r^v avryv uo^av iv(p^^ si> 
MsTairovTHp xai sv KpoVcuvi. — 3* tusp- 
yerai twv avS^uj^iüv aSavaTcvv Tipaiv >; £ 1 w- 
^jjaav. — 4. ’Hv ’A^va/oij tto76 wa7piGV»
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^yszo^az Tyjs 'EÄXa3os, Ha} ro7s rvyavvois utts^ 
tkevSsylas avrayiuvi^sG^at. Ovros 6 vo^o?

y/p^aro ptv aro MiÄrza^ou, ^x/xatrs 3s s?n 
Os^tOTOxXsous', xaT£^ Se sis I^lpcvva, s<pv- 
Z a % $ 3s UTTO ns^ixAsou?, nai sßavjxaGSi) 
VTTo 'AknißiäSov- — 5» nroAf/xa/QS’, 6 Max.s- 
Sovias ßaGiXtvs, virö TaAaT^v soCpayy, na'i 
•Kava y Maxsdovixy Svva/xis xursho^ nai 
SisCpSagy. — 6. Aqu^/; 6 ^ä[xios (pyai, 
TLoXvcrs^ovra, tov Maxs3ovwv GToar^yov, 
si ]XSS’V6$siyi KaiTQl TTSSGßVTSQOV OVra , tV 
3sz?rvw op^szo^uz. — 7. Ai tz^vuz s/xtttv-
quoi tq7s waß)loi$, ass ßaGHavS-üoiv.

V. X. öivo/xaffsv. ovo/za^w. — 2 r 5j g avr^f 
»j/xs^aj. an demselben Tage. — wtySq. o-ktw. 
3. >j5 iw 9 yc x v. d^iÖM mit dem Genit. — 4. y y 8 7- 
eSar ^ytop-xi, [die Athener standen eine Zeitlang an 
der Spitze des hellenischen VöikervereinsJ, — f J; a- 
to. d^X“1 — x/z a ff s. dx/zd^cu. — x « r s ß >). Kara* 
ßxivw. — <P v (pvAaTTW. — iS x v p. d a Svf.
Sav/za^w. — 5- Cf^aYi). ff(pdrrw. — nxrenoirtj. 
hxtxhÖtttw. — Sze(p^dg>j. Sza^Ssifow. — 6. /z s 5 u- 
«Stiyf- fJLsSuffHOlJtXl. --  7. ßxffnxvS-iüfflV. ßxffuxivw.

VI. 1. Nsos cuv 6 HXaTtvv qutcus ai^- 
jjccvv y.a} kqö}mqs, ujsts ix^^sitots q (p S y v a l ys- 
Awv vire^äyav. — 2. Aoyos ns kort, 'Po- 
SlGUS VG^yvai XIWGCV , ^vo>jv stt’ aurous 
roü Azos* vstpsA^v p^avTOS'. — 3. 'Hpo3orQ9 
Asyst, siri "Arvos 81a Xi/xov ras
vraiSiaS' —- 4« ’Apa3vyv oz jxsv (paaiv aTtay- 
^aöS-ai aTroXsiCp^siaav vtto rov G^ghvSi 01 
3s sis Na^ov k 0 jx 1 o S-s7 g av /^iowgoj yajxy- 
^vai. 5» 'H^axX^s' sv Q^ßais rpa(psis 
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Kai vr ai 8 sv $ s^t s koi ]xk\iGTa ev toI? yv^va- 
ciois SiaTrovj^gzs nsnißoyrös sysvsTQ, —
6. ’Atto ÄXzvv KaraSinaa^ßis sttz tw twv Ku- 
xÄcwttcüv Savärw k a ^onr^aKKjSi'ii 8ta rou- 
70 sk tov ovpavov s$ yyv, nat
s^tjtsvosv sv OerraXia tta^’ ’Afyz^rcu hzxz ev 
^Qvyla naoa AaopsSovri- — 7. Hoxou
^STaWa^^iVTOS 01 ttqvqi ykvKu$.

VI. 1. v e 0 5 «v. in seiner Jugend — 0 0 5 5’ 
v a 1. ot-w. — 2. vaS^va«. uw. — Verbinde: tov 
A i 0 c gf)^«VTO( (^yws'i- genit. absol. mit i n d e m 
aufzulösen) vn^eXvjv xgvcnjv £v‘ <xvtovq-— 3- evge3y* 
um. ev^iffna. — 4. d-t <x y Z tu ff 3 a i. airdy^w d t o- 
Xe ity 3 el ff av. «toAs/Vw, ko piff 3 el ffav. nopi^w. 
y<xpvj3v\voii. yapei». — 5- TQoc&elf. r^e^w. —
8 y e v e r o. yiyvopai- — 6. h a o a t p a h i ff 3- 8 t g. 8t. 
■na't e^offr^ay.iff3elg. — 7- /^eTaXXa^^evroq (/xeraA- 
Xäffow) TCÖVOV. gonitivi absol. mit wenn aufzu- 
lösen.

VII I *0 ^sÄÄfzy TT^aTTSiv, }xy •n-goXsys* 
aitOTvy ^v ya^' y s X a a S >j a q. — 2 Buoz-
Äsbs’ djv, CKQKSl, 0 7TCUS Oi ßs^TlOTOl JJ.SV Tas 71- 
jxa$ sZqvgiv , Qi 8s aXXoi ^8&v a 8 lk^ a o i)- 
7ai~ — 3« A18qv oavTov , hol aWov oux 
a le v v S >j n —- 4. "Airavra 8qksI tvolsIv 
üj$ ]^8sva Xqowv' Kat yap sav iragavTixa h^u- 
xpys-, vGTsgQV

VII. l.o p.eXXet$. was du willens bist, «to- 
tvX^V' a7roTv•yX“vw, y sX oc ff 3-y b q. ytXam. — 2» 
tnÖTti. so sieh darauf. — i^ev. n ach drü'kli eher 
ah fjiif. in keinem Stücke. abim)3f)ffoi>T<xt' 
«ömew. — 3- a z & 0 v. az&so/xaz. — 4. ti>g. als o b. —• 

toZto sc. das was du thust. o<b5 8ff%' orrw.

VIU. l/'TAzxs q 0eio8ap,av7OS ^ais, gv
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Mug/ä «tt 0 trr a X £ z s vb^Evaaa^ai, bia xaX- 
Ä09 U7t6 Nu/nQaiv ypiräyy. — 2. SofpoxÄ^S1 
o T^aytyboirrnos, gaya aratpuÄ^s xaruTrzcjuv utts- 
•nrvlyy. — 3. "H^aiavos sgglCpy uttc tqu 
Albs oupavoü, qSsv ^cvXbs syEVETO. —- 
4- ^xoXaarixbs larc>M avvavryaas, Exguß})' 
^vvSo^evov bs tivqs ^jv alrlav^ E(ßq , xuzpov 

t xaz az’a^uvo/ucaz si$ o'^iV 
tou lar^ov. — 5. Ae-ysraz, rbv Kz-

VBaV, EKEl TWV 'PcviJialwv aq&ryv xarsvoyas, 
vcb IIu^w eiiteIv, ws A auyxXytos avrcu ßaai- 
Xeujv xokkwv avvsboiov (pavsiy. 6. Suy- 
XgiVOpEVlüV TWV TQllüV ^ttsz^wv tt^os aWy\a$, 
fjcEylary psv (pavsly av y ‘Kala, Eira At- 
ßuy, TsXsuTala Se y F.u^wtt^.

VIII. I. «TCffraÄsö. «TOffTSÄÄw. — p ir a 

— 2. x araTituv. xarair/vw.— 3 ß ® *)•
— ly s v « r o. yiyvofjtat. ‘— 4. s v v a v t n a a. ?. ovvavräw. 
expußjj. kpuirrw. v v 5 0 /x s v 0 v (■KvvStxvcp.ai) r z v ö j, 
genitivi absei. mit als aufzulösen. xaz^ 6v s^w p. 
ä tf$s v ») cx ;• st. xgövov s'xst ors oüx ^Ssv-^ffa. ich 
bin seit geraumer Zeit nicht krank ge
wesen. ik&slv. — 5* Verb. Xe^sra«
man erzählt rov l^ivtav tiveiv tzu nu^cy, . .
Jn der Uebersetzung stelle man die Worte, als ob es 
hie fee: K<vs«f r»jv rwv 'Pw/x. ageT?)V narevoyfftv,
aurov si-xtiv. — (fiavett). (ttödvyv) (pai'vo/jtai.— 6. ffvy~ 
xpzvo/xsvwv rcüv rp. ijirsi^Mv. genitivi absol. mit wenn 
aufzulösen. (& a v e I »j av so möchte erscheinen 
psylerii, als der gröfste.

IX.
Zusammengezogene Zeitwörter.

a A c t i v n m.
I. I. 'O Q^evecov iaurbv us sx^bu
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Autsji. — 2. 'KyaSoloiv ajjilkss.— 3. 0ap- 
009 cruv Äoyw aivss, 70 Se /nsra akoyiys ov 
«TTOtTTUyfiS.— 4. HoMoi Bqk80V7SS 
rot>9 (piXssiv, oux akqS-ws (p 1 X e 0 u 71 v.
5. MySsvl (pSovsi. — 6. Noh, Kai 7ors
TT^aTTS- '

I. I. Verbinde: Ä v it e 8 1 saurav. (Die Sätze I — 4« 
in diesem §. sind aus ionischen Schriftstellern, wefs- 
halb die Zeitwörter, welche die gewöhnliche Spra
che zusammenzieht, hier aufgelöst erscheinen.] — 3. 
Sapffo? ffuv Xöytu.mit Vernunft gepaarte 
Kühnheit, ocXoyiqs (st. aXoytaq.) soviel
als akoyov.— 6. vost* 8t. v^ktts voqffcts v<x^og.

II. 1. 'H ^cvkiwvos yuvy ^ivr^SsiGa t Sux 
71 pdvy tcuv aWivv ou (pogst xpuaoüv KO7p.ov, 
%(py , 071 aUTaOKyS KOSMOS p.01 E771V >) 7OU ÄV« 
^69 apsTty' — 2. ’O oivos z

tov Tairsivov peya (pgoveiv iroisi, 
> 70V ras’ otppv? aipovra oup.TEi^si ysXav, 
7ov 3’ aa^-sv^ 7 oXfxav 71» tov SsiXov

’ a q si v.
3. 'H ffvv^sia koqov ysvvä’ 0 ikouvts^ 
yijv 7 ou fx £V S-äXaooav t Kai tXsovtss irä- 
Xtv io ko vou ]xev 70V aygdv, — 4. Ot 
‘kXeovsktovvtss iroXsfxouaiv asi» 70 
£7lßouXsüSl^ Kai (p^OVElV Ep.(pV7OV EXOVTSS. --  
5. TSavaiavo} 7ovs psv yswupevovs ^tyvoüoi, 
rou9 §8 7sXsv7^oav7as paKagi^ovtnv. —•

6. Oivov yag svgois av 71 7^aK7iKUJ78^ov i
‘O p a 9; 07av irlvcvaiv avS-qi»7Oi, 767s 
nÄoUTOÜ <7 l , Sia7^d77OV7l , V l K W 7 l V 

§iKa^,
'E.vdaip.ovovoiv, d>(pskou7l 7OUS (pi- 

kou$»
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II. I. ^iMTV)Ss7ffa. ^wrdw. r w v aXXwv, yv 
vawtwv sc.— 2. Verbinde: 0 o’vo? von! bewirkt rav 
rar. psyx tygoveiv. accus. c. infin. — täsovtsj. die 
Verba tXew , irvsw , f sw > rpsw» j^sw erlauben keine 
Zusammenziehung aufser in et. Buttm. Schul - Gr, 
§. 105. Anm. 2. — 4. toAe/xov<T4v. sind in einem 
kriegerischen Zustande. — eptivrov ox9*' 
rt;. indem ihnen an hängt, rb evißouXeueiv und 
r® <pSovs7v. Buttm. Sch. Gr. §. 125- 6. 1. —6. evgoi; 
(svgitrjiw) xv. solltest du wohl finden.

III. I. Aia^vXos, uj$ Xsyovai, ra? r^aycv- 
$la$ p.s&üwv s tv 0 i s i» — 2. ’O^sus1 aSwv 
sxtvsi Xz^ou? ts xaz SevS^a.— 3’ Sap« 
^woz robs yöy yiyypaHora? rav Tvars^wv pOTru- 
Xoz? avy q o v v. — 4. Oz avS-gwivoi to Tva- 
Xatov sv avTgois cvkow. — 5« T:;v ^iKsXlav 
to TtaXaiov Tapsiov rijs'Pw/xys SKaXouv 01 
'Pw]j.aioi,

IIT. 2. a 3 w v. singend d. i. durch seinen Ge» 
gang. — 3. yty vf^ombra^» y^paffxw. a v »j p o v v. dv- 
«xpsw. — 4. to irxkaiöv. Buttm. Sch. Gr. §. 125. 
Anm. 5. — mhovv. ainswt

IV.-- I. 'O p,y§sv adixcuv ovSsvos Ssirat 
VOflOV.--- 2. Ku^S^VljTOU 'JOffOUVTOS oXov
cv^iväa^si to oxatpos'. — 3* ^XoXaffrzxos 
v av ay s7v jj.sWu)V TvivaxlSas ^tsi, iva ^ia- 
SyuaS yga(py ’ tous OMszas o'pwvaA.'yoüv- 
T«J Sia TOU XlV^UVOU , Ä U TT sl a 9 8,
sXsvSsgtt) ya.^ vp.a$. — 4* Ou fxovos ö tfÄou- 
to$ Tv(pXas, aWa y.ai 7) oS^yovoa avrov tu~

" 5- aOTr/Sa r/0^cypo9 stvoi^
yas (ps^ovoav oXov tov ov^avov, na} y s (v 
yovvra?, nat ya^touvra^, Hai 
vovs nai TroXf^ouvTas1.
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IV. i. /x 5 s v , verstärktes p.4), wie nihil st. non. 
Z el r a i (ieopai) c. genit. — 2. xvßepvvjrov v o v o v v« 
r o f. gen. absol. mit wenn aufzulösen. — 3- v av ay el v 
/is ÄÄ w v. (naufragium facturus) im Begriff Schiff
bruch zu leiden, jtbj. air(w. — 4* eXsu^spw. 
[die Sclaven wurden oft durch das Testament ihrer 
Herrn frey gelassen.] — 5. Verbinde: "O/iujpoj s v oiqff» 
hat dargestellt r>p aavtZa ’A^. (ps^ovffav als 
ob es trüge rov okov ov^aviv. [Achills Schild wird 
beschrieben IX. XVIII. 478« ss.]

V. I. 'O Buenos ua} Alvaros xaXstrat 
avo tou Trar^aat rag Gratyvfas sv Xyvcv. 
2. O Xey^rat tt^wtos' aGT^oXoy^
bat. —— 3. ’Ev Maxs^ov/a ouk sSqs qv Kara- 
K/fvsGSai riva sv Ssittvcv , si py s^tv Xivwv 
vv aygiov KsvryGsisv. — 4* ’Ett/kou^o?
^gairySsi's t irws o-v rts nXo v r y G s 1 sv; ou 
toi? ovgl ngoSTtSsis, s(py, rys Ss xysias" ra 
•kqWoc. trsgiTsixvwv. —~ 5. S^oAacrzHos' 
avvavrycas, ovy^cu^oov poi, sitvg , Kai 
pf) ftot Oti oux s v 0 G O a. — 6
Ssttots Cppov/fGys S7ti Gsavrüj jjceya, aWa

hüt a(p ^ov y g^ $ GsavTOi). — 7. nÄa- 
twv t^v (piXoooQiav ^avaroy ^s^sr^v E*a- 
Xscsv.

V. I. Verbinde: 0 Bax^o? m«Xs7t«4 xa) auch 
A>jva7of. — 2. k e y g r a 1 wird gesagt d. i. soll, 
— 3. xaTaxXfyser^ai' riya. acc. c. infin. [die Alten lagen 
gewöhnlich beym Essen.] x s v r q ff e 1 s v. st. stevr^ffat. 
Buttm. Sch. Gr. §. 103. III. 3- — 4- roi? 0 v ff 1. rx 
Svtix. das was man hat, das vorhandene Vermö
gen. v^o^riS-ei^ hinzusetzend d.i.
dadurch dafs man hinzusetzt.

VI. I. ’ll Trai, gl w TTos* ttqXX’ s%sl Giyy
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xaka. — 2. Mi] xaxot? opiXsi' $sov$ t t- 
pa' tol CirovSaia p.sX%Ta' pyj \psvSov. ~~~" 
3. rsXa 6 pw^os v.av ti py ysXolov y. — 
4. 'O ^aXpwvsvs avT 1 ß 0 ov rä v £ToXpa. 
tim ^11..— 5. KaXov to yygav, Kai -ro f.44 
'y^^äv KaXov. — 6; Nix/as ovtw9 Q/Xö- 
Trovos1, w$ts iroXXaKis sgw-Tav Tobf oiKsras, 
si yyioTyKsv. —- 7. ’Ava^ayooas Tr^o? tov 
^v^Q^oi'vra, öri swl ^svys TsXsvTa3 
•jcavra^o^&v, 'iApq t opoia wtiv q £1$ aSov Ka- 
TaßaciS.

VI. 1. -jtoAX* st. -roÄÄa. Buttm. Schul - Gr. §. 29. 
Anm. 1. — 3-xav st. x«z sav. Sch. Gr. §. 28- Anm. 1.—> 
$. conj. praes. eipi, wird von xav regiert. — 6. 
i] q i ff r n tv. agtffräw. — 7. s t g ab ov , bwp.a SC.

VII. 1. Oi 'tqXvtoSss sXXo^tüot robs1 
TOV rpOTTQV TOUTOV " U7TO TOLS 'rreTQais xa- 

SyvTai, Kai saurov? fZ? r^v eksivcvv psrapo^ 
(povat ^oiav, Ka'i TST^ai dvat Sokougiv. 
Oi rotvvv ix^vs t^osvsovc^v, oi c)e TTQÄuTro^s? 
avTOvs a(pvXaKTOVS ovra? TrsgißakXovoi Tals 
sauTMV T^sKTavais- — 2. “Iwziov HoGsikwva. 
Tip wo iv EXX^vs? xal Svouoiv ovtw ctti 
’la^cv. — 3. Oi KöX^oi tovs vsKgovs sv ßvg- 
oats S-aTTOvah Kai sk twv SevS^wv s^agrw-^ 
oiv. — 4. ’Ava^ayopav tov Kka^opeviov (pa- 
01 pq yeXwv Ta tots 6(pSijvai, p^TS psi- 

1 w v t a- — 5. Aioysvys i^wv itots psigaKiov
£ U S- Q l w V , Sa^Slf TQIQVTOV £OTl TY)$
a^STijs TO x^l^’ --- 6. Oi av^-QW'TOl OvSh TOV 
as§a toIs o^yiaiv siwv sXtu'^yov.

VII. !• rov rostov tgvtcv. auf felgende
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Weise. x<xS>fvr«i> nd$y/jiat. gneivaiv» rw v£T^Zv 
sc. 8oxoüa<. scheinen, v^ogvsovciv. Buttm« 
Sch. Gr. §. 105. Anm. 2. — d(puA. ovraj. wenn 
sie nicht auf ihrer Hut sind. — 4. 0 $ S v a < 
(oirrw.) wird mit dem Particip. verbunden. — 6. 
8 l W V. £lXW.

VIII. 1. Mar^y d ‘AS^valos, ov iß Iw 
Xgovov, ovSev sairsiro y fjiuggivys oXlyov, 01- 
vou Ss xat twv aWwv Travrwv aTSi^STQ , tfZ^v 
vSaros-— 2. 'Odutrcsu^ -roy KuxZcura ]j.sSü- 
aavra ' 3. "O^pos tov
olvov avroyutouv Xeysi. •— Hsßaiov ou- 
Sev sotiv i-v Svyrwv ßiw' ßior yap oudsis dv 
%poa;ps4Tai TpoTrov.

VIII. I. ov x?övov. SO lange. Buttm. Sch. 
Gr. §. 131. 8- — ouSsv ß nichts anders als. — 
d TT 8 l %8 T 0 (aTTt^w) C. genit. -- 4. 0 V Tf ST 0 V. st. 
tovtov tov t^ötov auf die Weise ov T^oaioslrac 
die (nach welcher zu leben) er sich vornimmt. 
Buttm. Sch. Gr. §. 131. 6, Anm. 2.

&. Medium.

I. MuXXov svkaßov xpdyov s? x/vdu- 
vov. — 2. ILipa ’Avrio^w tw MgyaÄcu Trpos- 
nyopsu^evri, sv reu SsiTVW Trpo? d?rÄa w p- 

0 v v r 0 qu p.ovav oi ßacikiw$ QiAoi, aWot Kai 
auTQS d ßaaikius. — 3* Tagavrivoi sßou~
XsvovTQ t oii^ia Sai Uv^q^ yysjj.Qvat itai y.a- 
Xiiv E7T/ tov TrdÄf^cov. — 4. ’E^7rsdoxX>;s> tJjv 
ßaai\tiav aurw SiäQfjLevyv tt a y tj t zj a a t 0, 
t>)v XiTQT^Ta dykQVQTi TcXiQV ayaT^oas> 
5» ‘J’/Zous iß) Ta%b ktw. — 6. Aapiris» d 
vauxZi^pos’, iQWTvfSti?» iKTijoaro tov 
T’Zourov; ou '^aXsirw^, £$>), tov peyav * tov
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ß^ay^JV STTtTTOVCVS"« 7. OuTW TEIQW 
cLf xaz oXryov xaz ■jroÄuv ^ovov ßiOjao/jEvos- ~— 
g. 'H^ecu? jxev e^e tt^o? airavTas, öe tois 
ßsXTiOTOiS- — 9. Ei au s^saaw airso syw, 
iü oida Oti ouk av snavoiv ysXwv. — 
IO. HavTivv £OTiv iföiarov nai XvaiTsXEGTaTOV, 
iriorovs apa nai ^0^01^00$ (piXov^ kt aa a t 
Tais suspysaiais.

2. o; #70 jsuStvTt. der den Beynah
men führte, — 4* TapyrijcraTO. Tra^airsouai. i— 5« 
mtw. xraoyuas.— 7,lr t<f «• vsi^äofJtai. w f ß i w a 6 fjisv » 
als ob du leben werdest. Kai... na t. s o- 
wohl. . als auch. ^svov. Sch. Gr. $. 131. ß. — 
8- «xs- benimm dich. Sch. Gr. §. 151. s^uv, — 
Xpw. x?*0/-z<*z’ — 9« «’rep y w, ^5eaffa/x>jv sc. 0 u m 
siroaw äv. du würdest nicht aufgehört 
haben. Sch. Gr. § 140. 9.— «/gÄwv. zu lachen. 
Sch. Gr §. 145. Anm. 3. —10. TavTwv. vo.n allen 
Dingen. Sch. Gr. §. 132. 3. 2. a.

c. Passivum.

I. 01 XoXäfyvTES TOVS HaHOUS- ßov- 
Xovrai a b ik sio $ a 1 rovs ayaSovs- — 2. Of 
HaÄtus ayo)viaä]j.&VQi tmv AaxsSaijjiovicvv xai 
aTroSavoVTES ^aWois avsdoüvro.— 
äv^^s di£ßoy.$y S7tz (piXoT-ovia * tcv^s ya^ 
WV , VUXTW^ (JLEV (V TQIS K^TOIS ijvrXsi , 
ypegav Se sv rois Xoyois syv^vä^STQ. — 4. Ko- 
Äa^s ra Tra^, Iva fßj vt . avT&v ““
g. I'T'JToXvTOS UTTO TY)S ^A^TEpiSoS £ T l }X a T 0 
Hai sv XoyQis ^v. — 6. r'ÖTav al pEXtGoai 
TifdivGiv t X a v vf w a tv, ol G^vov^yoi x^o- 
tovgi k^otov Tiva Ejj.fjt.sXij, ov anovouaai al ju~ 
Xtaaai vTTQGT^eCpQvaiv» — 'AyäS-wv l(pi^ 
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nov ä^yovra rpicuv Ss7v y.sjXvyaSai* ko^tou 
psv, qti av^pcvTivv apysi’ SsvTenov , on
y.ara voixovs apy^i’ rpirov, oti ovu asl

~ 8 IIap' 'Iv^oz? 6 Tsyyirou 'trypwaas 
•yßipa y o(öS-aXp.6v , Savarcj. ^yp.iovTCci — 
9 <Pivsv$ 6 ^«^719 ras oxp&t? 'irsirypajpevoff 
yv ’ TT y tu v a i 5e (pasiv aurov uno Seaiv, 
oti Tpovkeys ro7$ av$pMiroi? Ta p,eXXovra. -— 
IO. IIÄarwv tt^os tivo. tmv Trai^atv , p£ M a oti- 
y w o o av, s(py, si dipyi^o^jv»

2. ot rwv AaxsScu/ncvfwv. diejenigen von 
den Lacedaemoniern. Sch. Gr $.132- 3- 2. a.— 
«ueSovvto. avaBaw. — 3 yvrkei. avrXsw. piä
ij /x,8 f a v. am Tage, — 6. tu o r o v a i xpdrov. ma
chen ein Getöse. Sch. Gr. Q. 131. 3-— 0 v a x 0 u- 
cvffai st. nai ore änouovffiv avrov. > axouw mit dem 
Genit. Sch. Gr. §. 132. 4. 3J — 7« M « M v e Ä 1 
pv>l?x<«) mit dem Genit. — 8« Verbinde: 0 irjj- 
pcuffa; X6’?“ rsy^vtrov.— 9. raj der
Augen. Sch. Gr. §. 134. Aum. 3. — irpouAs'ys. st. 
»tr^osXeya- — p.si/.tx.STlyw<io- (das erste Augment ist 
■weggefallen. Sch. Gr. §. 83- Anm. 4.) av. da wür
dest gegeifselt worden seyn. (ohne «y hiefso 
cs: du bist gegeifselt worden.)

X.
Zeitwörter in pt.

a. Activum.

I. I. Z$b? TtavTa oKy S'n-
ksi- --- 2. Tt TOV VSHfOV 6 XtoKUTO? Qviv^
Öl» — 3* AeovTa voJoüvTa ovSh aX^.o ovi- 

(pa^iaKQV» ß^^sis' TrifyxOy —•
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4. X/Äwv socvTy^s/c, t'i %akcirwTHTOv; ro yt- 
yvwaxsiv faüTQV, e(Py ’ T^ÄAa yaq vto (pikau~ 
TtA$ SH(X(JTOV SAVTIV T p O ^T l 9 SV a l fxärvsV. —
5. SoAwv toT? sv üpuraviZcv GiTQVfXsvois jXA^AV 
^aqs^siv xs\svsit agrov ös Tals sq^tais tt f 0 $- 
^AgaTi^svAi.

I. 3. 8< aufs er. Sch. Gr. §. 149 2. b. — 
ß^wStig- ßtßpwffMw.— 4. r i, Effri sc.— V>.rb exa'Trov 
yag t^osti^svoii. (acc. c. infinit.) Mjtw v6k>.a uvö <Pik, 

IE. I. Tourov TOV VOfXQV 6 ^£09 T E 9 S f 
kev' £ Tl ayaSov S-sXsis, taoa Gsavrou ka» 
ßs 2« 0/ vaXaioi toIs airQ9avouGiv oßo* 
Aov SIS TO OTO/Xa HATs9^'<aV. — 3. 'Pa-
Siov aya^ou 9s7vai Haxovf Yf sk hakou 
sg9X6v. — 4* ’A-5yva sv fxsoi] Ty aokISi ty)V 
rijs Fopyovo; xsQnÄijv a v s$r) ksv. — , 5. No- 
/xo; sari &YißaTno^ t oti ouk s^eotiv 0^ 
ßaiw eK&sivai iraiüiov. — 6 ‘l^aoz tou$
^oivinas ouk s^ «p/y? sudsIv '-a yoäixfxATa, aÄ- 
Äa Tüü$ tvitovs psr a$ slv a 1 piovov — y ’Av- 
Tzyövos", 0 ßaöiXtvs, Aiqvvvov TriivTa s/xi^Jto, 
xtnoov 7T s ir 1 9-1/$ Ttj awri diaytuxA-
rog xai 9vgaov avT/ uxri'TrT^ov (peocvv- — 
g. Auxou(>yov, tov 9svta A^xsSaifjcoviois 
vo/xovs, /xaXiUTa 9au/xa^cu hai ffo(päjTArov sl- 
vai yyaujAai.

II. I. A a ß 8 fauch Xaße.) Aa/ußavw. — 2. a t o 3- a- 
vovfflv (a-f^avov) ociroSv^ffUM-— 3 faSrov (.als COmp«- 
rativ. statt ^aav ) — 6. su^eTv (si'fov. Sch. Gr.
§. q6. Anna. 4.) ev^i'ffxw. — r 0 ö g tuttov?, aurwv sc. 
die Formen derselben. — 7. *«vr«. i n al« 
len Stücken. Sch. Gr. §. 131. 7.

III 1. EZ a^cvv TjjxyV,' stto/ouv av
■*■ Jatobt gr. El. I, Thl.
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t« Tys aydovoq si xuxvof, Ta tov xuxvoü vvv 
äs Xoyixos sim, vpyElv ps bsi rov $8ov‘> tov- 
to [xov to s^yov IotIv, — 2. Ovx ayaSov 
ToXvKot^aviy, sh xoigavos ter tu, tkßaGiXsv^ —— 
3. ’Eav r|^ (piAü^ta^Tjc, ecri) 77o\v]wl9t]S -— 
4. Oi L\ovoiravo\ 77aiavas abovatv, orav sv pa- 
%t] 87711001 tois avTiTsrayptvotS'— 5- 
xoXov sQaoxsv bUlivv rtjv tis abov odbv ' xara- 
jjvovra$ ya^ avrrjv ievah -— 6. Mapiou psu
Tov Tare^a ovx lopsv, avrov äs 3avpd£o- 
jw£v §ia ra s^ya* r

III. I. $ fj. y v. st. ^v. Scli. Gr. §. 108- IV. 2. — 
8 ir 0 1 0 v v av würde ich thun r« iydivo$ 
Und ra rau kuhwov (s^ya seil.) was die Nachti
gall .... wa s der Schwan th u t. Sch. Gr. §. 125. 
Anm, 3. — 2. ■KoXwoigoiviv)' ionische Form st. iroAunor- 
pavta. — 4. sw/wtfj. sir2r/x:, von hp.i. d v r r r 8- 
r « y fx s v o t ?■ «vr/raerffw. — 5- aöov , Capa SC. — 

icr/xsv von o?öa. Buttm. Sch. Gr. §. 109. III.

IV. I. 'O TavraXo; sv Ty X//zvtj avö$ 
sOTydsv. — 2. TgiTTToXsiJKo psv isQa nat
ßcvjJiovs aVEGTyoaVf an Ta$ ypepovs Tgotyai; 
yfjiiv eB(vh£V‘ Tty Ss ttjv akrj^siav svpovri rk 
vfxaiv ßwpbv ifyvcäTO; — 3’ ’-^Qiotwvtl ^to- 
yevsi sv äyoga oi tts^isotwtes ouvsx^ sXs- 
yov ’ xuov, xuov ’ 6 äe , v/AE/5, sTt-sv , egt s 
XUVS? , 01 aqiOTWVTa 77 S £> ISOTTIKaTS- —* 
4. Ouäe tov as^a oi avS-qiv770i toIs o^vtGiv siwv 
eXsv^s^ov, 77ayibas xa) vsfäXas toravrsi.—“ 
5- Tov Kpovov "ksyovoi tovs xa^ solvtov av^ow- 
77ov$ ayglas biairy$ &i$ ßlov ypsgov psTa- 
aryaai.

IV- 1». 2cr»j«8v. Perfect, mit der Bedeutung
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eines Praesens, und zwir in intransitiver Bedeutung. 
Sch Gr. §. 107 II. Anm. zu hrnui. p. 202 — 2 avii- 
cr^rav o/ avS^wrci sc.— s 5 tu x t v, vibw/xt — Verbinde: 
ti? äs ijuwu von euch tb^vrraro ro/ucv rcü ivpivri 
(ivpov tmv «AitSszav —3 ”■ s f t e Tr tu r s ;• abge
kürzte Form st, 7TS(><E<7T>;XST8(;. Sch Gr \V no. A rn. 4. 
— 4. 0 ü S « nicht ei nmal. u» v. ^am. — 5. Ver
binde: ktyovci, tsv Kpövov p.srxcr^^xr ' traduxiS'e} 
TeifxaS’esUTOvävSfwiros; die AI e n sehen 
Seiner Zeit . ärour^c fi$....

V. i.OöSs'v rtuv naX&v JZS cv cs 1 Sso^
s^ti rav?« dw^sd tuxw aXoyou — 

2 'AttÄ^v ^foi« Stairav d t 0 S1 $ cv-
Civ. — 3. AtSou Ta^rjoiav tok su (Pfo-
voüüiv. — 4. ti? SaKTuX^pa«; syyw
rjaSis to c^ov, Iv wc, SsyporaTov avaijtSoiy 
tij y}MTTT[ ■— 5’ H Qua/j? ra Canova s ü w~
nsv yyclv* TaoafJcvSiav Iv Tai$ Tvya$. — 
6. TT^o/xy^fug-, ’laTrarou vidc, to T-uy tq!^ ay- 
^^CV7T0i; sScvhsv --- 7. Ol ^Otvms^ TOiS "EX- 
krjm ra ypä^p.aTa-------------------------------- ——
g. 4>aatv Eu^it/^v SwH(iaT‘4, air 0 t) ov t a n 
‘H^avcXt/rou 6t>yyna]j,]j.a, spsoSai, ti doxtii 
tov (pavai, a /n.w a u v )j 4 a f ysvvaia, oip.ai 
bs xai a jat] ff vv « a»

V. I. »üäsv twv /z >). Ueber den Unterschied 
der Verneinungj-yvörter oü und und ihrer Zu* 
sammensetzungen 8. Sch. Gr. §. 149. 2. — 3 Sibou. 
verstatte. — 4- 5axrvÄ>)5gai; w v. h a b e n d $'t. m i t* 
?va dvo^iSofi). Sch. Gr, §. 140 2. —- w; ^sp/zsrarov. 
SO heifs als möglich (guani calidissimum'-. — g. 
rov äs st. tcvtov Sg- (Sch. Gr. §. 126 3 ) Sokrates 
nehmlich. v u v x a, tfvviij/xi. y s v v a 7 oc, sirrt bc. o’/zaj 
i> s, ys valx tJvxt sc.

VI. 1. 'O QlVQS pST()lÖ$ ]MV W V-
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v u er i, dcksicw 8s ir a $ l y G tv. — 2. 'H tA«- 
GTiHT) üsinvvai za tiiy zivv Sswv , zwv av- 
Sgwzcvv, xa) evioTS >ta} zwv Sygivv. — ß/ATrAous 
6 /xu^os dA^sta; £ Q u. — 4* Ov8sv £a- 
Xaaa^c, aTiozozE^ov’ itXovtqv yag 818 oü aa, 
«utov TraAiv aCßaigsizai, xcu per aurov a(paf 
Qslrai zas x«« WS avax$et$ ^sTa ttoA-
Äcuv x^/xätwv , t} ovyxazeSv rolg
Giv y oezsew^ yu/xvd?. — 5. 'H GaXa^äv8^at 
cuy (paai, 81a tou 7^05 ßa8i^ovoa xara- 
cß EV V VO L TO 7TU£.

VI. I. X ij (p .9 « j $. Aa/zßaVw.-— S.sfyv St. ctfTn— 
4. Verb. oüSjv iariv KiriffroTtgov & aX i. s s q $ St. S«- 
^äosv). Sch. Gr. §. 132. 4- 4- — nnd man-
eher, a v tx. x 5 ® ‘5- ävayiv. $ avyn^reZvrol^y^^^ 

a ff i St. ij xarsSu ffuv ro7g X?" » ir e ff w >j. «xoccu^w.

&. Medium.

I. I. f/Or£ £iXs Ti)V &Tjßala>v ttoXiv ’AÄe^- 
«v5po;, airedoTO zouf s^su^E^ovs' Tavras.--  
2- 'HpaKÄsI a^sTij Ttjv flrpo^yop/av eS-szq' 
‘H^axXi)$ ya^ Trpos^yo^EU^^, oti 81' "H^av xXeo; 
to^sv. — 3* 'Q vopo$ Xeysr o p.ij Kare^ov, 
jj,tj Xä/dßavs. —— 4. ZtvoCpivVTi ^uovzt rjns zi? 
ix MavTiveias ayytkoc, Aeycev, tov viov auzov, 
zov r^uÄXov , zs^vavai' xaxsivo;, ockeS^ezq 
fxtv zov ars(pavov, 8iezeXsi Sß ^uwv' sirs'i 8e 6 
ayys\oQ t:^os'e^ke Kat sxsivo , ozi vtxwv zs^v^ 
HE, %äXlV 6 5tvo(pwv E <K e S T 0 ZOV OZE^aVOV. —- 
5 'HpaxÄ^c ^si^tvoa^fivo; tov Xeovzoc, ztjv pw 80- 
pav 1/ /x (p 1 e aa zo, zw x^o/nari 8s sx^rjoazo xo~ 
puSi.— 6. Oi 'A^vaioi zov Ihigaia s^zro^iov 
sv fAEGw ‘EÄXdäo$ x a t s Gz fjaa v z 0. —•
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7. Kaxov ovSiv (pusrai ev av^t, ^sfxeXta S £• 
p, f-v U) tov ßiov owtpQOOVvyv xaz synyaTitav.

I- I. g l Ä 8. alatw. a ir 8 3 0 r 0. äroSiäw/zi /im Me
dio verkaufen). — 2. s' # x ® v. 8)0 — 4. reSvöar 
abgekürzte Form st. rE^vjjxsvat. Sch. Gr. §. 110. 
Anm. 4. — xäitsivof st. xar exeZvo;.— 5. tov äsovt«. 
den nemäischen Löwen, i) p. (p 1 s & a r 0. d/xtrswu/xz. 
(Geber das Augment s. Bnttm. Sch. Gr. §.86. Anm. j.) 
— xc(ou5<. als Helm. — 7. Stpikia. als (zur) 
Grundlage,

II. I. ’AgsTT], xuv 5uvg n;, oux a%öX- 
Xvrai. — 2. ’Ev Tijvco xpijvy sötIv , tw 
üdari olvos ou plyvvTai,— 3. "Octov ev vo- 
Äe/jctü olbyooe 3 v vaT a1, togovtov sv toXitsi- 
atz la^vsi \6yo$- — 4* Oux av bvvaio 
Hafxwv svdaiiAQvew- — 5* Oi ’'A.$yvaioi es^j)“
(piaavTO, Aiyivyraiv Exctörw tov fxeyav aTroxo- 
xpai ryc ^ei^oe SaxrvXöv Ty$ Ss^tac, iva 5o(JU 
jisv ßanrä^iv ^rj üvvwvrat, xwtf^v EÄau- 
vsiv SvvwVTai. — 6. Msya xaxov to ^ctj 
Svvaa^ai (ßspsiv xauov- — 7. ^^oAaari- 
ub$ Oiy.iav r p 1 äfj. s v 0 g, Ty; ^u^iSo; Trpoxu^a?» 
yocura tov; TaoibvTag, ei T'^strei avrtü y oi~ 
vJa. — §• Ta Ts^.?t7/ söTt xsz/aevo;
p,£ra%u tov ’OÄujxttou xal t^s1 "Owy;>

II. I. x«v st. xal iav (av) mit dem Conjunct. 5 a v ij 
(e?avov) Sv^tfxw. — 2. t; Ti*i uiari. mit deren 
Wasser.— 4. 0 u x av Suvaro, mildere Verneinung, 
8t. ou Svvijffy. Sch. Gr. §. 140. IT,— /xs) napwv. wenn 
du nicht arbeitest. x«pw. — 6. Verbinde: t« 
pvi Suv. xaxov (der ganze Satz als Subject) ^ct? 
piya xaxov. — 7. roüf ‘Kec^iövrxi- Von 
Tra^uvat.
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e. Passiyum.

I. I. "fLaQaHajjsv avSpbjyrovc oi nat xuvwv 
^ßVOTCU HOZ ZTTTTZW aiG'yjJujc UTTO kuT^ b t £ T 6” 
^rjrrav — 2. Aa^viv tov ßouK'koK keyouoi
TEyS VTa £ m. t E S ty v a i sv bä(pvq t bSev na} 
to bvoua ’bkaßtv- — 3* sttiwvteo tov ’AXe^- 
(XV^GV TOV i'T'rrQV twv (pikwv, to pEkkov 
?r a p a t £G£ 0 S a 1 Twv Tpay^uärivv Trepte- 
jovgovv- — 4* Kapavou sv MaxtSov/a 
yauov^ EGTivivTOi^ tozc auyxfKXn^evoi; evSeiv^ 
k oSycav (ßiakai apyvpai, EKaGTw pia, btw 
pSa. --- $ 'H^AXÄ^C TOV ’EpU/uÄv^ZOV XtrTTpOV
^zcu^a; pETa y.pavy^ il$ y^iova Tokk^Vt ^a^i' 
^EVOV EVEßpO^lOEV^

I X. s vy p d z a fx s V. o^äw, Sch. Gr. §. 83» Anm, g, 
— Savarco. b©y däm Tode. — 2. rt^S tvra (t«.

T.xr*) nach teiner Geburt. — eA * ß s v, 
Aa/zßavw. — 3 Verbinde: ot tcüv ^iXuw effriwvrtf
*ÄÄ. Sch. Gr. §. 132. 3* 2. a. Man übersetze, als 
Ständen die Worte so . O' (pikot ’AAtJavS^ov rov 4><« 
Ä/Ttrov (Sch. Gr. $. X25., Anm. 30 stfriwv-sj aurov» 
TSQttxgvffvvv to /zsÄÄov * « p a r s S- i) ff g o- 9 oi i das 
was ihm vorgesetzt werden sollte. S. 
/zeääw. — 4 rov Kapavou y«/xou^ sffTtwvro^' 
genit. absol. mit als aufzulöaen. Sch. Gr. §. 146. 2. 
suSswj, gleich beym Anfänge des Mahls. — 5. 
IT « g t l fJt S V 0 V. 'KOl^^fAl,

II. 1. TIÄarcuv tqoc'ApiGTiTTOV eTte* aot 
p.ovp) S cd o Ta i xai xkauuSa su (poptlv Ha} ^d- 
ho;. — 2« HvS-ayapat; ’&k^ys, buo TauTa eh twv 
^■£wv toIi. avSptKTOt^ b Ebbo Sai näkkiOTa, tq 
T£ ak^Stvfiv y.a'i rb EUspytTEiV' —— 3. Taz? 
Moudazj kiyouai ^a^a Azos ypapfAaTcvv ev>
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pEdiv 5o^^vaz. — 4* rrfv iar^i~
xhv X?i)ai/xt^'ra'r0^ ’ voXkäxig yag toi$ itotois 
(pagjxaxoi$ xspauvurai»— 5> Necv$ ev'Pw- 
prj SsixvvTai ou itqoocü rys ayoga^ sv p. «i 
£IXQVS$ 7CW TpWZXWV ^EWV XtlVTah

II. I. xka/xü; bezeichnet hier den Wohlhaben
den und Vornehmen, gaxt; den Dürftigen.— 2. Ver
binde» SeSÖffS«! ex TMV 3-twv St. UTO twv $. — 3. 
Verb, ksyouar, tJjv ygap.}A' evgesiv SoS^vwt roag M. »<x' 
ga — 5» tcuv t^w'zkwv Sewv , die Bilder der von 
Aeneas aus den Flammen von Troja nach Italien ge
retteten Götter, welche zu Rom in dem Tempel des 
Vesta aufbewahrt wurden.

XI.
Einige unregelmäfsige Zeitwörter.

I. I. KpftTTOv sig xopaxas ez; »oXaxaj 
$ jui 7T s g e z v * 01 /xsv yag vehoouc, oz ^cwra; 
SG^lOVGlV» --- 2- ’AtTEXEZ^SV ^CVV
ßagsws sixirsaovGa toc Xr]Laf xai kifxoü (pap- 
jxaxov qvÜev. — 3- EiTtovro; tivo? twv GT^a- 
T4CUTWV 7rpO9 IIsÄOTr/SaV, E^TTSTT WX afA SV 
TOUS TToXs^loV^ , Tl jiaXXoV , E/7TEV, Tj Ei\ ^«5 
txEivoi; — 4 N7vo; Eyqps, ttjv
ruriCpavsGraTijV arraoivv tcvv yvvarxüv, wv 
w a p s t Ä rj (p a fx s v»— 5 Karew (pyalv, au- 
to; vXsiovag si'Xij^ivai cuv §iTjyaysv
y/xspwv sv 'Tßyna.. — 6. IToXb; 6 x^1)^ ’ 
Ttavra xj^v xarsiX^Cps, xa'^Xsvxav^i^ov- 
Qiv QVX °* fxovQVf ßXXa xai ra xozÄa

— 7* ^a'ifj.ov, 05 }X£ siX>)xa^ . 
wovy^o; eIj xazÄUTrszj, asz ttj tfevzä gvv^ewv^
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I. I. XpgTrTOV. /Gr? SC. — (ev^
■reffov) i/xrirri». — 3- «fwdvroc rivöf- genit. abaol. 
Seil. Gr, §. X46. 2. g p t e t r w k a p e v. ^pTivrv)' rl 
(warum) pcikkov, ypep ih autcuq sc.— 4. eyypa 

ytxpsw. — <v v ira^giki)([)ap8v (TaQOikap~ 
ßävw). von denen wir vernowmen haben. — 
5- 8 1 k & s v ot i. Äa/xßavw. — w v p 8 w v St rcuv 
peuv (der Genit. wird von vksiovag regiert} a ; b/4- 
«yayev Lieber die Stellung des Relativ! s, Buttm. 
Sch. Gr. 144. 4. — 7. oc pest fkayxpvw)
dem ich anheim gefallen bin. (Die Men« 
sehen werden an das Schicksal verloost gedacht.] 
— Zu kwelt und twlw ist p'g hinzuzudenken.

II 1.E/5touto Tivzs avotag sXr/Xu^a- 
Oiv, uAS? v'rziXf^aoi, rip /uev aixiav 
Mrov&aiiGTov tivai, u^ockeav £s, ttjv de 
Smaio^üvvjv, zudompov pzv, akuatTsXy de.—— 
2. ’Eav ra Trap z).^Xv Sora fkv^uovsvij^, 
aixslvcvv nai twv ovtcvv ßouktuoij. —- 
3. Maptjua; tvpiv avkous, oui; bQ^i-^sv ’ASif 
va, 1] k $ £V £1$ &[HV TTFpl /LiCUCJtH^ ’A-roZÄtüVi. — 
4- S^oÄacrrixos' ßovkoixi-vQ? 'jrsoäoat ^roTafiov, 
av^^^sv tq T'ko'iQv irvSopsvou
vivos Tfjv aiTtav, eQy, Gnfwbä^ziv. — 5. Fa- 
Aarwv GT^aria Mansboviav na'i 0zooaX[av 
iTs^a}.iet xa« froAXa XsijXaTövvTzs zis tijv 
’Atf/av S 1 z ß g a v,

II. I. s<7 rovro «voioti» BO weit im Wahn
sinne (eo atnentiae) Ik^kv^Kff iv^ sqx°P»‘* — 2« 
eav pvvipcviv^q. UeSer den Conjunctiv. s. Sch. 
Gr. §. 140. 7. — 3- 8 u p du v, EupiGxw. — 4. Tv^optvou 
T/vöj. genit. absol. Sch. Gr. §. 146. 2.— ff7rov5d^8»v. 
er habe Eile. — 5 w s 5 f * P 8 > «irxrpEj^w. k e k ot- 
rov vr# y, bezieht sich auf das dem Sinne nach in 
VTQoiTia enthaltene arganturai. b < g ß 4 t « v. StaßaGw.
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III. I. Maxa^twrarov ev avS-p'virois • urv 
^ouvra a?r i v. — 2. 'O 'EXX^t-gv- 
toS a?ro t^^EXX^? sv aurw v o u-
ßyg> — 3. OEtunX^i tgv; ev ZJ/mw TsSvy-
ko Tas syHwjxid^vv ett'z tou ßt^xaTOS, dSava- 
TOVS s^tys ysyovevai , xa^aTEp tqvs S^ois. —• 
4 Ts^vavaz ttgXu HpszTTov. r/ Si' axyaalav 
TT]V ^vyr] d^av^wGai- —- 5' 'HpaxX^? t u-
%c'c v aSavaniag xaz ^taXXaysig"Hoa , t>;v shsz- 
vys SuyaTEga 'H^yjv Eyypsv — 6. Tq xaX- 
XoS J] ’/^OVCS A V 1] X LV G£ V, T] VOTOg Efxä^avsv ‘ 
Se r>js apErys xTyGis avyy^üaGiui. — 7. Tz? 
©ux 01^ sv, oia eira^sv 6 n.ßQfxy$-£U$> Siq~ 
ti xay virs^ßo^v (piXav.^(ja)7rog rjv; — 3. Az'- 
tcaia ZoaGag avixpä'^ov teu^tj ^sou.

nr. 1. jutdxo v v t a , ti rig evruxojv ( i m 
GlüeK) airoSaviiv (^aT.^avo»). «ToSv^O'xsr. —■ 2, 
i x k >) S >j. nakew. — 3 r «S v >; nöra; (rtS-j^v.ix) 5v^ffxw. 
y&yoviv<xi (ysyova) yiyvo/Jiai. Denke ocutoui; hinzu. —. 
4. TtSvxvoci. abgekürzte Form. Sch. Gr. §, 110, 
Anni. 4« — 5- tv^wv G’tüXcv) ruy^avw. mit dem 
Genit. diakkaysig. (it>)kkiy^vj Zia.kkxsffui. s y v) /x 8 v. 
•ya^csw. — 6 ocvk w e $v, ocv!*)~.iG*i». & f.i <x (> oc v e v. p.aqxvjw. 
Die Aoristen zeigen hier das gewöhnlich Gesche« 
hende an. — 7; § t « S e v (sira^ov) -x«— 8> r 8 u § y. 
Tv7Xavw• mit dem Genitivo.

IV. I. noÄÄ« XuT^pa 0 ß'ios 'sv savrai (p s- 
^si. — 2. ’Avtjo aoipos Tas sv ß'iw av/x(po^ds 
^ov oiosi t£v dXXwv. — 3. MeyztTTOV jxev 
nai S-sou pdvov tq dvafxäQT>)TQv yswauvv de* 
pSTa tq apdoTtyxa w? Ta%/(7ra avsvsy- 
KstV- 4 ®d/aviois hAäXfz S i£ vs y x cv v Ka} 
ni^a^aiGta 9 povGiHTig rf^ias Mquaais.
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5/Ors ol VaXarat wrsfyapov t>jv IwvZaV 
Hai ras woXsis iiroo&ovv, sv MiXr/raj €hoyo(po- 
yluüV ovtkv, xal ow^S-poio^svcDV yuvaixcuv sv 
•tim ispä , o ßpayy TvoXscvg ansysi, yspos Tt 
Twv ßapßäpMV SiTjXSsv si$ ttjv MiXrjaiav, 
nal e^aKivalcos swiSpapov siXs ras yvvai- 
xty — 6. '3 SQ/y^, Oi8itto8qs to auT^q a*~ 
Viyp-a svpoiros, sh "kQ'ttsXou saurrfv ^l\paoa 
avslhv, —• 7, ’Aöunrou ysWovroc, $a- 
v £i v s iUsro uirsp aurou S-äva-
Tav — 8- Aeytra' oti 6 Aepva7os o(ptg 'ksvty\~ 
KQV’a V-S^as ai si^s, o>Zma 8s ev ’ Hal ottots 
'HyuxZ^ ’ü (p s X o i t q H&(pakr\v (Xiav, dvo avs- 
(pVOVTQ.

IV. 2. o * a i : c. 08jw> t £ v x X Ä w v (von gxov ab^ 
hantig) st $ at xXXoi ot w eofyoi. — 3- 3-tov , s'gyov 
sc. Sch. Gr. $. Anm 4, Eben so ist ysyva/wy 
zu erklären, i v s V 8 y u ? 7 v (^vsyxov) <xv«0sfiw.— 5« xar- 
4 5 x ßov, xaTa^f8Xu’• “ &sffp-o(po^iviv.-yvvxi- 
nwv. genit. absol. mit während aufzulösen. Sch. 
Gr §.146.2.— 3 < X S- s v. bis^^ofjtxi.— ZtVjXSe’j sig ryv 
M iXy ff iav (v^v sc. das Gebiet von Miletus.) in der Ue« 
Beisetzung nehme man diese Werte voraus vor 4v 
rw .... «TTfiXBi. — 8 t X s. a/^sw. T-» 6. O iblrtiboi; iv- 
£ ö V r 0 f (suf ®p. ev^iffxw). genit. absol. mit nachdem 
aufzulösen. — 7.’AÖ/zijrov /jcsXXovto; x v ei v (e^xvov. 
^v>jffy.w) als Adm. im Begriff war zu sterben. 
Buttm. gr. Gr. §. 137. psXXeiy. — 8» ö-kotz. so oft. 
«$Uo«TO, i<pXlQSO/JLXl.

V. I. rÄaüxo;, d ^iov^)o.v vio$, u(p* 177^ 
9rwv HaTsßp(.v^>)’ “” 2- ’Anralatva
fxsv vtto tÄv i3ltvv KVV^V HaTaßpwS^vat' 
^roWol 8g utto Hokancvv xal Trapafflrcvv nara^ 
ßi ß gw a ho v r ai. — 3. KuKvoff uk
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Äccu; lz'5w oux Erpcv5^’ q3sv ar^uv*
tos' ysyovevai Xsysrai — 4. M/vw$, 6 Kp^Tij; 
ßa^iXsv^ Aalbakvv Kat”Ikaqov na^n^s' Aal- 
^aXo; bg froir}<7ag irrspuyac orpoc^era^ s^et ry 
jxsTa tou ’lxapou. 'O Seflxapos reXtura sv tw 
weXayu* ofhv aT sxsivov 'Ixä()iov Kskayas 
sxkT)$y. — 5. «Ppr'^oc yiaSwv ori 6
aurov yiE^si S-vstv, Xa&wv rrp a^tX*J)qv au- 
Tou x w avaßac, ouv aurij siri jpiw, 5iä rfj$ 
^aXarxa^; a(pixsTO si$ rbv Lü^sivov ttovtov.

V. I x a r 8 0 £ w 5 >). naraßifi^wffvtw — J.r'Äijyfi; 
irAxyaw. yeyovevai (ysyova. yivo/mai) A ♦- 

y e t a 1., ’nisse dicitur— 4 x a 5«? q «. na^ti^yw s $• 
f v r ij i^iTrafj.ac. £ x Ä i) 5 >j. x«1 iw. — 5. /x s A Ä c i S u e iv, 
im r oJntunis erat. « v» ß d$. (sßqv) avaßxivw. dkp i nt r 9 
(ihÖimjv) tt(C>iMveofJieii.

VI. 1. MrjSsTTors fjiySsv ai^obv 7roif)va$ 
sXtti^e Xij(Tstv‘ xai yäp av tdu? «ÄAo'J$ Ä a- 
^1)^, aavrw ys (jvvsibrjosi^2 IIuppoc stts* 
GufjißaXuJV toI; 'Pcvpaioie b'/g svrx^fjs^ thAAou; 
twv (pDcvv Kai ijys]XQVWv arroXe dagt av 
87i jJ-iav, > pä'xflV 'Pj^aiovc vixrjffa jjiFV,
a ir 0 X iu X a fx sv. — 3« 7^9'EX-
ÄaJop fXTrtffwv, TrXouato; ysvbusvw, ■ ?rpo$ 
»rouc ir«75«; eItvev’ w iraidk^t aic w Xop, t^a 
av , sl pi] ar 0 X w X s 1 fX sv»

VI. 1. p. V)Z s v 0 r s skvi^a Xi) fft iv r 9 ii) ff a q fjtvf 
8s v aiff^poV' 8t. otiffxgiv ri. . Sch. Gr §., 149* Ö. av 
st. sav. — 2. /ji a i) v. vrx.au rivft /uäj^ijv. einen in der 
Schlacht besiegen. Sch. Gr. §. 131. Anm. 3’ aro- 
XwXa/^av. aTroXkvp.^— 3« x f g e w v. ^xt/ttcm. avw 
XöfxsSet wir gingen za Grunde, mit av, wir wä
ren zu Grunde gegangen.

VII. I. Oü5eis' av^^wirwv tois
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^£-0Z9 6/XZ? SZV, TrX^V QOQl pirt cyy Ka 01 K<*X- 
Zouc. ÜEZoxp yav twtqu ajjißtiQGias
p 8 r e a 7; 8 , xaz YavD^S'.^s, aal aWoi rivss- 

■— 2. 'O (ä^Gzvs 'EÄsv^v r^iraGs, IIez- 
pz^cuv 'xa^aXaßwv xo^vwvoüvra, xaz ^.syiGryv 
tv/sv aurw X^^IV G-rjs Gvjj.y.axj^S ravrys. 
'H yao 'EÄtv^ i-tX^ctov [ti^os p.sr(OX'f^s 
HaWous. — 3. Aavaos s£ Az^utttou (puywv 
"Avyos wreG%fv.

VH. 1 rÄijv 0001. aufser diejenigen, 
welche, p. e r e o v) x oc o i- psre-)^w , mit dem Genit. 
—- 2. Howwvcuvra. al« T h e i i n e 11 m e r, hoivwvov, — 
3. (p v y <i v (aiptyov) (payyw.

XII.
Gemischte Bey spiele der Zeitwörter.

I. 1.' Oz UsoGai S-uovgl Trupz, xal 
^l(pQOOVVT89 «UTW TiJV ^UDOS 7poQ>)V, Ä £- 
y O U G l ’ TTUp , bhGTrOza, bG^lS. — 2. Oz
AiyU’TTTlQl S-ygia TL 1^0) Gl, Kat Ql aUTUJV Ssot 
a'TTO^V^GH.OVGl, mal 7T fv ov v t a 1 , Hai 
IfinvuVTai rä(poi ^swv, — 3. Toz? psv Sia 
rou fatuu TO^svQpSvQis s tt 8 t a 1 Kar a^äyn^v 
GKlä' TOZ? ^6 Sia 7^9 ßa^l^OVGlV
anoXoD^sl (pSovos-— 4. To £ff5zezv TroXXa 
tou9 fjisv XoyiGjaQüS s^aiyzi, xaz ras y^vxa$ 
•KQi81rai ß^aSvrsgas t ogytys Se nai GxXijpo- 
7^709 Ep.Tr z'^cttZ^ g tv, 5* 0 A^apa?, 
§uvaa7£ucüv Hoicvrlas, ix NeQsXj;? rsnvol ^.v 
ira'iSa ^gl^ov, Svyar'^a St f/EÄXi;v ' auvt? 
5s ’Iv'u yapsz, ^9 auriS A^a^xQ^ xa* 
MfXzxt^7^9 tyiVQVro.
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T. 3. roC t)kiov. in der Sonne. — 4- & f*™ ‘ 
srÄJjtffv. mit dem Genit. Sch. Gr §. 132. 4. 2. — 5» 
Ivyterivwv mit dem Genit. Sch. Gr §. 132. 4. 3-

II. I. ’AgiGToCpavys Aeysi Tr^p/ tou 
nspiKAeoup, Sri y OToavr sv, ißgovra, 
^wsKVHa t^v 'EXÄa<5a. — 2. ’Ev tm Ils* 
XoTrovvyGiaKcu sls av^o, 6 ITfprzÄ^s-,
s^cu p^ou t^v toAiv , y.ai aviarij, naL av- 
7 £T ä T T £7 0 Kai TM Xoi/MV Kai TW TO^SyM.

II. I t v v s x u x a. ^uyKUVLixM. — 2. örfrarrSTO. 
ivrirarrw.

III. I. ’ATd^avSgos ots sviy.yGs Aaysiov, 
a78GT£lXs TQ’i$r,]tLWyGl $8QV aUTOV ^ytyiGa- 
aSai. — 2. „Hpa 5uo SpäyovTas airsGTSi-
Asvt ava\wGQVTas 'Hyay^Ja, ’sti ß^stpos ovTa. 
*O Se Tal? ov KaTa'jrXaysls sKaTsga twv ^ftpcvv 
tov avyjva o(piy£as, airsTTVi^s 70'us Soä- 
xovTas* — 3. Kövcuv Ty Tsp) KviSov vavp.a^ 
^la v iKy das AaKtuaipoviouS) SKaTOjJiß^v ^rv- 
Gas, TavTas ‘A^vatovs siGTiaGs. — 4. 
Tis XoifJ-OS i) GSlGp,QS TOGaVTaS ToksiS 8K8VM- 
Gsv, y TOGaVTa ysvy avS-pMTMV >) (p a- 
VLGSV q KaTS^VGSV, OGa y tmv ßaGiXiwv 
(pi^OTip-ia; — 5* ’ASyvA JxaSmo ßaGiXsiav
KaTSGKSvaGs’ %&vs Ss sSmksv avTiv yu- 
vaiKa ’A^povlav, koi TrävTSS Ssoi, xaraÄi- 
TrövTt? tov OUQavov, sv T^ JAabpsid. tov yäpov 
süw'xoüjj.svoi av u p,v y g av. •— 6. 'O ^sq^S 
7UJ GTgaTO'TS^W S 7V S V G £ JJ18V Sia 7>)S ijTSlOOV, 
sts^svos Ss Sia t?)S Sa\äGGijS, tov p.£v 'EA- 
X^Itovtov ^u^as, tov Ss^A^w Sto^u^as»

III. I. «^«crs^Xs, i-KOSTikkw. 2. ä v a, k w a 0 v- 
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rac- avaXt'-THw. da« Partic. fiu zeigt eine Absicht an. 
S.h. frt. §. 145- 3- — v-a r a v X a y e'i (xaTSvÄdy^v) 
y Strock kurr Sm- •*— 3- 8 i ff T t a ff 8 8ff''läw> — 4- i 7 i ff 8V. 
atDavi^w. o ff a. a I s. Sch. Gr. §. 79. 2. — 5. sv t£ 
K ifjitia. in der vom Kadmos benannten Burg von 
Theben. — 6. svÄavtfs. irÄsw.

IV. r. *O Zeus tojc 5eo7? aTsiXriras, yv 
hfiXfaw, sCßq, iyw pev ex tou ovpavov ozipaV 
x <• ? >; o , vjxsis g, yv ^avOKps/xaa^hvT^s ßiä~ 

ps, p-dr^v vov^airs' ov ya^ 5^ xa5- 
sÄxuusts’ si o sycu , ou fxdvov
vp.as aXÄa hoi ryv y^v apa nat r^v .^dXöO 

’önv Gvvapr^Gas /x s r s cv p i w. — 2. TlvSayo- 
gas 6 ^ä]xios 'frpwTC; sv 'rois'7EkXyGiv stoX- 
p y G E V EiTTsIv , OTI TO }X8V GMjXa T S ’S V g g- 
<7 a i, y 5e avavTaGa o i xy G s t a t n^a- 
var'S xai ay^«?. — 3‘ t^v twv
’ÄHgayaVTivwv t^uQ^v Z^cbv, eÄtyEv’ ’Axpn- 
yavrlvot TovtyujGi psv uj? avpiov aroS-avov- 
y. s v o i, olnias §£ y.aTaGKsvä^ovTai cus travra 
'rov ypovov ßtivaoiJtsvoi. — 4. 'H^azZ^9
T'p' (HgiOV^V ibaiv ItyTSl £KV.£VjX£VV)V , VITEG'ySTO 
GcvGPiv avT^v, si ras 'Ivkovs tov Aaops^ov-
TOS ,

IV 1 y v {tav . av) mit dem Cor. junctivo. Sch. 
Gr § 140.7 — xaSijaw. H.oiSiv)p.i. p. tr t w % i &• Sch. 
G . § 9.5. Anm. 7. — 2 t8^v^^8txi (5v>)<kuj). 
Ueber den Gebrauch dieses Futuri s. Sch. Gr. § 139. 
d v a t r a ff « (dv^TTijv) av'iycra;j.<xi-' — 3‘«; criroja. 
v c u fji s v 0 1 vv) jx w) als ob sie st e r*b e n soll*
teri. — 4. UTtC/tTO (vTt-effXc^v-) d-ffiff^eop-ixi.

tr ai. Xa^ßo^M.
V. 1. Tw 'AAcusw? valds, araaSaXu} 

^vrs f Qiuas kTiGccTqv, xÄ/jAaKa kvi top 
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ovgavov eto ty o aoSyv. ■— 2. IIoXÄa ijoav 
sv tolS Trakawls yjyovoic; ^scvv ayaA^ara, cvv 
Tx jxev tiC ehtc^^iv EGEßapS?), ra de dix 
to v.akXos E vr r v e-? 9. — 3. eti
pySsvos siTrys t ort ct^cjhaa avro, aAA ort 
aTTS^ajna' TO iraidiov drsSa^sv’ ar sd d & y * 
TO ^W^iOV a (p ZJ S $ y ■ OUKOÜV Kaz TOUTO (XTCE“ 
doS-'/j. — 4." ’AxTazwv t £ a (j) e z £ ora^a Xs/- 
ptvvz, «w^yos v.ai vorc^ov nare-
ßgÜSty SV TU UlSaigtüVl UTTO TUV IdltVV KVV&V-

V- I. ^r/tfar^v. tiw. $. dafür dafs sie. — 
2. jjffav. der Plural, steht bey ayaXp.xTX gegen den 
gewöhnlichsten Gebrauch. Sch. Gr. §. 129. I. 
— tu v rat /msv. von denen die einen.« p-b-j . . 
ra Ss. Sch. Gr. §.126.2. e t v e 5->,. giraiysw.— 3- /4^ba* 
7tot8 mit dem Conj. aor. Sch. Gr. §. 149. 3. 
/x>,8evöf. von irgend einer Sache. Sch. Gr. 
§ 149. 6. — Sri wird irn Anfänge einer directen 
Bede nicht übersetzt. Sch. Gr. §. 150. cri. — <* V 

ä(pai?sw. — 4. r^a^efj rjs^w.
Marsßfw5j}. xaraßzß^cuffHw.

VI. I. Ta ^^^uara toz? 'TrÄouffz'ozs
ou öfda’^^Taz, aÄAa d s d a v £ 1 x sv. —- 

2. 'AXs^ävS^ou y ay.^v\) ,toXv'tsW]S '/)v ' ^vgol 
yap ytovss () 1 s iXy) (p s o av aur^v, xaz tov opo- 
(pov ^za^ovaos' yv, nai skt et 6vyjT 0 irorj.ik- 
fjLaci TrokvTsXku. Kaz tt^wtoz jxhv Tiegoai kev- 
'ra.yaoioi avTijv ' s i 0 t 9 >t sda v , 7roo(pL’^a; 
xaz j^Xivag 1) a $ jx e V 0 z aroXas ’ s^ avrolg 
de TO^orai ^1X101, pXoyiva ev d e d'u kote $ nca 
üöyivoßatpy.

VI. 2. 3 t s 1 X yj (p g ff k y, ZiaXap.ßxV<»-t 0 v l^u^ov 
st. 0 ovt^ agttyos Bidx?’ ^v' Sch. Gr, 

§. 16k. 6, — t v. t s ir ö v t 0. st. ^STeirev^r«. Seit*



64 (XII. Gemischte Beyspiele der Zeitwörter.

Gr. §. 82. 4. v^wrot zuerst, zuvorderst, 
sc sr^Kitav und uar^miffoiv. Iffryfj.i. >) t S i) p t v s h 

«uToif. nach diesen. (jpÄoycva, e<r5>j’
[4ATX 8C.

vn. 1. r v cu t Gaurav ’ py roXXa 
Xalsi’ rov Tsrßkwryy.QTa paxagi^s' rou^ 
Trpf aßvT^ovs g sß au' i) yXoiGGa gou py roo- 
r^S^ETCV TOU vou ' 3upou xpaTSi’ abixou- 
^evo9 biaWaGGQu, uß/p^apsvos be Tip.tv- 
p 0 ü. — 2. 0/Xwv Tra^ovtwv nai a^ovrcov 
p E pV >) G Q.

Vir. i. y v w 9-1. ytyvwffnui. /xy Ä ä X s 1. pv) mit 
dem Imperat. praes. Sch. Gr. §. 149. 3 — rov v 0 v. 
der Genitiv, ist abhängig von dei Praeposit. irpo- 
T^s/fiTw. — 2. iAtp.v^ao mit dem Genit. Sch. Gr. 
$. 133- 4 3.

3. ’A yara rov K/pGiov * vopw ir s iSo v' 
^sou? Geßou' yovsis a 1 b o u ‘ agavrou* 
irpovoiav ripa' xaxlas s^o w ^ovou 
(p e i b 0 u o^a 70 psWov * gq^qIs ”~“ 
4. Aaßwv aTvobos' tv GUftCpsgov ettx
puynjs' nauy^uj' xaxoiGi /iß] 'ir q 0 s Q p-1 s 1 
avb^aGiv, aW' asi tüv ayaSwv s^ou' £sau$ 
SsiblSr ETT/O^XOV p.q STrapVU^l.

3. axs/ou mit dem Genit. S?h. Gr. $ 132 3 !• 
(pei^ov mr dem Genit Sch. Gr. § 132 4. 3. — 

w, j^ao/zac. mit dem Dativo. Seh. Gr $. 133. 
3. I. — 4. Äaßcuv. wenn du etwas empfangen 
hast. sxov- sx®/^«4, sich an etwas halten 
niit dem Genit.

5. MZvevf. *0 /ZfV tyGTyS QVTQS TOV 
Uu^i^XEye^-QVTa spßEßX^Gi^cv 6 b isooGu- 
Xqs viro Tzis Xipaigas b ia g ir a g 3-i/t w ’ Q bs 
Tuoavvos UTTO twv yu7rvjv K8i^ög3w 70 ^7ra^’
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upsiS de oi aya^oi amrs s? ro ’HAufftov tts- 
5iqv , xtu tx»? jxaxa^wv vvjgous KaroiKslTS, 
av$‘ wv 5iKaia sttqiuts xard rov ßiov.

5. M/vwf der Richter der Unterwelt spricht hier 
über einige Jodten ein Unheil aus.— £ pß e ß Xti 0 3 w, 

to 4 t a Sch. Gr. §. 134* Anm. 3. —— 
dvS’ wv (statt «vr! rovrou qti) dafür dafs. Sch. 
Gr. §. 151. (S. 35<5.)

VIII. I. Swxpar^ ekeysj tou? juisv aA- 
Aou? av^^wirovs , tva s a 2 io isv, avrov 
5s stSisiv , Iva — 2. 'O auro^ 
tou? Vbou; cuve^ws KaTOirToKssSai, tv’, st 
jxev xaAox eisv, aZioi ylyvQivTQ' st 5s ai- 
aXgoi, TaiSsia rrjv 5u;st5siav £ ir t x a A 6- 
WTOtsv. — 3. SoAwv irw$ av fxij
yiyvoiro a5iK>j}j,a ev ry nokst, sitvsv st 
opoiw^ ay av anTQi sv ox.(u?j aStxou/xsvot 70% 
a5iKOup.svoi<t.

VIII. I. ivx Sa3'oitVt über den Optativus s. 
Sch. Gr. §. 140 2. — ^w>j. Nebenform des Optativs. 
Sch. Gr. §. 103. III. 2. — 2. «5<ot» tau aaXXou; 
sc. — 3« Verbinde: gi 0' /x>j aimoS^tsvoi iyavawoTev 
o/xot'uv; t07g d^4Kou/<c£vo<g. ebensowie dio 
beleidigten.

4. Ilu^aydpas fywrq3st$, av oivo» 
(pkvt TOU fJ.S$U8lV TavaaiTOf El (JUVE^Wf, 
&(py, 5fwpotTj ra vir avrov ’K^aaGQy.Eva.—
5. 'Avajrageis' ^tvT^S-sl^ av ri$ pi} jx e- 

v gko tr 0 f ei, stpy, d tov; psSvovras 
ola irotovTi. — 6. QsairoftTos tov Epcu- 
rrjfJavTa, irw$ av ns idCßakws T^poi'y rrjv 
ßaoiXsiaVt ei rois /xev (piÄois, styi), psra^ 

— Jatobt gr, £1. 1, 9. Außt 5
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irao^aia$ Smaia;, roug 5e ap%o/x£voug 
Kara 5uvap.iv pr\ tt s p i o w y aßmaupsvov^

4. vavffaiTO. mit dem Genit. Sch. Gr. 
§. 132. 3. 1. — Stwyoiip Sch. Gr. §. 103. III. 2. —-
5. rouf peSuovra; eia v. St. si og>w>j ala voioZffiv 01 
fjitSvovT£$. — 6. p. e r a 5 1 0 9 iq. mit dem Genit. Sch. 
Gr.' §. 132. 3. c. — ir s ig 1 0 $ w V) ocb'movp&vsvg, 
Soviel als nara ivvxpiv hwXuoi däiHiioSai.

7. Euaybgas togouvtqv rais tou owparos 
Kai Talg ttis ^xys1 ^£ra^ ^n/vsyxsv, uprs, 
okots pev aurbv ögwsv oi tote ßaaiksuovrE;, 
^KirXTjTTsa^ai nai tyoßsiaSai ap%^g ’
OTTOTc 5e £1$ TOU? t^ottou? a 7T o ß X s a l £ v, 
outim o(p65^a iriorsusiv, cv^te Kai si rp aXXo$ 
ToXpajT] aurovs E^apa^rävsiv, vopi^eiv 
Euayöpav aurOis sOEG^ai ßoySov. — 8« O* 
iroiqTai TOiouTOug kbyous Trepi rwv ,9ecuv 
y.aoiVf ous ou8si$ av >K£Qi twv S’^S^aiv toÄ- 
pTjosie Xsysiv»

?. biqvtytitv. Sza^s^w. o-rors. so oft, mit 
dem Opiat. Sch. Gr. §. 140. Anm. 5. — Verbinde: 
w;ts vopt^eiv (wovon dann der Accusat. c. infinit, ab
hängt) Mai si ri; äÄÄO{ (roÄ/zäv) ir»pt aurouj
Eiapa^ravsiv. s i c h an ihnen zu vergehen. — ß. 
e i p q k a <r 1 v. — Verb. OVf Oü3s/f T0kp.V]fftt£V aV
Xeytiv TTtpl r. e. Ueber diesen Opt. mit av (bey dem 
Relativo) s. Sch. Gr. $. 140. II.

9. EvkXeiS^^ 6 ScvK^aTMQ^f axouoas rou 
XeyovTos' a tvo X o/pyv , ei pt] cs 

71 pai gy oa ipyv , sycv 5s, siirsv , ti prj as 
(piXsiv ypa$ 'Ksioaipi. — IO. El tis tov 

EUX^EiaS E^wra EXßäX oi EK TOU ßlou, 71 
av eti aya^bv ypiv y^voiro, rj ti$ av ti 
AapTr^bv s^yaGaa^ai e 7t 1 £ v pij ös 1 s V> — 11.
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Tw autu (puari/xaTi to jxev ttu|3 a v «Kau* 
ot laf av, xa'i fxsl^ov w 0 it] g e 1 a 9 sv ß^a^sl, 
nai to tov Xv^vöv Qcu? airooßEGEiag.

9. axoutfa; (cum ganit.) roü <*5. Xsyevrog. >1« es 
seinen Bruder sagen hörte. Ueber das Parfi- 
cip. statt des Infin. 6. Scli. Gr. §. 14.5. 2. c. — aws- 
Xoßxv)v (avöXXvpi.') Wunsch. Sch. Gr. §. 140. 1. — 
gyw 5e, iiroXoi/jiyv ■mußt aus dem,Vorhergehenden hin
zugedacht werden, — st. — 10. it ti; 
ßaXai. ♦ . ri av yevoiro. Sch. Gr. §. 140. 8> 3- — II. 
avanavffsia; av. kannst du an fachen. Sch. Gr.

14Ö. II. — «IroffßsO'St«;. airoaßawv,ui.

12. MaÄtJra av evS st (ßai-
voio TauTa per) irpaTTWV, a to/c; aWot^ av tc^oct- 
toutiv eit it ifxwys. — 1 $. Et airavTsc, jx 1 pty- 
cai}xs&a ttjv A.axs§aiixovuvv agyiav Mi tXsq~ 
VE^iav, Evßvi av aroloijiE^a' ei tchs twv 
htyv’Trlwv vo^i^ou: ß o v Äy'$s iy/xsv,
Evdaijxovtvs av tov ßiov S1 a t eX 0 1 jx e v>

12. V'U’b. a av Toic aXXot; TfaTTSV*
atv (partic.) w e n n s i e e s th ä l e n.

IX. I. ScvK^aTi]«? Ätysi tcuv aWwv av- 
^owtwv ^ia(pspsiv, xaSolov ol [xev ^wniv, iv* 
eoS-Iwtiv. avrbs ecSiel, Iva — 2.
&EWQEL wcked sv HUTOTTTpcu 'ros öavTOU 
iva rai }XEv KaXa^ st utoa^. 9, ras aia^^ 
k akv ir t^s. — 3* O ritTraKos’rrv ptf^üov- 
ti , sav ajxa^Tri; dtr-^v ^fxiav e^ksv , iva 
prj fxs^-voisv oi 'iro^iTai. — 4’ °^ov 
tj'v. 7T i V ») Tts jXSTQlWQf To ^WjXa WV^CE, Tqv 
thu^rjv ouh e^Äa4’£v * tiv^ t^o^ vtsq- 
ßoXr}V t xa} r/.^ fxs^uaxi/rai * aia^a. ^ao^si, 
Hat ^sXoiov $Ea[xa to7j «ÄÄot$ Tra^e^jt. 

*
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IX. I. kiyti bia(ps^8iv. sagt, er unterschei
de sich. Sch. Gr. §. 143. — </ saSiwcrrj und 7va 

Sch. Gr. §. 140. 2. Vergl. oben VHI. 1., wo 
diesalben Worte stehn, aber ekeyev, ?v» foSioiev und 
«ya — 4- töv o’vov. Man übersetze, als ob stän- 
de; *O o’voj, ‘r‘vU fttrgiw; aursv, wysjas pflegt
xu stärken to c&ij.oc.

5. ’ArdXXwv ^TTjaafo trag«, twv Motpwv, 
tva, orav ^Ac^ros /xeÄAfl TsXsurav, a<7ro- 
Xv^slir) TGV Savärou, av SXQValw$ ti? uttsq 
aurou ^vTjOKSiv eXyrat. — 6. Ilojiiffyi’ou 
xa: KanJapos1 SiaorocvTwv , d Kixepwv eQt?» 
yiyvwauw ov (pvycv, pi] yiyvviOKMv 7rpd$ Sv 
Q u y w. — 7. O: SgomsTat, xav pr) S1 w- 
xaivrai, (ßoßovvTai, 01 Ss atypovss, xav pr) 
xaxfc Taqarrovrai.

5. yT^SaTC. <XIT8W. --  fJLgkky T8Ä«UtÖ
(moriturus esset) sterben wolle. — rov Savärav. 
der Genit. hängt von der Praeposit. in öivokvSsiv} ab.— 
gkyrcci. oagtw, — 6. S/aOTavrwv (biitsrqfju). genit. ab- 
sol. mit als aufzulösen. — fjiij ytyvdj&'nwv. ohne 
zu wissen. — Sv ^)vyi». über den Conjunctiv. s. 
Sch. Gr. §. 140. Annu 6. — 7. xav st. xai e<xv.

g. Oi Kp^fS' tous TaiSas jxav^aveiv tov$ 
vojkovs xskevovoi fxsrä nvcs ptkajbias, tva ix 

^ou<7:x^S‘wy wvrai, xal evxoXw- 
te^qv (xvtqv^ ry pvr'ifkr) ir a g a X apßixv tu a 1 v. 
•— 9. △toyev^s l&wv 'ro^aryv atyuy , %apa tov 
cxottov ixa^tffsv, slirwv y Iva jaij wX^yw.

10. — Xwp/; Ttuy avayxatcuv xaKwv 
äutoj %ap’ auTwv ersga %pos-7rop/^o/zsv * 
ÄvTFou^sy, ^VTrä^rj yv stTri xaxw?,

’ Vv Tt^ ^Srrviov, atßotya 
Qoßov^s^** ^'v yÄav^ av axpayr,, SsSoi-

nap,tv.
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9. ?y« /x>) »Äijyai Man denk© voraus:
»ciw tovto. — xo, y. irrat^vt. [das Niesen galt, 
nach den Umständen, bald für ein gutes, bald für 
ein schlivmes Anzeichen. Daher auch der Gebrauch 
dem Niesenden Zev uwsov , Gott half, zuzurufen.] 
— xaxiZ; t/irsTv, ein Wort von schlimmer Be
deutung sagen.

X. I. ’Edi5d%5ty 'H^axÄy;
kursiv p.sv vtto 'A^Cpirpvcvvos ’ irakaisiv 
Ss viro rou AuroÄuxou • ro^m/v Ss vttq 
Eupurou ’ OTrÄo/xa^e/v Ss utto KdffT0^p$•• 
Y.iS-a^uoSs'iv Ss viro Aivqu * ovtos 5a u?ra 
'HpaxÄaau? 7^ TrÄyyez? ara^avaV skl-
•rrkri^avra yap aurcv o^yioSsis A’rsxrsivsv»

X. I. £8«5«%5»J’ S/Jdaxw. — v^^ystg.
cw. d ir 8 S av 8«. ivoäv^ffUM.

2. üu^aydpa; ksysrat ^a^syyvav ro'q 
]xaSyrai$, 7009 r-psoßvrsgovs rip.äv, fJirj 
e/Jivuvai ^sov^ avapia ir 0 k s]A s7v, (puvoV 
vjpsQW fwrs (p^stpsiv, ^rs GivsoSat, 
pvri^v a ans iv, sv Q^y^ ti ksysiv» 
pr/TS OLG GS IV. — 3’ XstXcuv, sis TUüV
irrcc Go(pu>v, ’K^o^sraTrs, ykwTT^ xyarslv, 
juir) xako ko y s7v tq7<; vk^Glov, y^as ripav, 
fyplav al p s7 g $ a 1 pakkov T) xsqSos alox^ov, 
aTv^ouvTi pi] srtyskav, vopoi^ irsi^s* 
oSai.

3. x » «? s" v. mit dem Genit. Sch. Gr. §. 132. 4. 3. 
— x«xoXoyE<v und i v ty skocv. mit dem Dativo.

4. HoLSfxov (ßaoi tov ’Ay^vopo? ix ^oivl- 
uy<T u?ro tou ßoLffikews air 0 G r ak^v a 1 ^65 
'tyoiv rys Ev^ajmjSf svrokas kaßovra, rrjv 
iragfsvov ayaysiv, q fkij avaxapiFTSiV



yo XII. Gemischte Beyspiele der Zeitwörter.

r)]v ^oiv/h^v. ^uvojwevov aveupslv, 
awoy vwv ai t)]v e; oTkov avaxo/utiSriv, Kal 
Kani Tiva %^G/Jibv Krlsai ray ®f]ßa$. ’Ev- 
Taü^a be xaroiHyGavTa y^tai pev 'A^oviav, 
ysvvycai Se sg aur^c ^s/jie^v o xa'i ’Ivw, 
Hal Aurovd^v, Hal ’Ayauyv.

4. tov ’Ä-y>)yo£of, vicv. Seb. Gr. §. 125. Anm. 3.
u tt 0 ff r a k>) v x 1. arroffriXXw — svroXA? X a ß c v r « 
(Xanxßavw) mit dem Auftrage. — avsv^t'iv. 
ivsvQicrvw. x ir oy v üj v a 4 (syvwv) avoyiyvwain». —- 
y?)p.ai (syy/jta) yapst».

Xlt 1, Aeysrat ^RjiirsSonkij? eis tous 
H^aT^paS1 Tijs Arrvys1 svaXaa^ai, xa'iatya- 
viaSyvai, ßowkop-svos. t^v'rrtgi avTOu (p>}lu.yv 
ßsßatwoai, Sri ysybvoi S-sos ' varsgov bs 
y v iv GS-y v a 1, ava^iTioSsiG^s avTOü ]Jiia$ tcuv 
XQyirlbwv'■ yaXxas yäp stäiGTO u t 0 b ei g $ a t.

.XI. I. E V « X x ff S- a < (a^a/xsjv} aÄXo/zar. — ori 
ysyovoii der . Optativus । steht in indirecter Rede. 
Sch. Gr. §. 140. 3- — yvwffS-yvxt. yiyvu>ffxM> — 
ava^iviffSstff^c fxixi rS>v vl^. genit, absol. mit da auf. 
zulösen. —- e’lSiffTo.

2. To /xcv syxakeoat xai siriTtp^Gai 
^abiqv ’ to be, oirws Ta Ta^ovTa ßt^Tico ys- 
v^rai, GvpßouXsvaaii tovt1 e^^ovo^ ovp,- 
ßouXou E^yov. .— 3* ©£ov /msv vo^aat 
•kov t 0 p a 0 a 1 Js aSuvaTOV * to yap aaw^ar 
tov GwpaTi G fx^jv a 1 abuvaTOV.

2. Verbinde; to 5s av/xßovXsvffa« oirwj tx ir. ß. y.t 
Tour®, fffri SC.

4. 0/ ’A^^valoi tov ’F^i^^oviov eh t^j 
yy? avabo^-^val (ßaGi, xal tous Trpd-'TOUS’ 
av^^virovs sk t^ ’Attih^S' a v a (p u v a 1 ’ 04 0^
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ßaioi ds oQsws 6'Sovtcvv avSpaz avaßsßXa^ 
GT^xevai Zsyouctv. — 5- Oi Na£zoz jxvSo-
XoyovGi rov Aiovvcov vaf avroie t p a (ß v a t * 
xaz ^za 70ÜT0 vvjgov avrcu ysyovsvai 
TrpojCpiXstTTar^v.

4. a v a 8 0 5 i) v ec t. ivadtbwpi. « v ec ß t ß X ec ff r q x i> 
v ec 1. ivecßXocffrävw. — 5. r p a tp >; v a z. r^sipw. yayo- 
v sv a i. ycyvopoti.

6. Aoyos sgtz A^Äov r^v vyaov, irgiv 
jxev avtywwois (ßavijvai tov ^ÄTröÄXcvva, tw 
^skäysi K^V'KTSO^ah (ßavsvTOS' Se tou ^süv 
av aS a p eIv ix rwv ßuScvv nai Gryvat sv 
jjlegoi^ 707^ xupaciV'

6. v ßv 0 ec v y v ec i. o he erschienen wäre. 
(pavavTOf rov Ssov. nachdem der Gote er
schienen, gebühren worden. — GaSfv 
pslu, avarp«Xw*

XII. I. *Ava^ayo^as A&ysTai aGsßstas 
x^i50vaz, ^ioti tov yXiov puSgov eXsys 5ia~ 
tu^ov’ airoXoy^oap.EVOU öe vte^ aurou Ilfpt- 
xXgou?, TFfVTS TaXävTQi? /x t cv v a t nai 
(ßvyaSev^Tjvah — 2. S/oÄa^TiXG? vo-
oouvTa sTTKJKSTTTopsvo?, »pcoTa nsoi vytsla^’ 
o oux i^Suvaro aivQxoißyvai’ o^yio^siS 
QVV, sÄTTZ^CU, Kay.E V 0 Gl) G S IV , Kai ik^QVGl 
Goi p.?] atr qk iv s7 g a it •— 3 ‘ Asy STat, ryv
Xipaiiiav rpa(p^vai /xev utto 'A^iGcvSä^ov, 
ysvv^ijvai üs ix. TuQävoj xaz ’EyjSvys.

XII. I. x p 13 v ec c, xozvw, mit dem Genit- Soh. 
Gr. 132- 4- 3- — äToXoyvjffocfjisvpv ns^nxXeovj. genit. 
absol. Seil. Gr. §. 146. 2. — 2. v v a T 0 , ivvec^oci. 
über das Augment 8. Sch. Gr. §. 82. Anm. 3. [der 
Kranke war zu schwach, um zu antworten} — x a p. t. 
st, x«< dps<— EkSövrc. wenn du zu mir kommst.
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4 v o x p i'V 8 7 ff 5 a t. öcvoti^ivofjiah Sch« Gr. §. 101.2. —

4« ÄS^^.S CVS £7ru5’gTO TOV ^EÄÄ^STTOVTOV 
s^uy^ai, Hat tov "A£cv § i sa x a(p$ a it 
irgoyyEV SK Ttuv ^a^swv..—^- 5. 0 nÄarcvv to7s 
piSvovat av.vsßovXsvs x.aro'Tr^i^sGSai' airo* 
o.TjasaS'ai yap Toiavrys Aa^poavv'/)  ̂

4« & ir u 3- 8 r 9- Tvv3<xvo/Jiai. i^iv^Sxi. ^euyvvwz. 
3i8ffnix(p3ai. SzatfzaTTW. — 5- <XTroffrqffs«‘3<xc.
&':P ifftvij.u. mit dem Genit. otff^vfjtcff’Svv);, rqg /^sStjg sc»

6. Kai ö QauXos kou S-avw? xoAa^f 
Tau — ?.Oi SfApIvss a v a o x i pr cv v t £ s %si- 
ucuva sTtövra pyvvovaiv.— §• Oz t^W 
^akapiva SiaTnißovTis ’ASyvaioi,. 5scü- 
g O V V T S $ , TVJU ^ÄTTIK^V T V T 0 )lO V JJt £V 
xaz to Tby-zvos T^s'A^vas aitovovTSS Kar- 
scrxaCp^ac, dsivivs q$u[MW.,

6. Verbindet o (potvko$ lAokä^grai xal ^cuv xaz 5oc* 
•jimv. — ivtövra. — g. xaT8<rxa$)5a/,
MaTaffx«irTw. $ 3 u p o v v, ä3vusm.

AatSaXo^ 'tq^to^ twv ayoXfiarcvv ra 
, gkeX^ 8 1 a ß s ß y xotä, Kai Tas ^si^as 5 1 a- 
T£Tap.svas tfouüV , ^wvra ayä^.para xa« 
Taav.wä^oSai i^yiTd. Ot yap -r^o atiTOU 
Ti'/ylrai xaTfffxsua^ov Ta ayaÄ^caTa tozs 
pEV Qfxpafft p. s ^tu x 0 t a, Tas Ss y^fzpas e % 0 v- 
ra HaSgipevaSf xaz Tals TrXcu^azs h£k0X* 
A j; p e v a s.

9. 8 i a ß s ß vj x 0 t « ($iaßafvt».) arisschreitend, 
getrennt wie zum Gehn. ä/arsT«/zsva{. Scareivw. 
Hac3sijji£vetg. ua3i'q/4i.

XIII. I. Baaxavov Ttvos s^xu^pcvTra- 
kotos» 6 B/wv, >j toutcv , s(pij, xaxov yeya-
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ysv y aXXcv aya^ov. — 2. ’O auro? rpof 
tov ra %cvp/a xan S^ So x oza. , tov pv'Ap 
(ßiapaov, styq, y 79 wtetis , au Ss 79V. 
—— 3. T ov Mmu ß s ß a ß svnora vopipw- 
Tara, y.at ixäXtßra Siyaioovv^s irsCpgovTi- 
xora, Si'^aßT^v xaZ/ aSov airoSsSsly^Sai Xs- 
7öuat. — 4* Ta Tratbia, a^t ysvyrat tst- 
■Tapazovra 9jixspdjv, eygyyogoTa. jccev ou ysXa, 
OvSs Sankst, UTVOÜvra Ss d^Cpor^pa.

XIII. I. ßaexavou 8 ff x v & p w v a x ö t o $ (ffxv^pw« 
ora^w.) genit. absoL mit als aufzulösen. — 2.
tov. zn einem. K«?t§>,8oKÖra. xarf§w. — 3,.
irE^aovr ittc'ra. (ßpavrf^w. mit dem Genit. Sch. Gr. 
§• 132. 4. 3- — «ToSsSsi^Sat. aToSsfxvu/xt. —- 4. 
^ypsj^opcra (sys(gw) wachend, virvovvroit itn 
Schlafe, a/x^örspa, TOtei sc.

XIV. I. Adp.a^os sttsti^x nvi tiuv Ao- 
^aya>v ajJta^Tävov.Ti' tou 5s 0 9 ff a v t 0 
JX9XSTJ touto 7ro«9ffs:v„ ouz sariv, zlmv 3 iv 
•jroX^iw 8i$ apayravsiv. —- 2. △9/tzoa^gv9$> 
Xo iSo govpsv ov tivos avTÖ) f ou avyaaT^ 
ßaiviv, siT£V, sis aywva, sv tu 6 ^ttuj^svos 
TOV VlitaiVTQS SCTl XpetTTWV.

XIV. I. tov 3s (p v) ff <xv r o $. da dieser sagte. 
otJx seri. es findet nicht statt. Sch. Gr. § 151. 
S. 359»“" 2> ^ozSopou/uavou rivö$. Sch. Gr. §.146. 2.-—

aywv«, Aoz&opi«? Seil. tov vimwvto; hängt 
Von xperrrwy ab. Sch. Gr. §. 132. 4- 4-

3. E< T19 oisrai tsqitvqtsqqv zlvai tov ev 
»CTEl ßlov TOV SV ay^dis t EV$VlJLySY]TW T^os 
tavTov, oiov pev sßn ßorpvs ogäv a^TeXov 
n^sp.apsvo u 9, o’ov Ss iSsiv Xrfia Zc^upivv 
av^ai^ x t v 0 v sv a, olov Ss axovoai ßowv p, v- 
nwpsvwv nai irgoßöiTWV /JXy^w^gvwv, o'iov 
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5s Ssajjux Sapaksis GxioToiGai nai eXxou- 
cai yaka' spot yap toxsi ra sv Talg JsaTpoit; 
Sei xvuftfva jm^ev dvai irpos t^v an exeivcw 
i)§OW}V.

3. Verbinde: tov £v afftet ßiov'gfvat TgpTvirspov roS 
(ßt'ov) dv ay^o?^ — otov (quäle sit) wie ange
nehm es ist. — «hovscu. mit dem Genit. Sch, 
Gr. § 133. 4. 3. — oFcy Ssapa. was für ein ange
nehmes Schauspiel. — ^Zev v^c^. nichts in 
Vergleichung, t^v ar sneivwv v^ovvjv. das aus 
jenen Gegenständen entspringende Ver
gnügen.

4. Mu^oXoyovüt t^v , y.rf
vaj.ievyv supsiv Tt)V ^uyaTE^a, XaUTrnSns' ex 
tiuv xaTa Ttjv A*tvj;v xpaTTjpwv av a^ ap e- 
V V , STTeXSe/V STU TroXX« OtXOU-

twv 8' av$pwTa>v tovs p.akiGTa tüvt^v 
% 0 0 «5 apsv 0 u; EvspysTycai, tov tivv %upwu 
xapnov a v t 13 w 0 ya a pev ^v.

4. Ultra r^v Aitv^v. Umschreibung st. r>j; A’rv>jf 
ü ir s X3- e7 v. etre^^o/^at. —- riüv avSqwrtMV- Sch. 

Gr. $. 132. 3- 2. a.
5. Toü K^ovou Ta saurou Texva xaTE~ 

gS-igvtqs^ 6 Za);, xXaTz}? utto tJJ; 'Bea;, 
v.at es TTJV KoTjT^v exte^s iS, 3t: alyos avz~ 
T^ä^-q.— 6. ‘O^Ixapo?, d tov AatSaXou uio;, 
TaXEVTO^ avrt^ TOU X'^^QV, Kai TÜV TTE^üjv 
Tl^l^VEVTUV) sis TO KEkayOS SVETrtTTTEV.

5. rov lijövou xaTSc^/ovrc;. Sch. Gr. §. 146. 2.
v.X k f t'i g (iviXat^v') zÄettw. £ x t s 5 s i j. ektiSv)!.' 1, av 1- 

ivtr^w. — ö. rav/evToq. t^-äm. tov 
ntj^ov. [Dadalus hatte dem Ikarus Flügel von 
Wachs angesotzt, um damit über das Meer zu flie
gen.] T6J t g g V e VT WV.
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A. Aesopische Fabeln und Anek
doten«.

I. Aesopische Fabeln, 

i. Der Wolf.
(Fab. Aesop, nr. 319, cd. Hauptm.)

Avxos iSwv iroip.Eva^ EüSlovras sv tJxyvty 
irgoßarov, syyv^ t^g^sX^wv, ^X/xo?, , av
tjv 2o0üßo$, SL QW T0U70 S7TOIOUV *)!

2. Die Lö win. 
(Fab. Aesop, nr. 316.)

Asawa, QVZLSi^ojJseVi) uto «Xwotko?, sni 
to Bia iravros sva riKTSw2), sva, s(py, akXa 
Xsovra.

3. DieMücleundderStier.
(Fab. Aesop, nr, aiö.)

Kwvtv\p s?n Hs^aro? ßobs sxaSiaSy 3) xa< 
j^uXei * siirs Bs Trpos tov ßovv t si ßagü tfou 
TOV TEVQVTa, AVa^CüfiJCKV. 'O B& s(p>J , GUTS

l) v, es war. >Jv av, es Würde seyn. Buttm. 
gr. Gr. §. 126. 9. Sch. Gr. §. 140. 8* — 2) Man verb. 
ivi to riwrer.» (darüber dafs sie gebühre) iva (ein Jun« 
ges, ffw/xvov) bi« vavTÖg, x?«vcU sc* ihres Le« 
bens, also , Alles in Allein. — 3)
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OTS 4) syvwv s), oute edv fJievrjf 6), f*8- 
XytjSl J*Ql.

4) sqXoucxi. 5) yiyvwtrww. 6) über den Conjancti- 
vtis s. gr. Gr. §. 126. 8- Sch. Gr' §. 140. — 7) «u* 
pi'axw. 8) TVjyvuiti- 9) vt<xr<xri^fj.i. io) Ssqp-^tvw. — 
II) nQiftävvvui., 12) öuva/xa«. — 13) i^rv)ui. so viel 
als ivr^Aw;. gr. Gr. §. 83. a. Anm. 6. 14)

4. Der Landmann und die Schlange.
(Fab, Aesop, nr. 170.)

'/^sip.ujvos o(ßiv svgwv 7) uto 
h^ugus TV^T^yoTa 8), toutov kaßwv vivo koX- 
%ou Kare^sro 9). Qsgpav-Ssis I0) Sä EKavo^, 
Hat avaXaßwv ttjv itiiav CßuGiv, tirhfa tov 
svegyeryv.

5. Der Fu cb-s und die Weintrauben.
(Fab. Aesop, nr. 156.)

Borpua? irsTrslgovs aXwiry% Hpe/xa^evous' ") 
idovaa, tqvtqvs sirsi^aro KaraCpaystv. HoXX« 
§e na^ouaa Kai bw^sloa 12) üavaai, rip 
Äutd;v Tra^a/xu^ou^evy, eXsyiv, o^aKS^ tri 
sich.

!
6. DasBöckchenundder W o 1 f.

(Fab. Aesop, nr. 139.)

"E^/Qo; ett/ tivo; dw/xaros Ittei-
Sq ÄUKOV TFA^lOVTA l4) Ei^EV , sÄo^O^Et Kai 
sokivittsv aurov- ‘O 5^ AfHO? ‘ w outo$, 
ou au ps Xoidogels, aWa 6 totfos.
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7. De? badende Knabe.
(Fab. Aesop, nr. 311.)

ITal; XouGäpevos ev roraiicy ewvhuvsus rvt- 
y^vai • not i’Swv rtva rapohlrqv, sKe^wvei, 
ßoi]$yGOV. ’O he ey-ßx^sro rw vath} rrp toX- 
pygiav. To he iraihi'ov elnev • aWa lS) vuv 
/Aoi ßor]9yaov , uaregov he GwSevn jxejx^ov»

g. Der IIun d und der Fu clis. 
(Fab, Aesop, nr/axa,)

Kuwv ^?/peutiko? Xeovra ihcuv, rourov 
shlwxev ' w? he errior^aCpei^ IÖ) she7vo$ 
aaro , 6 huwv QoßySeis eis ra orlow etyuyev. 

9AXcu7ry£ 5e £eaJajjtsvy aurov etyy ’ iv Hayßj 
xeCpaX^, au Xeovra ehlwxss, ounvos ouSe tov 

UTrTjveyKas I7J;

9. Der W olf und das La mm. 
(FaJj. Aesop, nr. 229.)

Auxo; apvov ehlwHev. '0 he sl$ vaov naT- 
s(pi)ye. n^osxaAovij.evov he rau Xukou i5; tov 
apvov, y.ai Xeyovro^ on SüGiaoei aurov 6 

rä> Seüj> ekezvo; eißij tt^os 'aurov’ «XX’I9) 
atyerwrepov }xol zgti $eaj ^-uolav elvai, q utto 
gou hiatySagyvai 2o).

— 15) «XÄä zeigt ixn Anfänge einer Rede an, dafs 
man das was der Andere gesagt, jetut auf sich be
ruhen lassen wolle: gut, aber jetzt.... ffw- 
Ssvri. der Dativus wird von ^s/z(£)öv regiert.
— 16) 17) vttokP^w.— 18) Genitivi absoluii.
S. gr. Gr. $. 132. 2. Sch. Gr. $. 146. 2. 19) S. zu nr.
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IO. Der Esel in d e r L ö we.nhaut.
(Fab. Aesop, in'. 239.)

*Ovos So^av XeovTog siruvSvJe'iS ai), Xsivv 
faopi^ETO waoi, na} (pu^ij /xsv t)v av^wTHav. 
<ßuyi] Se TOiuvtwv. 'Hs 8s avspog ßiaiorspov 
wsvcag Eyvpvöv aurov rou Tr^okaXu^aro; aa), 
rors 7ravTt$ STriSpa/xovTss 43) ^uXqxj nai £o%a- 
Xoty aurov Eiraiov»

II. Das Weib und die Henne.
1 (Fab. Aesop, nr. 24.)

Tuvi) ri? %Tjpa opvtv xa9' skacrry» 
^E^av uiov auty r/kTovaav. Ho}XiaaGa 8s, 
<05, si irkEiavg Ttj oqviSt KQiS-ag vragaßakoi, 
8}g TE^Erat 24) r^c ^^ag25) , roüro TrETOiyKsv. 
‘H 8s epvis nijjisXi]g ysvop8Vif ouS’ aira^ r^y 
SjjJlSQag TtMElV T]8uViXTO

12. Die Vögel und derP f au.
(Fab- Aesop, nr. 33.)

Twv Q^vl^ivv ßövXojj.EVwv 7roi^<rai ßa^ 
CikEUt raws Eauriv y^iov 81a ro HaXXos1 X41?0“ 
tovexv. Ai^oufAEVwv 5s roürov tujv aXXwv, g 
xoXoxo; viroXaßüJV aW si, gqu ßauiksvov- 
»ro?, 6 asroy 7^«? KaraSxwksxv ETri^Ei^rjGEif. 
^ra>g ^iv EK/a^nEGEig;

7. 15. 20) Sja^sipw. — 21) x’tsvJuvw. 22) über den 
Genitiv s. gr. Gr. $. 119. 6. I. Sch. Gr. §. 132. 3« X»
23) &r^Tp^xw• “ £4.) tiv.tdj. 25) gr. Gr. §. 119. 6 3» 
Sch. Gr. §. 132. 3. 2. b. 25) 5u\a/*ai. über die Art 
des Augmentes s. gr. Gr. §. 7b. Anm. 5« Sch. Gr.

g2. Anna. 3. — 27) Genitiv! absoluti.



II. Anelidoten von Philosophen.

II. Anekdoten von Philosophen*
Z s n q.

t. Zrjvav Sovkov swi xXotij tyacrryau. 
Tou sIitgvtos *), sfyaprQ2) poi xXtyai, nai 
Sa^vai 3), %(py. — 2. IIpoj to 4) (pluagouv 
psiyaHiov, Sia tqvto t siirs, ^uo iura s^ofjiEVf 
azopa Se ev » iva %Ae/w jxev aHOVwjxsv, jJtto- 
va Ss keycvpiv 5).

I. 2.) Diog. Laart. VlL 23»

3. Nsnv/tfKou woÄÄa Xakouvros, Zr/vivv 
za ivza oov dg tijv ykwooav ouve^u^- 

xev 6)- — 4. Zrjvwv f *AvTiy6vov irg8$ßsi$
'A^va^e TrE/xxpavTD?, xÄy5a$ utt’ avrwv gvv 
aWoig (pikoo6(ßoi$ ski Ssittvov f xaKsivwv Tra^a 
7T0T0V OITSuSoVTlUV ETTlSsiXVVa^ai TTfV aVTWV 
TrcXu]j.a$iav * auTog eoiya. Tcvv 8s irgs^ßsiiüV 
^touvtcvv, vi aTrayystXwoi 7) aurau tt^o$

1) gr. Gr. $. 132. 2. Sch. Gr. §. 146. 2. 2)
/x«i. 3) bxi^u* oder Sejm. Man denke ilp.xqTÖ coi zu 
dem Infinitivo. [Die Entschuldigung des Sclaven be- 
xog sich auf den Grundsatz der Philosophie seines 
Herrn, dafs alles Geschehende von einem unwandeh 
baren Fatum abhängig ßey.] 4) der bestimmte Ar
tikel steht bisweilen statt 71, vornehmlich in 
Erzählungen, wo man eine vorläufige Bekanntschaft 
mit dem Gegenstände gleichsam voxaussetet. So wir: 
jener Gute. 5) Ueber die Gonjunctiven aHouw/m* 
Äeywjuev S. gr. Gr. §. 12Ö. 2. Sch. Gr. §. X40. 2. — 
— 6) tfepgew» 7) der Conjunctivus steht nach zwei* 
feinden Fragen. Sch. Gr. $. 140. Anm. &

— Jatobi gr. El. I. TM. 9. Aufl. ß
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‘Avrryovov; tout' auro, , o ßlm«, (ßt-
Xo0o(ßov fivai kv ’K&qvais Qiyav s'narapsvov.

3) Diog. Laert. VII. 21. 4) Stob. Floril. T. 33. 
p. 214.

Aristoteles.

5. ’ApKJTOTgÄ^S' OVSICI^O^VQ^ KOTS , OTI 
ftQvygw av&gw'xaj eSoüxsv , ou rov
TgOTrov, s(py, akka tov avS^^ov 8) rjkf-yoa.—

8) Man bemerke den absichtlich gesuchten Gleichklang
in t^Ötov und avS^wirsv. 9) <pv)/A. io) ^^ao/aat. mit
dem Dativo. Il) der Optativus steht in der indi-
recten Rede. gr. Gr. §. 126. 3. Schul - Gr. §. 140. 3.
12) Soh. Gr. §. 140. II. gr. Gr. §. 126. 13. — 13) gr.
Gr. §. 126. 8- Sch. Gr. §. 140. 7. 14) rov 
sc, genitivi absoluti. 15) tovto icri sc.

6. Tou§ ' eCßaoxsv ) sv^ijKsvai 7rupou;9
xat vo/aous’ • aXAa 7rupo<s> psv y^oSaL I0), vo- 
fjLOtg Se — 7* Ups; tov Kav'^wfj.Evov , 
ä7to ptsyäXty; 7roXgw$ gfy “), ov tovtq, e(ßy, Sei 
axoirsiv , aÄX’ si ns ysyakys Taryl^os a£io$ 
SOTIV. --- g* '^^VT^SlS, KWS <*V TTOOXOTTTOlSV l2)
üi paJyTal, , gav rov$ 'rr^OE'^ovra^ 5twxov-
rss, tou$ uffTf^oyvra; jmj avapEVcvaiv l3). — 
9. ’EpwT^t^s %w; äv rois <p/Äo«$ Tpoc^gpol- 
pis5a, w; av su^aips^a, aurous ^piv 
(psgscr.$-ai.

5 — 9) Diog. Laert. V. 17 — 21.

IO. ’AgKJTOTeArjS svoxXoufjcsvos vtto aStj’ 
Ä.sö'XQü, xai wrTouEVQS aroTrois Tufi ^iriyrnsaai^ 
oroAAaxij avrov^ß Aeyovros'» ou Savpaorov
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o rt A£yw; ou touto , (pY]Qt, Sav^aarov, aAA’ 
«Z ,6) rroSas e^wv as v-rro^Evst.

10) Plutarch. T. II. p. 503. B.

Platon,
II. nAärtvv ^gaouvo^FVOv iSwv Tiva. irgcs 

tov eauTOü Trarega, ou iravog, ^sißaMiov , dirs» 
tovtov xaratygovujv *7) , 5t’ 0* ^eya (pgovs/v 
a^iois; — 12. nAArwv QQyi^o^vos nors ruj 
o/xer^ , ErriGtavTOS Z£vqkq<xtov^ i8), AaJJijv, 
eQrj, toü rov, pavTiywoov’ eyw y^Q 
pai.

11) Stob. Flor. 77. p. 456. 12) Ib. T. 20. p. 174.

S o c r a t e s.
13 . SwXßäTTjs TFßo^ H<xv^/n,n'?]V, itqotsqov 

pev AotSoßGuaav, vorsßov Se x&'i ‘rtEßi^sasav *9) 
avraj, ovx tAsyov , eittev , oti ZavSiirrrr] ßßov- 
'rwca, *ai v^wq iron]0£i 2o); 14. ngos1 ’A'Aki-

Si^rovra, oux avsKTrj r) ^avSirrrrri Xoi- 
doßtijsa, ov xai 06, eitcs , "yYiviuv ßowvrcvv rve- 

; — 15. ‘H Sav^iTTTrrj e(pr], /zug/wv fjisra- 
ßoAaiv rijv roAiv xai avrovs 21) xaTacr^ouowv23),

I6)i. e. oriTig, Nach den Ausdrücken des Verwunderns 
ist fj für ori bey den Attikern herrschender Gebrauch. 
S. Sch. Gr. $. 150. — J7) Ucber das Particip. nach 
iravttv S. Sch. Gr. §. 145. Anin. 3. 18) genit. absoluti. 
wofür es auch rfeifsen könnte, 'iroig rov e-kisto:vt<x 

s'<p^.— 19) u5wp sei*, aor. 1.
20) wie ein andre Zeus, dem man das Donnern und 
Regnen (vbwo voislvj beyle^te. 2l) sie , ihren Mann 
und die Seinigen. Durch auro; wird die Person den 
Sachen entgegengesetzt. 22) xftrtxw.

6 *
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sv iräoaif öjAOiov to Scuxgarous TgoscuTrov Ssa- 
aaoSai, xax u-goTovros sk ttjs olxias, xai stra- 
VIQVTOS- ,

13) Diog. Laert. II. 36. 14) Ibid. 15) Stob. Flor. 
106. p. 570.

Diogenes.
16. Aioysvr]S ^qos tov siirovra, xauov ni- 

TO $rjv, ou to ^v , slnzv^ aAAa to xaxaiy 
v. — 17. L.ioysvrjS 6 ^ivojitsvs, 0 uvtav eiri- 

xaXov}j.svost iravTi totuj ix^yro zis Travra^, 
«giOTcuv ts Kai HaS'su^tüV, xai ^la^zyop.svos. 
BaKTtjQia sirrigsioaTO ®4) aoSsvriaas ♦ sirstra pev- 
TOi xat Siairavtos s(pogsi aVT^v» Kai Try^av 
sxofMoato, svSa aurüj toc airia ijv. ’F-rrioisi- 
Aas3S) Sa Tivi oikiSiov avTiü ‘KgovoricaoSaiy xoii 
ßgaSüvoVTos a6), irlSov Tiva ea%€V ) o/Ktav.27

23) zu allen Arten von Verrichtungen, wovon in den
folgenden Participien einige Beyspiele gegeben wer
den. 24) ^we^s/Sw. 25) sV/orsÄXw. 2Ö) j-zs/vou rot/ra
^T«a-rezÄ8 sc. 27) (von s'^w), mit Uebersprin-
gung des Mittelbegriffea , t”kero -xiSov oiv-imv. — 28)
Sinöpe in Klein-Asien am Pontus Euxinus gelegen.
29) «7ro8i5f«ajtw.

16) Diog. Laert. VL 55- 17) Ib. 22.
18. Aioysvrjs fyiKa kizsXiTra Tqv Trargt- 

5a ) , Ei? auTto tZv oihetoiv ^xoAobSEi, ovo- 
fjiaMävr]?' os ou (pegwv ttjv jhet’ auröv ^taTQi- 
ßtjv, «TreSga s9). UQOTQS'irovTwv 5s txvcuv 
tsIv avTov, ZCpri, ouh aiax^ov iori, Mävrjv 
psv pi] ^sloSai hioysvovs, ^ioyev7]v 5e Ma- 
vous; — 19. Osaoapsvos tote TraiSiov Tai$ 

ttzvov, iry^as ttjv xotuAtjv, 

28
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siir&v, waibiav p.E vsvixipisv EUTsXsiq- ’E^s- 
ßctXs xa< t6 Tgvß'Xiov, QfjiolwS iraidlov Sea- 
oäpsvos, EK£i<)Tj xarea^c 3o) to axEuos1, tw kqi- 
'Xuj aQTw rrjv Qanijv UTroSf^d^evov.

30) xarayw/zt. Ueber das Augmentum syllab. bey eini
gen mit einem Vocal anfangenden Veibis S. Sch.'Gr. $.83«
Anm. 6.— 31) aXiano^at. '32) zu dem Ausrufer, der
auf dem Sclavenmarkte die zum Verkaufe bestimmten 
ansbietet. 33) gr. Gr. §. 126. 3. Sch. Gr. §. 140. 3.
34) Man denke diese Worte so: bslv yä^
(die Kranken oder Schiffenden nemlich) vlx'i zarpw» 

xußs^vijTjj, ti xal SoüXof s*»j ovrof , oder xaixs^ Bou- 
Ä0/5 ouat. — 35) Hsez/z«. 36) gr. Gr. $. 126. 13. Sch. 
Gr. §. 140. II.

18) Aelian. V- H. 13- 28. 18) Diogen. Laeru 
VI. 37-

20. Au%vov heS’ T]pEQav a^as, 
vov, eCprj, ^toi. — 21. "Ots aAous si) Hax 
fl-wAoU/mOS i]QlUTT]STJ , TX qTSe KO LEIV , aTTSK^i- 
varo, -av^Qaiv aQ%Eiv xax itqos tqv kt}qv- 
X» 83) , K^QVaqs , b(pT} , Ek Tis tSsXsi bsGlTQTTjV 
au tim TTQiaaSat. — 22. ‘'EAeys tw Ssvxa^, 
tim TTfjia^lvw üutov , Seiv KEiSsoSai autim , ei 
xox SouAos E^y kai yag largos rj KvßsQVTjTris 
El SouXoS Eit] , TTElöSlivai Sslv AUTCV 34).

20) Dieg. Laert. VI. 41. 21) I|>. VI. 29. 22) Ib. 
VI. 30.

23. Mo^S-riQOU TlVOS aV^QÜKOU EKiyQlX- 
xpaVTOS sn'i Tt]V oiKtav • eisItiv 3ß) xaxdv • 
6 OUV XVQIQS TTjS OlKiaS, E^Tj, 1T0U SlS&'ÄSot 
av 36); — 24. ’Ex tou ßaXaVEtQU e^imv , t^j 
piev iru^opievcu , ei iroAAox avSgw'xoi Aouvrai,
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TjQVrjoaTo ‘ ei iroAvs o^Ao^38), d>jzoAd-
yrjoi-v, - 25. neo? tqu5 epTrÜGavra^ stti ttjv
Tgurrf^av i^QVy Cp-r^'t, Ka'i fcuQyRVTp;’ napoi- 
gitov? rpsQci. — 26. n^o? tov TruSo/ütvov, 
voia wpa Sei aQiGrai , ei fxev irXovnios, styl], 
orav -&fcAT), ei de irevijs, orav e%r] 39). — 
27- nAarwvos“ dpiGa^evov 4°), avSpcvtro? sgti 
^WQV blTTOVV^ anrtpov , nai svdcxtnövvTOS **)» 
niXas^ AAfHTßüdva ei^veyKsv^) sis rqv g^q- 
Ajjv avTQv, Kou e(pi], üürds sgtiv ö nAaTcuvosr 
av^^wzros’.

23-T-27) Diog. Laert. VI. 40.
28. △toyevrjs aca.<Tov ^tsi pvav • tqv bs 

siTrovros, 5ta ri tqvs p,ev oAAouc TQiä'ßoXa, ep.e 
St fxvav ainus; , irocQa jtev toiv aAA.wv iA- 
iri^a) iraXiv Aaßiuv, 'rraQa bs aou ovksti. — 
29. "Attikoü tlvgs lyKaXüvvTGS aurw, Siotc 
AaKsboup-oviovs paXXov eiraivwM, trap' eKhivois 
ou biarplßsi ■ oube ytxp Ioltqos , sittsv , vyi-’ 
sia$ cuv irQiTjTiKos, £v Tois vyiaivQUGi ri]V biarpt- 
ßijv TGieiTai. — 30. △toyevrjS' rip als ’ASiy 
vas ZK Ko£zv£cu, Kai naX.iv sis HcpivSov sk Or]- 
ßwv pisrdßaaiv^) avrov napsßaAs Tals 46) tou 

37) Tv5op.ivK> sc. 38),XotJrcu sc. 39) gr. Gr. §. 126.8. Sch.
Gr. §. 140. 7. 40) als Plato die Definition gab.
41) und da er mit dieser Definition Beyfall erhielt.
42)rfÄÄw. Diogenes seil. 43) — 44) natür
lich, denn auch. Ueber den eliipti chen Gebrauch, 
-von yAg S. gr. Gr. §. 136. in yäg. Sch. Gr. §. 150.
p. 361. 45) Diogenes hielt sich abwechselnd bald
in Athen, bald in Corinth auf. 46) raff gehört zu
iKXT^iQoTis. — ßaCiXtüg, vorzugsweise der König von 
Persien.
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ßaaiXsws, sagos 47) MfiV *v Souaois, xcu 
io£ ev BaßuAdm, Ssqovs 5’ sv Mrjöia Sia- 
TQißaiS’

47) der Genitivus to<Qo$ und. Ssqqv^ auf die Fra
ge wann? gr. Gr. §. 119. 4. 2. b. Sch. Gr. §. 132. 
3. 2. b.—Ueber nach den Zeitwör
tern des Fürchtens S. gr. Gr. §. 135 4- Sch. Gr. §. 149, 4.
49) durch einen Boschlufs, tou$ o>pv; *w-
vovi;, die Esel zu Pferden zu erklären. 50) vjyov^t-
v«.v , au'dv tovto ec, genitivi absoluti. 51) Es wur
den iahu-ch zu Athen zehn Strategen vom Volke er
wählt, denen die Kriegs an gelegt* nhei teu, und’nebenbey
auch andere Geschäfte irn Staate oblagen.,— 52)
vivtw. 53) AiroS^av.W' —

28) Stob. Flor. Tit. 15. p. 152. 29) Ib. Tit. 13. 
p. 146. 30) Plutarch. T. IE p. 78. D.

Antisthenes.
31. ’ÄVTia^EVTjS’ trOTS SITaiVOVfXSVOS VITO 7TQ- 

vrjQüljv, aywviw, e(pi], ti naxov st^yao/j,ai43). 
— 32. 'FqwtyiSeis, ti avrai TrsQiysyovsv sk 

E<pT], to SvvaaS-ai sauraJ opiÄsiv- — 
33 ’EgtuTT/Shs , ti twv jj.aSTj]J.äTujV avayxai- 
orarov , e(pfj, tq xaxa aTro/xa-Suv.— 34. Suv- 
sßcvXsvsv ’ASrjva'iois, tous ovqus iirnovs v?]- 
(piaatJ-Sai 49). ^A'^oyov Ss ^youpsvcvv s°), aAAa 

juitjv kai QTQaTTfyoi, (prjoi, ylyvovrai T:a(f vp.wvt 
p-qSsv paSovTES, povov Ss ^si^otovijSevtss SO«.

31 — 34) Diog. Laert. VI. 5 — 8.
35. AißSTcvTEßOV slirsv slvat y sls Hogaxas 

EpTEasiv ) eis xo'Aaxas • tou? /xev yocQ ano- 
SavÖVTQS ) TO TQVS Ss ^VTQS TT]V Xpü-

5S
53

^ijv Aujaa/vEO^a«.
35) Stob. Flor. Tit. 14. p. 149.
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Aristippu s.
$6. ’AqIgt umtos SQWTrjSsis, ti aircu tteqi- 

ysyovsv ex (piA.OGo^ias, etpr], to fivvaaSoa iräai 
SappoovTivs 6piA.siv. — 37. 'EgtüT^Ssts wote, 
Ti -ttAeov s^quchv oi (ßiAoootpoi, s(pr], sav iräv- 
tes 01 vopot avaiQsSaiGiv, apoiws ßiujaopsv5*).— 
38* ’EgwTTjSs'is ttqte, tivi g5) SiaCßsgsi 6 oo(p6s 
tov p^ go^Joü , s(pTj, sls ayvwra rotrov rou? 
Suo yvpvovs curoGTsiXov, Kai Etat] 5Ö). — 
39« ^QWTrjSsis t tivl ST) SiatpegovGiv oi irsirai- 
Ssvpsvoi rwv airaidsuTwv, s(pij t urrsp 53) oi ds~ 
SapaGpsvot itmtoi rcvv adapaGTwv. — 40. ’Egco- 

, riva sgtiv , a Sei tous irai6as p.avSa- 
vsiv, als uvSqss ysvopsvoi ^QriGovrai. — 
41. ‘EQwrq&s'is viro tlvos^ ti aurov 6 vlos 
apsivwv sarat trai§svSsi$ f Kal sl pr^sv aA.A.a, 
shrsv t sv youv rw 3sarßü) ou KaSsStiasTai 
%iSa$ sirl A-t^w 6r). — 43. Suvr'aravTps rtvos 
äutw ulov.j y rrjGs 6a) irswaKOGias ^Qay^pas' 
rou Ss sIitovtos , togovtov ö3) Suvapai avSga- 
ToSov cvv^GaGSat, irpia} 6-Q, s(ftT), Kal e^sis 
fiuo — 43. Tou SsgäirovTOS sv d5w ßa~

54) ßiwffofxEV , wir Philosophen nemlich. opoiw;, auf 
gleiche Weise und eben so, als ob die Gesetze vor
handen wären. 55) worinne. 56) S. s/8w. 57) worinne. 
gr. Gr. $. riß. 6. Sch. Gr. $. 131. 7. 58) §<a(ßs£ioi>o7 sc.’
59) ri, worinne. 60) za^s^o/xan 6l)mansafs im Thea
ter auf steinernen Stufen. 62) airtw. 63) der Genit. des 
Werthes auf die Frage wofür? S. gr. Gr. §.119^ 6. 
2. Sch. Gr. §. 132. g. 2. 64) irpiapai. 65) dv&farsSa 
»c. den gekauften Knecht und deinen Sohn.
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ora^ovTos agyugtov, xcu ßaguvopsvov', airo^ss, 
ro irXeov, koi oaov Süvaaat ßaara^s.— 

44. ’E^wTrjSstS utto Auovuaiou , Sia t/ ol pev 
CpiAoaotyoi Eirl ras twv irA.Quaiujv Sugas eqxov- 
rat, ol Sa tAougiüc erri Tas rav (ßi%oaQ(pwv oük- 
eti, e(pi], oti 01 pav taaaiv a>v Ssovrat , ol Sa 
ovk *Gaai. — 45. &ioyevf]S tots 'Xäyava ttAu- 
vwv ’ h.QiaTmirov vaQiovTa egkcv^s Kat a(p7j • ei 
Taura66) s^aSzs irgostpspsaSai, ouk av Tugav- 
vivv au Ady £-&£QatT£U£S ’ 6 Sa, Kat au, siirsv, e*- 
TTSß t^SaiS aV^QMTTOlS S^lXaiV , OUK <XV Ad^ÄVÄ 
stAuves 6?). — 46. Ei’s KogivSov aurw itAeov- 
Tt tote, Ka't yEip.a'^oy.avüj, avveßrj TaQa^Suj- 
vai 68)’ itqos ouv tov slnovTa, Tjfxsis ^ev el i§iuj- 
Tat au dedoLKapsv , uy.sis Sa oi tyiXoaotpQi 
SaiXiaTS’ qu yag 1°) veqi Q^Qtas, e(pi]f 
aywvtwfjtsv sKaarot

66) auf den Kohl zeigend. 67) Ueber den Gebrauch
der bedingten Sätze mit ti und «y S. gr. Gr. §. 126. 
9. 4» Sch. Gr. §. 140. I. $8) Ta^affcrw. 6g) Ssi'öco. 70) 
sehr natürlich, denn . . . S. gr. Gr. §. 136. in 

Vergl. oben §. 29. 71) wir Philosophen und
ihr Idioten (Ungelehrten)« — 72) Kkotlw. 73) Ver
binde: 3»’ auro TOvro. eben darüber wein’ ich ja (y«f 
TO«). Vergl. §. «p. wie §. 46.

36 — 46) Diog. Laert. II, 6g — go»

Solon. G 0 r g i a s.
47. SdAcuv airoßa'Xc'jv vlov eK'Äauasv 7°). 

'EItovtos Se tlvqs tqos auTov, w? ouSev tqquq- 
you TOtsi KXa'uov, St auro yaQ toi tqutq 73), 
^ri, kA«/w. — 48. T'oQyias d Aeqvtlvos Eßw-
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TY^'ls, Troia diaiTT] 'XßÜpSVOS El$ paKQOV yT](Jots 
jjÄ^EV, QU^SV OUÖ^TTOTS, E^pTJ , TTQOS ^ÖOVtJV OUTE 
(payüv, oute ÖQaaas^

47. 48) Stob. flor. Tit. lai. p. 611.
49. VoQyias föt) yrjgaios üirä^cvv t Eßw 

Trusts, ei rjösais aTraSvqnHOi ?3), /xnAiora, ei- 
TEV * Ü'siTEQ y«.Q SH GaiTgOU Käl ^SOVTOS OlKlfHoU 
aa^svcvs aTra-AXärTOpai. — 50. 'O autos siri 
rippaTi üv tou ßiou, uir' aoSsvsias naTa'Xif 
(ßSsis, xar' oAiyov sis unvov urroAiaSaivcvv exei- 
TO- El bs TIS aurov TÜV ETTlTrj^EllijV TjQSTO, Tl 
irpaTTOi; oVogyias aTrsupivaro * -iföi] ps outtvqs 
aQ^ETai 'jraQaH.aTaTiSsrj-Öai TÜ aSsA(ßiy ty.

49) Stob. T. 99. p. 546 50) Ib, T. H7- p. 598-

' Pittakos. ‘Xenophon^
51. n<TTaK0£ aOlKT/Ssz£ UTO TIVOS KOI E^VOV 

stovaiav auTOV HoXaaaiy atyfptEV, siirüv, 
twyyvüpT] TipwQi^s apstvwv ^)’ tg ? ) pev yaQ 
IJPEQOU (puasivs EGTl 1 TO ^E SljQlÜSoUS. --  
52. r^bAAoS-, 6 ZsvoipÜVTOS UlOS, EV Tl] 
t-sqi MavTivsiav io^uqws aywviaapsvos eteAeu- 
ttjoev. ’Ev TauTy Trj p^X^ Hai 'E^apivüvSas 
etteoe 8o). Ti/vjxaüra nai tqv ZsvotyüvTOi 
(paa'i 4/ueiv soTEppevov ‘) ' aTayyEASsvTQS Se 

8

8

74)Ueber die augehäuften Negationen S. gr. Gr. §.135.
6. Sch. Gr. §.' 149. 6. — 75) VeTgl. §• 7« 7- — 
76) der Bruder äes Schlafes ist der Tod.— 77) 
von — ripw^ixg d/zsivwv 8t. $ Ttp.wpla. gr.
Gr. §. 119. 5. 4. Sch. Gr. § 13’. 4, 4. 78) ro cvyyi-
yvwffvieiv sc. Ueber den Gentiivus ^vffewg S. gr. Gr. 
§. 119 Arm. ß. Sch. Gr. §. 132. A; ni. 4. 79) ro ri- 
p,w%tiaS9ii sc. 80) 'Kivivt. ßi) ^ts$w.
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&VTiy tov SavccTOV tov iraidds, arroffTE&avtv- 
gouj$ai' IrsiTa paSovra. otl ysvvaiws 8a) . Tra- 
Aiv ErriSsaSai 83) tov aTstyavov. ’Evioi de ovds 
daxgvaai (ftaoiv avrov, aAAa yaQt eIksiv 81), 
fösiv Svi]Tov yEyEVvrjKcvs 83).

51) Stob. T. 19. pag. 169. 52) Diog. Laert. II. 
54« 55>

III, Anehdoten von Dichtern und Rednern.
53. ’ÄvaKQEcw StvQsav iraQoc noAuxgarous 

Aä/3wv 'KSVTSTaXavTa, cus stpgovTiasv sn avrols 
dvolv vvatüiv *), <x7rt§a>xsv aurä, shtwv • piow 
dcvQEav rjns avayna^si ayguirvtlv.— 54. ^igtco- 
vidTjc bXtyEV, Oti AaA-qaas psv iro'AAäxis fASTE* 
vorjae , ffuvktiaas de ovdenoTe.

53) Stob. T. 91. ,p. 503. u. 5ii. 54) Plutarch. II. 
P« 5'5- D.

55. AZa^uAos' 6 TQaywdos euqiveto aae- 
ßtias a) eiri Tivi dgäpati. 'Eto^ojv ovv ovtwv

82) aveSuve sc. 83) Man beachte den
Gebrauch des Mediums in ^ir<5so,S«t und airoo-r«- 
(pavwffas-Sai. gr. Gr., §. 122. 2- Sch. Gr. §. 135- 2. 
S4) m. verbinde: akka sl-rtlv , ybstv ya^ (Vergl. oben 
§. 29. 31«) Svjjtov ysytwymui;. 85) das Participium 
steht regelmäßig nach den Verbis, welche wissen, 
erfahren bedeuten. S. gr, Gr. §. 131. 4. Sch. Gr. 
§• 145. 4-

§. 53- Polykrates, Tyrann von Samos, an 
dessen Hofe Anakreon lebte. 1) Ivaiv vvnrolv. gr. Gr. 
§.1x9. 6. 3. Sch. Gr. §. 132. 3. 2. b. — 2) man be
schuldigte ihn, in einem seiner Trauerspiele die eleu- 
sinischen Mysterien verrathen zu haben. — dasßsia;. 
S. gr. Gr. §. U9. 5- 3< Sch. Gr. '§. 132. 4. 3.
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fA^ijvatwv ß^XAeiv aüTov 2.1801s, 'Aptivias d 
vswtsqqs iSs'-XCpos, $/axaAu\pdjusvo5 to iyiaTiov, 
SSsi^e töv Trrjxuv fyffpov t^? "X^os 3). ^Etu^c 
Ss agiarzüivv 4) jV SaAa/xm 6 ’Apsivias, atro- 
ßsßAipws tijv %£/ßa, tt^tos ’ASrivaiwv 
TWV aQlGTSllVV ^TW/SV $). ’ElTCi dfi SlSoV Ql Sf 
Haorai rou ocvSqos to naSos 6), virt^xioSr]- 
cav 7) twv egywv auTOu, Hai aQfJxav tov 
&iGyyXov.

3) gr. Gr. §. 119. 5. 2. Sch. Gr. §. 13% 4- % 4) /tv-
9^8 a^iarfjvjn, umscbreibenä st. ^taTsvat. gr. Gr.
$. 131. Anm. 7. Sell. Gr. §. 145. Anm. 5- 5) er war
dar erste in der P>.eihe der Athenäer, welche Preise
der Tapferkeit erhalten hatten. 6) ro väSo;, seine
Verstümmelung. 7) virQ/tipvfcKm' — \8) avaH«Xew.
— airsiTct steht nach dem Participio, um den Nach
satz stärker herauszuheben. 9) ^evov so. Io)
sc. 11) S. gr. Gr. §. 119- 5- 3- Sch. Gr.,§> 132. 4- 3-
12) avctyiyvaiffneiv. [der Oedipus Koloneus ist eines
von Sophokles noch vorhandenen Trauerspielen.)

55) Aelian. V. II. 5» 19«

56. Qi2.6£svos iraQaSoS'iis utro Aiovva/ou 
tots ets Tas ’XaTO^ias, Sia to (pavAßsiv Ta 
irotTipiaTa avrov, Kai avaHArfStls ), birstTa 
iraXiv sir) t)jv axgoaaiv avrav EK^Tj^r]. ^sxqi 
Se tivos urro^ivas &v60rij. nuSo^svou de 
tou Aiovvoiou , tto? drj au ) ; sl$ Tas ’Xato^ias^ 
shrsv. — 57- So^oxAi]?, 0 TQayujSoTroios, 
vtto toü ’lotywvtos tov vleos cm tsAsi tov ßiou 
waQavoias Ix) KQivop.EVOS, aveyvtv ) toIs Sma- 
GTals OiSivow tov siri KoAcuvcü, hrib£iKvvp.K-

8
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vos Sia rou S^ajAaTGS , ottwj tov vüuv i3) vyia'^ 
vet ws tous SmaoTas tov jxsv uw8Q$avyMJart 
xara^rjtpivaGSai Sa tou uioü aurou pavlaV.

13) Ueber den beschränkenden und bestimmenden Accu- 
sativus S. gr. Gr. §. IlQ. Seit. Gr. §. 13z. 6. vyiafvsiv, 
gesund seyn. rov vovv, vernünftig seyn. —
14) rt£ <btki)p.ovi sc. 15) o’vcu sc. ungemischten Wein 
trank man zum Nachtisch. Der Genit. auf die Frage 
wovon? gr. Gr. §. 119. 4. 2. d. Sch. Gr. §. 132. 3. 
2. d. 16) S. oben 13. 17) avar^svw. Der Infinit, steht 
bey paöioc wie das Supinum bey facilis. ig) Geni
tiv. der Materie. 19) vvie man sagt, (wie dicunit 
narrant).

56) Stob. T. 13. p. 145- 57) Lucian. T. jVIIL 
p. 12p.

53. '<P l2fj}Jl.a)V, 0 HWJALKOgj STTTa 1TQQS Tols 
kwEvijnovra stij ßtovs, HaTweiTO psv ett) n2tvijs 
fjgGjjiajv • Saacä^avos Sa ovov Ta ira^saxEUaffpavx 
auTiv I;9 oüxa KaTaoSiovra, w^Tjoa pav als 
yaÄcpTa, xa2.aaa$ Sa tov oIkstijv, nai ouv V02.- 
2w Kai aSQOaj ya2wTt aiwwv , irgosSouvai Tp 
ovw axgaTOü IC) (jotpalv, airoTtviyilf uwo tou 
ykAwros omre^avav. — 59- ^iXfjtav Aayouci 
tov Kwov AcTTTOTaTov ysvao^ai to aSjyia lö). 
’Eirs'i Tolvuv avaT^aiTTjvai1^) gäStos ijv kn näorjs 
VQoipäoaws t jJio2.ißSov x3), (paoi *9) f traironj- 
jxava aiysv kv toIs u’roSfjjJLaoi iraXjjiaTaf iva pij 
avarQairoiTO uttq tw-j avk^wv, r* aors oxÄfjßoi 
KATEirVSOV.

58) Lucian. T. VIII» p. 129. 59) Aelian. V. H. 
9» 14-

60. ^^iittISijs q KajjxajSoiroios i (pi2o(pQO- 
voujxkvou tou ßaatXkißs auTOV AuGij^a^ov, xai

_
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Asyovros, rivos aoz pcsrn^u twv e/zcyv^ oJ 
ßovAsi, (prjaivy tu ßaatAsv, itAt]v twv änoQQri- 
twv. — 61. ’lcoxgccrrjs, 6 (rr]TiMQ, vsatiou 
tivos AäAou ff’xo'Aa&iv auTtu ßouAb}A.svou, dir- 
Tove rjTTjGs ixiaSavs. Tou ös tijv aitlav itüSo~ 
pevou , sva , , y.h 2l) , ha AaAsiv. pASy?,
rov stsqqv , iva aiyav. — 62. Avoias Tiv't 
Shrjv e^ovTi Aoyov avyy^ä^as tSwxsv• 6 bs 
noAAäxi? avayvov? 22), -qxs irgos tov Avatav 
a3i)fjiäv xa} Asyihv, to i^sv itqcütov aurtZ bi- 
s^iüvti ^avpaorbv (pai/rjvai tov Adyov, adSiy 
3e xa} tqitov ävaAapßavovTi iravTsAws ajJißAvv 
xai airgaxrov ’ 6 Sa Avoias ysAaaas, ri ouv, 
sittsv , ou% aira^ 23) pceAAet? Asysiv avrov strl 
twv thxaoTwv;

6o) Plut. T. II. p. 508- C. 6i) Stob. T, 36. p. 21g. 
62) Plutarch. T. II. p. 5°4> C»

IV. Anekdoten von Staatsmännern und 
Königen.

63. XaQisvTtu? 6 ßaaiAsv^ 'Aq^Ao^s jJ, 
a£oAea%ou xovq8ojs irsQißaAovTOS a) aurw to 
cü/xdAtvov, x.a.1 TruSofievov, irws äs xs'iqw, ßaat- 
Aeu ; otwTtwv, stßrj. — 64. ’O vsivtsqos △10-

— 20) gr. Gr. $. 119. 4- c- Sch. Gr. §, 132. 3. 2. c. 
auf die Frage tjvo; wird in ou ßouksi mit demsel
ben Casus geantwortet. 21) p.is5ov aiTsw sc. 22) 
«vayivtusxw. 23) h e. , noci ou^ «,,rai5
[jthov. — /zsÄÄsif ksyeiv f dicturus es.

l) König von Makedonien. 2) genit, absoluti.
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vvotos eAfys TroAAobs' r^etpetv 3) GQ^tGräs^ cu 
^au^ca^cov snsivovs, aAAä öt* SKtivwv Saupä.' 
^eoSai ßQvA6p.tvQS'

6}) Plut. T. II. p. .509. A. 64) Ib. p. 175. C.

Philipp os., 7iöni£ von Makedonien.

65. ^lAlTTTTOS bAsyS , V.QtlTTW sivat GTQa- 
T07T£()0V eAä&WV , AsOWnS GTQATrpyOVVTr.S , T| 
Asgvtwv , eAcx^ou GTQa-r[ysu‘.-TQ$. — 66 ‘N- 
Aiimos, 6 ’ AAs^acdgou irarrifj, ^ASipaioug 
pa>i<xpi^siv 4) sAsysv f ei xu^’ Exacrov kviau- 
tov aigtiGSai ^sxa GT^aTtjyou? svptGMvaiv ‘ 
äutos ) y«^ sv iroAAnis etsgiv tva. povov 
GTQaTriyov svpjjxEvai, Ilappsviivva. — 67- ^x- 
AfKTTQS SQWTÖjpSVOS , Qi>STiva$ päAiara fylAld, 
xai QUSTlvaS paAlGTOC piGtl, Tob«,’ peAAQVTaS 6), 

, TTpcbiboxai paAiora (p»Aw, -robs ij^Tj 
'TTQob^wy.OTas paXtGTa ptouj,

5

65) Scob. T. 52. p. 366. 66) Plut. T. II. p. 177. C. 
67) Scob. T. 52. p. 366.

3) Tfs$)8/v. er nähre.— 4) pavLaQiZfitv. er preise glück
lich. S. gr. Gr. §. 128- 3. Sch. Gr. §. 142. 3- das fol
gende ti ist soviel als ort. S. gr. Gr. §. 136. in sh 
Sch. Gr. §. 150. Ueber die Sache vergl. §. 34- not. 5r.
5) Ueber den Nominativus S. gr. Gr. §. 129. 2. I. 
Sch. Gr. §. 143. 2. 1. 6) gr. Gr. §- r37- *n /xsääw. 
Philippus meynte die Verräther unter den Völkern# 
mit denen er Krieg führte.

68‘ NsOTTroAsptiv, tcv Tßaycubiag 
uttoh^it^v , TjQsro Tis, tI Saupd^ot TWt UJT* 
Alo)(yAou Ae^Sevtcuv , rj SoQohAöous1, i] Eu» 
Qimbou ; ovbev pev tqvtcuv , slirsv , 0 ö’ aurbg



96 A. Aesopisobe Fabeln und Anekdoten.

er ato ettI jjießovos pKrjrfs, ^iAihtttov sv töJ? 
T%S SuyaTgbslxXsQ'n-ärQas yapois ^QjxvsüGavTa. 
pai TgiSKaibexaTov Ssbv smKAijSfivTa, Ty 7) 
smaipaysvTa sv reo Ssär^cs, xat sqqi}1}jl8vov 8k 
— 69. Tgiwv fyiAtirrrw irQQSayysXSzvTüiv su> 

u(p’ sva KOtlQQV , TTßWTOU JULEV , OTI 
TsSplnnuj vsviKTjHsv ’OAvjjLrria 9)- Ssutsqov Ss, 
oti IlaQ}xsviaJv o otQaTyybs △aßSavEi? 
SviwjGS' TQITOV 3’, OTI GQQSV ÄUTW ITaiblQV ( 
aTrsxuijasv’OAu/MTiäs ' avarsivas s^oußavbv Tay 
y^siQay t w Salfxcv, siirs, pirgiov ti TOVTOiy 
avTiSss sXaTTcvfia! elSwy oti Toly psyaAois 
SUTV^Tj^aGl (pSovsiv VE^)VHSV I0) 7] ---

7) ^/zepa sc. g) gtirrw. [Neöptolemus meinte, dieses 
Ereignifs scy tragischer, und durch den plötzli
chen Wechsel des Glücks merkwürdiger, als ir
gend eines, da# von den grofsen Tragikern, Ae-
schylus, Sophokles und Euripides, auf die Büh
ne gebracht worden.] 9) viv.äv ’Oäu/zt/k, «ywvt-
e/jiaTa , sc. in den olympischen Spielen siegen,
was für die höchste Ehre galt. 10) vstywitvoa c. in
finit, pflegen, ll) VOn gvat§w. ysrd von ci^-
pai. 12) gr. Gr. np. 4. b. Sch. Gr. IQ2. $. a.

70.’Ev XaiQWVStv tou$ ’A^yvatouy psyaAy vtny 
sviKrjas ^i'XiTT'jros. ’EtraQ^s'is li) Se ti] svnQa- 
yla, cüsto Ssiv aurbv üiroiAipvqoKsaSai, oti av~ 
Sßcviros sariVy koi irgossta^s tivi irctib't tovto 
sQyov 8%$(v. Tpiff 3s w.aGt'qs Tifisgas 12) 0 frais 
eAeysv avrä- ^iXiTrns t avS^ivtro? el.

6g) Stob. Tf q6. p. 5J3. 69) Plut. T. IL p. 105. A.
70) Aelian. V. H. 8, i5.
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Alexander.
71. '0 ’AÄs^avdpos' △zoyeva tls Äoyous 

eX5wv, outw xaTSTÄayy 13j tov ßiov Kai to 
aZlwjMX tou av^o^ , w^ts noWaKi? auTOU pvy- 
p,ovsvwv I4) Äeyszv, si prj ’AAs£av3po$' ^yv l5), 
△ toyevy? av qjj.yv. — 72- ’AÄe£av^09 povov 
ineXsus Avaiirirov l6) s/xova? auTOu 5yjiuoupy«v * 
jjLOVQS yap outQ£ Kars^ws tw ^a^xw to y^o? 
aurov, Ha} a^s^ß(psgs Ty jAOgCpy Tyv apsTyv ’ 
01 ds dWoi Tyv Ä7rot7Tpo(pyv tou T^a^yXöu, Mi 
twv o^/^aTWV ,t;^v uypoTyTa pijj-sio^ai SeXov 
ts;, ov SieCpukaTTOV auTOU to appsvwTrov xat 
Äeovtw^s’. — 73. ’AXe^av^os1 ’Ava£ap%ou I?) 
Trsgi xoöfJicvv airzitMas axouwv Uaxpvs, Kai twv 
(piXwv s^wr^advTWV avTOV, t'i SaKgvsi, oux 
d^iov, s(py, dan^usiv, si l8) xottyxwv qvtwv 
aTrsi^wv , ivo^ ■ cLSstw hv^ioi ysyovapsv;

13) kaTÄiTÄvjo-tfw. Ueber die dem Passivo beygesetz
ten Accusativen S. gr. Gr. §. 121. 6. Seit. Gr. §. 131. 6.
14) /xv»)/zov8uwv. über den Nominal, beym Infinitivo
S. Sch. Gr. $. 143. Anm. 2. — aurov hängt von 
Hovtvwv ab. S. gr. Gr. §. 119. 5« 3'- Sch. Gr. §. 132.4. 
3. 15) st. y'j. Das folgende ^/x^v ist soviel als sivat 
yStXav. Ueber die Construction S. gr. Gr. §. 126. 9.
4. Sch. Gr. §. 140. 8- 4. — 16) einen Bildhauer. —
17) e. Philosophen. Ueber den Genitiv S. gr. Gr.
§. 119. 5- Sch. Gr. $. 132, 4. 3. 18) Gr« $r- §• 136- 
in ti.— ig)v!ov sc. Dieser Ptolemäus fängt die Reihe 
der Ptolemäer an, die nach Alexander über Aegypten 
geherrscht haben.

— Jncobt gr. El. I. TM 9. Auft

71) Pint. T. II. p. 331. F. 72) Ib. p. 335« B> 73) 
Ib. p. 466. C.

Nachfolger Alexanders.
74. ÜToÄ^azov (paat tov Aäyou xara-
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•JtXoVTi^OVTOC TOV? (plkovs aVTOV U7rsp%a/p5lV ’ 
tXeys Se, ay.sivov slvai irkovTi^Eiv y 'ttXovteiv.— 
75- ’ÄVTiyoVos 2o) •Trpos’ Tiva ^.a^aQi^ovGav au- 
tov y^avv, ei qSsis, s(f)y , tu , ogcw xa- 
HWV pECTOV EGTl TOVTl 2I) TO gäxo$, (>El%aS 70 
SiäS^pa, ovk av £%} xongtas keIjievov auro 
sßäoTaaas* — 76. ’AvTiyovos 6 ßaGiksvs, 
SQWT^oavTQ? avTOV tov ufou, 'fryvlxa pskXovaiv 
ava^svyvvsiv, ti SeSomay, eitte , }ß) povos ovx 
axovoys 22) GaXirtyyos;

20) König von Asien, einer der Nachfolger Alexan
ders. 21) Tovri. st. tovto , aber mit dem Be
griffe des Hinweisens. S. Scii. Gr. §. go. 2. — 22)
«Koveiv mit dem Genitive, gr. Gr. §. 126. 2. Sch. Gr.
§. 132. 4. 3. Der Conjunctivus hängt von ab. gr. 
Gr. §. 135. 4. Sch. Gr. §. 149. 4. Da das Perfectum 
Ss8o/xa; die Bedeutung eines Präsens hat, so folgt 
der Conjunctivus (nicht der Optativtis) darauf, gr. Gr. 
§. I2Ö. 2. Sch. Gr. §. 140. 2. •— 23) er eilte davon.
24) man denke hinzu: ohne Mitleiden zu fühlen, —

74) Aelian. V. H. 13, 13. 75) Stob. T. 47. p. 344- 
76) Plut. T. II. p. 506. G.

Alexander von Pherae.

yy. ’AX^avSgos, 6 &£gaiwv Tvgavvos, <k&- 
JJ.SVOS Tgayw^ov, E^a^EGTE^ov üiETSSy 7:00$ 
tov oixTov ’ &vair^S^aa9 ouv ix tov SsaTgov 
cctiujv oj%sto 33), ^eivoV sivai Xiywv, £i togov- 
tovs airoG(pä%a$ ToMras t 6(p$y)G£Tat to^S 
'Enäßys xaz TLoXv^£V>)9 ^cc^eGiv siriSaH^vcvv»

77) Plut. T. II. p. 334- A.
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K r ö e s o s.
78*f/OTsKp0z(70S‘ Au^wv33), tov a£sÄ-

(ßov aurou xareoTyosv ag^ovTa. Ugos* 
sXStvv 8s ns twv Au^cov, w ßaciXsv, slts, wav- 
twv £7fz yys xaXcuv 6 yXios avSgwTOis airios 
sorii m'i ov8ev av s»; iw sitz y^s }ßj tou 
fyk'iov STiXap,TOVTO^ s6) * aÄA’ si ^eXovoi 8vO 
^Xiol ysveaSai, ntvSvvos 37) Travra au^cCpXs- 
%$-8vra 8ia(p^ag^vai, Outw$ eva fxev ßaaikea 
Ss^ovrat Av8oi, xai aivnjga tigtsvovgiv 8iva.it 
8vo 8s apa quk av avaG^oivro ^z

78) Stob. T. 45. p. 323.

Th emi s t o klcs.

&S}JLlGTOKXijs STl p.8igaxiov WV SV TO* 
TOig skvXivSsito * STSt 8s MiXnafys orgar^yujU 
sviK'^asv sv AlagaS-wvt rovs ßagßägous, qvk sti 

29) svtü^siv araKTQZvTt Osjj.iotokXs'i. Ugos 
8e tovs S-av]xä<^ovTas psTaßotyv sXsysvt 
cuk sa ps xaSsuSsiv, ou8e gaSüfj.s'iv to MiX* 
TiaSou rgoTaiov. — gO. ’JLgwrySs'is 8s, tq- 
^sgov ’A^iXXsvs sßouXsr av slvai y r'Ofx^gos; 
du 5e auroSt sCßy» vorsgov ^skss 0 vikwv sv 
'OZu/XTrzaczv i) 6 Kygvooiuv tous viKwVtas slvai;

79. 80) Plutarch. T. II. p. 184.

25) über den Genitivus S. gr. Gr. §. 119. 5. 3. Scü.
Gr. §. 13 J. 4. 3. 26) i. 64 ti 0 >}Xzo; /xij sirzAja/xiroz.
27) 5ia(pSsi§o>. Zu ntvbvvo; denke man ^cri hinzu:
So ist zu fürchten. 28) der Optat. als milderer
Ausdruck st. dvs^ovTaz. S. gr. Gr. §. 126. 13.- Sch;
Gr. §. 140. II. — 29) st. a^v. man konnte. Sch.
Gr. §. 151.

8iva.it
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gl. @£JMffTOxkyS TTpOJ TOV EupußiadyV TOV 
Aansdai^oviov eksye ti UTSvavTiov, v.a'i avsTsi- 
vsv auTW Tyv ßa-^T^^lav 6 Eugußiadys. 'O 
5s, vraTagov /ucev, s<py, aKüvoov de. vHtdsi 3°) 
de, ort a peXXsi Xsystv, tw xoivcv XuoitsXsi.— 
82. TIVOS ’KQÖS aUTOV siftOVTOS, tvs ou
di auTov, aAÄd dia t^v toXiv evdof'os sgtiv, 
aXySy XeysiS, slnsv, aW’ out dv eycu Ss$n- 
(pio& cvv eysvo^ijv evdo^os 3l), quts gu , ’A^jj- 
vaios 33). — 83- Hpos 5s ^ijjiwvid-qv 33) s^i- 
tou^svov Tiva xglaiv ou dmalav , Z(py , p^T dv 
sxiivov ysveaSai 34_) Troi^Tyjv ayaSov, adovTa 
Trapa ^0X09, p^T auTov adovTa %q^gt6v , dt- 
nä^ovTa ^a^a tov vop.ov. —« 84' ’ATrsZxa^sv 
auTov Tals irkaTavots, als VTroTpe^ouai 3S) ^1- 
p,a^6}JLEV0i, ywopsvys sudlas tIWquoiv oi 
Taos^^oixsvoi xal xoÄouou^zv.

81) Aelian. V. H. X3» 40. 82) Plut. T. II. p. 135. 
C. 83) Ib. p. 183- D. 84) Ib. p. 185. E.

Epa mi n o n d a s.
85« ’Eira}MVtvV()as sva sl^ 'TQtßwva * si de 

tots auTov edivnsv sts yvatpslov, auros UTrs^svev 
Oihqi di’ airüplav STegou. — 8^* ’Enafuvwidas,

30) »TSw. — a /xsÄXst Xeyttv. quae dicturus erat. 31)
statt tl SsQi(piO( yv, ein av eytvofj.yv s'vb. 32) man
denke wv dazu und svbo^of tyevov äv. 33) den lyri
schen Dichter. 34) 8t' orl MTS ysvoira voi^rijf
ayaSö;, si abei /xeXof (die lyrischen Dichter
pflegten ihre Lieder selbst abzusingen), gr. Gr. $.126.
14. Sch. Gr. §. 140. Anm. 2. 35) avSgwiroi. sc. —
Ttkkevffiv, avrwv t« Qvkk«. — xokodovfftv, avrag sc._
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6 IZiuV. orparOTreZov peya xai xaÄov,
arparyyov dw t%ov, ^Äixov,. e^, ^^iov, nai 
HetyaXyv oux exei. — 87« „EAsys 36_) tt^os* He- 
XoTiZav t tt^ots^ov aTraWaTTsaSai Ty? ayo-

36) er riet h. 37) Jeder Bürger begab sich fast täglich
auf den Markt, wo alle öffentlichen, und viele Privat«
Geschäfte abgemacht zu werden pflegten. 38) gr. Gr.

136. in w^iv. Sch. Gr. §. 150. p. 361. — 39) 5/«-
ßdÄÄw. 40) Vergl. §. 73, 17. 41) ovvrioaw. 42)
adverbialitor , auf das männlichste.

37) ypgga , 7T£HV y| ) CßiXov TOlS a^txioif 
tiv<x TrposTrog/eai vgcuTsnov. — gg. Tov’Era^ti- 
vwvZav 6 STT/v^a^Qs: eiratvwv , sCpy, pyrs nXeto- 
va yiyvwGKOvri,. pr)Te ekärTOva. (pJeyyopevcp 
gaZiws evrvx^v gre^w.

38

85) Aelian. V. H. 5, 5. 86) Stob. T. 52. p. 365. 
87) Aelian. V. H. 14, 38- 88) Pint. T. II. p. 39. B.

P elopid as und einige andere Feldherrn,

39* HfÄOTn&xy, avZysiov CTgariwTOu Zta- 
ß)y&svTO$ 39) auriv , tu? ßkaaCpypyaavros au- 
tov , eyw ra pev ’g^yae(p^, avraij ß’kg’xuu, 
'Tuüv Ze Xoyaiv ovk quowoi 4°). — 90. 'Kpixga- 
75)9 to GT^argvpa qvtws sCpacus Zeiv auVTgTa-

if>$ gv Gdupa" ^wpaxa pev s^ov (pa- 
kayya, ^gi^a^ Se tou? xptÄou?, nodas Ze tqvs 
lirireas, xetpatyv Ze tov crgaT^yov.. — 91. 'O 
ntpixX^s1 ev tcv Xoipcu tovs waiZas cfKoßaXuJV, 
auZ^gioTara42) tov Favarov aurcuv yveyxs, xai 
Travras ’A^^vaiovg' eyreias tovs tcov (pi^arwv 
Pavarovs eu^vpore^ov (ßeggiv. — 92. ’OSvpo- 
pevcvv Twv psrot Qarxlcvvos peWoVTWV octoSv^-
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Wtiv ^), sFrsv o ^coxfcyv, dira oux ayaTra^ 
0QvSmT£» pSTO. ^WKlWUOS aVQ^V'^GKWV 4S).

43) Vergl. §. 8i, 3o. 44) s7tix gibt der Frage einen 
grössern Nachdruck, wie also. S. gr. Gr. §.136. in 
Sira. 45) Der Nominativus des Participii folgt regel- 
mäfsig auf ayaträv , zufrieden seyn. S. gr. Gr.
§. 13X. 4. a. Sch. Gr. §. 145. 4. a.

1} so, viel als. rov$ kxhovq. die Feigen. —- 2) 
‘xikrj sc.

89) Stob. T. 40. p. 238. 90) Ib. 52. p. 366» 
91) Aeli. V. H. 9, 6. 92) Ih. 13, 41.

V. Anekdoten von Lakedämoniern.
93. ^Ayi? 6 ßaGiXzus e(py, rous AaKz^ai- 

tyovlovs jjß) spcvrav, ottogol sigIv , aXÄd tfou sl- 
qiv Ql ’koXsij.ioi ; Kai soancvvTQ? tivos , woggi 
zldi AaKsSaipovioi, qgqi x), e(pyt iKavdi tou? 
KaKOus ansguKsiv. — 94* Aq^ägaTOS, avSoM- 
GTQV TIVO$ TTOV^pOU KGmOVTOS avTov aKaiQQl^ 
^ajTyjfxaüi,, Kai touto ^oWockis fycvrcvVTO?, 
71$ agiGros ^Tca^TiarwVj s(p^ , 6 odi avojxoio- 
'raros. — 95. HXsiGruJva^, 6 IlavaaWou,
’Arrixou vivo? ^to^ostovs AaKsSaijxoviovs dp,a- 
Sdis avQKaXdijvTOS, ogSuis, s(py , Xzysig’ po- 
voi ypig. twv 'EXA^vcuv y}xs7$ ouSsv KaKov pzpa- 
^))Ka^sv ^ap’ vp.a)V^

93) Stob,. T. 7. p. 29. 94) Plut;. T. II. p. 216. C, 
95) Ib. p. 231. D.

96. "AyycwoXis, 6 KXzo/zßpoTOU, si’trov- 
vos Tivos, Sri ^iXiiriros £V a^lyais yjjji.sQais/'OXvv- 
^ov KareGKa^s, jxd rou? Ssovs, slnsv , 
ToiauT^v a) sy 7roÄX«7rÄaa/qvt q^k oIkq- 
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So/xyjcsi. “• 97- Xagikaos sgcvrySsis, öia ri 
robs1 v6]iou$ 6 Auxoupyos* qvtlvs oXiyovs e^kev, 
oti , tXpy, rols okiya Xsyouaiv 3) oTäywv noa 
VGjJMV £(7t) ’Xßs'ia.

3) die Lakedämonier wurden von Jugend auf gewöhnt,
karg mit Worten zu seyn., — 4jDer Euro t a s bezeich
net das lakonische Land, wie der Kephissus das 
attische. 5) gr. Gr. §. 126. §. 8- Sch. Gr. §. 140. 7.
6) gr. Gr. §. 135. 2. c. Sch. Gr. §. 149. 4. z.u irsp/Ss- 
ptvea denke aürov hinzu. 7) ein Katapulten - Ge
sell ofs. — tote, damals, als er lebte. 8) st. agST^.
wach dorischer, in Sparta fiblicher Mundart. —

96) Plut. I. II. p. 215. B. 97) Tb. p. 232. B,

9g. 'AS^valov tivos ’AvraÄx/^av S4- 
ttovtos, aXXa /xyv ^psls «tto tou K^Cptscroü ttoX- 
XaHis U]xa$ kSiM^apEV, tyxsls 3s ovSetots, Ei-' 
tev , vjxas Ato tov Eupwra 4). — 99. 'O av- 
t6$, ao(ptOTOü rivos jxeXXovtos avayiyvAa>tsiv sy- 
hAjxiov 'H^axXsous-, E&y , tI$ yag aurov xpe- 
ysi; — IOC. ’A^iSa^o? t^os tov ETaivovvra 
xiSagtvdov, v.ai Savj-xä^ovra ryv Suvapiv av- 
tov, tu X^ors, e(py, tqiqv yE^as TO-qa aoü toIs 
ayaSol? av^acnv EOrai, orav mS-a^aj^ov outcüS 
ETraivys 5)r — IOI. Tals Suyaroaaiv auroü 
ipaTio^ov toXvtsXt) Aiovvoiou rov vugavvov 
^rxEkias TE/x-^avTOS, ouk sSs^aro, sItcvv, (ßO” 
ßovjxai fx\) 6) Ts^i^Eixsvai al xogat (pavaial fxoi 
ala^ai. — 102. 'Aqyßaixos, 6 ’Ay^atXaov, 
naTaTEXriKOV ßekos 7) idwv, tote tqmtws. £‘4 
^LKEXtas xo]xio3ev , avsßo^osv» w 'H^aKAs:?, 
aTokivksv avögos agsra 8).
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98« 99.) Plut. T. II. p. 192. C. 100) Ib. p. 218. C. 
101) Ibid. E'. 102) Ib. p. 219. A.

103- ’AyyotXaos ‘jrapaKaXovpsvds tote 
aKOvoai tou t^v ayddva jj.ipQvjj.evov ), Trap'^- 
r^CTafo , (fhjaas, avTys ) aw/jKOa TrsXXaxis’. —— 
104« Karyj-yopoujiv oi^ AaKsbaipovioi ’Ay^o't- 
Xäov ") tov ßaaiXews, w? Tals aws^eai xa« 

‘Trvxvais eis t^v HoiivTlav spßoXais neu cryarst- 
ais tovs ©yßalovs avriirakovs toIs Aansdaipo- 
viois naraffKEväcravTOS ia)- Aib Kai rsrowpe- 
vov ) avrbv iSwv 6 ^AvraXKidas, KaXä, 
Ta SiSaGKaXia Trapa O^ßaiivv a'roXapßa.VEis, 
p>) ßovXopsvovs avTOvs, pyd’ siSbra$ pä^suS-ai. 
didd^as- — 105« ’Avyg sis Aansbalpova a(pi- 
ksto I^eIos » yepwv ySi] uv, ra jjev aWa ) 
aÄa^cuv, qdsiTO 'de ) et! rip y^)^} >■ xa) dia 
ravra rqv T^i%a, iroXtav ovaav, sirsi^aro ßa- 
(prj atßavi'^siv * TrapsA^wv ovv eitev EKsiva viveg 
tuv Ka} ) atpiKSTQ. ’Avaaras ovv 6 ’Ag^lda- 
pos > 0 tcvv AaKsSaipovlcuv ßaai^.svs, ti ö’ av, 
sCpy, ovros vyies eittoi,. ds ou povov e?n ry xpu-

9
I0

l3

I4
lS

l6

9)Ueber den Gebrauch des Artikels in Erzählungen S.
oben §. 2, 4. 10) aury die wirkliche Nachtigall, der 
nachgeahmten entgegengesetzt, n) gr. Gr.
§. 119. 5. 3. Sch. Gr. §. 132. 4. 3. 12) über die genit.
absol. nach S. gr. Gr. §. 132. Anm. 5. Sch. Gr.
$. 146. Anm. 5- 13) rirgwffxw. 14) im übrigen. 
Sch. Gr. §. i5f« p- 355. 15) ®t« «»Sou/xsvoj. 16) x«l 
steht oft nach dem Pronomine relativo, mit einem
Nachdrucke, welcher in der Üebersetzung nicht wohl
nachgebildet werden kann; doch liegt auch hier dia
Bedeutung auch zum Grunde.
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to xpeuSo^ aXXa xoa sth Ty KsCpaAy 
(peysi;

103) Plut. T. II. p. 212 F. 104) Id. Vit. Lycurg.. 
c. 13- 105) Stob. T. 12. p. 140. Vergl. Aelian. V. II. 
7, 20..

106. . ^EÄsysv 0 KÄso^evys’» d twv Aaxs- 
Saijj-oviojv ßaatXsus, nara tov eti^m^lov tqo- 
tov ) , tov c'Ojj,ygov AaxsSaip,oviivv sivai iroiy- 
Tyv, cvs xpy iroXEpsiv XsyovTa, tov Se 'Ho/o- 
5ov tcvv EcÄcvtcüv ), Äeyovra, df- %py yswg- 
ysxv — 107. Auxoüpyos, 6 AaxsSac^dvios,

l7

18

17) i. e. mit lakonischer Kraft und Kürze. S. oben
■977 18) Heloten, Leibeigne der Spartaner, wel

che hauptsächlich den Ackerbau des Landes besorg
ten. Las Urtheil des Kleomenes bezieht sich auf das
von der Wirthschaft handelnde Gedicht des He-
siodus, die Werke und Tage betitelt. 19)gr. Gr. 
§. 118. 5. Sch. Gr. §. 134. Anm. 3. d er eines seiner 
Augen beraubt worden. 20) den Urheber der That.
21) tov Tti-nw^ffocsScti sc. über den Genitivus S. Sch. 
Gr. §. 132. 3< 22) wo sich das Volk bey öffentlichen
Geschäften zu versammeln pflegte.

Trypcv^scs utto tivos tmv toXltmv o^S-aX^aiv tov 
-ETsgov l9)t xai Ta^aXixßvjv tov vsavivkov Tra- 
pa roü ^[nov ,. tva ti^v^cocito , ottcus auToS 
ßoüX}^T(Xl, TQUTOV 3l) /Z£V OCTEff^STO f 'TaL§SU- 
oas avTQVf xai ocro^^vas avbqa ayaS-ov, irag- 
yyaysv eis tq ^sargov aa). ©au^cn^dvTcvv 
twv AaxEBaiuovlojv, toutqv i^evtoi Äaßwv,

v/j,ivv vß^iCT^v xai ßiaiov , airodlötvixi vjxiv 
£?nsixy xai ^[xotihov. — -108’ JIspocvv Tyv 
’EAAaSa ÄsyXaTOUVTtvv^ Haucrav/as, 6 twv Aoc- 
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xeJaz^ov/wv ffT^aT^yos1, awo Ss^oy TrsVTaxo- 
Gia räkavra ^vaiov kaßwv, e^Ekks'ttqoSiSq- 
VOtt 33) T^V ^TtägTyV' Tcuv STFZffToXwV JJ.E- 
GokaßySsitrütiv 34), 'Hy^a/Anos, d ^ary^ tou 
Trpoap^evov, twv GvpßsßyKOTivv 23) axou- 
6a$, TOV VlQV pEXgL tou vaou 7^9 ^akxiotxou 
GWsdicv^EV ’A&yV&$ X«} TUS TOU TS”

23) proditurus erat. Vcrgl. gr. Gr. §. 137- in /asXXw.
$4) /480’oXaßsw. 25)cvp.ßocivw. von diesen Vorfäl
len, 2Ö) Athene hatte einen ehernen Tempel zu
Sparta, der zur Freystatt diente, wovon sie selbst
%aXm'o4,xo$ hiel's. ; 27) ava/^sw. 28) weil Verräther
nicht in vaterländischer Erde begraben werden durf
ten. 29) Säxvw. 30) bey Thermopylae, wo sich
©in kleiner Haufe von Spartanern dem persischen
Heer© vyidersetzte.

jj.svovs irkivSois ^(ppa^a?, }XSTa ry$ yuvaiKOS 
T^V Sisodov E^OU^yOE f Kai kl/UV TOV tt^o^ot^v 
avEiksv 27), ov y J^yry^ aEiqaaa pTre^ tous oqqvs 
eoprd/sv 28).

106) Aelian. V. H. 13, 19. 107) Stob. Tit. 19. 
p. 169. 108) Tb. Tit. 38. p. 228«

IO9. 'O B^aaiSag pvv riva ovkkaßwv sv 
IG^OCGI, MU )» aCpyxsv ’ sira npos29
sauTOV, «3 'HpaxAsis', s(py, cv$ ovStv sgtiv ov- 
tw ptK^ov, ovS1 acSsvss, 0 ^Gsrai, rok- 
p,ivv ajjLvvaoSail — I1O. 'O AscvviSas, oAa- 
HE^ai^ovio?, Kai oi ouv avrai TpiaKoaioi, rov 
juavTsuo^svov avroü? Sävarov sikovro sv IIu- 
kais 3°) > xaz vtte^ rys 'EÄAa^o? fü Kai Kakü^t 
fiiywviaaiJtsvoiTskovs etv^ov svKksovc, Kai So^av 
fapTOis a$avaT0V airekiTrov, Kai (ßypyv aya^yu 
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Si auvvos. —f- in. Aeyourd; wo?, Atts twV 
biGTSupaTivv twv ßa^ßä^ajy 3l) ou§e rov TßkiW 
idsiv 'bGTIV OVXOVV, , %apiSV , si V7TQ

31) der Perser [in der Schlacht bey Thermopylae],
32) gr. Gr. §. 137. in sariv. Sch. Gr. §. 151. p. 357»
33) indem sie. Sch. Gr. §. 146. Anm. 5. D*8 Par"
ticipium öszirvoTonj<ro/x8vouj ist auf crparKuraif zu be
ziehen. Sehr häufig folgt auf das erläuternde wf der
Accus. des Participii, ohne mit dem Casus des Sub-. 
stantivs, auf das es sich bezieht, zusamipenzustim- 
men. — 34) auf das Schlachtfeld, nämlich. 35) cura 
sc. 36) die auf der Brust. 37) gi 5'g srsg«; (wenn 
die Verwundeten anders beschaffen waren , in Rück-, 
sicht) tojv TQotyfJiäTwv. Das Praedicat ist von der Sa
che auf die Person übergetragen, indem der gewöhn
liche Ausdruck gewesen wäre: ti 3s r« Tfau/4«r« srs- 

«?XIV» wenn Bire Wunden von entgegengesetzte!;
Beschaffenheit waren, S. gr. Gr. §. 119. 6. x.

oniav avrols p.a.'yscop.sS-a.' — 112. BouÄo/ze- 
uo? to7? TroÄ^toi? tTviTiSsaSai * tois 
TiMrais Tra^yysiXsv, agiG'r07rQisiG$ait cu? EU 
a30U SsiTTVOTTOiyCOpSVOVS.

109) Plut. T. II. p. 79. E. 110) Aelian. V. H, 
3, 25. m) Plut, T. II. p. 225. B. 112) Ib. p. 225- C,

Sp artanis ehe W eib er.

113. Az AaxsdaipQViwv pyregss, ZaaitTruv- 
SävoVTO tqvs 'Tcm^as avTcuv sv ry KSia^aig, 
avrai a(piKop.svai ), t« r^avpara auraiv sner 
(MOTTOVV , 7« 7E E^Tr^OtT^EV , Mat 7« OTTZO^EV 3j). 
Iw, si TXiiw 7ix svavrla 3Ö), aibs yaugov- 
psvai 7Ou? TrazSa? si$ ra^ 7:aTpßa<^ &(p£p.QV ra- 
Qa? * ez Se £T£^cvs si^ov 7cvv TQavpärujv ), sv-

34

37
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TauSa aiSovftwai xai SoyvouGai, xu«, ä>$ evi 
paXiGra 38) , • XaSslv GTsCoovGai airyyAaTTOVTO, 
xaTaXivovGai tovs VExpous 39) sv- tw iroXvav- 
^tcv ^äxpai, y Äa^pa ei$ ra oixsla ynla exo- 
JXl^QV aVTC'JS» — 114. Aäxaiva , tgu

38) gr- Gr. §. 137« Sch. Gr. §. 151. p. 357. in wf Ai.
39) man denke w;ts hinzu. Sch. Gr. §. 141. 4. —
40) uro/*z^iv»)o'xw. 41) dorisch, st. ravr^v und
entweder bring ihn wieder, oder komm auf ihm zu
rück. [Verwundete und Todte trug man- aus der
Schlacht auf dem Schilde, das im Kampfe zurück«
zulassen, höchst schimpflich war.] 42) d>; u, ora
stehen oft bey der Anführung der Rede eines
Andern pleonastisch. Sch. Gr. §. 150. p. 346. 43) 
gr. Gr. §. 119. 4. 2. a. Sch. Gr. §. 132. 4. 3- 44)
natürlich, denn . . . Vergl. oben §, 29, 44. — 45)
von den Einwohnern von Amphipolis , wo Brasida»
im peloponnesischen Kriege geblieben war.

ihou aur^s' sv Traoarä^si ^cvXcv^evtos xai ^us- 
(pOpOUVTOS1 S7H TOUTW, ÄUTTQü, T8XVOV, SrXS ’ 
xn^’ exaorov yag ßy]J.a. idla$ apsT^s U7ro- 
jj-V^GS-rja^ 4°).— II5* Fopyw, 9 Aaxs5ax;xo- 
via, Ascvvidov yvvy , tou uiov aurys sttz gt^o- 
rsiav •jro^svofjevov, ryv aOTnoa smSiSouaa, si- 
Kev ' y ravrav , y ein Taura 4I)'. — II6. Ez- 
irouGys TivoSi ws eoixs, %Evy$ 7r§os Fopytv, tzjv 
AsivvlSou yvvaixa, tv$ 4a) juiovai rcuv avcigwv 4,i) 
aprere b^Ezs ai Aänaivai, povai yap 44), 
7ix.TOiJ.sv avdgas.

113) Aeli. V. H. 1», 21. 114. 115) Stob. Tit. 7. 
p. 88- xiö) Plüt. Vit. Lycurg. c. 14.

II7. 'H l^aaiSov ’AgyiXscvvis, ws
ä(pix6}xsvoi rivss sis AaxsSalfxova ra>v s^ ’A/j.- 
(ptToXsWS 4S) SlSij^OV ngos avr^Vf ^UJT ’^-

I
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dsv, ti xaZcuf 6 Bpacn'äas airsSavs, Mi 
^Trapr»;? a^lajs ; MsyaÄuvdvrwv 3s skeIvcvv 
tov avSga, Kai XsyovTüov, ws ouk s^st toiou- 
tov akXov y STrapry, jurj XeysTE 4Ö) * sIttsv, 
iv ^evoi’ KaXos psv yap yv Hat ayaSos 0 
Bgaatdas, TroZkons 3’ av3g>a£ AaKsSaip-uuv 
£%si Ksivou KgslrTOva?. — II g. Aaxaiva Tis 
sktte}^aoa tous vlous avr^ ttevts ovras 
SITI TroÄf^OV , SV Tol$ TQOaGTSlOl? ElGT^KEt, 
KaoaSÖKOvaa, ri sk t^S’ juca^s aTroßtjGoiTO 48) ’ 
tos Ss 7^apaysv6p£VQ$^ tis orv^oy-svi^ 49) air^y- 
ystks, tov$ ira'iSas airaVTas TETsXsvTyKsvai, 

ou tovto ettv^o/ji^v , Sitte t KaKov avSgä- 
iroSov, aÄAa tZ Trpaaasi y TraTgi^. <Pycav- 
to^ s°) 3e, Oti viKa, aojji&vy 5V) toivvv f sitte, 
OE'xojj.ai 52) xaz tov tuv TraiSuuv .SävaTOv.

46) rovro tc. 47) deren fünf waren. 48) der 
Optativus in indirecter Rede. Sch. Gr. §. 140. 3. 49) 
avr^; sc. genit. absol. auf ihre Frage. 50) aurov sc.
51) gr. Gr. §. 109. Anm. 2. 52) gleichsam wie ein
glückliches Ereignifs, oder eine gute Vorbedeutung, 
die man sich durch die Worte SsxoM“'r®1* ot’wvov an«
zueignen pflegte. — 53) rir^cutfxw.

117) Pfut. Vit. I^ycurg. c. 25. H8) Plut. T. II. 
p. 241. C.

119. ÄaXwV ) SV TFOÄs^W, KAI53
ßaSl^SLV OV ^wäp,SVOS, TST^aiTO^lGTl cvSsusv* 
aia^uvo/aEvev 3’ auTiv etti toj ysXoiaj, y jjyTyg, 
Ka't itqguj ßs^Tiov, iv tekvov , Sitte , ^xaWov 
ett\ Ty avSysla ysy^S-svat aio^vvEa^ai stti 
ysXwTi avo^TOjl— 120. ^,e]mvvojjisv^s yvvai-
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KOS' TiVOS 54) £7FZ TlVl TUJV £ÄVTy?

54) die Ionier waren ihrer Weichlichkeit und Pracht
liebe wegen bekannt. — 55) den Kleomenes. 56)
der König der Perser, Darius. 57) i. e. ocw tfÄs/gvö: 
8ks7vo; avr^Äsysj toctw -ä-Ä8i’op<x Tpoj. 58) ra^zov. der 
Comparativus statt des Positivs oder eines Superla
tivs , di; Ta%tffT«> —

l)eteniin. Vergl. öbbn §. 116. 44. 2)x?ovcv 7(>d- 
0w sc.— 3) i^po^oi, Spartan’sche Obrigkeiten, denten 
die Aufrechthalturg der Verfassung und Sitten oblag;

v(paäparwv ovri koXvtsXs^, Aaxaivdc STrtSsz- 
^aoa tous reoaagas vious ovras Hoofjucurärous, 
roiaura s(py Ssiv sivat ra t^? xaX^s1 naz aya~ 
Sys yvvaixbs ^ya, Raz sttz rovrots S7rdzp£- 
cSai Kai psyaXav'xeiv. — 121. ropytu, y
ßaviksfos TAXsopsvous Svyäryg, 'Ayiorayogou 
tou MzX^ctz'ou KagaxaXouvroS aurov 5S) sttz 

'tov kq®S ßaoiXsa sö) TroXf^ov vks^ ’Iwvcuv; 
U7rza%voü/xevou %£n^arcuv ftXySos, koci qgw S7) 
avreXsys, TrXfz'ova-Tr^osrzS-fivro?, KaTaty&SQ&i 
cs, tu Karsg, e(p^, to £sVuXXzov, sav py ra- 
Xtov38) aurov rys oixias ix^ziXys. — 122. Tov 

’A^torayo^av uwo tivqs t&v oIkstwv utto- 
Sovjasvov Ssaoaixevy* Karst), etßyt 6 ^evo‘s %si- 
gas ovx 8%si‘

±19) Plut. T. II. p. 241. Fi 120) Ib. Di 121) Ibi 
240. D. 122) Ibid.

VI. Vermischte Anekdoten.
123« ’O Zsu^tSf alricujj.svwv aurov nvcvv, 

ort ^cvypatpsi ß^a^scvs, o^ioXoycvi siksv , ev 
KoXXiu xoovcv ygäCpsiv, koi yap *) sis koXuv q). 
— 124- eCpOQQi 3) NauKXsiSyv, tov HqXu-
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ßia^ov , ’vfrsQaagxovvTa tcu awjxa'ti, xal vttsq- 
Tra^vv üia rgv(pyv ysvojjisvov, sls t^v sxkÄ^- 
atav xaTyyayov, xaz ’yTrszÄ^crctv avreu (pvyys 
'jroosrifxyoiv, sav tov ßlov, Ov ’sßiov tots-, 
tov Xoitqv 4) iLS^ag^ovyTar (pspsiv yag av~ 
tov to sibos xaz Tyv tov GujjjiaTQS SiäSsaiv 
alc^vvyv t xaz Ty Aaxsdaijjiovi, xa} toIs vo'- 
p.0i$. — 12$. 6 gyTwg, XyCpS^S5)

4) XSoyov sc. künftighin. 5) Äa/jßavw. 6) evv-
z'ot^/x«. 7) man denke xaz Asyovrof hinzu, welches
der Kraft nach in cs/jivvvo/jtevov enthalten ist. 8)
über den Genitiv S. Sch. Gr. §. 132. 4. 3. — 9) ei-
gentl. nur Feldherr, und Vormund eines unmündigen
Königs, io) maii verb, xsAsvövroj /asri X^svocefjiov.
Vergl. oben §. 7$.

a^jlaXcvTOS sv Ty xaTa Xaigcvvsiav pa^y utto 
^zÄ/ttttou , xaz ovOTaSsis °) aVTcv , sxsivov 
vra^a tqtov ospvvvojxsvov 7), ttou svysvsta 
xai VTrsooyyy Tys ’ASyvaäuv tvoXsws , syvabs 
av, s(py, Tyv Tys ttoXscus ^vvapiv si ’A^y^ 
vaiujv 8) pev QiXtTrnQS > MaxsSovwv öe XagyS 
saTgaTyysi»

123) Flut. T. IL p. 94. F. 124) Aelian. V. H. 14,7. 
125) Stob. Tit. 52. p. 365.

I2Ö. IZipMViöys 6 tHüv jjlsXüv vöiyTySt 
Havoavtov tov ßaaiXsws 9) tüv AaHsSai^o- 
vtwv }i.syaXav'xQV]j.svov cvvs^üs tvrz tois au- 
tov TrgägsGl, xaz xsXsvovtos STvayyEi^al ti 
avTÖj aotpbv psTa rxXsvao}j.ov Ioj , ovvs}s av- 
tov Tyv VTs^y(paviav, avvsßovXsvs ixs^vya^at, 
oti avS-^fcos sdTiv *). — 127. Qygapsvys 6 
ysv6]j.svos ’AS-yvyai ‘ tüv ToiäxovTa Tvnävvwv, 
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au/MrsGOVGy$ Tys ohaas, sv q psTa tXeiovcov 
iSsiirvsi, povos gcvSsis , Kai tt^os ttävtwv su- 
Saip.ovt^6pr:vos, avaQcvvyoas ixsyakq Ty (paj- 
vq, cv TU^y, eTttsv , Tiva p.s Kaigbv aoa 
(pvXaTTSis; psr ou ^roÄuv Ss ^ovov KaTa- 
CTgsßXlV&sis UKO TÜV <JVVTV§IXVVWV ETEksv- 
t^gev.

126. 127) Plut. T. II. p. 105.

I2g. MEVsx^aTOus tou largou, eit st Kara- 
Tv^üv sv tigiv aTsyvivopevais XI) SE^aTEtais 
Zeus' STTExAy^y i3), (pooTiKÜs TavT^ ^(jv^e- 
vov Ty m^oscuvvixia, Ka} Sy ?rpos tov ’AyycrZ- 
Xaov EKiGTsTkai ToX^GavTO^ qvtw , Msvexpa- 
TyS' Zeus' ßaaiksi ’AyyaiAacv ’^algsiv ’ oux ava- 
^vous.13*') Ta ÄotTra avTEy^a-^s, BaoiÄEus'’A-yy- 
GiXaos yisvsK^arsi vytaivsiv. — 129. Mm- 
H^arys'» 6 largos, sls togoutov TrpoyA^s tu- 
Qcu l3), custs tauTOV bvo^ä^siv Ada. Eiaria 
•kote p.syaXoirgE'TÜs 6 ^IXittkos i4) , Ka} Sy 
xa) toutov Eni £oivyv EKaXsas, Kai ibia kXi- 
vyv avTW skeXsvgs TrapsGKsvaG^ai, Kai KaTa- 
kXiSevti ^-VfxiaT^iov Ta^sSyKs, Ka\ E^vy.ia- 
TO aVTW* 01 Se XoiKOl. SlGTlÜVTO , Kai yv JJ.S- 
yaXo7rpE%es to SeIkvov. 'O tqivvv Mfvsx^a-

II) ci-iroyiyvaurtiw. bey einigen verzweifelten Kuren;
eigentlich, bey der Behandlung einiger verzweifelten
Krankheiten. 12) e’ir/xaXsw. 12 *) dvocyivutruw. Die
Infinitiven und vyiaiveiv werden durch ein
hinzugedlachtes süX°Mat erklärt. S. aber Schaefer ad
L. Bos de Ellips. p. 620. 13) so weit in seinem 
Dünkel, gr. Gr. $.119. 4. Anm. 14) der König von*
Makedonien.
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t^s Ta |zsv towt« lS) svsKagregsi, «az *%«»- 
ps ttj stfez Ss Hara piKgov IÖ) 6 Zz^o?

15) anfänglich. 16) allmählig. 17)und zwar. 
6ch. Gr. §. 151. p. 355. 18) Vergl. oben §. 77. 23.—
19) aarv, vorzugsweise Athen; der Hafen Athens
ist der Peiraeeus. 20) SzarsÄsTv ist mit dem Par* 
ticip. äwoivMv verbunden. S. gr. Gr. §. 131. Anm. 7.
Sch. Gr. §. 145. Anm. 5. 2l) cvvoikujv st. s%wv ro

f oder evrw; d^wffrüjv» 22) «vayw. 23) o 
0pa<ruÄXoj sc. ti); vocrou wird von -ravsc^acz regiert., 
gr. Gr. §. 119. 4. I. Sch. Gr. §. 132. 3. I. 24)
cxw. mit dem Genitivo.

— Jacobj gr. EL 1> T/ß. 9. Aufi, g

auTQV, Ka} i^Xey^sro, oti T/V av- 
^WTOS, Ka} Taura l7) surj^Sf Ilmaris 
arrwv w^eto ,l8), neu eXsysv ußglaSai, tp^s- 
Zw; irävv tou QiMiriroü ttjv avoiav aurou ek- 
KaXü^avTO$.

H8) Plun T. II. p. 213. A. 129) Aelian. V. II, 
12, 51.

130. OpatfuZZos Ti5 iragaSo<'OV kvaayas 
jjiaviaV' ’AtoZzttwv yag to amu ) Ka} Kar- 
sZSwv eis tov Hsigaia, Ka} svrau^a oikcZv, 
ra rrXoia Ta Karaigovra sv auriv irävra sau* 
tou svo^i^sv sivai, Ka} arrsygä^sTo aurä, km 
au iraXiv e^ette^te, huz toz; Trsgiaiv^ofxevois 
Ka} £i$iouciv sig tov Xipeva uirsgs^aigs. ^go-, 
vous Se SisteXsoe flo) iroZZou; üuvoikwv 3I) 
TW agg(UGTi)^aTl TOUTU}, ’Ex ^.IKsXlaS ös 
ava^^sis “2) 0 aSsX(po^ aurou, irapeScvKsv 
aurov largcv taaaa&ai, Ka} STraucaro S3) 
vogou qutw$> ’E^s/xv^to ) Ss rroXXaKi^ t-^s 
sv pavia öiaTgtßfy, Ka} s^sys, priSerroTS

I9

24
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Vai ”) TOGOUTOV, ^GOV 7075 ^SsTQ 57T/ 7ZU; 
pybtv aurä ir^^KOVGaig vavow airoocv^Q}ji,s~ 
vai$. —- X$I. Tz'/xwv, 6 ^iiGav^cvTog, Evr^E- 
gyaavTa ibatv rbv ’AX^ißiäS^v, neu 
'KQjJ.svov airb r^. sxxXrjGias siriCpavws, ou 
^X^£V , OV^ s£eKXlVSV , W;7T5p SlW&Sl TOD? 
aÄXou; , aAA’ ayravr^aag nai Ss^icvaäjjis- 
vo;, 5U 7’, e(p^ f toisI^ au£6}Xtvo$, cu irai* 
psya yag hähov airaai tovtois Qr).

130) Aelian. V- H. IV« 25« I3i) Pint. Vit« Alcib. 
T. I. p. 199. C.

132. Sw(T7^a705, 6 auA^ri];, 6v5i5z^o/x5- 
VOS UTTO TlVQ^ SITZ 7CU 28) yOVEWV atJTjjJUMV El- 
vat, slirs, Hai }xr]V bia tqvto wQsiXqv pak- 
Xov Savpä^saS-ai, oti air s^ou rb ysvos a^- 
^srai- — 133- ^aÄry$ 'Avriyovuj 29) sTrebsi^ 
hvvtq * 70U bs ßaoiXscvg TokXams keyowros, 
Ttjv vtjttjv S7ria(piy^ov, sTra iraXiv, t?jv /xs- 
cn;v, obs ayavaKTrjOas, e(py' yevoirb 3°) 
coz 0U7CU KaKÄs1, w ßaaiXsu, cus s/xoü 3l} 
'Tavra aa^ißovv paXXov.

28) darüber, dafs er. 8. gr. Gr. §. 127. 5. Sch.
Gr. §. 141. 5- Verbinde: sxz rw e’vaz. 29} dem Kö.
nigc von Asien. 30) gr. Gr. §.135.3. Sch. Gr. §. 149,
3 ~ 3i) gr. Gr. §. 119. 5. 4. Sch. Gr. §. 132. 4. 4. 
Verbinde: w; ,äx$ißovy ravra /xaÄXov

132) Stob. Tit. 84« p> 493« 133) Aelian. V« H. 9, 36.

US) ^OfAai. iti rai; vauczv airoa. soviel als air'iry
TWV VVjVJV TWV /U>)&EV «UTW W^Of^XOUCCUV. 26) irapeÄSsZv 
xcu sMikiveiv sc. 2‘7) mv^yi, du gedeihst, erhebst dich, 
/xsya xaxöv, zu einem großen Unheil, «Tafft, für 
alle, die dich jetzt umringen und bewundern. —
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134* 4>tuxi«;vos yuvi] sgwry^sxtfa, Sia 
Tl JUldvy rwv aXXwv sv ouvoSuj ou (pogst ^gu- 
GOUV KOG/XOV, s(ßy , OTI ÜUTagKiJS’ HOGpOg. JJLOl 
StfTXV 1) TOV avSgQ$ ag£TTp--- 135«0savw, y 
Tlv^ayogiKrj (pi).6Go(po$, sgcvrySsiaa, ti tt^s- 
%ov ery yuvai^l^ to tcu iSluj 9 s(p>), ageaxsiv 
avSgl. — 136* ^Tgarovix'^, rj SsAsukou yuvr], 
(pakaxga ouGa, toi$ noi^Ta'is aywva irgovSy- 
X£ 32) TTSpl TaXaVTOU 33) , O^TLS »V KpsiVOV 
iiraivsoai aur^ tijv xopyv.

134- 135) Stob. Tit. 72. p.443. 136) Lucian. T. VT. 
p. 31.

B. Naturgeschichte.
Syrische Sch afe>

I. ’Ev Ty Su^ta ra ir^oßara ra$ ou^ai;
To r\aTos *) Ta Se WTa al ai-

ys; aTri^ajuy; nal 'KaXaiGT^' Kai sviai oup- 
ßakXovai Ta (»Ta xaTW aXXyXot;-

1) Ariatot. Hist. An. VIII. 28.

Der Elcphant.
2. ’O^cuSsx d sX&^a^ xs^auryv Kgtov xax 

%ol^ou ßoqv. Ovrio Tolvvvj Cßaal s), h«) 'Pcü-

§. 134. Vergl. Plot. Vit. Plioc. c. 19. — 32) i. o. 
w^08S>j*'-8. 33) wobey der Preis ein Talent für den 
war, der u. s. w.

D Gr< $• Ir8« 5- Sch. Gr. §. 131. 6. 2) o’Tw. 
durch dieses Mittel, tyneri. wie man erzählt.

8 *
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}XOlOl TOV? Huq^ TüJ ’HtTEX^WT?) 3) ET^fi- 
4«vto sÄcCavra;, Ka'i £j vikt] auv tox? ‘Pcü- 
paloig syevsTO. —— 3. Tw sXeCpavn

3) ovra; sc. die bey der Armee des Königs PyrrliuS
v. Eoirus waren. 4) er allein unter allen Tliieren.
Sch. Gr. §. 132« 3» 2. a. 5) z u m V e r w u n d e r n.
gr. Gr. §. 137- Schul-Gr. §, 153. in o<ro$. — 6) 
gr. Gr. §. 119. 5. 4- Schul-Gr. p. 132. 4. 4- I™ fü
genden Satze verbinde: ei ’lvbmsi tiai fwn'^ovg twv 
Atßvxwv. —•

6 puKT?]? £Gti [laK^o^ Kai loxv^o^ Kai 
Tai avrw wcrso %sioi' Xajj.ßäv£i yag tovtw, 
Kai £l? TO GTOpa T^0^£^£Tai T7]V T£O(pJjV, 
neu Trjv vy^av xcu t?]V , povov twv Cw- 
wv 4}. — 4. O< EÄeQaVTS9 payovrai o^o^^ws 
tt^o; aXk^Xovs, Kai tvwtqvgl toIs q5qvgi 
atyag auTOus’ 0 &s yTTySsi$ SouXovrai t Kai 
ov% virofjisvei tjjv tov viK^aavTOS (pwvrfv- 
(pegouGi 5s Kai t^ avSgsla al eXe^avTS^ ^av- 
^.aGTOV QGOV ).

a) Aelian. Hist. An. I. 38- 3) Aristot. Hist. An. I. 11. 
4) Ib. IX. 1.

5. Ox tke(paVT£S ^WGlV ST^ T'ksilü TWV 
SiaKQGtwv ^)» Tcuv ös AißvKwv 01 ’Iv^xxox y.£t- 
^ov? ts siciv Ka'i qwp.aX£WT£QOi. Ta7^ yovv 
•K^oßoCKlGlV £7täk^£l^ Ka^aioovGi, Kai ShvS^a 
ayaGTwai 'T^o^i^a, SiaviGTaixEvoi £19 tov; 
qttigIHqvs iro8a$. Togovtov 5s sIgiv svTiSäo- 
G£Vtoi Ka'i SuixogoQqi, w^ts Ka'i )a$ä£srj ettx 
ffxoTTov ixavSävovai, Kai oivXoig f Kai
vslv. ---  6. ’Ev 'Pw/XTJ 7T0T6 iroXkwV EAE(paV- 
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twv TrpoäidaaKO/tsvwv CTausis Tivas icraaSai 7) 
TraQaßoXovs, nai hivt]Csi$ SuseXihtovs avaw- 
nkiiv 8), fx? 6 ^usjtxa^sCFTaTo; aurwv anovwv 
nanw? snäaTOTS 9), na) noXa^ojj.svos ttoAX«- 
Kl$, VUKTCS I0) aUTOS a(p’ ECtUTOU Tr^og

7) gr. Gr. §. 118. 2- Schul-Gr. §. 131. 3. 8) schwe
re und verwickelte Gänge zu machen ; 
indem sie eine Art von Tanz aufFührten. 9) bey
jeder Uebung. 10) gr. Gr. §. 119. 6. 3« Sch.
Gr. §. 132. 3- 2. b. 11) v i deba. tur. gr. Gr. 
§. 138- 5- 12) für ein Kind, wo es genug war, 
sich in Ansehn gesetzt und Furcht einge- 
flöfst zu haben, wählend ein erwachsener Mensch
wohl nicht mit so leichter Züchtigung entlassen wor
den wäre. 13) aÄÄa rs . . nai. aufaer andern wun
derbaren Dingen auch das . . . gr. Gr. §. n$. Anm, 2.
14) TU» -Trora/xcu 6C. X5) i. e. «tq yfys ÄSwpovO’iV.
vom Ufer her.

tijv osXtiv^v Ta paSquaTa ^sÄsrwv.— 7. "AA- 
Äo$ tl$ UTTO twv iraifiagiwv ‘jrQOTTiXaHKJ^s}^ 
sv 'Pw^xtj, TOi$ ygaCptiois tijv TQoßooniSa hsv- 
tovvtivv , Eva auTwv ovWaßwv Kai jastewqov 
s^aQasf siriSo^os i]V ”) a'TQTU/J.'KaviGEiv * xpau- 
<y^9 Ss twv TaQQVTwv ysvopEvys, aTQE^a ttpq; 
tt]V yqv TraÄzv aityoslcaTO, nai iraQ^XSEV, 
a^HOvQav yyaupsvos dw)V tw t^Äixoutw is) 
(poß^^vat. — 8- Tlfpz Se Ttvv ayQiwv Kai
auTQVQjJLivv sXs(pavTwv aWa re S-avpaaia nai 
Ta i:l) TTf^l Ta? Siaßäasis tZv T?0TaiLwv Iitq- 
^ovai' TgoSiaßaivsi yaQ sti^qvs savrav I4) 0 
V8WTaT0$ nai piHQOTaro^’ 01 ds saTUTsg aTro- 
SsivQüvüiv a), wg,' av EK81VQS v7T£Qaipr} tw 
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ptyeSsi to ^eviAaf ’koXXijv toz; psi^oai rpos 
to ^a^£tv nsQiovG'iav 71}$ ao(paXsia$ IÖ) 
ovoav.

5) Strabo XV. p. 705. B. C. 6. 7. 8) Plut. T. II. 
p. 96g.

9. *H Sr^a twv sXsCpavTwv roiäSs egtiv' 
avaßävrss ) evI Tiva$ Twv Ti^ÄJcrwv nai av- 
Sps/ajv SiwKOVOt ), za) orav KaraXäßivGi, ru- 
TTSIV TT^O^TaTTOVGl 70UTQIS SW? ÜV EkXvGW- 
Gi Tors Ss 6 sXeCpaVTiGri^ EiriTryfifjGas 
xaTCU^uvst tw ^STravcv’ Ta^sw? pEra täu- 
ra TiSaGGsvErai nai ^siSa^si. 'E.Trißsß^y.6- 
tos . ouv tou eXsipavTiOTOU anavTES

l7
18

16) einen grofsen Uebei'Anfs von Sicherheit sr. voll
kommene Sicherheit. Ueber w$ mit dem Accusa-
tivo des Participii S. Schul-Gr. §. 146. Anm. 5.
— 17) 01 S-Vi^ara't sc. Ig) tou? sc. 19) S. gr.
Gr. §. 12Ö. g. Sch. Gr. §. 140. 7. 20) fctßalvw. 21)
wpws?? slai sc. 22) gr. Gr. §. 126. 2. Sch. Gr. §. 140.
•• — ^3) vön seiner Eigenthümlichkeit,

ir pasls sioiv ’ OTav 3’ aTroßy , oi pev ax), oi 
5’ ov ’ aXÄa twv E^ayptou/xcvwv ra 'kqggS-ix 
oxsh) SsapSVOVGl GSlpais, iv" ^GU^a^GlV 22).

9) Ariotot. Hist. An. IX. I.

Das H h i n o c e r o s.

1O. *Eort ^wov, 0 naXtlrai ano tou 
Gvy.ßsß^QTQs S3) ^ivoxspws', aXK'4 5s Kai ßia 
iraga'TrXriGiQV sXe^avTi, Se u^si rairsiva* 
TSQOV. Tijv /X€V 5o£«V tT^U^OTUT^V S^Slf TyjV 
Se XgQav iru^QEi^. ’Evri ei’ axjwv twv pv 
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HTTJ^WV (ße^Ei KS^^ TU7TW OipOV , ÖS 
oregsoTijTi aiäfyaj ‘jra^s^s^E^ Touro irefi 

vouijs as} Siatysgopsvav sXsCpavTi, to jxtv 
xs^a? 'xpo? riva twv psi^ovivv itstomv ^x]ysit 
üv/wsoov 8’ sl? ftaxyv 'rrgost^ripsvip $y- 
p/tu 24), Hat uttoSuvov utto ttjv KOiXiav avaQ- 
^TJTTSt TCV KSgaTl , Ha^alTEf %i(p£l, T»jV aäg- 
xa. "Orav 8s 6 sXs(pa$, (pS-äoas wo 
ttjv KOiXiav woSuaiv, iv(Joßo(JKi8i ir^oKa- 
'raXäßqTai 2°) tov qlvgkeqwv , TSQtyiyvsrat 
qa.8iw$, TU7TTWV Tol? 080WI , Ka'l TTf ßlawXtOV 
iajruiw.

10) Diodor. Sic. III. 35>

Das Nil pfe r d.
II. ‘O KaXoupsvos iiviros z6) tuj ]isysS&t 

p.EV SOTIV QVK sXärTCVV %^%CUV 7TEVTS, TST^a- 
ITOUS 8' wv Kai Si^ijXo^ 'Traga'TrXTjOi'ujs toz? 
ßovoi, rovs 'xauXioSovras syst psl^ous rwv 
aygiwv vwvf 'rgsis s£ a^OTsgivv tmv pispajv * 
Cura 3s Hai k's^kov Ka\ (ßcuvijv 2?) l^’Kip 'jraq- 
SpXpsgy , TO 8* 0X0V KVTO$ TOV CwpaTOS OUK 
ävopioiov sXsCpavri, Hal 8s§p.a irävTwv axsSov

(
S4) TCÜ tkeQccvri 6C. 25) gr. Gr. §. 126. 8- Scli. Gr. 
§.140. 7.— 26) irora/^iof sc. das Nilpferd. 27) s^s« «c. 
Die Dative 'ttw , und nachher cAs^avri sind durch 
eine Abkürzung der Hede zu erklären, wo das Ganze 
statt der Theile , auf welche sich die Vergleichung 
bezieht, gesetzt wird. So steht hier ^kstpavri statt 
r<f Hurst tou ^As<J)ftvro;, und vorher nrircy statt rol; 
wffi Kat xepHf K«' (pwvi «titov.
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twv lO^vgoTarov, Horapiov uira^ov
Kai XEQ<raiovt, Tas p.EV ypsgas sv toi$ vSaat 
diaTgißsi, rag Ss vvx7a$ svri xtya$ Karave- 
psTai tov te gItov nai tov xo^tov ' ^ste ei 
^qXvtekvov yv TOUTO TO ^WOV, Kal KaT* EViau- 
TOV ETIKTEV , E^VpaiVETO av 88) 6ÄotT%fpw£ 
tu$ ysivQylag Tas Kar AiyvitTOV.

II} Diodor. Sic. I. 35.

Das Ix am eel.
12. Al KixpyXoi iSiov syovGi waga TaaXXa 

TET^aTO^a TOV xaXovpEVQV üßoV E7VI Tip VWTU) ’ 
SiaCßEgouGi Se al BaKTQiai twv ’A.Qaßiwv' al 
pw yag Suo exouaiv vßovs, al & eva povov. 
•H xa^c^Äo; kvsi pev Sexa p^vas, tiktsl §e alsi 
8V povov- Zy Se XßOVOV ToXu tXeiM T] 'TEV'ty- 
KOVTa 8T^>

12) Aristot. II. An. II. 1.

Der hun ds ko pfi g e -4 ff e.
13. O< OVapa^dpEVOl KVVOKE^aXai TOlS pv 

owpaaiv av^owirois Svssidsai 'ra^sp^t^st^ eigi, 
Tals $£ (pwvals ) fxvypov; av^qiu^ivovi; 'k^qiev- 
Tat. ’ÄyyiwTaTa Se TauTa Ta ^a Kai navTE- 
Xws aTl^aOGEUTa EGTlV.

29

28) gr. Gr. §. 126. 9. 4. Sch. Gr. '§. 140. g. 4. —-
29) diese Worte sind blofs, um einen Gegensatz mit 
rol; /xsv truifjiaai zu machen, hinzugefügt. Nach ge
wöhnlichem Gebrauche würde es heilsen: rä /Ay e-w- 
pixra 8. &lalvf ryv Sa (pwvijy toI;
p.vypoi>;

13) Diodor. Sic. III. 35.
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Der Krokottas.
14« *0 XE70USV0; Trapa klDto^i xooxorra^ 

ps]Jiiyp.evyv (puoiv huvo? Kat Avxou, ttjv 81 
ay^ior^ra (poßsgwreQav apCporspcvv * toz? 8s 
oSoutn iravrcvv uTcoayEh Dav yap oorwv psys- 
So$ 3o) ouvroiß&Tai ^aSiai^, nai ro xaraTro- 
^6V 3l) 81a Tys xoiXlag ksttsi 7raga8o%cus.

30) S. V. a. TavT» nal ra /jieyiffra oura. 31) Kx.
rairivw. — 32) -x^yvv/xi. 33) akwiryt; SC. 34) gr.
Gr. §. 126. 8- Sch. Gr. §. 140. 7. -^ö^w. aus
dem Geräusche. 35) st. to ^>sü/z« ey'yvf vtto~
(pepeeSai. Auf die Verba des Wissens, Bemer
kens , Erfahrens folgt gewöhnlich das Participium.
gr. Gr. §. 131. 4. c. Sch. Gr. §. 145. 4. c. 35) i, c.
ßa$»7av. 37) wenn ihn Niemand daran hindert. 38)
i. e. ti ös 0 itOTap,o; $a§cc; ti/moiii ,avry.

14) Diodor. Sic. III. 35.

Der Fuchs,

15« Oz &yax£$ orav ^ayeMra 32) %ora^oV 
Ztaßalvsiv ETri^st^uiaiv, aXdjTsxa iroiouvrai yvw- 
pova T^g tou irayov CT£Q(>0TyT0$. ‘Hcu^ yap 
viräyouaa 33) iraoaßäWsi to ou? ’ xav ptv 
cdoF^rat \po(paj tou ^sujxaTos £yyu$ uiroCps- 
popevov 3S), rsx^ai^o^ev^ prj yzyovwai 81a. ßa- 
Dou^ tt]V T-^ßiv, aXXa Ästftjjv xai aß'-ßaiov, 
iCTarai, xav za tic, 37), sTraveg^srat ’ Tuj §g 
ptj x^o(?£iv 38) Da^ouaa 8r7)X$tv.

15) Plutarch. T. II. p. 963. F.

Der Hirsch.

16. Twv sXä(pcuv ai DTjXsiat ^oktara. 
tmtougi Kaoa Tip oSov, 6'tfou ra aa^xoßo^a
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Sygta py irgo$£iaiv' oi 8s aqqsvs?, Srav a*- 
c^cwrai ßaqü? UTTO nipikfy xai iro^vaaQxias 
ovtc; 39) sxtowz'^ouoz, aiu^ovTf; auTou; reu Aav- 
Sävsiv, ots tw (psuysiv ou 7r£7rot',$aazv.

16) Plutarch. T. II. p. 971. E.

Der Igel-
17. 'H Tiuv %£()Gaia)V s^lvcvv ts^i twv 

Oxvjxvicuv irgovoia Travu y^a^v^ä sart. M^tq* 
ttw^ou 4°) yag UTTO Ta; a/^rsAou; vto8v6}j.svos, 
uai tozs novi tä; qayas anoaziaas tou ßorgvos 
•^apa^s, xaz irsgiuvkiolhds, avakapßavsi 4r) 
Taz; axav^az; ’ slra xaTabvs si$ tov (pcvAfov, 
Toz; oxujxvoz; X^o^ai, xaz Aa/^avszv air au~ 
tou Ta/xzsuopifvozy ) ira^aBiSwoi. To §8 xoi" 
Taiov aurwv onas ^%£i Suo, tijv p,8V ir^os votov, 
t)]v 8s tt£)ö; ßo^'sav ßXsivovGav ‘ orav 8s ir^oal- 
o&wvTai t^v 8ia(pOQav tov as^os, s/^CpgaGaouGi 
tijv xar avsjjiov ), 8s sz^av avoiyovGiv.

43

43

40) gr. Gr. § 119. 6. 3. Sch. Gr. §.132. 3. 2. b. 4i)t«j
^ayaq sc. 42) i. e. xaz ra/xitusffSai. sie unter einander
theilend. 43) oJcav otJjv sc. — 44) schon in den
dritten Tag; oder, dafs dieses schon der dritte
Tag sey.

17) Plut. T. II. p. 971. F.

Der. II und.
Iß. IIuc^os“, 6 ßaazAtus-, oJsuwv sveru^s 

xuvz (^^ou^ouvtz ethp-a irstyovsvfjisvQu, xaz 
Tru^o^svos' t^z't^v ^/jts^av sxfzv^v 44) aaiTOV 
T-a^ajlXSVSZV K^Z aTroAlTTSZV, TOV y.8V VSXQOV
exsAsuas ^axj/az, tov Se xuva psS’ £avrov xojji.i- 

statt s« 3s /xij ^olpE? 0 irora/xö;. — 39) Vergl. 35> —
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^£tv. 'OXlyais Ss varspov ypsgais ^eraOig 
twv OTgaTiWTuv, Kai nägoSos 4S) xa^rj^svou 
tov ßaaiXsws, Koci ^a^v 6 xvwv ^ou^iav e%cvv* 
stei Ss tou; (ßovsa$ tov Segitotov TagiovTas 
slSsv, E^sS^ajks 4Ö) psTa (flcvv^ xai Svpov sw 
avrov^, xai xa^vXaxTEi ToXXäxi; jj.£TaoT^s(p6- 
JJIEVOS £1$ TOV TIv^OV ' W?T£ gCTJ ^OVOV EXElVCV Sl 
VTro-tyias, aWa xai raGi tol$ Ta^ovGi tqv$ av- 
^^w?rou$ yEVEG^ai 47)’ Sio gvW^S-evte^ evS-v^ 
xai avaxQiVQp.£VQi, pixgivv tivwv tsh^^iojv s^w 
$ev irQosysvopsvwv, ofxoXoyqGavTs^ Toy (povov, 
sxokaG^rjGav»

45) die Soldaten zogen bey der Musterung (in Parade) 
vor dem Könige vorüber. 46) 6xt^5Xw- 47) m• verb.
iv;t8 roüf avS-^wTOVj (ßKeivoü; rou; ffr^ariairaf) /xövov
^neivcu (rw ßaff/Äei), akka itai Traft ro7f TraQovff bt
vtro^i- (virörrov;) yevsaSoci. — 48) Lysimachus,
einer der Nachfolger Alexanders, welcher in einer
Schlacht gegen denSeleukus sein Leben verlor. 49) r# 
irüff sc. So) ret V8KJ0Ü sc. gl) ffuyKarazou'w.

' I

18) Plut. T. II. p. 969. C.

19. ÄuolfA.a^og ) xvva si%sv 'Tpxavov. 
Ouro? V£X^ T£ fiovog 'Ta^sp.sivsv aVTO) , xai 
xaiopsvou tov ocupaTOS svSgapcvv avTog £aVT0V 
et-s^i^e Ta 5’ aura xai tov ’Aötov Sga- 
oai Xsyovaiv t ov Hvq^os , ou^ 6 ßavtksv^ 
akX st^o^ Tis iSizvT^» styE^EV' aTo^avov- 
tos ya^ avTOV irEQi tq Gw^a SiaT^ißivv, 
xai Tsgi TO xXlVlSlOV aiivpOV/XEVO^ &x(p£po~ 
fjisvov ), T6Ä0; si^ ri]V Tru^av a^^xcv taurov 
xai GvyxaTSxavas ). —■ 'batn tov t'^vt'evov-

48

So
5l
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na HUVa ’Iv5/xwv st^a^^^Ta ^AAs^av
Sgov, sÄa(pou aCpisiXEVov xaz narr^ov xal a^xrou, 
^cru^Zav v/oura xsiaS-at, na} irsgiooav' oQ^iv- 
no? ds Xeovroi; suSu; s^avaar^vai nai Sianovis- 
oSai, na} (pavspov sTvai 52) aurou itoiqv}xsvov 
AvraywviOT^v, rwv 8s aXAwv uirsgCpgovoüvTa 
^faVTCW-

52) über (pavsgös, sipi mit folgendem Participio 
S. gr. Gr. $. i38. 5.

19) Plut. T. II. p. 970. C. F.

Der Rabe,
' 20. 'O xopa^ 6 y8r] yeginv, orav p.rj 5uv^-

rai T^e(p£iv T0U5 veorrou?, saurov auro/j tt^q- 
nelvsi T^oCprjv' ot 8e ea^iouai tov irars^a. K<n 
T^v Tta^oipiav svtsv&ev (paat ttjv yevsow Äa- 
ßitv, tt]v Xeyovvav' nanov xo^axos nanov wov.

20) Aelian. Hist. Anim. 3, 43.

Der Pelikan.

, 21. &aai novg Ts^navas rag sv roi$ Trora- 
jjloi; yEvo^eva^ noyy^as ogurTOvras’ narsu^isiv * 
sTrsira orav TrXij^o^ slipo^rifjvjoiv avrwv 9 e^s- 
jutav, ovtcüs na jAtv n^ea scS-Ieiv nüv noy-

, rwv 8& o&Tgä'dwv /nt] aivTEO^ai.
2l) Aristot. Mirab. Ausc. c. 13«

Der Straus.
22. 01 VT^ov^onäfx^Xoi piysS-os

vsoysvsl na^Xa) iva()air)J]öiov ’ ra; 5s xs^aAag 
^■s(p^iKUias ß-gi^i Xsteralgf Tob? 5s ÖQ^<xAmou; 
pEyaknus , na} nava ttjv XQoav ]j,s\ava$. Ala- 
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d' uTrap^ov S3), $uy%o; s%£t ß^X^ 
TravTfÄwS’, Hai elg 6%u ßvvyyijevov 54). ’ETrre- 
gaiTai 3a) Tagools paXanols Kai TETni^Mji.e* 
VOig, Hat d\Jß\ GKeXeGL OTygl^6jJ,£VOV f KOI TiOßl 
dix^01^ XüQßaiov ajxa (paivsTat xa/ wr^vov. 
△ ta Se to ßä^o^ ou dvvajjEVQV s^agai Kai TiETS" 
ß$ai, KaTa ry$ yr/; cvxgcv; a-Hgoßarti, Hai öicu- 
XO/XfVOV U7TO TWV i'JTKECQV TQ^ TO Gl 700$ VTTOTn- 
TTOVTas XLS-qvc, 0U7cv; svtovvjs airoa(pEvdova 
irgog tovs diwnovTa$, (S^ts 7roAAaK4$ Ka^Ts^als 
irX^yali; aurovi Trs^iTriTT'rBiv.

53) cwoy sc. 54) csuvayw. spitzig zusammen ge
drängt. 55) TTSjew. — 56) umschreibend statt hittocv
Savfjaffiv;; voXv^wvov. 57) wie zu gescltehn
pflegt. Die Döichenzüge hielten auf den Märk
ten still*

22) Diodor. Sic. II. 50.

Die Elster.

23« Koupfüj r/; sgyaßTt]^iov s^cüvsv'Pw/ztj 
tr^o tqu Tfjxfvou;, ö naXoußiv 'EXXr/vcuv ayooav, 
^au/^aßTOV Ti 'Xßyp.a 5J) Trokvipi^vou klTt^ 

, rj av^^WTrov ^r}jj.aTa na} S-yo&iovs 
(p^oyyovg aVTaTrsöiSov, nai ypo^ßv^ opydvcuv, 

Avayxa^ovTO$, aÄX’ aurtjv s^i^owa, 
(plXo7lfJ.OVjJ,BV>) a^JTßV aTQ^lTtelv t }Jl.^U8
ajj.ijj.yTGV. "Ervys de ng wei twv n'kovßiivv 
£KHOjJ.l^GjJ.£VO^ UTTO ßäkkiy^i ToWaig, XCU ytVQ- 
jjevy^ cu'57r£[) eicvSe 57), y.ara tov tottov eTciß~ä* 
ßecv;, EudoH.ifJQuvTE^ oi ßaX'Tiyy.Tai Kai KfÄsto- 
}j.EVOif nokvv xoovQV evSier^i'^av. 'H de kitta 
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fuera rrjv ypegav wstvyv aCpDoyyog yv Kai avav- 
Bog. Toig ovv t^ots^ov ayryg Dav/^a^ovffi ttjv 
(f)cvvrjv rors Davpa psi^ov y oik^ ira^ly/v * 
vivo^iai Qa^axcwv sttz tov? 6/xore^vov; 
^oav 58) • oi Bs ^rXsiffTOi rag aaXTiyyag sina^ov 
swrXifäai Tip axorjv, tij S’ ovyKarsGße- 
cS-at ttjv (pwvrjv. ’Hv Be ovBersga rovrcvv, 
aXX' aOKyaig, wg eoiKSV * aQvcu yap avSig a(p^~ 
ksv °9), ovdev tuv QWTi&wv Kal iraXaiwv pw 
j&aTivv sksi'vwv , aXXa ra psXy tkv oaX’Ktyywv, 
avrais r^oio^ots (p^yyo^cvj;, Kai ^TaßoXa^ 
Träüag Bis^iovoa.

58) man glaubte, andre Barbiere hätten den Vogel aus
Eifersucht durch Zaubermittel zum Schweigen ge
bracht. 59) Man kann (pwv^v aus dem Vorhergehenden 
hinzudenken. Vielleicht aber verbindet man rich
tiger «(p^xs mit den nächsten Accusativen oüS'sv und 
ra p.kkv), so dafs dann zu (pSsyyo/x&v^ wieder aura hin
zugedacht wird.— aura7; ve^iöboi;. mitüllen Mo
dulationen. So wird vor aüro; die Praepos. avv 
gewöhnlich ausgelassen. Z. B. eikov r«; vavg auroT; 
avSoacnv. mitsammt der Mannschaft. 6zaXu$Si| 
o Kpövo; rj; yy aürcuj mit sammt sei
nen Mitstreitern. — 6o) m. v. tcu ^woü tIktovtoj 
wa -ra^axX. rolf ^veioi^, denen im zweyten Gliede 
die Genit. absol. tov Bs ysvv^svro; au^o/xsvov entspre
chen. Ueber das den Genitivis absolut, beygefügte wj 
S. gr. Gr. §. 132, Anm. 5. Sch. Gr. §. 146. Anm. 5.

23) Plut. T. II. p. 973. B. C.

Der Krokodil.

24« *0 ’K-QokoÜsiXos sXa^lüTOU ylverai 
psyiöTOS, wg av wa pev tov ^wqv TiKTovrog 6o) 
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toz? xyvaozg TrapcnrÄr/aza, tou ds ysw^sVTo; 
avgopevov pex?* tfj^wv bmatSsxa. To ^e. 
ow/xa ßavpaorw; vivo (puasws w%upwraz. 
To psv yag Se^pa aurov Tav (poXiScvrov egti 
xai t$ GicXygoTyri Sia(pepov9 öSovrs; §8 ap- 
(pOTegCüV TWV p£^O!V 6l) VTa^XovGl ToXXol, SuO 
Se oi xavXi6c)0VT£;, toXv tö> peyeSsi twv aX~ 
Äcuv biaXXaTTOVTEs. SagKoCpayst Ss ou povov 
avtywTOV;, aXXa xai raiv aXXav rwv st} 
y^ ^WCUV T« T^Q^TsXä^OVTa TZV TOTapäj. IlXy- 
^og 3’ aurm apvSijrov sgti xara tov NezÄov 
xaz ra; Ta^axsipsva; Xlpva;, a>g av ToXvyovav 
ts ovtcvv Kat OTaviiv; vto twv avS-gwTwv aVai- 
yovpsvajv. To7; jjiev yaq syx^^'^v to7§ tXsI^ 
aroig vofAijAQv sanv a/$ ^sov ceßsaS-ai tov x^o* 
xoSaÄov* toz; Ä’ aÄAoQuXoz; aAuozreÄ^g egtiv

61) in beyden Kinnbacken , dem obern und untern.
62) mxtx rwv av^p. den Menscjhen zum Scha
den. ®in Mittel der übermäfsigen Vermeh
rung abzuhelfen. 63) nach Verhältnifs. 64) gr«
Gr. $. ua. 3. Schul - Gr. §. 125. 5.

^r/oa TavTsXcu$, oux oua;^ sScvöi'/aou t^ aag~ 
tcog. ’AAX’ op.iv; tov tXyj^ov? tovtou (pvops- 
vou nara twv üv^^wtivv , (ßuais HarsGKsuaos 
psya ßorj^pa. 63). '0 ya.% naXovp.svo; ’I^vsu- 
piivv TagaTXrjGiö; wv hvvi, Tspi8^>x£Tai 
Ta twv xgoxoSeiXcuv iva Guvr^ißcvv, tixtovtq; 
toi) ^wou Taga tov Torapov. — 25. 'O xpo- 
hoSeiXo; &X£L o^^^Xpov; pev vo;, oSovTa; ds 
psyäXou; xai ■^auXzoci'ovTa; xara Xoyov 63) tou 
acvpaTo;' yXwoGav Se povov Sqtpwv ovx e^vas* 
ouSe ttjv xaTiv64) xivü yväSov, aXXa tt^v aviv64)
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^yva^ov wgosayst ry KaTtv ‘ e%si Se ow^as xap- 
tsqqvs , xai Geppa XetiScvtov ä^^xtov ettx 
tov vwtou ’ Tv(pXov Se sv vSaTi, sv Ss rg ai- 
^/a Q^vSsQKEGTaTOV»

24) Diodor. Sic. I. 35. 25) Herodot. II. 63.

Das Ephemeron.

26. R.^z tov "Tiraviv Torapov tov tts^i’ 
Bostto^ov tov Hippspiov , ylyvsrai ^a)ov tts- 
piVTOV , TST^aTOVV. Zt) 2 8 T0UT0 XUZ 'TETSTäl 
s£ scvSivoü P^X?1 SstXys* KaTatpspopevov S& 
tov ^tov t a.7iopagalvETaif xaz «yua Svopsvcu 
^7ro^vi]cmsi, ßiouv ypsgav pJav' Sio Kai xa- 
Atzraz ’E(prf^£yJov-

26) Aristot. Hist. An. V. 19-

Bienen. Gänse.

27« ©au/naros a^ia ra.^) twv Komtzxcüv 
p.sXiGGwv, Ka} Ta. twv sv KiXixia ^vcvv. 
’Exsivai pisv yag avsptaiSES Ti piEXXouaat Kap- 
TtTStv axpWTifytov, s^pari^Qvaiv saVTas f vteq 
tov pr) 66) 7rapa(^E^cr^az, pingoi? Xi^iblois» 
Öi Ss X9VS$ asTOvs Ss^olkqts? f orav 
virsQßäXkwai tov Tavßov 68), sl$ to GTopa 
Xl^ov svp.EyE.Gy Xapßävovaiv, olov 69) sti~ 
OTOpi^OVTE^ ÄVTWV HUZ ^aXlVOVVTSS TO (pf

65) das Verfahren. Üeber diese Umschreibung s. gr. 
Gr. §. 115. Anm. 2. Sch. Gr. §. 123. Anm. I. 66) um
nicht, gr. Gr. §. 127. 5- Sch. Gr. §. 141. Anm. r.
67) Ssiäw. 63) e. Gebirg in Asien. 69) g 1 e ichs am.



B. Naturgeschichte. 129

Ad^wvov xat XaÄov, O7W£ XäSwai 7°) oicü- 
TrapfX^dvrE;.
27) Plut. T. II. p. 967. B.

Von einigen S e e thi e r e H.

2g- T0; vdpxy? $ Suvapis ou pdvov tou; 
Si^&VTas 7l) aur^ff sv^ywoiv aXXa xa} 
7^9 crayr^s /?anuT^Ta va^xw^ Tais 
tcvv avTiXayißavoy.evu)V fyirQisi. ’^vioi i<jto- 
^OÜtTf , Trsz^av aUT^ff £7Tl7rXeOV Xa^ßocvovr^ 
av EXTrectrj /3) ^äaa, xaTaGKsSavvuvTES vdaig 
avwSsv, alcSävsoSai tov naSovs 73) avar^s- 
•^OVTOS 74) E7TZ Tl]V %£t^a, xa£ t)]V a(pi)V ap.- 
ßXwovTOs iv? eoixs, dia tou vüaTO$ t^etto- 
jjcevou 75) Hai irpoirwrov.&dTO; 7Ö). — 29. ‘O 
TfivoT^^as ^djdv hüTt Ka^HivujSss» xa} rrivy 
auvsari, nai ttuXiö^si ttjv xoyxyv Tr^oxa^j^ws- 
V05 77), sivv aVEajy;.dv>)v 7Ö) xai Slays^vvt- 
av 79), a'xpt 7r^o$7re(jTj ti tm aXivvipcvv al” 
tois i^^vSiwv' tote Se Tjjv aaoxa T^y Trlvys 
daxtuv ^a^)£is^^£V " >; üe guvekXslge tIjv xdy-

70) Ueber den Conjnnctivus s. gr. Gr. §. 126. 7. Sch.
Gr. §. 140. 2. Die Construction von Xa'vSdveiv mit
dem Pariicip. wird erläutert gr. Gr. §. 131. Anm. 7.
Sch. Gr. §. 145« Anin. 5- — 71) 5«yyavw. 72) tov

vöaros sc. 73) die Erstarrung. 74) gr. Gr. §. 131. 4. a.
Sch. Gr. §. 145. 4. c. 75) indem das Wasser durch
die Berührung des Fisches seine Natur zu verän
dern u. die Eigenthümlichkoit desselben anzunehmen
scheint. 76) airdex^i 77.) er hält gleichsam Wache
an der Muschel, indem er vor ihr sitzt. 73) dvcryw«
79) biaxai'vw.

— Jtitoli ^r. El. I. Thl, /full, q
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, xaz xozvw; tfjv ay^av cvtoj ^hou? ys- 
vopwyv xaTsoSiovaiv.

28) Phrt. T. II. p. 978. C. 29) Ib. p. 980. B.

Der Hegemon und der Wallfisch.

3°- O xaÄGUj.csvo; ^HyspMv asz ovvegtiv 
tvz . twv ^yaZcuv xr/rwv, xaz Tr^ov^srat, rav 
d(>6]L0V era^UVWV, OTTO)? oux svo^s^asTai 8°) 
ß(3ft%j-'Tiv, ou^e fij r^vayos rj riva 'KQQ^p.ov 

Sv^s^oSov. r'EwTai yap aurcu ro 
x^to?, wstsq oiaxi vavc„ 'ir^ayop.tvov 0) tu- 
rrsi^ass ’ xaz rwv jttv aAAwv 0, tz av ira^a^ 
bäßt] tiö 'xäajjiari ^wav y anä(po^ r/ Xl.9ov, 
tvSvS Zis^S-a^rai 83) xaz aTroAcwAt, Trav sjx- 
ß^ßväic^vov' sxsivo Se ö3) yiyvajaxov, ava- 
Aa/Jißdvzi Tio aro^an xa^aTrtp ayv.v^av 
ros 84)« ’EyKa^su^fz yaq avraj, xoi tq x>)- 
to; sffTijKSV avawavopevou 8S) xaz ö^«‘ Tr^o- 
skäoVTQS 08 86) av^is STraxoÄou^Ez, ^ßrs 

/xrjTE vuktos aKoXsiirofjievbv, ij 87) 
(lepflsTat •^.a'i TrZavaraz’ xaz TroAAa 88) Sis^

go) gr. Gl. §. 126. 4. 8l) za/ irorpri'ygT«;. 82)
BiaCpStipw. 83) 8m7uo , to ^&ovf rov qytp.6va »c. 84)
Wie iler Anker, wenn er gelichtet worden, in dem
Schiffe aufbewahrt wird. 85) rov oj-yg/xovoj sc. 86)
avrot sc. 87) oder, wenn er sich von ihm entfernt.
88) x>|T>) sc. 89) iia(gSi^w. 90) 6z<pgpW. — d>j axv- 
ßt§vt)Toc, gerade wie Schiffe, die ohne Steuermann 
umhertreiben.

ß5), xa^aTTf^) axußeov^ra tt^qs 'y^v 
i^sv^X^svra 9°).

30) Plutarch. T. II. p. 980- F.
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Die Schildkröte.
31. OaupAffft] y t^s ^eXwv^ 7)]^

ysVEOiv ka'i va)T!]()iav t«jv yEVvcvp.EVwv ewijxe- 
Xsia. TIktei ^.ev yag EKßAlvovaA 7^5 ^a\Ät- 
Tys irkyoiov ’ Eiriva^siv 5e SvvajjLevy , jMjds 
^qe^geveiv itqXvv ^govov, EVTiSqai Trj 
TA WA , KAI 70 XstOTATOV STTA^aTA: 7^ ^/VOJ 
auTOts ka'i ^aXakojtatov ’ qtav 5e KaTa^wori 
xai affOHpuspT) ßsßalws, oi /xsv Äeyouat 70*9 
9roalv a/WTTfzv «al KaTaaTi&iv tov tottov, 
SVOyjJLOV EAVTq TOIQV(JAV j Ql äs, 7T]V Drj^EiaV 
1)^0 TOU a^fVOS* Tg£ltQ}JLSVyV, 7U7rOU$ lüiovs 
Ka'i oiß^aytiag ev Air q Xe iirsiv. ‘O toutqu
SaufAAOiwTEyov Edriv, yptyav EKtyvkä^aaa 
TEaGagaxooTijV (ev todautAii 9I) yd^ 
TiTAi xai >K£^i^i]yvvTai Ta wd) 'trgo^iai, xai 
yvwQiaaaa tov raur^ EKaurij Sr]oav()6v, 
ovSsi$ ^voiou $T)Kyv avS-%wirü$ g2) t dc^evxs 
dvoiyEi ka'i 7rpo5u^wg.

31) Plutarch. T. II. p. 982. B.

Der Magnet. Das Nit rum.

32. ’H Xi9o$, ri'v fLugiTfiStis pw payvynv 
&v6p.äG£V, ol 8e ttoÄAoI ^AKXstav, ou fjidvov 
aUTQVS T0V9 ^AKTvXlöVS dyst TOUg OlSqyQüS, «Ä- 
Xd ka'i üüva]xiv EVTiS-^ai rolg SaK'i’üXiüi^ f iS^te 
SuvauDai raurov 93) tovtq iroudv t qiteq >) Äi- 
u- —... 1 , r—. i.. .. ........... .................... .
91) qp.ig<xtt sc. 92) mit giöfserei Lust, Sorgfalt und 
Genauigkeit, als einer, der an seinem, irgendwo 
nicdergelogten Gelde das Siegel oder ein andres Zei
chen untersucht. — 93) j, 0, ro avrp. gr. Gr. §. 6#, 
2 Sch. Gr, § 74. «•

9 *
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aWovs aysiv baKrvldovs' cu$t’ cv/ots dp- 
pa^b^ paKgbs Ttavu crxSj^ptuv baKTVklwv £% aXXj]- 
Xcuv ^pr^rat 9^), waai be toutoi^ £K£iv^ 
Xi^ov buvapis avr^nyrai. — 33* *^v Ty 
'AoKavla ovrw virnwbes zgti to vbwg,
cu;t£ Ta ipaTia ovbzvbs stz^qv (tupfjiaTog Trpo;- 
bzlo^ai' xav93) TrÄt/cu ^ovov zv tw vbari saarj 
Tis, biaTtTTZi

32) Plato T. IV. p. I8ö. ed. Bip. 33) Aristot. 
Mirab. Ausc. c. 54*

C. Mythologie.
a) Mythologische Notizen.

I. ‘O ov^avos xakwus l&ri ra. e$w 
iT'K£gßävTL bs Hai ETTt TOV VMTOV y£V0U£VÜJ (pcus 
re Äa^tTrpoTspov (ßaiv£rai, xai t/Xio$ xa^apw- 
Ttpo?, Kat aorga biavysoT£Qa t nai ^vaovv to 
baThbov. Eisiovri be, ttowtov }xev olxovaiv al 
rfloar %vÄcupDÜoi yap * £T£iTa be, y *Ipi$, xa) 
d ovT£$ u7T>;pETai Kai ayy£\ia(poqoi tov
^ibs- T0$ 'HCpaArrou to ^aÄK^ov,
aväp£GT0V aTtacH?; texi^S’ 3) ‘ /xera bz 3)’, ac

94) a?T«w. 95) cäv. mit folgendem Conjunctivo. 
96) <XVT« SC.
i} S. gr. Gr. §. 112. 3. Sch. Gr. §. 125. 5. und 118- 5. 
Sch. Gr. §. 131. 6. — VTS^ßävri. wenn man hin
übe r ge s c h r i 11 e n ist; so wie im nächsten Satze, 
tigiivri, wenn man hineintritt. 2) von allen 
Arten von Kunstwerken. 3) ferner, hierauf.
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tüJv olnlai, nai rou Albs Ta ßaalXsia, 
-ravTa Travrws- 'rsomaW^ tou ^(paiGTOV na- 
TaGnsväaavTOs. Ol äs Sso) Taga Zyv) na$y- 
psvoi suiv^ouvrai 4), vsxrap tivovtss na) ap- 
ß^oclav soSiQvrs^ IlaÄai ^c'v ouv na) avSyw- 
•KOI ffUVflCTHVVTO, na) GUVS7TIVOV avrolSf 6 ’!£/• 
tvv na) 6 TavraXos ’ stfsz Se ijaav ußpiara) na) 
ZaXoi, snsTvoi pev stl na) vüv nokä^ovvai, aßa~ 
vos Ss tcu ^v>jtwv yevst na) ockoq^tos 6 ou- 
qavos.

4) diese Worte sind ans dem Homer entlehnt;
daher die poetische Form Z^vl tt. A11. — 5) S. gr. 
Gr. §. 121. 7. Sch. Gr. §. 134. 4. 6) gr. Gr.
§. 119. 4- 2* d. Sch. Gr. §. 132. 4. 7) äv«(f>sfw. Zu
au?# HvfffO’y ist Cuv ^■’nzuzndenken. §) aÄXo« aXAaj.
die einen diese, die andern jene. — ajva. S. apvöf.

i) Lucian, de Sacrif. §. 8« T. III. p. 73. ed. Bip.

2. Ol ^SOl GUTS OlTOV sSoVGlV, OUT£ %/- 
voucnv olvoM , aXXa ttjv afjcßgoolav •Ka^aTiS-zv’- 
rai s), na) rou vsnrapog 6) psS-vonoVTai, /xa- 
Xiava 5e ybovrai aiTOvjxsvoi vbv sx ra>v ^uai- 
wv nairvbv avr^ nviacty avyvsyfJiEVOV 7), nai vo 
aijj,a tcvv isQtiwv, 0 tois ßwfxols ol ^vovtss 
^i^EOvai. — $. Evolas aXXoi a\ka$ vols $sqT$ 
v^o^ayouoi’ ßouv fxsv 6 ysw^yo?, agv# 8) 
6 7TGtjxT]v, na) ouya 6 aiitokot; ’ 6 5s 7/5 \ißa~ 
vivtov t] TroTravov* 6 de orevr]^ iXäaneTai roV 
^fov (pikyoas povov t?jv avvov bs^iav.

2) Lucian. Icaromen. T. VH. p. 40. 3) Id. de 
Sacrific. §. 12. T« HL p. 77.
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4* Oi rXaCTat tov jasv Ahx dvairXarrovot 
ysvsiTiTyv Kai oK^TTTpov ^^ovra, HoosiSajva 
Kuavoxai'ryv, rtjv ’A$yvav ira^svov KaJtqv, 
yXauKwTriv, alyi8a 9) dvs^wopsvyv ,0), xopuv 
Qepoucrav, 5o^u syavaav , rtjv "Hpav AsuxwAf- 
vov, ßuiviviv f susipova , ßaoi\iKi]v, i8qvy.svyv 
wi X^vgou S-odvov, ’AreAAcuva fjcsigaKiov yu- 
pvov SV ^XafJCvSlM, rO^OrqV, Siaßsß^K0TalI)T0l^ 
too'iv wg^s^ S-sovra. — "EKaoros rwv Sswv 
ts^v^v riva e%si t}' Ssolg avtywTroig ^^oi- 
pr/v. 'O ’A?roAAa>v pavrsusrai ‘ 6 'AokX^io^ 
larai’ 6 'E^yjc, 'rraXalsiv Si^äoKsi* q "A^rs^i^ 
paisvsTai' oi △tosHOupor tou; sv S-aXäco^ 
y.a^op.svovc; uavra; ouu^ouoiv t aWoi öe a^Xoc 
TOiavra sTriTydsuouaiv.

$• Tou; Ato; inyovou; (paoi ysvsc9ait Ssa^ 
f^sv, ’A^^oSit^v Kai Xä^ita^, ^§09 3e raurais 
Eiksi^viav , Kai Ttjv raur^; ouvsgyov ^Agrs^iVf 
Kai ras 'JTQO^ayo^svop.svas "Elyas, Evvojaiav rs 
Ka} AIk^v, Sri 5’ EZpijvyv ’ Ssovs 8s, nH^)aiffTov 
KaivA^sa Ka) ^AivoWcvva f t^os 8s toutois 'E^- 
]j.yv. — Toutcvv 8e skocotw j-wSoXoyovtJi tov 
&ia toiv .svqsSsvtcvv vv aurov Ka} ouvrsXou- 
f.isvcvv s^ywv rag' siriorrfpa^ Kai ra; ri/adg t^; 
£U^ficrsaj9 anovsliJiai, ßcuXopsvov aiwviov auroi^ 
T'sgi'roi^oai ^vri^v iragd irdoiv dv^uiTroig,

p) S. das Registei- in a!y^. io) avo^wvvvpi. Ueber 
den Accus. aiyäa S. Sch. Gr. §. 134. 4. «) Siaßai- 
yw. ~ (
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TLocQa^Q^vai 3s ry [jiev *A(p(70§iTi] t»v ts t£v 
Tap^evwv ykiKiav, sv ofc ygovQis Sei yapsiv av 
Ta?» Kai t)jv aÄÄyv siript-Asiav, rqv eti Kai vüv 
iv tois yapois yivopsvyv psra Sugiwv Kai Girov~ 
Scvv, as itoiovgiv av^^cviroi rrj ^sai raurtj. 
Tä7; Se Xägioi So^yvai tjv t^ o\psw$ Koup^uiv, 
Kai to Kara^siv suEgysoias, Kai iraXiv apsi- 
ßsoSai toI$ T§0$T]K0voais y^a^ioi tous füTron]- 
aavTas.

6. EiXsiSviav §8 Xaßsiv ) r^v wE^i ras 
TiKTOvaas siri^EkEiav, Kai S-E^a^Eiav twv ev tiv 
tikteiv KaKOTa^ouacvv ) * Sio Kai Tas ev toi? 
TOlOVTQlt, KlV^VVEDOVOa^ yWOlKa^ ETlKakEloSai 
pakiTTa ttjv $sov TavTW* ^Aoteixiv 3e (paoiv 
sv^eTv rip Twv v^Tiivv irai3'twv Ssgairsiav, v.at 
TQoCpag Tivai; agpo^QUtfas Ttj Q)vgsi tlvv ßQE(pa>v * 
a(p' ijg aiTias Ka} KouporpoCßov auTtjv ovopa^E“ 
G^ai. Twv 3e ovopa^ofJiEVivv ‘Jlpwv EKatfrrj 3o~ 
^vai ri)v sTWVupov ra^iv ) te Ka} zov ßiov 
tiiaKoaiJiyGiv, siri rq psylory -täv av^QMirwv 
iv&eksla ’ ^Sev yag sivat paWov dvväpsvov 
svdaipova ßiov iragaOKSVaGai Euvojx/a’, Ka} 
^iK^f Kai. E^t/vijs-

l2

l3

I4

7. va 3s •jr^osairzovGi Ti]V Ts tCw 
sXaiwv ypsgivGiV Kai (pursiav irapadouvai tqi$

12) /jivSoXoyovffi sc. 13) yvvamaiv sc. 14) ein ihrem
Namen entsprechendes Geschäft. Diese Namen sind
die gleich nachher angeführten Eunomia, Dika 
und Eirene, Gesetzlichkeit, Gerachiigkeit und 
Friede.
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&vSgwirois, na} Tip tou xa^iroü tovtov xartg- 
yaGiav * tt^o? 8s tovtois Tip t^; sGSyTOs xara- 
GKSVTJV , Rai Tip TSXTOVmip Ts%v;p, Iti 8s 
TroWa twv13) ev Tal? aWai^ sniGrrmais sl^yyrf 
caaSat toz? av$owiroi$' svgslv 8s na} Tip tcuV 
auAcuv xaraoxEuip, xaz Tip 8ia tovtcvv gvvts* 
Xovp.svyv jxovGinTjv, Hai to auvoXov iroXÄa tcuv 
(piXors^vcjv sgyaiv, a^ cvv IÖ) ’E^yavsp avTijv 
T^osayo^svsG^-ai.

8« Taz? 8s MovGais So^yvai ?rapa tov Ta- 
Tpo? Tip twv yQap.jjt.äTcvv svqsgiv, na.} Tyv twv 
E7TWV GVV^-SGlV, Tip )T^OSCiyO^SVO}J.£V^V ITOiyTl- 
x;p« r'H(paiGTOV Se Xtyovaiv su^ST^fv ysvsa$ai 
Tys teo} tov ciSygov spyaoias airaöys, xal Tys 
^rspz tov ^aXnov nai ^^vgov nai agyv^ov^ 
xa) twv aXXivv oca I?) Tyv sx tov ttv^os igya- 
olav imSsysTai. Tov ^A^yv Ss pv^oXoyovGi 
T"pwTOV naTaonsvaGai TavoirXiav, na} GT^aTiiv 
Tas naSoirkiGai, xal Tyv sv Tals fiä^ais £Va~ 
ytvviov evegystav slsyYyGaG&ai, (ßovsvovTa tou? 
airsiSovvTas toIs Ssols*

9. ’^ToWivVa 8s Tys mS-agas svqsTyv ava- 
yogsvovGi, nai Tys naT avTyv ixovGiny^ stc 
ös Tyv iaTginyv STiGTyixyv s^svsynsiv, Gia Ty$ 
^avTinys Ts^vys yivopsvyv ), bi ys to irakaibvl8

15) gr. Gr. §. H5. Anm. 2. Sch. Gr. §. 12g. Anm.
16) i. e. xaz avo tovtuiv- — 17) St. rwv aÄÄwv airfxvrwv
a. — 18) bey Innern Krankheiten, die für eine Wirkung
göttlichen Zornes galten, und also nur durch prophe« 
tische Gaben erkannt werden konnten.
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avveßaivs Seyairztas Tvy^avsiv *9) tov? Appw- 
orovvTa? ’ supgT^v 5e xaz tov to£ou ysvopsvov, 
Siba^ai tou? sy^cv^iovg ra Trspz t^v TO^stav ?0). 
’AttoÄÄwvo? cs Kai KopwvzSo? ’ActhÄ^ttzov ysvvy- 
^evra, Kai ToWa irapA tov wtoos twv sig 
largiK^v 2l) pa&ovra, irpossgzupsiv njv rs %si- 
poupy/av, xaz rag twv (pap^tAxwv CKsvaaiagf 
x'ai pz^wv Swapsigr xaz xa^oXou ^^oßißaaai 
T>)V T£%V^V E7FZ TOTOUTOV , WgTS W? Ap^^OV 
auTijg nai ktiot^v 'Ti]j.aa$at'

19) cvvißaiva rtyx- periphrastisch st. 01 a^wo’TOÜVTjj
trvyXavov Se^nirtiocq. 2o) gr. Gr. §. 115. Anm. 2. Sch. 
Gr, 125. 3. 2l) S. oben 15.— 22) i. e. ra aWör^ia.
23) S. unten bey nr. III. 24) m.verb. tov airoSyi&avfii-
^tiv (S. gr. Gr. §. 112. 5. 1. Sch. Gr. §. 125) ttoÄÄöu; 
twv vto^'Kwv St. xoÄÄoü; K«Q.Tßvg r^f otcv^«}.

IO. Tau 5’ 'Ep//.y TQQgaTTOvai tA? SV toz? 
TroXe/xoz? yivopsvag ETrzx^puxsza? xnz ^laWayag 
Kat cirQvbägi <baoi ä’ avrbv xaz jj,8T^a Kai. 
oraS-pä , Kai Ta sk t^9 sprroQiag xsp^y TrpwTOV 
STTivoijcai, Kai to Äa^pa tA twv aAXwv c(ps~. 
Tsgi^soS-ai. JLiSi)yt)r^v S’ auzov Kai 'rraXai- 
OT^ag yiV8G^at, v.ai rijv arcb t^9 ^sÄwv^S1 Xu-. 
pav 33) eTrzvoyjat. Azovuoov be ^v£oXoyouaiv 
super'jv ysveoS-ai T^y apireXou, Kai Trspz 
tzxut^v syyaaiag, tri b’ oivoivoii'ag, Kai tov ttoX- 
Äous’ twv 8K 'TY^S QTTMoag ko.^ojv a^QS-^aavqi- 
^eiv °4).

5 —10) Diod. Sicul. L. V. 72. 73.

II, Ai MoZoai Azo? xaz Mv^ozwv^? ^u- 
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yaTFQFS Eivai Xeyovrai. 'Ha/oSo? toc ovopaTot 
auTuiv airoQaiVFrai qutws'

KÄszw t’, EuTspTr^ te, ©aAsta TE, MsX-
TFO^SV^ TF,

Tf^l^o^ t , ’E^arw tf, UqXujjlvkx t, 
Ovgaviy 7S,

KaXAzoTry t y gQfoiv 3j) TrpoCpf^EcrraT^
E(j7zv airaGFajv.

ix) Diod. Sic. IV. 7.
* # #

12. 'O TroXu? Seikos, ou$ ISiwtas et ao(poi 
naXoutnv, tf xaz 'Htrio^cv ttez^o^svoz,
to^tov ma U7F0 7^ yy ?ravu ßa^uv r,Ah^v uttfi- 
AyCpaai aö), peyav tf na} ttoX6%w£OV toutov fl- 
vai, xaz ^oCpppov Kai avyXtov. BavihsvFiv Ss 
tov y^äo^aTO? a^E^^ov 70Ü Azo?, HXourcvva 
kexX^svov 27). Uspz^oszff^az Ss ryv ycvgav au- 
toü ivOTa^w'i? jj.syäXoi9 tf na} (ßoßsnols, Kai a8) 
ex jxovajv rav ovopärcuv ’ Kcuxuroz yap, na} 
Xlv^i(p}.Fys^cvTFS, na} ra ‘rciauTa^) nsnAyvrai. 
To 5c ^FyiOTOV 3°), ’A^F^ovaia ^tp-vy) iryonEi- 
'rai-y 70b? aTravT&V'ras, yv oux

25) St. aVTwv.— 26) VTOÄa/xßftVw. 27) xaÄsw. 28) auch
schon. 29) ovö/xara S$. 30) absolute, was aber das
■wichtigste ist. Sch. Gr. §. iji. Anm. 4. 3i) i. e.
e^isri. Sch. Gr. §. 151. p. 357. 32) Haoutwvo; sg.

tvi 3l) diairXEUQai, y 'Ka^F^SFiv, avFU 70U 7ro^-
ITpo? 5s aur^ 73J naS-üöu:, na} 7ruX>;, 

cüori atiaiJiavTiv^» aöF^CpiSous 7&S ßaoiktws 33} 



h. Mythologische Erzählungen, 139

A/äho? sgti, ttjv (p^ou^av STtTSTgappsuos 33)t 
xai Tag’ avTip xuwv TgtxeCpaXOs- Hegaicv&ev- 
Ta$ 8s Tyv Xipvyv Xsipwv VToSs^STai psyas, xai 
TOTOUf pvypys ToXspiov. MjSys yovv 81a TOV- 
to divopaarat. 'O pev ovv UXoutcvv xai 
Hsgas(p6vy SvvaGTSvouGiv, VTygsroüoi 8’ avTOis 
’Egivvuss» xa} ^Poßoit Kai 'Egpys. Aixaovai 
8s xaSyvTat 8üo, M/vcus ts nai 'Ea8äpav9vSt 
K^t£9 qvt&s, xai vioi tou Aios> Ovtgi 8s tqvs 
p^v aya9ovs tivv avSgivv xai Sixatovs TspTGV- 
Civ ss to ’HXvoiov ts8iqv, Tip agtöTW ßtw auvs- 
copsvovs' tovs 8s Tovtjgovs Tais ’Egivvvoi Ta- 
ga8oVTSSr E9 TOV T~]S XoXaGSWS X&gov SHTSp-

33) w (ppoup« iviTST^x^Tai (von Ueber
den bey dem Passivo stehenden Accusativus s. Sch.
Gr. §. 134. 5.

TQVOIV.
12^ Lucian, de Luctu. §. 2. T. VII. p. 206.

13. 'O Ixsgßsgost 0 tov a8ou (pgovgost 
si^s Tgsis psv xuvivv xsCßaXas • t^v ougav 
8gäxovTOS* xara 8s tou vcutou Tavrokvv oCpscuv 
xs(pakas> 14* Ta^ra^os totos sotiv 
sgsßw8ys su a8ou, toooZtov oito y^js 6%^ 
biäorypa, ogov aT ovgavov yy.

13) Apollodor. Bibl. II. 5. 12. 14) Ibid. I. 1.13.

b) Mythologische Erzählungen.
I. Apollo und Artemis.

I. Ayrw, y tou Kotou 9uyaT>jg, ovvsk- 
J9ouoa £^11, Kara t>jv yyv aTaoav u(p‘ r'Hgas 
yXauvsTQ, ps^gis siS A^Äov sX9ovaa, ysvva
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vAgrsy.iv' u^’ y$ y-aim^slaa, ugte^ov 
AiroRwva tyswyasv- — "Apr^u? ^ev ouv, ra 
kpOi Syoav x) acKyoaaa, iragSsvos sp.£iV£V' 
AttoXXcuv 6s, t^v paVTiK^v jaaSaiv rapa tou 
Havo$, ^hsv sZy AeXQous., ’XßyGfJ.ydQUCtyS TOTS 
®8<J.lSo?. '£1$ Ss 6 (pgoupwv TO ^aVTElOV TIu^cvv 
o(piS ehwXusv auTov 7vapsX^-£iv £7Ti to ^aa/uca 2), 
toutov üveXivv 3) to fxaVTSiov 'KaQaXa^ßavsi.

l) ra -z-sp* 5>jpav. die Jagd und was dazu gehört. Sch.
Gr. §. 125. Anm. 3. 2) zu dem Schlunde, über
welchem der Dreyfufa stand. 3) h e» avsiXs xaZ. Das 
folgende Präsens ■jraoaXa/zßavex steht statt TapsXaßs. —
4) ’JTf^aTo5>>j7zw' A) h e* *1 Tlego’sCpöwy. — 6) uirjo’j^vso-
peil. Futurum von ts/x^s“’ £r* Gr» §■ 8^» Anm. 14»
Sch. Gr, 95. Anm. 7.

l) Apollod. Bibl. I. 4. 1.

2. ’AttoÄAcvv , Ty ßaaiXsi twv
^[’s^tuv sv OsacraÄ/a, s^TSuas, nai yT-qaaTQ 
Taoa Mozpwv, Iva, OTav "AS^tos jxsWy rsÄsu- 
t&v , aitoXuSy tou SavaTOU, av EKOuaicus tis 
utte^ auTOU ^v>jansiv eXyjTai. '£1$ öe ^A^sv 
tou Svyaxsiv yp-sga, p^TS tou TraT^os, j^ts 
T^y jj.y)T^b^ uiret) avTQu Svyoxsiv SsAovtwv, 
"AAKyGTis, y avTQu aXo^o?, UTrs^aTE^avs 4). 
Kal auT>)v vraXiv aVEirsp^EV y Koy^ 5) ’ wy 5s 
Evioi Xsyovciv, 'HgaxXijs pa%8cä}ji£VQ$ Ty 
®av<xTy,

2) Apollod. I. 9. 15.

3. ’AtoXXcvv Kai TLoasi^&v, tijv Aaop^ov~ 
tos' ußyv TPEiqäoai S£\ovts$ , £iKac$EVTSs av- 
SgujTrois, uirea^ovTO ) ett) ^za^w T£i%i£iv 7) 6
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to IT^ya^ov * toxs Se TEiy^laaat tov pia^ov oun 
aTTsSi'SoD. Aia touto ’AttoXAwv pev koi^ou 
s^Epy^E. HoastStuv 5e k^tos, 0 tous ev tcv keolw 
cuvyoira^sv av^gcüTrous. Xp^tjyxwv 5g Xsyev- 
tcuv , a7raAAa'y>;)V Eoso^at rcuv ou/j.(prj^cvv, sau 
frgoS"/} A.aopeSwv 'Hoiov^v, t^v SvyaTega av~ 
TOU , ßt)()aV TCU X^TEl , OUTO? TT^OU^^HS 8), 
TäzS irXyaiov T^S Tsr^ais TrgosaQTy-
aas aurqv. Taur^v iSiuv skksiixev>)V 'HpaxÄ^f, 
virsGXETo otvasiv aur^v, ei tus citttovs ira^a 
Aao/^gSovTOS Xyy^ETai 9), a$- 6 Zeus frotvijv t^s 
ravu/x^ous a^way^s eSwuev aura' Säosiv §s 
AaofxeSovTOS1 slTrovroSt xte/vus tq k^to^ 'Hoio-

EOMOE. ßouÄo^EVDD I0) 3e TOV JJ-lüSoV 
aTroSciVvai, 'H^axAi^s ocvtov aTW/rsivs, nai tJjv 
^roXiv eIXev.

3) Apollod. II. 5. 9. /
4. TavraAos psv Atos tjv ^rotzs, ttAoutw Ss 

nai SiaCpEgcvv, narajKEi ttis ’Aoias “) tsq'i 
ttjv vüv ovo/xa^ojuevTjv ITaQAayoviftv. Aui 5g 
TTjv Evysvsiav, w$ (paai, (piAos' EyevETO rcuv 
$EU)V ETTl TtAeIqV i3). r'TcTFEßOV 5g TT]V EUTU^iaV 
QU (pEQWV, xa'l /XETaG^dlV XQlVr/S TQarTE^Yl^ Hai 
naoris 'iraQQTjaias *3), äiTTiyysAAE vols avS-Qw- 
7:01s ra iraQa to7s aSavaTOis ärroQQriTa. Ai'rjv 
airiav xai ^wv ExoAäaSrj, xai TEAhUTTjaas aiw- 
viou ti}J.WQias xata^SEtS eis TGVS aas*

s) St. 9) Äa/xßavuj. io) ab-rov sc. —- 11) Man
Verb» Marwxsz (xaroixew) -rsfl rvjv vvv ovo/jl. IlaCpAay. 
tSjs ’Affia;' 12) ganx vorzüglich. S, iroXv'f. 13) Sch» 
Gr. §. 132. 3» 2. c.
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ß£t$ ’4). — Tourou 5’ i'ysvETo IleAoxp vibs nai 
Nioßt] SvyaTT]^. Avtij 3’ syewr/oev uious ETtra,, 
xak^uyarEga? Tas ioas lS), suirgarsia diatys- 
govcras. ’Eth be tw irAr/Sei twv tskiwv peya 
CpQvarroiJisvT], TrAsovaxtS' Exau%aro , xa) -n)? 
Arnous savTTjv evTSKVOTS^av arrs^aiviTO.

14) in den Aufenthalt der Verdammten. 15)
leas i. e. roffavraf. eben so viele Töchter, (Der Ge
mahl der Niobe war der Thebaner Amphion). 16) Ver
binde ffvvsßv} ysvsoS<xt‘ S. oben a) §.9. IQ. u. V• 6, 6.
— 17) nvwiyo^. et. KUnjyST<x>;y. 8. gr. Gr. §. 121.6. 
Sch. Gr. §. 134, 4. Vergl. §. 7. i§) xaraßjwffHw oder 
jtaraß/ß^waxu;.

i] uev At]Tw '^oAajoajj.evr], irQaseta^s tu jasv 
’ Air qAAuvi, xaTaro^suaai rous viou? ttjs Nxo- 
ß^, Ty 5’ 'AgTspiSt, Tas SvyarsQas. Tqvtuv 
b' uwaKOUoävTuv tt) /MjTßi, xai mt« tov aurbv 
xaigbv KaraTo^uaavTuv Ta T^va Tys Ni6ßrjs> 
avvsßr] auryv u(p* eva xaigbv b^sws apa svts- 
hvov xal ar£Kvov ysvscSai IÖ). — 5. Nioßt] bs 
0t]ßa$ aToAiTrpuaa, irgbs tov Trare^a TavraAov 
yjxev sl$ ’ZittvAov rr/s ’Aaias’ naust Ai'i ev^a- 
jjlsvt], Tt]V ]ji.O()(pT]v sl$ AiSov ^iTeßaASf Kai 
Tai SaHgua vukt^q Ka) p.s&’ TjfjLSgav.

4) Diod. Sic. IV. 74. 5) Apollody III. 5. 6.

6. ’AxTauuv, Autqv6t]S koi ’AQiGTalou trals^ 
Tpa^iis TraQa XsIquvi , xvvr]yb$ x7) sbibäx^r], 
Hai uötsqov xaTsßQwSr]^ ev TÖi¥ii3aiQwvi virb 
TUV ibtuv KVVUV. Kai TOUTQV £Ts2.£UTT]G£ tov 
TQonov, Oti tt]v ’'Aqt£]jiiv Aovop,£vr]v slbs. Kal 
(paal, ttjv ^sov iraßa^ß^pca aurou ttjv /xoß(p?)V



b, Mythologische Erzählungen, 143

eAaCpov *9) aAAa^ai, xa} Tols EirofJisvois aura 
TEVT^novTa xuaiv spßaAslv Auooav, u(p’ wv za- 
Ta ayvoiav • aToXop/kVou 3e 'AxTa/w-
VOS , Ql KUVE? Etn^t/TOUVTS? TOV SsGTOTTJV , X«T- 
wquqvto , xai ^ttjoiv zoioup-Evoi, iraQsyevQV-/ 
to etn to tou Xsigwvos avTQOV, 0$ ei§wAov xaz- 
soK£vaa£v ’Axraiwvos t 0 Kai t?jv Autttjv auTwv 
»trauGEV.

6) ^pollod. III. 4. 4.

7. "AoxAijiribs ’AitoAAwvos Tals yjv xa<Ko> 
(H»viSQS. ToüTOV , TTjS XUTOU p.Y]TEQOS airoSa- 
vouarjs, tri ßQEtyos ovza, itqqs XsiQuuva tov 
TLevzau^ov ijvEyxEV ’AiroXXcvv, tuq' w xai tijv 
iaTQtXT]v xa'i rip xuvt/ysTixrjv Tgstpopsvos kSt- 
Sä^Srj. Kai ysvopsvos ysiQOUQyixos, xa'i rqv 
T8%v?jv aoxijoas kni zroXu So) , ou povov 
Xue Tivas aToSvijCxsiv, aXX’ avijytiQS xai TOUg 
auoSavovras. Ztus ^8 (poß-qSEis, £,t) Aaßov- 
T£S Qi avSßwiroi SEganEiav TaQr auzou, ßoTjSM’ 
aiv aXXrjXois ), ixs^auvwatv auro'v • xai Six 
touto OQyioSE'ts ’AtoXXwv xteivei IxüxAivTas, 
Taus tov xeqüuvov Aii xaTaartEuaGavTag. Zevs 
Ss EpEAArjöS (JITTTSIV °3) OVTOV e!$ TäßTaQOV • 
SEr]3siOTjS bs Atjtous , ekeAevgev avzbv Eviav 
tov avS^i SfjTEuaai. ‘O Ta^ayEvo/jcsvos

22

19) h; k).a(pov St. j/f £kä<pov Vergl. oben B.
§. II. not. 26.— 20} sehr eifrig. 21^ gr. Gf. §. 135. 4.
Sch. Gr. §. 149. 4. 22) er fürchtete, sie möchten sich
einander selbst helfen, ohne die Götter ferner zu Hülfe 
zu nehmen. 23) p r a e c i p i t a t u r w s e r a S. gr. Gr. 
§. 137- plkXsiv. 24) gr. Gr. §. ns, 7. Sch. Gr. §.131. s.
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f/f TTQOS ^AS^ffTOV, TOV ^EQYfTOS, TavTW
AaTQSViuv tnoifiaivs, xai Tas StjAsioiS ßoas 
rrdoas 6i6vjj.ar6i'.ovs tworrjoev.

7) Apollod. III. io. 3.
II. Dionysos.

I. Zeus Se^eAtjs sgaaSsis auvw/uuAr/iTsv 
auT^. 'H 6s, xaravsvoavTos avTy Atos ) tt&v 
to aiTrf9sv TrctTfOsiv, alrslTat toiovtov üvtov 
£Ä5f4V 2) , oloS 7jASs fJVTfrJTSVOfJSVOS "Hgav. 
ZsvS 6s, fj.tj 6vväfj.svos avavsvoat, iraQa^lyvsTat 
sl$ t6v SdAafjov avTTfS s^ aQfj.aTO$, dargairals 
OfjOv nai ßQOVTals, Kat xsgavvbv irjoi. SsfjS“ 
Ar]S 6s Sid tov (pößov sxAiirovorjs, 6 Seos to 
auTT/S ßßs^os sx tov ttvqqs a^ndoas, IvsQQa-^s 
tuj 3). Kara bs tov '^qovov tov naSjfKov- 
Ta Aiovuaov ysvva. 7^svs t Xvoas Ta Qafj.fxaTa^ 
za) Si^vuoiv 'Eg/aTp 6 6s Küfjßsi ttqos ’Ivcu xai 
’A3djj.avTat Ka'i ttsISsi tqs^siv lös noQTjv.

1

2. ’AyavaKTTjoaaa 6e “Hga , fjavtav avrols 
eveßa'Xs. Kai ’ASdfjias fJ.sv tov TTQsrjßvTSQQV 
irai6a AsaQ^oVf us sXaCpov Srf^syoas, arrsHTEt- 
VSV • ’lvw 6s, TOV MsAlXSßTJ]V SIS TTSTTVQUJfXSVOV 
XsßrjTa Qi^jaoa, siTa ßaaTaoaca, psTa vs'aqov 
tov traiSos TfAaTO 4) xaTa ßvSwv xaz Asuxo- 
Ssa JJ.SV avTTf xaAslrai, II.aAalfj.ivv 6s d Trais, 
ovtivs ovOfjaoSsvrss vtto twv itAsqvtwv • Tols 
ysifja^ofJEVois yag ßorjSovGiv. ‘ErsStf 6s siri 
MsAixs^Ti] dyivv Tilv’IaS-fjlajv; XiavCpov SsvtqS' 

I. 2) Apollodor. III. 4. 3.

l) gr. Gr, §, 132. 2. 2) Efp'o/zax. 3) savrcv sc. — 4) aX«

I
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3. Auxoügyo? , Trais ^Qvavros, ’HScüvwv 
ßaaiXsvmv, 0? Sr^u^ova vrora/xov TraQQMOvaivt 
s^EßaAs Alovwqv avv rais BaK^ais sis Qga^rjv 
sASovra. Kai Aiovuaos psv eis SaAkaaav 
Trßos (0)etiv, ttjv Nijgecus’, xaTECpvys, Bax^at 
de ejevovto ai^/mäAcvroi, xa'i ro avriu auvsTro- 
fjisvav ^aruQiuv irAi/Sos. Ai 8e BaK^ai sAv- 
Srjaav s^aKpvrjS, Auxou^yw 8s paviav EvsTrorqas 
A/ovuaos’. 'O 3e y.^j.ryjAs ^Quavroc tov irai- 
3a, a^TEAnv vo/lu^wv KAij^a KQnrsiv,' tteAekei 
nAr^as arrEKTEivs , Kai aKQwrriQiäaas taurou, 
sacu(p^6vijO£. Trj? öe yrj? AxA^ttou ^svoug/jj, 
EXßljGEV O , XOß7To(p0ß1](7£lV «UTT/V , (XV
SavaTcu^f] Auxougyof. ’HSwvoX 3e aKOvaavTES» 
t-iS1 t6 Ilayycuov äutov a'jrayayovTES' oqos , e8tj~ 
aav xcMsi Kara Atovvaou ßovAriaiy u(p’ ittttcw 
3ia(p^aß£i? 6) airsSaVEV.

5) fj.atvw- 6) &<«<P5ei^w. — 7) Äajußavw.
— Jatobt gr. Hl. i, Tbl. 9. Aufl, IO

3) Apollöd. III. 5. 1.
4. AifASwv 8e 0^aKTjv, Kai Tip ’lvätxrjv 

airaaavt aTY}Aa$ ekeI OTrfaas, tjkev eis Qfjßas, 
Kai ras yvvalKas rjvayxaaE KaTaAnrovaas ras 
oiKias ßaK^susiv ev tw KiSaiQwvi. TLev^svs 
Se, ’E^iovos uio$, Tra^a KäSpou EiA.r](pcvs 7) t)jv 
ßaaiAsiav , SiekwAvs raura ylyvEcSai, Kai va- 
QayEvojxEVOS sls KiSaigäva, twv Bax%wv Ka- 
TaGKOiros, Utto ttjs ’Ayavrjs Kara }xa~
viav EixsAsiG^r]» "Evo/xiae yaQ aurov Srigiov 
sTvai.

4) Apollod. UL 5. 2.
5. BouAo/xevo? 8e arro rijS ^Ka^las sls
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Na^ov SioMO}xtG.$Tivai, Tvqqt^vwV ‘Xtiotqihtjv 
iixicrSwaafo • oi 3s avrov svSs}j.evoi,
Na^ov psv TagsirXsov, TjTrslyovTO 3s sis ttjv 
'Acrz'av a7T£/H7rtvAj]crovTs? 8). 'O 3s tov fj,sv z'utov 
xaz ras xwTra? STolrjCsv o(psist to 3s axä(po$ 
sirArjas xiggov xal /3q?j$ afawr oz 3s 9) ijujaa- 
vh? ^svo^svoz, xard TrjS SaAdoaijs stpvyov, 
xaz kysvovTo SsA^lvss-

8) aurou seil, das Particip. Futuri zeigt die Absicht an. 
gr. Gr. §. 131. 3- Sch. Gr. §. 145. 3. 9) o't 3g\ 0; vav- 
rat so. — 10) die Bereitung des Weines. Vergl. oben
B. 1.1. not. 1. ii)to KSirgayptvov sc. X2)i. e. xai

5) Apollod. III. 5. 3.
6- ’Ixagzos tov Azovutrov, si$ ttjv ’Attz- 

xtjv sXSovra, uirsSsgaro, xai 'Xaij.ßdvsi trag' 
äutoü xXr]]xa a^TrEXov. Kaz Ta irsgl tijv 
olvorroitav I0) jj.av3a.vujv, Raz ta? tou ^soü 
3uJQT]aaaSai SsXwv y^ägitas ciVSqÜjttqist a(pi^ 
xvslrai ttqqs nvas iroijj.svas, oz ysuaä}j.svoi tou 
iroTCu, xaz •x^eis v3aros 3i* y3ovijv a\ßsi3w$ 
sXxvoavTSS, Trs^aQjj.ä^oci vq^ovtss t ans- 
XTsivav avrov. MsS' TjixsQaV 3s voijGavtss u), 
tSa-^av aurov. ’HßZyovT] 3s Tfl Suyargt, tov 
iraTsga jxaaTsvövarj, xuwv ouvi]Sris, ovojjia 
Maz'ßa, rj tuj 'Ixagiuj guvsIitetq , tov vskqqv 
qj.Tivvas‘ xaxsivrj x3) oSugopsvi] tov warsga, 
iavTT]V avrjgTrjasVi

6) Apollod. III. 14. 7.

III. liermos.

I. 'Egpris, Malas xa} Azo? vlos, sti iv 
Oiragyavois wv, cRdu?, sisüisglav iragaylyvsTat, 
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y.a'i m.'Xsittsi ßoas, as evspsv ’AtroAAwv. "Iva 
5s pi] (ßwgaSsit] urto Twv z%vwv, VTrodruJiata 
tchs noa'i x) nsgitSrjy.s, xai M}M(jas ds IIu- 
Aov, eis aimjAaiov airsygvx^s. Kat Ta^scvS 
SlS Ku^.AyVtJV äi^STO , X«X SUglOHSl TTgt) TOU 
avTgov vs}xo}xbvyiv %eAwvtjv. TaüTijv hwa* 
Sagas 3), zis to xutos X^ßdas svtelvas, ’Xvgav 
svgs y.a'i irXr)WTQQV' — ’AttqAAcvv 5s ras 
ßoas QqTwv > eis IIuAoV a(ptxvsxTat, xax tous 
xaToxxoüvTas avsxgivsv ty. 01 Ss z’5s7v ^ev not- 
Sa sAauvovTa styaaxov, oux e^stv Ss sinsiv 4)t 
not tote yAäSriffav S), Sia to prj sugsiv ^vos 
SuvaaSai 6). MaSwv Ss ex ttjs pavTiKr/s tov 
xsxAoCpora ?) , irgos Maxav eis KuAAr/vtjv ?ra- 
gayiyverai, y.a'i tov ^Eg^v yriaTO’ ?j Ss ans* 
Ssi^s'j auTOV ev to*s orragyavQis> ‘Airo'AAwv 
Ss üutov tov walSa irgos Afa xo/x/aas. TaS 
ßoaS an^Tsi. Aids de heAsuovtos airoSouvai, 
rjgvsiro 8). M)j ^siScvv Ss, äysi tov ’Atto'A- 
Awva sis HuAov, Ka'i Tas ßoas anod-Stuniv. — 
’AxoutfaS Ss TTjS ’Xvgas 9) 0 ’AttoAAwv , avTidi* 
Sivoi Tas ßoaS’ 'Eg^rjS ds TavTas vepav , au* 
giyya irTj^äfnsvos10) savgßsv. ’AiydAAwv Ss nai 
TavTrjv ßoü2.d]ASVQS Aaßsiv, ttjv %ßuor/v gäßdov 
eSiSov auTa>, rjv skskttitq tl) ßouxoAäv, xai 

I) rwv ßouiv sc. 2) ^KK<n$<xi^w. 3) st reu; ßoa; tboav
SC. 4) sie Könnten aber nicht sagen. 5) 6)
man verbinde: 8/i to idvocffSoct «vjetv *x- gr- Gr.
§. 127. 5. Sch. Gr. §. 141. Anm. 1. 7) S. xästtw. 8)

auTaf sc. 9) gr. Gr. §. 119. 5> t3» Sch. Gr, §. 132.
4. 3. io) ^yvvfjth XI) Htaop.«t.

IO *
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ttjv fJiavtiHyv iSi^ä^aro auTov l8). Zws Se 
aurbv xyßvxa EavTOu xai Se&v uvro^^ovzav 
TiSrjaiv.

j) Apollod. L. III. io. s.

IV. Athene.
I. KsHgot^ avTOX^wv, ovptyvss s^cuv ffw- 

pa AvSqos nai SgaxovTos, ’Arrix^s Eßaal~ 
Afucre ttqwtqs, Kai ttjv ^t/v ttqqtsqov Acyo^evzjv 

’Axtjjv, a(p’ saurou Ksxgowiav cuvo/uaasv. ’E-o 
TOUTOü I), (paaiv, eSo^s toi? Ssols rroAsis xara- 
AaßeaSai, iv als sfztAAov 2) Tipas idlas 
ZxaOTQS. 'Hxsv OUV ITQajTOS HoaSldcVV Em TT]V 
'Attixtjv , xaz irAy^as Ty Tgiaivy, xard pteatp 
Tyv aKgoVoAtv avstyyvE ^aAaaoav 3) , yv vüv 
’Eß£%5rjZ3a xaAovai. Alsra 3e toutov ^ksv 
’ASyva, xa'i sCpuTSVGEV sAaiav, rj vuv ’sv tu 
Tlav^QQaiaj 4) SsixvvTai. I'svo^evys £e eqiSos s) 
afji(poiv KEgi Tijs ’ASyvav xai Hoijei-
Scuva SiaAuaas Zevs, kqitois eSivks 3eovs tous 
SwSsxa. Kat toutwv biKa^ovTivv, T] xo>q<x 
Tys ’ASyvas ehqISt], Kex^orros- jxaQTVQyaavTaSt 
Sti irgwTQV thalau sCputsuasv. ’ASyva

12) gr. Gr. §. 118- 4« Sch. Gr. §. 134. 4.
IV. 1) unter seiner Regierung. 2) h a b i t u r i es sent; 

gr. Gr. §. 137. in /xsXXsuu saaffro; hat den Pluralia 
SjAtWov bey sith, weil es den Begriff einer Mehrheit 
enthält ( c o ll e c t i v u m ). 3) was hier ein Mee
heifst, war eigentlich ein Brunnen, welcher sal
ziges Wasser enthielt. 4) einer Kapelle des Tem
pels der Athene auf der Akropolis. 5) gr. Gr. j.
132. • 
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juev ouv aty’ taufijs tijv noXiv skccXeosv ’A^rj- 
va$ ' IlocrfiSwv Se , ^u/xw OQyiaSEis , to &qioc- 
ctov irsbiov EirExXüGE km rrp ^ttlkt]V u(£aAov 
siroirjGsv.

1) Apollod. L. III. 14« !•

2. ’Hv Trag« &r]ßaiQis pävTis TsiQEGias, 
Eu7]gou9 xaz XagixAouS’ vu/xCp^s, yEVGp.EVQS 
vüQXqs tgvs aQSaXyavs ). Ou tteqi TfiSTT^QM- 
CEcu? Kai pavTixris X6yoi Xeyovrai SiatpOQOi. 
*AXXqi ptsv yag avrov urro rüv Sswv (paai 
Tv^XaiSrjVai, oti rols avSQMTrois^ a KQvnTEiv 
^sXov ), E^yvusv • aXXoi Ss, uiro ’ASijvaf 
aurov Tu(pXcv^ijvai, an avTijv yu/xvijv ev Aou- 
Tßw Sids. XagiKAou? Se Sso^evri? ttjv Segv, 
(tjv Se TVQO^iXijf Trj ’ASriva rj XaQtnXü') awo- 
KaraaTTjGai ) iräXtv tqvs o^SaXixovs > Su- 
vafJisvr] touto vroificai, raf aKGas 9) GiaKaS'ä.- 
^aGa, iraöav gqviSmv (pcuvrjv sirot-rias auvisvai* 
HOI GKljirTQOV avrw iSwQT]OaTQ , O (pEQWV GjAQl’ 
wy I0) TOZ? ßX^ODOlV ißabl^SU,

6

7

8

6) Sch. Gr. I3X. 6. 7) of Sso) sc. 8) seil. 9)
rov Tti^tstov sc. 10) so gut als die Sehenden, gr. Gr.
$. 120. 2. 2. Sch. Gr. $. 132. 2.

2) Apollod. L. III. 6. 7.

v. Herakles.

I. n^wT« [asv sv NEjxsa ßgiagov KarsirE^vs 
Xeovra.

△eursgov, sv AsßVrf iroXvau%svov Exravsv
' v^Qav.
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To tqitov aur rois x) ’Egv^dv^zov 
eKTaVS XcXTTgOV.

Xqvoqksqivv eAaQov p,£Ta tocut' t^qsugs 
ThTaQTOV.

üe/xirTOV 3’, ogviSas 'Srup^aAlSas s^s- 
\ biw^sv.

"Exrov , 'Apa^QViSos xo/azos ^wcrrf/ga 
(pasivov-

''EßSopov, Auysiou ttoAAtjv notr^ov £%s- 
KaSyßSV,

V0y§oov । sk HQT}Tr}$s irvginvQQV rjAacs 9) 
’ Taußov.

Eivarov t ix &q^kt]S Ato^Sso^ tfyaysv 
tirirous^

rrj^vovou t Seaarov, ßoas ^Aao£v £% 
’E^u^sirj^.

'EvdewTOV , Huva EisQßsQQv rjyaysv £% 
'A'iSao 3).

AwSenaTOV 5\ yv£yn£V £S 'EXAa^a %e^* 
G£<x fJirjAa:,

I) Anal. Vet. Poet. T. II. p. 475.
2. 'HgaxAsa jj.vSo'AoyQuoiv ex Atos yeve- 

aSai. Outos, owparos ttoAu twv atrav- 
twv SisveyHas, eirijA^e ttjv ozxou/mevtjv, xoAä- 
^7 p,sv rouf aSiKOvSt avaiQÜv Ss not tijv 
Q^w^av aoiKT]TOV iroiovvTa S-qQia • iraoi 5' av- 
Sqwttois ttjv eÄeu^fß/av v£QiTroir]Gocst arjTrrjTQS

V. l) i, e. Stt'i Tovraig rol; «3-Xoig. 2) &guvw. 8hK^« 
tjjSs so viel als nach poetischem Sprachge
brauche. Die angehängte Sylbe ist meist —Ssv, wird 
aber auch um des Sylbenmaafses willen ziemlich 
eft in gebildet, 3) st. abpv, 4) 
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ptv iysvfTO x<n aTQWTOS, Sia 3e Tay tvegytaiag 
aSavarov Tipijs etu^s itaQ avSgwirois>

2) Diodor. Sic. V. 76.

3. 'HgaxAtos vai8bs ovroj dxTapr/v/a/ou, 
8vo SgaxovTas vir£Qp£yeS£tsr li(ia Siri ttjv äutou 
«uvrjv sttsh^s SiatySagijvai to /^e^os1 •ScAou- 
aa. ’fLirißoujpsvrjS Se 'AAxpr/vijS ’Aptyirguivva, 
‘HgaxAfjs diavaoras ay^wv sxaTEQais Tals^SQ- 
g'iv avrous 8ibty£f£iQ£V. — 4. Eußucr^fus ette- 
Ta^s tw 'H^axAs? toü Ne/jieou Aeovros ttjv 5o- 
gav KQIM&IV. ToÜTO 8s ^WOV ijv aTQWTQV , EX 
Tu^Jwvo? ysysvvripEvov. Hogsuopsvos ouv sin 
rbv Aeovra, xa} £is ttjv Ns^gav atyixop£vost 
tov Aeovra sto^svgs itqcvtov. 'Xis 3e epaSsv 
ar^cvTov ovra ), tiZ qottoXüj sSIwxe. ^uydv- 
TOff Se TOÜ ’XeOVTO^ ap.tylGTOI.XOV (JirfjX&lQV 
avTOV t 'H^axAiJs1 t^v £TeQav aTrwxoboprjGSV 
eisoSov, ög Tijs £T(Qas sttsisti'XSe tw ^rjgicv, 
Kal iTEQiSsis T1]V rw Tga^^f xaTeo^sv 
ay^Vy sitvi^e , xcu Stpsvos etu twv wpajvt 
Exopi^EV sls MuxrjvaS’ — 5- “Extov sirsTa- 
^£V ) a^Aov auraj raf ^ruptyaAiöas OQVt^as 
sxSiw^at. ’Hv 8e Iv ÜTvptyaXcy, itoXsi tt/S 
’AQxadiaS, 'Zrvptya'Xis AEyopsvq Aip-Vip iro'XA.y 
ovvrjQstyrjS vAiy E/j raurr/v qqvsis ouvetyuyov 
ottAetoi. 'Apy^avouvTOS ouv'H^axAeof , rrws 
kx ttjs vArjS Tas OQVi^as ExßäArf, yaAxsa xßd- 

5

6

5) er bemerkte, da der Pfeil nicht eindrang,
«Tfwrov ovt«. über dat Participium S. gr. Gr. 131. 
Sch. Gr. $. 145« 4« 0 EugvtfSiu; seil.
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raAa bibivoiv avTiy ^ASrjva, naß* 'H&aiQTOv 
Aaßouaa. Taura Kpoutuv Ini tivqs oßovs ry 
Az/zv^ Tra^axst/utevou, Tas bßVtSas styoßsi. At 
bs tov bounov ou^ viropEvovaai y pera bsovs 
avtirravTO, xaz rourov tov TßQirov 'HßaxAfjs 
eto^euosv avTas.

3) Äpollod. II. 4. 8* 4) Ib. II. 5.1. 5) Ib. II. 5. 6,

6. Aißv-qs sßaaiXsvs 'TTalsTLoosibwvos, ’Av- 
Talos, os tovs ^evous avaynä^ojv vraAaiEiv dvjj- 
ßSt- Tourcu 5s TraAazEzv avayua^opsvos 'Wga- 
h'A^S , aQ<xp.EVOS ap.iJ.aoi psTEcvQOV airEKTEivs' 
ypavovTa yap yrjs lO^VQOTaTOV ovveßr} yiyvs- 
oSat 7). Aib «az Prfs Tivss' sQaoav tovtov slvai 
iralSa. <— 7. Msrä Atßviyv 'HgaxA^s' AtyoTcrov 
bis^tjsi 8). TauTrjs tßaoiAsus Bovoißis, Hoasi- 
bvjvos Trais- Outos tqvs ^svovssSosv sit'i ßcvpiZ 
Atos, xarä ti Aoyiov- 'Evvsa yag styj atpoßla 
T^v Aiyurrrov naTsAaßs. &päoios be sAScvv sv. 
Kun-ßou, pavTis ttjv. STriOT^pTiv 9) , sip-r], ttjv 
a(pOQiav wauosaSai, säv ^svov avbga tcv Au 
G&ä^wöt xar' stos- Bouoißis bs skeivov TrßwTov 
aCpägas tov pävriv, rävras tovs v.aribvTas 
^EVOUS E0(ßa^2. ^uAAt](p^SiS ouv xaVH^axATjs 
Tols ßap-ois iTQOSt(pEQSTO' Ta bs bsopa biaßßi]- 
^ast tov ts Bovoyjiv , xal tov skeIvov iralba 
’A^^ptbapavra airsKTSiVEV.

6. 7) Äpollod. II. 5. 11.

7) fvvsßt) yiyvsffStxt. umschreibend statt syiyvaro la^v- 
(iratcn;, orör« -^avai 7%. ß) 9) gl. Gl.
$. xiy. 6. Sch. Gr. §. 131. 6. '
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8- MsTaarccvTOS de 'HgaxAeovs eis Se- 
069 10 ■, 01 Troides outqv , (puyovrss EugucSEa, 
t]ASov si<? ’ASriviiS, xai x.aSEGSevTES XI) eki tov 
’EAtou ßui^dv y iy^iouv ßöT}$EiaS’ai. Eugu» 
gSeivs de sxe<wu$ sxdidovai Aeyovros xa)» «al 
itoAeixov dirEiAovvros, oi ’A^rivaioi qvx Exdidov- 
T5$' aVTOVS IToAejlOV ITßQS aüTOV VITEOTIjaaV *3). 
Kar tous }aev waidas aurov airEKTEtvav • avrov 
Ze EugvoSea (psuyovrcx e^ ag/maros xtsi'vsi 
diw^as '"TAAos, xcu ri]V jxev xekpaA^v aTvors- 
P<jjv , 'AAx^tivt^ didwoiv • f} de keqxLgi tous 
dtpSaApous E^a/ßV^EV avTOu.

8) Apollodor. II. 8> !•

VI. Argonautenzug.

I. ^qi^qv, tov ’ASäfxavros, }xvSoAoyouGit 
dia ras Atto- rrjS p.TjTQVias *) EivißovAas avaAa- 
ßdvra tt]v a0sA(pt}V c'EAAr)V, (puyeiv ex 'T^s'E%-, 
A<x§q$. IlEgaiou/xevivv de auraiv 3) xarä. Ttva 
Sswv irgovoiav ex T?js Eu£witt)$ siS TTjv ’Aotav 
Ev'i XQIOU ^QUGOIXixAAoUf T7]V p.EV TTa^EVOV aTTQ^ 
ttegeIv 3^ £'i$ ttjv ^äAaooav, t/v 4) Att’ exe/vijs 
^AA^ftrovTOV ovo]xa.G3T]vai‘ tov de si^

io) Vergl. unten c. III. Il) xaSs^w. 12) i. e. xsXsvov- 
TOf. 13) St. ot 'ASyvoiloi OUK ^SeÖotfay , otWoc -röÄ. Üts- 
aT^aay. —

VI. 1) der Ino. a-ro /x>)T^v«a$. die Praepo- 
sition liebt den Begriff des Ausgeliens stärker 
hervor, als durch -den nackten Genitivus geschehen 
wäre. 2) aurtuv. Phrixus und Helle. S. gr. Gr. §.132.2. 
3) äiroiriirreiVt 4) für x<»< Tatt^v. Statt: d?r’ Hxei- 
v>); kovtqs ovo/x«ff£*ijp«» Äs-yarat.
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rov ITovrov TrogfuSevTa xaTfVs^^vat s) }j.ev 
T’goS' TT)V KoA%/5a, Kara re Tt Abytov Svaavra 
tov xg/ov, ävaSsivai rb Ssgas sis to tou ” Aqs qs 
isqov. Mstä 5e Taura ßaoiAsüovri rijs KoA-

5) xara@s£>w. 6) ivo^sqw. gr. Gr, §. I2Ö. 8. Sch. Gr.
§. 140. 10. 7) man unterscheide ToXi^aixi und toX/xS)-
axt. gr. Gr. §. 126. 2, Sch. Gr. §. 140. 2. — 8) y<-
YVivcxw. 9) rf av tvoivftTiv. was er thun würde, gr. 
Gr. $. 126, 9, 4. Sch, Gr. §. 132. 3. — e^cvff‘«v s^wv,
st. «* t’^vffiav «x®1, *n deni Falle, dafs er die Macht
dazu hätte.

Airfr^ ^Qriap.bv sktegsIv , ori rors nara- 
ÜTQ8\^‘El TOV ßlOV , OTaV &SVOI KaTaTrAiUOaVTSS 
rb yjwGby.aAAov Segas ar-svsykmoi 6). Aict Otj 
Tauras ras airias, Ka'i Sia rrjv idiav MpcorTfra. 
Karabsi^at Susiv rous gevous, iva Siado^siarjs 
Trjs (prip.i]S £19 awavra. rorrov irsg'i tt)S K6A%wv 
aypiQTT}TQS, JJLTjSs'lS TWV ^VWV Smßijvai TOA- 
uriaat 7) rris yMpas-

x) Diod. Sic. IV. 47.
2. Tw ITeA/a, ty}S ’IJuAxou ev QsoaaA'ia 

ßaGiAel, sSeamGEV b Ssos, tov p.ovoaävSaAov 
(ßuAa^aa^ai. To pw ouv Tgurov -qyvosi tov 
y^Tj^MOV • uarsQOV Ss avrbv Syvi» ). TsAcuv 
yap sir'i ry Sabacur] Hqgsi^mvi Svaiav, aAAou? 
rs rroAAovs sm raürtj, Kai rbv ’laaova psrs- 
‘jTsi^aro. '0 bs rroSio yswpyias sv rols yM- 
^iois SiarsAwv, ZoTrsvasv sm tijv Suolav. Aia- 
ßa.ivwv Ss Tora^bv "Avaugov , b^rjASs povocäv- 
SaAos» TO srsgov aTroAstJas £V reu gsiSgw neSl- 
A ov. 0saaä]j.svos be UsAias aurov, xai tov 
^jOTjojaov GvjjißaAwv, i]()MTa ttqqssASmv, ri av 
tiroirjoev s^ovoiav 9}, sl Aoyiov ijv aura, 

8
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irgos rivos (povEvSrjasaSat twv tfoAitwv; 'O Sa 
sipijt to ygvaofJiaAAov Sagas TrgossTarrov avK) 
(ßEgstv auTw. Touto IlfA/as aKOvoast tvSvs 
Eiri to Sagas eXSeIv ekeAevoev avrov. Touto 
Se sv Ko'A^ot? tjv, sv "Agsos aXasi KgEfJiä^EVOV 
sx Sguos, Etßgougsiro Se viro SgaKovras aufrvou. 
-- ’EtTZ TOUTO TTE^TTOUEVOS ’läowv, „Agyov 
TragSKäÄEas tov ^gi^ov • kcikeIvos * ’ASrjvas 
uiroSsiJLEvqs iTSVT^HOVTOgov vaüv KaTsansua‘ 
ge , ttjv TTgosayogEv^siaav ä^ro tqv KaraaKEuä- 
oavTos ’hgyü • KaTa Se rqv irgwgav sv^/i octsv 
’A^rjva Qwvijsv (prjyov rys AcvSwviSos £uAov 
ws Ss t] vaus xaTEOxsväaST], Xßw^evw13) 6 5sos 
irAtlv ETTETgE^E , (JWaSgolaaVTl TQVS aglGTOVS 
ttjs 'EA'Aa^os.

io) ich würde befehlen. 11) auf den R.ath der Athene.
12) 'lavovt sc. 0 ^»öf. der befragte Gott; das Orakel.
— 13) irgosXtya. 14) von seiner zweiten Gattin Idäa, 
die hier, in Beziehung auf seine Kinder erster Ehe,
/ujfTfvti heifst.

2) Apollod. I. 9. 16,

3. Outo: vavagyouVTOS ’läoovos avay^EV- 
TSS xaraVTwaiv els ttjv tt)? &gä>tr]S ^aAuv- 
Srjosov, EvSa whel ^ivevs p,ävTi$, ras o\^sis 
7TEirrigivp.EV0S> Toutov 01 p.EV ’Ayrjvogos Eivai 
^Aayovaiv, 01 Se HqosiSwvqs viqv • xai ^gwSii- 
vai (pauiv aurov, oi }jiev vitq Sewv , qti ivgou- 
^Asys *3) rdis Av.S'gMTTQlS T« ^sAA.OVT« , Ol Se, 
utto Bogsou Kai twv ’AgyovavTMV, oti^, itsi- 
oSe'is p.T]Tguiq. ) , tous iSious sru(pAcvas vral- 
Sas> ’'&Trsjj.^av Se avraj Kat ras 'Agiruias oi

l4
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Scoi’. nrEßwral Ss ijaav auTac, xai BTrsiSrj 
tw 4’ivft TraßSTiSero TgairE^a» ougavou 
xaSiTTTä/jcsvai, ra pev TrAsiova avijgira^ov, 
oAiya Ss ^aa ’S) QGp.T]S avatrAsa xarsAstTrov, 
cuyTE prf SuvaoSat T-ßOSEVsyxac^ai ’6). BouAo- 
psvois Ss toIs 'Agyovaurais ra tteqi tou vrAau 
paSsiv, uiro^r]a£oSai tov irAouv e(prjt rwv ‘Ag- 
5TUtwi/ aurov sav aTraAAä^waiv. Oi Ss iraQS&s- 
cav aurä; TQäirs^av sSsap-aT^v. r'AQiruiai Ss 
f-Z’aKpVTjs auv ßori Karairraaai ’?) ttjv TßOÖijv 
TjQTra^ov. Osaaä^EVOi Ss oi Bogsov iraiSes, 
Zt/tijs Kai KäAal's, ovtss •kteqvjtqi, O’Kaaäy.svoi 
Ta ^i(prj , Si’ asgos sSIwkov. ’Hv Ss Tals 'Ag- 
iruiats XßE^v TsSvävai utto twv Boqsou irai- 
Sajv • tois Ss Bogsov naioi, tote tsAsutt/oeiv, 
ote av Siojkovtes XaTa^äßlüGl ’8). Aivsko^e- 
vwv Ss rwv 'Aßirutwv, fj pEV sls 'irora^ov Tiva 
ipmiTTSl, Tj Ss STEQa fXE'XQlS ’E%ivä5wv -qASs 
vrjffwv, a" vüv air’ Exsiwrjs ^T^o(päSss xaAouv- 
Tai • soTßä(pTj yaQ , ws tj ASsv svi rauras, xat 
•yEVOpiEvq Kara rijv 7]iova, utto xa/xärou irinTEt 
auv tw Si^KQVTi. ’AiroAAwvios ’9) Ss ews* ^rgo- 
(päSivv vrioivv (prjoiv auras Snu%Sf]Vai, xal 
}xt]Ssv vaSEiv, Souaas oqkqv , tov $iveoc 
WX-STl aSlKTjOElV.

3) Apollod. I. 9. 21.

15) gr. Gr. 137- Sch. Gr. §. 151. p. 354. in offog.
16) vqo^fpt^eiv- 17) Iß) to Siwzc/zsyov sc.
ors Sy st. ot«v. S. gr. Gr. §.126. g. Sch. Gr. §.140.7«
19) Verfasser eines epischen Gedichtes von dem Argo
nautenzuge. 20) Bfäw/xz,
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4. ’AiraAAÄ'ysls' 8s Tuv'Agiruiwvar) ^ivsu^, 
kfxrfVUGS tov trAouv toüs 'AgyovauTais, Kai irsgl 
twv l£u)XTrAriyä8wv utrs^ETo irsrgdiv twv Kara 
ttjv toü IIqvtou efco^ov. ’Haav 8s urrsg/xeys- 
SsiS aurai, ouyKgovofXEVai 8s aXAjjAats, utto 
rrfS twv TTVSvp.arwv ßtas, tov 81a SaAdaaijs iro» 
gov dnsKAEiov. ‘EtyegETO 8s ttoAAtj (xsv atr au- 
TWV g(uz^A?j , iroAu? 8e irärayos' tjv 3e a8uva- 
TOV Kai Tols TTETSIVQIS SC aUTWV sASsiv. Eiirsv 
ovv avTOis a^slvat Trs^EiaSa 8id twv ttstqmv,. 
mi TauTTjv sdv fxsv i8ivgi owSsloav, 8iaix28iv 
Kara^govouvras" lau 8s diroAojjisvTjv a2), /^rj 
-jtAuv ßia^soSat. Taura avrjyovTO aKOUGavTssi 
mi, wy TrArjoiov ?jaav twv 'jtstqwv t d(piaaiv

irQuigas ‘TTsXsiä8a' TTj$ 8s iTTTafjisvqs, ra. 
anga t^9 ougas t] ov^rrruiOis t&v ttetqmv ans- 
Ssqigsv. 'Ava'ywgouoas ouv STriTTjQTjaavTzs ras 
TTSTgag , IXET’ 8lQEOia9 8VTQV0U, Ou'XXaßOjXSVTl^ 
'Tlgas23^ biYfÄSov, ra axga *4) rwv aQAaorwv 
TYjs vtjos TrsgiKorrEiOTjs. Ai psv ouv Su/attA?)- 
yä8ss sktots soTTjaav' ^qeujv yag ijv aurais, 
vrjas irsQaiw3Eior]S, arrjvai iraVTEAws.

21) gr. Gr. §• 119. 4. 1. Sch. Gr. §. 132. 3. I. 22)
co aüri|v sc. 23) mit Hülfe der Hera. 24) st. tcuv

axpwv ts^/x3ts7twv. gr. Gr. §.121.7. Sch. Gr. §.134.5.

4) Apollod. I. 9. 22.

5. Oi 8s ^gyovaurat iragaTr2.suoaVTE9 
0Eg/xw8ovra xai Kauxacov, siri ^aaiv irora- 
jxov tiASov. Outo? tt/? KoA^ixr/s egti yrj^. 
THaSogixiG^siorj? 8s rijs vijos t i]KS irgos AirjTr}V
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*Iätftuv, xaz Ta £7rtTaysvTa 23) utto TlsXiou 
Aeywv, Tra^sxaAfi ^ovvaz to äsga? aUTÜj ' 6 äs 
öüosiv UTTSGyj.ro 2Ö), £av tou? ^aAxo?roöa? Tau- 
gouj f^ovb? xara^eu^t) • ^oav äs aygioi Tag’ 
avrcv Qutoi raugoi. buo, ftsysSsi ätatysgovTs?, 
hwgov 'IKpaiorov, oz ^aAxous1 /x£V slyov iroäas, 
irug äs £X OTOpLaTivv stpüoajv. Tqutqu? aUTCO 
^su^at'Ti ETrsräoasTo GTvsigsiv 2?) S^axovTO? 
oSovra? • siys yag 'Xaßujv trag' 'A&qva? tou? 
ypiGsi? wv 28) KaS/xOs- saitsigsv £v &rjßai?.

25) evitÜttw. 26) VKlsy(yso]j.oci. 27) IMan verbi jirEraff*
esrö aturw ^sL^avrz rövrov; (wenn er sie angespannt hätte)
ffirsipizv öÖcvtäj b^dy.ovro;- 2g) i*X£ bestimmter
als 8*X>)$8. habebat a~ IMinerva acceptos. u>> st. tovtwv
cuf. gt. Gr. $• 130. 3. Sch. Gr. $. 144. 3. — 29) gr. 
Gr. §.135. 4- Sch. Gr. §. 149. 4» 3o) tyxsie‘&‘ 8r-Gr.

86. Anm. T4. Sch. Gr. §. 95. Anm. 7. 31) j u g u m 
tauris imp o s iturum, na'i tuekevasv ctvröv p.skkov*
r« KÄt. TOUf tav^ovs T 0 ü r x^laxt etc.

5) .Apollod. I. 9. 23.

6. 'Afrbgouvros äs tou ’laffovo?, irais av 
buvairb Tou? raügou? xara^eu^az, Myäsia au- 
TOU sgivra iGyst- tjv äs aurt] SuyaTTjg Aitjtou 
na'i ‘ISbia? tt)$ ’ÜKsavou, (pagpam'?. Asdoixuia 
Ss , pr] irgb? tcvv taugcuv Sia(pSagr} 9), x^uQa 
tou vrargo? OuvsgyT]aiv auTÖj vgo? fijv xarä- 
^eu^iv Tav Taügwv sirqyysi'XaTO, xal To Sega? 
syy^Eigislv °) ♦ bav op.6(iij avrrjv e^siv yuvaiKa, 
xal si? 'EAAäSa ouijutAouv ayäyr]Tai> 'O^oGav- 
TOS äs 'läoovo?, (päg^anov bibwaiv« tu xara- 
^svyvuvai fxsÄAovT’a ) tou? Taugov? eksAsuos 
^zaaz T-qv Ts aotriba wx\ to bogu, xaz to 

2

3

3I

UTTSGyj.ro
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Gw}xpi‘ tovtw yag ^giaSevTa t epr], irgos }Xiav 
TllJLSQaV P-TITS UTTO TTVgOS aSjXTjSr/aeaSal , fJirfTS 
VITO GlSljgOV. ‘E-SrjAwGe $8 aVTW , GTrElgOp-E* 
vwv rwv odovTwV) kx yrjS avSgas p-eAXEiv ava* 
SveoSai lir' avTov xa&w'nXiG}j.Evovs s cvs ettsi- 
Sav aSgoüvs SsäGTiTaiW), exeAevgs ßäXXei'v tis 
jjieGOv AiSovs atroSsv’ orav 3e vweg tovtou 
y.ä'xwvTai 38) tt^os «ÄAtjAous" > Tote xteiveiV 
avTOUf.

6) Apollod. I. 9. 23.
7. ’lätjtuv Se tovto axovoas, nai •^glGafjiS'- 

vos ) Tw (pagjxäxw, -iTOigaysvofJisvos si$ to tov 
VElV aXoDS , EpaOTEVOS TOUS TaVgÖUSf xai gvv 
noXXw trvgi OQurjaavTaS' avro'vs Har^su^s. 
^rrsigOvTOS Se avtov to'us ddovTas, avetEXXoU 
ex TTjs yr[S üvSqes svoirXor 6 3s, oitov irXsiova^ 
£WQa ßäXXwv 8% atpavous XiSov^ irgos av* 
Tovs, /^a^o^isvöus itqos aXAtjAavs ) Tr^ostwvt 
avijßEi. KaTEfyvyvevwv Se twv TavQWv, oux 
f^i^QV TO ^8Qa? AlTjTYIS' ißovXzTO TT]V TS 
‘Agyw xaTaCpXe^ai, xai HTEivai rous- k^irAtov- 
Tas. ^Säcaoa de Mqdeia, tov ‘käöova vu* 
hto^ £tt} to Segas ijyaye, na'i tov (pvAäo* 
OOVTa SgaxovTa. kaTaxoifMaaoa rols (pag^ä* 
HQiSt y.8T0i Häaovos e^ouaa to Segas eir'i ttjv

33

35

32) gr. Gr. §. 126. 8- Sch. Gr. §. 140. 7. — 33)
etwas salben. ^[saaSai. sich selbst salben, gr. Gr.
$. 122. 2. Sch. Gr. §.135« 2. 34) gr. Gr. §. 77. Ahm. 8» 
Sch. Gr. §. 83- Anm. 8- $5) sie geriethen über die 
Steinwürf«, von denen sie nicht wulsten, woher sie
kamen, unter einander in Streit. 36) gr. Gr, §. 1I9. 
6. 4. Sch. Gr, 132, 3. 2. b.
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'Apy^i iraQsysvsTO. Suvezirsro Je aury xai o 
aJeACpo?'’'A\pugTos’. CH Je vvktos pera tov- 
Tav avijxSijaäv.-

7) Apollod. I. 9. 23«

■ - ß. .neAzas' Je, airoyvws 3?) t^v uTroar^o- 
^)tjv rp5v *Aß7QvauTwv, Amova, tov 'Jaoovos 
^rarega, KTtivai Aev ■ 6 Je, currpä/xevo? 
eaurov aveAezv, Svaiav cTrzreAwv, aSsüs raugou 
aip,a G'n'acajj.svos ans^aviv. 'H Je ’läaovas 
p.rjTTjQt ejraßaaafxevr] Hs'Xia, vt/ttiov a7roAi!~ 
TToüaa irazJzx Hßoixa^ov, eaurqv avrjQTTjtJS'. 
IkAia? Je xai tov xazaAezQSevza rrazJa ärr- 
SKTsivsv ayrijs. 'O Je ’läatw xareA^cuv, t6 
y.8V dsgas eSaiKS" irspi wv Ss ySiKTj&T] 38) jxtT- 
iXSitv kociqov t^s^xsro. Kai tüte
}xev s$ ’la^/xov fxsra raiv a^tarecuv TrAeuaa?, 
^vsStjks tt)V vauv IloasiJwvt’ au^z? Je Mij- 
Jezav TraßaxaAu ^tüv otrtus IleA/as auTcu 
Jina? VTrnGx^ 39)- 'H J« s^S ßaol’Asia rou 
TIeAtou iraQs'XSouoa irsiSsi ras Suyarsgas av- 
rou, tov Trarega Hßsougyjjaaz xaz xaSexpij- 
aai, Sia (paß/xaKcvv aurbv sirayys'X'Äop.sVT] Tron']- 
geiv veov • Kai, tcv iriUTivdai %aQiv t kqiqv 
pEXlaaoöi Kai KaSs^-i]aaGa, sirorqasv agva. 
Ai Je nKJTSVGaoai, tov 'naTSQa K^sov^yovoc 
xaz KaSE^ovaiv-. ^ÄKaaros be psra tüv t'^v 
’IwAxOV QIKQVVTIVV TOV TTaTCßa SälTTSl, TOV

37) airoyiyvwffxw. 38) i- e- vS?i rwv aStzij/xaTvjv v a 
vxö tou nsÄiou. 39) u^^^Xw•
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8e ’latjova usTa Tr}$ MqSsi'as vijs ’IwAhou ck- 
ßdAAsn

8) Apollod. I. 9. 27.

VH. Gemischte Fabeln.

I. ’OgQfus, KaAAiOTT/s Mouar/? xai Oia» 
7gou uics, aScuV kurvst “XiSovs ts Kal 8sv8Qa. 
’AiroSavvvfyqs 5s EuqvSihtjs , tH]S yuvaiKOS au- 
tou , ^jy^SEiaris *) utto otpsais, KatTfASsv zis 
a8ou ß), Kat nAourwva sirsiosv avaivsjji^at 
aur^v. 'O 5s urreaxeTO tqüto troirjostv , av 
pi] Trogeuopsvos ’Oß^Jsu? emar^aiprf , fzglv ds 
tt]V oiniav avrou TraQaysvsGSai. ‘O 5s airt- 
orwv £iriaTQa(ps}s sSsäaaro rijv ywaina' ff 8s 
iräAiv uireaTes\p£V.

1) Apollod. I. 3. 2.

2. noAAoi Tav irorrjrwv Cpaoi, ^as^ovroc 
tov 'HA/ou p.sv viov, irai8a 8s r^v fjAiKtav 3) 
Qvra, irsiaai tov vatsQa, piav rjiJLeQav nagac- 
•^(VQYjaai toÜ Ts^ßxn’Trou. Su^^cüßij^svroj 5s 
avT<jj toutou , tov psv 4?asSavToc 'iAauvovTa to 
Ts^ßiirirov, /xrj 8uvaoSai xgaTslv twv Tjviasv 4), 
tous 5s itttous xaTatpeovTjGavTas tou ffa/5os 
£^£vs%^7}vat 5) tou auyr]Sovs Sgopou ’ «a: to 
/xev itqmtov Katoc tov ouQavov 'K'Xavin]j,svüus

l) Saxvw. mit dem Passive wird uw regelmäßig ver
bunden. gr. Gr. §. 121. 2. Sch. Gr. §. 134. 2. 2) 
sc. gr. Gr. §. 119. Anm. 9. — 3) gr. Gr. §• lig. 6» 
Sch. Gr. §. 131- 6. 4) gr. Gr. §. 119. 5- 3- Sch. Gr.
§. 132. 4. 3« 5) 6) gr. Gr. §. 112. Anm. 2.
Sch. Gr. §. 125. Anm. 5.

- Jac»Lf gr, El. 1. Thl.^Aufi. ir 
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fxwugaxjcu toStov ♦ nai TOirjaai tov vvV yaKa- 
^lav KaXov]xsvov xuxAov /xet« Se Taura, Tro'Ä- 
Arjv olxov}j,Evris xaraxazstv ^w^av. Aib y.ai 
tov Ada ayavanrrjoavTa et} toIs yEyEVr]]jdvQist 
XEQauvuJGai jxev tov ^asSovra, aTTOKaTaoTyoai 
cs tov "HÄiov irr} ttjv guvti^tj irogEiav. Tou 
Ss &aE$QVTOS TEGOVTOS TTQOS T«9 exßoAa? TOV 
vuv IläSou xaAou/xsvou troTa/xoü, to Se Ta- 
Slatov ’Hgi^avoü rrgosayogeuö/asvou , ^^Tjvijaat 
jjiev Tas abeXtpas aurou Tt]V tsÄeut^v , Sia Ss 
tt]V uirEQßoX^v TTjS 'Xuttjs fJiSTaG^T]patiaST]vat 
ttjv (ßuaiv, ysvopEvas alysiQOUs- Tauras Se 
xar' EViavTov nara tt]V aurrjv ivgav Säxguov 
a(pisvat, xai touto Tijyvu/^EVov arroTsAsiv to 
xa'Xov/jisvov ^Aektqov.

2) Dio^or. Sic. V. 23*

3. H^o^Ssvs, ’laTsrou xai ’Kaias vios, 
vSaros xai yys av^^icvTOus T^acas, eScu- 

hsv avrois xai Tug, XäS-ga At6sf ev vä^->jHi 
xgv^as 7). dd Ss yoSsro ) Zeus* ETEra^sv 
'HCpa/arcu tw Kauxatr^v ooei to owjjia avröu 
T^QS'^-dioai. Touto Se "S,kv.5-ixov q(>os ’sgtiv. 
’Ev Se tovtw t^os^wSe'is XIqo^Ssus toXXuiv 
etwv aQiS]jiov SieteXsos ). Ka^' Enaor^v 
Se fyzsgav aSTOS E^iTTay.EVOS t to rjTao aurou 
EVE/dsro, au^avo/ASvav Sia vuxtos- Kaz IIoo- 

8

1O

7) , ferula, ein Rohr mit lockerem Marke,
cias man al? Zunder brauchte. In einem solchen 
Rohre entwendete Prometheus dem Himmel das
I>uer. S) aitr^äve/jiai. 9) gr. Gr. §. Ilß. 8- Sch. Gr.

131. s. 10) gr. Gr. $. 13X. Anm. 8> Sch. Gr. §. 145. 
Aum. 5.
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^^sus Trupor xÄa7rsvT0S “) dinyv ^zivt 
zaüzqv, 'H^axX^s1 äutov eXucrsv.

3) Apollod. I. 7. I.

4. TLooy.yS-ews de nals AsunaX/ojv syevszo. 
Ouzos ßaGiXsuwv z&v neßi tjjv &&lav zdnwvt 
yapel Uu^av, zyv ’Enip.^$eivs Kal YLavdw- 
pas 9 yv enXaaav 01 * £soi Tr^cvryv yuva/xa. 
’EtfsI ö£ a(paylzai Zeus zd ^«Xxouv yevos y9s- 
XqGSV , UnO^S^EVOU TI^Oy^^ECVS 9 AfUXrtX/CUV 
zsnzqvdjJLSVOS Xapvaxa, neu zd smzydeia sv&e- 
^.svo^, siS zauz^v psza ILu^as slseßq- Zsus 
6s %oXbv uszov an ougavou yjas * zd nXsi- 
aza pegy zys'EXXddos nazsHXuosv’ wSzs dia- 
(p^ap^vai nävzas avtycvnovs» oXiyvjv 
0*1 ouviQuyov sis za nX^ztov xa) uxL^Xa 0^* 
AsuKaXtc’jv de ev zq Xaqvaxi dia zys ^aXäa- 
oyjS (ps^dj-isvos s(p’ yp.egas evvea na'i vuxza$ 
^cas'^t Ha^vaoocß mjosiz^si, Hansi zwv 
ojiß^v nauXav Xaßovz^v, snßas e^uas &11 
^u^icu. Zeus de ne/.i\pas npos auzov,
snez^s^sv alzsioSai 0 zi ßovXszat * 6 de al^e7- 
zai av^^ujnous auzev ysvec^ai. Kai 9 Aids 
slnovzos 9 vneg ns(paX^s ai^cuv eßaXe Xi^ovs» 
xaz ovs pw eßaXs AevnaXiajv, avd^ss eyevovzo" 
ous^nu^a, yvvalnes- 'OSev nai Xao} jj.s- 
zaCpc^inws cvvo/j-da^aav I4) and zou Xdas, d 
XtS-QS.

4) Apollod. I. 7. 2.

11) xästtw. — 12) 0vrd sc. gr. Gr. §. irz. 3. Sch. Gr. 
$. 125. 5. 13) eben so vielj toaavTaj. 14) 01 ovtwq
y«yev>,^«vö{ sc.
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5. SaZ^wv?U9 Sia ryv aasßsiav EXokafiSy* 
^EÄsys yap sauTOV stvat Ata., xal ras tust- 
vou a^sXbftEVOS Sv Otas, Eaurw 'K^osEraaos 
Sueiv ’ xaz ßu^aas ftsv E^y^aftftEvas l3) 8% 
ayftaros ftsra ÄgÖ^wv ^aXxwv wpwv, eXsys 
ßnovrav' ßäWwv be sls oupavbv aiSoftsvas 
XaftTräbaSt sÄsysv aar^a7r7££V. Zsu? Ss aurbv 
xs^auvwaas, 7>)v xriaSEtaav utt’ aurou ttoÄiv 
xai raus olxyrogas y&ävias fravras.

5) Apollod, I. 9. 7.

6. Bi)Xo9 '6 Aiyuirrou ßaaiXsus, Talbas 
siys bibuftovs, Aiyunrov xal Aavaov. A7- 
yu7TTtv eyevovro iraldES 'rsvTTjxovTa, Suya~ 
'TegsS 5s Aavaw 'jrsvr^xovra. ^Taoiasavrcuv 

avTwv ttdos aW'!)\ous TTspi r^9 ao^s' vars~ 
pov, Aavaos* rous AlyvirTQu Kolbas üsbor/.tvs, 
V’KoS&p.&jys ’A^yjvaf avTüj, vavv xaTEGxsuaa^ 
^svnj'xbvTO^ov, xat ras yuyarEgas si/^e/:zsvo^ 
s(ßuyEV eis’ "A^yos- Oi Se Alyv^rou TaiöES xai 
avro\ lö) eis ^Apyo? eXSovtss^ rra^sxäXouv rbv 
Aavaov-, 7^9 rs E^^^as TauaaaS-ai, xa'i ras 
^uyarEnas aurou yajXEtv ^louv- Aavabs bs, 
afjca jxev a'ricrwv aurüjv rols E7rayyskpacivt 
apa ^e xai ftvyaix.ax.wv iteo} rys (puyys, wfto^ 
koyEi rous yäftous i x.a\ biExXygou ras Kopas» 
'JI9 5e sxXy^waavrö raus yaftous, sariaaas 
^yX^i^iSia SiSwai rais Suyar^aaiv ’ al Se xoiftw- 
ftsvous rous vuftCpious a^ExrEivav, •rXyv 
ft.vyar^as* Aury 8e Auyxka biEawas' 5i6 x.a^-

Ij) —-• 16) ebenfalls.
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avify Aavaos iCp^oupsz. AI äs aXXai 
Tcuy Aavaou Suyarsoivv 'rat; pev xe(ÖaXas tlvv 
vvy.Cpi'wv ev ry Ae^vy xarcupu^av, ra de atv- 
jjcara rij? ‘roXecus ev^dsvoocv. Kaz auraff 
ixa^j^av ’A^^va re xa) ’E^^s, Aads xsXev- 
oavro$. Aavao? de vowpov 'Trtep/Myargav 
Auyxsi ffuvcdxt.ee' ras d^ Xoinas Suyareyas 
*1$ yu^vixov aywva roiS vixivciv edwxev *7).

I?) Danans stellte Wettspiele an, bey denen seine 
Töchter den Siegern als Preise zufielen. —- 18) gr« Gr» 
§• 119. 6. 3. Sch. Gr. $. 132. Anm. 3. — *9) welchem 
Geschöpf ist eben sowohl...

6) Apollod. II. i. 4«

7. Mivay? SaXaacoxQarwv eroXe^ffe aro- 
Xm ras 'A^yas, xa} Meyaoa eiXe, Nzcrou. 
ßaffiX.evovros t rou Havdlovos- ’AneSave de d 
Nicos dia Suyargds irgodooiav. „Eyovri yag 
aurcv >jrQ^(pvQeav sw ueQaXty T^iy^a,
($S atpaiaeSsiays aurov polga ^v TeXeurav) 
y Svyazyp aurov-'SxvXXa, egacSeloa Mzvwosy 
s^elXe rgl^a xoi}j.(v}j!,eva)> Mivivs de, Me- 
ya^cov x^ar^cas dnerXevcse, xat -ryv SxuÄÄav» 
r^S twv nüdwv l8) ixdqaas f viroßyv*
%iov eirod^csu.

7) Apollod. III. 15. 8*

8- ^(ptyya jxvSoXoyovoi, SygLov dlpog- 
(pov, ‘irayayevojjiev^y eis ras Qqßas, atviy^a. 
cr^ori^evai red dwa^eviu Xvoat, Kar ttoXXous 
£>7f* aurys di aTogiav avaigsiaSai. ’Hv de tq 
nooreSeu utto t>;? ^^)'iyy6s' tz eari rd avro I9) 
diTrovv, Tplirovv , xa} reTod^ovv '
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m* ororav ßaivvj irXelöTOiai ToSfaat, 
2v5a 19*) pJvos yvioiatv ä^au^orarov ns-

Xsi aVTOV,
’Arro-pov/aevcvv de tmv a^Xivv, 6 Oidiirous aTs- 
(pijvaro^ dv^^WKOV £vai to Tr^oßk^Sev 2o)' 
v^ttiov fxev yäo avTov vrcd^ovTa, TeT^aTOW 
erjai' au^oavra £e, dtTrouv’ y^oacavTa de, 
T(Mirow, ßaKT^^la. %pw^.aov dia. t^v aoSe- 
veim, ’EvTauS-oC Ti)v ]xev ^(piyya eavT^v na- 
TaH^^pvioai, tov de Oidiirouv y^ai ttjv ayvo- 
oujxevyv 'v(p’ eavrou p^re^a 2l), tw XvaavTi M) 
exa^Xov ITgOTlSspeVijV,

8) Diodor, IV. 64.

9. EXev^, Aydas Hai Tuvdägew Suyaryg, 
tv? de aXXoi Xeyovot, Aids, x.äWsi yv diaT^s- 

Ua^eyevovro de eis ^Trd^ryjv em tov au’ 
tv)S yajADV iroXko'i twv ßaaikevdvTiuv 'EX-bados* 
Tovtwv d^aiv to ttA^os1 Tuv^ap£«,'S‘, ededoi- 
net 23) , xgiSevTOS evds, GTaaiäauiTiv 01 Xoi-
Troi, e^o^vä^si tovs pv^OTij^as ßoy9d)Gsiv, eav 
0 'TgOKOlS’&lS Wy.(piQS UTTO aWou TWOS ddl'^Tat 
'te^'i tov yäjxov t xai algeiTat tov MsveÄaov 
wySplov, Kai tI)V ßaoiXelav Tijs ^irä^T^s aurcu 
‘^a^ad'idivcsiv,

9) Apollod, III, 10. 8,

IO. 'H Qetis ex HijXeais ß$e(pos eyevv^Te, 
tov ’A%z\Xea. ’A^dvaTOv de £-eXovca TOiijTai

..—— , ...... . —------ _.
39 *) st. rcrs< 2O) T^oßaXXw. 2i) die Jekasta, des 
l.ajos (Katrin. 22) tw Äucavr«. dem der' das Räthsel 
aufgelöst haben würde.— 23) 5$5o<k«. hat die Hi aft 
«ines Pläsens; daher e'öt&oi'zaiv die eines Imperiecd. 
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touto, n^Xeco? sts to Trup Eyx'pu^ouoa34) 
ty)S vvy.rds S5) , e(ß$Eigsv 0 ijv avrai Svyrav 
Trarpcuov 2Ö) * p.s$’ ^tegav öe e^oisv n^ßpo- 
Gia. IT^Xfus de STirygqGas, . xuz awaigovra. 
tov Taida idwv eti tou Tvgd^ , eßoyGe ' y.ai 
Qetis , nwAvSsloa t^v TgoalgsGiv reXsiwoai, 
vrjTiov tov waida aToXiTrovGa, Tgos N^sh 
das üj^eto. Hqjxi^si de tov Toada TgoS 
Xeigwva n^Xsus1. 'O de Xaßujv avTov srpsCpt 
G’TrXa'y^votS’ Xeovtujv y.ai auwv ayglcvv nat 
a^KTcvv i^ueXols.

io) Apollod. III. 13. 6.
II. Alands, 0 Aids enyovos, tooqvtov di^ 

veynev 37),. wgte yevoixevivv ad^^^v ev tois r/EX- 
XqGi, xai toWmv av$gixi7rtvv dia^Sa^eVTMVf 
iTeid^ to peyt^os t^9 nv^ooaS' V7rspeßaXevt 
YjXS-ov oi 'rrQOtaTixTe^ twv ttoXecvV iyersuovTSS 
aVTOU , vohi^ovtsi; dia ty^s evyeveias Hat TYjS sv- 
csßiiaS SKSivov, Ta^ior av EVQeaS-ai^ Tagoe 
twv 5ewv tcvv TagdvTWV xaxcvv aTaWayqv. 
^cvSevTe? de nai tu^ovts^ äiravTCvv cvv eds^if 
Gav 9 tegdv ev Ai’yiv^ naTEGr^GaVTO y.oivov twv 
’EXX^VCUV ), OVTEO EKEIVOS ETTOl^CaTO Ti)V EU^V. 
Kcu «ar exeIvov pev tov xgdvov eevs- yv per 
avSguJTCW, psra naWtGT^s wv disreXe-

29

24) s-yx^üT-rw. 25) gr. Gr. §, 119- 4' 2. b. Sch- Gr. §.
132- 3- ®' h. 26) i. e. to Sv>)tov aurov p-^oe» T0 
tov tät^öf. — 27) 5<a(p«pw. 28) gr. Gr. §.126. 14« bch. 
Gr. §. X40. Anm. 2. 29) in al!er Hellenan Nahmen.
30) gr. Gr. §. 131. Anm. 8« Sch. Gr. §. 145. Anm. 5.

gsv 3°)' ETEidq de jjeET'^Aa^s tov ßlov, keysrai
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•Ka^a nXourcuVr xaz Kopy 3l) psytwAS

31) i. e. ry IIsgxTE^ovy. 32) die Hesione nämlich, Lao-
medons Tochter. 33) gr. Gr. $. 111. 3- Sch. Gr. §. 125.
3- 34) «Ssiv. Alle Götter waren bey Peleus Hoch
zeit gegenwärtig. Vergl. unten die myth. Gespr. IX.
35) 0“ (st. ouroi) steht wie q ui irn Anfänge eines
Satzes statt des Pronom. demonstrativi. 36) von Sei
ten der Hellenen und Barbaren.

i%wv ira^gsvsiv susivois. — Tourov 5s TraiSss' 
rjaav TsAa^wv xaz n^ÄEus1. 6 psv stsqos 
}as$ ^UgaxXsovs £frz Aaops5ov7a OT^aTsvaaps- 
vof, tcvv aQiöTskvv 33) stv^s' TLyXsvs 5s sv ry 
P-aX^ 7^ 38) Trpoy K£V7aupous' agiG7svaa$, xai 
nara toXXovs dXXovs mvSvvovs suSoxi^aa^, 
0sri5i, 7^ Nygscus, 4^70? cvv a^avarcu, auv- 
tyxyas’ xai jxovov 70V70V (ßadi 7wv Tr^oysys- 
v^fxsvajv UTTO ^scvv sv 7ois yapois v]j.svaiov do9y- 
vai 3+). Tourozv 5' sxa7sgotvt TsXajjMvas fxsv 
Aia$ xaz TEUxpo? sysvvföy, n^XEcuy 5’ ’A^iX* 
Xsv$. Oz 33) peyiarov xdi aa(psara7ov sXsy^ov 
sSoaav aurdiv apsr^S“. Ou 'yap sv 7a7^ au- 
7u)v iroXsatv ETrpwTfvcrav }j.6vov, ouSs sv 701$ to- 
iroi^, sv als xa7UHDW* aXXd. (jT^arstas 701$ 
“EÄX^tnv svi Touy Bapßapou? ysvo]xsvySj xaz 
toXXvüv pev Exa'TEpcc^sv 3Ö) dS-^oiaSsv7vuv, ou- 
5svos 5s 7U)V QVQliaGTWV a7roXsi(ßSsV7OS, SV 7OV- 
701S 701^ XlvSuVOlS 'A^lXXsV? psv d7VaV7CüV Siy- 
vsyxsv, Aia? 5e ps7' shsivov ^iarsvos. Tsu- 
xpos 5e 7^9. 7S 70V7CW Gvyysvslas a^io?, xat 
7mv akXuvv qv5svqs y^sigwv ysvdy.&vos t stsi5t)
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Tpozai» (wvsgsiXsv 37), «(ptxo^svos' sl? Kütt^ov 
SaÄap.zva xarwHicsv.

37) ffüvs^ai^sw.— 38) Twy Kgvraupwv SC. 39) ov; tbwv.
st. d>? s’5s TouTcuj. das Particip. dyo^c&vouf st. des In-
finitivus nach einem gewöhnlichen Sprachgebrauche.
40) (puff/f h. 1. Geschöpf, Wesen. 41) gr. Gr. §, ug, 
4. 1. Sch. Gr. §. 132. 3- 1.

X) gr. Gr. III. 3. Sch. Gr. 125, 3.

xi) Isocrat. Laud. Euag. c. 5. 7.

12. ®yasu?, 6 Atyeiv?, Aa^iSai? auy.p.a- 
yo? yEVOjxEVOt,, Kal OTpaTSuaa/xEVO? srl KEVTau- 
^ou? tou? Si(pusi?, 01 Kai raysi Kai Kal 
toXjx?) SiEtßEgov, toutou? ^ay>) vtK^aa?, su^u? 
fiev t^v ußgiv aunZv ETauosv, ou ttoXXu ö’ 
VOTE^OV TO yEVQ? ) avS^lVTCVV ytpäviasv. —— 
Kara Ss tou? auTOU? yoovau? oi ’A^valoi töj 
‘MivivTau^ai, Tiv ev K^Ty T^atpEVTi, ^aayßov 
airsGTsikav Si? etto. walda?, ou? iScov ) ayo- 
Ixevou?, outw? yyavaKTyGEV, w?^ yyqvaTO, 
k^eIttov slvai TsS-vävai, y aiayßw?, agycov 
TY)? 'TToXeCU? T$? OUTCü? OlKT^OV Tol? Ey^QOl? 
(popov uttoteXsiv ^vayy.aoixEv^?. ^Eup/rXou? Se 
ysvo/asvo?, Kai K^ar^aa? rij? (puascv? °) 
av^oos1 Kai Taugou /xspiyyJvij?, tou? jjlev tralSa? 
to7? yovEUGiv aiTE^WKS, tt)V Se TaT^lba outw? 
Seivou 'iroo?Tay}iaTQ? ) 1)XeuSe^gev»

38

39

4

4I
12) Isocrat. Encom. Holen, c. 13.

c. Mythologische Gespräche.
I. Zeus und Hermes^ 

(Lucian. Deor. Dial. III.)

Zsu?. Tj)V rou ’lvayou irM^a oioSa, 
Tyv Kakyvt')t w 'Ep^; 'E ^yi,. Nai, t^v ’Iw
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Xsyns. Z. Oukctx ‘Kals snsivi) eotIv , AXÄa 
dä]jMXi$' 'E. Tsgavriov touto * 7 tu a) t^ottw 
V EvyXXayy ; Z Z^ÄoruTT^aaa jXETEßa- 
Xsv avr^v' aWa v.ai a^Xo ti Ssivbv S7r/^t£- 
/.t^^avyraz ry xaxoSa/^ovi ’ ßovnoXov rtva 
•KoXuo^xarov ^A^yov >TOvvQp.a ETEaryVEV, a$ 
vty.si ryv bäpaXiv, aü%vo; cvv. CE. Tz ouv 
yy.a$ ^oieiv ; Z. KaTawra/xevo^ 4) e? -r^v 
NE’xEav (ehe? bs ttou 6 "Apyos ßouxoÄsz) eheIvov 
pev o.kühtsivov , T^v be ’Icu bia 70Ü TrsAayou? 
es ryv AiyuiTTOv awayaywy, ^Icnv Trotyoov. 
Kaz TOÄOZ7TOV S) EOTlV ,$£0$ 701$ EHE? 6) , KOI 
trbv NeiXov avayeraj ?), xai tovs avsp-ous Efti' 
'XEy.'KETW 8) , Hai aiV^j-TlU TOU? TrÄßQVTaS'.

If, H e p li a e s t o s und Zeus. 
(Lueian. D. D. VIII)

r/H (p, Tz ps, w Zsv, Sst rroisiy;
yap, cv9 SHEXivoas , £%wv 'Tov tteXekuv b^ura- 
rov a), ei nai Xi$ov$ Seqi p.ta 'irXyyq Siats]j,slv.

2) rw st. rivi. S. gr. Gr. §.70 2. Anm. 3. Sch. Gr. § 77. 
Anrn. 2. 3)st. ro ovofJia. 4) na^iTrafJiKi. 5) gr- Gr. §. 112. 
Anm. 2. Sch. Gr. §.125. Anm. 5. 6) i. e. ro7g AiywTiotf» 
gr. Gr. §112.4. Sch. Gr. §.125.4. 7) ävaßahsiv votbirw. 
Man schrieb der Isis das Aegypten befruchtende Ue- 
bertreten des Nils zu. ß) 8 Schätzerin der Schiffe»;den.

I) ^xw.ich bin gekommen, gr. Gr. §.124. Anm. 7. 
Sch. Gr. §. 138. Anm. 4. 2) i. 6. cuv r» irgÄsxs« xa? 
Touri« o^uraTop. Die R.ede wäre leichter und vielleicht 
richtiger ohne den Artikelt<5v. Einigeleten, tov t-säsxvp 
tov ojurarov , wie die gewöhnliche Wortfügung for
dert. Der folgende Satz ist so angefügt, als ob «Xi; o^uv 
tvra sfände: scharf genug, wenn es auch nöthig 
wäre . . . odör: w;ts x<x< kiSovf, ei Hai* buxrepsiv. 
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Z. Ejyg, cu r'H(ßaiGTE' ’Aüa SisXe 3) pov t^v 
Ks^ak^v Svo xaTSveyxwv 4). r/H Q. Hst^a 
jzou , si jj,sji.yva 5) ; UposraTTs & ovv TaX^^lst 
oirsg SsXsis goi ysvEoSai. Z. Ami^^va/ /zot 
to xnavtov ) si cs amiityasis, ov vuv Trpcurov 
opyi^opsvou irEipaay /zou ' aWa yaSi- 
KvsioSai TavTi tw Svjxw , plÄksiv ’ a?roA- 
Xv^iai yag utto twu wBivwv, al jj.oi tov syxs- 
(pakov avaOTgltyovGiv- r'H (p. *Opa, w Zsu, 
jz^ 8) naxov ti woaiv/zsv * o£u$ yay 6 teXshvs 
Eon, v.ai oux avatp-WTi t outs Kara 9) tv/V 
JADsiSuiav jxawcsTai os. Z. Karmyxf /zo- 
vov, w r'H(pai5T8, ^a^ljiZv' Q^a yag ’syuj to 
cup(pE()OV. r'H(p. ^Aklw jj.Iv , x.aTolow Bl* 
ri yatj %o>j tqisiv, gou hsXsuqvtos i — IQ) T« 
touto ; xo^ svottAos’; — a> Zsu, v.axbv 
sr/ss ev Ty y.slpaXij ’ sixqtcvs yovy o^v3up.os 

3) btatosM. 4) wratylQw. 5)/A/^va. von ijialvw. In den
folgenden Worten verlangt cüv einen Satt hinzuzuden
ken: das kann dein Ernst nicht seyn. Gebiete also...
6) SeXw ßC. 7^ gr. Gr. §. 131. 4. c. Sch, Gr. §. 145.
4. c. Vergl. Homer. II. a. 590. 8) Nach der Regrl,
dafs /x-4 , oTwj und ovw; das Futur, ind. nach sich 
fordern (vergl. gr. Gr. §. 126. Anm.**) S. 595.),
inüfste hier voi^ffopitv stehn. Aber die Stellen, in 
denen auch derConjunct. des Aorists verkömmt, sind, 
so zahlreich, und sträuben sich zum Theil so ent
schieden gegen alle Veränderung, dafs.man an der 
Zuverlässigkeit jener Regel zweifeln mufs. Vergl.gr. 
Gr. §. 135- 3. 9) nach Art. 10) anwu /xsv, v.aral<rw be. st. 
xarciffw ovv, naiirg^ änwv. S. Herm, ad Viger, p, 841. 
533. Ed. 2 da. — Nach nsÄtuovro; hat Jlephaestos sein 
Geschäft vollbracht, und Athene springt aus dem 
getheilten Haupte des Zeus hervor. ’

Vergl.gr
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y$a, TvßaKavTyv Otto t>j ^vzyyi Tap^EVOV 
^woyovwv, Ka'i TavTa ”) evorr^ov ’ tou arpa- 
totteSov , ov Ks(f)aXyv ekskqSsiS' s^ivv l2) ’ y Öe 
^Sa f xai •kv^i'/I^ei t xai t^v acTrlda Tivac- 
GEt, Kai to Sogu iräWsi, xa'i ev$ovgi<x ‘ Kai to 
peyiffTOV l3), xaÄJ; %avu «al ax^ala ysysvyrat 
qSy sv ß passt’ y’kavKWTis p,EVt aWa Koops! Kai 
TOVTQ >) KO^VS ’4). "£1$TS, IV ZsU, JJLaiMT^ä fJ.Ol 
AtoSos syyvyvas avT^v. Z. 'ASuvara aiTsls^ 
iv ^VKpairjrs * Tra^evc? yag asi ^eXei ]j.eveiv. ’Eycj 
yovv^ t6 ys sn spoi15^ ouSev16) avTtXsycv. nH(p. 
Tout' sßouXo/x^v " Efxoi ^e^osl Ta ^oura' Kai 
yfy ovvayTtaau} avTyv. Zj» E* coi gafiiov, outW' 
‘KOiEi' TrXyv QiSa, oti aSvvaTivv s^as»

Ii) idque. und noch dazu. gr. Gr. §. 137« Sch.
Gr. §. 151. S. 367- in xai ravra. 12) gr. Gr. 
§. 131. Anm. 8. Sch. Gr. §. 145. Anm. 5* *3)
gr. Gr. §. 138- IV. 6. Sch. Gr. §. 131. Anm. 4.
14) blaugrünliche Augen, wie die des Löwen und 
der Katze, haben etwas Furchtbares ; aber der Helm
versteckt diesen Naclitheil; ja, der furchtbare Glanz 
der Augen palst vorzüglich gut zu einem kriegeri
schen Anzuge. 15) quod quidem ad me attinet. 16) 
evSsv , wie nUiil, statt des einfachen ou.

1) über das Participium S. gr. Gr. §.131. Anm. 3. 
Seh. Gr. §. 145. Anm. 3. 2) gr. Gr, $. 73. 2. Sch. Gr.

III. Zeus. Asklepios. Herakles.
(Lucian. D. £>. XIII.)

Z. Ilaija'atr^E, cu 'Aok^tis Kai 'H^axÄag*, 
SDitpVTSS *) aW'^Xovs ivsirs^ avS^WKOi, 
’A^ettj) yaq TOVTa, Kai aXkoT^ia tou cu^tto- 
c'tov Tu>v Ssivv. 'H^. ’AAXa e^eÄsi?, w Zsü, 
TQVTQvi*) tov (pa^p,aKEa Tr^oKaTaK^ivso^aip.ov ; 
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’Affx. NJj Ala, xat apsivwv yag 3) stpt. *Hp. 
Kara ri, tu E^povT^rs 4); 9 8i6ri as 0 Zeus’ 
sx^auvwasv, a py Sepis Troiovvra 3), vüv 8s 
xar' sXsov av$i$ aSavaalas psrslkytyas 6); 
’Aax. ’ETiXskyaai yao 7) nai av, uj "HgaKXss, 
sv ry O*ry KaratyXsysls 8), on pot ovsi8iCsi$ 
ro ; 'H Ovkovv taa xal opoia ßsßia- 
rat vjfjCtv • o$ 9) △105 psv uios sipi, roaavra 8s 
TSTOvyna, SKKa^ai^ivv tov ßlov, ^oia Kara- 
ytvvi^opsvos, Kai avtywTOvs vßpiaras rip,a>- 
^ovpsvos> Su 5ö ^1^070^09 ff, Kai ayvgrys, 
voaovai pev laws av&qwTOis 'jQ^atpos sTtSy- 
asiv ru>v (pagpaKajv 10), 'av^ai^ss1 8s ov8sv sti- 
8s8siypsvo$- ’Aax. Eü \sysis, ori aov ra 
synavpara laaäp^v, ors ttqw^v avijXSss 
(pXsnros, vt ap^olv 8is(pSa^psvas ro awpa ir),

3. 2. c. 7) yip verstärkt die Frage. 8) gr- Gr. §.13.1.
4. a. Sch. Gr. §. 145. 4. a. “II^azÄs;. diese Form des
Vocativus ist neben 'HpazAs/f gebräuchlich, gr. Gr.
§•48. Anm. 2. 9) i. e. sytu ya^. io) i. e. (pa^/xax« rivoc.
gr. Gr. §. 119. 4. 2. c. Sch. Gr. §. 132. 3. 2. c. 11) st.
5<s$>^ap/xsvov ro aiu/Aoc ay^wv. 12) von dem mit Nessos
Blute vergifteten Gewände. 13) iiroiv^sa. sc. gr. Gr.
§.137. in aWa. Schaefer ad L. Bos de Ellips, p. 790.

*• I2\ \ \ <v ** z
tou %itujvos Jt v.ai psra rovro, rov tv^qs* 
’Eyw 8s, si Kai p.y8sv aWo x3), ovrs s8ov-

80. 2. 3) *<xt••'¥<*!>• etenipi. 4) das Wort ist dop
pelsinnig: der vom Blitz erschlagene. (Vergl. 
oben b. I. $. 7.) und stupid, seines Ver
standes nicht mächtig. 5) aa toiqvvtoc a 
Sap.n; iisriv. indem er nehmlich die Todten erweckte. 
6) /xsraXa/xßavw. gr. Gr. §.119. 4. 2. c. Sch. Gr. §. 13a.
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XsvGa gv, ovts sgaivov spia sv AvSia,
woptpupi'Sa svSsSvmv^, na} naio/MVOS vno

y^vGiv oavcjaXw , aXX’ ouds y.sXay- 
yoX^Gas ansnrsiva na rsnva nai t^v ywatna* 
vHp. E? navGq Xoi^o^ov^svos /xoi, au- 
Ttna paXa s’iGy I4j, cvs ou noXv gs ov-^gsi y) 
a$avaGia, sns} a^ä^svo? gs, gtyw sni ns(ßa- 
A.^v sn tou ou^avou, cv^rs p^Ss tov UaiY}~ 
cva l5) iaGaG^al gs , to nyavlov GWTQißsvTa. 
21. TLavaaG&s, , xcu pßj sniragärrsTS
ypiv Tfjv GWOvGiav, .$ a^ors^övs anonsu- 
^op.ai vpias tov GupnoGtOü. Kalrot suyvcu- 
y.ov , cu , TQOKaTanXtvsG^-at gov rov
'ÄGnX^mov, ars lö) na'i ngorspov anoSavovra.

IV. Hera «n d L e to fd. i. Latona).
(Lucian. D. D. XVI.)

*H KaÄd ]xsv yäq, w A^ror, na} x) ra. 
nsnva ’srsnss tw Ail Aj^t. Ou naGat, cu „Hpa, 
toiovtovs rinrsiv ouväpsS-a, oio$ 6 "iKpaivros 
SGTlV. 'H (). ’AÄX’ pvros JJ.SV 6 ywXos, ap.UJS 
ygyGifjios ys sGri, TsyviTys WV agiGTOS, na} na- 
•TansnoGp'ynsv ^.iiv töv Qvgavov ’ ol bs gq} na7~ 
’^S1 2}, l) aggsvin}) ns^a -rou ^erpou.

l) «utj; naAi) »Ja« xal reuva xaXa srsxs; mit Iro
nie. Die Conjunction yap läfst einen Satz voraus
denken , etwa , s/xotw; ursp>)(pavof zl. So fängt bis
weilen auch nempe eine leidenschaftliche Rede an.
4) der Noniinativus steht häufig vor distributiven

14) sT5w. 15) Sprichwörtlich. Vergl. Homer II. 8. 401. 
16) are hebt den schon im Participio enthaltenen Begriff 
des Grundes' stärker hervor.
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Kai ooslos, Kal to rsXsuraiov 3), ££ ryv Sxu- 
Siav airsk&ouaa, irävrss loaoiv ola eg^Iel 
^EVOKTOVOVGa , Kal JJLlJJLOVfJLSV^ tous Szu^as ou- 
rovs, av$gcy7ro(päyovg dvras. '0 b’ ’ArroWwv 
irgosTroisiTai jjlev iravra Eibevai, Kal to^evslv 
Kal KiSaoi^Eiv , Kal largos eivai, Kal pavTEU- 
so&ai, Kai Karaor^aapsvos eoyaot^oia s) 
pavTLKys > TO fXEV sv AsXtyois, to b’ sv KAa^rv, 
Kal sv Aibvpois, s^ar-ara tous ^olv^evous au- 
tcv, Xo^d aTroK^tvopsvos, dis aKivbvvov sivai to 
a(pdXiJ,a. l^ai tvXovte! ;j.ev airb, tou toloutou' 
^roXXoz yag 6) ol avd^roi Kai Tra^s^ovTSS aurous 
KarayoyTsusoSai ’ ttä^v ouk ayvosirai ys vtto 
TCUV GWSTaJTE^lvV Ta TTOÄXd TEgaTSu6fAEV0$' 7) ’ 
auTOS youv 0 pavTis rjyvdsi, otl (povEuosi ^.ev 
TOV EQUJjJLEVOV 8) Tüj blOKW , OU T^O$IJ.aVTEUGaTQ 
Se, d)^ (psu^srai avrbv y Adißvy, Kal Taura 9) 
OUtw xaXov Kal KO]j.TjTqv ovra. r'üsTS ou^ öoui 

Sätzen, st. twv Ss fiv ira/Scuy fjc'sv Hier
gibt auch das Anacoluthon, wobey man sich nach 
•raiSsf eine kleine Pause denken mufs , der Rede ei
nen leidenschaftlichem Character. 3) gr. Gr. §. 112. 
Anm. 2. Sch. Gr. §. 125. Anm. 5. 4) quali (quam 
nefando) victu utatur. Hera,will sagen daSin 
nt^ia avSqwirtvoc, drückt dieses aber, als ob ihr der 
Abscheu nicht erlaubte, gerade heraus zu sprechen, 
mit gröfserem Nachdrucke durch eine Umschreibung 
aus. 5) Werkstätten, mit Verachtung. 6) tlai.
7) i. e, 01 cvvtTujTtqoi oux ayvoovetv ori ra irokkot. rsqot- 
Tsutrai- gr. Gr. §. 131. 4. a. Sch. Gr. §. 145. 4. a. ß)
den Hyakinthos. 9) q u a m v i s. gr. Gr. §. 137, Sch.
Gr. §. X^I. S. 3^7» hi h*'1 Taura«
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xa^dri xaXliTfxvoTepa rys ^i6ß-^ I0) sSo^as* 
Ayr- Taura psvroi ra TExva , r) ^svoktovos^ 
xai 6 ^suSojuiavTis, oiSa, ottcu; kurv ei gs, 
psva sv Tols Seo^s, Kai pähiora, orav psv srai- 
v^rai ss to xdXÄo;, 6 3s xt&a^i^ sv tw gvjji,- 
ttog'lw ^avfJia^ojJLSvo^ v(ß’ aTrävrwv. 'H g. ’Eys- 
Xaaa1*), tu At/to?* sxslvos S-avpaoros, ov 0 
Ma^oua?, si ra Slxaia ai Mouaai SixaGai ySs- 
Xov, awsSsigsv av , auro$ x^ar^Gas t^ ]&ovGiXTj; 
vuv Ss xaraao(piG$s'j$ aSkios I2J aroAwÄsv, aSi- 
xw; akous l3) ’ Ss xak^ gou ra^svo; outw 
xak?) sGTiv , wgrs eite! sfxa^sv otySEtoa I4) utto 
tou ’ÄxTalcvvos, (poß>)^siGa /^r] 6 vsaviG>co$ 
s^ayo^sUGrj x3) to aiG%og aurys, siraCp^Ksv 
aur^i tou; xvvas IÖ). A^r. Meya, cv "Hpa, 
<P(3OVs7$, oti ^uvsi tw Aii', xai Gup.ßaGiksvsu; 
avTifi, xai Sia tovto vßgl^si^ aSsM^' ttÄtjv 
aXX* o^opai gs pET okiyov au^t; Sax^vou~ 
cav, orrorav ge xarakiTcwv s; ttjv y^v Karir], 
rau§o^ t] hukvo; yEVopsvo$.

jo) S. oben b. I. §. 4. Il) ich mufa la
chen. Der Aoristus stellt die noch dauernde, aber
schon früher angefangene Handlung in die Vergan
genheit. 12) «SXzof. das Adjectivum steht nach ei
nem nicht ungewöhnlichen Sprachgebrauche statt
des Adverbii aSÄiwj; wie • Dial. D. VI. 8- vom 
Ixion : oX« »S’^-to; ojSeSsif au^TrsQisva^^lT8r<xl Mar* 
aÜTGV aat. und an andern Stellen. 13) i. e.
Der Aoristus eäkwv und das Perfectum qXwxa hat pas
sive Bedeutung. 14) gr» Gr. §. 131. 4. a. Sch. Gr.
§. 14.5. 4- a. 15) gr- Gr. §. 135. 4. Sch. Gr. §. 149- 
4. 16) Die Geschichte des Aktäon S. oben b. I. §- 6.
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V. H o r a u n d Z e i; s.

(Lucian. D. D. XVIII.)

‘H p. ’Eyw x) qG'xyväpqv «v , w Zsv, 
s* l'.oi tozouto? ijv vlos, Sfävg ovTiv nai Sis- 
tyS-a^ivos utto Tys p.8&ys’ plroa jxev avaSsSs- 
jxevqs tj]V Koixyv s), Ta voXXa 3) Se fxaivo- 
]xtvais ywai^'i cruvcuv, aß^oTE^o^ avrwv eksi- 
vwv,~ u?ro TvpTavois Kat avXois Kai KVjxßäXoip 
XO^svwv * Kai dÄw; navzi fxaXXov eoikm^ y 
coz tw T-aTgt. Z. Kaz outo; ys 6 ^Xu- 
fxtT^;, 6 aßgorsgos twv yvvaiKwv, ou povov, 
a “Hga, TijV AuSiav EXEigwGaTO, nai rou; 
KaTOiKOVvTas tov T/xwXov eXaßs, Kai tov? 
OgaKas vr^yaysTO, aWa xai ett’ ’lvJoby 
g^acas Tiß yvvaiKEiw tovtoi GTgariivTiKW, 
tovc, te £Xs(pavTas' eiXe , na'i %w(>a? 
EKyaryGE, Kai tov ßaaiXsa ngos oXiyov avri* 
orqvat ToX^aavra f ai^aXivTOV ait^yayt' 
kox TauTa airavTa ET^a^EV t a^a,

l) man denke als Gegensatz : eu 5s oux aiaxuvvj. 2) gr. 
Gr. §. US. 5- Sch. Gr. §.134. 4. 3) meis ten th ei !»♦
4) wie den Lycurgus in Thrakien. Vergl.oben b. II. 
§•3. 5) vvio den Penthens in Theben. S. Ebendas. §.4,

— J.uol't gr. Ei. I, T/d. 9. Aufl. 12

Kai %O^SVWV , ^UOGQl? XQÜ^SVOi KITTIVOI^, ]XS~ 
Suwv , WS Ötjy» KAZ EVSsä^WV. Ez’ §8 Tl$ 
sirEX&pqGE XoiSo^rjGaG^ai auTiv, vßgiGas z? 
T1]V TsXeTJ]V , Kai TOUTOV ETtfXCV^njGaTO , TJ 
KaTaS/]Ga; tqiS KX^aGiv 4), t] SiaoiraGSyvac 
T-OlT]Ga$ VITO Tijs p^T^Oi 5) W^E^ VsßQQV^ 
‘O^as WS avS^Eia TavTa, Ka} qvk avä^ia tov
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Tratgos; 
avTOi$ ,

ei Ss Tat^a xal Trposssriv
ouSsis (p^ovos 6)' nai fxäXtUTa ei 

Xoyiaairo ti^ oios 7) au vrjtyivv üvto? ijv, 
onou Taura jxsSuivv küizi*

VI- Hermes und Maja. 
(Lucian. D. D. XXIV.)

'Epjx. "Eari yäp ’) ti;, cu jx^rsg, sv 
ovgavcu ^so; aSkiwrsgos spou'. Mal. Mrj 
Xeys, w tqiqutov fxySsv 2). 'E g jx.

l) S. zu IV. I. /x>) . . gr. Gr, §. 135.
6. Sch. Gr. § 149. 6. 3) A«yw ist der Cenjunctivus.
S. gr. Gr. §. 126. Anm. 7. Sch. Gr. §. 140. Anni. 6.
4) i. e. w; v^iJiEgobpip-ov r^iy^vroc. 5) tj-v . . qy.iiv. gr.
Gr. §. 136. Sch. Gr. §. I5O- S. 361. in xpfv. Der neue
Mundschenk ist der vom Zeus aus Troja entführte Ga
nymede». In qneiv liegt der Begriff einer vergange
nen Zeit. 6)gr. Gr. §. 13g. TV. 6. Sch. Gr. §. 131, Anm. 4«

Ti pj Xsyw 3), oy Tonaura T^äyjxara s%w, 
jucovo; xa^vaiv , nai rrgos TOdauTa; virygsolas 
Siaoyrw^svo;; scu^sv }xiv yap s^avaaravra aal- 
gsiv to GUjX'KQGiov Ssi ’ za» SiadrgwrravTa Tip 
nkiöiav, sira sv9trf)GavTa exaara, rragsorä~ 
vai reu △ u, «ai Sia(pegsiv ra^ ayysldas 
Trag' aurcu, avw xa} h<xtw yixsgoügojxouvra 4) ’ 
Hai ETravsÄ^ovra sti xsxovt^evov rragaTi^tvai 
Tijv a/xßgoaiav. Ilgiv Ss tov vewv^tov toutov 
Oi’vo^oov iptsiv s), za) to vexTap syw evs^sov. 
To Se TrävTWV Ssivorarov 6), ort jx^Ss vuxto$

6) so mufs man ihm das nicht mifsgönnen. 7) wie 
tapfer und männlich.
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HaS-svZw pZvog rwv aWcvv, aÄXa Kai
tote tw TlXovrivvi ^uyaytoyEiv, Kai vjh^o- 
toj^ttov sivai, Kai Ta^EOTavat tiZ ZiKaTT^^ity, 
Ou ya^ iKavä ptoi Ta zr/s Kusmas spya, sv 
TaXaiarnais Eivai, Kav 7) Tal? EKKlyvlai? 
K^^VTTElV , Kai QTjTODaS EKZlZäaKElV , aXX' ETl 
Hai vsKptKa (WvZiaTgaTTSiv pirjjEpiajjEVOv- Kai' 
toi Ta piEV AyZas TEKva 8) Tao ypEoav 
EKaT^O^ sv ovyavp t/ ev aZou Eioiv* eijo'i 
Ze Ka^ EKaar^v f]p.s^av Kal ravra KaKslva 
toieIv avayKaiov, . Kaz oi psv AXk^vti^ koi 

t ek ywaiKMV Zvotijvcuv yEvopsvoi, 
Evajy'ovvrai a(p^6vn§E$' 6 Ze Maia? ’At- 
Xavriöo$ 9)f ZiaKovoujjat avrol.^ Kaz vüv aqrt 
TjKOvra p’.E avo Szocuvo; iraoa 7^9 ’AyTjvcpö; 
^UyaT^og I0) , s(p' r/V TSTOjjipE “) JJE O-^QJJS- 
VOV l2) 0 Ti TrnöiTTEi Tal?, jj^Se avaTVSV- 
oavra, teto^ev avSi$ es to "A^yoi; etioke- 
"^OjJLSVQV TT]V kavayv ’ EIT EKsl^EV E$ BouvTiav, 
(p^alv f tÄ^WV, £V Ta^oSw Tiyj ^Avtiot-^v iZe* 
Ka'i o\aj$ aTyjyo^EVKa j'/Zy, Ei youv poi Zuva- 
tov ijv, yjSsws av Tj^Auaa TSTt^aa^ai l3), 

7) Mai 8) ra..T^v«. Der Nominativus steht mit 
gewöhnlicher Nachlässigkeit statt des Genitivs vor 
Euvre^cg, ix«CTi)( und ähnlichen Theil ■ Wörtern (par
titives], oben z.u C. IV. 2. 9) Maia, die Toch
ter des Atlas, eines der ältesten Götter, wird mit
Stolz den sterblichen und gemeinen Weibern entge
gengesetzt. io) Europa. 11) -rg^xvw. 12) das Pattic»
futuri zeigt die Absicht an. 13)

*12
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c^te^'of 8V yg kclkws SovXevovt^ **)• Ma7. 
vEa Taura, w texvov* yag navta utnj- 
^srsiv raJ TraT^t, vsavcav ovt<x' Ka'i vvv, cüjtte^ 

ooßti £$ ’'k$yo$, ^Ta £5 rgv Hoiai' 
Tiav, pj xat TrÄ^y«? ß^a^vvwv Xaßjj$- ’ d£u- 
^oXot yap Qi e^vrs^

VH. Zephyr ns Und Notuj. 
(Luciau. Dial. Marin. XV.)

Z 6 (p. Ou TrwTrore nopKTiv syw jusyaÄGir^f- 
^soTs^av eHov ev rg ^aXacrag , a(p’ ou ’) ys 
tipi, Ka'i wsw. Sb de ovk e?5e$ , w Note; 
Not. Tiva TavT^v XeyEig, w Ze(pups, tjjv 
%o/.x?rgv 2); rj rivts o? 7rE/x7rovTES‘gaav ; Ze(p. 
'H5/r7TOU ^E'd/uaro; 3), olov ovk
av aWo iSqis sti>- Not- Ilapd rt]V i^u^av 
ya{/ 4) ^dÄaaoav si\jya^d^v ’ ETETTVEUGa ti 
Kai psoas t^ ’lvdix^y, oaa Ta^akia Ttjs %w* 
^as 5) ’ ouSev ouv o^Sa ujv Xsysis- Z e (p. 
’AXÄd rdv SiSwviov ^Ayrfvoga ol^ag; Not. 
Na/’ tov rr/; Eo^wTr^s* Trarepa ’ ri pijv; Ze(p. 
ITe^z aur^g t-KSivys 5iyjyqciop.al goi. Nor, Mwv 
OTI 6 Zsvs £^a3TT]9 £K TFoXÄOU T^9 ^ai^O^i

14) zu Athen konnten Sklaven, die allzu sehr gemifs- 
handelt wurden, fordern, an einen andern Herrn ver
kauft zu werden.

l) ^pöv&v SC. 2) st. Tiff ItfTlV OCUTiJ >J -TOfJlvif , 
Xsysif, oder: tivo^ Xiysigi 3) gr. Gr.
§. 119. 4. 1. Sch. Gr. §. 132. 3. 1. 4) ya? liifst einen 
Satz hinzudenken; etwa: cün «Suva/x-^y !bs7v aure. 5) 
i. e. ri *«g>«Ä<a rys ’IvZiav^ xw?aS*
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touto yap 6) Hax nakat ri'ri'Jräp.yv. Ze(p.

6) man denke voraus: dieses brauchst du mir nicht
zu erzählen. 7) so viel als; S^ö/xw. 8) ^xirA^rrw, 9)
gr. Gr. 4. 119. 6. 3. Sch. Gr. §. 132. Anm. 3- 10) i. 9»
i}>tev«. gr. Gr. §. 5». Sch. Gr. $. 57. W)

Oukquv tov pev e^oora oTa-Sa' ra psrä Taura 
Ss TjSy anovoov. ‘H p,ev Eupcvw^ HaTsAyAu^E« 

ttjv ffiova irai^ouaa, ra$ qXixiwriSa? Ta- 
qaXaßouca’ oZsuySs, Taufte srnätjas taurov, 
ouveirai^sv aurai?, naWiora? (paivopsvos' 
Aeuko; t£ yap r/v aXQißa>$, n.a} rot xe^ara 
EUXapTrqS’, Hax to ßX^pa ffasgo;. ’EjHzQTa 
oüv nai auro? sttz t^S tjiovos, nat spunaro 
tfSlCTOV , ^TS TT]V Eu^afT^v ToApydax nai 
avaß^yai aurov. 'Hy Ss tout* eyevsTO, Spo- 
jmaxo; 7) p.6v 6 Zsuy wgpTjasv eit} tijv ^aÄacr- 
aav (ßsQwv aurqv, na} EvqxSTQ
Ss -ravu sKirXayslaa 8) tw Tr^ay/^aTt, ry Xaia 
ptsv si^sto tou Kegarog e), 0’9 p?] aToAxa^a-» 
voi“ Ty ETc^a Se rjvs/xcv^svov tov ttsttXov auvsl- 
^ev. Not. ‘HSu touto ^sa}Ji.a, w Zs^ups». 
slSs^f Hai EpwTiKOV, VYi^oixevov tov ^ia, (f)e^ 
govra ttjv aya'rrwpEv^v- Ze(p. Kai ^.v. ra 
psra Taura ySlü) I0) ra^aTroÄu, w Not£’ 

yap ^aÄaoaa £ü5u; axupwv Eyevsro,
Se irävTss yjav.y^iav ayovres Tra^noXou^ov^tEV^ 
*EpcVT£; Ss 'TO'.^aTSTMfX.SVOl ptHQüV VTTE^ Tt]V 
^äkaaaav, eviqte angois roi$ tqgl etl- 
•tyaüsiü tou uSaro;, ^ppeva; ir) t«; SäSa^ 
(pe^QVTEg, ^Sov apa tov u/xevaiov< Ai Ni}^* 
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l'Se^ Se avaSuffai 'ragirTEVOV stt! to>v SsktyS- 
icuv, sTrtK^OTOUtrat, >;^r/u^vot a; ToWal’ to 
ts twv TpiTxvcvv yevo;, Kai el tl aWo ia) 

SPoßspov lSeA 13) twv Sa\aooiwv , avaVTOi 
TTE^LS'^O^EVS T7]V 7T.U&X * 6 ]AEV yaQ ILoOilSüjv 
Sirißsßi)KLV$ a^.'a'TOS, Ta^Q^OV UgV^V TS KAI 
ttjv ’AjzCpfTOi'rrjv s%cuv, iryoijys ysy^ws* 
‘jrpooSoiTro^Lvv v^q^evoj tw a^EXCpcy. ’Ettx 
iraoi Se t^v ’Ä(pgoSiTijv Svo T^itxvs^ etpsgov, 
Ski ycoy^^ KaraKEiUEV^v f av$y KavTola ekl^ 
•xaTTOvaav t^ vu^ctp^ Taura ek «Eotvocy; 
«%?< ^5 Kptjrj;? EywsTQ' ’Etts) Ss Eidßi) t^ 
VT]GUJ , 6 ]XEV TOCU^ 0VK8TL styaiVETO ’ EKl' 
haßojj.Evc$ Se rij? ^ei^o? 6 Zsu«? arr^ys rrjv 
Eu^wtt^v s$ to AiKTatov avT^ov' Se

12) 8t. m«j roc aWx rwv 5aX. offa /xJ) (poßtgx
6öT/u. 13) Ibt7v. visu. gr. Gr. §. 127. 3. Sch. Gr.
§. 141. 3, 14) i. e. 15) S. oben a. §. 3, g.
16) der Genitivus vervollständigt denP>egriff des vor
hergehenden Beyworts durch Beyfügting der Ursa
che. gr. Gr. §. 119, Anm. 10. Sch. Gr. §. 132. 5. I.
17) fabelhafte Thiere, die man nach Indien und an 
den Rand des Oceanos setzte.

EpnEGovTsg, aXXos aWo l3_) tou 'TEXäyov^ 
]j.sgo$ SiEKVtxaivouEV. Not. ’Xl paKa^is Zs- 
(pv^s Tys ^Eac, 1J)! ’Eyw S& yrjUTta? I?), Kai 
sXeipaVTa^, Kai pskava^ av^^WTrouj ewqwv.

VIII. Der Kyklope Polyphexnös’ und Po
seidon.

(Lucian. Dial. Mar. II.)

Kuh. ’Xi Trars^, ola WEnovSa x) uiro tou 
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Karaoarou £evou, o; jutE^ucra; e^stu^Xcvjä p,Er 
xot^w/xsvcu STiy'jioyaa^ (loa* Tig bs 6 Taura 
ToXfarjTa^, w UoXu^/Ie; Kux. To fxtv irpw- 
TOV Ouriv S-WTOV aTEKoKil 2) ‘ ETTE/ ClE Siß- 
Quys, xax e£w rjv ßeXous, 'ObuvGsu^ bvoua- 
^aSat 11 o c. Olba ov keysts, rbv’lSa- 
xrjaiov ’ e^ ’IÄZou ä’ «vet-Xsi. ’AXXa n&s raur 
enga^'V, oube navu su^a^Tj; äv; Kux. Kar-' 
eAaßov ev tw avT^w, Atto t^$ VQfxys ava- 
crytyat, toWqu$ nvag, smßovXsvovTag by- 
Xovoti TQi$ iroi}xvioi$' ettex yaQ 'wsSyHa. rrj 
$uqa to Trw^a (Trer^a Se hsri jxoi Traixpsye-

2) Vcrgh Odyss. IX. 365. 3) «vaxafw. 4) gr* Gr. §.
130. 2. Sch. Gr. §. 144. 4. 5) den dem Kyklopen vor
her unbekannten Wein. 6) st. 7) den Baumstamm.

*a} to tw «vexauoa J), bvavoäixtvas Q 
etpspov SevSoov 4) atq tov qqovs, styävyaav 
aTOH^virrsAV aurou^ tsiooj^voi-' sycu ^UÄ- 
Xaßwv avrurj nva^ tosirifj slucs rjv, x«t- 
h(payo’J, kq'iTas ovra^. 'EiVrav^a 6 Travoup-' 
yorarot; sxuvos', strs Ovti^ , eits ’O^uooeuj 
-Jv, br^dl fxoi ticiv (päppaxov ri s) sy^Ea?, 
’^u [xtv Kai Evoapov, EirißauXorarov bs, xax 
TaQaywbgaraTOV * a^avra ya^ evS-vs ebüKSt 
pol TTE^iQs^EtT^ai tiovti , y.a\ to oirr/Xaiov 
avrb avsOTii^ETO, xa/ ouxgtj oÄcu; ev ütaurw 
T]}XyV Ö) ’ TsXog bb V1TVQV KaTEOTCtO^V. 'O 
bs, aTro^voag tov /xo%Xov 7), neu 7rupwcrqc$ ys 
TrgosETi, ETV^^MOe xa^Eubovra ’ na'i an
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SKEiVOV 8) TüC^Äo; slpi GOl tu HoGEltlOV. 
Hoff. 'II; ßa^vv I0) u tskvov, os

8)x^°V0^ sc< 9) co' stellt häufig, vorzüglich in vertrauli
cher Rede, wenn die Handlung in irgend einer Bezie
hung auf das Gefühl des Angeredeten gedacht wer
den kann. 10) vxvov sc. 11) gr. Gr. §. 137, Sch. Gr.
§. 15t. in /xsra^u, welches mit dem Participio ver
bunden zu werden .pflegt. 12) Mau verb. oun EbwifSt}
«v diromv^ffai. Die Worte eJ o76’ ort werden als Be- 
hräftigungsformel der Rede ohne grammatische Ver
bindung eingeschoben. 13) Vergl, Odyss. IX. 447.
14) reif T^pßdrtuf sc. Man verb. ort skaSw ai (gr.
Gr. §. 131. Anm. 8- Sch. Gr. §. 145. Anm. 5.)
Sw» uw ixeivon■, Han^ufjiixsaoc; au. X5_) a^c/xai. 10) zuu 
»yw. if.) eia 1 »ixi.

ouk e&Sqqs; pETa^u “) rutpAou/uisvo;. 'O 
ouv OSuggeus T'-vs öis^vyEV; ou ya^ av, eu 
0*3 OTi, sSwyj^ l2) aironiv^Gai rrjv irsroav 
aro 79? .Supa;. K u yr. 'AXX iyw a^siÄov, 
cu? jxaÄÄov aurov käßotpi E^iovra * y.a\ naSi- 
aa$ iraga rrjv £upav s^ifycvv xsipag ektts- 
7aaaj, pova irag&is ra rryßara es 7Jjv vo^rfv,. 
EVTElka^EVOS TCV K^läj ^) , OTTOGa 7T£a7“
7fiv avTov spou. Hqg. Mav^avcc, U7r’ 
eks'ivoi^ I4) ort ys eXaS-sv vits^eX^wv cs. 
AXXa raus aXXovs ys KuxÄcuTra; a sSei etti- 
ßoY]GaG^ai avTov. Ku h. ZSuvfHaÄso’a, tu 
•KO-Ts^, Hai ijnov ’ sttsi Se ^jovto i3) t.qu etl' 
ßouksvGaVTO^ Toüvopa, nayto IÖ) e^7)‘J , qtl 
Outi; egt!, jxsXayxyXav ob)S-EVTE^ 17) j^e, 
tMyOVTO ^livTES. OüTW KaTEGotylGaTQ ^X£ O 
nara^aTOS avo^an. Kat o näkiGra ■ijviaae
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x8), oti Ka} ovsiSl^wv epcn tjv avpCpogäVf 
oub’ 6 TraTt]^, (pqalv, d HoosiSwv, läosTai es. 
Uoo, 0ägn£i, w tskvov , aiAvvov^at yag au- 
tov, cv; pä^q, ori, si xaz Tqowoiv pot 6(p$ak~ 
jzwv laoSai äSvvaTov, Ta yovv twv ttXeov- 
TWV *9) £7V tyo} £GTl‘ Tf/fi 3fi eTl.

IX. P an o p e u n d G a I e n e. 
(Lucian. Dial. Mar. V.)

ITav. E?3e;, wTaXqvq, ola £Tol^ 
O£V q "^g^ ^aga to S'shrvov £V ®ETTaMa, 
diOTi pq nai avry £KXq.$'q e; to gv/mtogiov; 
raX. Ou GVV£iGTiwjj.qv vjj.1v eywys' 6 yap 
Uooe^wv £Ksk£vae ps, co HavoTry, aKvp,avrov 
sv togouto) *) (pvXärT£iv to %eÄayo;. TZ 3’ 
ovv £iroi>jO£V q vE^ig fxq ^agouaa; Hav- 'H 
06T45 jJbv qSq Kai 0' IItyÄEU$ airsXqXv^scav 2J 
sy tov 5aÄu^ov, U7ro t^5 ’ÄqjXpiTgiTq1; Kai 
tou no5Ei3wvo; iraga7ts}j.(p$svTs$. ‘H 5’ „Epi; 
ev tooovto) XaS-ovGa TaVTac^ £^vvq$q §e ga- 
Siws, TWV jX£V 'TtlVCVTWV, £VIWV Se KgOTOVVTWV, 
q tw ’AttoXÄwvi KiSagl^ovTi, q Talg Mou- 
oaig aSovaaig T-gog^xovTwv tov voüv, kvzßaXzv 
e; to GVjjJKooiov jjSjXov ti TräyKaXov, xgvaovv 
oXov, w raXqvq" kirsyByga^ro Ss, 'H xaAij 
"kaßerw. KuXivSovpsvov Ss touto, (vgirEg 
s&TTiTySsg, qKsv sv^a r'Hga te, ecu ’At^po-

18) scti tovto sc. gr. Gr. §. 13g. IV. 5. 19) r« tw« 
vXtövrwv> das Schicksal der Schiffenden, gr. Gr.
Anm. 2. Sch. Gr. §. 123. Anm. 1.

X) X£'"l'tV 6C*' 2) ft TT 4^X0/464.
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S/tt] , xat ’A^^va xaTSxXivoVTO 3). Ka7rsi57) 4) 
o E^uyg avsXby.svos' siriXs^aTO t« ysyoa/x-1 
psva , ai p.sv NyoyiSs; y/.l^l; airso‘cvirrioaij.sv * 
ti yap e?si irotslv, m/vwva) Traoouocuv ; ai 5s 
^VTSrotoviTO sv.adTy 6) , xcu aur^y slvai to 
pyXov y^touv. Kai st py ys 6 Zeby btsiTycsv 
auT^Qt xaz ayoi %si^a>v av Trpou^cu^os to 
irgeiyjj.a. ’AXX’ ^xsivo;-, o.vtos psv ob xptvw, 
(pyci, irs^t tovtov, (xairoi SHsüvai aurbv bma- 
cat y^iouv)f airtTS 5s s; Tyv "Ifyv Tra^a tov 
Hptäpov vaiSa' b?7) albe ts biayvvüvai to xak- 
Xiov, (ßiAbxaXo; cvv, xai oux av sxstvo; Srxäasis 
x«kw{. FaX. T/ ouv ai ^sai, tu Havo-ry 8) j 
nav. Tvyieoov, olp.at^ aTiaat tqo? ttjv ^15^v, 
xal tiz y&i k^stoi y.ixnbv «Tra^ysÄwv Yjit'iv tijv 
x^aTobcav. F a X. cot obx aX^y

3) nach altem Gebrauche, wo man bey Tische lag.
4) xttl ETSibv). 5) die vorhin gekannten Göttinnen.
6) gr. Gr. §. i38> II. 6. 7) st. octo;. 8) fiToi^ffav sc.

I) TftC-Xw* 2) KATtxffßtVWfxi. $) naTaxafw. 4) rau-

XQaTrjTst^ Ty; '^(pqobiTy; aycvvi^ojxsvy;, qv pi] 
Ti nrävu 6 biaiT^rri; apßXvwTTij.

~X. Xanthos und T ha lass» (das Meer). 
(Luciau. Dial. Mar. XI.)

^äv^ ^b^ai fjis, w OäXaTTa, Ssiva irtnov* 
^OTa ’) ♦ xai xaTaaßsoov 3) pou Ta T^avpaTa. 
0 a X- T« touto , co Sav.Ss; tI; gs xarExav~ 
csv 3); 3 äv. r'H(paiCTOS ’ aXX’ aivyvSQaxajjj.ai 
oXcu; 6 xaxoSaijjicuv, y.ai 0aX. △ia ti 
bb croi xcu sveßaXs to frup; Sav- Ata tov 
TauTy; 4) uibv Ty; 0snSo;‘ birst yap (po- 
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vsvovra tov; ^goyac, iHETsyaa s), 6 & ouk trau- 
aaTQ 697^;, aXX’ brro nuv vfxpwv aTre^pa^rrs 
poi tov qquv , Eker^as roh; aSkloD^ sirrfkSov, 
STmkvaai ^ckcvv u’S' (poßy^s'is aTaor/m- 
tq ?) t^v avhyaiv. ’EvTau^a ö r,I-i(p&iCTO^ 
8TU%S 7a? TkijGlOV TOD (UV, T&V , ohxai, o^ov 
sv Tri Af>y.vw tv(j slxs’ ^av £v Ährvy8), 
neu eito^i akko^i, (pe^(vv ZTYjkS-k pol' wi 
xareHaucs ]J.ev ras Ttsksas xai pvfaas ’ 
iutt^Gs bs -/.ai Toug nanoSaiy.Qva^ nat
Ta; 8yx^l$ ' ÜDTOV 08 8]J.8 UTEOKa^kaüat 
TOiri^a^ pixpov Seiv 9) okov ^^bv s^yocatat, 
‘O/vä; b' odv , qtlv$ Si&xsipai UTTO tÜv syxav 
y.ccT(uv. 0aX. Ooks^bc;, w ZävSs, xai' ^ 
JJ.O( IO), EIKOC, ' TO aih'.a f-lSV OCTO TWV VIY.O&V ’ 

§8, <u; (ptj;, OCTO TOD TV^O^ Hal 
sh.OTCUS , cu 2av^s, 05 l2) st} tov spbv 
viwvbv Ij) a'p^cra;, ouk ai^so^si; oti N^oiji- 
bo; vib$ ijv I4}. Sav. Ouh sbsi odv sksrjoai

hin weisend auf die in der Nähe befindliche The
tis. So wird ovro? und ch häufig- statt eines Adverbii; 
ftir hier, da, gesetzt. 5) Vergl. Homer. Ilias XXI. 214. 
sqq. 6) tov '’A^iXXex sc. 7) äz■sxw• c> genh. gr. Gr. §, 
119. 4. 1. Sch. Gr. §. 132. 3- l. 8) Lemnos u. der 
Aetna, als Werkstätten Vulkans. 9) gr. Gr.

137. Sch. Gr. §. 151. S. 367. in -jtoXAov oti. 10) s’; 
sc. 11) ovtw biä-^tiTaiisc. 12) da du. Das Pronom 
relat. , welches jede der grammatischen Personen be
zeichnen kann, enthält oft den Begriff eines Grundes. 
X3) das Meer ist die Mutter der Thetis. 14) st. OyK 
tcliaaSui xüriv INi^i'Sc; ttiv ^vrx.
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•yeZrova; ovra$ rou; 4»puya?; 0 a)„ Tovf'H(paz- 
crov Se oux sSsi sXtijaai Qstibos vibv ovra 
tov *A%xÄXsa;

XL Aeakos. Protesilaos. Menelaos. Paris.
(Lucian. Dial. Mort. XIX. Die Scene ist in der Unterwelt.)

AZ. TZ ay^Ex?, co H^wTsolXas, ttjv’EÄe- 
V^v Trpos-TrsaJuv ; II p tu r. "Oti SiaTauryv, tu 
AZaxs, arrs^-avov, tov dopov hu-
TahTtwv, x^pav Se tjjv vsoya^ov yvvalxa *), 
A Z. AZtxxv 3) TOi'vvv tov MeveÄäov, o^Tti vpas 
vTreg Toiavrys yuvaxxo; sti Tpo»av rjyaysv. 
TLqwt. Ed Xeysis' sxslvov poi aiTiareov 
MeV. Ouh sps, cu ßekriGTS, aÄÄa Sixaiortpov 
tov Ilapiv, o; spov tov ^svov 4) tijv yuvalxa 
Trapa Tavra ra Slnaia (jq^sto a^Traoas. Ovtos 
*yap ol>x VTfo ctou p-ovov, «AX’ vto 'jrävrivv 'EÄ- 
A^vojv xax Bap/3aßwv a^iog ay/scS-ai, togovtoi^ 
^avärov arrios ysysvtyxsvos. IIpw?« ^A^xei- 
vov outcü. Sc Toiya^ovv, w △us’Trapx5), oux 
atpTjOw 1TQT8 airb tmv ^sigwv» TLag. ^ÄbiKa

i) die Laodamia. 2) ociriäopixt» 3) oder dxsiuof 
fJLÖl OCITIOCTBO^^ Ueber die Syntax der Ver|>alium S. gr, 
Gr. §. i2i. Anm. 3. Sch. Gr. §. 134- Anm. 4. 4) Paris 
war im Hause des Menclaus aufgenommen worden, 
und verletzte also die heiligen Rechte der Gastfreund
schaft, indem er die Gemahlin seines Gastfreundes 
(?8vov) entführte. 5) Verderben bringender 
Paris, Unglücks-Paris; ein dem Homer ent
lehntes Wort. IX. y.
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Ttoiwv 6), cJ n^WTStr/Äag, Mal Taura7) 6/xo— 
te^Vov ovra ooi‘ e^wtiy.o^ yap Kai avrog si}xif 
Kai tw auTw $sw KaTeö'xflpai. OloSa Ss, 
cu; axGuoiav Ti egtI 8), Mal Sri yjpaj 6 Saiy.wv 9) 
ayai, svS-a av s^eXrf’ Mal aSuvarov eotiv avri- 
TaTTEGSai avrw. II £ w t. Eu Aeyszy * 
oüv }xoi Tov^Eocuva evraü^a Xaßslv Suvarov tjv. 
A L ’Eyw toi Kal TTfpl tou ^Eocvto? aTrox^t- 
vovpai aoi Ta Slnaia*  ^ffsi yap auro^ pev rou 
sgav tw Ila^i^t *gw$ ysysvyaS-ai a*Tio$,  tou 
Savccrov Sa aoi ouSsva aWov, w H^wrsaiXa£t 
tj asauTov ’ 05 sKAa^o^svos vsoyäjxov yvvat- 
MOS,, tTfl KgQtjsCpfysoSs tq T^wa^, OVTW (plXo- 
xivSvvws x.ai a'TO'vavo'^ixevws ir^o£TT]S'/)aa9 tw'J 
aAAouv, ^0^; s^aa^e/;, Si tjv tt^wtos- ev t^ 
aTvoßäasi aTrs^avES- II p w t. Oukouv xal utts^ 
tpavTov 001, w Alans, ano-noivoupai Smaio- 
Tsoa*  Ou ya^ lyw 'rourwv aino$, aAA’ yj 
Alol^a, y.a'i to a^%^; ourwg ETTtKsnXwty^aiI0). 
Ai. ’O^ws*  tI11) ovv tqvtqvs ahia;

*) Janien von Nereiden. I) st. v^trsqov.

XII. Der TritJn, Iphianasaa u. Doris. *)  
(Lucian. Dial. Mar. XIV.)

T £. To n^TOS u]j.a>v *),  tu J^ri^'iSs^, q 
i%l tIjv tou Ixytysws SuyaTsga t^v ’AvS^opsSav

6) sn Das Participium mufs von dem vor
hergehenden Satze abhängig gedacht werden. 7) und 
liberdiefs. gr. Gr. §. 137. Sch. Gr. §. 151. in nat 
Tavra. ß) r0 ^av BC. 9) 0 ’E^wf. io) 6xjxÄw5w. S. 
gr. Gr. §. 127. 5’. Sch. Gr. §. 141. 5. 11) st. TI';
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£7T£/X\paTS, GUTS *) TJjV TülSa T)()MyGSV , CUS 
xaz aurb r/c^ ts^v^xev. N 9 p. 'T?r6 

tivoc, tu Tp/rcvv; 5)' 6 KyCpsu;, xaSarsg ^e^sao 
irgo$£ig ri]v xogr/v, arEHTEivsv J) sttzwv, Äo^tj- 
Ga$ psTa rroXX^ SvvafxswSf T p- Oux* aAÄ’ 
iöt£ , Qipai, uj ’Kpiavaooa , xaz Aajpz, Tov 
Ilfpcrea, to T^9 Aaväys raiSiov, 0 }j£Ta 
fXTjT^O^ SV Tt) HlßwTM £flßX^98V £$ Tt]V ^aÄaT* 
rav Utto rou ^7^077aTogci; *), sawcars, olktei- 
gacai aurou; 5). ’I (p. Oiöa av Äsyn;’ £1x05 
t)e vtavtav Eivai, nai paka yEWalov te xaz 
XaÄ0V ICslv 6). T (7. ObTOS- aTTSXTSZVS to Kijrog. 
’I (p. Aia tz', tu TqItlw; ou yap cwarQa 
r]p.7v Tütau~a £KTiV£iv avrbv s^^v* T p. ’Eycu 
vfj.lv (poäauj t6 'rav, u1? sysvETO. ’EoraZy 7) 
jj£V qvv S7FZ Ta? Togyovag, dS^ov nva tovtov 
TM ßaaiXu 8) £TlT(kwV ‘ srßl §8 a(plH£TO 8$ 
Tijv Atßvyv, sv^a yaav 9) . • . . ’Kp. Heu;, 
tu Tyircuv; povos, rj xaz akXous oufj-fia^ov^ 
rjytv; aX\o>s,yaQ bv^rogos ö^os- Tgi r. Aia 
rov at-gos’ vrorT£gov yag aurov ''A^vS 
xsv. ’E^rfZ 5’ OOV ljn£V , orov Sir^TMVTO ’°), az 
jxsv £Ka^£i)Sov, oijj.ai, 6 arorc^Mv Tijs 

2) ö’t8 läCst ein zweytes ovrs erwarten; statt dessen
folgt ein bejahender Satz mit na!, wie in ähnlichen
Fällen et nach neque. 3) adro sc. 4) dem Ahiisibs.
5) rij^ v.ai to irazöiov sc. 6) gr. Gr. .§. J27. 3.
Sch. Gr. §. 14t- 3- 7) crsXÄw. 8) dem Polydektcs,
Könige von Seriphos, wohin er gerettet worden war.
9) at Topyövsf sc. 10) Die vorhin erwähnten Gor*
jgonen nemlich.
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MsJoutnjs ttjv as(paXyv ^xst airoTTTapsvot,IT). 
’I (p. ^11«;9 iSiWy aSearot yäq siatv * 7}' 0$ 
av 7Sy, oi)K av ti aWo p.sra Taura *Soi. T p. 
’H ’A^va rqv aGirlSa ir^o(paivouaa (roiauTa 
ya? ijxouöa Siyyou/jisvou aurou irpo$ t>;v *Av- 
S^o^eSav, nai ^rp09 tov K^ea votsqov)' y 
’ASyva *5^ l3) siri t^9 adirlSos airoGTiXßovayc;, 
(vSirsQ siri KaToirrqov, ira^ecyev a'utw iSetv 
ryv fi^ova ry$ M^ovg^s" slra Äaßopsvos Ty 
Xaia ryg Ko/jys ’4), svopwv Se s; ryv siKOva, 
Ty Ss^iä T7]v agiryv s^vv, artsrsps TT)v xstpa- 
Ayv auTy;' xai irplv avsy^eaSai Io) r<ic a<)sX- 
(päs, avsiTTaro. ’Etts/ ds nara Trp ira^äXtov 
Tavryv Trj^ Al^ioirlas sysvsro , yöy irqosy^o? 
•jtstoij-svoc, o^ja Tyv 'Äv^opsSav ir^OKsiasVyv sirt 
Tivo; irsTQa; ir^oßXyros, irQO^irsiraTTaksvfJ.svyv, 
KaWlnryv , oj Ssol, -naS-si^ivyv lö/ Tat KO^as 
Kai ypyvpvov. Hai to jasv t^mtov oiKrsi^ag 
<rqv TU^yv avryi;, avy^MTa ttjv aiTiav Tys 
xaTaorKyp’ KaTa pix^ov Se aXov$ e^cvn ßoy-

II) Vergl. §. VIII. w^ovro a*jsvrs;. §. XL tv^'sro 
aoirätfa;. 12) i« O. DU St/s.it; avraq StaoSai. 13) Allie- 
ne sage ich. Die vor dar Parenthese abgebrochöna 
Rede wird durch &>) wieder anfgenommen, u. dann 
mit veränderter Wortfügung fortgesetzt. 14) gr. 
Gr. §. 119. 6. 3. Sch. Gr. §. 132. Anni. 3. 15) über 
v^!v. gr. Gr. §. 136. Sch. Gr. §. 150. S. 361. in 
— aysy^effS«/. von aveyei^w. 16) xaXhSj/x«. Da» Par« 
ticipium 15t nach einem gewöhnlichen Redegebraiit- 
che, durch welchen die R.cde abgekürzt wird, nicht' 
der Sache, sondern der Person beygesellt, st. ma5s<-, 
/xsva; rü; xs/xa; sXovc/xv. gr. Gr. §. 121. 6. Sch. Gr. 
j. 134- 4.

St/s.it
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Sstv dieyvw. Kafrsi^y tö nyTO^ STry'si piäXa 
(poßsgov t w; xara7rzo/.tsvov *”) Tqv ’Avö'po- 
jxsSav f VTS^aicv^y^s)^ 6 vsavidKO^ t^gxwttov 
b%wv Ttjv ayiryv, Ty jXEv l8) KaSiwslTai, Ty >

17) xaraTnvw. das Futurum zeigt die Absicht an. Ig)
ryj ptv . . Ty 5e, ’X.£l^ seil. 19) rijv MsSouff-^; tts^a-
Äyv. 20_) fJisQV/ sc. 2l) ozxcp 8C. 22) ou tov Tc^övra,
akka tov v.<xkXiffTov koc'i Soxx/^cu'i’aTOV. 23) rörs. damals,
als sie es that. 24} y/xd;y sc. 25) wenn diese dem
Seethier zum Raube geworden wäre. 26) fv.-,]v.sri p.i~
p.vwp.s3-a. nach Struvens richtiger Verbetcerung aus 
Handschriften statt p.s^v^e3ix. , Welches sich mit /zy- 
v.iTt nicht verträgt. 27) sr tz, das unbestimmtere, 
statt des bestimmteren cctivx. So si quid statt quae.

T’QoBstKvvg Tqv Topycva *9) Xi&qv Eirotsi avro* 
To ds TsSuyusv 6p,ou , xaz TTETvyyEV auTov toc 
TroAAa So), oda siSs ttjv Ms^ovoav. 'O Se 
%.uaa$ Ta ^sdp.a Ty? T-aQ&tvou, uttoo%wv Tyv 
yj^Qa, virsSe^aro axgOTroSyri KaTicüdav ex 
Ty? vsTQa?, oXidSyga? ovdy?’ nai vuv ya^Ei 
sv rou Ky(pew? 2l), xaz ajra^sz auTyv e? 
"ÄQyQ? • v:?ts ccvtl Savarou yajj-ov ou tov 
TU^owTa 23) svqeto. ’I (p. ’E^cu p.ev ou 7ravu 
£7rz tw ysyovori a^Soi-iai" tz' yaß y Trais 
ySiy.si ypa?, si tz y y.yryQ sp.Eya'Xav-^si ro- 
T£ 23)» Kai y^ot) xaAA/wv 24J sivai; Alvq. "Oti 
outws av yAyyaev ettz Ty SvyaTg} 25) pyryß 
ys ouda. ’I(p. M^xstz /zf/^vw/xs^a 23), w △w^/, 
sxszvwv, si tl 27) ßä^ßa^os 7uv?j utteq Tyv 
a^iav sXaXydEV • zxavrp yoy) ypiiV Ti^cvQiav 
^§wxe, (poßy&s'ida Ty rrai^i. XaigwiJiEV 
ouv tw ya/xw.
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D. Länder- und Völkerkunde.

I. E u r o p ä.
1 1. 'H EugwTr?/ ovjj.ira.Ga oixrjoijxoS hott 

TrAtjV oAtyns aotKijTOU Sia \pu%0S’ ■ avTT] 
S’ ojj.oqe'l toI? 'Apa^ixols, to7$ x) iteqi tov 
Tävaiv, nai tijv MaiwTiv, xa'i tov BoqvoSsvt]. 
Trjs Ss oiy.rjoip.ov, to psv SvsxsipFQOv nai to 
oqeivov poxSrjQws olxsiTai t^ (ßvasi" srripE- 
Atjtixs Ss ‘Xaßovra ayaSovs nai to. (pavAws 
oixovpsva ijpsQOvTai ). IvaSäirsß oi "EAAij- 
vss ogY} uai vsTQas v.aTsrxpvTssi ojxovv HaAw? 
Sia ttjv T’QOvöiav ttjv itsqi Ta TroAiTixä, nai 
Tas Ts%va$, v.ai Ti]v a'XArjv gvvsoiv ttjv vf^i 
ßlov. 'Pcv^aloi ts TToAAa sSvij iraQaXaßovTSS 
MTa TT]V (puaiv avTJIJlEQa , X.«l TCVS ayQlUJT8~ 
ßOVS ) ttoAitmws $t/v ) sSiSa^av.

1

2

3 4

1) oiai^ sc. (statt a/xaSiHoI; vermutliet Prof. Oertel 
, auf Wagen wohnende.) 2) Man 

denke die Worte so geordnet: «XXa xcu ra (pauÄw; 
ei’xou/asva ^/zg^ovra«, Xaßevroc (ore sÄaße) aya«
Soug. Ka^airsp. wie zum Beyspiel. 3) d*3 Masculin«
steht in Beziehung auf den in s^vvf enthaltenen Be« 
griff oIvS^wtoi. 4) in einer gesotzmärsigen Verfassung
leben. — 5) auch darin, dafs .....

— Jacobs gr. El. E Tkl. y.Aufl. 1$

1) Strabo L. II. p. 126. 8«

2. Aia(p£QSi Ss i] EugwrrTj Hat TauTrj, Sio* 
Ti ) tovs xagirovs sx^sqsi touS aQiatovs, xat 
Tovs avayxalovs t$ ßlw, Hai fxsTaAAa oaa 
^Qr]GiiJ.ot’ ^vujjxaTa Ss xa'i AtSovs iroAvTsAMS 
s^iuSsv psTEioiv, cJv toIs OTravt^opavois- ouSsv

s
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%elßwv ö ßlos earlu, r| tols evirogoupsvois t). 
‘Xis 5’ auws 7) ßoc^qparMV pev rroXXwv atySo- 
vlav Trag^si, ^r/gZwv Se arraviv.

2) Strabo L. II. p. 127.
3. Trjs’lßqnlas to psv irAeov oixeitat (pau- 

XwS‘ o^q yaQ xöz ^QUpo'ug -Kai Trecia. AsrTTqv 
e^ovta yip>, ou^s ravtqv opaXais iuvSqqv oi- 
xoüat tfjv r:oX'Xqy §g rrQOsßoQQQS 
lotl TeX'eWS TTQOS tq Tßa^vTqtt 9). 'H §E lOTlOf 
raia svbaipcjv a^^av n, xai 'äiatpSQQVtws q 
t%iv arqAiZv Iö).

3) Strabo L. III. p. 137.

4. Ttjv Battrwqv chapgsi 6 Bains vora- 
pbs * dvaroAwv ogpa>p.8vos- Oiwovaiv aurqv 
Tov^btravai, Gctpivraroi twv ’lßqQtvv ovtss. 
'O Bains ayatÄEerai 62.xäoi ptyaAais, wat 
slai IX) Trsp'i nxs o^Sas avrov pEtaXXa ä^CXa 
ts nah aQyvQQS ir'XbiGtos. *\ßqQia r:aoa ta>v 
qXe^qIivv OTravl^st, irAqv tiuv ysajQV-
^wv Xayi^lüjv, Avpalvovta yag outoi wal (pu- 
Ta wat OTEQpara Qi^oxpayovvtes 13>

4) Epitome Strab. L. III. p. 25 und 27.

6) 8 t. i£y 8* rif ctavi^erat, odosw Xitgwv aurw 0 ßio; 
icrlv , q ti «UTO^gTraz. wobey der, dem sie feh
len, sich nicht schlechter befindet u. s. w. 
7) st. cujaurw; 5s. — 8) ♦ grofscntheils. p) aufserdem 
dafj der Boden hart und steinig ist. 10) der am at
lantischen Meele gelegne Theil, ai cr^Xat. die Säu
len des Herkules, die Meerenge von Gades. — 
n) tlci, gegen die gewöhnliche, aber nicht unver
brüchliche R.egel, welche tcri fordert, gr. Gr. §. 116. i. 
Sch. Gr. iap. i. 12} püTOt.. . ßi^o^o^ovvT^- man bemer-
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5, 'H TovQBiravia xa'i auTi)
79 SVKaQTiO^ EGTl, Xai fXETaXA.OlS 7tA^5ÜE{. 
Oute yag ^^ugov, ovrs agyvQOS, ouBs Bq %aA- 

~xos, cvSe oiSt^os, ouoapoü tt)? yrj? quts 
togqvtqs, ovS' ovtuos «ya^o? s^TaGtai ycv- 
vwpsvos f^^XQ1 vuv ’ 0 Bs yrpvGos ou peraA* 
^.svszai jx6vovt AAAa xai GVQEtai • HaraQsßouat 
Bt 01 iroray.oi xai oi Xs'w&qqoi tt]V ‘xqugitiv 
a/x]xov , Tro'A.'Xa’xQv xai sv toi? avvBßOis 707701? 
ovGav • aAA’ ehei /^ev a(pavT]$ egtiv y Iv Bz toi? 
ettikAuotoi? arrcAapiTTEi to tou y^Qvaov ^Tjyjjia. 
’Ev cs tchs ^T/yfxaai rov y'gvöiou (paaiv svqI- 
GxscSai rrors xai ■t]]xi'XiTQiaiag ßujjLovs, «? 
xaAoütn TTiiAac, [iiXQas xaSagGEcvs Bsopsvaft

5) Strr.bo. L. III. p. 146.

6- Twv 5e ’lß-qQtvv, ajLxi].'.ivraTOt y.ev siaiv 
ci xa^Xou/^svoi AvGiravoi. ^oqovgi B’ Bv tqi$ 
iroXsiJLOiS fteX'ras fAixgas TravrEAwj, BiairsTrAs- 
yixEva? vevqqlS, xai Bwa^kvas gxeixeiv to aw^a 
ireQiTTGTEQ'jv Bia t?jv GtEQEOTriTa. Xß&vTat Be 
xai Gavviot? B'ÄOGiBriQOis ayxiorßcvBEGiv ‘ axovri- 
^qvgi B^ EuGTo^tu? xai fjiax^äv. JLvxivr]rQi Bs 
gvte? xai xovtyoi, gaBiius xai (psuyovGi xai

Ke das Maaculinnib, nach ÄayiSfwv (ro Xay'^iov), als ob 
kayujc'i vorausgegangen wäre. Solche sehr gewöhnliche 
Ungleichheiten in dem Genua entstehen, wenn der 
Schriftsteller ein anderes Wort in Gedanken hat, als 
er wirklich geschrieben. — 13) nusquam terra- 
rum. Der Genitivns dient zur Vervollständigung 
des im Adverbio enthaltenen BegriiTes. gr. Gr. §.110, 
4. 2. b. Sch. Gr. §. 132. 3. 2. b.

13 *
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Sicvkovoiv. ’ETriTTjJsuouat 5s xard }X8V Tqv si- 
QT]VT]V ÜQ^TjOlV TlVa KOüCpTJV Kai ’RSQIS'XpVOaV 
iroylAip suTOv/av oxsAaiv • sv 5s toIs TToTLE.p.otg 
jtqüS QvSfj-bv spißaivovci, xai iraiava? a'SouaiVf 
OTAV SKlCVGl TOI? d.VTlTSTay}J.EVOlSt

6) Diodor. Sic. V. 34-
7. Ta IIvQTjvaia oqt] Hara to uxkoj xai 

xara to psysSos UTrdg'/si 5id(po^a twv aXXivv. 
HoAAwv 5s ovTwv sv avTOis bQV}j.tvv, (paaiv sv 
toxs- ira'Xaiois ^gdvoz? utto tivwv vo^tscov, a(psv- 
Tcuv ^vq, KaraKarfvai T4) TravTsAws' airaoav Tt]V 
bgsivijv ^w^av. Aib Kai au^vd^ TjjjiEQas truvs- 
^cuS' Truros’ STriCp^EyovTOS1, Karjvai ti]v £rri(pa’ 
vsiav ri]S yrß, Kai rd jusv oqt} Sid. to aujj.- 
ßsßrjKbs KXqSfjvai Tlußjjvaia, t)]V 5s ^n(pdr 
vsiav TTjff xaTaxsxau/Asv^S' aQyvgcu gurßiai 
t-oAAw, kai Qyav.as ysveaSai iroA^oö? d^yv^ov 
KaSagou. T?}y 5s tovtov XQsias dyvoov^svi]^ 
T:aßd to1$ sy^iüQiois, tovs QoiviKas, spiroQiais 
^gcv^svous x) xai to ysyovbsfxaSdvra?, dyoQa- 
^siv tov dßyv-QQV j-tiKgas Tivbs avTiSooscvg16) dA- 
^cvv (pOQTicüV. Aib örj tous (poiviKas puyaAouS' 
Trs^iiroiTjtjao3ai irA.0VT0VSt

7} Diod. Sic. V. 35-
ß. liaTavTiKQU 5s Trj? ^ßrjQias vqooi VTraQ- 

^ouaiv, UTTO }j.sv twv 'EAA17VWV ovo^a^d/xsvai

14) KaTanaiw. 15) ü e. e’/xto^ovj ovraj. l6) gr. Gr.
119. 6. 2. Sch. Gr. §. 132. 5. 2. Da der Werth de» 

Metalls jenen Völkern unbekannt war, so handelten 
es ihnen die Phönicier diirch Tausch («vrdövrsj) für 
andere geringe Waaren ab.
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rufjivyatah Sid to tous svoinouVTas ^uptvoos tiJs 
saS-nros ßiovv r.ara tt^v tou Segous cvgav vrrb 
Ss rwv ey^cvg/cuv Hat Twv'Pty^cuwv Tr^osayo^cv- 
ovTai Ba?CXiaQEis, arb tou ßaX'Xsiv Tals aißsv- 
Sovais^dSovs /msydAavs nä%Aiara twv aträvTcuv 
av^gwTrcuv. — — 'OrnAttr^os S’ sotiv auTois 
tqüs cCpsvSovai, Hat tovtiw piav psv ttsq'i tt]V 
HsQaATjv s^ovoiv, aAXrjv Ss tsqi ttjv yaars^a, 
tqitt]V S’ sv Tals Kara Ss Tas iro'Xs[xi-
H«S ^QllaS ßaXXoWl At'Sous ttoAu psQovs TWV 
öAAcvV, OUTWS SVTOVCVS, CüSTS SoKslv TO ßAt]3sV 
an 6 tivqs naTatrsÄTOV (pSQsaSau

8) Diod. Sic. V» 17. 18,

9. *H TaXaTia, nsi]xsvy Hara to ttAsxotov 
utto Tas apKTOüs» ^sifJis^iQS £^ti na: xpu%oa Sta- 
(ps^jovTws lö*)< KaTa yäp Trjv cupar,
sv Tais tjvvvsQsaiv ^eoais, avTt /xsv twv 
ß^V %1®VI viCpsTai, Kara Ss rd^ ai^^tag
K^voTakka) xa't rayois s^aiaiois w)^S-u£i, bi" 
<vv 01 iroraixo} ffT]yvviJisVQif Sid rys ibias (pv- 
osiv$l7) ystyvQQvvTai. Ou povov yd^ ol tu^ov- 
tss bSlrai Kar o^iyovs KaTa tou K^voTaWov 
•Ko^svofJisvoi Siaßaivovoiv l8), aWa nai OT^aTO- 
’KsbwV pv()idbs$T9) psrd oxsvoCpogcvv na'i a^ä^xv 
ysixovowv aa(paXws TrsgaiovVTai. TIoXImv Ss 
xat jjisydXwv iroTa]J.wv QsbvTtvv Sia TaXa- 
Tias, nat to7s ^st^oi? TTOiHtAaiS TT]V wsSiaSa

16*) Man mufs sich erinnern, dafs das alte Gallien 
auch ganz Belgien in sich begriff. 1^) durch eigne 
Natur , ohne Beyhülfe der Kunst. 18) tou; votoc^qu;
SC. 19) st. cAa ffT^xTi-mäx p.v^iwV ivi^wv.
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tejxvovtcvv t oi p-tv sh. Xipvwv aßuaowv gsovcw, 
ol Se sk twv dpcqv e^ovai ra; Truyn; Kai rJ; 
liri^olag* ttjv bs sußoXijv oi ]XSV £1$ tov ’ELKsa- 

' vov iroiouvrai, oi 3s fZ; rry na# y^at, Sokaa-
aav Ü°J. ^£yiGT0^ S* £071 7CUV £1$ 70 Ka^‘ q}XaS 
,T£\ayos psovr^v 6 ’Po^avd;, Ta? pzv yovag 
e^CVV £V 701? ’KkiniOlS 00£0l, 7T£V7£ §£ OTOpaOtV 
£^£^£Uyo^£Vog £1$ Tqv ^aXaooav. — IO. Eu- 
Quwj §S KCiVTai Ql yyMQaS 'TOTa^oii W$7S 
airo 70u ’flxt-avou £i$ tijv scrco $akaooav nai 
fyiraXiv 2l) Ta (po?Tia Sia tmv norajMov oi 
T'o^oi Siaßißä^ovoiv 9 oXlywv tivwv -/jv^lcov 'irs-

Hoy.i^a.Sai avayxa^ovrajv.
9) Diod. Sic. V. 25, io) Epit. Strabon. L. IIL 

y. 33-

II. Kara 7qv VaXariav agyvgo^ y,sv ro 
cvvoXov ou yiyv£7at, xqvoos Ss toXvc, ov to7$ 

V av£v y.av.0Ta^£ias v^ovoy^i. 
’Ev yao ßoS^oi^ opiyyjte'iaiv It'i juk^ov zv^iokov- 
rai Hai ^voiov TrÄaxsc, £0^*
ots 23) y.ixpas airoKaS^ä^G^s Se6y.£vai. To 3g 
Xqittov y^>)yuä £6ti xai ßwkoi, wat avrai ~ ) 
y.a7£gyaüiav ou rroWvy s'^ovaai. — I2i Tiu 
bs ^pusy HdTa^oivvTai irgbs hqG]XQV, ou povov 
af yuvarK£$, aWa Hai oi avö^£s> jx£v
ya() reu? xagirous nai tqv$ ß^ay^iovas, xpsXXia

/

2o) in das Müuhnecr, so wie nachher to xaS’ vi/ji«;
•n-tkaya;, und ij scm SkXxgsix, 2l) i. e. t’x 5a-

ti<; riiv ’Hvtavö'J- — 22) i. e. strriv ots. bis
weilen. 23) die auch ebenfalls.
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Qo^ouo/* 8s tou? au%sva? xp/xou? rra- 
%e7; 6Xo%ouoou;, xaz 5axTüA/ou; a^oAoyouj, 
srt 8s 'y^ucovs’ 5wpaxa;.

11. 12) Diodor. Sic. V. 27. und Strabo IV. p. 190.

13. To ou/JiTav s5vo;, 0 vuv KsXrzxdv ts 
Kai raXarMov nai TaXkmov KaXslrai, &v]M- 
xdv soti Kai , xa/ juaXiffTa iTrTriKT}
pax*] svSoxiy.ouv, neu to xgarterTOV 'Pwjxaioi$» 
/TTTTlXOV 24) QVTOl TapsyOUClV. Etd/V 8s TOi? 
Tgoirois aTrXot, «ai ou xaKoySeis * tw 5s d?rÄw 
Kai SupiKW ttoÄu to ävo^tov Kai akatpviwn 
toossoti rotg TaXarait; Kai to (piXdxotf/xov. —— 
14. To/? jxsv ow^iaoiv slaiv svpriKsi?, rai; 8s 
oan^i Ka^uy^oi Kai XsukoI' rais 8s Ko/xai; ou 
^dvov sk Cpvasws ^av^-oz, aWa neu 81a t^; xa- 
TttOXfU^? £7TlT^8sUQVGlV aU^SlV Tt]V (pUOlK1]V T>); 
%ooa? i8ioT'^Ta 2j). TitAvou yag airo7rXup.aTi 
GjMüVtss ras auvExui;, iva 8ia(pavsi$

84) den vorzüglichsten Theil der römischen Beiterey,
25) ro ^»v^av seil. 26) durch die beschriebene Be
handlung.

wat, Ka} a^ro tcuv ^etwttcuv cttz ttjv xo^uQ^v 
xai tou; tcvovtä; avaairwäiv ’ iv?te ttjv tt^o?- 
ox^iv auTtuv (paivso^ai SaTupoi; Ka'i Tlaaiv soi' 
xu/av ’ -7ra%uvovTat ^dp ai d?ro tj)? Kar-
sgyaala$ 2Ö), w?ts pyjSev tm; twv /Trircvv %«/-

8ia(pe^iv. Td 8s ysvstä tive? ^ev $upwv- 
Tat, TIVE? 5s J2ST01W9 UTOTpsQoUJlV ‘ oi 8'sv- 
ysvsi? ras /iev Traoad? aTroksialvouci, t«; 5 
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urr^va? avstpsva? swtnv, cvsrs ra orofjiaTa 
autMV sTiKaXvTTEoS-ai.

13) Epit. Strab. III. p. 35. 14) Diodor. Sic. V. 28.

15. *Ev 3g Talg oSoiwoqlaig xaz Talg u.a~ 
%ai; 'Xß&wrai avvw^toiv, s^ovrog rav agparog 
^vio^ov ko.}, nagaßaryv. Hara 3s t«? Tra^a- 
rä^si? siwSaci Tpoayav r^? Ta^aTa^scvgf Kai 
T^OKaksio^ai rwv avrirsTaypsvcuv rou? a?i~ 
Crous’ sig povopaxiav, r^oavaasiovTsg ra oirXa 
Ka) KaraTX^rrop.svoi tov? svavrtov?. e'Orav 
8s rig vnaKOUGij irqog ttjv p^x^v ), rag ts tmv 
v^oyovivv avSqaya&la? s^v^vovoi, Ka} Ta? sau- 
rwV aysrag Tgo^sQOVrai, Ka} tov avrnaTTo- 
psvov s^ovsiSl^ovai. Tcvv Ss irsGQvrwv ’roXsy.iwv 
ra? Ks^aXa? a^ai^oüvrs?, Ts^iaTTroutJi rol? 
avysoi rZv lir^wv ‘ ra Ss CKuXa roig ^s^aTOvct 
iragaSovrs? ^ay^eva ) Äapu^aycvyoütft, 7rat- 
avl^ovrs? Kai aSovn? vpvov stivikiov ’ Kai 
Ta aK^oS-lvia ravra ral? oiKiaig r-^os^Xovciv, 
wgirsg sv Kvvyylai? rioi Ksx^^a)jjt,svoi S-^^la. 
Twv Ss sirityavsCTärivv voksixiav KsSgwoavTs? 
ra? K^(pakä?f sTi/xsXaj? rygouaiv sv kapvaKi, 
Ka} TOI? ^SVOi? S'TlSsiKVUQUClV»

27

28

27) wenn einer die Herausforderung annimmt. 28)
cu/zatrcr^.

' 15) Diodor. Sic. V. 29.

16. Kara tijv Vakariav tt]V Ta^cuKsavi^ 
TiV, KaravriKpu rav 'EgKüviwv ovo/Jia^o/jis'"
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vwv fyüfjiujv 29) Vijaoi %oXAaz Hara tov Vixga- 
vbv virä^ovaiv, cuv eotz ^ia Ka'i fisyltm) B^sr- 
Tavzxq xaÄou^svy« Aury 5s tw cr^^/xari t^z'- 
ycuvo; ovoa ’Ka^a'Kkrj^ia)^ vy 'SiiKskicx, ra^ ttXsu- 
pa? oux iaoKukovs £%£z. KarotHS/v §e (paai 
rt]V BofTTavzxtp auro%.^ova ysvy, xaz tov %a- 
Xazov ßiov raig aywyaz? dzar^oüvra. f'A^a- 
oz pev yan Kara tou? ttoXs/zou? ^^wvrai, xa^a- 
7F££ oz' TraXazoz twv 'EÄX^vcüv yQivss ev tcvT^cvz- 
xw jroXf/xa» xs%oyff^az TrapaSeSovrat 3°) * xaz 
Ta? OlKyrJEi; EVTEksl^ E^OVfflV, EK Kakä^WV i] £u- 
Äwv xara to TrÄgzcTTOV auyKEi^evag. Tols 5s 
rfösaiv aTrÄov? Eivai avrovs k^youm, nai Kaku 
HSXcv^itf^EVOVs rfy Twv vuv av^^WTrwv ay^z- 
voz'a? xaz Trov^^z'a^ * Ta? ts 5zazTa; eutsXsz? 
E%ElVf xaz Ty? EK TOÜ ^koVTOV ySVVWflEV^S Tg>u- 
(p^ voku SiakkarrovTag 3l) ’. ßaGiksl^ te Kat 
5uva<jra? irokkovs r naz tt^o; akkr<koug‘ 
xaTa to TrXgzdTOV gz’^yvzxtu$ SiaKE^aSat,

29) Herkynische Wälder, ein unbestimmter Nähme 
einer grofsen Waldung nördlich über den Alpen, wel
cher den Schwarzwald mit dem Harz und den thü
ringischen Gebirgen zusammenzieht. Hier sind die 
Gebirge und Wälder des nördlichen Germaniens zu 
verstehn. 30) i. e. Äeyoyraz. — 3l) gr. Gr. §, 119.4.
I. Sch. Gr. 132. 3- I.

16) Diod. Sic. V« 21.

17. Ty? BgsTTavzxy? Kara to axpcüT^zov 
to Kakou/isvov Bsksgiov oz KaToiKOUvn; (ßikd^E- 
voi te 5za^£g»0VTzv? siat, Kai Sia ttjv tcuv £evcuv 
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e/zt-o^wv EirijJii^iav s^jJisotvixsvoi ra? aywyai; W). 
Outoi tov KaaGiTsqov xaTaaxEua^ouci, (prÄa^ 
Te%vcu<? s^ya^opsvoi ttjv (ßspovaav auTov yyv. — 
I§. 'H TrÄs/crry peya^y? B^STTavza; 7rs5za; 
son xoi KaTaSgu/Jio?, %oXAu s%sz xaz ogsivä 33). 
^sqsi Ss gItov Kai ßaGK^ata xaz peraXka 
•/ougqu xai aoyv^ou Kai GtSrjgou * Kai S^p-ara 
Ss nai avSoaroSa y^o^ysl xaz xuva? KuvqysTi- 
kquc. Ke/toz Ss Kai toi? euch toutol? y^wvTai 
vqo? tou? TroXsjwu;. Ezcn S' oi BpsrTavoi su~ 
p^Ksic, toz; GwpaGi, Ta Ss rj^ air^ovGrsga Kai 
ßagßaqwTSQa s^ougiv yirsp oi KeXtoi, wst’ 
svioi Sia to ayvosiv, Kairoi yaXaKTO$ svtoqovv- 
TS^, cu TU^OTOlOUGlV * aTTSl^Ql S' Stoi Kai KhJTSia^ 
Kai äWivv yEcv^fHwv 34). noXei? 5s auT&v 
siaiv oi Sgvpoi 33). ^^ä^avTs? ya^ SsvSosgl 
KaTaßsßX^svoic, svguyiv^ kukXov „ Kai auroi 
EVTau^a KaXvßo’KQiQuv^ai, Kai toc ßoSK^aTa 
KaraGTaS-^EVouGiv, ou ngoc, iroXuv ^ovov. 

"Eiro/aßpoi 3’ siaiv oi asysq pakXov r] viQstwSsic. 
*Ev 5s Taz? alS^iaig oy/r/Jh) KaTE^si toXijv 
^^OVOV, W$TS, Si fyxs^a? oX^S, Siri t^eI? povov 
rj rsTTa^a? w^a? Ta? 3Ö) irs^i t^v fj-sari^ß^iav 
ogaoSai TOV ■qXiQV.

32) gr. Gr. §. 113. 6. Sch. Gr. §. 131. 6. 33) m«?1! 8C-
34) gr. Gr, §. 119, 5- I. Sch. Gr. §. 132. 4. 1. 35) er.
ro7f 8^uuo7; ^wvtoh avri twv irokewv. 36) gr. Gr. §. III.
3. Sch. G». §. 125. 3. ,

17) Diod. Sic. V. 22. IS) Epit. Strabon. p. 33. 
L. IV. p- 200.

19. Oi rspjzavoz f.iiK^ov' s^aXXaTTOUGi tou 
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KsXtihou (puXou tw 78 irXsovaGpiv t^? aygioTy- 
T09, Kai tou ixsysSovs, Kai 7^9 ^av^or^TO?' 
7a.Wa S& rra^aTrA^Gioi Kai (xo^als Ka'i vofj^i?, 
oSsv Kai Tf^/xavoi utto ^Piv^aiivv Kakovv7ai* 
Suva7ai Ss 70 ovopa yvyGiOb Ta ßopsiors^a 
e$vy twv Ts^xavivv afxa^oßiä zgti Kai vopa~ 
SiKa, Kai paSlivc jxs7avaG78V8iv 870i]xa, Sia 70 
jx') ^y/Gau^i^iv37).— 20. Oi 7ra^cvK8avi7airt^- 
p.avoi KaXovV7ai Txip-ßpoi. „ESo? Ss 71 av7wV 
Si:jyovV7at 7Oioutqv 38) , üti Tal? yuvaigiv 
avTaiv GVG7^a78V0UGai? 70I? avSgäci nra^KQ- 
Xov^ovv yvvaiKS? ir^ojx,av78i? isosiai , ttoXiq- 
TPi^sf, Asv%f//zovsS', KayKaolvas 8(pair7iSas 8tti- 
'WiroqiryiLtvai ,38*) , '^moiia ^a^Kovv exovGat, 
yv/avoTrods?. Toi? ovv' ai^xaXwrQiS Sia 70U 
G7QarQ'K8Sou cuv^vtcuv ^i^^osis' HaraffTC^a- 
aai 39) Ss auTob? ^yov stfz K^a7^oa %aXxoüv, 
ogov apQogsarj sikogiv, Etyov St- ava.ßa^pav, 
yv avaßaGa >) is^tia UTrEpTrsT^? toü X^ß^TG? 
8XaipC70]X8l 8KaG70V 4°) p878lC^lGS-8V7a. ’Ek Se 
70V t;o'j''/j8Q]j.8vov a^xarGS- si$ tov K^aT^a p.av~ 
78iav 7iva ETTOioüvTö. "AWai Sö SiaG^tGaGai 
8GTXay,yjV8V0V ava^^syyo/xsvai vi'X'^v 7ols.oi- 
KSlOlS. 'Ev Ss 701? ayÜGlV kTVTZTOV 7a? ßu^GaSi

37) Sie sammeln keine Vorrätl’e, von welcher Art 
es auch sey, sondern befriedigen das gegenwärtige 
Bedürfnifs , gut oder schlecht, mit dem, was gerade 
hey der Hand ist. 38) 8t. toiqvto , wie ravrbv oft
statt r«ÜT5. gr. Gr. §. 72. 5. Sch. Gr. §. 79. 4. 38*)
S. gr. Gr. §. 121. 7. Sch. Gr. §. 134- 5. 89) Schlacht-
Opfer wurden bekränzt zum Altar geführt, 4o)rwy 
ft<J^/X«Ä<ÜTWV SC. x
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Tas TEyiTsrajjLEvas 4I) tois ysyoois t%v &y}xa- 
fxaZwv, wsts aTroTsXsia&ai xpoCpov E^aiatov.

41) irzfHTSiva). Die Wände der Wagen waren mit ge
trockneten Fellen bespannt. — 42) In Argos wurde
Hera, in Aetolien Artemis vorzüglich verehrt. 
Diomedes stammte vom Vater (Tydeus) her aus Ae- 
tolien ; wegen seiner Gattin Aegialea aber regierte 
er in Argos. 43) über das Participium S. gr. Gr. §.131. 
4. c. Sch. Gr. $. 145» 4« c> 44) tqlto to ikvog sc.

X9) Epit. Strab. VII. p. gi. ©t 290. 20) Strabo L. 
VH. p. 297.

21. Mst« uTwysiav twv ''AXwswv ay* 
yy egti Tys ’lraXias. Kal toc ]xev uto Tais 
^AXttsctiv ecti irsSlov EvSaijxov cCpoSya, na} ysw- 
Xotplais' suxapTTOis TrsTOtiaXpEVOV. AiaiyEi 5’ au- 
to peoov Treu? d üa^o?. "Anava /x«v ovv %wpa 
TroTap.o'is ntyS-vsi xai eXegl, y.äXiGTa Se y m 
'Evstwv. — Hapa tois 'EvstoIs tw AiojxySsL 
aTroSsSsiyjXEVai tives iGroyouvTai ripai' yai yay 
Nusrat Xeukqs iiriros avTty' yai 5uo aÄay » To 
y.EV "Hyas 'Ayysias ^Emwrai, to S’ ’AyrspiSos 
AItwXiOos )' Hyos^vSsvovoi ()e ev to7s aXasai 
TOUTOts ^syovoS-ai Ta $yyia, xai Xvkois s^a- 
(povs üDvayEXa^EaS-at' KyosioVTinv Ss twv av- 
^yujTVcov Kai Hara^auovTiov aVE^soS-ai ) ’ Ta 
Se SiLvy.6iJi.EVa Utto twv kvvcvv , ETEiSav yara- 
tyvyy %Euyo ^yETi SiwKsaS-at.

42

43

2l) Strabo L. V. p. 209. 212. 215.

22. Oi Atyvss vspovTai %w^av Tya^siav 
yai 'KavTE^-ws ^UTvyav ‘ tois 6e ttqvois Tals 
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xät« Tyv ksirov^yiav GUVsysGi xaxoiraSwais 
STriirovov Tiva ßiov xai aru^ ^wgi- Kara- 
ZsvZpou yap Ty? yayas ovg^s, oi pcev «utm 
vkoTOjxovGi St’ okys Ty? oi Z& ryv yyv
sgyaCppsvoi to wksiov TST^as kanpovGi 43) £ia 
Tyv UTrsoßokyv Ty? TpaxuryTOS — ouZsulav 
yao ß'^kov toz? syyakstois avaGi^wGiv avsv 
kiSov — xai TOiawryy s^ovtss sv toz? eoyoz; 
xaxoTaSsiav, Ty Guv^sia TsgiylyvovTai Ty? 
(puGcWS W) ' xaz irokka yioxSyGavTSS, bkiyovg 
xagirovs xai pokis kapßävouGi. IIpo? 5e Tyv 
xaxoira^siav TavT^v ouvs^yöu? s^oucn Taj 
yyvaixas, siSiGpsvas STrzcry? toz? avZyaöiv 47) 
sqyä^ta&ai. Eivv^ylas Zs 'Koiovv'rai ovvexsi?, 
SV al? nokka tüv ^^iaiv ^sigouiJisvoi, Tyv 
£K TCUV XÄ£7FWV G^aVlV OlOQ&OVVTai' 0oa~ 
csls Z* sloi xai yevvaioi, ou povov eis iroks- 
jjiov ' akka xaz tt^os Tas £V toj ßiiv Trs^iGra^ 
asiS Tas s^ouGas ZsivoT^Tas- "Epiro^suops- 
voi 48) ya^ uksouGi to 'Ea^Ztßov xai to Az/3u- 
xbv Trskayos t STolyaus savTOVS qi^tovtss siS 
aßoySZyrovs xiv^uvou?. SxaQsaz yao

45) die Arbeit der Ackerleute besteht mehr im Bre
chen und Zermalmen der Steine, als im Unigraben
des Bodens. 46) i. e. vntdiffi rijv (puo’ixijv iSiörijrat
j^cupa; tj; ffuve^ai'a TÜV vövwv i. e. »övc« cuve^si, 479
gr. Gr. §.• 120. 2. 2. Sch. Gr. §. 133* 2. 2. 48) i. e. 
t/jtirogiaf XapiVt

VOI TlMV G^sZiaiV SUTsksGTSgOLS f xaz toz? ak- 
kois TQis xaTa vaüv xpyGi/wis yxiGTa xaTsoxsu- 
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atT^EVoif, unopevovoi rag ex twv 
(poßEpcuTaTas WEpiGTaaEis HaTaidhyyTiyuj$.

22) Diod. Sic. V. 39.

23- '^UVE'xßlS TOVTOl? daiv oi TuppqVOl', 
oc Trapa 70'1$ 'PcvpaiOL? 'Erpouoxot yai Tovoyoi 
TrpopayopEUOvTai, Ta TE^ia e^ovtes ta p^Xpi 
tou woTapou tov TißspiSop. 'P$7 5s sx täv 
‘Attsw/vcw öpcuv 6 Tißspis' 'irkypouTai 5c- sx 
TroXkujv TOTauwv' jjlsqq^ psWOi auTqs (pEpo- 
pEVO^ 75)9 Tvppyvias, to S’ Kpsßijs Siop/^cuv ar 
auTi;?, Trpwrov jxev ttjv ^pßptypj, E^ra tovs 
'Saßivovs xal Aarlvovs, tovs tt^o? 'Pwjuy

7^9 TrapaXta?. --- 24. Oi Tuppyvoi, 76 
jxsv 'aaXatov av^psia disvsyy.avTcs49'), yyjpav toX" 
Ävjv HüTSKT^iXVTO , xaz toXgls a^ioXoyovs y.ai 
TroWag eXTiaav. 'Opoiws Ss y.ai vavTtyaip 5u- 
vapsciv ia^vaavrsp, Hai iroXXovs ‘xpovovs $-a~ 
XaTroy.paT^uaUTSS' t ro p.sv Trapa1 rqv ’lra^iav 
TrsXayo? a^’ savTwv EToi^Tav Tuppyvry.ov 'Trpos- 
ayopsv^ijvai * ra Ss yara ras 'TE^yas Swa^sis 
lyrovpGavTES , t^v te oä’kftiyya Eßsupov, yai 
rroWd dkXa , dv 'td Trl^cra ^}Lv]j.a'iQi fJLt]^qd- 
p.svot p.stqvsyyav ettz 7>^v iöiav ToXiTEtav. Tpdjx- 
p.ard ts yai (pvaiokoyiav yai bsoXoyiav e^etto- ■ 
vyaav Eiri ^Xelov t yai Ta nsoi t^v yipavvooyo- 
iriav 5°) p.akiGTa navTa™ avSpÜTaiv i^Eipya- 

49) 5/«(p^w. 50) Die Deutung des Blitzes und Don
ners nach seinen Verschiedenheiten, und ähnlicher 
Meteore, deren Erscheinung der Aberglaube tnit den 
menschlichen Begebenheiten in Verbindung setzte, 
machte einen Haupttheil der Wissenschaft der Au- 
gurn (?8f«rocKcirwv} aus.

/
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ctuvto. Xwpav Se vsp.op.svoi irap.(popov, Hai 
Tabr^v s^sgya^opsvoi, napTcvv a(p$oviav sxou~ 
aiv. ’Evöo^oraTOi Se to tt^zv ovtss, eis T^ufpTjv 
tvXlo^aav, nai sv kotois ts huz paSbpn'ais 
ßiouvrss, t^v sx TaAaiwv ^oovcvv ^ao avro^s 
{yjkovpsvyv aÄX;;v xzxz t^v tcüV iraTsouuv 5o^av 
SV TOZ? ToXspOlS- aTToßsßAqHatJlV.

23) Strabo V. p. 2X8- 24) Diodon, Sic. V. 40.

2.5 - ’H tuv Aar'ivivv ycv^a psTa^v hsItgi 
TrjS ts arrb twv ^Haritw TragaAias, psXQ1 to- 
Asw? ^tVVSGGTjS Hai T1]S ^aßivrj$‘ SHTSLVSTai 
ös sm pijnos' p^XQ1 TijS IxapTavla? xai rwv 
Sauvzrzxwv qqwv. — 26. “Aivaoa ij Aarivr], 
ou 'PcC'Ur? ksItcxi, scttzv svöai}Ji.ajv xuz ttci^q- 
qo$ , TArjv öAiytvv xy^Q^v T<^v nara Trjv rra- 
gaAlav t oGtx sAmSt) ya'i voaega, ij s’t nva $l) 
OQSiva. xai ttstqmÖti • xaz raura 5' ou tsAecvs 
agya ovb3 ay^ra, aAAa lopas Tragiyjst 
ha^tAs'iSTj uArfj, t] nagTOVS rivas sAstovs r) 
Tgaltrus. Tb bs HaidQußov sAäbss ov, svotva^ 
Tarry aymAcv Tgs^si^ rip hsxögiTiv.

25J Ölr.lbo V. p. 219. üöj luid. p. 231.

27. To Ka(U7ravza? ^töiov sböaipavsGTccTOV 
twv ärravrcuv eari' TrsgidsivTai 5’ auTui ysw'Aa- 
(ptai ts sudagTOi, xaz bgrj tu ts t&v Suuvz- 
tmv nai Ta twv "Ogkwv. Aia Ss TT]V agsTqv 
7TSgi}Jt,äx^TQV 7]V to 'Trsöiov. AGTOgsirai Ös svia 
TWV TSSÖiUiV GTSlgtoSai öl ETOUS, Ö'i$ ]XEV Tlj

51) «o viel als arzva. gr, Gr. §. 136. Sch., Gr. 150. 
in »<?
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^a., to 5s t^/tov sAu^cv , Tiva Se nai Aa%a- 
VEUsaSai tw TETaQTw gkoquj. Kal ptjv tov 
olvov tov XQaTiOTQV evtsu-Ssv s^ouoi 'PwaaZot, 
tov 4>äAsßV0V» xai tov ^TaTavov xa\ KaAtjvov. 
'dis 3’ auTWfS2) EVhXaios koTi, xa'i Kaca tj irSQi 
to Ouevatygov opoQOV tqIs Kcüiüis ov.

27) Strabo. L. V. p. 242.

28- 'Tfregxsirai 5s twv tottcuv toutwv S3) 
ogo? to Oueooqviov, ayqoIs iTSQioixovp.Evav tray- 
Hanois , nAljV T^S XOQV^TjS" aUTTj 5’ STTITTS^QS 
jxsv ttoAu jJieQOS sotIv, axagiros S’ oAr} • sx 5s 
T^9 c/^eivs TsCpgujSrjs, xa'i xoiXabas (paivEi or)- 
gayytuSsis ttst^wv oz^nAcu5cuv xaTa tijv xgoav, 
COff av lxßtßQWy.EVWV UTTO TTVQOS ' TSX}^a^QQlT, 
av Tl$, TO ^CüQlOV TOUTO XaiSO&ai TTQQTEQOV, 
xai sxsiv XQarrsQas ttuqqs , oßsoSfivai 5’ intAt- 
TroutTrjs1 TTj$ v^rjs 5^.

28) Strabo.- V. p. 247.

29. 'H Kgorcvv, t/v Mu^sAAc? 8xTiast 5o- 
XEi Ta ts To'X^iJ.ia HaAwS’ aoxricaiy xai Ta. irSQt 
TTjV aSArjoiv. ’Ev pia yovv ’O'Xvfj.'TTiäSi oi täv 
«AAcUV TTßOTEQX]6aVT8S TW GTablUJ ETTTO. aV^QS? 
airavTES VTTTiQ^av Mqotivviazai • cust’ sixotivs ^i-

52) 8t. wjaurw? Ss. — 53) über den Städten Pompeji, 
Neapel und Herkulanum, deren der Schriftsteller vor
her gedacht. 54) Der erste historisch bekannte Aus
bruch des Vesuvs fällt in das Jahr nach Chr. 79. (un
ter Titus S.egierung; Strabo lebte unter August), Zei
chen alter Ausbrüche aber boten sich in der ganzen 
Gegend den Augen an.

I
/
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QrjaSai 5oxf7, Sioti KgQTcvviaTwv 6 sa^aTOS 
^qwtqs ^v twv aAAcvv ‘EAAijvwv. UAsiarouf 
ouv ’OAvjjt-rr tov Inas naiirsQ ou ttoAuv %go-
vov oiKriSdua, StaTßv QS'Qqqv twv sit'i ^äy^a55) 
itsoovtojv av^Qtav, •KÄsiarinv to itAyiSo?. IT^os'» ' 
sXaßs 3b Trj tijs itoAsivs So^tj nat to twv IIu- 
^ayogstcvv TrAr)-9os, Hat MtAcuv, s’Kt(pavEGTa* 
tos' pev twv a&ÄYiTwv ysyovws, o^iA^ttj^ 5s 
XlvSayOQOVi biaTQi^avTOS sv t^ Troisi iroAvv 
%qqvov. ^aoz 5s kv tw ovooitio; ttots twv (pt- 
Aotrotyiuv novi]GavTOS otuAou, tov "NliAtwa utto- 
oüvTa oiuGai arav ras, VTOOiräaai 5e savrov. 
Tt) 3e avTr) TrsTTOiSoTOi sikos sgtiv sv~

55) am Flusse Sagra erlitten die Bürger von Kroton 
eine große Niederlage von den Lokriern. 56) seine 
Kräfte reichten aber nur so weit. 57) ä-xcÄaußavw, 
•— 58) TOCOVTOV st. TOffOVTO.
— Jafoirj £r. El. 1, Thl. g. Aujl.

QsaSat xai rip tou ßtov KaraoT(Jo(pi)V. AfiysTai 
yovv oSotTTOßcuv ttots 8i vArjs ßaSstas suqsIv 
£uAqv y.sya sa(pT]vcv}Jt8Voq* EjJtßaA-Lvv 3s ^s^as 
apa uat noSas sis tt)v Suxaraatv ßiä^saSat 
trßOS'TO 8iaa%taai tsXews' tqoovtqv q to^vas 
jjtovov^), ujst EKTsqs'iv tou? o(pf)vasf sit' su- 
^u? aufjtTTSGsiv Ta p.eQT) tou £uXov, arroAr)- 
dpSsvra 5’ avrov sv t^ TOtavrij rrayr] ^rj' 
^oßfJtvTQV ysvsaSai.

29) Strabo VI. p. 262.

30. 3’ EGTiv *A'xati»v KTtafjta y
"^vßaQt?, Suoiv TQTapMV psTa^u, KgäSidos Hai 
^ußägiSos. Togoütop 5S) 3’ suTü’^ia StTjvsyKsv 
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rj rrdAi? avrrj to naXaiÄv, w? rerräQwv fxev eSvcvV 
tcuv ttA^oiov 59) Tevre de xai Eixotji 7rd~
Asis utttjhoous' , TQiaxovra de piVQiaaiv av~ 
dQwv eiti HgDTivviaTas MTQärevaav, tevt^xov- 
Ta de (Jradicuv xuxAov avv£7rX^(jouv cixouvrif 
litt tcu K^ä^idi. 'Ttto fxevroi rgu^rjs xaz 
vßßsws ttjv eudai^ovi'av airaoav a^^peSriaav 
t)7T0 KgOTtüVtaTWV , €V T]]J.eQaLS eßdOfJTjHQVTa ’ 
tXdvrsS 6o) yaQ t^v ttoXiv, CTryyayov ÖI) tov 
T0rap.6v , xaz xarfixAucrav.

59) gr« Gr. §. 119. 5. 3. Sch. Gr. §. 132. 4. 3,
60) 01 Kporwvzaraz sc. 61) ry iröÄsz SC. Zu xarsxAvewv
aber denke man aurijv hinzu. — 62) gr. Gr. §. 126.
4. Sch. Gr. §. 140 2. 63) Timaeus, der Verfasser
einer verlohrnen Geschichte von Italien und Sicilien,
64) m. verb. s'^4 Äaßszv. dixit se a c c e p i 1 s e. gr. 
Gr. §. 129. 2. Sch. Gr. §. 143. 2. 1. 65) i. e. zai
T£0f TOLTOV.

30) Strabö VI. p. 263.
31. • ÄiaßorfTOi siaiv eit'i rgutpij 01 ^ußaQ7- 

Tai, oz ras Trotnuvas xpd(pov reyyas oux eujctzv 
Erriet],uslv ttj tfoAez , oiqv ^.iAhswv möz tshtq- 
vivv xai tw-v d/^o/wv , gttivz, aurols natTaxo^sv 
aSoQyßoi wüiv ) 0/ uttvoi. Ouk e^vy ä‘ oü'Y 
a\ev.TQv6va ev Trj  TQ^eo^ai. *\gtoq£i 

vsq'i avT&v Ti}j.aios ) » otl aiijg ^ußa^l- 
TT)?, £1$ aygov ttots TTOßfud/x,1 vo? , eßy , zdwv 
Tobs1 i-^yäras (rxairTOtras, avr-cs ^fjy^a Xaßeiv 
ß4) • tqos dv 6g) arroKQivaG^ai Tiva ra>v axov- 
oävrwv, auTOS Se oov diTjyouysvov axoucuv ire^ 
Trovrixa ttjv TrAfUgdv. — „AA-Aos de ^ußa^/rijs 
Tra^ayevopsvos eis Aaxedatfxova, nai xXrjSe'is t‘S 

62
7rdA.fi

63

7rdA.fi
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(pEtS/riov, siri rwv £6Acvv KaTaKsipiEVO? xez 5ei- 
irvwv p.er' autM66), tt^oteqov psv e(ßij Kavans- 
irXifyScii Tr]v Tc$v AukeS aipoviivv Truv3avoy.s- 
vos61) avS^siav, vüv ^8 SsaaäjjLsvos vo^i^siv pt]' 
öev tujv aAAouv auTous Sia(p8Qsiv • Kai yag tov 
avavdgoTaTOV paXXov av sAsaSai^) arroSavsiv, 

toioutov ßiov ^ajvra 'KagTEQslv. — 32. Ao- 
ksi Se }j.ETa t?i$ EuSaijxovias auTwv Ka'i 6*T7]$ 
ttoAecu^ Toiro^ira^o^uvai auTous £KT^u(p?jijai69)‘ 
// yaQ noXts avrwv ev KolAaj KEipievr], tou 
JJ.8V 3spOU$, ELv3eV TE Hat TTQOS EOTT8QaV \^U^O^ 
VTrsQßaXAov £%si, to Ss iaegov" tt)$ rjiJiFQa? xau- 
pa avvnoiGTOv • o3sv nai ßrjSrjvai , oTi tov 
ßouAopisvov sv — vßaQEi pr] ttqo j^oiQas airoSa- 
V81V , OUTE ^UOfJLEVOV , OUTE aVlG^OVTa TOV Tj AlOV 
OQav ZeI. — 33. 'Es TrpLiKOuTov d' ijaav tqu- 
(p^ sArjAaKOTE^ 71) , tuy naz rraQa Tag suiu^taf 
tous ittttous sSioai TTQbs auXbv OQ^sla^ai. 
Tout ovv eiSotes ol K^OTcvviaTai f ots auTOif 
ettoAs/uiouv, eveSouav to oq^jutlkov p,8Äo^* oujx- 
TraQrfOav yag auTois na'i auArjTa'i ev OTpaTiai- 
tikij axEuy- xai ap.a 7") av'XouvTtvv aKoüovTSf

66) rwv AaxtSai/^o'cuv sc. welches dem Begriffe nach
in Aa^ibxi/Äcvcx enthalten ist. 67) so lange er sie nur
von Hörensagen gekannt. 6&) sksffSai av. praeop- 
taturum esse. gr. Gr. §. 126. 14. Seh. Gr. §. 140.,
Anm. 2. 69) i. e. si; r^vQ^v. 70) o$ev. und daher
sey es gekommen, dafs mau gesagt habe. Der Inn-
nitivus hängt mit bowsl zusammen, eo luiuriae
progressi erunt. gr. Gr. §.119. Anm. 4. Sch. Gr. §.132.
3. 1. 72) gr. Gr. §. 137- i” «m«*
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0/ innot, ou jjlovov G^^py^Gavro, dAAd xai 
tov? avaßäras g^ovtes 73) rjuro/AGÄrjoav hqSs 
tgu? K^orcu vidra?.

73) 1. e. cjv auroTj reif ävaßara*;.— 74) fra^otka/jißivuit
75) rijv v^vev sc. — 76) periphrastisch st. Kc^j;.

31 — 33) Athen. XII. p. 51g. sqq.
34 ‘H ^ixsAia 'jraaivv rwwijocvv xai xga- 

* TiGTT) zgti , xai Trj 7raAai6TT]TL rwv pvSo'Xo- 
70u/äcv£vv ir&rrQUJTsuxtv. ‘H ydg vfjoo? ro rra- 
Jtaibv arrb ^tev rou a^T^aro? Tgivaxg/a xAq^si- 
oa , airb 5s rwv xaroiKrj^avrivv aurrjv Sixa* 
vcvv Sixav/a irgosayoQSvSs'ioa, TfAsvraiov airb 
rcvv SikeAwv twv ex rij? ’lTaXtas Travbri}xs'i 
iriQaiu>$8VTa>v ajVüiJ.aGTai SixsAia. "Ean S' av- 
T7J? T} TTSQljJiETQQS GTabicvv CU? TSTQaXLGytÄlUJV 
^Qtaxcaicvv E^jjxovra. Oi raurrjv ouv xarot- 
xoÜvte? SixtAiwrai 7raQ£iAr)(paGi 74) traga rwv 
^goyovcvv, as'i zfjS (pT]y.T]$ alüvos TragaSiSo- 

' }xevT]S toi? eyydvois', Ieqm viraQ^siv ri]V v^aov 
△rj/jtTjTßO? xai Ko^t}^, xai ravras rd? Ssd? tv 
avTrj irQMTius (ßaifjvai, Kai rov rou oirau 
xagTrbv Taunjv 75) irßcuT^v avsivai, Sia rqv 
aQSTt]V r^? ^wga?.

34) Diodor. Sic. V. 2.

35. Kai r?)? aQirayrj? tt?? xara rijv Kd- 
Qrjv 76) ev raurrj ysvo/dtvTjf anobsiZiv slvai 
'XiyovGi (pavEßa/TaTrjv, gti rd? SiaTQtßas ai 
£^sai xara TavrTjv ttjv vtjgov ettoiouvto , 5ia 
ro OTEQysGSai jsaXiGra Trag aurai? ravri]'^ 
TsvegSoii Sg puSoAoycÜGi ttjs Koqtj^ ttjv d^ira- 
7?p ev toi? Asi]j.woi tols xard rrjv "Evvdv. 
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r'E<rn 5’ o tottos oJto? ttA^ct/ov /zev t^? %oA«w?, 
ioif 3s xai toz? aAAotf av&soi TrayroSairols tu- 
TtQsmjS' Kai Seas d^ios. Aiä 8s ttjv airo TW 
QuojUfivcw avSwv suwS'iav, “Xsysrai tov? xuvij- 
ysiv sioj&cras Kuvas p-H Suvaa^ai arißsusiv, 
GfxiroSi^O'Usvou? ttjv (puoixijv T7). "Eart
8s 6 rrßosi^?]^svo^ Asipwv, avcv^sv /zev QpaXos 
Kai iravrEXws suuSgos, kukXcq 3s u\^rj'A6f, Kai 
iravTa^oSsv kqtjjavoIs aTroro/zos“ Soks! 8’ev ps- 
cu KslaSai ttjs oXrjs vr/aou , 3iq Kai ^iKsAias 
ojjiXpa'Xos vtto tivwv ovop-a^sTat. "Eysi 3s Kai 

•kXtigIov aXoij Kai Asi/xcuva? Kai ttsq) Taura sAij, 
y.ai äir^aiov supsysSss, e%ov ’xatjjj.a Kara- 
ysiov, 1TQOS TTJV aQKTQV VSVEVKQ?' 3l' QU }J.U&Q- 
fayouai rov UAourcvva psS’ ag^aros ettsA^ov- 
Ta, iroiT}oaG$ai ttjv aßTrayijv rtfi Kqqti$. Msra 
3s Ti]V a^rraytjv pu-9o2.oyouci Ttjv Arj/Mjrgav, 
fjiij öuvapsvijv suQsiv ri]v SuyarsQa, Äap,7rä3a$ 
ek twv Kara ttjv Aitvtjv KQaTTjQiw ava\^ap.s~ 
vtjv, sttsASsiv siri iro&Ad jxE^rj rfjs oiKOU^svris' * 
tujv 3’ dvSQiviTiüV raus paXivra TaürTjv itqos- 
St^ajüisvous sus^ysTijaai, tov twv iruQwv- KaQirov 
dvTi3d>QrioaiJi.svTjv.

35) Diod. Sic. V- 3. 4«

36. Ta avw Trjs Aitvtjs egti,
Kai Ts^Qdovj, Kai %idvo9 fxsord tou ^^^vos' 
Ta. Kariv 3s SQU^ois Kai (purstais 3i£iXTjrTai^s') 

77) 8t. tjJ; (JJuö’iXiJj atfrS^asw; ^/aroSi^ousv;;;. Die Hunde 
verliehren die Witteiung des Wildes. — 7g) 5i«- 
kecpßA vw.
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navToSairals- „Koike Se Aapßävsiv pzraßoAäs 
TTOÄAäs’ Ta aHga tou oqou$ Sia ttjv vopijV tou 
TTUQOSf TOTE pEV 81$ EVa KQaTrjQa GVp(pEQQpE- 
vou , tote Se a^i^ojagvou , xaz tote psv puayas 
avatrepiTOVTOS, tote Se QAayas xai Atyvus, a A- 
Aors Se hüi puSpous avaCpuöcvVTOS- NuKTtug 
psv Hai ^Eyyt] QaiVErat Aapirpa ix Tijs koqu 
(PßjS , psSt’ rjpSpav Se KavviS Kai ayAui xaz- 
eystai.

36) Strabo VI. p. 273’

37. 'IT KugVOS, VY]VQ$, 1} UTTO twv 'Pwpaiwv 
Kai twv syycvgiart JxogGiya övopa^STai, Eupsys- 
Sr)$ ouoa, rroAArjV ti]$ yüpas ogsu-TjV ZyEi W)t 
irETTUKaOpEVrjV SpUpols OUVS.yEGl t xaz nOTapols 
SiaggEOpEVIjV piKgolS‘ Ol S’ EyytäßlOl T^o(pai^ 
}j.ev ygcvvTai yäAaKTi Kai [xeAiti Ka'i y,Q8aat, 
Sax^iAüs trävTa TauTa TraQsyofjitvT]^ TTjSyÜQas • 
z« Se ttqos aAArfAous 8°) ßiou^iv .eitieikws küi 
SiKaicvs, Traga Trävras aycSov tous aAAous ßaQ- 
ßaQOvg- Ta te yag xazä Tt]V OQEiviyj ev toIs 
SevSqEÜIV EUQlG-AO^EMa XTJQta TWV TT^CÜTaiV EU- 
ßlOHOVTCVV EGTl, jaTjSitOS ap@l$ßT]T0ÜVT0S ■ Ta Sä 
TTQoßara oq^Etoi^ SiEiArjp.ia.8Va, xav prjSs'^ 
(pvAaTTij 8*} , aw^fcTai to7s kektt]pevqis • ev ts 
Tals aAAais Tals £V ßiio oiKOVopiaiS SaupaaTws

St. t<x -roXXa opstvy EffriV. 8o) St. aXX^\ovq öt. 
eigentlich : was ihr Verhälmils zu einander betrifti, 
so . . . S. gr. Gr. §. 115- Anin. i. Sch. Gr. § 128» 
Anm. i. ßi) gr« Gr. §. 12Ö. ß. Sch. Gr. §. ljo. 7. 
statt Kai Eav, \ 
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irgoT/pwcri to BiKaiorrgayEiv. Haßaöo^orarov 
tJTi naQ avTüls to yiyvo^EVOV KaTa Taff 

täv tsxvwv yEvzosis. r'Orav yaQ y yuvy TEKy* 
raiiTys }J.ev ovSEfjiia yiyvsTat Trr^t Trp Ao^s/ay 
EiryiEXsta' 6 ävijg avrys avairEGwv Äff voawv, 
^QXEVETat TaxTaff ypsgas, Äff tou aÄtxaTOff au- 
tä xaxoTra^cuvTOff. ^usTat Bz KaTa Tyv vy- 
cov TavTyv zat ru^off it'Xe'iott] Kai Btä^OQOS^ Bi 
tjv Kai to fa-sAi to yiyvopsvov ev auTy iravTeAÄff 
yiyvsrai tikqov. Karoixoüoi 3’ aurrjv ßkoßagoi, 
tijv BlccXektov tyovTES E^yX'XayyiEvyv Kai 5uff- 
KaTawyTOV • tov 3’ a^i^ov uTra^^ouatv UTTfg 
TOUff TQIS^VQIOU^.

37) Diodor. Sic. V- 13- 14»

3g. 'H risAdTovvrjaoff EoiKviä egti (puAAw 
irXaTavou to 83), igy] Be o-ysBov ti KaTa

ßi) gr. Ul’. §. 118. 5. Seit. Gr. §. 131. 6. ,83) ebenfalls.

pfiKOS Kai KaTa irXaTOS. ^E^ouai Bs Ti]9 yjQ~ 
^avrjoou Tauris' to /^tv egiteqiov ^egoff ’HAuoi 
xa'l MsGGT/VtOl , k'Xu^O^EVOI TW ^IKE'XlKlV TTE%ä- 
yEi- E^ijs 3e jj.ETa Tijv ’HÄt/av gern to twv 
’A^a/wv e'Svos, ttq'os zqktovs fiXtnov, Kai tcv 
ÜOQiv^iaKijj koAtoj iragaTslvov' te^evto. 3& 
eis’ Tip Stxuwv/av. ’EvTfü^sv 3e ^ikvcvv Kai 
Ko^iv^off EKSt’/ETai pey.ßt tou iaS’ja.ov. MtrÄ 
Bs MsooT]iiav rj AaKwviKy, Kai y'^^yEia^ 
y.EyQi tou la^ov Kai auTij 83). Mearj 3s sariu 
y 'A^Kaola, Traaiv EniKEiiJ.&vy t Kai ysiTvtwGQf 
-rolff aAAois e^'^EGlV.

gg) Strabo VIII. p. 335.
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39. IIoXÄ.d jxev Stj «al aAAa 1S01 ri? aV 
£v ’EAAaSt Kai axouaai ^au^aroj a^za, }*a- 
AcoTa Ss ra sv 'OAvjirria. Avtyj rj iroAis ttjv 
siritpävsiav sa^sv ^ia to pavTsiov
tov 'OAvpirlov Atos • skeivov S’ SKAsitpSsvTOsM), 
OvSsv tjttov avvs/jsivsv rj So^a tov isqov, Kal 
TrjV av^rjaiv, ooijv iG}j,ev 85), sAaßs Sl<X T£ T1]V 
iravTjyvQiv Kal tov ayuva tov 'OAv jj.it iaKQVt 
psyiOTOV tuv anävTuv. ’EKQOjj.TjSrj S’ sk tov 
itAtjSovs tuv avaSrjjj.äTuv, an-SQ sx Traat}? avs- 
tISsto ttjs 'EAA<i3o?, uv ?jy xaz 6 %guaoüs' 
o(pVQrjAaTOS' Zeus'. aväSrjjj.a Kux^eAou tov Ko- 
(JlvSiajV TVQaVVOV. Msyiorov Ss tovtuv 8Ö) 
V'Tt/g^s tq tov Aios goävov, o sTTOtYjas (psiSta^, 
'XaQjj.iSov, ’ASTjvaio?. -— 40. Ka^e^rat psv 
St] Ö Ssos £V SgOVW, XQVGOV^) ITSITOll'JJJ.SVOS KOI 
sAstpavTOS. ^Ts(pavos Ss surdsiTai 01 88) Trj 
Kstp&Ar), jjsjjhjj?j/jsvos‘ sAaia? xAwvas'. ’Ev }J&v 
t^ Ss^ia (psßsi N/xt/v iAs(pavros, xaz Tav- 
Tijv ^qvoov Ta^viav ts s^ovaav, Kai siri t^ 
KsCpaAij GTstpavov ’ Ss aQiaTS^a tov Ssqv 
yaQisv soti gktitttqov jxstciAAqis toIs rraoiv i]v- 
^iojjsvov. 'O Ss oqvis, 6 siri tu gkxitttqu KaSrj- 
jjsvo^, soTiv 0 asTOS. Xgvaov Ss Kai Ta vtto- 
Srjjj.ara tu 8?) Kai ijjAtiov usavTus kart.

84) da man liier aufgehört hatte Orakel zu ertheilen.
85) !• e- kxi euyvworov ocv^vjtriv. das grosse
und bekannte Ansehn. 8^) rwv «yaS^.uarwv sc. — 87) 
gr. Gr. §. 119. 4. 3. Sch. Gr. §. 132. 3. 3. 88) st. aurw. 
gewöhnlicher wäre t# , «urou Mfpa^ 89) »t. tou 
J9*oü. gr. Gr. § 120. Anm, 3.
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Taj Ss i^aricv $w5ia ts nat twv av^wv Ta Hßt- 
va 9°) egtlv ef^'jrs'rroirjpeva. 'O Se Sqqvos itüi- 
xtAos [X£V Kai XiSoiS t irotHtAos1 xai
Eßsvw ts nai lAs^avri.

39) Paus. V. IO. Strab. VIII. p. 353. 40) Pausan. 
V. XI.

41. T^v psv Aaxwvixijv Eu^iTriSrjs (ßrjniv 
t^tiv TroAAtjv pev agorov, exttoveiv fr ou qo.- 
ÖlaV 91) * HOt'At] yäß, OQSGl Tr8QiS(J0[A0S, TQa^lcc 
re, üusstsßoXos T£ TroAf/juots-• tijv Se MeacrTjvia- 
XTjV xaAA/xagTrov 6 auTOS XsyEi, Hat KataQQV- 
tov , Hat ßouci xa) T-oi/xvataiv sußorcvrärrjv. — 
Evoeigtos Sg i] Aaxcuvixri, xai 5rj tou Taüye* 
tou xoguQä? Tivas aTTQQQayrival tivss /zv^/zo- 
vsvouGiv- Eia'i ds AaTO^iat AiSov rroAvTsAou^f 
tou Taivagiov ev Taivä^aj iraAaiai' veivotl 
ds v.ai £v tim TaxjyeTtM [HETaWov avkcv^äv S3) 
Tivss su/zfyf^fs1, %O£j]yov s^ovtes ttjv twv 'Pa>- 
p.alwv T-oAuTeAs/av 93).

41) Strabo VIII. p. 366. s.

42. AaxsdaiixovLQis TE^vas pavSavsiv aX- 
Xag 7] Tas sts iroXsp-ov, aia’xßov egtiv. 'Eartcuv- 
Tai navTES ev noivcü ’ tous äs ye^ovTas ai- 
o^uvoiTai, ov^ev tjrrov i] iraregas- yv/aväaia 
fr IUSTTEQ avSgWV EOTIV OUTU) Kai TTa ()S EVCMV. 
ZeVOIS fr EftßlQVV oux fe^fOTlV SV SjräßTIJ, OUTE

90) und auch Blumen, närnlicli Lilien.— 91) gr. Gr. 
§. 127. 3- Sch. Gr. §. 141. 3. 92) ävotyw. 93) ein Un
ternehmen, dem die Prachtliebe der Ftömer zu Hülfe 
kam; in sofern jenen daran gelegen war, den sehr 
geschätzten laconischen Marmor zu gewinnen.
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'SiraQTiärais ^svitevsiv. XQ-q^aT^soSai ai~ 
GXQ.ov ^iraQTtärij • vopiofJiaTi Se x.Q&VTai axu- 
tIvw • süv 5e Traga tivi euqsStj T)
aQyve^, ^avurw ^rjfJiiouTai. ^EjJivuvovrai bs 
irävTss sir} tu Tairsivous aurovs ira^exEiv nal 
HaTijnoovs Tals aQ^als- Maxagi^ovrai 5i ^taX- 
Aov naQ^ aurols oi ysvvaicvs arroSvriOHOVTSS i] 
oi EUTv%tüS ^cuvtes. Oi de rralbss vo^i/^cus irs* 
Qi tov rrjs ’OgSias ßa>p.bv iteqiiovtes paaTi- 
yovvTai. Alax^bv de egti SeiAwv gughtjvov y 
Gvyyvp.vaOTi]V i] (piAov ysvEG^at. Mä^ovrai 
bi EOTstyavcvfAevoi. 'TiravifJTavTai ßaciAsl iräv~ 
tes, ttAijv ’E(p6gcvv. ’0p.vuEi de ttqo Tr/S agxrjs 
6 ßaaiXtus Kara Toi)? tt}$ irQA-Ews vd/.wus ßa~ 
OiXeugelv.

42) Stobae. Flor. Tit. 42. p. 293.

43. 'Ieqqitqeittis sgtl iras 6 TlaQVaabs excw 
avTQa te Hai a AÄa xw(2^a « TijawjUEva re nai 
ayiGTEud]asva • cuv eüti yvwQifxivTaTQV hou h«A- 

‘A.iotqv to Hwqvkiov avTQOv. Twv de tt'Xevqwv 
tou UapvaGov to pev eoireQiov ve^ovTai AohqqI 
te 01 'O^oAat, nai tives tuiv Awqieujv , na} Ai- 
tuAAoi’ to §e itqqs eo> ‘PcuHsls Kai AaigiEisto 
Ss vdriov HaTExovoiv 01 AsA(poi, irETQVibes 
QlOV 1 SEaTQOEldES ) KaTa XO£ü(pT]V £%OV TO uav- 
teIqv Ha'i TTjv 'TroAiv, arabiwv tAKaidsHa xvxAov 
Tr'AriQQvoav. Qaoi b' slvai to yiavTElov avTQOv 
noTAov, oü }j.äAa evqvgtoixcv • avaCpEQEcSai 3’ e£ 
auroü irvEVf^a EvSouaiaoTinov ’ VTTEQHElöSai bi 
tov aTQjJiiüu TQiiroba ü^rjAuv,' s(p' ov Tt]v üu- I
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Siav avaßaivovaav , Seyo^svijv to imfyi«, awo- 
.SeairQiv spiasTgä ts küi ap.STga 94).

43) Strabo IX. p. 417« 4^9-

4. 'H twv ’A^-qvaiivv %w(>a vs(pUKsv 
o!a 95) TvAeiaTas TTgoso^ou? iraße^ca^ai. Täf 
jxcv yag ujgas svSabs rrgaOTaras sivat Kai avra 
Ta ytyvopsva /xagrugu • a 70ÜV troAAa^ou ou5s 
ßAaaTavSiv SuvaiT' av , sv-Säbs KagrroifJogsl• 
cosn-sg Ss t) yrj, ourw Kai ff 'irsgi Ttjv ywgav 
SaXaTta rrapCpogivrarri V6) sari. Hai fJiTjv ovo. 
irsg oi Ssoi sv Tals aigais ayaSa TragByouai^ 
Kai TauTa Tavta svTauSa rrgaiiatTaTa jjlsv 
agysTat, o^siairaTa de Aijysi. Ou povov 5g 
Klarst toIs k’ tvtaurbv 3äAAouai tg Kai yr}Q<x- 
OKOUUiV, aAÄa Ka't aiSia ayaSä Gy'Gi f] y^wQa. 
ÜGCpuKE JJ.&V yag AiSos 97) sv auTTj a(p3ovoSt 

ov KaXAiaroi [igv vaüi, HaAyboroi /Scu^toz 
ylyvovrai, EUTgSTrtaraTa Sg Sgqis ayaA^ara’ 
tto'AAqz b* aurov Kai ''EXXyivgs Kai ßägßagoi 
TTQOsbGOVTai. ^Egti 5b Kai yy 93) , 7j' äirEiga- 
pSVTl pGV OU (fingst Kagirov, QgUGOOIJiSVT] be 7FOÄ- 
iA.a-trA.aaLous 99) Tge(psi, i) si airav s^sgs- Kat 
Ttjv urragyugos sart Seia y.olga. HoAAcuv youv'- 
iroAsvjv iragoiKOuaiuv Kai Kara yrjv Kai Kara

94) SsairiafjLara sc. in Prosa antworteten die Orakel 
nur eist zurZeit ihres Verfalls. — 95) S. gr. Gr. §.137. 
Sch. Gr. 151. S. 355- in cloj. 96) Dieses scheint in 
Beziehung auf die Menge der Fische gesagt, die inan 
an den luislen von Attica Jing.. 97) Marmor, 9^'1 /xc.

tt zijs ’9) i. w. '.Ashvü;;.
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SaXatrav, s’s outisplav toutcuv ou3§ piuga 
QAexb aQyvQiri3os SiT]X£i.

44) Xeuoph. de Vectigal. init.

45. ’Ev t?j rrapaXt'a ttj? ’ArriXT/s sariv rj 
'EAsuaz? iroXis, sv tj TO TrjS ^7]^lT]TgOS ISQQV TT]S 
’EXsuaivias • xau 6 fworixos crptos. ov xarsoxsu- 
aosv’lxTtvos, os mi tov UaQ^svaiva sttqIt]G£ tov 
ev axgOTroXsi1C0) Trj ^Srjva nsßixXsous siriara- 
TOUVTOS TWV SQyüJV. ’Ev 3s TOlS 3-ijp.OlS ) XaT- 
GgCSpsiTai rj noXis^ — 46. AoQoy 3’ sot}v f] 
Mouvu%ia ysQQOv-qoi^wv. To p.sv ouv naXatov 
STSTsiyjoro xat owcyxiGTO T] Mouvu^Za, ^qos- 
siXrjCßuia iq3) Taj TrsßißoXcu tov Ueißaia xat 
TOVS Xifxsvas itXt]qsis vsojqiwv • a^iov ts t/v vav- 
GTaSpov TSTQaxoGiais vavoiv. Taj Se Tsiyst 
tovtoj ouv^rrTat Ta xaSsiXxvojxeva sx rou 
aorsos oxeXr] • Taura 3’ jjv ^axga rstyr], tst- 
TOQaxovra araSiajv to jj.t]xos , auvaTTrcvra to 
aoru tcv UsiQaisl. 01 3s ttoXXoi ttqXs^oi to 
Tslyps xariiQei^av, Kai to Tijs Movvvylas sqv- 
jj.a, tov ts Tlsi^aia ovvsorsiXav sis oXiyr]v xar- 
oixiav.

I01

100) auf der Burg zu Athen. 101) ’Attih^ sc.
ganz Attica war in 174 üquovi; od. Distrikte getheilt. 

iräÄj; , ’EÄsuffif seil. 102) o$Äa/xßävw.

45. 46) Strabo IX. p. 395*

47. HoArfS sloiv sv Ty l{Qr]T^ vyivo) nXslovs 
}xsv, jjisyiorai 3s xal sni^avEOTarai tqsis, 
Uvivaoos, ro^ruva, KuScvvia. Aiatflspovrais 
3s ttjv Kvwaoöv xa\ °Oij.t]qos up.vsl, psyaXijv 
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xaAwv, ko.} ßaa'iXsiov rou M7vw, xa) ol lote- 
gov. Kai 3i] xai SiETeAeaE M®Z6£ wo^-^ou ’°3) 
Qfgo^ev?) ’°4) Ta ttqwto.' erra iransi'jwSr], xai 
iroAAä twv vofjilp-iuv "Totsqov 5s
avsAaße 7raÄiv to raXaibv to tt)$ }j,yitqo- 
woXsws. 'l(JTOßfiTai Se 6 Mntvf vofjioSsTrjS y&“ 
vsaSai arroubalos, Sa^aTTOHQarrjaai ts tt Qui
tos. Hqqs£koi£ito 5s' M/vcu? fraga tou Albs au* 
tou ]j.siJi,a$yHsvai. tous voraus, bi" svvsa stwv 
£<9 ti bgos (poiTwv, sv cu Aio? avT^ov iXeysro, 
xaxsl^sv asi Tivas voj^aus Cpsgcvv tq7$ 
"Ofx^oQ? aurbv kibs jj.syakov ba^iarYjV Xsysi» 
Oi ao^aloi §£ Trs^i auroü Ta\iy) aWoys £iy^- 
naoi koyous UTrsvavTioüs toutqis ' cv$ rugawuibs 
ts ysvoiTQ 1Oj), xaz ßlaios, xa'z baop.oXoyos ’ 
rgaywbouvTs? era tso': tov Mtvcurau^ov, y.ai 
tov Xaßuqiv^ov f xai ra O^asi au[ißävTOi Kai 
Aaibäkw.

4.7) Strabo X. p. 476. 8.

II. A s i a.

I. Tr, 3 Eu^cL’?ry (juvs^? sötiv y ’Aoiix. 
Kara tov Tavaiv avväTTrouaa auTy ' irsgi Tau* 
t^s oCv sCps^vjS' p^reov, SisXovras (DutikoI? ticiv 
oqqis tou aa(pous %a^iv.— 'O Tachos psG>)V 
•ra)S bie^tvKS *) Taur^v T'^v yireigov, cito

103) y^iivov so. I04.) gr. Gr. §. 131. Anm. 7. Sch. Gr.
§. 145. Anm. 5. 105) gr. Gr. §. 126. 3. Sch. Gr.
§. 140. 3.

l) ilK^WVVVfJll»
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f-^ZOia? tni T^V f(U TETa/tSVOC, TO aVTX^ 
airoXzlirwv Trpo? Boppav, to 5t, ^to^/x/dptvo'v' 
xaXovoi 5’ avT&v oi r'F.XXyvzs, to jiiev, evto? tov 
Tavgov, to 5t, zxto?. — Oi Ss TroTa^oi 2), 
ogoi wra t^v ’Aalav Xoyov aßioi, zx tou Tav- 
pOU TS X«4 TOU KaUXaCFOU aVtGyOVTZ? , oi yßv 
dj? 3) STT* apHTOV TSTpa^SVOV SyOVGl TO üÖ'tUp, 
oi de dj$- ETTz votov avspov, 6 'EvCppaTys Tzxai 6 
Tiy^S, xai ö ‘IvSo? tz xai 6 'T5dt77r^9, xai 
'Axzaivys, xai 'TäpawT^S1, xai r,T(paGis, xai 
QGOl ZV JJL80LV TOVTMV TZ XOl TOV ~TayyOV TOTa- 
pov £i$ S-äXaaoav zsßakXovoiv , zs Tsvay^ 
avayjojj.svoi atpavißovrai, xaSä^EQ 6 EuQpd- 
T^S 7rOTa].M$ a^avi^sTai.

2) nominativ. absoluta», wie oft vor partitiven Sätzen
voraasgeht. 3) über den pleonastischen Gebrauch von
uq vor den Praepositionen t’vz und S. gr. Gr.
§. -136. in w;.. — 4j) s0 Viel als oi yQtip.a^Qt Abyo^rixi 
ypWOV

I) Strabo XI. p. 490. Arrian. Exp. Alex. V. 5.

2. 'O HauKacos’ opo? zariv VTrz^xsi/^zvov 
tov ivzXäyovs zxarsQOv, tov tz Uovtixov xai 
tov IxaaTiov, SiaTziyi^ov tov ia^pov , tov 
Sizl^yovTa avTa. EuSsv^pov 5’ zotiv vX^ 'rav- 
TobaT^, t^ tz aXXy xai t^ vavinjy^aiiJ.w. 
Ta dxpa tov I^avxäoov xaTzyovoiv oi ^oavzs't 
KQaTiGTOi ovtzs xaT aXx'^v xai ^vvapiv. Ilapd 
TOVTOts Ss XtyzTai y^VGQV xaTatpspziv tovs yzt» 
^äo^jovs 4) ‘ VTro^zyzaS-ai Ss avTOV tov? ßagßä~ 
qov? (paTvais xaTaTZT^]J.svai?, xai jj-aXXcuTai?
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Sonate;' «Ö’ ov 5) pspuSsuaSat Kati to %QV~ 
oopa^Xov Seqo^.

5) a^’ ov St. xaz äiro to'Jtov a^ijv Xaßsff^-ai tov /jivS-ou
tov tov j^pvo’o/xaAÄou Ss^ou^. die f abel vom goid- 
mm V iids. — 69 ein Theil des Landes. 7) und defs-
halb auch.

2) Strabo XI. p. 497. 499.

3. Ta psv ouv aWa sSvy Ta tX^ctzov ttfoz 
töv Kaux.atrov, XuTrpa xaz ^ixprr^wpa’ to 5t' 
twv ’AX/?avwv t^vo«?, xaz to twv ’I/3>)pwv, a Sy 
ttAj^oz ^taXzdTa tov AsySsvra zcr^/aov, tuSaz'- 

* pova %wpav t%sz xaz t7(po5pa xaXw? oz’xszT^az 
5vva/xfiv^v. — Kaz 5^ xaz ’lßygia otKsiTai 
xaXwp to- ttXeov ttqXsgI te xaz sttozxz'oz?, 6j$ts 
xaz xspa^iWTa? slväi arsyast Kai a^yirsKrovi- 
x^v T?jv twv oz’x^oswv xaTacrxsv^v, Kai ayo- 
pä<r xaz TaXXa xozva. 5e ^wpa? Ta psv ) 
xuxXw toz<t KauxaTzozs1 o^ai Trs^is^srai * iv jctt- 
aw öe eotz teSIov irQTay.Qis Szappurov, 0 oz 
-ytwpyzxwTaTOz twv ’I^^pwv oikovoiv, 
viari ts y.a} M^^zarz soHsvaapsvoi. T^v 5e 
6pfzv>;v oz' TrÄEzou?, xaz pä^poi KaTE^ovoti 
Sxu^wv 5zz^v ^wvtes1, xaz Sap^taTwv, wv-rgp 
xaz opoooi xaz ovyysvsi^ siGiv. — 4* ’A.Xßavoz 
Se irotpsviKWTEQOi, Kai tou vopaSixou yevous1 
EyyuTE^cv , %Ä>)V ouk ayqioi * TauT^ Se xaz ) 
’KoKEpiy.o'i pET^lws. Oirtoutji Se psraßu twv 
’l/3;;pwv, xaz T^f l^aaTias SaXaTTys, yAoavt 
VEp.6p.svci aqlnryv ya\ ?rav Qutov sxtptipouoav 
ävtu siripsAsias. Euspv^ 5’ sotz xaz Ta /jooxy)- 

6

7
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pcara ira^ auroi?, Ta rs fysgoc na'i ra dyota. 
Kal ol avSgvynoi ndXXsi na} 5ia(peoot-
ts$ , airXdi 5e nat ou nairyXiHoi” ovSs yap vo- 
jjday.aTi 7« TröXAa %pwv7ai , ou5e apUfytov fca- 
at psi^w 7wv snatov, dXXa (popriois ras' apoi- 
ßa$ Troiouvrai' Haiftpo? rdXXa Ss ra rou /3/ou8) 
qa$uy.ivs sxovaiv. „Attei^oi 5' Etat Kai per^cvv 
twv ett’ dnyißss xal araS^wv, nai TreXtpov 
ts na\ iroXwsias na} ystvgyias aTT^ovo^Tcv^ 
e^ouctv. •

8) in Faicksicht auf die andern Lebenseinrichtungen.
9) st. twv (XH^/ßdiv.— io) SzaXa^ßävw. Il) nominativ.
absolutus, statt des Genitivus, vor den partitiven
Sätzen, wie oben §. I. not. 2«

3) Strabo XI. p. 499. 4) Ibid. XI. p. 501.

5. ‘H '’A^aßla Mirai psTa^u "^vytas 
“Kai 7^? Aiyuirrov, TroÄXot? Se xai TravToSaTroiS1 
eSveGl SisiX^TTrai ). Ta psv ouv Tr^os r^v ttu 
Ixe^ KaroiKOvaiv ^Agaßss, ou? ovopa^ovci Na- 
ßaraiovs vs^ojasvoi ^woav r^v }xsv eq^jxov, 
•ryv 5s awb^ov, oXiy^v 5e xa^7ro(poz^ov. ^E^ou- 
01 5e ßiov X^GTOIKGV, xal IToXX^V 7^9 6p,O^OV 
•^upas v.arargs^Qvrss X^otsuqugiv , ovts$ t)u$- 
ixa^oi nara 70b? TroXsjaou?. Ka7a yag 7^v 
avvdgov ^wgav Xsyo^EV^v HaTSGMvav.QTss sv- 
xaiga (poEara, xai Taura TSTQi^y.CTSS rol$ 
aXXois eSvsaiq ayvcvara, GupCpsuyouaiv sif 7i;v 
^ejpav rauz^v aKivSuvujs. Autq'i [isv yd^ eI- 
Sots? rd yaraHEK^vppEva twv vüarivv, Hat 
Taur dvolyovTSS, ’Xßwvrai Sa^iXsGi 7r070i?‘ ot 
5e TOUTOUS ETTlSlUUHOVTES dAXosSvsl$ “) , GTai

1O
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vt$0VT£S Trj? uS^las Sid ttjv ayvoiav TcvV (pgsd- 
tav, oi fxev drroXXvvTai Sid rrjv atraviv tiZv 
uSdraiv, oi Ss, ToXXd KaKoiraS^GavTsSr p.o^Xis 
£19 Trjv oiKeiav aw^ovTat. ^iotcsq oi raur-qv 
rip ^wQav Karoikouvtes 'A-gaßss , ovtss Sus* 
naTaro'Xs}j.Y]TQi, SiaTsXouaiv aSouXMTQt 1S>).

5) Diodor. Sic. II. 43.

6. 'H 5’ e^oixsvq Ti]S avuSgov Kai s^ij^ou 
^ajaas ’ Agaßia togouto SiaCpegsi tautijs, iS'sts, 
Sid tq T-XijSos tujv ev aurrj (puapsvaiv Kag* 
KWU TS Kai tlZv aAAwv dya-S^v , svSaifjiova 
’A^aßtav rrgosayOQEvSiivai. KaAa/zov jwev yag 
Kai c^orjov nai tijv a’A.'Xrj.v uAryv ttjv dQivjjia- 
Ti^ouoav ttoAAtjv (ßEQSi, kä< KaSoXov rravTö* 
Sairas (pvX'Xwv suivSia$- Kai rcuv diroara^ov* 
Tv:v SaKgüivv oaixals iroiKiXais SisfXTjirTai. T/jv 
T£ yaQ aß.ÜQ'Jav, Kai tov rr(Jos(ßiXsoTaTov to7$ 
S£Ois, £ts TS Tt]V oiKoupevriv iraaav Siano^ 
•fiiy.ov Xißav&'TOV al TaÜTrjs sayariai (psQouaiv. 
’Ev Ss TOlS OOEGlV ob ]J.6vt)V eXaTTj Kai TSÜkT] 
tyvETai Sa^i'Xr\s, aXXd Kai ksSqos Kai aQK£U- 
Sos dirXaTQS, Kai to KaXouy.svov ßo^aTOVt 
IIoAAai Ss Kai aXXai Jussis sudiSsis ) xag- 
vroZpoeouGai vds diro^oias Kai irQOSTrv&UGsis 
e^ovgi tois syyioaGi irgos^vfaräras.

l3

12) övTt; sc. — 13) wohlriechende Gegenstände*
- Jatcti ^r. Kl. I. Thl. o.4ufl. 15

6) Diod. Sie. II. 49.

7. MeTayVAeuETa: Ss Ka'i Kara TtjV 'Agd- 
ßiav Kat 0 irQCSayoQ£u6}Jisvos diWQOS XQVOÖSj 
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ou^ werrea ira^d tox<t n'ÄÄoxs' eh x|'717^^TtwV 
Xa&£\pO/d£VQ^ , aAX’ fU-SU«? QQVtT0p.8V0^ 
ox.E.rai, to neysSo^ u) xa^üoxs xuffravaixox? 
TraQaTrAr]GiG9, Tip Ss Xgoav outw? (pAoycLSrjs1, 
a$T$ tovs evt/^otätous’ 'XlSous urro twv te- 
%vitwv svSsSsvTäs nois^v tu KaXÄiGTa twv 
XQG)J.TIp,<XtWV QqS}A}J10cTLVV 08 iraVtoSaTTttlV
Tooouro hat auti^v uiragx*1 ItXtiSqS , (.USTS 
sSvrj iroXXäi vop.ä.Sa ßiov rje?]p8iat SuvaoSai 
Xz/AtuS SläTgstpCGSai , GlTOV fASV }J.r} TTQOsStQ- 
p.8va, tiJ 5* Atto Toutcuv Sa^xAExa xOQTjyoü^sva.

7) Diod. .Sic. II. 50.

8 Ta Se Trpo? Suopas pegy KsnXijxeva t^j? 
SieiX^’Krai ttsSlols a^wSsGi, öi cvv 

Gi ras' oSoirroGias iroiov^evot, xa^aTrep oi sv 
toxS" -K^äysGi Iü) , Trpo? Ti»? arro txvv d^repcvv 
üyfxaGias t>jv SisZöSov ^oiovvrai 1?). To 
VTroÄEiTro'ufivov }j.8^os rys "Apaßtas, to Trpo? 
t^v Supx'af KsxÄi/xevov yeivoywv nai
TravToSaTraiv s^'orjivv. — 'M ös Trapa tov 
tvx.sa.vov ’A^aßicu Ktirai uTrspdvtü tj^ svSai- 
^ovo?, roTauoxs" ^6 ttoAAoIs' nat ^syaXoi? Sisi- 
XiJIJipeVi) TroAAobs 170181 T01T0V9 Xl[A.vä^QVTa$»

14) gr. Gr. §. H8 6. Sch. Gr. §. ißr. 6. wie hier /xsya« 
Sog , so steht gleich nachher rijv X^cav. 15) die Ju- 
wclirer fassen die Edelsteine mit arabischem Golde 
ein, und erhöhen dadurch ihre Schönheit. — 16) st. 
«1 *Asovrsf. 17) uin den Ausgang ans diesen Wüsten 
zü ßnden, rhnfs inan, wie auf dem Meere, die Beob
achtung der Sterne zu Hülfe nehmen.

vop.%25c3%25a4.Sa
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Tols Se sh tcuv roTa/xwv «raXTOz? vSaci xaz 
Tols £x tcvv SeoiVwv o^ß^nuv yiyVOfJiEVOis äpStu- 
ovteS *8) 7roAA>p y^w^av , xaz SiirXovs ^a^- 
^ovs XapßavGvüi.. Tyetpei Se 6 totos outos 
sXtipaVTCvv ayeAa?, xaz aWa (xa x^twÖ'^ ’ 
r'^os' 5c tovtois S^EixiJ.ärivv navToSavrixv nhy- 
Süei , v.a\ paXidTa ßowv xai ^(jößärujv , twv 
Tas /icyaAa? xaz Tra^cza? Oupa? sy^ovTivVi 
UXelöTa Se Raz SiatpopivTaTa. yev^ xa^t;jÄa>v 
TgetpEi, cvv al jxEV yoka T:aoEr/Jyj.Evai xaz 
K^EQ^ayovp.Evai, ttoAAt/v ira^s^vTai tois sy- 
yu^ioiS Sa^lXsiao’ al Se t^os VcuTO(pooiaV 
^amjiuisvai ftvgwv psv ava Ssna (xeS^xvovs viu- 
To(po^ouGiv, av^^uTrovs Ss xaTaxti/jisvovs siri 
x^-iv^s rrsvTE ßaGTa^ouoiV' al 5’ avaxcuAoz xaz 
Aayapaz Tals ouaTafJEOi *9) SgopäSiS Eial, xaz 
StaTEivovot ttXeIijtov gSov y.YjMS i ^■^nijj.ai pä- 
XiGTa ft^oS ras Sia Tys avvSpov xaz egypou 
owTE^oviXEVas oSoiTO^ias- Az S" aura'i xaz 
xaTa tovS irüXEMövs £tS Ta? fxä^as Ey^ovaat 
TQ^OTas ayovTai Suq , avriKaSy^Evovs äAA^- 
aois avTiviuTOVg. TovTtvv Se 6 jjiev tovs Kara 
'tqoswt^'J aTravTWVTas, ö 5c tovs E'niStiuKQV* 
Tas aiwvETat.

8) Diod. Sic. JI. 54-

9. Ttvv TrOra^wv, tou ts T.v(p^äTOU y.al 
Tou Tly^yras oz Tyv y.Eoyv dCptvV ULvylav 
a^Et^yovTiv (oSev xaz to ovo}j,a MeaoTOTäula

18) ol tyxai^ioi «c. 19) die von einem kiirKern und
tattern Bau sind«

15 *
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twV eti^w^icuv xX^'i^srat 20 ) 6 p.ev 
Tiy^S iroXv n raTsivorsqos ^ewv tov Eu- 
$(><xtov, biwgvxas rs voXXas ex tov EuCppa- 
tou isSe^sTat, xa'i voXkovg akXovs Tora- 
jj.qvs Taga'kaßwv, nai avrivv avfySw 
ssßäWsi £9 tov ttovtov tov Üs^aixov, jj-syas 
ts xai ovhajaot) biaßarbs es ts et} t>iv sxßo- 

t xa^QTi ov xaTavaXiaxsrai avrov ovbw 
SS r'qv ^w^av. '0 be Eu(poaT^9 psrEwgos rs 
(Mi xai laoxsiX^? Tavray^ov t^ yj, k<az biw- 

r£ TToXÄau aT avrov TSTOt^vrai , al 
jjlsv aswaot, ä(p wv vb'Mvovrai oi Tao sxa- 
Tsga ajxi&p.Evoi ‘ ra^ bs xai Tpos xai^ov toi- 
■ovvrai, otots a(pioiv vbaros svbsws ai) &xoi, 
SS to srcä^bsiv t>jv ^w^av (ou yap vsrai to 
toXv y^ avry ovpavov) xa} qvtws ss ov 
toXv vbcuQ 6 EvCp^az'^s tsXsvtwv , xai rsva- 
ywbss'tovto at*)i> ovrivs aTOTausTai.

2o) i. e. %wg<x irfoj twv M-se. KaÄgTrar.
Der Accusativ. ovopoi, welcher dem Verbo nXv)i^8xat 
beyge^eben ist, könnte auch, ohne Naclitlieil des Sin
nes ausgelassen seyn. 2lj i. e. oirör« (so oft) trip, vöa- 
ro? i-.btia yiyvoiro. über den Gebrauch, des Optativs 
bey wiederholten Handlungen S. gr. Gr. §. 126. 
Anni. 6. Sch. Gr. §. 140. Anin. 5. 21*) Man verbinde 
xai Tovro, i d q USt

9) Anian. Exp. Alex. VH. 7-

IO. ‘H XU>$<X TWV ‘Iv5cuv TOTafXOVS &XSI 
toXXovs xai /j.syäXovs tXivtovs', 01 ras t>)- 
yas sx0VT£S £V T0^ Q^sat, to^s T^bs ras 
a()X70vs xsxXiy,svoiSi ^sqovrai bia rys Tsbiä- 
bos' wv quk oUyoi ovpiJiioyovTSS a^^Xois, 



H. A*ia. 229

spßaWovoiv si$ Troraijiov Tav ovof^a^o/dsvov 
Fayy^v. Ouro? Ss 70 TrX&TGS ysvöpsvos ora- 
Slivv rpiaxovTa, (ßsysrai fj.sv airo 7^9 apxrou 
Tr^os“ jjisayjißgiav, s^sgsvysrat Ss sis tov ’Jlxsa- 
vov. 'O Ss TragaTrXyaios tw Fayyy 7rQ7a^os,J 
irgosayopsvopsvos Ss ’IvSos, ag^STai ]J.sv 
0}lqiüü$ arro twv agxTivv, s^ßakkaiv Ss siS 
tov ’ilxsavov, atpogi^si t>jv ’Iv^ix^v ’ TroZÄ^v 
oe Sis^icSv TrsSiaSa ^ibpav, Ss^stüi TroTa/.iGV$ 
OUX oXiyOVS TrXcvTQVS > STTlipaVSOTaTOUV Ss 
"TTraviv xai 'T5äij7r^v xa* ’Axsaivov. Xcup/f 
Ss toutivv , akko nkySos irQra^v •KavroSa- 

•kwv Siagqii, xai Troisi xara^jutov TtoWols x^- 
Trsufjiaöi xa\ xa^irols TravroSairois tJjv ^wpav. >

10) Diod. Sic. H. 37.

II. ’Ex t>;9 ava$viJ,iaasw$ rwv tocou- 
T£üV TTGTapaiv, xa'i sx tcuv et^ojcvv ß^sy^srat 
'Tüls Ssqivq'iS G^ßgoiS ’Iv5:x^, xai Xl^vä^SL 
Ta TrsSia. "Ev ]xsv ouv tovtois tois o^ßnoi^ 
XivQV aTrs’iQsrai xa} x'sy^GS' tt^qs toutgis 
a^aap,ov, Qgu^a, ßScixo^ov' rots ^sips^ivols 
Ss xaigols TTV^oif x^iSai, Qöivgia xai aXXoi 
xo^ttgI sSwSipoi, cuv i)]J.s"is aTrsiQOi 2a). ~“ 
12.. "Eitti SsvSga sv 7'^ ’lvSixy, cuv rol? xXa- 
Sois ’soia 23) uiravSsl, wv criv^ovE? u(pai- 
vovrai. "Eari Ss xai aWa Tiva SsvSga Trag’ 
aurois, cvv Ta (ßuXXa oux s\chttm aairiSos 
sotiv ‘ ak^a Ss stt'i Ssxa. SwSsxa Tr/)%sis 
xXäSovs au^uavra, sira Tyv Xqitt^v av^aiv

22) iffp.lv «c. 23) die Baumwoll«.

iffp.lv
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KarajQsgij kapßävouaiv 34), £w$ av aQaivrai 
Ty; 7^ * 8^« naÄiv rd^iv^Evra av$is au£a- 
vovrat irgbs to avw * s^ ou Takiv bp.oiw$ Ty 
au^ast KanaKajaQ^evra, akk^v KaTwguya 
notQuoiv 3'), sir dX^v., uai g^tw9 sQs^^, 
cvsr' aQ' tvbs Ssvöpou axiadtov ysvsa$ai p.a- 
Kgov t ttoÄujtuÄw axyvy opotov. ^Ean be Kai

, cuv ,7« xat ttevts äv^wTrotj
£GTi busnsgi^nra.

Ii) Strabo XV- p. 690, 12) Ibid. p. 693. Vergl. 
Epitome p. J94.

Iß- 'H Kagpavia napQogo^ tari Ka'i usya- 
Xobsvbgos, Kai nOTap.ois Karägguros* Tyv 5e 
Tsbgtvaiav aKagnta KaTsy^st nokXccKi^’ Stb (pu- 
AarrouJf tov sviavaiov Kagirbv si? 6Ty nXslcv. 
Msra bs Tip Hao}j.aviav y stt/, TroÄÄy
^tv tv Ty 'raoaA.ia tou an auT^s ovopa- 
^ojacvov Koknou' noXXc.v bs pe/^wv ev Ty ps- 
aoyala. T^tirAy b’ eori Kai Ty Quast, Ka'i 
Ty twv asyuiv Kgäasi' y p.sv yag naoa)da 
KauyjXTyga ts Kat avsiawbi}^, Ka'i onavtGT^ 
Ka^nou ETTt TrXyv QoivIkujv- 'H b‘ uns^ rau^ 
Ty<? £dTt na/iiQo^Of Kai nsöiv^,' Ka'i ^gsp.pä- 
tcvv agioT>] TgoQo? r nOTap.ol$ rs Ka'i Xipvat? 
n^^üsi, TgiTy 5’ ectt/v y Trgios ßoggav ^si- 
psgios Ka'i agstvy,

13) Strabo XV. p. 726. s,

24) i. e. t’ra nQo; T® xarw vsbovra av^äyovrai. 2.5) sie 
bilden gleichsam einen neuen Senker. Der hier be
schriebene Baum ist der sogenannte Wurzelbaum (Rhi- 
zophora), deren Einer oft einen ganzen Wald’bildet. 
■— 26) i. e. 4« »ckü /xsjo; ita^tckia x-sirai. —■ rav 
^lsää-cü, toE JQa^crsKou seil,
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14. ‘H ^£pCT£7roA<5■, fX^jT^OToklS OUCT« T^s 
TTspocuV ßaaiksias, nkovGiivTarH >>v twv uro 
tov yktov s?). Oux avolxsiov 0* sivai vopi^v- 
pfv , wsp} twv sv TauT«; t</ roAsi, ßaaikeiwv, 
Sia t;/v TroÄi.irsAsiav t^? KaTaVKevys, ß^a^ca 
SiekSelv. Ouay? ycrp axpa? a^iokoyou, tteoi- 
fiXy(psv auryv Tpx7rXouv th%g?, ou to /xsv 
^rpwTOv v\po$ Eixe tt^wv EKKalSeKa ETrak^soi 
X£K0S^]Ut8VQV ’ TO Se SeVTEQÜV tj/v jxey akXljV 
naraGKEV^v o^iozav tx/x tSj rtfQEinyixewj, to 
S’ u\fzo? SiTkaainy. 'O Se tqitos TTE^ißoko^ 
tw (T%^ari //sv ean TSTgäTrkevgos, to SS 
toutou teIx0^ uxpos s^si w^^wv e^’iaovTä, 
XiS-aj GuXijoSij nai ^r^os- Siap.ov'^v a'wvlay su 
ttsQuhoti xarsoxsuatJ/xEvov. ‘Ehätt;/ Se tw? 
ttAsu^wv fc%sj irvXas ^aZxas-. ’Ev- Se t& 
Tr^öj avarokas jxenei a^cas rezTaoa 'irk&- 
ß^a SlECT'^QS OpO? EOTl, TO - Kü-kovpcVGV ßa-. 
01k.1v.6v, E'J w twv ßasikewv U7r>;p^ov o( raCpoi. 
Ueroa yag ^'J HaTS^aixixev>) “3) Kai aara 
peGQV oixou? s%ouaa irkelcvas, sv oi-s ajKoi 
TWV TSTSÄSUTI/XOTWV UT^p^OV ’ 'TQQSßaGiV fX^V 
cuSeixiav exovr£^^ ocyavivv Se tivcvv ysi- 
goiroiyTcvv, i^aigo/xevwv twv vsxpwv Ss^o/zsvot 
Ta? TaQa? 2?). Hat« Se t>jv Axpav Tavr^v 
jjaav HarakSceis ßa^t^Kai Tkeiovs, Kai $y- 
caupo) ttoo? t^v Twy ^p^/zarwv %a/;A(puÄa-

27) töXs«<7 sc. 23) n«ra:;<xn»<w. 2p' Da fcsin Hingang 
in die Gräber war, so wurden die Todteu in ihren 
Särgen durch gewisse Maschinen in die ii-ohe gehoben 

e/A>v#<). Hnd.-»o v^H obrn b*rab •ina«»<nht.
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xarsGnsvaffpEVOi. Taura ra ßa- 
oiksia 6 fAks^avZpos EVETp^Gs, ripcvpaiv ro7s 

r'EÄÄ^tnv, ort nansivaiv ispa na} irakscs ot 
UspGai Trvp} xai' oiZypiv ZisTopSyaav 3°).

14) Diod. Sicul. XVII. 70. 71. Strabo XV. 
p. 729.

15* Of Usprai ayäkpara na} ßwpous ou% 
iZpuovrai * Taxwert Zs ykiov, nai Gskyvyv, na} 
Tup, xal yyv, na} avsp.ous, na} vZwp. Et Ze 
tis siS vrup (pvafasisv, y vsnpov sth^eZ^, 1)' 
ov^ov, Savarourai rrap aurois * piTi^ovrss Zs 
E^airrouoi ryv (pkoya. -— 16. 01 rav Hsp- 
owv toiZss eis ra ZiZaonaksla (poiTLuvrss, Zia- 
youGi pavS-ävovrss Zmaioouvyv, nai Xsyouatv, 
Sri st} touto EQ^ovTai, wsteo ra^ ypiv 01 
ra ypappara p,a^a6psvoh Oi Ze a^ovrss 
avraiv ZiarsXouGi ro tXsigtov pepos rys ^ps- 
pas Ztxä^ovrss üI) aurois. Tiyvsrai yap Zy 
nai Taio} Tpos aXk^Xou^ vjsted avZpäaiv, 
synkypara na} nkoTijsf na} apirayys, na} 
ßias, Kai aitarys, na} nanokoylas, na} ak- 
Xcvv, oicvv Zy Einos 33). Ous Z' av yvaioi 
TQurcvv ri aZinovvras, Tipajpoüvrat. KoÄa-
1- 1
So) Dieses Jwar im zweyten persischen Kriege ge- 
scliohn. Den Brand des Ballastes von Persepolis soll 
Thais bey einem Gastmahle veranlaßt haben , indem 
sie den berauschten Alexander zur Rache aufforderte. 
Die Ueberbleibsel desselben sind noch jetzt zu sehn. 
Die Stadt Persepolis stand noch mehrere Jahrhun
derte nach Alexanders Tode. 31) gr. Gr. §.131. Anm. 8- 
Sch. Gr. §. 145- Anm. 5. 32) i. e- akXwv toiovtwv > x 

yiyvtfSat eixo; isriv, oder wprfp tauig.
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^ovai de xo' ovs «v adiKivs syHaAouvra? su- 
giGxcüGt. AiKa^ovoi d^ xai eyK^^aros, ou 
eveya dvSgaiTrai piaouai psv aXÄ^Aov? ^aXt- 
ara, diya^ovrai de faiara, d^agiOTias, Kat 
d'v dv yvwai dwäp.EVOV pev %dgiv airodtdovai, 
jxy airodidovra ds, koX<x£gu(H Kai tovtov itr/v- 
^wS. Oiovrai yag , tov? dy^agiaTOUS Ha} pegi 
^eou; dv pakiora ajxsÄcu; s^siv 33), xcu ^egt 
yoveas, xäz irarglda xaz (piXous-

33) 8t, ro7; äxapzaro/; Se$v ou pskeiv. S. gr. Gr. §. 137,
in i'xtiv. p. 447* Sch. Gr. §. 151. p. 370. — 34) um 
su trinken, 35) x?®veu 8C*

15) Epij:. Strabon. p. 202. 16) Xenopli. Cyropaed. 
I. 2. 6.

17. AiddcKOuci de auTOvs'nai acv&goav- 
vyv, nai ^siSsoS-ai rols ag^GUOi, y.a'i lyyga- 
ts7<? sTvai yaörgds Kai ttgtov. Msya^de ei$ 
TOVTQ Gvy.ßäWsrai, QTi ou iraga fjcyrgi gltgvv- 
rai ol iraidss, aÄÄa iraga. tcv didaaxakcv, 
Brav Qi ag^ovTS^ G'mrivwfJi' •Psgovrai de oiko- 
^sv GiTQV /^ev, aQTov^, d^ov de, Kagdapov* 
•Kisiv ) d',' ^V Tis yuj^ivva, Atto34
*tqv Trorafjiou aguoaaS-ai. II^os' de tovtois 
pav^avouai TO^eustv Kai aKovri^siv- Ms^gi 
psv dtj e^ -q sirraKaldsKa srwv diro yevsas Qi 
waidst; ravra 'jrgäTT'ouaiv ’ sk tqvtqv 3o) Sc' ei$ 
TOVS ityißcvs s^eoy^QVToti.

17) Xenopli. Cyrop. I. 2. g-

III. Afrika.

I. 'O NeTAos, os Myu^roc, to iraXaiov 
SKaXeiTO , aTTO TWV A.l$lQ1tlKWV TEg^OVOJV QSl 
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jr’ svSslac, rpoc cfyxTOUc, ”up tou xaÄou- 
psvoü ^cupiou AsXra, sira a^i^opsvos tqi~ 
y^vou G^^a ÄtfotsÄsL IIoÄÄä Ss aropara 
tou Ns/Aou, cuv ta Za^ara, to pw sv S^ßia 
II^Aouciaxov, to ds sv a^iarsQa Kavcußrxov 
xakslrai y.ai 'HpaxÄfnuTJXo'v * y.sra^u 3s tqu- 
tcvv akkai nsvrs slmv sußo^a'i, ai ys a^io- 
Aoyot z), X&irTOTSQai 3s lAkslovp — 2. Mt-
yiaros 3’ cvv twv nTravrwv TOTapojv Hat irksi- 
Grqv yyv dis^iwv, Kapuas 'noisl.Tai psyakas, 
fröre ph etu ttjv avaroÄrjv xa) rip 'Apaßtav 
tTTiGTQsCpaiV , TQT8 3’ Siri T^V 3uGlV KOI Tr)V 
Aißü^v skhXivwv. ^s^STat yaQ airo Taiv Ai- 
^toTfXcuv öpwv ps^ni . slr^ SalarTav syßo~ 
Ans oräoia pa) iarä ttw; puQia xai Si^iXia, 
guv ap TTOistrai xapTrai? 3). Kara 3s tou? 
V^OHaTCU ToVoUS' GVGreWsTai 'TOK, OyKOl^ 3), 
ati 'paWov aw'iraipevQU tou Qsuparo^ sn* 
apCporsQa^ Top i’ittsiqovs* Tdiv 3’ aTroa^i^o- 
psvwv psQoiv, to psv si$ Tip Aißvyv skhXivqv 
urr’ appou yarairivsTai ( to ßaS-os syovays 
aTitOTOv * to 3’ sp Tijv ’A^aß/av svavTicus sp- 
%sopsvov, sp rsXpara TrappsysSy xai Mpva; 
sKTQSTTSTai psyäXas xai Trspioixoupevap ysvsat 
voXXoTs-

i) Strabo XVII. p. 788. 2) Diodor. Sic. I. 32.

l) der minder bedeutenden Ausströmungen waren 
mehrere. Der gröfseren zählen Einige bis neun. 2) i. 
e. ci/v raiQ if.ap.voäg aj votiirKi. gr. Gr. §. 130. 4- Sch. 
Gr. 144. 4. 3y st. oi aurov oyxot autrrikkovTai. i. 
HttozTxi 9 ■Karapat.
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3. ’Ev t«7; avaßöcEöi tou Nf/Xou, watso 
9 ^waa xaXuTTtTOi, xal TTEXay/^i, ttAtjv 
m Qiyiyoswv' aurai 5’ sttz Ao(pwv auTotyuiuv 
rj y^ujuaTwo iSquvtoi, Trokti^ ts ä^ioXoyoi xoi 
xcvpai, vyal^ouaai Kara ttjv tto^cu^ev oxptv. 
IlXf/ou; 5’ t] TETTo^axovTo tou 5s-
^ous 4) Siajj.s1vav to u8w^, &T£t^ UTroßamv 
’kay.ßävn Kar okiyov, xaiwta xcu aü- 
^TjaLV £(JxfV ’ e^yxovTa ös reXeivf

4) rou Sfpovj. im Sommer, gr. Gr. §. 119. 6. 4. Sch.
Gr. $. 132. 3- 2- b. — 5) i. e. or< x«i vvv tri ry
0-4ßaibt ytwa.

yupvouTai to tuSiov. HXyoouToi Öe 0 NszZo; 
UTTO TMV QfJißQWV 7CUV SsQlVWV , T^S AZ^iOTF^f 
Tys avw xXu^opkvys xaz pahora ev toIs 
sGyaTQ^ o^soi' 'irauaapevwv 8s tcuv ojJtßgujv 
iraueTai nar oXlyov dai 'irXy^i^y^is-

3) Strabo XVII. p. 788. s.
4. ^aaiv 01 ÄiyuiTTioi, nara Trjv 

twv o^wv y&vsoiv Tr^wTou; avS'QWTous ytvE- 
oSai KO-TO. TTJV MyUTTOV , Slä T8 Tyv EUK^a.- 
oiav Tys ‘^w^äS’» koi bia rrjv (püaiv tou Na- 
kou. Toürov 7«^ TroXuyovqv ovto , ko} tos 
toq^)os auToCpusis 7ra^E%o/^£vov, qa8uv$ ekt^s- 
(psiv to t^Moyovy^EVTa. ö’ s£ fyxys Trap’ 
aurols £u>oyovio$ TtKytri^iov ^EigwvTai (peptiv, 
to Kai vuv &ti Trjv ev tt] &yßaiöi XWQOV KOTO 
Tiva^ KOl^OVS TOOOUTOU^ Ml TT]klHOUTOUS ^US 
yEwav ), w$T£ tou? töovTa; to yEvojJLEvov 
(KTrkTiTTEO^ai. ’Ev/ous' yo^ auraiv si»$ pw 

5
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rou gtti$qu$ uai nov sjJnr§.oGSiwv tfoSwv Sia- 
TETV^raiGSai, nai x/vyffxv Xap.ßävsiv, ro Ss 
Aojtov tou awjutarog sysiv aSiarvirivrov f ps" 
vovay? eti Kara (puoiv r^g ßwXov 6).

6) die Scholle von der sich ein Theil zum Thiere 
ausgebildet hatte. — 7) v^osk^övri hängt mit scri 
zusammen, dem Weitergehenden stöfst ein 
Bergrand auf — st. wenn man weiter geht. 8) die 
sogenannten sieben Wunder der Welt. 9) S. oben
B. 24.

4) Diodor. Sic. I. io.

5. TsTTct^axovra ano r^g Ms^Qt3ag 07 a~ 
'Staut; TTQOs^ovTt ), Ggsivq 71$ 6(pgv$ soriv, 
IQ’ tj iroWai p.sv 7ru^ajxiSE$ slai, ratyoi twv 
ßaukswv ’ 7^si$ 3’ a^ioXoyoi ’ rä; Se dvo 
70VTiW nai sv 701$ sirra ^säjxaoi ) xar- 
aoi$]JiovV7ai. — ’Ev ’Aqgivoij itqXei , y 
ts^ov K^oxodalwv iroXis £KaXsi70 t y^iqQ-t]3^ 
isgo$ xpoüoSfiAos sTpeQsro. ’Ev 5e 'HpaxXsouS 
t:6\si d z%veu^icvv 7iy.cl7ai f sySgos wv xpo- 
y.ods'iXois Ka\ aOTtiöiv 9). ’Ev 7w KuvoTroXirrj 
uojjlcv ko} 7^ Kuvwv toXsl 6 ^A.vovßis1 Ti^a- 
7ai, xaz 701$ xu<7/ 7ipr] Kai Ci7iGi$ 7sraK7ai 
71$ iE^ä. Tiva juiev yag 7luv ^wcvv «TravTs; 
xoivrj Ti^waiV AiyuirTioi, xa^aTso ßouv, xuva, 
aiXovpov, isgaya yat ißtv‘ aWa 3’ ’egtiv a 
71^01 ua9-’ euutou; EKaGTGl.

7

8

5) Strabo XVII. p. gog. Epitome Strab. p, 220.

6. Tag &i]ßa$ fKaTo^rruXoug xa-
2.s7, Kai' TrÄszara eke7 Krrj^aTa Ksio^ai ksyst.
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Kal vüv dsinwrai tou ^eye^ou; aurijsIo) 
tTfl dydorjnovTa aradloug To /Ji>jHO$‘ san 5’ isßa 
irXsuv. Kal TObrvüV de' ra TröXÄa ^xpcur^/aae 
Ka^^^^S1’ vuvl de xw^yoov auvoixfrrat. ’Ev 
TT) Tce^ata n) eut! to Me^voviov. ’Evraü^a de 
duotv hoXoggwv ovtojv povoXL&aiv aXX^Xcvv nXt]' 
clov, 6 jJLtv a^^erat, tou de sregov Ta avw 

ra aro t^5 na^ed^ag l2) , 7rs7rrwx£ cst- 
G}.iov ysvySevTOg, cv$ tyant. Hs7rii7T£UTai d* 
oti q^epav sHaor^v ^otyos, av

io) aur^;, als ob ?röAif vorausgegangen, welches dem
Sinne nach in 0>)ß«j liegt, n) jenseits des Nils. 12)
der ganze obere Theil von dem Sitze an,

TrÄ^y^ ov pey-dX-qg, airoreXelrai a^o tov y.e- 
vqvtos sv Tai ^pdvM Hat ry ßaaet ixegovsi 
'T^fq de tov Mf(uvov/ou ^>jxai ßaGtXewv sv 
Gr^Xatois XaTOjJLsjra'i Trfpz TSTTapaxovra, ^au* 
p.aOTa>? HaTSfjKsvac^evai, ^eag a^tai»

6) Sirabo XVII. p. 816.

7. Ürpz rag sarxaTikg T^g Alyuirroi) Hai 
T^; dfJiOQOVG^ *A^aßiag re na} A-iSio^tai .to- 
•trog ear'iv e^W peraXXa ToXXa Hai psyäXct 
^vcov, auvayopevov iToXXy HaHOTaJsta re 
na} daTrä^q Ti;? ya^ y^; pieXaiv^g bvayg ttJ 
(ßvosi, xai diatyvag nai (pXeßag s^ovtnjg p.a^ä- 
gov, ry Xevkot^ti dtaCpsyovaaq, na} Traaa; Ta^ 
rffiXa^Tro/xsva; (puasi; vjre^ßaXXbvoag tt) Xa/m^ 
^OT^Th 01 T^Ogsd(>£UOVTEi 701$ IMTaXXlHols 
yoig tw T'Xri^Ei Twv f^ya^o^evwv xaracrxeua* 
i^ouat tov x^^ov. Oi yd^> ßaciXstg t^; AZyu- 
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srrov tous etu Ka^ov^yia xaraJzxao5evra?, v.ai 
Tou; nara toXe/üov ai'^naXcvTio^evTa;, eti de 
Tou$ adixoi? diaßoXai; ts^iteoovt^; nai Sia 
Supov si; (ßuXay.as rragadEdo^evov;, tote y.fV 
olutous ’3), tote de nai ^eto. nao^ ouyyEVEia; 
a^goioavTsSt Tagadiddaai Trpos- ttjv tou ^vaou 
IxeTaWeiav. Öi de Tra^ado^evre^, toXXqi fxev 
to ttÄ^o? ovts;, tocvte; de Tedat; dede^evot, 
T^o;na^TE^ouai toI; egyoig Tw/ßs, xaz 
^/xepav xaz di* d'),y$ vükto;, avaTauoiv pev 
oudepiav XapßavovTss, dgaa}JLOu de navTo; (pf 
"koTi^w; slgyopEVOi 'Ty; de tov ^ouadv ex°V" 
<7^5 yy; Tyv pev OKXyQOTaryv ttuq} TroXkcd xav- 
oaVTES *4) xaz norqoavTES ^auvyv, T^o;äyoucsi 
TT]V dia twv ^etgujv v.aTE^yaolav’ Ti)V de avei- 
pevyv T’eTQav xai psTgta) tovü] duva^evyv 
virsixsiv XaTopiKÜj GidriQW xaTawovouGi ^VQiöt- 
ße; axÄ^ouvTcuv av^pwTrzvv. Kaz Ty; jxev dky; 
TOaypaTEia; 6 tov XLSov diaxglvivv TEyyiTys 
xaSyyeiTai, xaz toi; tgya^opevois unodeiKwai * 
twv de T-nds aruy/'av Tauryv dcrode^Sev- 
tivv 9 oz f^ev owj/'O.TQ; dia^egovTe; tutIoi 
cidy^ais Tt]V pa^aoi^ouaav lS) Trer^av xovrrou- 
civ, ou T&xyyv Toi^egyoi^ aWa ßlav iK^o;äyov- 
te; i6J. Kaz ouroz jxev toi XaTopouy.Eva ^pau- 
ajxaTa sl; edatyos xa.T<xßäXkouGi, xaz toutq

13) st. povov;. 14) das Gestein der metallhaltigen 
Gänge wurde durch Feuersetzen gesprengt und gelo
ckert. 15) die marmorartigen, glänzenden Erzadern 
dieser Bergwerke. 16) i. e. oü tivi , äAXä ßi*
piviv Xßuijj.ivoi>
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atiiaXslwTax; svsyyovtJi T^ot; EiriQTaTov ßayvrq- 
Ta Kai TrÄ^yac. Oi 5e avyßoi ^aibss eisSvo^e- 
voi Sia tcuv virovopcuv si$ Ta KEyoikuufjiEva t^; 
tetou^ avaßäWovoiv eteittovuj^ rrjv quttov^e- 
vyv Maa pixpbv TET^av , Kai wpbi tov ekto? 
TOV OTOJMOU TOTOV El^ Viraiß^OV airOKOJJll^OVOlV, 
Oi Se vireo ETy T^'-änovra naga tovtouv Äa^ßa- 
VOVTS; iv^iopsvov JXETyOV TOV XaTO]J.Y}}XaTO(;, EV 
0X^01$ kiSivoi; rvTTOvai mSyodit, v-ke^oi^, 
&v bqoßov to /xeyf^os“ KaTspyaacuvrai. Ilaoa 
Ss tovtuv tov opoßiryv Xtfov ai yvvalxss koJ 
oi Tr^saßvTsgoi twv avfytvv EKSs^ovrai t y.a'i 
pvXuJV E&ß ‘kXeiOVIÜV OVTCVV I?), Eftl TOVTOVC, ETl” 
ßäXXovrsi, Kat iraqaGTavTES ava. tqe7^ rf Svo 
t^o^ r^v KtMTTjv aXrf^ovffiv, es asixiSäkEuji; t^o- 
7T0V TO So^SV JXET^OV KaTE^ya^OfJlEVOl. To S& 
TdkiVrdiov 01 TE^vlrai iragaXaßavTES tov aXy~ 
Xet/jievov ^.i^ov, tt^os Ttjv b'Xyv ayovai cvvte~ 
\stav. ’EttI ya^ ^aTEias caviSos piK^bv syy.s- 
yki^iEV^s T^lßovai tt]V Karsi^yadiXEV^v jj.äyijia- 
^ov, vbivp e'ti'^eovtes. ■ Eifa to }aev yswbES au- 
Tys EKTyKOjXEVov Ota Tuav vyqwv Kara^El Kara. 
tzjv Tys cavlSos EynXioiVf to Be ^qvoIov e%ov18) 
Eiri TOV ^vXov Taoa^EVEt Sia. to ßa^os- HqX- 
UxKlS Se TOVTO TOiOVVTES^ TO p,EV TpiUTOV TCU; 
yE^div iXa(p^ivs T^lßovai, pETa Ss TavTa onoy- 
yois aqaiols Kov(pivs ETl^XlßoVTES, to ^avvov 
Hat yEwSss Sia tovtwv avaXapßävovot, p^^is 

17) das zermalmte Gestein wird auf einer Reihe von
Handmühlen klarer gemahlen, jg) da# Goldhaltige.
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av otov KaSagov yevyrat Tö x^yy/xa tou %£ü- 
gou. To Se TeXevraiov aWoi TS^vitai iraya* 
XajxßavovTeg p-ergaj Kai OTaS-fx^) to ovv^yjxe- 
vov, £1$ KEQajxeous %vtqovs spßäkXouai. MZ- 
£avte^ Se Hard To 77X^05 avaXoyov jxoXißSoü 
ßwXov Kat ^ovSgov? aktiv, eri Se ßgaxu Kaa- 
oirsgov, Kai kqiSivov KiTuyov 'roosefxßakkou- 
tfiv. 'Agy.oorov 5’ siTi$s]xa TroirjaavTS?, Kai 
wykä» (pikoTvovais ‘KE^i^luavre^, oiTTwaiv sV 

7F6VTS yixegas Kai WKras iaas aSiakei- 
"Etteitch eacavTE? xpuy^vaz, twv pev ak- 

Äcuv ’9) ovSev eupitJMvaiv ev'tqis ayysiois, tov 
Se %£)uoov aaSa^ov Xapßävovaiv, oXtyqs a.r:ov- 
Oias yeyEVYip.evys. 'H pev ovv twv ixeTäWwv 
'TOVTWV evgeois aqyaioc TravTeXais EdTiv, w$ av 
UTTO r£v TraÄcnwv ßaaikewv KaraSEi^^eiaa.

7) Diod. Sic. JII. 12. 13.

8- O 'AXe^avSpos K^tvas ev AlyvTVTO) iro" 
A*v [JieyaXyv Kriaai, T^ogeTa^e rols ett/ Tt]v ettl- 
peXeiav raurqv KaTaXeiTro^eDoi;, ava ^eaov rijg 
te AtjAvyi Kai vvjs S-a^äoaqs oiKiaai ttjv TroLv^ 
△ <a/xiT^(7a$ tov tottov, Kai ^uixovoiJ.'qaag 
(piXorexyws vrjv ttoXiv, a(p’ saurou v^o^rjyo- 
gEUGEV ’AXs^ävögsiav, EUKaiQOTara jxev ksi/xe- 
vyv v^oiov vou ^ägov ’kip.evos, vy S’ suaTO'^ia 
T^S ^ujxOTOiJ.la^ TOiriaas SiawveioSat tt]v vqXiv 
^07^ sT^aioi? avdixoig’ Kni tovtwv itveovtoiv jxev 
Sia tou jxEyiüTQv TrEÄayous-, KaTa^v^ovTUJV Se 

19) von den übrigen Ingredienzien , die zur Beförde
rung des Flusses und Reinigung des Metalls zuge- 
setzt werden^
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Tov HäT^i ttjV toXiv aena> iroXXfy rot? xaTOi' 
xouotv svxgaoiav Kat vyistav xarsoxEuads. Kal 
tov psv TsgißoXov aurij? virsatrjaaTO tw ts ue- 
ysS-st 8ia(psnovTa xai Kara ttjv ö^v^onjTa Sau- 
paotov. ’Ava jxeaov yap wv 20) ^£yaÄ?j$ Af- 
piv^21) xai t^ SaXaTTKC, buo povov a^b ry; y^ 
s^1 ir(?o$oäov5 GTEva$ xaiffavrsXfy suCßuXaxTOU^. 
Tov bs tutcov 7^? TroÄEw; a7TOT£Äwv ^Xa^bt 
TraoaTrÄTjuiov, ijye irXaTStav, psayv o^sbbv rqv 
%oXiv TEjMiovaav, xai tw ts psyeSst xai Tr/a* 
Tsi SaV}xaSTT]V. 'Atto yag iruXys ctt! ttuX^v 
SiTixovoa, TEOOagäxovTa jxiv OTabttvv e^st to 
pyxos, irksS-gov ös to T-XaTO?) oihlmv bs xat 
hgwv ^oXutsXsgi xaTaoxsvait; naoa XEXoafx^ 
Tat. HpossTa^s 5’ 6 "AXs^avSnog xa't ßaalXsta. 
xaTaaxsuäaat ^av^aaTa xara to psys^o^ xai 
ßä^os tmv sgywv. Ou /xovov b' 6 ’AXe^av- 
b^og, aXXa xa't oi {J,st aurbv ßaotXsuaavTsg 
Aiyurrou o^sbbv airavrss ^oXvtsXsai xaTa^ 
axsvat; ^v^oav ovto. ra. ßaoiXsia. Ka^oAou 
Sa iroXi^ ToaauTyv sTrifioaiv sXaßsv sv toI? 
vttsqov ^bvotSi w’sts Tra^a. 'koXXoIs aurrjv 
-ttowt^v aQiSpsioSai twv xaTa t^v otxovps- 
yqv 22)* Kal yao xäXXst, xa't psys^st, xal 
^^o^oStvv t-XtiSsi xai twv t^o; tjoQtjv av,)' 
xqvtujv iroXv §ta(pepsi tmv aXXwv> To bs twv 
XaTOlXOVVTlÜV OlXIJTO^WV aVTTjV T’Xy^OS

2o) S vigißoÄoi sc. ai) dos maroötischen Sees, äa)
W0Ä8UJV sc.

-*- Jacobs ^r. El, I. Thl. q.Aujl. JÖ
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ßäWsi tou? sv rais akXats ttqXsoiv oikt]“ 
TOgac.

8) Diod. Sic. XVII. 52.

9. Oi KiSitnr^ KaKoßtol Te xat yvpvijT^ 
siel ra 'KO^kä, Kai vo^abss * Ta be ßQOKTip.ara 
aurols scrr* jiiK^ä ‘KQoßata Kai alysg Kai ßosg 
Kai kvvs$ imk^qI- Zwat 5’ ano Kf.yxßov, Kai 
KQi$ri^, afy’ ivv Kai irorbv iroiovaiv avrois* 
Oud’ aKQQttyva e%Qucn, TrXrjv (potviKcuv oXiywv 
iy KTjiroic ßamXiKOig’ sviot ds xal roav airoüv~ 
Tat, Kai Kkwva$ aycaXovs,, Kai Äwtov, xat xa- 
Äauov ^i'^av. Kysaffi de ^wVTat, Kai al^ari 
Kai yaXaKTt, Kai tu^cu. — IO. 01 Ai^lo-

XQa>vrai 'To^ois TsT^aTr^^oi ^vkivots, 
VSTTV^aKTtv^vois. . 'OirM^ovai Ss Kai ras 
yuvarKas f wv ai nXslovi; KSKglKwvrat ro xst- 
Äo$ tov oro^arGS xakKw k^Ikw’ KcvStoCpo^ot 
d’ iiaiv, sosav qvk e^ovTsy, rwv irgoßarcvv 
aiyorgr'XQVVTCvv ®3) ’ oi de yv^v^rat elatv, 
Kai Trs^te^cuvTai ^UK^d xwdta 1)' Tpx^iva ttÄs- 
ypara suü(pij. Osov Se vopti^ouoi, tov p^v a$ä- 
varov, tqvtov d’ elvai tov atnov rwv wavTojv, 
tov de ^vijTOV, avuvu^iov rtva Kai ou aatpij ’ 
ui^ b’ sTriTQKokv rou^ susgysTas Kai tqu; ßa- 
GiXsag ^sou; vo/xf^oucn. Tob? de ^sh^ou? oi 
jueu fZ; tov Trora/xov bk^i'tttduciv, oi b’ üikoi 
KaTe^ovGt TreQi^eavrEi vaXov, tive^ de sv xspa-

23) «ie tragen keine ans Wolle gewebten Kleider, 
denn ihre Schafe haben Haare statt der Wolle, sondern 
bekleiden sich mit Fellen.
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y.lai$ ffopol? KaropuTrovoi xuxÄ« twv isomv, 
&aoiksa$ KaSioräoi raut k<xWei Siatpsgov- 
ra;, r] a^sr^ KryvoTgotylas, rf avS^sia^, i) 
•kXoutov.

9. 10) Strabo XVII. p. g2i.
II. Toutcvv ^jEUxpivy/xsvtw, oiksIov av siy 

SlfXSslv T££< TWV AlßülVV TCUV TXytfioV Atyu- 
7TT0U HaTOtHOUVTCüV HÄZ 7^ Op.OOOU ^a)^>a^ T« 
yay rrsgi Kvpyvyv Kai rag ^Ö^tsi^, sti Ss rtjv 
/asooysiOv T'^c Kara tou? tottou; toutou; 
aou, KaroiKs'i TSTraoa ysvy Aiduivv ' wv oi psv 
ovo^a^oixEVOi NaoaKiivvsc; vsfxovTai 7a vsuovra 
psW votov , oi S' Aureal ra rr^o^ ttjv 
üuotv ' oi Ss MaQpaQtOai KaroiKoum ttjv p.sra''U 
ratvlav Aiyurrrou xa'i Ku^vi;;, /jists^ovtsc Kai 
Trj? iraga)aa$ ’ ot Ss Manai TroXvav^i/cvn-i'a 
Twv o^os^vaiv Trpoe^ovTfc, vs/novrai tov^ to- 
irovg tov^ ns^i r^v Supriv. Tcuv -§8 Tr^osip^x 
psvcvv AißvixV ysw^yo} jitsv slaiv, oz? UTrap^ft 
^uj^a SwaiLsvy Ka^ov (ps^siv Sa'^iXij, vojjca- 
Ss$ S\ 0001 rav kt^vujv ttjv sirip.sXsiav rroiou- 
psvoi, ra^ rgotpas Ey^ouoiv airo toutcuv. ’A/x- 
(flOTSga Ss rd ysv^ Taura ßaoiXsa^ sxti, _Kai 
ßlov ou rravTsXai^ aypiov, ouö’ avtyivirivyi 
qjxsooTHTOS s^XXayusvov- To Ss t^itov ysvo; 
ovts ßaoiXsivs vtaKOUOv , ours roü SiKaiov 
Xoyov ouS' tvvoiav s^ovt as't krjcrsusi * arr^o^ 
Soktituj^ Ss ras i^ßo^ac, sk s^r'i^ov rroiou- 
fxsvoV) a^rrät^si Ta rra^aTU^ovra, Kai ra^^i 
avaKajJirrTEi rr^og tov aurov tottov. TLavrsf 8* 
ol klßüES oüroi 3>^iiv8?j ßrov s^ouaiv, urrai- 
Sqloi SiapsvoVTSS, Hal to tmv ErirrjSsu^äTaiv

' 16 * -
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aypzov 2-}) e^Xcuxots? * ovts yap Sial“
ry;, ovt kaSyros psTsyGVCtv , aÄÄa Sokals 
alyivv oxsTrä^ovai ra ccv^xaroit 'O 3* ottXig^o; 
aurwv eotzv Gidslog Ty; te %cupa; xaz twv ettz- 
TyäsuparcW'. Kov(pot ya^ qvts$ 'roh; GM^aai, 
xaz yw^av olxouvrss xara to 'kX^gtov 7rs3za3a, 
9rpos tou; mvävvovg o^cvGif koyyag syov^ss 

*ai h'^oug sv ayysai okutivgi^ ’ ^z^oS* 
5’ ou (po^ouazv, >ou3e xpävo;, ou3’ drÄov ouäsv 
srsyov, GToya^oiJLSvGi tou irporsysiv Tai$ suxz- 
vyoiais sv TOi^ 3uuy^o7;, xai irakiv sv tö7; 
&7rö%a>p7j(7£0'Z- △zo'vrfp EU^ETWTaTOZ Trpo; §^Q~ 
p.ov Si’o'z xaz XiSoßoXiaV , SiairsTov^Korsi rrj 
^tsÄfiry xaz Tij avvrjSsia. ra t^s- (puascvg Trpo- 
TEp/])xaTa. Ka^oÄou tt^o; tou; aÄÄoCpuAou; 
OUTE TO Sl'xaiOV GUTS T1]V TTZÖTZV KaT QuSeVOC 
T^OTTOV SzaT^POUCZV.

IX) Diodor. Sic. III. 49*

12. Tij; %wpa; 9 psv Q^ogo^ Ty Kv^ij* 
vy ystxS^ ecttz xaz ttoAÄou; (pe^outja xa<>7rou;. 
Ou )iovov y&Q vna^ysi GiToCpooo^, aAAd xaz 
TroÄÄyv a^TTsXov, £tz d’ sXaiav eyjh xaz tijv 
ayoiAV , xaz TroTaiuou; svy^aTlav 'Kan- 
syoptvov^' 7) 3’ üirst) to vgtiov /xe^o; vtrs^Tsl^ 
voucra, ao’Tropos' ovoa xaz Gravi^ovoa va^ari- 
aiMV üSaTcw , Ti)V Trpozoxpzv e^ez TrsZaysz ra^- 

, ouSepiav äs Trapsyopevy ‘KQixiy.iav, 
t^Hui yy TTEOZE^ETaz. AzovrE^ ou3’ QgvsQV iäs7v 
sariv, ou TiTfairouv sv auTq ^vqv, ^)^v äo^“

24) i. e. iy?itx dir trift zu para» 
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Hajo; nai ßoos' ou ovrs (puroV, out’ aXÄo 
tcuv ovva’asvicv ^uyayivy^cat t)jv o^aciv, w? 
av t^; sic, ]xs<Jüysiov av^KOva^; y^e, Eyovoxfi ifrt 
to ja^xo? a5pooü9 Sivas 3j)- ’EÖ’ ocov3J) Jö 
GTavi^Sl TIUV TTPO? TfojCSQOV ßlOV aVTjXQVTWV, E7TZ 
ToaoÜTOV ttÄ^^uez iravrotcvv Tals iSsais xai 
Tol; pEysSsoiv o^cwv, paXiura Se tcuv toiou- 
twv, ou? "roosayonsvouai Ksgacra; ’ 0? Ta p.tv 
Sr/y^aTa Savar^o^a TOLOvvvai, ttjv Js ygoav 
ajapw 'rapareX^oiav syovai. Aiotteq e^cv/jloiw 
pevivv avriuv aara rrjv Tpoco^iv toI; uitohei/jie- 
vots sJaQtaiv, oXiyoi pw STeiyiyvwaHovoiv 2?), 01 
TroXÄoz 5’ ayvoouvrse 'xarovvi, Kai hlv^uvois TS“ 
giirhrTOvaiv aTr^os^ox-^TOi;.

12) Diod. Sic. III. 50.

13. 'H ‘KagyM^wv srz ysQ^ovrjOov tivos 
TSpvrai, 'TS^iypaCpov'rijs ) huxXov, ToiaKcoaw 
e^r/KOvra cra^iwv byovra rslyos ). Hara ps- 
a-^v ös ttjv ttoXiv >) ax^oTroXis, rjv exaÄouv Bup- 
aa’Jy 6(p(juq ixavwc, o^ia, huhXw Tf^zoixoutxsv^, 
x^rä Ss t^)V Kooviprjv syovoa'AffKX^Trislov, ote^ 
xara Ttjv aXwaiv t>); 'tqXeiv; y yuvij tou’AaJoou- 
ßa gvvett^^uev aur^. 'Tiroxfivrat Ss rrj axooiro- 
Xsi oIts ts Xiy,Evs;t xai 6 Kai^cov, \y,rjlov te^l-

28
29

25) die ganze nncli dem Binnen - Lande sich erstre
ckende Gegend bietet dem Auge eine lange Strecke
von Sandhügeln dar. 26) E(p’ octov . . tri tocoutov»
so grofs der Mangel ist — eben1 so grof« ist der Ue- 
borflufs. 27) aJrou; sc. — 2ß) i. c< 29) i. •«
rir»fX<e'pivov.

ILug'lTVU! TEqiEyoptyQV, £%OV TE vsw^o/xou? 
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sKaregw^sv xuxXcv. Kria^a 3’ egt) △ i5oü$'» 
kyayovoqs bi Tvgov kaov ’ ovtcv S' svruxrjs’ % 
aTOixia tqIs &oivi%iv viryg^s xai avTYy na'i r] 
P^Xgi 'Ißygias ts aÄÄ>;; xa< e£cu 
GTyXwv 3°), wste xai Ev^cutt^S' rqv apiGr^v 
«VE^aiTO oi ‘boivixss Kara ttjv tjttei^qv, nai ras 
TTgOC^X^ VipOUS?' Tljv TS AlßuyV KaTSKTijoaVTO 
Trnaav, oayv /jit] vo^aoiyM^ oiov t’ rjv oiy.siv 31). 
*A(p’ rfc 5uvä^sw^ roÄiv ts avri^akov t^'Pwjutj 
xarsGxsvaGavTo, ya} Tgsi$ siroXs^oav tt£q$ av- 
tovs 32) psyakov? 'jvokeuovs.

30) die Pflanzorte, welche die Phönizier’ in Hispa-
nien , sowohl ani Mittelmeer., als am Ocean, ange
legt hatten. 31) den Theil von Libyen, der ange
baut werden konnte, und eine andere als nomadische
Lebensart erlaubte, oiov t’ i. e. e’^v gr. Gr. §. 137. 
Sch. Gr. §. 151. in olö? rs. 32) reue 'Pw/xaiouj, wel
ches dem Sinne nach in 'Pcu/xm enthalten ist. 33) riuK
TLap^^Soyfvjv sc. 34) in der Hauptstadt. 35) in da? 
Hoffnung, den Krieg zti vermeiden.

13) Strabo XVH. p. 832.

14- r'evoiroä’av sv8yko$y Suvapic; avrav ) 
ex rov uoTixTov 'n-okfy.ov , sv tu xarfÄu^Gav 
vivo ^K'^iivvo^ tov Alpiktavov -, xa) 9 TrdÄt;

33

i](pavio^ij. "O/Ts yag rjg^avro' 'roAefjisiv, 
'jroXtic /nbv b'XQv Tgiayoola^ iv tq AiÖutj av^gM- 
nivy d1 sv Tij toXsi 34) pvgtädas' sßSo^rjyovra * 
TroX'iogHOUiisvGt Ös xa'i avayy.ao^evTSS Tgair&oS-ai 
•jr^oi, sv^oaiv^ ^«vottXiluv ^ev (i'Soaav '.ivgiäSas 
siHOOi, KaraTs/krtna Ss ogyava rgi^xJXia, tu§ 
QL) TokspTjffyfjQ’J.SVOl Hgi$8VT0$ Ss iräkiv 
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roü avaTroÄ^Exv , sgaitpvys OT^OTroiiav auv- 
wrriGaVTO, xal sxäarqs ypeyas ävsfptyovTO 5u- 
psoz pw exarov xal 'TSTragaxov'ra 'trsicriyoT^ * 
paxaigai Se Tgiaxociai, xai Xoy^ai irsvTaxQ- 
aiai, xiXia Ss ßsky xaTaftsXrixä * Tp/%a 3?) 
roz? xarairskTais al $s$äTraivai waysixM. 
^Ert tgIvw vau$ ex0VT£$ dwüsxa, Torsf xaiirtg 

avp-Ts^svyarss sic, ttjv Bupffav, iv Sijj.i]yw 
xaTscxsväcavTO vaug sixggi xal sxarov Harari- 
xtous , xal tou aro/xarog tov Kcv^wvoj (poov- 
pou^cevou, Szwpu^av a^Xo GTOfia, xal Trpo^X- 
^sv aKpvi^iws 6 oro^os’ vXy ya^ tjv airoxsi- 
ptvy Tabata, xa'i tsxvit^v ^^09 wyossS^vov 
xal oira^xovpisvov S^p,ooi'a. Toiaury 5’ ouaa 
li-agx^^^ > ojj.iv<; saku) 38j xal xarsoxä(p^.

14) Strabo XVII. p. 832*

36) da (von den Karthagern) der Beschltifs gefafst wor
den war , den Krieg zu erneuern. 37) beym Mangel 
an Hanf gaben die Weiber ihre Haare her, um 
die zu den Katapulten nöthigen Stricke daraus zu ver* 
fertigen. 38) aXurzw.
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E. Anhang einiger Briefe.
L 2)*

l) über den Cynikcr Diogenes S. oben A. II. §. 16. 
«qq. Auch Krates war ein Cyniker, den, ob er 
gleich ungestaltet war, doch aus Bewunderung sei
ner Tugend, die Hipparchia, die Tochter begü
terter Eitern, heirathete. — Die hier gesammelten 
Briefe sind sämmtlich erdichtet und in dem Charactei"
der Personen, deren Nahmen sie führen, und ihren
Lcbensumständpn gemäfs geschrieben. 2) sv -Tfarrsjv,
oder ^ai'jsrj kiyst sc. 3) gr. Gr. §. 119. 5. 3, Sch. Gr. 
§. 132. 4- 3- 4) gr- Gr- §• ^9- 5- 3- Sch. Gr. §. 132.
4- 3- 5) der cynischeri. i-ytviiSqg. der weniger ge
bräuchliche Aorist, pass, statt sysvct*. 6^)
7) i. e, jj i| Zitcki^ig. als der mündliche Verkehr,

” Ay apai as siri^ufjiias 3), oti rs (ßiXo~ 
crcQ/a;4) yuvi] ovoa, wu oti tj;?
Tepa; alpevtiüs s) zyswySys, tfv Sia to avorypoV 
xai 01 avSgs; naTSTXayyoav 6). AÄÄ* otw$ 
nai tsXo$ sTi^tis t^ , ffrQu&xaov. ’E^rx- 
Szjasis 5s, sv oiSa, el H^aTTjTo? ts tov ovvsv~ 
VETOV aToXliroio, Ss toI^ a^staig T^$ 
(piXoao(pias £ajJiiviv$ etioteXXois. AvvavTaiyaq 
ETlGToXa} KoXXa, KOI QU% T^TTOVa Tyj Trias’ 
TagovTa^ SiaXs^sws ?).

Epistolae divers. Philos, ed. Commel, p. 67.

II. A i o y k v q g 'I t t m‘j 1.
Ha^xaXüi ps ETiGTslXal 001, 0 ti tots 

syvwxa tte^x SavarQV Kai 7a(p^, wg“ ouk av 
rsXsios (piXoooCpos eaojJisvos, si prj xa'i ra pera 
to Tao pad-oic,. ’Eycu 5e iy.avbv ^you- 
ftai to xaz' agsr^v xai (pvoiv ^uai, xai tout'
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sQ ^7v stvat8), Ss Ta ?r^o T^$ ysve-

8) ra ypiv cvtk sind die Dinge, die in unsrer
Gewalt stclin und von dem freyen Willen abliän-
gen, den Gaben des Glückes und den Einrichtungen
des Schicksals entgegengesetzt. 9) st. ocruuf xai BiaXu*
csi vjpni;. 10) i. e. oiroio? cy (was mein Zustand seyn 
wird,) dvaiaS^ro; wv. wenn ich des Gefühles beraubt 
bin. Durch diesen Zusatz wird der folgende Scherz 
vorbereitet. — 11) beynah, um ein Haar. (Man muft 
bey diesen Worten eine ausdrucksvolle Bewegung 
lunzudenken.) 12) gr, Gr, §. Iiß< 3- Sch. Gr. 131. 
3. 13) ytyvwffHw.

ascus Tra^axf^w^ra: Ty (puosi, ourw xa) Ta 
psTa to <^yv etit^sttsov Taurß. Aury yap* 
w$ syswyas, xaz Siakvösi ^). MySsv 5s suka- 
ßy$'~)Si OKolog tote avalaSytos uj 10). ’Eyw 
youv eyvwxa aTOTVsuaavTi poi Ta$aTE$qvai 
to ßäy.rgov, iva Ta öOKOUVTa Xvp,aivEa^ai ^wa 
aTTsAauvoijxt,

Ebendas, p. 80.

III. K j a r >j ; 'I t ir « o y v V a t x i.

’EiravyKs raysw?. ^Ert Suvacat Atoysvyv 
xaTaXaßsrt ^cuvra ‘ iyyu; yag tfSy sOTi t^ ßiou 
teXeut^’ ye toi %a^a toctoutov “) s^s^ 
tvsvgev) ’ iva xai aOTaay aurov to eo^arou 
a.CTaop.a l2), xaz yvcu§ ’3), o.aov Suvarai Kai ev 
^ois (poßs^wTÖiTois y (piXoao^ia.

Ebendas, p. 89. • *

IV. K d t y ; rol; v i 01^.

’ILS'i^ste savrov? scS-isiv pä^av, Kai tivsiv 
vSwg, <^uv 5s Kai oivov /r?j ysusoßai. Taura 
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pev yap tous* jaeu ys^QVTa; aToSrj^iol, w's'Trjp ra 
Tfepi rijy K/ßx^S" (pa^/xaxa, tou; bs vsous utto- 
^y^UVSl.

Ebendas, p. 93.
V- K j ar >j ; ff g 1 y'e v ? 1.

Ou ttoiu ay^bs tTTrcu^azou;, oubs asTU (ßau- 
Äou$, aÄX’ al Ouv Tols ayaSols Mi KaKol; 5ia- 
T^ißai. ^Hsrs, ei ßouXsi I4) aya^ou? xai /jß] 
KaKOus ysvsoS-ai 001 tou; Talbas, te^ts jjßj 
m ayoov , aÄX’ sis (piXooo(pou l5) , Iva koi 
auroz ßabi^QVTSS Ta xaÄa f^a^o^ztv. ‘Acrx^- 
±ov ya£> y a^ETt], xai ouk auTOj^arpv s^ßaß 
VSl ^u^y , y KaKia.

Ebendas, p. 92.

’ VI. Aioyev>|;’AvT(irärfw 16).

Mrj pE]j.(pov ^01, oti 00'1 iJ.STaTsiXTOiJ.Eva) 
y]xa$ st} MaKsboviav ouk stsIo^^jxsv f xai 6'ti 
tou; ’Ä^Tivyaiv aXa; I?) TgouKQtvafj.sv tt}$ Taga 
aov T^aTE^s- Ou yay bi UTS^o^tav tout 
1-T^ä^ajj.sv , ou5e Sia ß)iXoSo^iav, bi' rjv icw; 
Ezsooi av sTol^aav, iva tive; i8) to!$ toWoIs 
Soßivoiv, ßaaiXsuoi buvafxsvoi avTtkeysiv. ^uy- 
yiyvivoKS ouv. Kai yäp, si TgoßaTa ijpsv, 
GUVSyVÜJS /JT] TSloSslßlV , OTI OUK TJV T()Q~ 
ßaTU) ts TpoCpt) Kai ßaoiksuoiv y aury. ^u- 
kaKy ouv Tys ouoias IQ) paWov avTsiTapsv

17) Salz, für einfache host, ig) i. e. piyciXoi (yvi»
ivir: um etwas vorzusteUen). 19) i. e. iv« (puÄatftfaz-
fj.iv oder r^fsT/jUP t>jv ^fjiri^ecv laihTifToc.

14) attiiche Form st. ßovty. 15) o’kop seil. gr. Gr.
119. Anni. 9. — 16) dem Könige von Macedonicn. 
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ctpz, xa'i ovx VTrspo^iais. ^Ea ouv exaffrov 
ottou Svvarai * ßaoiXixQV ya() Touro t Kai 
OU TO STS^OV>

Ebendas, p. 6g.

VII. ’ApVIMV i y. D p q ff y w 20).
'ATrexeigEV yjjwv y y^aXa^a ßaqswq i^Trs- 

oouoa Ta Xrfia, xa'i Xi/j.ov (pagpaxov ov^sv. 
’llvsta^äi 5’ yjjiiv sraxTOuy ru^ouy ou% olov 
Tk ai) bia öxäviv xe^fjiaTwv. ’'E.ori bs aoi, wy 
axoviv, T^y tcsqvoiv susT^^iag Xstyava. Aa- 
vsiaov ouv jioz iJ.sbljj.vovc, sixoaiv, wt^av sxoijai^) 
oa-^sff^ai avtog, xai q yvvrj, xa'i ra waiSta. 
KapTrwv bs sv(popia; ysvojj,svy;> ixTioojJtv aurb 
>, j utTf ov, xa'i Xwiov , _ säv ri^ svSyvia ysvyrat. 
Mtj 5?j %tozi>jT]y aya&ovs ysirovas si$ otsvov 
'tov xai^ov 23) CpSsi^ojJsvovs.

20) Nahmen von Landleuten, die von ihrem Geschäfte
gebildet sind. 21) gr. Gr. §. 137» Sch. Gr. $. 151. S. 
355. in cFcf rs. 22) i. e. lvva.ipv)v. der ganze Satz be
deutet SO viel als : tu; av avokoip^v ffvv ry yuvain'i
val reif trarSfeu?. 23)’i-e. eiq orevov xai^öv. in bedrängte 
Umstände.— 24) Nahmen von Parasiten, ebenfalls mit
Beziehung auf ihre Lebensart und Neigung gebildet.
25) attische Form statt o-^y.

Alcipliron. Epist. I. 24.

VIII" 'Aqrtviävpog Kv 1 ff 0 $ w p «1 24).
'Ay^ov^s poi xa'i oxpsi 25) ps ov jj,ETa 

jjax^bv sv ßgoxcv tov tpa^jÄov s^ovra. Qvrs 
ya^ ^aTiOjiara olo^ ts sijj.'i 3l) (pegsiv, xa'i ttjv 
aXXyv Tapoivlav rwv xäxiora airoXovjjsvajv spa- 
viorüv, qvts T^y jjia^a^ xa'i abby(pixyov yaor^b^ 
xoaTSiv* i) jJ£V ya^ airsi, xa'i ov itQbs xo^ov 
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ftovov, aXX* sfc T(w(pijv' to 7Toosw%ov Ss ra; 
svaXXyXou^ irXyyaf oun ave^srai, nai uivSv- 
VSUW TOZV 6(p£aXttQlV TOV STSQQV GUGKXyVai 2Ö) 
Utto Twv qarria^aTiuv svo^Xou^svos’. ’Io6, tou 
twv k«kövv a?), o/a utto^eveiv ripas avaynä^i y 
Tap^ayog avry xaz Ta^ßofHuraTy yaarr]^. 
^Ex^ya ouv TroXurEXous t^ätte^; «TroXauJa; 
aTTOTTTUcrat to ^v, oSuv^oü ßiov x^e/ttw tov 
Xa^’ '/]Sovt]v ^-avarov 28) yyyaäpsvo$.

26) cvuxsXAw. 27) der Gcnitivus zeigt dia Ursacha
der Ausrufung an. gr. Gr. §. 119. Anm. 10. 28) einen
fiöhlichen Tod.— 29) gewöhnliche Verwünschungs-
formel , wie male p e r e a t ! 3°) qu°s me existima-
bam habere, gr. Gr. §.130.7. Sch. Gr. 144. 5. Anm. 3.
31) iw X^f8- nach einem gewöhnlichen Gebrauche 
der Attiker statt ra Xs^?8, — irsXvraXä'jrcvp i. e. 
■»oÄXwv rciXivTwv a$ioi$. — paXcx.v.ol. keine Schwielen 
erinnerten an die gewöhnliche Handthierung des 
Manne».

Ebendas, III. 6.

IX. T o Ö cu v 'E g d ff r o v i.
"ErriT^ißsiy nai Kaxos1 Haxcus1 aTroXoiro 29) 6 

HaHlGTOS aXsKTpUWV, os ps > ^5bv ovsipov ^£W- 
psvov, avaßoyaas s^yyEiQBV. ’EBohqvv yäq, cy 
(piXravs ysirovivv, XapTi^as tis ttvai y.at ßa- 
^utXovtos ‘ sTra oikstcvv s^ETsoV-ai poi arl^os, 
ou? ozxovo/xous' Kai Gioiy^ras evo^i^ov e^siv ö ). 
‘Ecvxsiv ge yai t?v 3t) ^azruX/cuv ttetX^- 
^wo^ai, Hai TroXuraXavTOvs XlSovs rrEni^EOEiv ’ 
■nai ijcav ai SanruXoi jxqv paXanoi, Ha\ ^higtoi 
T^9 ^IHeXX^S EI,IE[XV>)VTO. ’E(ß)aiVOVTO OB HOL 
oi HoXanss syyv^sv Tagsarävai. ’Ev toutw 
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xoi 6 bij/xo? ’ASyva'iwv ex? to Siargov 33) too* 
eÄ^gVte?53), eßocvv ir^o^i^GaoSai /xe cryary- 
yov. Me70U7;;? 5e t^ xsioorovlat:, o T-ay.KQ- 
vygb? aXsxTtwäiv avgßbyas, xai rb (paGyca y(pa- 
vlö^iy avsy^byevo? qv 34)

32) Star^o'j. w<> sicJi oft das Volk bey Sta.usgescliiif- 
ten vei sammelte. 33) TrqotXSivTtg u. tßowv , der Piu-
raiis , wojen des in i^/zof enthaltenen Begriffs' der 
Mehrheit, gr. Gr. §. Ilö. 2. 34J“r glatrbte noch einen
Augenblick an die glückliche Bedoittnng des Traums.
35) in den Herbstmonatcn schienen die Träume am 
unzuverlässigsten, scrdvat st. s^rvjKSvai. von der eben 
lautenden Zeit. — 36) Nähme t-^ner Bäuerin. 37) 
Nähme eines Soldaten. 33) wie deine Eltern und 
andere I.andleute. 39) vielleicht fand man in den 
Heeren der Söldner öfters Tente, aus Akarnanien und 
Melier (in Thessalien}. 40) revro rcxijff^; 80«

iyw ’ sv^u/xxov be Tcot^Gäy.svos 1 Tau? (pukXo- 
%ogus tf-wai jx^vas y1, eyvwv s^vat Ta svu- 
irvia ^eubeöTaTa.

Ebendas. III. IO.

X. <I> v XX ?$ 36) O p ot ff w v % 37).
Ex’ ysivoysiv eßovkov, xai vouv e%exv, i» 

Qaaotüviby, xai 7x0 ?raT^x fteUhGSai, e'Qe^e? 
av xai ab°8) tox? ^tox? xittov, xai bä(pva$, xai 
javtßvyv, xai av$y ooa Guyxaipa > '^Iv to^S 
yGvtuai irvpovs ixS^icas, xai qivov ex ßcTgucvV 
a7rQ.$ki\pa$, xai ßSakas ra aiyiSia, rov yav- 
kbv yakaxTQ$> Nuv 3s ay^ov x,ai
yecv^yiav airavaivy, xgavous bs tiraivds t^iXo- 
(piav, xai aöTvibo^ £^a$, 7x9 ’Axagvav ij
Mykievs 3?) jj.io.9o(p6^o?. avys 4°), xu 7rat-
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S'tov, älX w?41) xa: tov sv ^v-
•^io. ßiov { xai ya.^ afj(paky$ xai
axi'vouvoff y ystxnyia, ou ko^ous, oux IveboaSi 
ou tyakayya? s^ovoa) avri tj)? ev ajxipißokM 
<^vy$ T^V b]XokoyOV}XWqV EÄQ^fVOS GWyoiaV.

Ebendas. III. 16.

XI. 'A /xviXt w v E v g y w 43)»

IToZu? 6 ^st^cvv rq Tyres, nai ou^svt e£x- 
ryrov. Uävra yap xarelky^s, neu
Asuxav^z^oucriv ou^ oi kbCpoi povov, aXÄa xru 
Ta xolka rys yys’ artopia bs epytw , apybv bs 
xa^t^siv ovsibos. npoxuyas' byra rys xaXußyi, 
oux s(p^yv 44) Traoavoi^a^ to $v{ßov, xoi o’pcv 
auv tcu viCpsraj bfyxov okov opvecuv (pepo^pvov, 
Ka'i xo^i'xsvs xai Kr/ka?. Eu^ecus ouv aivb 
T^S" Äsxav^? avaCTacay i^ov , eiraksi^w twv 
a^pa^wv tou? xkäboys’ ««< ocrov outtw 4u) rb 
vs(po$ twv ar^ovSiwv, xat ^aaa.1 sx

41) st. ?rfö;. Sch. Gr. §. 14g. Anm. 5. 42) i. e. ßiov
^trvxov. — 43) Nahmen von Landleuten. 44) gr. Gr.
§. 137. in (p^äveiv. 45) gleich darauf. 46) gr. Gr.
$. 119. 6. 3. Sch. Gr. §. 132. Anm. 3. 47) ä?roo-T8ÄÄw.
48) attische Form des Imperativs st. (p^ovarrweray.

OQobafxvvjv £K§e]xavro , Ssa^xa ybv , 4ö)
£%o^?vai, xai xstyakys xai irobüv 4Ö) sikyixixs- 
vai. ’Ex toutcov kä^os cot ras Tiovas xat w- 
caoxovs arrsaTakKa 47) Trevrs axocn. Kotvov 
7«p ayaSov rots ayaSols' (p^ovouvTcvv 48) bs oi 
ftovypo'i tmv ysiTOVwv.

Ebendas. III. 30.
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XII. 08ÖTüXÄu> *).

Outtujkots ez? aaru naraßäs, ouSe stScus' 
Tl 'KOTE EGTIV 5) "ksyO^-EV^ KüXlS , TTO^CU TO Xat- 
vov touto Ssa^a ISslv, u(p’ ev\ ksqiBoXuj xät- 
ozxoüvTa? avSowTrous, aai TaWa oua^) öia~ 
(fieosi iroXis ay^omlas paSslv. EZ oüv aot koo- 
(paai$ 6§ou aaruSs &) yev^rat, qus airaßcvv vuv 
x.ap.E‘ xaiQov yag syw Sy ol^ai tou k\siov tl 
jxaSsiv, ySy jJLOt ßgusiv ^pz^z t^9 utt^v^? an- 
'XQjxsvys. Tl$ ouv oij ps xaxsi tworayvoysiv 
SKirySstos 51), y au, 6 Ta TroXÄa ehjw ttuÄwv 33) 
aXivSoujj-svos;

Ebendas. III. 31«

XIII. Fva^wv 53) KaÄÄixw/xfSy 54)«

T/^ccuva 5o) olaSa., cu KaÄAzxcu/zi5y, tov 
’E^sxoaTi^ou, tov KoÄuTTEa, os ex TrÄoua/ou sö), 
ffTra^tJa? t^v oucr/av si<; tou? Tragaairou?, 
siS airo^lav avv^Xä^Y) 57J ’ sir ex (piXavS^MTrov 
jjLiaäv^-^wiros syEvsro. KaTaÄaßcuv ya^ ttjv 
’o/aTiav, aais ßwXoiS tüvs Tfa^iovras ßäWst, 
arooiJL-.^oupsvos, jjufäva aurw xaS-äira^ av^cu- 
ttzuv eyruy^avstv ' outcü$ ayv xoivyv (puatv a^E- 
argaTTTai 53)> 01 Se Xoiwo} rwv ’A^ijv^ai veo-

♦) Nahmen von Landleuten. 49) man verb. xai
5sTv f-jravra) Ta aXXa or; bia(ps§si ir. «• 50) St. iz; ro 
atrrv. gr. Gr. §. 103. 2. Sch. Gr. §. Il6. 2. 51) man 
denke yuaXÄov hinzu, was bisweilen vor weggelas
sen wird. 52) i. e. ev tw aorst. — 53) Nähme eines 
Parasiten. 54) N. eines Landmaniies. 55) S. oben 
A. §. 131. 56) i. e. TAouffisf wv re v^tv. 57) tfuveXau’ 
*w« 58) «Toorps^w.
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ttXoutwv ^sISmvos 55) ts sioi nai Tvltpwvos 
p.LK^otQ£7reaT£QOi. "fLoa jxoi ^ttaviGTavS-ai, 
nai 7FOVCUVTI 6°) ^V. As^OU §7] OUV ]XS /JUG,$MTOV 
nar aygov, rravra urrofj-EVSiv avs^oi’.EVQV VKEg 
tdu ätÄ^wtov E/xTrÄ^aai yaaTE^ai

Ebehdas. III. 34. .

XIV. QaWtffueg Hirptctw 43}«

Äu^fxbs ra vüv ' ou5a;xou veQos urep y^y 
afysrar dsi Ss Ewopßglas* Si^v äl) ya^ ras 
agzu^as auras to Karä^^v t^S ßwkvv bsl- 
Hvvoi. Maraia63) ^yLiv, w$ eoike, xai avyxoa63) 
TE^urai tm 'TetIm 6^), Kal rat ys apiXX^s 
ExaWiE^^Gajj.sv TavTES 01 -r^y km^^s oZx^ropsy* 
Kai ms sKaoTOS Zvvccp.EMs y nsoiovalas ei^e 64)* 
CVVElSE^EyXaTQ, 6 }XEV XQLOV, 6 Se T^ayav, 6 5s 
Hätt^ov, 6 Trev^y KQiravGV, 6 bs eti tsveote^os 
XißavMTOu ^ovS^oui eu paXa su^MTiaivras, rav- 
pov 5s üuSsls’ ou yag surrogla ßoaK^ixärMV ^paVj 
T^V XsTTTOyEMV ’ÄTTlxyS 6j) KaTOlKGUClVt 
’ÄW ouöev otpsXos tmv darrav^p.äTMV ’ eqiks ya^ 
rr^OS STEgOlS eSvSOLV 6 ZeUS MV ÖÖ) TMV T^Ss 
a^isksiv.

59) Nahmen von Geizigen. 60) i. e. airo vovov. 61)
nicht ,54\{.av; sö auch , ws/v^y. gr. Gr. §.-94. Anm.
5. Sch. Gr. §. 105. Anin. 3. S. 197. 62) i. e. [j.är^v^
tcuy Stwv p.q «xoucayrwy. 63) sc. 64) gr. Gr. §.
137. S. 447. Sch. Gr. §. 151. S. 370. in s^eiv. Ö5) in
dem gebirgigen, unfruchtbaren Theile Attikas. 66) 
die Götter besuchen die Orte, wo man ihnen Feste
feyert; daher wird ihr Nichthören von einet
«olchen Reise in entfernte Gegenden abgeleitet. 6?)

Ebendas. III. 35. 
/ ....
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XV• Ta//.o^ai^wv Qayodairy 67).

’E5saff«J o?a ps EipyaGaro ös) 6 xaTapaTo; 
ovtos zou^u?, 6 koo? 6Sw ^y CÜ 5s TOV 
aSoXstrxov, tov tou; ^siootj^sz; xo^azaj tj- 
S-aüGEVOVTa^f tov rai? pay^aipiGi xvpßaXiGpbv 
supvSpov 7I) avaxpouoVTa« yap a^iy.bp^v 
^upiEloSai tt)v ysvEiaSa ßauXopEVO?, aGpevw$ rs 
ESs^aro, xai u^ykou ^ovov oiv-

67) Nahmen von Parasiten. 68) gr. Gn §. ng. 4. Sch.
Gr. §. 131. 4. 69) rqv. otntocV sc. 70) Vergl. oben
B. §. 23. 71) es scheint, dafs die Barbierer durch
inancherley Gaukeleyen und Belustigungen Kunden
in ihre Buden lockten. 72) stellenweis. 73) oZxov sc. gr.
Gr. §.119. Anm. 9. Pasion ist der Patron des Parasi
ten. 74) gr. Gr. §. 70. 3. Sch* Gr. §. 77. 3- 75) gr. Gr.
§.119.6. 3- Sch. Gr. §.132. Anm. 3. 76) raf r^t^a; sc.
— Jatobi gr. El, l, TM. Aujl. Tf

bova y.ai’^v iv^qiSsi;, Kpaiv? tu päXa HarsÖsps 
poi tcvv. yvaSivv to £upov, aw^ikaiv to ttu- 
xuwua r^v Tpi^wv. ’AÄÄ’ sv avTiv toutcu %av- 
oupyü$ tjv. ' ’zEÄa^s yaQ tqvto ^apa p.epoi i2) 
'KOiwVf xat ou Kara Taoy? T^; yväSov, £?T8 
VKokEityStyai pol ToWa^ov pev baüEiav, tfoX- 
Äa^ou 5s Xslav rr^v oiayova. l^ayuj pw ouk ei^ 
bajg ttjv vavovpyiav, w^op^v y'ara to Eiw^b^ 
ay^ro? si? Haolwvog^3)* 01 oupKorat be, wj 
sibov, e^b^^vov füj yEkwTi" Ei»i ayvoovvra ps 
i(p’ OTW 74) ysXwGLV , Eli Tl? Eli pSGOU? KapsX- 
^wv > tcuv airoÄsiQ^stcrcuv t^i^wv 75) Eitikaßo- 
pEVÖi ElknVGSV. ’Exs/va; 7Ö) psv OVV 'KEQl'Ka^Wi 
KOKtba kaßwv a’KSQQi'^vuGix f ETOipog 5s sipi 
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£uÄov 9U}Mys9s$ avs}.op.svo$ nara tou ßgaypa- 
TO? Trara^at tov aXirrj^iov 77)> ‘'A ya() oi T^fi" 
(povr^ nal^ovtSi 78), Taura jmtj T^e$»a;v tToXp.^ 
av 79\

Ebendas. III. 66.

aev^»» cte. 78) ’• •• '’r*<^o»T«5 voicvfft. 79) 
^mv sc.



Erklärung aller im ersten und zweyten 
Cursus vorkommenden Wörter.

Gr. bedeutet Buttmanus griechische Grammatik, auf web 
ehe bey allen anomalen Verbi» verwiesen wird, die in der 
ausführlichem joi , in der Schul • Grammatik §. 114. in al» 
phabetischer Ordnung verzeichnet stehen. Es versteht sich 
von selbst, dafs bey zusammengesetzten Zeitwörtern in der 
Grammatik das Stammwort aufgesucht werden mufs , welches 
in unserm Wortregister immer durch einen Strich von der 
ihm vorgesetzten Praeposition getrennt erscheint, und also 
sogleich erkannt werden kann. n. yr. nomen proprium. JN. 
Nahmen. 6t. Stadt.

A.
£ ß a t 00, (ßx'vw) un- 

zugänglich,
« - ß sßa 1 0; , 0 , vj. unzu

verlässig, unsicher.
«ßo>|5>j röf, 6, (ßoij- 

.Sgw) hülflos. wo keine 
Hülfe statt findet.

d ß p ö ;, d, öv. zart, weich
lich.

aß poxo?» 0, (ß^Xw) 
unbenutzt, wasserarm.

a ß v a a 0 5 , 0 , , uner
gründlich , sehr tief.

’A y a S- 0 x A t 0 v ;• n. pr. 
Agathöklos.

»ya9i(,y, öv. gut, ta
pfer. to ayixSöv. das Gut. 
compar. ßsArtwv, d/xsi- 
vwv , xpsiTTwv u. nps/j 
dwy, Awzwv. superl. ßsA- 
riffroi , aptOTOf , xparz 
ffroj , Xcjtaro;.

’Ay ä 5 w v, wvo ;. n. pr. 
Agathon.

ayaXua, ocro$> r^. dffS 
, Bild-
ay a yi oc 1, c. genitivo. eh

ren , bewundern. S. 
Buttm. Gr.

ayavaursw, u;. unwillig 
seyn, zürnen, sich be
trüben.

dyavaw, w. lieben , zu
frieden soyn.

’Ayautj, ;• n. pr. Agaue.
a.y y s 7 0 v, 0 v, t ö. das Ge- 

fäfs , der Hafen.
a.yys\ia, aj, -4. die Bot

schaft.
d’y'ysÄtaCpö^of, 0 v , 0. 

((popsw) der Bote, wel
cher etwas meldet.

d y y e Ä 0 ?, 0 v, 0. der Bote, 
d y y 0 q, s 0 g, t o. d. Gefäf«, 

Behältnifs.
d y s 1 p w. sammeln, erwer

ben.
aysXv), ?) q- die Heerde. 
a y s v v 5j r 0 c , 0 , >). («ysv- 

ww) nicht geboren.
17 *
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’A 7 $ v w p , o p o ;. n. pr. 
Agenor.

dyijpwc, o, dynfpwv. 
nicht alternd.

’A y if e ik a o ; , o v. n. pr. 
Agesiläus.

’A 7 v) ff i v o k ig, « o 5. n. pr. 
Agesipolis.

2 y1 o g t i ft, i o v. heilig.
*Ayjj, iX of. n. pr. Agis.
«yurivw, -o jj. ft h heilig 

seyn.
ÄyKiöTpwSij;, «e?> o» 

q. (ay*iffr$ov) angelartig, 
gebogen.

«yxupa, «5, V' der An
ker.

dyvoaw, tu. (vosw) nicht) 
wissen, nicht kennen, 
nicht verstehen u. einse
hen. ovk dyvoiu. ich weifs 
wohl.

* y v o i a . a 5 • >)• die Un
wissenheit, Unkenntnif».

d y v cu c , u> r 0 g . 0, *)• (y** 
yvwcrxw) unbekannt.

äyvwffrogf 0 , , unbe
kannt, unberühmt.

dyopd, a g, >$• der Markt.
d y 0 p d w. kaufen.
d y p a , a g , ij. der Fang, 

die Beute.
d y p s y w. fangen.
2 y p 1 0 g , i <x > i 0 v. wild.'
a y q 1 b r g, r y r 0 gf Jj. die 

Wildheit, Rohheit.
dypoixfa, oc g, ij. das Le

ben auf dem Lande, Un- 
g?schliffenheit.

dypöc, ou, 0. der Acker, 
das Land, Feld.

«yptiT v j w , w. nicht 
schlafen können, wa
chen.

dy u p g, 0 v, o.derMarkt- 
schreyer, Quacksalber, 
Bettler.

dyxfvot«, ftf» die

Schlauheit, Verschlagen
heit.

a 7,X b v V . ij f , $ , fdyxw) 
der Strick zum Hängen, 
das Aufhängen.

würgen.
d y w — 9 p. a 1. fut. aigw. Gr, 

führen. treiben, ay^ok^v 
aytrj. Mufse haben.

aywyq, 5) g, die Le
bensart.

4 y vü v, w v 0 g, 0. derKampf, 
Wettstreit, Kampfspiel.

d y w p « d w, cu.besörgt seyn, 
fürchten, kämpfen, fech
ten.

d y w v t^o pia ».streiten, um 
den Preis kämpfen.
a fj. <x v r 1 v 0 g, v), ov. sehr 

hart, unbezwinglich.
ab a fn a ff r 0 g, 0, (ba/jta* 

Zvi) ungebäudigt. Iirirog. 
ein Unzugerittenes Pferd.

d 3 ä 0 d y e g', 0, (dSS^v. 
0dyw) gefräfsig , uner
sättlich.

abiifg, 0, i$. (Sso;) furcht
los. adv'erb. dSadSf.

d 5 s k 0 ij, >) g, ij. die Schwe
ster.

d3«X0«3ovf, 0 v , 0. der 
Bruderssohn.

d 3 s X 0 b g, 0 v, 0. der Bru
der.

a 3 X 0 g , 0, »j. unbekannt, 
ungewifs.

ÖA 1 5 g, 0 v, 0. der Hades, 
der Gott der Unterwelt, 
die Unterwelt, eig aSov« 
in den Hades.

dStaXsiirrw g.(keiirui) un
ablässig.

d 3 1 a. r u t w r 0 g,, o, (ru- 
’jrbw) unausgebildet.

d 3 » x s w, w- (Srxij) unrecht 
thun, beleidigen, krän
ken , beschädigen.

d3txq/4«, «rof, ri. di«
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Ungerechtigkeit, Verge
hung.

« 5 < x 1 k, Kg. die Unge
rechtigkeit.

äSixo?, 0, v). ungerecht.
d 5 1 x w f. ungerechter Wei

se.
’A8r o;, 0 v. n. pr. Ad- 

rn etus.
dboXsffXogf 0, ge

schwätzig, der Schwä
tzer.

«SouXwro?, 0, ip (8ou- 
Äcw) nicht unterjocht, 
frey.

d-i v v kt 0 g, 0, unmög
lich , unvermögend.

«Sw und <x s i 8 w. singen"
’A 3 w v 1 g, 1 8 0 n. pr. Ado

nis.
«s(. immer, beständig.
«si'p w. erheben, aufhebeh, 

nehmen.
dsvvKog, 0, V). (vaw) im- 

merfi.iefsend.
ae 0 1g , sog, 0 , 

luftähulich.
d s t 0 g, 0 v , 0- der Adler.
d i k, k g, y, die 

Unlust.
d >j 8 w v, ö v 0 g, q. die iNacli- 

tigall.
d i) p, s p » g, o. die Luft.
di) r T-qr 0 g , 0, q. (^ttäw), 

unbezwungen.
*A S-ä/x k’g , Kvrog. n.pr. 

Athämas.
d 9 k v k c i k, k g, v), die Un

sterblichkeit.
dS-duKTog, 0, ^.unsterb

lich , unvergänglich.
d 9 s k t 0 g, 0, q- (Ssa) den 

man nicht sphn darf.
’A 9- 7) v S, k g. Athene, Mi

nerva.
*A 9 7) v k 1, Z v, ki, Athen, , 

St. in Attika.
’A 9 if v k £ t. nach Athen.

’A S t/v k~ 0 g * Kl K, K l 99. 
der Athenäer, Athenien- 
s er.

« 9 X ff 1 g, a w g, Jj- die Ath
letik, Leibesübungen.

(x9XyT7)g, 0 v, 0. der
Kämpfer, Ringer.

d 9- X 1 0 g, 1 k, 1 0 v. unglück- 
lich, elend. K.9X'iwg, auf 
eine elende Weise.

k 9- X 0 v, 0 v, t 0. der Kampf
preis , Belohnung.

a9Xog, ov, 0. der Kampf. 
d. 9 i p u ß 0 g, 0, 7). (56pvßoj)

ungestört , ohne Ge
räusch.

d 9 0 1 w. versünmeln.
d 9 g ö 0 g, 6 k, ö 0 v. häufig, 

in Menge, heftig.
dc 9 v p. sw, w. (9vp.ög} muth- 

los , niedergeschlagen 
seyn.

*A9wg, w. Athos, ein 
Vorgebirge in Griechen
land, Lemnos gegenüber. 
(Monte Santo.)

A 1 k x 0 g, 0 v. n. pr. Aeä- 
kus.

A * k g, k v t 0 g, n. pr. Ajax. 
K^ysi^og, 0 v, die Pap

pel.
A l y e u g, s w g, n. pr. Ae- 

geus.
Kiy't Stov, ov, to- (k^) 

die kleine, liebe Ziege.
A * y 1 v k, 7) g, Aegina, (En- 

gia.) Insel im saroni
schen Meerbusen. Aiyivi)- 
T7)g, ov. Einwohner die
ser Insel.

Ktyig, i 8 0 g, die Acgi- 
de. (Wsffe des Zeus u. 
der Athene) ursprünglich 
ein Ziegonfell, weiches 
bald um den Arm gewi- 
ckjjl^ als Schild 
dient, (daher auch das 
wirkliche Schild Athe-
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nens y/cgij Reifst,) bald 
nm die Brnst geknüpft, 
die Stelle eines Panzers 
vertritt.
V 0 T (0 l x s w , tu. (5^) 

Ziegenhaare haben.
A’-yvirToc, ou, vj. Ae- 

gypten. 2) d. Nil. 3) n. 
pr. eines Mannes. — 6 
A/yu?rTzof. d. Einwohner 
Aegyptens. ahyuirTZOf, ia, 
tov. aegyptisch.

«<5 s o yz a i, ovpau achten, 
sich scheuen. aiieitrSai 
ivi rtvt. sich einer Sache 
schämen.

atZ v) pw v , ov o g, o , 
sittsam.

’A t 8 >j f, o u , o. S.
azSzo?, ta, tov. immer- 

dauernd.
a t 5 u> g , ov(, j^. die Sitt

samkeit, Ehrfurcht, Ach
tung, Scheu.

A z >) r jj f , o v. n. pr. Aee- 
tes.

ff 1 S aX iu 8 V) 5 , «Of, o , vj. 
rusig, schwarz.

AiSlorla, a g. Aethio- 
pien. AiSioypf o*og, der 
Aethiopier.

« i S p t a , a g, Ij. die reine 
Luft, der heitre Him
mel.

ai S w. anbrennen, anzün- 
den. — op.au im Brande 
«eyn.

« 1 X 0 v p 0 f, 0 v, 0. die Ka
tze.

a t p a , arog, ri> das 
Blut.

ff 1 p a ff ff w. mit Blute be
flecken.

A 1 p tX 1 av 0 g. Aemiliänus 
(aus dem AemilischenGe- 
schlechte).

Ai^ttagt e v. n. pr. Ae
neas.

a t v 8 w, w. loben.
a 1 v 1 y p a , arog, r 6. das 

B äthscl.
al y ö g, vj. die Ziege.
a i v ö X 0 g , 0 v , 6. der Zie

genhirt.
a 'l p « ff 1 g, g w g, q. die Le

bensart, Sekte (der Phi
losophen).

atqtrög, v), öv. wün- 
schenswerth , gut.

a 1 p g w, w. Gr. fangen, neh
men, einnehmen, ai^so- 
pat, ovpat. wollen, wäh
len, übernehmen. paXXov 
ai^. vorziehn.

a 1 p w. fut. «pcü. (S. a8zp«j.) 
aufuelimen, aufheben, in 
die Höhe ziehn.

a 1 ff S ä v e p a t. fut. aiffSvj- 
ffopat. Gr. merken, füh
len.

ai ff Saffig, twg, ^er 
Sinn, die Empfindung.

s°£, rö. dio 
Hälalichkeit, Schande, 

«zer^pöj, ä, 8v. adv. 
azajjpcu^, schändlich? 
schimpflich, häfslich.

A 1 ff ^ u X 0 g , 0 u. n. pr. 
Aeschvlus.

aio-yuv»;, v) g , die 
Schande, a 1 ff x u v>) v (ps- 
ostv. Schande bringen, 
beschimpfen.

a 1 ff x v v 0 p. a 1. sich schä
men, scheuen, achten.

atrsw, cü. -so pat, ov- 
pat. (mit doppeltem Ac- 
cusativo) ersuchen, bit
ten , fordern.

a i r l a. ac, die Ursache, 
Beschuldigung.

a tr t a 0 pa 11 w p a t. an
klagen , beschuldigen, 
(mit dem Genit. der Sa
che.)

KiTiarsog, ««, itv< ei
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ner der angeklagt 'wor
den mufs.

kIt 104, ix, tov. schuldig, 
schuld, an etwas. 0 amoj. 
der Urheber.

A * t v y . no >5« der Aetna 
in Sicilien.

A l r w X / a , a ; , >0 Aeto- 
lien, Provinz in Giie- 

' chenland. AirwÄ/;, i&o;, 
eine Aetolierin.

ä z Cp v z 3 i 'm q* plötzlich. 
a<j£/xaÄwTzz^w. gefangen 

nehmen, zumGefangonon 
machen.

ttlXpiX wro;, o. ^.(«'XM^ 
und aXfcrxw) kriegsgefan
gen.

«zwv, wvcf. o. die Zeit, 
azciviso z «, ioV‘ von 

langer Dauer, immer
während.

ou wpi w . w- in die Höhe 
lieben. — QQjjp.xi-
in Erwartung, in unru
higer Bewegung seyn.

ä xx i o o f, i» *h nn*
zeitig, zur unrechten 
Zeit.

« x a v 5 a, y der Dorn, 
StachoL.

’A x a £ v « v , « v o o der
Akarnanier (aus Akarna- 
nien, einer Provinz Grie
chenlands).

«xzxpirza, xq, die Un
fruchtbarkeit.

« Ka?ir 5 O- o » Jp iroj) 
unfruchtbar.

’A x a er r o 5 , £ v. n. pr.
ä x£^ « io;, o, unver

sehrt.
’A x s ff iv n q und ’A x s c 7- 

x o f, o v» N. e. Flusses 
in Asien.

d - x i v ö u v o q, o ;)• adv. 
«xtvivvwj. gefahrlos.

«i m k >) e <

1 ne Erbtheil- arm- un« 
glücklich seyn.

o, ap fxaÄsw) 
u/ieingeladen.

« xp « £ w. (äx/x>j) blühen, 
äxgaiof, ft z ft , a7oü> 

blühend, reif.
axoi), tyc, io das Gehör« 

al äxoxi, die Ohren.
d x o. X o v 5 s w , w. folgen.
« x o v r i w. schielsea a 

schleudern.
x.h i v.r i o v., on, r i, dog 

Wurfspiefs.
«xaucio?>. o, ungern, 

nicht frey.
ax.ouw^ (.fut- axouffp/zxw^ 

pj'. ftxijxo«) c. genit. hö^ 
ren. x«xiü;. gescholten 
werden, in übelm R.u£e 
stehn, (wie m'als audire.) 

<xx (j. «c, v) das Vorgp- 
biige , die Höhe.

’A. yt q a y x v r 'i,u o q , o■ ein 
Agrigeutinor, aus Agri* 
gentum in Sicilien.

k x f a ff t a-s. ft ;, ih die Un-' 
jiuäfsigkeit.

X X a ff o C ». 0.» V)’ (m.2J«VVU» 
/xi) ungemischt.

aitQißyiif eo (> o> adw 
ch-Piß äs'g^uaujbeatimmt», 
vollkommen.

«’ x ^iß o w« genau. kffn~ 
neu , prüfen.

’A x pd o t o f, o u.. n. pr..
d, k f s f das-

Anhören. die Vorlesung* 
dx jo ß sr j w, w. auf cfon 

Zehen laufen.
a x (16 5 £ v o U, o v, ff o. (3pvz.^ 

der Fruchthaum. ax^c-< 
Zqvx. Früchte, (mit hal
tet Schale),.

a x j öS 1 v i o v , t o . u. r k 
ä x (> s $ iv i x. (Stvy die, 
Erstlinge, Opfer von d«K 
Ernt« oder der llewtsn
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£ngoiro^^ri. (to?;) auf 
den Fufszehen.

JugövoXi;, ewf, die 
Burg, Festung,

i x g o x, o v. der äufser-' 
Ste, höchste. ö«xtu- 
Xot. die Fingerspitzen, 
axpoz; to~j voffi. mit den 
Spitzen der Füfie.

« k £ wi r >, q i x cu. an ’ den 
äufsersten Theilen ver
stümmeln, verstümmeln 
überhaupt^

o v, t ö. das 
Vorgebirge.

’A x r a t w v , w v o j. n. pr. 
Actäon.

a x t v), f, m. das Ufer.
’A x r der alte Name von 

Attika.
invßsgvvfrog, o, (xu- 

ßj^awjohneSteuermann, 
urigeleitet.

^KU/xavroc, o, (hv/ax) 
ohne Wellen, ruhig.

i x v n w v , ovo;, a, ip ru- 
„ llig'
«xwv, x x o v ff k , xuov. 

mit Widerwillen, un
gern.

«1«^ ov ih i y, ö v. prah
lerisch , eitel.

xX x wv, ovo;, o, der 
Prahler.

’A X ß x v [ x, x y. e. Land 
in Asien. ’ A X ß x v o i, w v, 
dieEinwohner desselben.

« X-y s w, cu. Schmerzen füh
len , traurig seyn.

«Xy o; , a p j , t a, der 
Schmerz.

« X g i(p w. salben.
«cXsxravwv» o v o ; , c. 

der Hahn.
A X e 5 x v 3 p s i <x, x ;• Alex

andria, St. in Aegypten. 
’AXs^vbisiv;, sw;. Einw- 1 
derselben,

’AXsSxvbgo;, o v. n. pr. 
Alexander.

a X q S- s x x, x ;, die Wahr
heit.

x X v) 5 s v w. die Wahrheit 
sagen , aufrichtig seyn.

x X 5 v);, so;, o, y. wahr. 
raX^Ssf und TaXij^iJ. die 
Wahrheit.«X>jScü;. wahr
haftig, aufrichtig, genau.

wXij'^w. auf der Mühle 
mahlen.

^Xivbso/^ai, ov/Lcxi. sich 
wälzen , umhertreiben.

x X t ff v.» fji x i- Gr. gefangen 
werden, jut. xXwffs/xxt. 
aor. 2. sxXwv. ich wurde 
gefangen. xXov;. gefan- 

, gen\ ■ «X(TJ)JIOC, 0, ip
Sünden beladen, ver
rucht.

xXy.i), v) ;, die Stärke.
’A Xx v) ff t i ; , tb o n. pr- 

Alceste.
*A X k / ß i <x 5 o v. n. pr. 

Alcibiädes.
x X x i /Ji. o o, stark, ta

pfer,
’A X x fjt. q v q , v) f. n. pr. 

Alkmene.
x X Xx, aber,sondern.wohl

an. xXXx p.vjv. aber doch. 
xXXx yäq. aber freylich.

iXXxys. doch, wenig
stens,

x X X x ff ff w. verändern.
» XX xy^ b 3 * v, von einer 

andern Seite her. xXXoi 
xXXx)(o,9ev. die einen von 
dieser, die andern von 
jener Seite.

xXX%, anderswo. «XXo; 
«XXy. der eine da, der 
andre dort.

x XX vj X w v. einer des, an
dern, vgo; xXX^Xov;. ei*
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ner gegen den andern, 
unter einander.

, sog, o,^. 
(s'ävog) von einem frem
den Volke. o« ccXXosSvsTg. 
die Fremden.

aXXo^i. anderswo.
«XX 0/4 «n springen. 
aXXoc, '4, 0. ein anderer.

• dXXo;. der andere.
»XXors. zu anderer Zeit, 

ein andermal, bisweilen. 
«XXot8-«XXots. bald 
. . . bald.

« X X o t p l 0 g , 1 a , 10 V. c. 
genitiv. fremd , unpas
send.

«XXökPuXo;, 0, vi.(QvXvt') 
von einem andern Stam
me, fremd, auswärtig.

« X X 0 ;. aufserdem.
d X 0 y ‘ V’ 8t- “Xoyia, q- die 

Unvernunft. |
aXöyt^rog, 0, ohne 

Ueberlegung, vernunft
los.

« • X 0 y 0 g, 0, unvernünf
tig, vernunftlos.

« X 0 v e y q s 0 g, 0, q. pur
purn.

a X 0 x 0 5» die Gattin.
*A Xtr s t g, s w v, a 1. die Al

pen. aXirsiog, a, ov. zu 
den Alpen gehörig, ra 
^AXirsix das Alpenge: 
birg.

a X ? , a X ö g , das Meer.
0 aXg, das Salz,

a X <r 0 c, s 0 ?, to. der Hayn. 
a-Xvo'irsXqg, sog, a, 

unvortheilhaft, nachthei- 
lig.

’A X w s u g , s w g. n. pr. 
Alöeus.

« X w -r i;, sxo g, 14. der 
Fuchs.

«Aw;, w, i). die Tenne.

a A w ff </u 0 ;, 0, (aXiffxa- 
fiai) leicht zu fangen.

« X w ff 1 g, twg, die Ein
nahme , Eroberung.

«/za. zugleich, mit. afix 
/xsv . . ös. SO wohl. . , 
als auch.

’A/z«^ovif, (So;, die 
Amazone.

a fi a S-i) g, sog, 0, (/zav- 
Savu) unwissend.

a/z a y g, -4. der Wagen. 
3) d. Wagen am Himmel, 
der Bär.

«/xanzxö;, >}, dv. was 
zum Wagen gehört, ri 
a/jta^mix. die nördlichen 
Gegenden.

a [jl « <; 0 0 1 0 g, 0, auf dem 
W^gen lebend, a/xa^ößix 
tS-vy. her umziehende Völ
ker.

a/xa^rävi». fut,
aojjixi. Gr. fehlen, irren, 

a/xäprij/za, ar 0 g , to, 
das‘/ergehen, die Schuld, 

d/xav^öw,«;. V erdunkeln, 
schwächen.

«/4 0 Xu vw, abstümpfen, 
betäuben.

«wßXu;, s7a, u. stumpf, 
schwach.

«gßXviTTw. ein stum
pfe» Geweht haben, blind 
seyn.

a /z ß 0 ff 7 a, a ;, Ambro
sia, die Speise der Göt
ter^

«g ß f 0 ff < 0 ; , fa, tov, 
göttlich, ambrosisch.

dpsißo p.a.1. erwiedern, 
vergelten.

’A fi 8 1 v t a g , 0 u. n. pr, 
Äminlas.

« fi s 1 v w v , 0 v 0 g , 0 , i],
besser. S. iyaSag.

afieksw, w. unbekümmert 
seyn, vernachlässigen. 
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d/uaÄw;. unbekümmert.
apipvT'og, o, (psptpo- 

pai) untadelhaft.
aper^og, o, C/zsrpov) 

ohne Maas, nicht nach 
demSylbenmaase gemes
sen, piosaisch. aper^wg. 
ohne Maas, unmiifsig.

« M *1 X a vsw, w. (p^Xavy) 
nicht wissen , was man 
thun soll, sich nicht zu 
helfen wissen.

a p. tXX a, 7) g, v). d er Wett- 
streit, 8% aptXXyg. um 
die Wette.

a p i p y t o ; , o , (ptpto- 
pai) unnaebgeahmt, un
nachahmlich.

« p I ff s o ; , o , -4. (pcffSäg) 
unbelohnt.

’A p 1 ff w S a q a g, 0 u. n. pr. 
Amisodaras.

a p p a. « r 0 j, t ö. das Band, 
das Umschlingen der Ar
me beytjn Ringen.

a p p 0 g, 0 v, der Sand. 
ocppuobqg, 6 w j, 0, »j. san- 

d’gh
A p v 1 w v , w v 0 ?. n. pr.
apvog, 0 vt 0. das Lamm.
a p 0 1 ß >), die Ver

geltung, der Tausch.
a p ir t X 0 g , 0 v , 7). der

Weinstock.
ipte%opa 1. umthun, an- 

ziehn.
« p u 5 y r 0 ?;, 0, V). (pv$og) 

unaussprechli ch.
«pyva, ^5, q. die Ver- 

theidigung.
d p v v w.abwehren.— 0 p. a 1. 

sich vertheidigen, rä
chen. reva, bestrafen.

« p u t t w u. a p v ff ff w. kra
tzen , zerreifsen, zerkra
tzen.

fi/rtpü c. ilat. und gsnit. 
um, wegen.

’ A p (?) 1 ä « 0 g, 0 u. n. pr. 
Ämphiaräus.

d p <p 1 ß 0 Ä 0 c, 0,^. schwan
kend , zweifelhaft, be
denklich.

A p (p [ § oc p a c> a v r 0 g. n. 
pr. Amphidämas.

ap(ßi-svvupi. (Gr. §. 96. 
in tvvvpt. Schul-Gr. 
roß.) anziehn.

’kpipi^oy ig. Amphipo« 
lis. St. in Macedonien.

aptpigßqrew, w. streiten, 
bestreiten.

d p (p 1 ff t 0 p 0 g, 0,
pa) was zwey Mündun
gen , Ausgänge hat.

*A p (p 1 r p l r y , v) g. n. pr. 
Amphitrite.

’A p (p t r 9 u w v , w v 0 g. n. 
propr. Amphitryon.

’Ap <p 1 w v , [p v 0 g, n. pr. 
Amphion.

ap (Popsu;, swe, 0. der 
Eimer (als Gefäfs und als 
Maas).

a p^ i r s 0 g, ap«, s p 0 v. 
beyde. ap^iÖTs^oc. beydes.

a p (p w , o7v. beyde.
apvopog, 0, j5‘ (.P-wpoi) 

untadelhaft.
a v. st. dav oder -Jv. wenn, 
d v. gibtderRede den Aus

druck der Ungewifsheit, 
und kann in Verbindung 
mit dem Verbo oft durch 
dieHülfs Wörter wär d e, 
möchte, könnte aus
gedrückt werden, z. B. 
qXSo?. ich kam. A5ov av» 
ich würde gekommen 
seyn. rl Äsyw ; was soll 
ich sagen? riXsyotpc av ; 
was könnte ich wohl sa
gen ? Mit dem Pronom. 
relativ, verbunden zeigt 
es an, dals das Prono
rtien allgemein geitom-
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men, und nicht auf eine 
bestimmte Person oder 
Sacke bezogen werden 
soll.

« y d. praepos. c. accus. in, 
auf, über, «yd je
drey u. drey. dva /xstrov- 
mitten zwischen.

ävaßd^pa, a?, die 
Stiege , Leiter.

dva-ßafyw. (Gr. in ßa<- 
vw) c. accusat. Iiinaufstei- 
gen, besteigen.

«v a • ß « Ä Xw. (Gr. in ßaX- 
Äw>) aufwerfen. in die 
Höhe werfen.

dva-ßact;» e w ; , das 
Aufsteigen.

dvacßdrygi ou, 0. der 
auf etwas steigt, sitzt, 
der Reiter.

dva - ßXaardvw. (Gr. 
ßXatrrdvu.') heraufwach
sen , entsprossen.

dya-ßXu^w. hervorspru
deln.

d v oc • ß 0 a w> w.Uut schrey- 
en , krähen.

dva-ylyv ü ff x w. Gr. le
sen, vorlesen.

ävayxa^w. zwingen.
ojV a y x 01 7 0 c, aia, a 1 0 v. 

noth wendig, unvermeid
lich. tyrt tj tcvv dva'yxai- 
wv. zu einem nothwen- 
digen Geschäft.

dvdyviy, q g, >J. die Noth
wendigkeit.

« v ayoftvw. erzählen.
d v - d y w. hinauf -, zurück

führen, in die Höhe trei
ben. ■Korapöv, einen Flufs 
aufschwellen. d.vdysaSoa. 
absegeln.

d y a - & s w , w. umhin den, 
bekränzen.

d v x - & t 5 <v/x 1. geben, hin- 
geben, hervorbringen.

d v a- 5 v p i.herauftauchon, 
zum Vorschein kommen.

d v a - £ s u y v v w. anfbro- 
dien , abmarschiren.

d v a-^ w v vv p 1. umgürtun.
d v d S V) p a, ar 0 g, r 0. (rt- 

^pi') das Weihgeschenk, 
Schmuck.

avxävpixffig. s w 5, ij. 
das Ausdünsten.

d v a 1 p 0 g , 6 , y. (aipa) 
bin tlos.

d v a < p w r i. ohne Blut.
a v - a 1 i w, uj. weg - über

nehmen, aufheben, tödeiu 
dvaiffS-^rog, d , (at- 

aS-dvopai) gefühllos.
d v a • x a t w, Gr. anzünden. 
ava-xaXgw, ui. zurück

rufen.
d v a-x d p v r w. zurückkeh

ren.
dvaxo/xi5^, qg, v). die 

Rückkehr.
ava-xpd^w. laut auf- 

schreyen, aasrufen.
’Ayaxpswv, ovto;. n. pr. 

Anakreon.
ava-Kf ivw. untersuchen, 

befragen.
dva-x^ou w. anschlagen, 

durch Anschlägen Iier- 
vorbringen.

aya-xvxAsw, cu. m ein
ander schlingen.

d v a - x v ir r w. heraufkom- 
men.

dvdnuiXog, d, (nwXov) 
kurz , von kurzem Bau.

avx-kapßdvw. Gr. auf- 
nehmen, einnehmen, wie
der an - vor - nehmen, an- 
greifen, nehmen.

dv-aXiffnw. fut. aivxXdj- 
ou. Gr. verzehren, ver
schwenden.

\dvdX9y0g, s» (Xäyoi)
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verhältnifsmäfsig, ähn
lich.

* V a p a g r V) r 0 g, d,d}.(ap.a^- 
ravwd) schuldlos , fehler- 
frey.

dva- p $ v w. erwarten.
d v d - p. 8 ff t o ?, o, c. ge

nit. angefüllt.
a v a ■ p ty v u p i. mischen. 
avavi^oq, d, v). (dvqg) 

unmännlich, feig.
dv a • v s v w. das Verspre

chen zurücknehmen, ab- 
schlagen.

’A n a $ « 7 o f a ;> o y. n. pr. 
Anaxagöras.

’A v d Sa $ x o f, o v. n. pr. 
Anaxarchus.

a v - d S i o $, d, >5. unwerth. 
dvoc-Tavw. zurRuhe brin

gen, stillen. ■— o p a i. ra
stern.

d.vd^avffig, e & q, die 
R.ast.

d v a - ts iS w. überreden.
dv a • t s m w. entlassen, 

heraufsenden, aus werfen.
d v a- t d w, d>. aufsprin-
, ßea- , . . -$ v a - t t t r w. ür. sicn nie

derlegen,
d v a - tt Ä a r r w U, t Ä a C- 

a w. bilden, vorstellen.
dvarksaqt d, v). ango- 

füllt.
« v a - r Z j w , di. zurück- 

schiffen , beschiffen.
v a - t X »j p ö w , di. anfül
len. >

«v a • w sw. ausathmen, 
aushauchen, zu Athem 
kommen,

d v a - v o ^9 p s w , w. den 
Krieg erneuern.

d v - <x ir r w f — o p a i f *n- 
zünden.

dv-oiQvd^w. wegraffen, 
entführen.

dv ag - v)ttw u. -p^tfffw- 
zerreißten, spalten.

ava^-^iTt^w.in die Hö
he weifen.

dv-a^rdw, w. aufhängen» 
mit etwas verbinden.

« v « ? X ‘ a ’ “ ? ’ dieGesetzlosigkeit, Anar
chie.

d v a - ff x i p r d w, di. in die 
Höhe springen.

a v a - et v d w. di.ziehen,her
auf - zurück - heraus - zie
hen.

« v d - ff r a t o q, d , (dvi- 
cr-^pi) zerstört, vertrie
ben.

dva-ffTQs(pw. um wen
den, umstürzen, zurück- 
kehren.

dva-Tstvw. ausstrecken, 
«rheben.

dva-rikXw. heraus wach
sen, hervorkommen, auf
gehn.

d v a - r iS v) p. t. wohin le
gen , setzen, weihen.

dvaro.Xi), c, -^.Aufgang 
der Sonne, Morgen, dva- 
toXiuc;, öv. gegen 
Morgen gelegen.

d v a ■ r s te w. um werfen.
et v a - t q s (p w. ernähren.
d v a - r q s hinauf

laufen, in die Höhe eilen, 
sich erheben.

dvav^oq, d, (auSij)
sprachlos.

”A v a v p o ?, o v. N. e. Flus
ses Anaurus.

d v a - fy a t v w. zeigen, her- 
vorbringen. — o p a i. er
scheinen.

d v «■ s q w. wieder zu sich 
kommen, eintragen. ren- 
tiren. — o p « i. hinaui- 
»teigen.
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xvx-(&9syyopxi. v er* 
kündigen.

« v K - (p v w.liervorbringen. 
— 0 /x x 1 wieder wach* 
sen , hervorwachseh.

xvx-(pvffxvj, di. »ushau- 
chen. Tyo, Feiter «peyen.

* va - t w> w. at^rufen.
’A v a x “ ? ' ?• “• Pr- Ana- 

charsis.
« 0 a-^ew. darauf gießen. 

— 0 m a 1. sich ergiefsen.
a v x- yw £ 8 w, w. zurück

weichen, sich entfernen.
a v 5 p x y a 5 !a, a ?.

xyx9ö$.) Tapferkeit» 
xviox-roiov, ov,ri. der

Sclav.
x v 5 o s ix, x ;, q. die Tap-1 

ferkeit.
x v 5 p ho j, e i x, el 0 v. tap

fer.
’A v 3 g 0 /x s 5 x , q j» n. pr. 

Andromeda.
«v3^cu3>jf, «0; t 0 , 

männlich.
xv - a y s f £ w. aufwecken, 

erwecken. -eysi^opxi. 
Aufwachen.

«V8KTOC» i) , OV. («Vf/«) 
erträglich.

xv-eXkiiry;, so?, o} V). 
.(sAÄsArw) unablässig.

x v 8 /x 0 g, ov, 0. der Wind.
x v 8 p 0 w » w. mit Wind 

aufblasen. — 00 /x x t, 0 ü- 
p x i. aufschwcllen.

x v s /x uü 3 g, 8 0 i, 0, ij. Win
dig.

xv-sQy^opxt. Gr. hinauf* 
gehen, besteigen.

äv - t j wrä w, di nach et* 
was fragen , abftagen.

x v 8 v. cum gen. ohne.
ar v - s u iff v. w. Gr. finden, 

wieder finden.
x v - t x x>. in die Höhe rich

ten. — 0 p x 1, c. genitivo. 

ertragen, sich etwas ge
fallen lassen.

x v v) ß 0 g, 0, y. uner-
wachsen , unmündig.

x v V) x 0 0 <;, 0, -q. (äxouw) 
nicht hörend, xvfywox tv- 
X»^xt. unerhört beten.

xv - >) x w. hinzukjommen, 
sich ausdehnen, erstre
cken. ri avxxoVTa. das 
Betreffende, die Bedürf
nisse.

x v 10 1;', 0, 54. (qktoq) un
besonnt.

a v-ijm jo j, 0, üncul* 
tivirt, unsngebaut.

x v v> p, a v 3 p 6 ?, 0. d. Mann.
x v 3- iw. (xv3oq) bunt ma

chen , mit Farben ausle-
, £en-,
xv3-iffrv}pi. enfcgegen- 

stellen. xxriaT^vxi. Wi
derstand thun.

x v 3 0 ; , so f, to. die Bltt« 
me.

«>SfWTlV0;, 11HJ, IV 0 V, 
menschlich.

x v 9 w v 0 f, ov» 0. der 
Mensch.

xv9^w7ro(pxyt>i, 0 , vj. 
((payw ) menschenfre«- 
send.

x v 1 x u>, w. (avia) Verdrufs 
machen. —w p x 1. sich 
betrüben»

xv • p t. nach- los- lassen» 
aufgehen lassen, hervor
bringen, auflösen. xvsipe- 
vo;. locker, Schlaft, dvei* 
pivov t’av.einen sich selbst 
überlassen, stehen Jassen.

xv-iTTxpxt- (S. Gr. in 
■x-sTopxi) in die Höhe flie* 
gen.

x v - i ff t V) p z. aufetellen, fer» 
richten, aufrichten. <xvx* 
ffr^vxi. aufstehn, sicher« 
heben. J
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xv , aufgehn , ent
springen.

Uv m'ß «5, a. n. pr. Han
nibal.

*A v v w v, w v o n. pr. Han
no.

« v o »j t o f, o, ip (vosiu) un
besonnen, unverständig, 
sinnlos.

dvotx, a;, die Unver
nunft.

a v - o x y w. Gr. öffnen, er
öffnen.

<x v o i m e i o o,^.unbrauch
bar, zweckwidrig.

x v o ftt i x, a (vö/xo;) die 
Gesetzlosigkeit, Laster, 

«v-o/xcioc, o, unähn
lich, ungleich.

’A v o v ß i c , ß i 5 o n. pr. 
einer ägyptischen Gott
heit, Anubis.

dvT-xywvtffT^g, ov, c. 
der Gegner. .

«vr-aywv f^o/xa i. gegen 
einen kämpfen.

’A v r a7 e ou. n. pr. An- 
täus.

’Avt «kn i S«f, a. n. pr. j 
Antalcidas.

& vram- i w u x.zurück
geben , vergelten.

a v t-8 i t w. widersprechen.
d v r i. c. genit. gegen, statt, 

für. dv^ <uv, dafür dafs.
dvTi-ßgovTxw, cu. entge

gen donnern , im Don
nern wetteifern.

'Avriyovoff o u , n. pr. 
Antigönu?.

« vr x -y f a $ w. antworten 
(schriftlich).

« v t x - 3 13 w/x x ■ gegen et- , 
was geben, vergelten..

dvriboffif, sw?, q. die
Gegengabe. Vergeltung. ( 

avrx-Swptw, cü. zur Ver- < 
gehung schenken.

t- xvrt-ncx9>jfxai. gegen
übersitzen , entgegensi- 

i- tzen.
xvri-Xxfjißxvop.xi. an

fassen.
d v t i - Ä g y w. widerspre

chen.
d v r t v w t o f, o, vj. (o vwtoj) 

mit entgegengekehrtem 
Rücken.

’ A v r t q v j. n. pr. An«
tiöp a.

’ A v r i o x o q, ov, n. pr. An- 
- tiöchus.

xvtivxXoq, o u , o. (ira- 
3 Äi)) der Feind, Gegner. 
. --  X V T l T X Xo , 6 ,

gleich,einem gewachsen.
XVTI-T01&0 fX X 1,0 V /X X l.

. auf etwas Anspruch ma
chen.

xvti-txttw oder -r x ff- 
. ff w. gegenüber stellen, 

ein Heer gegen das an
dre. et ayriT8Txyijt.svoi. d^e 
Feinde. — o p. a i. sich 
cntgegen«teilen, Wider
stand leisten.

avTi-riSm^i, entgegen
setzen.

x v r X h w, u. schöpfen,Was
ser tragen.

x v t £ o v, ov, to. dieHöh- 
le, Grotte.

x v v S £ o ;, o, )5. (u3wp) was
serlos , dürr.

d v - u /x v s w, w. preisen, be
singen.

avviro'byTOc, o, (uto- 
■Jsw) unbeschuht.

X v V T 0 I ff t 0 5, 0, ij. (uiro- 
unerträglich.

avw. oben, gj To avw. ober- 
halb, dvw xai x«tw. auf- 
und abwärts.

x v w 5- s v. oberhalb.
xvtuvvf7.ee;, o, (ovofux) 

namenlos, unbekannt.

xvtuvvf7.ee
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i x , a ?, y. der Werth. 
« i ö Ä o y o g, o, q. der Re

de werth, bemerkungs- 
werth, bedeutend, an
sehnlich.

« 5 i o ; , ix, io v. würdig, 
werth, tüchtig, tauglich. 
xZtog cuSovs-derEhrfurcht 
u. Achtung Werth. woX- 
Aou. viel werth. /xijSsvöj. 
nichts werth.

« ? i 5 w, w. würdigen, 
werth halten, verlangen, 
wollen.

* f i w /x « , a r o f , t ö. die 
Würde , das Ansehn.

fioin^rog, o, (o’xoj) 
unbewohnt.

« o q x r o j, o, (ppaw) un
sichtbar.

«t - ay y f Ä A w. verkündi
gen , Nachricht geben.

« ir - a y X 0 M * *• *ich auf
hängen.

a v • x y%o v i «.einen auf
hängen.

* w - x y o p s u «• versagen, 
entsagen, ermatten.

« r ■ dy w. weg - wohin
führen.

«vaiSsuTO?, o, (irou- 
Seu«) unwissend, unge
bildet.

ä v - x i r s w, «. fordern, zu
rückfordern. Sötjjv. zur 
Strafe ziehn wollen.

d-rxXXxyi), 5j j , die 
Befreyung.

dv-xXXxrtw. entfernen. 
riva r<voj. einen von et
was befreyen. — r o p x i. 
sich entfernen. oixov. 
ausziehn.

« ♦ xX o ( , >)» i v. weich, 
zart. '

dfr-xvxivopxi. durchaus 
verweigern, verleugnen, 
einer Sache entsagen.

, «. (xv- 
3pa%) in Kohle verwan
deln.

xv-xvrxw, «. begegnen, 
entgegenkommen.

x t a S- einmal. ,
X - 7T x p x i r V) r o g, c, y. Un- 

etbittlich , unvermeid- 
( lieh.

x t x g, x 9 x, x v. alle, jeder« 
«Tar^. f, y. der Betrug.
x tt e 13 s w, w. ungehorsam 

seyn.
x t - s i x x £ w. vergleichen.
x v e i X s w , ui. bedrohen, 

drohen.
x tc - 8 i p i. weg - hin - ge

hen. air/wy i«X8to. er ging 
davon.

dir-aipt. weg seyn. oi 
dtrovreg. die Abwesenden. 
ax«v. in der Abwesen
heit.

x ir - 8 iq y w. abhalten, ab« 
trennen , sondern.

x v e i q i x , x g , (»8^«;)
die Unermefsliclikeit.

x v a i p o c, o , x. unermefs- 
. lich-
araiQog, o, e.

genitivo. unkundig, un
erfahren,

x ir - 8 X x v v «• forttreiben. 
xT-ejxvoXxw, «. verkau

fen.
’A t s v v 7v x, « v, r x. auch 

to’Attsw/ov. das appenni« 
nische Gebirg in Italien.

x v - a q 8 i5 w. —• o p. x i. fest
stellen. niedersetzen, ab
legen.

x ir - e e u x « , vertreiben, 
verjagen.

« vaQ^op-xt. Gr. Weg« 
wohin - gehn.

x v - i x w. entfernt seyn. 
tocovtov. so weit entfernt 
seyn. — «irrxo/x«t. e. ge- 
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nitivo. sich enthalten, ab
lassen.

’A x i x t o j, o u. n. pr. Api- 
cius.

d x i ff t 8 w, w. (iriffTl$) nicht 
glauben, nicht gehor
chen.

£ir t ff r e g , 0,-^. unglaub
lich , treulos.

« r X ä r o? un d a x X s r o 
o , sehr grofs , aufcer
ordentlich.

«irÄ^wro;, o, y. (xX^- 
£>öw) unersättlich.

« X X Ö 0 <, x xX ö U g, V), Ö V V. 
einfach, aufrichtig, ehr
lich.

« x ö. c. genit. (zeigt das 
Aus gehn von etwas 
an.) von. aus. dtp1 lavrov* 
Von selbst. dvi 
föovy. die von etwas ent
springende Lust.

«TO-ßxivw. Gr. abstei
gen. drrcßxivsi. es ereig
net sich, trägt sich zu. 
su diroßxivsi. es fällt gut 
aus.

«xö-ÖaXXw. Gr. Wög- 
werfen , verlieren.

d ir 6 ■ ß x ff t g , 8 w j, das 
Aussteigen.

a r o - ß X s ir w. seine Auf
merksamkeit auf etwas 
richten, auf etwas Rück
sicht nehmen.

diro-yiyvaiffni^t c. accu- 
sat. Gr. entsagen, etwas 
aufgeben,woran verzwei
feln.

« t o - y j « <5 rt« ein - aur- 
schreiben.

diro~yviot>if w. entkräf
ten , lähmen.

« iro - i. zeigen,
machen, wählen, für et
was erklären, -r^bg ri. zu 
etwas ersehn, bestim

men. ri/xaf. Ehre erwei
sen.

d ir 6 5 81 % rg, e , ij. der 
Beweis,

d ir o - 5 s p w. die Haut ab- 
ziehn , schinden.

d x o - % e fto fx x i. anneh- 
men.

dxo-StSpdffxw. Gr. ent
laufen.

d x o - 5 i 5 w /u n wiederge
ben , beylegen, vergel
ten, bezahlen, zutheilen. 
— 5 ö fx x i. verkaufen.

d x- b £ w. nach etwas rie
chen.

x v ö 3 ev. aus der Ferne.
d v o - s p i w. abschnei

den, mähen.
d x o - 5- » ff x i £ w. Orakel 

ertheileh.
X TT 0 • 3 8 W (5 8 w , w. von. 

woher zusehen.
d x e> - 3 >} X v v w. verweich

lichen.
axö-S^ftow, «5. wild, 

thieriscli machen.
x tt o - 3t]ffxv^i'^w. auf

scheuern , aufbewahren.
d x ö - 3 X i ß w. auspressen, 

keltern.
d x o- 3 v ff it w. (fut.3xvov“ 

fxxi) Gr. sterben.
x x - e i k ! x, x g. ij. die Nie

derlassung, Colonie.
ax-ö/xöSö/zsw, w. Ver

bauen , vermauern.
XVÖ''Hx3xt>ff‘gf SWj, 

die Reinigung.
axo-xaS- - i ff /x i. wie

der an den vorigen Ort 
stellen, wiederherstellem

dxo-xaXsw, w. nennen.
d vö-KHixai. aufbewahrt 

seyn, liegen.
« x o - x s ip uü. mähen , ab1 

schneiden , verwüsten»
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« ir 0 - x 1 v a w, w. wegbewe-
, gen' « 1 v r«t 0- x A 8 t w.verschlielsen. 

« t 0 - x 0 p i £ w. wohin tra- 
^n’ - k!« iro- xäirr w. abliauen.

« ro - x j « /x a w , w. an et- 
■was hängen.

«Tc-xf 1 v 0 p a'i. antWor- 
ten.

«to-x^u-tt «.verstecken. 
«to-xtjiv w. tödten.
«to-xvsw» gebären, 
aT-o-Xapßdvuj. Gr. em

pfangen , anpacken.
#r 0 - ä«/xtw. strahlen.
dir ö Xav c , e w ff, s?. der 

Genufs.
»ToXaiii»./ui. ax-oXauffo- 

poa. c. genitivo. genie- 
fsen, Vortheil haben.

aTO-Äezafv«. abglätten. 
übrig lassen, 

verlassen, hinterlassen. 
— o pa i- c. genit. Zurück
bleiben , versäumen.

«ir-oX/tfS«vw und a t o- 
XtdJaivw. Gr. ausglei
ten , herabgleiten.

dir-öXXvpi- Gr.fut. ’üXuj. 
zu Grunde richten. — 6 A- 
X v p a i. umkommen. x«- 
xiotä aircAou/xsvc;. einer 
der den schlimmsten Un
tergang verdient, ein ver
ruchter Bösewicht. Haxo; 
xaxw; avoÄo/ro. eine Ver
wünschungsformel: ma-

Jus male pereat!
’A ir o Ä X « v x o j, o ü, n. pr. 

Apollonius.
diro-Xoysopai, (ovpai) 

sich verantworten,recht
fertigen. virs£ tivo;. ei
nen vertheidigen.

«to-Auw. c. genit. frey- 
sprechen , beheyen.

o? t o-p a i v o p cc ausrasen.
— Jacobs gr. Hl. 1. 1hl. g.

avo-pav^ivw. verler
nen , ablegen.

a ro ■ pa gaivo pg t. sich 
abzehren, welken, dahin- 
schwinden.

« Tf o - v t p w. zutlieilen.
aT0~v»v oqpivw ff(vesw) 

unverständig.
« t o- § J w. absebaben.
d t o - t av o p a i aufhören. 
avö-Tti^a, a $ , der

Versuch, ti; ditoicei^ocv. 
zur Probe.

d -r o - t s p t w. c. genitivo, 
fortschicken.

a t o - t etr o p a t. wegllie-
, Sen-

d t o - ir x* t r w. herabfallen.
d tc o - v X s w. absegeln.
«■jroirAu/za, a r , r ö. 

(tAuvw) das Abgespülte, 
der Abgufs.

d ir o - t v s w. >(S. Gr. in 
tvsw.) den Geist aufge
ben.

d t o - t v ty w. ersticken, 
erwürgen.

d tc o - v r u w. ausspucken, 
von sich stofseh.

ft-Tro^sw, cu. und d-vc- 
io u gi, ovpai. Man

gel naben, in Verlegen
heit seyn, nicht wis
sen, was man antworten 
soll.

gTOf i«, oc c;, • der Man« 
-gel, Verlegenheit, Un
wissenheit.

dvo^-gi)yvvpi. Gr. los- 
reilseu.

d t o q - <3») r o ff, 6, unter
sagt, verboten, r« airöf- 
p»jrft. Geheimnisse.

d t o f t o w, cu. aus wur
zeln.

a ir 6 f g o i a , a ff , ^. (fsw) 
der Ausfluß, das Aus« 
dünsten.

iß
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»iro-ffQevvvfjci. Gr. aus
löschen.

a o - er g t m. abschütteln.
« ero-ffiweraw, uh sch wei-
, S°n‘ , , . .ft TO - (Tra w, w. abzieun.

airo-tfTft^w» herab trau» 
fein.

k v o ~ ff r s X X w. ab - weg
senden, auftragen, einen 
Befehl an jemanden schi
cken.

b r o - ffr J 0 « v o w, ui« den 
Kranz abnehmen.

«’to -tf TiÄßö w, uh zu
rückstrahlen, glänzen las
sen.

« ir o- er r (? e Cf) w.abwenden, 
entfernen.

d er o - ff * p o (p q, die 
schiefe Richtung.

ft v o - ff r u y s w» uh hassen, 
airo-ffipd^w. abschlach

ten, ermorden, hinrich
ten.

« to • ff 0 8V 5 5 •)« w , w. 
wegschleudern.

« ir o - er x 1 w. abtrennen, 
ab 'Ondes ...

a er o - ff w £ w. retten.
d er o - r 8 X s l». uh vollbrin

gen, hervorbringen, ma
chen, geben.

a er 0 - rs fxv w.abschneiden, 
ab hauen.

airo-rl^iJint. absetzen, 
ablegen.

deerdropoq, o, (rs/zvw) 
abgeschnitten, abschüs
sig, steil.

« it o ■ t v y % a v »■ Gr. ver
fehlen, nicht erlangen.

avo-rv/jierocvi^w. hin, 
richten1.

derouffia, a f , die Ab
wesenheit, der Abgang.

d er 0 - (p a iv w. zeigen, an
zeigen, zu etwas machen. 

dero^atvsffSac. etwas von 
sich erklären.

d er o-(p i p w. Gr. wegführen. 
äro-ißfaTTw. verstopfen, 
d 7t 0 - x 8 w. ausschütten , 

wegwerfen.
ewf, 5). 

das Zurück weichen.
xero-yp iXdwt uh entblö

ßten.
a er p a z r 0 q, 0, (vpdffffw) 

unkräftig, kraftlos.
drrgseryq, so;, d, v). un

ziemlich.
d er p 0 zo ») r w q. (vosw) ohne 

Sorge , unbekümmert.
airpoföoxsjroc, 0 , »j. 

(vpo^boxacu) adv. aerQoq- 
iov.yrwq. unerwartet, 
plötzlich.

d.errs^oqy 0, 3p (vrspov) 
ungefiodert.

ä er r u>. anzünden. — 0 /n a 1. 
c. genitivo. berühren, ge- 
niefsen.

a er v 0 q^ 0, (ervg) ohne 
Feuer bereitet, xgvffoq. 
gediegenes Gold

« £ a und dpa. folglich, al
so, denn wohl,denn doch, 
(wird in directer Frage 
meist nicht übersetzt.)

’Apaßfa, a q, sp Arabien. 
d^jäßioc U. ä^aßinoq, >}. öv. 
arabisch. noXeroq. der ara
bische Meerbusen; jetzt, 
das rothe Meer.

d p a 1 d q , x 1 d, a 1 d v. lok- 
ker, löcherig.

’Apyav^ujvtoj, ou. n.pr.
Arganthonius.'

’A p y e f a , aq, y. Argolis.
dpystof, 8 la, siov. ar- 

givisch.
ap/yfa, aq, die Träg

heit.
’A p y t,X s w v 1 ;, tZ 0 q. n.pr. 

Argilcönis.
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Sa
 s>

.

A £ y 0 v av r a 1, wv. die 
Argonauten.

’A y 0 g, 0 v g. Argos, Stadt 
im Peloponnes.

*Apyog, ov. n. pr. Argus. 
a p y q g, q, ö v. (äspyof) un- 

tliätig, müÄsig, unfrucht
bar.

»py vjeof, s x, sov. sil
bern.

Apy v p 10 v, ov, t 0. das 
Silber, Geld. •

dpyvp'iTig, liof, (}'’?♦) 
silberhaltige Erde.

a p y v p 0 j, 0 v, 0. das Sil
ber.

’A p y w, 0 v c, die Argo, 
das Schiff- der Argonau
ten.
p 8 s u w. wässern.
p 8 q v. von Grund aus, 
gänzlich.

’A p s t a , xg. n. pr. Aria.
d p s ff x w. gefallen.
a p 8 r v), 3; { , die Tüch

tigkeit, Tugend, Tapfer
keit. 7)7? Xwpxg. Güte des 
Bodens.

’A p y g, sog. n. pr. Mars.
’A p 1 x 8 v >), q g. n. pr. Ari

adne.
a p 1 9- /x e w, cü. zählen, c.da- 

tivo. nach etwas rechnen.
d p 1S p 6 g, 0 v, 0. die Zahl.
’A p 1 ff r xy ö p x g , ov. n. 

pr. AristagÖras.
A p i ff t xl 0 g , 0 u. n. pr. 

Aristaeus.
d p 1 ff t x w, w. frühstücken.
1A p 1 ff t 8 1 8 v) g , 0 v. n. pr. 

Aristides.
xpiffrslov, ov, to. der 

Preis, Belohnung der Ta
pferkeit.

d p 1 ff r s p ö g, X, 0 v. link. 57 
dptffrspd (yetp.^ die linke 
Hand, sv apiffrspa. links.

apiffrevg, s w g , 0. der

Tapferste, Wackerste. 01 
dpiffrgig, die Helden.

d oistsv w.denVorzug bä
hen , sich auszeichnen.

’ A p f ff t 1 t 7c 0 g , 0 v. n. pr. 
Aristippus.

dpiffro-voi sw , w. (to 
dpiaröv) das Frühstück 
zubereiteii. — tto/oü- 
p. x 1. frühstücken.

' A p 1 ff t 0 t sÄj, g , sog. n» 
pr. Aristoteles.

''Apiff‘rö(j>xvv)g, sog. n. 
pr. Aristophanes.

’A p x a8 i x , x g , v). Arka
dien. e. Land im Pelo
ponnes.

d p k s 7. es ist genug, es 
genügt, d p x w v. hinrei-. 
chend.

dpvt.sv.9-og, ov, vj. def 
Wachholderbaum.

dpvtTog, ov, 0, y. der 
Bär. 57 dpxrog und ai dp- 
xrouder grofse u. kleine 
Bär am Himmel. Daher

dp-ATOg. dieNordgegend.
ol p p. x, xt 0 g, rö. der Wa- 
^en: •> t □ xppxpxzx, ijg, ?/. der 

bedeckte Wagen.
a p p x t v) A x t s w. ( skdw ) 

den Wagen führen, fah
ren.

'AppsviffTt. nach arme* 
nischer Weise.

x p p ö w. anpassen. — £ o- 
p x 1. sich zu etwas pas
sen, fügen,

'A p p 0 v i x, a g. n. pr. Har
monia.

xppoffrog, 37, 0 Vi äuge* 
fügt, passend.

xpvsopxi, ovpxt. leug* 
neu, sagen, dafs etwas 
nicht sey, verneinen.

d pv ög , tov. (der nomiri. 
dpijv ist ungebräuchlich)

18 *
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des Lämmes. dqvi. dpvct. 
Buttm. Sch. Gr. §. 57.

« q 0 r 6 g, 0 v, das Acker- 
land. sc.

«p 0 vf «, «o ij. geackertes 
Land, Feld.

■a^myif, 5j c, der Raub.
« q t d g w. rauben.-
« p t v), die Sichel,

Hippe.
°A p t v 1» , a g, die Har

pyie.
doatvixif, ov.männ- 

lieh.
ff ^SVOITtff -0 , (w'P)

männlich, muthig (von 
Ansehn).

«f yijf-TOf, o, z- (wyvv,ut) 
n,i,durchdring! ich.

ä y >) v , 8 v o ?. männlich, 
äonfv TaiZicv. ein Schn. 
oi agpsvgf. die Mänrichen. 

«fierst, o, •/. ungesagt. 
,7 ^wffTt w, w.krank seyn.

die Krankheit.
Uwffror.o, schwach.
krank.

’A p ff 1 v 0 y . >; ?■- Arsinöe. 
n. pr. 2)Stadt in Aegyp
ten.

n t ff w. anknüpfen, an- 
bärgen.

”A p r s /x t <, t5o<. n. pr. Ar
temis. Diana.

n. pr.
(von «pro? n. gircSvusw) 
Artepithymus.

iori. neulich, jüngst, dort 
. . . d.qtt. bald . . . bald, 
jetzt . . jetzt.

« p r 0 c, cv,i. das Brod, 
vornemlich von WaL 
zen.

e p u 0 fA a k. schöpfen.
ft p y a 7 0 f, ai«, olov. alt. ai 

die Alten.

? X « a 0 f > 0 v. n. pr. 
Archeläus.

ft1 P X ® T K 5» 0 0. d. Stifter,
Ur heber.

“ POGd» »Jf, der Anfang, 
Ursprung, der Antritt 
der Regierung, die Re
gierung. at ao^ai. die 
Obrigkeiten.
vom Anfang, zuerst.

« Q % -4 y 0 5, 0 v, d.' der Ur
heber.

’A p x ‘ » M 0 {, 0 v. n. pr. 
Archidämus.

ft p X t • T sx t w v, evof, a.der 
Baumeister, dpx/rsxrovi- 
nö;, q, cv. zur Baukunst 
gelj<irig,architektonisch.

a p x w, c /x « 1. anfangen et- 
was zu thun , der Firste 
seyn, herrschen, c. genit. 
beherrschen.

« p x w v, 0 vr 0 0. der B.e-
gent, obrigkeitliche Per
son , Vorgesetzter.

« p vj /x a r 7w. (ftpw/xa) ei
nen gewürzhalten Ge
ruch haben.

d p w ti a r 0 (p 0 p 0 $ , 0 , y. 
Spszereyen hervorbrin-

, seud-, ,
d - ff a (p >;<, « C C, c, q. Unge- 

wifs, unzuverlässig.
’A ff 5 p 0 v ß a 5 , a. n. pr. 

Hasdrlibal.
v - ff 2 ß s ia, a 0. >;• die Gott

losigkeit, ' Frevel.
d - c s ß ;j j, s o 0 0, y. gott

los , verdammt.
a ff vf /x 0 c, 0, vj. un

bedeutend, unberühmr.
d ff S- 2 p s 1« , k , -,b die 

Schwachheit, EntkräK 
tung.

d ff 3 g v & w , w. krank- 
schwach seyn.

■schwach,



vorko mm enden Wörter. 277

«trvh. nach der Stadt, 
d ff v v e ff l a, a g, der Un

verstand.
g gfpdkn«, a g, vp die Si

cherheit, Gefahrlos! gkei t. 
dfftyahkg, sog, 0, ip ad- 

verb. do^aXotg. mit Si
cherheit.

d c X "d w 0 ff vv f» V- di® 
Unschicklichkeit, häßli
che Handlung.

d ff w p. ocr 0 g , ö, ip (capa) 
unkörperlich.

d ff ou r 0 g, 0, ij. aussch*wei* 
fend , • unmäfsig , wel
sch wenderisch.

d t a x t a w , w. unordent
lich seyn.

’A r a X d v r '4 , n. pr. 
Atalanta.

a r ä p. aber.
d r ä ff 2 a 0 g, i>, frevel

haft, thöricht, gottlos.
x r 8 x v 0 g, o, q. (tshvov) kin- 
\ derlos.

d t 1 S ä ff ff 8 u r 0 g, o, vp (n- 
Saffff&vw) unbezähmbar,, 
wild.

’A t Ä a v r 1 g, tZog. dieTocn- 
ter des- ^tlas , Maja.

arorrog, 0, (ro-rcg) un- 
schicklich, albern.

d r p s p a und. d r p-g p a g, 
Still, ruhig, sanft.

dr^wrog, o,i). (riTpd’<Txw) 
unverwundet , unver
wundbar.

t) g, 7). Attica in 
Griechenland, dmidg, 
cv , attisch. 0 ’Attzmöc. 
der Einwohner von At- 
ticä.

’A^r u g, v 0 g, n. pr. Atys.
dr v w , w. unglücklick 

scyn.
drvxye, sog, v , 7p un- 

gbäcklich.

ff ! a f ag, Asien. 2) 
Klein-Asien. 3) Nom. pr. 
einer Person.

« - ff 1 t 0 g, 0, vj, ohne zu es
sen.

’Affzasi'« Xipvvp der as- 
kanischo See in Klein- 
Asien.

’A ff k d v 1 0 f, 0 v. n. pr. As
canios.
cm sw» w. üben , treiben.

<t z >) ff t f, 8 w f, jj. die Ue- 
bung.

d ff m >5 r c c , i), ov. geübt, 
durch Uebung zu erlan
gen.

’A <rzÄs) ir 1 0 f, 0 u. Aesku- 
lap. 'AczXjjTtsTov. Tem
pel Aeskulaps.

« ff p. 8 v 0 ;, y , 0 v. adverb. 
affpsvwg, willig, gern;

d ff v d 0 p. « 1. ergreifen, 
fassen , umarmen, ßi'cv. 
eine Keborsart wählen.

« ff tt a i q w. zappeln.
d ff v a ff p « , a r 0 g, r ö. die 

Umarmung.
d ff icig, ibqg, derScliild.

2) eine giftige Schlangen
art.

«CTOPOf, G. (ffTSipw) 
unculti zirt, keine Caltur 
vertragend.

d ff r » p o tt p, vig, ^.der Blitz. 
d ff r i) p,. s p 0 g, 0. der Stern. 
’A ff T ö g, ov. N. e. Hundes.

Astus.
d ff r p a ir vp v) g, ü- der Blitz,, 

das Wetterleuchten, (ver
schieden von ne^awog, 
dem tödtenden oder be
täubenden Blitze.)

<1 arj «ttw. blitzen.
dsr^o^oysw, w.Astro- 

notnie treiben.
d ff t p 0 v , 0 v, t 0. das Ge

stirn.
d a r v , * s g, r «. die Stadt.
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arvyla, a c, vp Unglück, 
widriges Geschick.

a v. wieder, wiederum.
A u y s i« ;, o v. n. pr. Au- 

gi38.
a v S«;. wieder, aufs neue, 

nachher.
auXsw, £. flöten, sum

men.
auX»), 5);, 7). der Hof (ei

nes Fürsten),
a v Ä v) t q c, o v, o. der Flö

tenspieler.
a v A ö ;, o v, o. die Flöte.
a u S « v w und a v % w. fut. 

au cw. vermehren, wach
sen lassen. — o p a «.wach
sen , zu Gröfse und An- 
sehn gelangen.

au er i g, sw;, ij. der Zu
wachs.

a v o ;, q, ov. trocken, oh
ne Speise und Trank, 
hungrig und durstig, 
nüchtern.

a u x v o $>0,$' (uirvo;) schlafe 
los.

a v p a, a ;, die Luft, das 
Wehen.

ki^iov. morgen.
A u j o v s ;, wv. Ausoner, 

ein Volk in Italien.
a u ff t vi ? ö ; , o , vj. ernst, 

streng , herbe.
a u r a q x v) ;, so;, o, hin

länglich,
av r s. ferner.
a vr [na. sogleich.
A u t i kv x o ; , ov. n. pr. 

Autolykus.
avriparoc, o , von 

selbst thuend,freywillig.
avro/zoAsw, w. überge

hen , überlaufen.
A v r o v ö t], ;. n. pr. Au- 

tonöe.
« ut ö v o p o ( , e , »)• (vo/rif) 

frey weidend, sich selbst 
überlassen.

avrö;, y , ö. selbst, (in. 
den casibus obliqu.) 
i h n , s i e , e s. o avröf' 
derselbe, ravra st. tx 
avr,ä. dasselbe. Schul-Gr» 
§. 127. i.

a U t 0 v St. savrov. Ta avTOV 
T^äypaTa. seine eignen 
Geschäfte.

a u t o (p v q sos, 0,^.selbst
gewachsen , natürlich. 
rgoipai aJrotpus?;. Nah
rungsmittel, die wild u. 
ohne Cultur aufwachsen. 

avr ö-X^ w v » ovog, o, vf. 
eingeboren, im Lande er
zeugt. (dem Eingewan
derten entgegengesetzt.) 

avx^v» sv os, 0. der Hals, 
Nacken.

Ady‘.ff ai, w v. Auchiser. 
Volk in Afrika.

01 y X M ® “» ° v’ ausge*
trocknet, schmutzig.

a v X M ° 5» oc, 0. die Dürre. 
Hungersnoth.

a (p - a 1 p 8 w, w. — 0 v fx a 1. 
absondern, abschneiden, 
wegnehmen, rauben, auf
heben. atpaiosiffPai ti. ei
ner Sache beraubt wer
den.

a (p a v V) s, s 0 0, (0afvw)
unbekannt, unberühmt, 
nicht in die Augen fal
lend. s’i; atpavovQ. unge- 
sehn , unbemerkt.

a (p a v [w. unsichtbar ma
chen , verbergen, ver- 
nichten, zerstören.—opau 
verschwinden.

av q 0 ä, öv. schwach.
a (p e i b w( (ßsiSw ) ohne 

Maafs.
a (p i) , v) s , i). das Gefühl.
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«(pSoyyoj, o, ((p5oy- 
yo;) stumm.

«(pSovi'a, aq, ((ßSivoq) 
der Ueberflufs.

öl 2 o’v o q. ö, ij. reichlich, 
a (p - i >j/x z. ablassen, loslas

sen, unbestraft lassen, ßs- 
Xo; , abschiefsen. ng. 
Feuer anlegen.

ä(p - ix v s a/x a <, o v/x « i. 
Gr. kommen.

■ a (p- irra/Jixi. Gr. weg- 
fliegen.

a (p - 7<rr»j/x z. entfernen. 
— [ff t a n a i. sich entfer
nen. cum genitivo. von 
etwas ablassen.

a (p X a ff r o v , o v , r o. ein 
Zieirath am Hintertheil 
des Schiffs.

a (p v w. plötzlich.
a (p -o p ä w,w.herabschauen.
d <p o Q l a, a q, q. ((popsw) die 

Unfruchtbarkeit.
a <p - o ß f w. (ogoq) abson- 

dern, beglänzen.
’A (p ß o 5 ‘ t >j , >j ;• n. pr. 

Aphrodite. Venus.^ 
aip^ovfiq, i b o q . o , 

(gpcvrz;) sorglos.
a (p p i c, o v, 6. der Schaum.
d (p p o ff v v 7), n q. q- (d<ppwv) 

Thorheit, Unverstand.'
a (p p w v. o v o q, o, unver

ständig, thöricht.
d (p v * q , s o q, o , (<Pu>f,

ungeschickt.
d (P u X x x r o q. o, unbe- 

wacbt, nicht auf der 
Huth.

’A x « 1 *» a ?» Achaja. ei
ne Provinz im Pelopon
nes. 'Ax^^oC, cuv. Einwoh
ner derselben, Achäer.

d a p z c r i « , aqt q. die 
Undankbarkeit.

a^d^iffroq, ov, o, un
dankbar.

’A %e f o v ff i o ;» ! a , io V. 
zum Acheron gehörig, 
acherontisch. Xf/xn,. der 
acherontische See.

a o p. a i. sich betrüb'en. 
’A^iXXsuj, s w q- n. pr.

Achilles.
a x X u q , u o q , die Fin- 

sternifs.
avpac, a^oq. derwil* 

de Birnbaum.
a-^pija'Toc, o, unnütz, 

unbrauchbar.
“X?' nn<^ “X?*?’ c-Sen^“ 

tivo. bis.
a \p o (p t f. (tpo^Pof) ohne 

Geräusch.
’Avpuprof, o v. n. pr. 

Apsyrtus.

B.

BaßvXcuv, w v o q. N. e. 
Stadt in Asien, Babylon. 
BaßvXwvfa, aq. IN. e. Lan
des. ,ßaßuXa>vioq , ia, ipv. 
babylonisch.

ß a 5 f w — o t-i a. t. fut. ßa- 
Sicv/xai. gehen.

ß a 5 o q. 8 o ?, r o. die Tiefe. 
5ia ßa^ovq Uvai. tief seyn.

ßnSviXo t tp tj.o^.CtrXou* 
roc) sehr reich.

ß <x& v q. s 7 a, v. tief, dicht* 
ßa^üv v.ot^oioSai. in tie
fem Schlafe liegen.

ßaivw. fut. ß>]ffo^ai. Gr. 
gehen.

B air i x >), y/ q, diellispa- 
nia Baetica. (jetzt Anda
lusien und Granada.)

B a 7 r i q. io q, 6- der Butis, 
ein Flnfs in Ilispanien ; 
jetzt Guadalquivir.

ßaxrijpia, a q, V). der 
Stab.

B « xr f i avij j^oi^a.Bactrl-



280 Erklär, aller im ersten u. zwsyten Cursus

■na, e. Provinz des persi
schen Keichs. (Balk.) ßd- 
xrpzo$, bactrianisch.

ß d x t o v, o V, r ö. der Stab, 
ß « x^£v w. von bacchi-

scher Begeisterung ge
trieben seyn, schwär
men.

ßdxyj, die Bac-
chan tin.

B d x x o g , o v. n. pr. Bac
chus.

ßak«vs7ov, ov, r i. das 
Bad.
x k X i <x q q vyffot. die 
balearischen Inseln.

ß xkk m. Gr. werfen, schie- 
fsen. k'iSot;, steinigen.

ß d t t w. eintauchen.
ßx^aSgov, o u , t o. der 

Schlund, Abgrund, das 
Verderben. 2) ein Ort zu 
Athen . in den die zum 
Tode Verurtheilten ge
stürzt wurden,

ßdpßapoj, o u , o. der 
Nichtgrieche. Ausländer; 
vornemlich die Perser.

ß x p 8 w , w. belasten.
ß x p e w ;. schwer , hart, 

heftig.
B d p x x $, x. n. pr. Barkas. 
ß x p o c, s o $, t i. diel .ast, 

Schwere, Schwerfällig
keit.

ß x p u v w. beschweren, be
lästigen.

ßapuj, na, v. schwer.
ß x p u r i) c , ^to;, x. die 

Schwerfälligkeit, Härte.
ß d ff x v o ov, v). der Pro

bierstein.
ß x ff i k s i x, x c, x- die kö

nigliche Würde.
ß x ff i k iis(> o, könig

lich. to ßxffiksiov, ov, und 
rd ßxffiktix, wv. die kö
nigliche Residenz,

ß a ff i X 8 v ( , e w j , o. dot 
König , vorzüglich der 
König von Persien.

ßxffiksuw. c. .genit. be
herrschen , regieren.

ß x ff t k i x i 5, i), ö v. könig
lich.

ß x ff i c, 8 w c, x. der Gang, 
das Piedestal.Fufsgestell.

ß x ff x x iv w. beschreyen, 
behexen.

ß d ff x x v o o, x. neidisch, 
ß x ff t d w. Gr. tragen, auf

heben.
ßa(p^. 5};, die Farbe, 

das Färben.
ß 5 d k k w und ß 5 s k X w. 

melken.
ßsßxio$, o, x. adv. ßg- 

ßxiujg. dauerhaft, fest, si
cher.

ß « ß x i o w, w. bekräftigen.
B 8 k sp i o v, ov, t ö. N. ei

nes Vorgebirges von Bri
tannien.

ß & k o c , s o ( , rö. das Ge- 
schofs.

ß t k Tl W V , l 0 V 0 ; , 0, If. 
besser, ß'skriffro^, , t v. 
das Beste. S. d-ya5d?.

B Sj k o ? , ov. u. pr. Bolus. 
ß^vix. arsg, to- der Schritt, 

der Auftritt, die Redner
bühne.

ß i x , a ; , die Gfewalt, 
Kraft.

ß i x vj — o /xx i. Gewalt 
brauchen, etwas durch
setzen wollen, sich an- 
streugen. ß;d^so-5ai tiv«. 
einen bezwingen wol
len. Trkiio. die Durch
fahrt erzwingen wollen.

ß i x i o q , a i x, x i o v. ge- 
waltsam, heftig, comp. 
ßixiorgQOi;. ßixiirtpov (ad~ 
verbiaHter) Trvjfv. Sehr 
heftig wehen. 
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ß z ß X f 0 v, 0 v, t 0. das Buch, 
ßzßpwtrxw. Gr. fut. ß^w- 

trw. verzehren.
ß i 0 q , 0 u , 0. das I.eben, 

die Lebensart, die Welt, 
(die auf der Erde leben
den Menschen.) 
Qtiv tcv ßiov. die Erde 
reinigen.

ß t ö w. Gr. leben, aor. 2. 
eßeuv. partic. ßiovq.

B i w v , w v 0 c. n. pr. Bion. 
ß X d ß y, >j q, -ip dcrSchadon. 
ß X ä irr «.Schaden znfügen. 
ß X a ff (p p s w, tv. lästern. 
ß k a ff r d v w. Jiit.ßXaffr-/i<Tw, 

aor. 2. ißkaorov. keimen, 
wachsen.

ß k s p p a , aro;, to. der 
Bück.

ß k s t «. sehen, betrachten.
■rpc; t/. nach einer Ge
gend gerichtet seyn.

ßk^^dopoch w p-a t. blo
cken.

ß 0 a «. £•♦ schreyen, rufen, 
brüllen.

ß 0 :j, % y. Geschrey, Ge
töse.

ß 0 y — e w, «. helfen, Bey
srand leisten.

ß 0 i) 9- q p a, ocr 0 q, to. die 
Hülfe.

ß 0 y S.p qf 0 v, 0. der Gehul- 
fe , Bey stand.

ß 6 9 po q, 0 v, 6. die Grube. 
Bo/wri«> « c , ^.Böotien 

in Griechenland.
ß 0 p d , >)• das Futter.
ß 0 p a t 0 v, 0 v, to. dei’ Se- 

venbanm-
B o p s « f , o v, 0 , u. B o p- 

p a q , a. der Nordwind, 
Norden.

ß 0 p e 1 o q, 0, y). nördlich.
B 0 p v a 9 s v y c, ovq, o. N. 

c. Flusses, Borysthenes ; 
jetzt Dnjepr.

ß 0 ff x p oc, a r 0 f, t <5. di» 
Heerde.

ßöffpopov, 0 v, r i. e. un- 
bekanntes Gewächs.

HöqTogoq, 0 vt 0. der Bos
porus. I) die Meerenge 
zwischen dem Propontis 
u. Pontus Euxinu«. 2) 
eine andre zwischen dem 
Pontus Euxinus u. dem 
maeotischen See.

ßöffr^v^oq, 0Vf o. die 
Locke.

ß 6 r p v q, 0 q, 0. die Traube.
ß 0 u x 0 k s w, «.Binder wei

den.
ß 0 v v..ö k 0 q, 0 Vf 0. der Rin

derhirte.
ßovksvopac. einen Ent- 

schlufs fassen.
ß 0 u X q, tj. der Wille. 
ßovkvjffiq, swqf der 

Wille.
ß 0 v k 0 p a 1. Gr. fut. ßovkip 

ffopoa. wollen.
ß 0 v q, ß 0 ö q, 0, v). das Rind, 

der Ochse, die Kuh.
B 0 u ff 1 p 1 q , 1 5 0 q. n. pr. 

Busins.
ß p a 5 i w q. langsam.
ß p oc ö v v w. zögern.
ß ab v qt 8 7 a, ti. langsam.
B q a ff 1 S « q, a. n. pr. Bra- 

sidas.
ßpa^riMVf o v o q , o. der 

Ann.
ß a y 8 ft, w v, t a. die Un

tiefe, seichte Stelle.
ß p a v q, a, v. kurz, wo- 

nig, gering. ß^a^ 
in kurzem.

ßpsypa, aroq, to. der 
Schädel.

Bp8TT«vfa, a q, ^.Britan» 
, nien. ß^srravcy.bq , vj, öv. 
britannisch. ßpfTraviy.^ 
vyjffoq. rKitannien.

ß p s (p 0 q,« 0 q, t ö. dasKiud,
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ß p s x w* befeuchten, ein
weichen.

ßqiaqoc, d, o v. stark, 
ßpovrdw, w. donnern.
ßpovrvj, g, q. der Don

ner.
ß P o r o g, o v, o. der Sterb

liche.
ßpo^o?, o v, o. der Strick. 
ß^u^äo/x<xi, w/xat. brül

len.
o v , o. das 

Brüll en.
ß q v w. hervorkeimen, auf

blühen.
ßvS i o ix, iov. unter

getaucht.
ß v S 6 c, o v., o. die Tiefe. 

ßvSoi. die Tiefe des Mee
res.

ß v p <r a , q $, das Fell.
2) Byrsa, N. der Burg 
von Carthago.

ß a> k o q , o v , y. die Erd-I 
schölle, Klumpen rohes 
Erzes.

ß w fji 6 g t o v , o. der Altar.

r.,
Fdyy^c, ov, o. der Gan

ges , e. Flufs in Indien.
yäkoi,y<ikoi.KTog,TÖ die 

Milch.
o v , o. die 

Milchstraße.
1’ a Ä a r a z, w v, o z. Galater, 

ein Volk in Klein-Asien.
1'aXari'a^ a q, >j. Gallion. 

y ak a r zx ö j, »), ö v. gal 
lisch.

y y k v v), >; ?, 5j- die Mee- 
retstille. 2) n. pr. einer 

, Nereide, Galöne. 
T-aAki«, a c, Gallien. 
y « /* s w, ui. Gr. heyrathen.

(vom Manne.) — o v/z «/• 
(von der Frau.)

y d fx o c , o v , o. die Ehe, 
Hochzeit.

T'afAO'^ixi^wv. ( yaijcu ) 
n. pr. Gamochaeron.

y a p. denn, doch, (ver
stärkt bisweilen die Fra
ge , wie denn.) rz' yag 
^sytt auriv ; wer tadelt 
ihn denn ? &z<x ri ydp i 
warum denn auch ?

y a ff r p. (s p o c und y a- 
arpof.) ?). der- Bauch. 
6 y x p a ty c yxari^c;. 
mäßig im Essen.

yaffrqi^aqyog, o u , o. 
der Schlemmer.

y a v k ö $, o v, o. das Milch- 
gefäfs , der Eimer.

yar^zaw, ui. und yav“ 
p o ü /* a t. stolz seyn, sich 
brüsten.

y g. wenigstens, zwar,doch, 
(hebt bisweilen,wie qui- 
clem, das Wort, bey dem 
es steht, bedeutend her
aus.)

yszr vz «w, tu. an etwas 
gränzen.

y 11 r w v , o v o g > o. der 
Nachbar.

y e Ä d w, ui. lachen, lächeln.
y gk c i o i;, o i a t oü o v. lä- 

cherlich.
yekwg, wrof, o. das La

chen.
y s/z cu. voll, belastet seyn.
y g v e d, a c , Z). die Erzeu

gung, Geburt,
y e v g i a ? , a b o q , ij. das 

Kinn, der Bart.
ysverqT)];, o v, o, Z). bär- 

J’g-
y s v s i o v, o i>f r i. dasKinn, 

der Bart.
ysvsffig, sw 57. die Ent

stehung , Geburt.
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ysvert}t q g t die Ge
burt.

yevvxtog, x t x , x t o v. 
edeljtrelllicli.y e v v a ! w 
mit Muth , rühmlich.

y s v v ä w, di. gebühren, zeu
gen , hervorbringen, ot 
ysvviicxvTSg. die Eltern.

y & v o c, o y g , t d. die Art, 
das Geschlecht, Abkunft. 
to Svqroy yivog. das sterb
liche Geschlecht.

y 8 p a v o g, o v, d. der Kra
nich.

y s p a ; , xr o g, r d. Ach
tung , Ehrenbezeigung, 
Geschenk.

rsp/xavfa» x g , • G er- 
manien. y s p p a v o t, äv. 
Germanier.

y s p p o v, o v, rö. Geflecht, 
Flechtwerk.

•y « p w v , ovrogt o’. der 
Greis, alt.

y s v o p x t. c. genitivo. ko
sten , geniefsen.

y e (p v p o w, w. (ystpvpa) ei
ne Brücke schlagen.über
brücken.

y s w y q <x $ e w, w. Geogra
phie treiben.

YscuSijc, 8 o g, d, erdig, 
fruchtbar, to yt&beg, das 
Erdige.

y e w X o i er, a g, der Erd- 
h lig-'l-

y 8 co p y 8 w, w. das Land 
bauen.

y a w p y 7 a, a g, der Land- 
. bau. y s w p y ‘ x o c, q. o v.

den Landbau treibend.
y s w p y 6 g, o v, d. der Land 

mann.
y s w p u X 0 (p^uffffw)

der in der Erde wühlt.
"-h die Erde, das 

Land. Landgut. 2) n. pr. 
die Gaea,

yyysvyg, sog, d, aus 
der Erde geboren.

y v) 9- s w, cu. Gr.sich freuen. 
perf. yt:y^9x.

y v) p a i d g , a , d v. alt.
y q p x g , a: r o g , ( u. y 

p w g) t d. das Alter.
y q p x ff x w und y q p d w, 

di. alt werden , altern.
r p v ö v 5, o v. n. pr. Ge- 

ryönes.
y iy a g , av r o g , d. der 

Riese , Gigant.
y i y y c p a i u. y i v o p a 

Gr. werden, abstammen. 
yiyv^T^xi riva. sich 
gegen jemanden auf eine 
gewisse Art betragen, rd 
ytvopzuov und to ytyovog* 
das Ereignifs.

ytyvujffviw und y i v w- 
ff x cu. Gr. erkennen, ver
stehen, beschliefsen. oun. 
s'yviuv.ich bemerkte nicht.

iyvc-ispkv^. die bekann
te Erde.

r X a v x o c, o v. n. pr. Glau- 
kus. '

■y Xac x wt ib-, <5 og. blau
äugig.

y X x u x d g, d|. die Erde. 
yXxißv^ögt > dv. glatt, 

zierlich, artig. ,»
y X v x ü g, e7 a, v. süfs, lieb

lich. compar. yXvurxiv. 
superl. yXvviurxrog.

y X uc t r x u. y X di er ff a, >j 
vj. die Zunge.

y v x 9-o g, ov, rj. der Kinn
backen , die Wange.

y v x (0 e i o v , o u, t d. die 
Walkmühle.

y v d; ff i o g , { x , tov. ächt, 
zu einem Geschlechte ge
hörig.

]? v 7 <p w v, w v o g. h. pr.Gni- 
phon. (Knicker.-)

y v w p v), >j ;, q. der Sinn,
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Verstand, Klugheit, Ein
sicht, Ueberlegung.

y v a> p w v t o v o g f o. der 
Kenner, Schiedsrichter, 
Untersuchet.

y v w £ i^ w. erkennen. 
y v w i p o o, bekannt. 
y o v s v ? , s w o. der Va

ter. qi ycvsig. die Eltern.
yovy, v). die Entste- 

hung, der Ursprung.
r o e y /«;, a. n. pr. Gor- 
. glas'

l1 o f y w , o 2 f, und r o p- 
y w v, 6 v o g. die Gorgöne. 
ai yogyovsg. die drey Gor
gonen.

röpruva, « o und D i Q- 
rvv. wog. Gortyna. St. 
in Kreta.

y c v v. also, folglich, we
nigstens, gewifs.

•y p a 7 a , «f, die Alte. 
yoä^c/tÄ, «rof, to. der

Buchstabe, r<x y^d/x/zara. 
die Sprachen, Wissen
schaften, Gelehrsamkeit. 

y g a v g , a ö g , die Alte, 
y o a(p e i o v , o v , r ö. der

Griffel.
y a ä (p w. schreiben , mah

len, vorstellen.y^dCpo/zai. 
verklagen.

Io v Ä Ä o g, o u. n. pr. Gryl- 
lus.

y f v sp, o g, o. der Greif.
Gry piius.

y v 7 o v, o Vf to. dasGlied. 
y v p v d w. üben.
yvpväffioVf o Vf t o. die

Uebungsschule.
y v p v j, $ t o g, o, q. nackt, 

auch yvpvyrqg , fern, yv- 
P^rig.

T v pv vj ff i a t v t) ff o i. die 
balearischen Inseln.

y v m v« xo f, i v, wo man 

nackt kämpft, ayG der 
Wettkampf.

yvpvoTovg, x o 8 o ;. bar- 
füfsig.

y v p v i g , »j . ov. nackt, 
entblöfst. äffSqrog. ohne 
Kleider.

y v p v i w , w. entbiölsen. 
ywatnaiog, a, o v. wei

bisch.
y v v t) , a z x o g , das 

Weib.
yv^f t o g , o. der Geyer.
y w v o g , c u , c. u. ;j v 

via, a j. der Winkel,

^aiZakog, ov. n. pr. 
Daedalus.

§ « i u w Vf o v o gf o. dieGott- 
heit, das Schicksal, hatpi- 
viog, Of adverb. öaipo- 
viwg. göttlich.

3 a i w. S. Sspcv.
3 d m v w. Gr. Jut. ’&pgopat. 

beifsen, (von Schlangen) 
ste dien.

3dH^>oov, o v, r<5. die 
Thräne.

5 «x p v w. weinen.
3 a x r v Ä Yj 2 p a, a g, Ue- 

berzug über die Finger, 
der Handschuh.

SaxruXzo^, ov, o. der
; Fingerring.
8 a x r v X o g, o v, o. der rin

ger. o psyag SdxruÄof. der 
Daumen.

3 a p a ^.w. bändigen, zittov. 
zureiten.

8 d p a X < g, g w g, jj. die jun
ge Kuh , Kalb.

A a v a ij g. n. pr. Danae.
A a v a i g , o v. n. pr. Da- 

näus.
5 «v t i^w. ausleihen, -»««:.
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Geld aufnehmen , auf 
Zinsen aufnehmen.

?), und 5 a- 
-k a v q p a, «T o ;, t o. dei 
Aufwand.

5 ä tt s 5 o v, o v, to. der F ufs- 
boden.

wv, odie 
Einwohner von Darda- 
nien in Ober - Mösien.

Aaps7oj, o v. n. pr. Da
rius.

da;, 5 a 5 o ;, die Fackel. 
ia<r /xo Ä jy o ( , o u, d. ei

ner welcher Tribut ein- 
treibt , Contributionen 
ausschreibt, Erpresser.

3 a ff /x d ; , o u , ö. der Tri-1 
bur.

iaa u f, 8 7 a , v. mit Haa
ren bedeckt, struppig.

3 ä <P v »), y , -4. der Lor
beerbaum. 2) n. propr. 
Daphne.

A« (p v i;, <5 o n. pr. Da- 
phnis.

3 a i X t1 a, af, q. der lie
ber Hufs.

5 a z A c, so;, o, aclv.
5 a ■■p i X w reichlich.

8 s a b e r, d q c h. Der Par
tikel ^gp entgegengesetzt, 
bezeichnet es die Bezie
hung dos Vorder- und 
Nachsatzes« Verstärkt 
wird 3s durch ein hin 
zugesetztes ovv. i n de fs.

3 s 7. Gr. man mufs. es ist
. nöthig. (uzxfov u. oXiyov 

3s7. es fehlt wenig, bey
nah. /xzzpov «TS^avov. ich 
wäre bevnah gestorben. 
oroAAoü 3s7. da fehlt viel.

Sszy/xa, arof, r o. die 
Probe.

istZw. Gr. fürchten, sich 
fürchten. StSozx« , ich 
fürchte mich.

5 s !x v v /x i. Gr.fut. 3sd;w. 
zeigen, sichtbar machen, 
darstellen.

Saz'A»,, >) der Abend.
3 8 z A z a w , ui. u. 58zAza- 

£ w. sich feig betragen.
3 8 z A a ;, q , 6 v. feigher

zig.
3 s z v ö q, 6 v. stark, mäch

tig, schlimm, arg. Sszpop 
doroßAe-TSzp. furchtbar an
blicken. to isivorarov. 
was das Schlimmste ist. 
adverlüaliter. Sszpop. arg, 
schrecklich.

3 s z v d t >j ;, T>jro;, q. Kraft, 
Tüchtigkeit, grofse Ge
fahr.

3 s z v diy. sehr, gewaltig. 
Ssztvsw, <5. speisen, es

sen.
5 s 7 t p o v, o v, t o. das Gast

mahl, die Mahlzeit.
3 s z t v o-v o z s a> , d>. die 

Abendmahlzeit bereiten. 
— sop.ai, ov/xaz. zu Abend 
essen.

8 s x «. zehn.
osKärijXv;, «o;, o , 

zehn Ellen lang.
3 s x ix t o ;, jj, o vi der zehn

te. Ssxarov. zehntens.
3 s A 8 a q , a t o ; , to. 'der 

Köder, die Lockspeise.
beXra. das Delta. N. ei

nes Pmchstabens. 2) der 
nördliche Theil von Ae
gypten. welcher wie ein 
A gestaltet ist.

3 8 A (p z' p, 7 p o j, o. der Del
phin.

A«A(5oi, di p. Delphi, e. 
Stadt in Griechenland.

SspSfZT»)?. fern. 8 8 p 8 £> 7- 
t z an Bäumen gezogen.

8sp3g>op, ov, r 6. der 
Baum.

8 s 5 ik , «ft die rechte
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Hand', zur Rech
ten.

5 s S « ö «, o v. rechts, ge
schickt.

8 8 £ t ö w, w. bey der Hane! 
fassen.

8 8 o p a i. e. genitivo. nöthig 
haben, bedürfen, bitten, 

8'8 o y, o v q. t b. die Furcht.
2 s P «t o t J das Fell, 

Viiefs, auchto 8ipoc, sof.
8ep/z a, aroc, r ö.die Haut.
8 s p w. die Haut abziehn, 

schinden , geifseln.
8 8 ff p « u w. binden,fesseln.
8 8 ff p b q , o v , o. plur. r a 

bsepa. das Band, die 
Fessel.

2 s ff t ; r , o v, o. deri 
Herr,, Gebieter.

A 8 v x a k t w v, w v o j. n. pr.
• Deukaüon.

8 e v p o. hierher.
Jeurt^of, a, o v.. der 

zweyte. Ssurepov, zwey- 
tens.

8 s x 0 M «'• annehrnen, ver
nehmen, nachfolgen, auf 
etwas folgen.

8 s w- fehlen, ermangeln. S.
8s7 und bsopai. Gr.

8 s w. binden.
8 >). also, doch, freylich. 

zal 8-^. gesetzt auch, und 
sogar, zaz 8>> v.aß auch so
gar , also auch. — Mit 
Fragewörtern verbunden 
verstärkt 8ij die Frage, 
fast wie tandem.

8 7)'y p a, a t o q, t ö. der Bifs, 
Stich (einer Schlange).

Z qX o v b r t. nemlich, ohne 
Zweifel.

A?ÄO0 ov. Delos, eine 
der cycladischen Inseln.

8 v) X o q , v), ov. bekannt, 
offenbar, sichtbar.

8 X o w, w. kund thun, an
zeigen.

A q p a 8 q q, ov. n. pr. De- 
n ädts.

■ A ij p i; t q p, r e p o q u.A?)- 
p v) r p a , a j. Demeter, 
Ceres.

A v) p q r p i o q, o’ v. n. pr. 
Demetrius.

S^/zzoepysw, w. verfer
tigen.

.8 ?) p. o q , o v , o. das Volk, 
auch eine Abtheilung ei
nes Volks, l^poi, die 
Ortschaften in Attika. 
bypoq bgvswv. eine Schaar 
von Vögeln (wie ein 
V o 1 k R e b h ü h n e r.)

A v) p o ff S- e v v) q, o v q. n. pr. 
Demosthenes.

8 t} p b ff z o qt i a, i o v. öffent
lich. b7)poffia. auf öffent
liche Kosten.

8 v) p o t z x b q< bj, ö v. popu
lär, was einem Bürger 
ziemt.

A v) p cv v k 1;, a ht o q. n. pr. 
Demonax.

8 v) t a. also, nun sogar.
8 z a. c. genit. durch , ver

mittelst, von. 8zä vvurbq» 
INachts. 8za Ttavrbq. die 
ganze Zeit hindurch. 8t’ 
alwvo<.beständig.8z’ srovq. 
jährlich. 8za irsvrs 8rwv. 
alle fünf Jahre. 8za ßäSovq 
st. ßa&v. 8z1 virovD“? 8^- 
vtottcv. c. accus. Wegen. 
8zä tovto. defswegen. 8z« 
rz'; warum ?

8 z a - ß a l v w. Gr. übergehn, 
auseinandergehn. 8zaßs- 
ß^xcb; rolq vociv. mit aus-, 
gespreizten Beinen.

8 z a - ß a X X w. Gr. verdäch
tig machen, anklagen.

bta-ßaffiq', 8w$, das 
Durchgehn.
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iiaßaröft y, ö v. wo

durch man gehen kann.
8 z a • ß z ß ä w. durchfüh

ren , für: schaffen.
8ia-ßos<w, cu. berühmt 

mac!,1'' - — a o /x a i. w/xaz. 
berühmt werden.

5 za ß o V5 C > 6 , ver’ 
schrien, berüchtigt.

8 z a ß o X ?>, 5) 5, J). dieVer 
läumdnng.

8 i ot - y i y v ui er x w. Gr. ge
nau erkennen, beschlie- 
fsen.

8 z a - y $ ä @ ui. beschreiben.
8 z ■ d y ui. seine Zeit zu- 

bringen.
8 z a 8 >, /x a. art^ro. (8sw) 

die königliche Kopfbin- 
de ; das Diadem.

8 z tu - 8 [ 8 ui m z. vertheilen, 
verbreiten. '

8z« - v v v p i. trennen, 
theilen.

sw?, die 
Beschaffenheit.

8z«5v;z^, q;, tp das Te
stament.

8 z • a z p 8 w , w. — o u /x a z 
theilen, durcbschuciden.

8 i a i t a, q q. die l.cbens- 
arr,Le’<> nsordnung,Kost, 
Aufenthalt.

8 z a z r a o /x a z , — w p a z. 
leben, wohnen.

SzazrijT*)?, ov, o. der 
Richter. '

iz«-x«Sa /f w- reinigen. 
8za - xaÄUTTW. aufde- 

cken.
8 z ä - x s z ;U a z. (mit einem 

adverbio.) in einem ge
wissen Zustande, in ei
ner gewissen Verfassung 
sevn. su sich wohl be
finden. szpqvzxw? Szaxtz- 
aSat, friedlich gestimmt 
seyn, in Frieden leben.

8 i a - xX>) p 6 w , w. verloo- 
sen.

8 z a-x o p w.hinüberbrin*

o/ axo Vf w» cu. unaölay. o- 
v t o p oc t, e v p a i. bedie
nen, auf warten, edatiro.

8zäxcvc?, o, Diener, 
Bote.

8 z a - x o v t o p a z. sich mit 
Staub bestreuen (wie die 
Kämpfer vor dem An
fänge des Kampfes tha- 
ten) , sich zum Kampfe 
bereiten.

8 z a x o <r z o z, az, a. zwey- 
hundert.

Sza-xöa/x^crz?, 8 w ? , x. 
die Anordnung, Verwal
tung.

8 z a-A g [v w. unterscheiden, 
.absondern , beurtheilen.

8 z ot - x v p a i v ui. unruhig 
machen, aufwühlen.

8 z a - x w A u w. hindern, ab- 
lial ten.

Sza-Xa/xßavw. Gr. auf- 
ein - nehmen, theilen, 
abtheilen. in i\v}p pivot;. 
vertheilt, durchschnit
ten. tr^pfioi^ bniX^ppsvoc» 
durch Zeichen unter- 
8 liieden. ^cG^a bapoiit; ii- 
tiXvtpptvy. ein mit Wohl- 
gerüchen angefülltes 
Land.

8 z a ■ Ä g y cü.auslesen. ~opat. 
sich unterreden, mit ei
nem sprechen. 1\

8 z a ■ X s z t w. unterlassen.
8zäXsxro?, ov, v). die 

Mundart, Sprache.
8zaX8^z?, s w ? , die 

U nterrednng.
8 z a - X z 2- o o, vj. mit Edel

stei neu verziert.
8 z a X X a y q , % ?, jj. der 

Friedensschlufs.
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3 i - a X X a ff ff w u.-aD.ar- 
r w. verändern, c. geniti- 
vo. sich entfernen, unter
scheiden. — o p at. sich 
aussöhnen.

\ 8 z d X u ff z sw;, die Ver- 
söhnung.

5 z a - X u w. auflösen, schei
den.

5 z a - /z s v w. bleiben , ver
bleiben, zubringen.

3 z a - p st q s w , w. abmes
sen.

Happig, o, vj. sandig.
& z a p o v ä, , ^.die Dauer.
8 z a. v - [ ff t y p i. aufst eilen, 

üzftvaffraj. aulstehend. 
■— israpat. in die Höhe 
stehen , sich aufrichten. 

Zta-iravrög. immer.
i i oc - t i v t w- durch - aus

einander fallen -zerfallen.
ö z a - -r X s x w. flechten, 

durchflechten.-
5 i a ■ v X s w. Gr. durch

schiffen.
3 z Ä - t v s w. Gr. durchwe

hen.
t x v ö pv t p o g, o, ^.ver
sendet.

iia-nov sw. ausarbeiten, 
ausbilden.

Sz-airopso/xaz, o v p a i. 
in Verlegenheit seyn.

i • a - t o p 5 t w , w. Verwü- 
sten, zerstören.

Sza-ir^ftTTW U. - ir £ a ff- 
er w. etwas ausrichten, zu 
Stande bringen.

Lar psr >| f f s o ; , o , y. 
( irpgwszv ) ausgezeichnet, 
vortrefflich.

5 i ä v v o f o >)• ( iruP ) 
glühend, feurig.

Szapxi;?, 8<>5> ö’ (a<3- 
ksw) hinreichend, stark.

5 ia f ■ j i w. Gr. durchflie- 
fsen.

hafövrog, o, q. durch- 
wässert.

^ta^-Q^yvvpi. Gr. zer
reifsen.

bix-ffxccvrw. durchgra
ben.

5 z a - ff * d w, w. von einan
der ziehn, theilen.

5 z a- ff t a i f w. zerstreuen.
5 zf - ff t a J z;, sw;, >j. der 

Zwischenraum, Spalt, 
die Uneinigkeit.

3 z dff r y p a, a r o g, r o. die 
Entfernung.

3 z a • er ywvvv pi. Gr. mit 
Teppichen oder Decken 
belegen.

Sza-ffX1^"- zerspalten, 
aufschneiden , trennen.

3 z a - ff w w. retten.
Zioc-ra^aTTw und - Ta- 

paffffw. in Verwirrung 
und Verlegenheit setzen.

5 z k - t s 'i v w. ausstrecken, 
wohin abziolen, zu et
was gehören, harsivtiv 
ooov. einen Wegmachen.

3 z a-rt ‘vermauern.
3 z a • r s X 8 w, cu. vollen den. 

(mit e. participio verbun
den drückt es die Dauer 
eines Zustand.es aus: 8ts- 
TsXeffsv wv. er war im
mer, hielt sich beständig 
auf.) tov ßiov, das Leben 
zubringen. SzarsXHv ä8su- 
Xwrov. frey bleiben.

Z t a. - r e pv w. Gr. spalten. 
bi<x-rv)^swf w. beobach

ten, beybehalten.
b i ar i. (S., 3 z a.) warum ? 
bi<x-rtäi)pt. anordnen,in 

einen gewissen Zustand 
Setzen. a'iffXguig öiartS*)- 
voa. in einen schimpfli
chen Zustand versetzt 
worden seyn. ip^aSscm-

Zustand.es
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POV Ztxr'StffSxi. zum Mit
leiden gestimmt werden. 

^ix-t^s^m. Gr.ernähren. 
5 1 a T p I ß y, t; f, >; der Auf

enthalt, (rip Biarpißijv 
vQulcSai. sich wo enthal
ten.) die Lebensart, ein 
Platz zurrt Vergnügen, 
U nterhaltung.

8 i x - r q t ß w. sich wo auf
halten. verweilen, die 
Zeit hinbringen , leben. 

Jia-rvröw, w. ausbildcn. 
iiavyijq, soc, o, ip (a'j- 

yij) hell strahlend;
3 i x © x v ;’k , soc, d, j;. 

( ©ahw) durchsichtig , 
hell.

L a 2)e f s v r w f. ausge
zeichnet, vorzüglich.

3 i x - © g w. Gr. hin - und 
herlragen, c. genit. sich 
unterscheiden, verschie
den s'eyn, sich auszeich 
non. —■ o y. x t. uneinig 
seyn.

3 t a - © s u y w.Gr.enrfliehn, 
3 IX - © 5 8 x p w. zu Grunde 

richten. BistpSaf/^svof.  ver
derbt.

3 i x © o q x, x q, die Ver
schiedenheit, Abwechs
lung.

3 t x © o p o q. o, •). verschie
den , ausgezeichnet.

3 < a © v >j, rt q. was zwi
schen einerSacbe wächst. 
derSpalt,Zwischenraum.

3 i x -'© v X x t t w. bewah
ren , beobachten.

bix-y^xivm. den Mund 
öffnen.

Zixyqvffoq, o, ^.vergol
det.

öibxffuxkelov, e v, r o. 
die Schule.

5 iö a ff xa Ä i ov, ovf to. das 
Lehrgeld.

— Jatubr gr, El. I. Thl. o. Aufl.

L5affx«Ao;, o u, o. der 
Lehrer.

B i 3 <x er x w, tivx ri, lehren, 
unterrichten.
pijrwf, xuv^yöf, er wurde 
in der Rhetorik, Jägorey 
unterwiesen» B Bdö-xo/xat 
twx. ich lasse einen un
terrichten.

A i 8 v y x , w v , tx. Didy- 
me, St. in Ionien, nahe 
bey Miletus, wo ein 
Orakel Apolls , welcher 
davon Didymaeus heifst.

5 |8 VgffTOKOC, o , (tG 
. xtw ) zwey Junge Wer

fend.
Bi'Buyo;, o, y. doppelt» 

Bi'Bvyon Zwillinge.
A i 3 ui , o v q. n. pr. Dido. 
3 i 3 w m n geben, gestatten, 

ausliefern. ZtZövxi opxov. 
sich eidlich verpflichten. 
<roi ZtboTxi. dir ist ver
liehen.

J cti'f y w. trennen;
3 t s i; - s l p. i. ’ durch - gehn, 

wandern, durchlaufen.
8 11 - o 3 o q, o u, 5^. der Aus

weg.
Zi-zgXopxi. Gr. durch- 

! gehen,hinübergehen, ei
nen Auftrag ausrichten, 
erzählen.

3 i s u x £ i y i w, ui. aufs Rei
ne bringen, abhandeln.

8 i v) y s o p x i, o v px i. er
zählen.

bi^y^px, xT.vq, tq. die 
Erzä hlung.

3 t - tj x w. durch etwas hin-, 
gehn , sich erstrecken.

8 t v) v s x >) q , soq, o, an 
einem fortgehend, anhal
tend.

8 i - i <r t v) p i. auseinander
bringen - stellen. btsoTTp- 
v.iq. entfernt.

19
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3 z x « w. Recht sprechen, 
ein Unheil fällen , ent
scheiden. — o /x « i. einen 
Procefs führen.

iuaioirfaysw, w. ge' 
recht handeln.

& [ n k i o g, o v. gerecht. 
Tagoe ro1 3zx«zov. dem 
Rechte zuwider, adv. bi- 
nxiwg. auf eine gerechte 
Weise.

Zinaio9vvy, qg, V' die 
Gerechtigkeit.

Szka^tIj^zov, öv, r d. der 
Richterstuhl, Gerichts
hof.

Z i n a 9 v g , ov, d. der 
Richter.

3 i x « X X «, c, die Hacke.
3 ( u y t). die Gerechtig

keit, Procefs, Strafe. 3h 
rivtiv. büfsen. 3z- 

c. genit. nach Art, 
instar- 2) n. pr. die Göt
tin der Gerechtigkeit.

A i h t a t o g, oc, o v- dikta- 
isch, in Dikte, einem Ge
birge in Kreta.

8«/x y v o f, o, q. (pyv) zwoy- 
monatlich. ev 3i/x>jvw. in 
einer Zeit von zwey Mo
naten.

Ji/zo(i(pOf, o, v). 
zweygestaltet, aus zwey 
Naturen gemischt.

3 i o. weshalb, wodurch.
△ < o y 's v y g , 8 o n. pr. 

Diogenes.
3 z - o z x s w, , w. anordnen.
3 z o z x r o v, d. der Ver- 

waiter.
A z o p >) 3 v) ; , s o g. Diome

des. n. pr. eines der grie
chischen Helden' im tro
janischen Kriege.

A i o v u 9 i o g , o v. Diony
sius. n. pr. eines Tyran
nen von Syracus.

& i ov v 9 o g, o v. Dionys uG 
Bacchus.

3 z - 6 v e o. deshalb, wes
halb.

Sz-o^Sdw, w. aufrichten, 
gut machen, ersetzeip 

b t ■ o g t Grenzen ziehn, 
absondern, trennen.-

3 z - o p u 9 9 w. durebgraben, 
durchstechen.

A z 6 ? x o u p o z, w v, o i. die 
Söhne des Zeus , Kastor 
und Pollux,

3 z d t z. deswegen, weil, 
dafs.

A z o (£> w v, cuvroj. n. pr. 
Diophon.

3 z tt X a 9 i o $, i a, i o v. dop
pelt.

SzirXdo;, d s), d o y, U. 3 z- 
rXoEf, >5, ovv. doppelt.

3 z x 0 v ? , v 0 b 0 g , d , ij. 
zweyfüfsi g.

3z\. zweymal.
8 i 9 x 0 g , 0 v, 0. die Wurf

scheibe.
3 z 9 9 d g u. 3 ir r d j, v\, ö v. 

doppelt.
3 z ; - x ‘ k z 0 z, az, a. zwey- 

tausend.
3 1 <i> v g, s 0 g, o, vj- der eine 

doppelte, zwiefache Na
tur hat.

3 i x >? X 0 g, 0. tj- (x^l^) mit 
gespaltenen Klauen.

3z'-hft, q g, der Durst.
3 z xp ft w , di. infin. Szxp^v. 

dursten.
3 z, wypög, ov, d. das Ver

folgen, Nachsetzen.
3 z cu x w. verfolgen , nach- 

laufen, heftig nach et
was streben.

3 z w p v vx 0 g, s). der Ca
nal.

3 0 x s cu, tu. glauben, schei
nen. Somw ibsiv. ich glau
be zu sehn, bostsi eivai ri.
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er bildet sich ein, etwas 
zu seyn. 8oxe7. es beliebt. 
s'ho^i. (yisum est, placuit.) 
es hat beliebt, 8oxs7 pot. 
(mihi videtur.') es scheint 
mir.

8 0 x b $, ov, vf- der Balken.
6 6/x 0 5 , ov, 0. das Haus.
8 ö 5 a , , >>. der Ruhm,

die Meinung.
3 0 o x, d g, z. die Haut, das 

FeiL
5 0 p x « g, d 8 0 j, die Ga- 

zelle.
3 b p v , ZbpxTog, t 0. der 

Spiels. _ 1
3 s ff i $, sw?, die Gabe, 

das Geschenk.
3 0 v Ä s u w. Sclav reyn. Ua- 

xw$. einen schlimmen 
Dienst haben.

So.vXof, 0 v, b. der Sclav.
8 0 v X ö w , üj' unterjochen, 

zum Sclaven machen.
3 0 u t 0 $ , ou, 0. das Ge

räusch , Getös.
A 0 v p 15, <80;. n. pr. Du 

ris.
3 £ d x w v , 0 v r 0 g , 0. der 

Drache. 2) n. pr. Drako,
3 p S p. x , «ro;, t c. das 

Schauspiel.
Z p x ir er q ov, 0. ein ent

laufener Sclav, Flücht
ling.

3 p x ff fx b g, 0 v, 0, das Ent
laufen.

3 £ x x /x q, yy, die Drach
me, ein Geldstück, etwa 
5X gute Groschen wertll.

3 p X W, W, X 0 /X X l , W /X X l. 
thun. bpxv tivx ti. einem 
etwas anthun, mit einem 
auf eine gewisse Weise 
umgehn.

Zpsirxvov, 0 v. t b. die Si
chel , Hippe.

8 p 0 /x x t oj , x i x , a 7 0 v. 
, laufend , im Lauf-;.
8 q 0 /x x x 8 0 c, b, q. zum 

Laufen tauglich.
8 p b /x 0 t;, 0 v, b. der Lauf, 

Wettlauf.
8 p b ff 0 ?, 0 u, der Thau.
A p u x f , a v t 0 j. n. pr. 

Biyas.
8 p v /x b q, ov, 0. der Wald.
8 p v 5, b didEiche, der 

Baum.
8 u v a /x a r. Gr.körinen,ver

mögen, Kraft haben, gel
ten , werth seyn, etwas 
bedeuten.

8 u v x /x i 5, s w ;, das Ver
mögen, die Macht, Ge
schicklichkeit.

bvvxffretx, xg^ y. die 
Herrschaft.

8 v v x ffr 8 u w. herrschen.
Zvvxffrqs, 0 v, b. der 

Herr, Herrscher.
8 v v x r b q, y, b v. mächtig, 

vermögend, si ^vvxrbv. 
wenn es möglich ist.

8 u 0, ' (und 8uw) 0 iv , 3 u- 
ff 1, zwey.sij 8u«f. in zwey 
Theile.

8 u 0 /x x 1. Gr. untergehn.
b v q e 1 b e 1 x , a q, ^.(s’äoc) 

die Ungestalt, Häfslich- 
keit.

8vf8z8i)f. so c, 0, >j. un- 
gestalt, häfslich.

8 u ; e i; ß 0 X 0 b, (ßxk- 
Äoj) wo man nicht leicht 
einen Angriff, Einfall 
thun kann.

8 v ; s X t x t 0 g, b, (skiff ffw) 
verwickelt.

%v;s$obo;, b, q. (oSö?) 
wo man mit Noth und 
Mühe den Ausgang fin
det, schwierig.

8uo-z;,8w;, der Un-
19 ’
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terging der Sonne, der 
Abend.

S V q X « T X V G T O f , 0 Vf. 
(vosw) schwer zu verste
hen, unverständlich.

. 3 u 5 x «raToXs/xi; r o (, o, 
p. (ttoA.s/xsw ) schwer zu 
bekriegen.

3 u c //x & s o f» o, i). f/*av- 
Sxw) ungelehrig.

S v 7 ju x i, w v, ai. Sonnen
untergang, Abend.

ävf/xa%o;, o, i). (/«xo- 
pxi~) schwer zu bekäm
pfen.

5 v c o i x 7) r o C, o, (emsw) 
nicht gut zu bewohnen, 
un wohnlich.

Au(ir«p<;. n., pr.
(I v c t t p i X ij »r o ; , o , >j. 

(Äa/xßavw) kaum zu um- 
f.issen.

3 v - ir o g o g, o, q. schwie
rig , bedenklich.

o, >j. unglück
lich , eiend.

3 V c T V X £ W, CU. (rvx^) un' 
glücklich seyn.

Svj-Öopsw, cü. betrübt, 
, verdriesslich seyn.

3 u ; Xf ‘ß s 0 0 f» G q. (xs‘- 
/xa) sehr kalt.

5 w ö s x x. zwölf.
3 w 5 s x x r o c , r,, o v. der 
, 7. wölfte. Sw üwarov, zwölf

tens.
A w 3 w v / o i S o $ . dodö- 

nisch. von, ausDodöna.
3 tu ux , x t o g , r 6. das 

Haus.
b w p ex , «c, das Ge

schenk. ü^oexv. als Ge
schenk. zum Geschenk.

Stupso/xa«, ov/xa /.schen
ken.

A w p i s d $ , * r.u j. ein Do
rier.

A tu 15 , / 3 o j. n. pr. Do
ris.

Scupov, o v , to. das Ge
schenk, die Gabe.

E.

s x v.cum conjunctivo.'werLn. 
ex p, o f, r ö. der Frühling, 
g « u r o ü , >; j , o u. seiner, 

ihrer selbst.
s x w , tM. lassen, vcrstat- 

ten.
iß5o/*^xo vt x. siebzig.
sßSo/xoj. v), o v. der sie

bente. sßäo/xov. sieben
tens.

e ß e v o ? , o v, q. das Eben
holz.

s y y / w. sich nähern.
e y y o v ö o u, o. der JN ach- 

koinrne.
eyyvaw, w. übergeben^ 

zusagen , versprechen.
b y y v 3 s v. in der Nähe.
8 y y v c. ^enitivo. nahe. 

comp. byyvre^ui. superl, 
byyvrxTt» u. ^yyvrxrx.

6 y s 1 p w. Gr. erwecken, 
typijyopa. ich bin wach. 
aor. by^öp.^v. injln, g’yps- 
c3xi.

y - x a 5 s u 5 w. in etwas 
schlafen.

8y-H«Ä8w, tu. c. dativo- 
beschuldigen, tadeln, ei- 
nerp etwas zum Vorwur
fe machen.

Ey-xaprspsw, cü. bey 
etwas ausdaueni, aushal- 

> ten , ertragen.
8 y x x v /x x , a t o g , t o. 

(xaivj) das Brandmal.
^yxs(£>«Äöf, o v , o. das 

'Gehirn.
ey n X »j p x, x t c s, r k (nx-
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Äs~7.) die Beschuldigung, 
Verbrechen.

6 y - x Äiv w. eine Neigung, 
Richtung geben.

£y x X 4 ff 1 $ , 8 w ; , die 
Neigung, schiefe Fläche, 

a;, (xg>a- 
t^j) die Enthaltsamkeit, 
Mäfsignng.

4yxpaT.;c, 8 0 f, 0, v).
einer Sache mächtig, ent
haltsam. yxarqb$ vtai ^0- 
tov. mäfsig im Essen und 
Trinken'.

i y - x p u v t w.in etwas ver
bergen.

ty- x w /z 1«^ w< preisen.
t y x ui p. 1 0 v . ov, tö. das 

Lob , die Lobrede.
6yX«ip i'äioy, 0’J, r ö. 

(xGh)der Dolch.
£y X s 4 ? w. einhändigen.
tyyDvf, vog, der 

Aal.
^YX^W* ^r' ehischenken.
tyX“?.'0.?' 0»^;

einheimisch, oj äyxw^ioi 
dieEinwohner einesLan- 
des. 5

Ey«. ich. verstärkt gywys. 
ich für meine Person.

» 3 a <p 0 f, so f> r 6. der Bo
den.

s’3 8 ff /x a , aro;, r ö. die 
Speise.

£ 3 w. Gr. essen. 
t3tu34/xo;, 0, fp efsbar.
^5eäw. u.Ssäw. Gr. wol

len.
13 [ «.gewöhnen.—0 /z a t. 

gewohnt werden, 
spat. ich pflege.

£ 3 v 0 so;, r ö. das "V' olk.
£3.0;, 8 0 tö. die Sitte.
£3 «. Gr. gewohnt sevn.

yara .tv s4wcder Ge
wohnheit. nach.

El. wenn, ob. (nach var- 

bis, die einen Afi'ect aus- 
drückon, dafs. da r- 
über d a f s.) wenn 
doch, ei na!- obgleich.

wenn auch, wenn 
anders, eitote. wenn et
wa. ei aufser. eiti;, 
si quis, statt o^ri^.

8400V. ich salj. pcirt. 43«*1. 
einer, welcher sah. injin, 
iZ£!v.

8 7S 0 8 0 c, r ö. die Gestalt.
8 z 3 w u. e o 5 8 w. (beydes ar?- 

fser Gebrauch.) Gr. per}, 
öiba. ich weifs. si^Gou. 
wissen, ev o’3«. ich bin 
überzeugt, plusqp. yostv. 
e!5o;^.wissend, einer,wel
cher weifs. jut. med. £1- 
aopai. ich werde wissen, 
erfahren.

s 4 5 w X 0 y, 0 u, t o. das bild, 
Ebenbild.

«’jg.u. 8?5 8 yap- wenn 
doch, o dafs doch, ^uti- 
natn.')

s i n <x uj. vergleichen, 
gleich machen, vermu- 
then. — 0 11 ai. eine Ge
stalt annehmen.

84xöc, otoc, t o- das 
Wahrscheinliche. u>; ei- 
v.öip wie natürlich.

t’xoa/. zwanzig, t/’xoffröf, 
, öv. der zwanzigste.

ti x 0 u 4 r s ff ff a s 5. vier u. 
zwanzig.

8 1 x 6r w 5. mit Recht.
8 4 x «.(ungebräuchlich)Gr. 

t’o4X8va4. ähnlich seyn, 
scheinen.8C4H8.es s ch eint. 
EOf'zw; , via, 1$. ähnlich.

8/xcuv. ö v 0 5, vp das Bild, 
Ebenbild.

E 1 X e ! 3 v 1 a... a ? , • H i-
thyia, die Göttin der Ge- 
burtshülfe , Lucinn.

El Ä WT>; ;, 0 v, ö. der II(-

scheinen.8C4H8.es
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lot, Leibeigner der Spar
taner.

8 (/za f/xjv o v, t ö. [/zsz'^o- 
pxi. Gr.] und ttpaqps- 
vy. das Schicksal, Ver- 
hängnifs.

«z/z /, s Zy x i. seyn. oux 
s'crtv. es ist nicht mög
lich. gc'5’ otl bisweilen. 
rx ovrx. die Dinge, We
sen , das was man hat.

« ‘ M t, i sv x i. Gr. gehen. 
med. *spai. eilen.

tivxrog st. svvuros, y, ov. 
der neunte.

tt-rsiv. part. slirwv. Gr. 
sagen. xatKcuf. Worte von 
übler Vorbedeutung sa- 

,Sen-
»i j y w. c. genitivo. zurück

halten , abhalten.
g z v o 5 r. wenn irgendwo, 
s i q s er ix , « fdas Ru

dern.
eipifvq, x f, x der Friede.
8 i £ v) v t z w $. friedlich.
8 i g. c.’accus, in, nach, ge

gen , zu, auf, in R.ück- 
sicht auf. sit; r« btriai». 
rückwärts, gz; voXvvx^b- 
vov. auf lange Zeit. gz\ 
rovro. c. genitivo. so weit 
in etwas. — el; to siräp- 
hstv. um zu bewässern. 
Sirxtvsia&xi 9p to zaÄÄoj. 
wegen der Schönheit ge
lobt werden.

* i 5 , p i a, g v. einer, eine, 
eines.

t i; • d y w, hineinführen. - 
s i; - ß x iv w. Gr. hineinge?

hen.
8t ;-ß Dl«. Gr. einen Ein

fall thun, (von Flüsseri) 
sich ergiefsen.

« l o - 3 u op x i. Gr. hinein- | 
kriechen. |

8 z ; - s i p i. hineingehn, ein
laufen (von Schiffen).

s i - 's § x° L- Gr. hinein
gehn - treten.

siq-qysopxi, o v p x t. in 
Vorschlag bringen, ein
führen.

szcjj-y^T-J;;, ov, o. der 
Veranlasser, Erfinder.

epobo;, ov,^. derEin- 
,Sang; .

8 z ; - (p e p w. hineinbringen, 
s i ; - (p'o p g w, w. eintragen, 

zu sich nehmen.
11; - x s w-ergiefsen. —opxi. 

sich ergiefsen.
81 r x. darauf, dann, ferner., 
8 z t s .. . 8 z r g. es sey dafs . .

oder, entweder . . oder.
8 x und g £. , c. genit. aus, 

von, durch, ov. von 
der Zeit an. ^z irokkov. 
seit langer Zeit.

'E x d ß , q $. n. pr. He- 
cuba.

svl x c t o v), o v. ein jeder. 
SitxGTOTg. jedesmal. 
enxTsgoi;, x, o v. einer 

von beyden , jeder von 
beyden, alle beyde, (wie 
ut^rque).

s' x a t g 51 v; 5 s y. von beyden 
Seiten.

svlxt'q pßv), >/j , y. ein 
Opfer von hundert Stie
ren, ein grofses Opfer.

8 X X T 0 )J. IT V X 0 (, 0, X- (iTU- 
was hundert Thore 

hat.
8 x a t 6 v- hundert, suxro- 

erd;, i), ov. der hundert
ste.

J x - ß x iv w. Gr. heraus
gehn.

^x-ßaÄÄw. Gr. heraus
werfen , verbannen.

^x-ß zßpwffxw. Gr. aus
fressen.
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* x ß 0 X >j, >5 5, die Mün
dung, der Ausflufs.

s Ky 0 v 0 q , 0 v, 0. der Ab
kömmling, Sohn.

ix-8 tXomä|. aufnehmon. 
erwarten, auf etwas fol
gern

^x-Uw. c. genitivo. an et
was binden.

€ x • 5 1 & ä ff x w., unterrich
ten.

6 x - & (Z w /X /. herausgebep. 
t? x - 5 « w x w. horausjagen, 

verfolgen.
£ x - S u v w. hervorkommen, 

herausschlüpfen.
s xe i. dort.
£ x s 7 5 £ v. von da, von da 

an.
s’xuvot, y, 0. jener, e, es. 
t xS?f i'^w. abmähen.
6x.5vt)ffxw. Gr. wie todt.

(in Ohnmacht} liegen, tw 
ysXwTi. sich halb todt la
chen.

x - S- 0 p 8 w, w Gr. heraus- 
, aufspringen. 
ixxat'hx«. sechzehn, 
ex - x a S a i p w- reinigen, 

ausfegen, ausweiden (von 
Wildpret).

ex-xaXu irrw. enthüllen, 
aufdecken.

sx - xei/xat, ausgestellt 
scyn.

i«< ai;, vj. (s’xxa- 
Äsw) die Volksversamm
lung.

s’x-xXt'vw. ausweichen* 
vom Wege abgehn.

t n- * 0 p. i w. hinaustra
gen , beerdigen.

g x - X 8 i v w. unterlassen, 
verbissen,storbdn. —op.ai- 
aufhöreny sterben.

f x - X i|5 0 /xa (. c. genitivo.
vergessen. 1

s’x - Xu w. auflösen, entkräf
ten , abmatten.

s x 0 u ff 1 0 j , b, adverb. 
exoucnwc. freywillig.

6 x - ir 8/x t w. absenden,aus
schicken.

8 x - r s r d w. ausbreiten.
8 X-T 8 T T W und - T 8 ff ff W. 

auskochen, ausbrüten. x
s-x-Trj'yvv p. 1. Xsi'. erstar

ren machen.
8 x-titt rw Gr. hsrausfal- 

len, vertrieben werden, 
zum Vorschein kommen, 
(von einem Orakel) ei
nem zu Theil werden.

ax-irXtw. Gr. wegschif
fen.

exirX»j?<5, s wc, die 
Bestürzung, das Schre
cken.

e x - v X>; tt w ü. t X ff ff w. 
Gr. einen erschrecken, 
betäuben, in Verwunde
rung setzen. — 0/x a «. in 
Schrecken gerathen.

e x-tv e w. ausathmen, ster
ben.

ex-to vcw, w. bearbeiten, 
ausarbeiten, schmücken.

e x v 8 tt >; c, 8 0 5, 0, aus
gezeichnet.

e x - t u p b w, di. in Flam
men setzen.

e n - p t t t w. hinaus werfen. 
s n - t e iv w. apsdehnen.
8x-r»jxw. ausschmelzen, 

ausscliwemroen , abson
dern.

8x-riSt)/xi. aussetzen.
£ x - t i v w. bezahlen , ent

richten , ersetzen.
g x r 0 t i■ £ w. (rs-roc) Von ei

nem Orte entfernen.
exto;. aufserhalb. $ e^tb^ 

SdXaffffa. das atlantische 
Meer.
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8 x r 0 q, »j, 0 v. der sechste.
2 x t 0 v. sechstens.

ezrors. von derZeit an, 
seitdem.
x-r sr ui. abwenden. 
—o/xar'sichin etwas ver
wandeln.

8 x r o s x w. Gr. hervor-lau- 
• fen-springen.
H * - t $ v d> ä w. üppig seyn. 
8 x - r v (p X 0 w. blenden.
4 z - 0 « v X ! w. verachten, 

verspotten.
d x- (£ s ? uj. Gr. hinaustra

gen, (begraben), her
vorbringen , entdecken. 
— 0 p x 1. c. genitivo. hin
ausgeworfen werden. , 

e’ x - d> v X d r r w. beobach
ten. bewachen.

x - v e w< Gr. ausschütten. 
^Xxcx, xq, q. der Oel- 

baun}.
^Xdr^, >j q, y. die Tanne.
dX d tt w/xa, «r 0 ;,to. der 

Verlust.
? X d r r w v, 0 v 0 j, 0, we

niger, kleiner.
iXxpvw. Gr. treiben, in 

dii Flucht schlagen, (von 
Metall) in die Fänge 
ziehen. rdep^ov.einenGra- 
bon ziehen, reisen. ?t- 
orov. reiten, xwirqv. ru- 
dern.

s X a(p oq, ov, 0. der Hirsch. 
IX oc & q w 5. leicht, leise. 
G aXicrti q, y , ov. der 

kleinste, superl. von &Xx- 
Xvg, üx, u.

sXay^of, ov, 0. der Be
weis.

X 8 y x W1 tadeln, überfüh
ren. *

e’Xaäw. Mitleiden fühlen, 
sich erbarmen.

fcXsqfjioavvvj, q 5, das 
Almosen.

iten u. zweyten Cursus

a X s 10 c, 0, sumpfig, was 
in den Sümpfen wächst. 

eE X g v q, f. h. p.r. Helena. 
sXeoq, 0 v, 0. das Mitlei

den.
8Xsv&sgtx, xq, die 

Freyheit.
s X s v s q 0 c, q a, p 0 v. frey. 
s X s v S- e q 0 vj. freylssscn. c. 

genit. befreyen.
’E X e v ff [ c . 7 v og. Eleusis, 

St. in Attika. b'.Xfuaiyio;, 
tx , cov. eleusinisch.

eXstpayricrfjc, oZ , 0. 
der ' Elephantenwärter, 
oder Jäger.

s X s d) x $ , x v r 0 c • 0. der 
E’ephant, da« Elfenbein.

'EXl X tu Vj tu V 0 0. Heli
kon. e. Berg in Böotien.

8 X x v ui ü. s X x ui. ziehen, 
trinken, saugen.

EXXa;, aSoj, sp Grie
chenland.

'EXXtj, q. n. pr. Helle.
'EXX^v, qvoq. n. ,pr. Hel

len. 2) der Grieche, Hel
lene,

E X X ij q t 0 y r 0 q , 0 v. der 
Hellespont, eine Meeren
ge zwischen dem aegae:- 
schen Meere u.dcmPro- 
pnntis. (die Stiafse der 
Dardanellen.)

X X oc v) q, 0, mangelhaft.
8 X - Xo x w-«.belauschen, 

nachstellen.
s X 0 c. s 0 q . to. der Sumpf, 
a X T '1^ w. hohen.
8 X ir i q, l^oq, j^. diC Ilolf- 

nung.
s'Xv /jlo q , ov,, 0. die italie

nische Hirse.
8 X uj 5 q q, s 0 q, 0, ^.sumpfig. 
e ij. a v r ov , q. . meiner.

8/xaurw, mir. spaviG» 
»jv. mich.
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s /x- ß a iv w. liincingelm, 
cinherschreiton.

^-ßa ÄÄw. hinein - wer- 
fen-sueken, beybringen, 
mit etwa? anfüllen, (von 
einem Flusse) sich er- 
giefsen.

/x - ß z ö w , w. Gr. wo lo
ben.

6 /x ßo^i, 5? j, der Ein
fall. ,

i /x ß p i v r r 0 f, 0 v, 0, >). 
(attonitus) vom Donner ! 
getroffen, betäubt, stu
pid. (BeyWieland: don- 
uerschlächtig.)

/x - ß ß 0 X x w in das Netz 
treiben, verstricken.

Ip. - ß v 3 z w. in die Tiefe, 
in den Schlund versen
ken.

d /x/x x v y q, to;, 0, ra
send.

l 0 q, o. y. (/xb- 
Xoq') melodisch, adv. 
/xsXw;. artig, sinnreich. 

efx/xtr^oq, ö, v). (/xsr^oy) 
metrisch abgemessen, in 
Versen.

ijxöq. vj, ov. meiner, e, es. 
ri b d. das Meinige.

5 y t x $ xj q, 8 0 q, 0, v). C^x- 
c/w, bewegt, ge
rührt. sixTcaSeorrs^ov bix- 
riSsiSai. gerührt wer
den. '

£/z-v aX tv. rückwärts, um
gekehrt.

’E /x-«- e 3 0 z X e o;. n- pr> 
EmpedÖcies.

i /x - v 1 fx-r X^ /x 1 Gr. c. g e- 
nit. anfüllcn.

8 /x ■ t 1 r yA y t u. b/xTt/x- 
■k % q fx 1. Gr. anzünden.

e jx ■ t i tt w.'Gr. hineinfal- 
len , hineingcrathen.

e/z-xAtw. Gr. auf etwas

(einem Schiffe, Nachen, 
Bret) fahren.

f /x - t X >• 3 w. anfüllen.
s /z - x 0 5 w.di e Ffifse ver

wickeln , hindern.
8 /x - x 0 z s w, w. hineinthun, 

einflöfsen, auf etwas an- 
briugen. vx^v.^v. Erstar
rung v e r ur s a c h e n. /x a v z'a v. 
mit Wahnsinn erfüllen.

b jx- tt 0 q i v 6 /x u 1. Handels
reisen thun.

bixTQ^'ia, « q, der Hän
del , Kaufmannschaft.

b/x-xrö^iov, ou, t ö. der 
Handelsplatz.

t jx t 0 0 q, 0 v, 0. der Kauf
mann.

8 fx - t p 15 5 w. anzünden.
s ix t o 0 ff 3 s v. vorn au,f der 

Brust.
8 /x t g ö q 3 1 0 q , ' 0 , y. der 

vordere. xöSso e’/x-rf oqSioi.
' die Vorderfüfse.
e/x -tt u w. auf etwas spu

cken.
b /x - ip x ff ff w. versperrt n. 
s ix (p p w v , 0 v 0 q , 0 , .

((Ppijv) bey Verstand, ver
ständig.

s jx (p v t 0 q, 0, 15- (<&uw) an
geboren,eingeimpft. was 

, einem zur andern Natur 
geworden ist.

8V. c. dato, in, bey, auf sv 
xdov (ozxw). in der Unter
welt.

6 v x y w v z 0 q, 0, vr (äywv) 
zum Kampfe gehörig, 
kriegerisch.

8 v - x X X di r t w. verwan
deln, vertauschen.

8v-aXXoixxi. Gr. hinein
springen.

bv-xvTioq, G, 1 0 v. ent
gegengesetzt, auf der 
vordem Seite. 0 bvxvriöq. 
der Gegner, Feind, adu. 
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gvxvr'w;, auf der andern 
Seite.

Uva irit - X s. i -r w. in etwas 
zurücklassen.

s v • a irr w. anfügen.
iv • a q u ö einsetzen, 

einfügen.
tv-avw. anzünden.

g o o, q. bedürf-

8 v - Ö 8 Tx v v pt t. Gr. dar- 
thun, beweisen.

s v-Ssxaroc, v) , o v: der 
eilfte. svbwarov. eilrtens.

C v - & 8 w. in an etwas bin
den-, fesseln, einfassen.

iv Jewc. mangelhaft;
Bsw; ^X£t- es *st Mangel 
da.

s v • 5 i x r £ [ ß w. an einem 
Orte verweilen.

s v - ö i & w M '• einen Ton an
geben , anstimmen.

evbo^of, o, q. (5ö£a) be
rühmt.

sv ö o ff i ?, 8 w p z. die Ein
händigung, Uebergabe.

8 v- 5 u w, oder dp - b vv w. 
Gr. anziehn. svbvsff3xi. 
sich anziehn.

l> v - e & p a, «c, der Hin
terhalt , die Lauer.

e'v • 8 i p i. darinne seyn. 
s'vi st. svtffri. ?s ist mög
lich. tu; svt pxkiffrx. SO 
viel möglich-

8 v f x «. c. genitivp. wegen.
8 v s q y 8 i a, a(, dieThä- 

tigkeit, Wirksamkeit.
Hvzgysw, w. betreiben, 

thim.
"E v s r o i, w v- Veneter,' ein 

Volk des obcrn Italiens.
6 v - 8 y w. Gr. in etwas fest 

halten.
sv3x, wo. da. (in Bezie

hung auf Orts - und Zeit
bestimmungen.) dann.

J v 5 8 a w — o(/z x t. vori ei
ner Gottheit erfüllt seyn, 
schwärmen, in Begeiste
rung rasen.

6 V S 0 vataffTiHOJ, ö v. 
begeisternd.

IvSovffiiw, uj. schwär- 
men , begeistert scyn.

b v 3 v p. 8 ö /x a i.o v p a i (3v~ 
pc^ überlegen, beherzi-

6 v 3- v p i o o, v). was man 
bedenkt, überlegt. sv3v- 
p.tov iroisiffSixi überlegen. 
(Oft von Gedanken die 
sich plötzlich darbieten.) 

tu St. 8 V 8 ff T l. b SVtlpl. 
s v i a v ff i o g, o, vi jäht L ch. 
6 viKVTöf- o ü, o. das Jahr.

6 t i, z a r’ bv/avröv. jähr
lich.

evioh i x i, ix. einige.
8 v i o r 8. bisweilen.
*E v v x, »j j. Enna. St. in 

Sicilien.
sv v a r o c, *j, o v.der neunte.
8 v v e x- neun.
s v v e v v) x o v r a- neunzig.
S v v o i a , a;, q. der Ge

danke.
8 v - o / x 8 w, öj. bewohnen. 
sv OTÄO(. bewaffnet.
J v - o q a w , w. in - auf et

was sehen.
s v ■ o x k s w, w. belästigen, 

beängstigen.
«v-^dTTw. einnähen.
iv-ffst w. gegen etwas Sto

fs en.
svravSa. daselbst, da.
äv-raiveu- Gr. Ausspan

nen. Saiten auf-
ziehn. vkviyäq. Schläge 
geben, zuzählen.

^v-rskkw, — o p a i. auf
tragen , befehlen.

6 v r 8 V 3 8 v. von da, daher.
V • 7 I 3 V) p I. hinein - legen
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•«etzen, mittheilen, ein
schiffen.

s v r t fj. 0 $ , 0, (rz/xi;) ge
ehrt , geschätzt.

6 v t 0 A 7), 5 , der Auf-

svrovoq, 0, y. (rsiv w) an-1 
gespannt, angestrengt, 
kräftig.

Gro;. innerhalb. $ gvro; 
Säkaffea. das Mittelmeer.

6 v - t e X w’ ^r‘ hineinlau
fen.

e y-r t ß w. einreiben.^gw- 
p.ara) schminken.

iv-rvy%äv w (te vXw)Gr. 
auf etwas stofsen, begeg
nen.

8 V V V V t 0 V, 0 V, TO. ^VlfVOg) 
der yraum.

E f. S. 8K.
6 £ - a y 0 p e u w. ausschwa

tzen , .bekannt machen.
ay p 1 o », cu. wild ma- 

chen,rejzen. — o/xanwild 
seyn.

■ cc t g s w. Gr. heraus
weg nehmen, (der Gefahr 
entziehen, retten.) zer 
stören.

Ü - cc l w. in die Höhe he
ben. wegschaffen.

§ - aj s t c ; , 0 , sehr 
grofs, übermäfsig.

e^-atrsvj, w. — 8 0 y. a i,' 
fordern, verlan

gen.
f J« 10 v >j ?. plötzli ch , in 

der Geschwindigkeit.
8 a z « c- % ik 1 0 1 , a t, a. 

sechstausend.
^-«ÄÄKTTW. —0 p. <x 1.

c. grnitii’O. verändern, 
ab weichen, AX äy^ivo^. 
sonderbar.

s £ - ct p a Q r « v w. Gr. feh
len. Tn/a. sich an ei

nem vergehen, ihn belei- 
di gen.

e’ S - a v 5 s w , w. hervor- 
blühn, sich auf der Ober
fläche zeigen.

s a v -1 gt q p. t. aufs teilen, 
s^avsffr^v. ich stand auf.

8 5 - arara w, w. hinterge
hen , betrügen.

t ? «tj v a 1 w(. pl ötzlich.
TO§ CG 0 , 7).

(s^, roC?) seebshifsig.
^■ä-rrw. anbirjden, an

fügen. 2) anzünden.
£• 5 - a r d w, cu. aufhängen. 

— ä. 0 jj. oc 1, & p. <x 1. herab- 
an etwas hängen.

anfänglich.
6 $ - 8 y £ i 0 w. Gr. aufwe

cken.
eS-st/zz. herausgehen.
s ~ a/ji s w , w. ausspeyen. 
^STriTT/bsq. absiclitlich, 

vorsätzlich, mit Fleifs.
ff- 8jy « j. bearbei

ten, ausbilderi, vollen
den.

s’S-s^suyw. ausspeyen, 
ausgiefsen — 0 a t, sich 
ergiefsen.

8 Z - s ^0 /ji a i. Gr. heraus- 
gehen - kommen, aus ei
nem Zustande heraustre-

• ten.
s JeffTi.es ist erlaubt, man 

kann. zodx ^v/v. es war 
nicht erlaubt.

- er ä co. prüfen. —o/zom. 
sich zeigen.

e’ $ 8 r a <r < s w die Un
tersuchung, Prüfung, Mu
sterung.

5 - 8 v p f ff x w. auflinden, 
erfinden.

e%i/7tovTcc. sechzig.
i^T/yso/Jiat, OV/X.OCI. er

zählen, erklären.
w,w.der Wild-

JeffTi.es


3oo Erklär, aller im ersten u. zvveyten Cursus

kir-xSXov, ou, r ö. der 
Preis.

s ir • x i v s w, w. fut: t iraivc 
copai. loben , billigen.

g t - a i p w hinmfziehn, er
heben , stolz machen. 
— c /x a i.. stolz seyn.

s v - a x o X o v 3- s w, «j. nach
folgen.

e’raxTO^, oti, o, ;i. (dyw) 
herbeygeführt, fremd.

s v - a X s i 0 w. einsalben, 
bestfeichen.

effdXX^Xdo, o , • ge
drängt, häufig.

8 ir a X / 5 , sw;, die 
Schutzwehr, Zinne der 
Mayer.

S ff - er p x o y a t, uj /x a i. dar
auf sammeln, aufSchüt- 
ten»

E ff a /x s t v eG v 5 x f , o u. u. 
pr. Epamiaondas.

8 ir x v,a - ß x i v w. , Gr. be
steigen.

s v x v - 8 i /x i. zurückkeh- 
ron.

8 ff x v - 8 f rf q p x i. (Gr. in 
E^y^opxi.) um - zurück- 
kehren.

e’ ff a v - i* x w.zurücltkehren.
S'r- xv tu auf etwas

blühen , wachsen.
8 ff • a p x o /x x i, S> p x i. c. 

rZutiro.Verwünschungen 
gegen einen ausstofsen.

k ff • x (i 5 w u. -a £> 8 e u w. be
wässern.

e ff - a x-g w ,■ «. helfen.
e’ff- xq x w. c. genitivo. be

herrschen.
& ff - x tp i q p. i. Gr. auf einen 

loslassen, hetzen.
S ff 8 i. als , nachdem.
k tt e iy w.axitreiben. —opai. 

eilen.
a ff s ‘ ö x v.c.conjuticl.Yfcnn, 

nachdem, so bald als.

heit entreifsen, cultivi- 
ren.

a 5 >5 c- hernach , nach der 
Reihe. ^/xspa. der
folgende Tag. xer- 
cSai. zunächst an etwas 
g änzen.

t j • i irr «/z « i. (Gr. in tts" 
ropat) davon fliegen.

i^iT^rh- Wo man ans
gehn kann» ouBevr. nie
mand kann ausgehn.

a £ - o z t X X w. in etwas ge- 
rathenverfallen.

s 5 - o /x o i i w, tu. gleichma
chen. — cpxi. gleich seyn.

g Z - o v s i 5 i w. schmähen, 
verspotten.

s ? ■ c S- 6 t», cü. aufricht*n. 
iröXiv. den Staat verbes
sern.

s g - o p x iZ. w, durch einen 
Eid verpflichten.

s^-ofVTTw. ausgraben.
8 o v p x i.

sich zum Tanzen erhe
ben.

4 ^-o ff t q a x i w. durch dss 
Scherbengericht verban
nen, verstofsen.

s S o u ff i x, x ip die Macht.
a £ - v y. v 8 w, w. preisen, be

singen.
eg w. ausserhalb, e?« ßeXoyf. 

aufser dem Bereiche der 
Geschosse, schufsfrey. r<x 
s'tjw. von aufsen.

aufserbalb , aus
wendig, von aufsen her.

t o i x a. S. hxw.
s o p r i), das Fest.
S TT - a y y s X X w. melden, 

verkündigen.— o/xai. ver
sprechen.

s ff d y v 8 X /x a, xt o g, t o. 
das Versprechen. .

a tt - c-yw. herbeylühren, 
horzuleiten.
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t'v s 1S q. als, nachdem, 
wann.

Jr ■ t ig». c. dativo. auf 
einer, zugehn, anrücken, 
herünknmmen, nahen.

£ vtiq-s^^optai. Gr. c. 
dativo. auf etwas ein- 
d ringen.

iHv t it cc. hernach, darauf. 
stev-Suvw. darüber an- 

ziehn.
£T"EpaffTO f.licbenswür- 

dig.
s v - s 0 8 i 5 «.auf etwas stü

tzen.
8 v t /jt «i. Gr. dazu 

Kommen, anrücken, ein
dringen, auf einen los
gehn. sw ti. besuchen, 
durchwandern.

t t - e v 5 u v w. lenken.
s v A c. genit. vor, in Ge

genwart, auf (bey der 
Frage wo?), zur Zeit, 
tru 'Arvo;. unter der Re
gierung des Atys. c. da- 
tiv. wegen, auf, bey, 
i’ber. für. txl v.Xo-Ky. we
gen Diebstahls, tri vsXst 
tov ßiov. gegen das Ende 
des Lebens, ?v' wpsXtia. 
zum Nutzen. tri piffSw. 
für Lohn. eL-1 t/xoi, eQ)' 
Vl/Xiv kcri. es steht in 
meiner, unserer Gewalt. 
etti vxfft. nach, aufser al
lem. — c. accus. gegen, 
•über, zu, auf (bey der 
Frage wohin?), für. 
:’v't ffnoviv. nach einem 
Ziele. st! xs(j?aÄ»)v, über] 
Hals über Kopf. vo 
Xu u. iri vXGcv. vorzüg
lich. ttrl /xrx^oy u. t'-ri 
oXiyov. ein wenig, sv' 
s viavtcv. jährlich. sr! 
rpsTj drey Stunden

lang, s’xz tovto. in die
ser Absicht.

t<v 1 - ß a iv w. cum genitivo.
Gr. besteigen. betreten. 

tri-ß ä X X w. Gr. auf et
was werfen. , 

svi-ßoxw, w. zurufen. 
s'vißsäouxi, w/jxi. zu sich 
rufen, um Hülle rufen. 

t v 1 - ß 0 u X s u w. Ränke 
schmieden „ betrügen, 
nachstellen.

svißovXv), qc, die 
List, Nachstellung.

s v iß 0 v X 0 g , 0 , heim
tückisch , hinterlistig.

8 v 1- y iXa w, w. c. dativo. 
verlachen, spotten.

sv 1-ytyvtMav.M. Gr. er
kennen.

s v t-y g x (p w. darauf schrei
ben, eine Aufschrift ma
chen, umschreiben^ um
fassen.

s v 1 - 5 x n g u w. über etwas 
weinen.

svi-beinvvfjit. Gr. zei
gen, machen (reddere)t 
seine Probe ablegen. 
•—v/jiai. (von Virtuosen) 
sich hören lassen, von 
sich geben.

s v 1 • b s % 0 /ji x 1. aufneh
men, zerlassen.

s v 1 ö s, /x 8 v>, <2. als ein 
- Fremder an einem Orte 

ankommen, wohnen.
s v t - 5 i 3 w /x «. geben,über

lassen.
& v 1 - 3.1 w x w. verfolgen.
8 v i 3 0 0 , 0, >). (§ö£a) 

c. infinit, einer der die 
Meinung erregt, dafs er 
etwas thun werde. svibo~

>Jv rv-^eiv. er schien 
. schlagen zu wollen.

s v 0 ff 1 $ , 8w;, q. der 
Zuwachs, die Zugabe.
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• X^3opxt. fut. - Xqaopxi' 
c. genit. vergessen.

svt-Xsyopxt. lesen.
s rzXs ir w , w. nachlas

sen , aufhören, fehlen.
s v z - X v) 3- 0 p x 1. u. -Xav* 

Sxyopai. vergessen, per]» 
&viXsXv)Upxt,

^svipsXsia, x;, vj. die 
Sorga, Sorgfalt, ivtps~ 
Xstxv voie7cr3xt u.
Sorge tragen.

s v 1 - p s X 's 0 p x 1, ’ 0 v p x i- 
sorgen.

svipsXy;, so;, 0 , 
adv. sviptXw;, sorgfältig.

sv ipsXvjT 0, c v, 0. der 
Besorger, Verwalter.

s v z - p s p CP 0 p x 1. tadeln, 
Vorwürfe machen.

s v 1 - pq "/.xu x 0 p x (, ujpai, 
c. datwo. einen Anschlag 
gegen einen im Sinne ha
ben, auf etwas sinnen.

s v 1 p t 1 x, x ;} der V®r-
kehr.

s v 1 - v 8 u w- zunicken, her
absinken , sich neigen.

trzvixio?, 0, (yinv)) 
zumSiege gehörig. vpvo;> 
ein Siegeslied.

s v 1- v 0 ew, w- auf etwas 
verfallen, aussinften.

svt 0 p x 0 ; , 0, rj. mein
eidig. ETrzopxov opofxi. ei
nen Meineid schwören.

SVl-VXTTVi U. -VXO’tfW' 

ausstreuen.
s v iv s 5 0 0, eben.
s v 1 • v s p v w. hinzuaen- 

den , zuschicken.
a v 1 - x w ,. üj. darauf 

springen.
s v 1 v X s0 v. noch weiter, 

genauer.
svi-vX^ffSw. Gr. tadeln, 

schelten.
ivi-vvsw, Gr. über et-

8-r<8<x^c» ?» o, niä-
fsig, vernünftig.

e’rzizxui j. nachgebend, 
willig.

s ir i ■ >j t s w, w.aufsuchen, 
sir i S 8,««) a r o ?, r o. (Ss w, 

rüfypi) der Deckel.
s ri-SÄiß w. auf etwas 

drücken.
e v i 3 v /z s w , w. fSv/zof) 

Neigungzu etwas haben, 
wünschen.

e v i 3 i> p t x , x;, q. der 
Wunsch, die Sehnsucht, 
Begierde.

j Ti-KaÄso;, w. einen Bey
nahmen geben. — sopxt, 
ou/xaz. zu Hülfe rufen.

>’inx «Xu r- w.bedecken.
8 v l - x s i p x z. Gr. darauf- 

danoben - liegen, angrän- 
zen.

s tt z - x >j q v x e i x, x;, 4.die 
Unterhandlung (durch 
Herold^ und Boten).

s’tz• h 1 viu k0y, 6, ge- 
fahrvoll.

8 7T z-x X V £ w. überschwem
men.

8 t i x X v & r 0 ? , 0 , tj. be
feuchtet , bespült.

e t z - x X w 5 w. spinnen, zu. 
theilen (von. den Par
zen).

ewz-xoff/asw, w. schmü
cken.

’E-rfaou^o;> 0 v. n. pr. 
Epikürus.

s t z - x p 0 r e w, tu.Geräusch 
zu etwas machen, klat
schen.

8 v z - X x p ß x v w. Gr. noch 
dazu nehmen, bey etwas 
fassen.

sx 1 - X x p v w. leuchten, 
scheinen.

sx-z-XavSav o'p x t, und
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was hinwehen. anwe
hen. 01 ave/xoi üirtvvaov. 
die Winde erhoben sich, 

tir i-tovo(, 0, 4. adv. evi-
orovw;. mühselig, mit Ar
beit.
r 1-t 0 j ir « w, «. mit ei
ner Schnalle befestigen, 
umhängen.

s v 1 q * f e w. Gr. hinzust. ö- 
men.

S v 1 0 • q [vr w. hineinwer-

s v i p - p 0 1 01, a y, ij. der Zu- 
fluG. .

s r i' ff 4 /X 0 ? . 0 , 4. (ff^/xa) 
ausgezeichnet.

i v [ ff 4 c. zu gleichen Thei
len. gleich, eben so wie. 
c. dativo.

tTt-exsTTo/jia /.betrach
ten , besuchen.

s ir 1- ff * 1 ä beschatten, 
verdunkeln.

s v 1 - ff x 0 v s w, w. besehen, 
besichtigen.

e v i ff t a jj. a t. Gr. fut. bvi- 
ffrqffo/Jioci. wissen.

Svi-ffraffig, e w c, 4. das 
Verweilen, Stillstchn.

S v 1 ff t a t £ w, uh V01Steher 
seyn, einem Geschäfte 
vorstehn , es leiten.

STiffrarqf, 0 v, 0. der 
Vorsteher, Aufseher.

s t i-ffr s X X «.Briefe schrei
ben, einem etwas auftra-

, Sen' - c teviffrv)^*), qg, 4. die
Wissenschaft.

e v 1 ff r 0 X q , 4. der
Brief.

STi-ffrc/Ai^w. Zaum uni’ 
Gebifs anlegen , bändi
gen-

Sv 1 - ff t q £ <P w. umwen- 
den. — o(j.ai, sich um-j 
wenden. |

I s ir eff $ ä w, u. • ff ir- 
r w. schlachten, tödten.

S v 1 - ff (p i y y w. die Saiten 
eines Instruments scharf 
anziehn.

8 -r 1 - ff <P p a y t tu —0 p. a 1. 
besiegeln, bekräftigen.

6 v 1 • r a pirr w. stören,be
unruhigen.

bvi-Tarri» und -r d ff ff w, 
befehlen.

s v 1 - t s X t w , w. vollbrin« 
, 8en’ , ,s ir IT8 f rij f , sog, 0, 4. 

erfreuend.
Svirv^beiog, eia, e 1 0 v, 

auch a v 1 r 4 5 e 1 0 g, 0, yj« 
nöthig, erforderlich, a 
STririjbsiog. der Bekannte, 
1'reund. ra SviT^bsia. dis 
Bedürfnisse des hebens. 

svir 7) bev/jia, a t 0 g,. r i.
die hebensordnung, Le
bensweise , Beschäfti-

S v ir b s v w. sich mit et- 
_w.ts beschäftigen, etwas 
treiben, üben, sich be
mühen.

£ v 1 - t 4 p 8 w, dh beobach
ten , abpassen. ■

Sv i-t iS-t) p. i- auf etwas 
setzen , aufsetzen , vor
setzen. rsXof SviTiSevaiTT} 

^ön gemachten An- 
fang gl ücklich vollenden. 
~£/xai. atogreiferi.

& t 1 • r 1 /j. a w , tu. cum da
tivo. Vorwürfe machen, 
schelten, tadeln.

t v tr ip. 0 g, 0, 4; ( 
geehrt, ehrenvoll.

svitovoXv- (evi to toXu.) 
meistentheils.

s v 1 r p s v t £ 0 v. zu überlas
sen. Sori. man mufs über
lassen.
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it tt i - r q s v w. anvertrauen, 
befehlen.

» 4/ - *• p s X w. Gr. herbey
laufen , angreifen, (von 
Truppen) überziehn.

4 7T t - r p iß m. zu Grunde 
richten , vernichten.

S tt i (ß a v s i a, x q, c). (&xi- 
yw) die Oberfläche, An
selm , Ruhm.

4 "TT l (j) X V Vj $ , 8 0?, 0, Vj.
adverb. üTci^xvwt;. ausge
zeichnet, glorreich,herr
lich.

Gi-tiityw. anbrennen.
d t t • Cp o p g w, tu. zutragen.
4 TT i (p tu v s w, w. ((pwv>)) an

rufen.
4 T t X^ ‘ P « w , CU. 

Hand anlegen, unterneh
men.

£ or t - x w* Gr. au^ etwas 
giefsen.

4 or i x d> ? i o t;. t x, io v. (x^~ 
px) einheimisch.

tTi-^avtu. cum genit. be
rühren.

& t o i v i o v , ov, t o. das 
J .andhaus; sonuxm. Dör
fer.

« t o /x x i. Gr. folgen.
a tt o /x ß p ix, xq, vj. Regen, 

Regenwetter.
vir - o p. ß p o ?, o, regnig, 

zum Regen geneigt.
t ir - o/xw /x i. Gr. zu etwas 

schwören.
4 TT - 0 V'S l 5 l <j T 0 c , 0,

( cvsiSo;} tadelnswerth. , 
tTOvsiSiorcvf. auf eine 
schimpfliche Weise.

«to?, so'?, to. das Wort.
s tt o o ir o g, o. der Wie

dehopf.
s t t «■ sieben.
s TT r x x x i o « x x. ^siebzehn.
S TT T XV X l & S X X T X, V f • 

siebzehn Ellen lang..

8 t - w x tu, brüten.
t TT CU V U /X 0 J , 0 , V- (oVOUx") 

dem Namen angemessen. 
vpaviffrv);, o v, o. der 

seinen Theil zu einem 
Pikenik giebt.

t p a r n 5, o v, o. der Lieb
haber.

E p x t tu , o v f. Erato, n. 
pr. einer Muse.

s p x tu. w. — o /x x i. c. genit. 
lieben. «Swartuv Hpxv. 
nach etwas unmöglichem 
trachten.

bewirken, 
thun, machen, beschäf
tigt seyn.

ü p y x \ sl o v , ov, to. das 
Werkzeug.

’E p y d v vi, v) c, vj. Boynah- 
tuo der Minerva, die 
Künstlerin.

s p y x a la, x die Ar
beit, Handthieriing.

bpyxcrrviptov, ov, t o. 
die Werkutä^ts. rii? p.xv- 
Tivqs. eine Orakel - Fa
brik.

b p y x r q g, o v, o. der Ar
beiter.

s p y o v t o v, t o. das 
Werk , Geschäft , die 
Wirkung.

spyeuä^j, e o c, o, v). 
mühselig, beschwerlich.

s p e x , x ? , die Wolle. 
&psßw5i)f, s o o, vj. fin

ster.
S p s t /x o o v, o. das Ruder. 
b p ev v x w. durchsuchen. 
’E p s x 5- vj i ? , i 5 o c. ereoh- 

theiseb, vom Exechtheus. 
ipso;, cu. Gr. sagen, tx s-’- 

pvjij.b'ix. das obengeSagre.
sp vj p. o $ , o, vj. Wüst, be- 

raubr. vj sp-^po;. die Wü
ste, Einöde.

streiten, rivi vcspi
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t/vo?» mit jemand .über 
etwas einen Wettstreit 
anfangen.

J 0 $ * sj. die 
Eiinnys , Furie.

1 0 v, 0 v, t c. die Wolle.
« 1 & 0 y. der Zwist.

Wettstreit.
0 v, b. das Böck- 

chon.
’E q 1 x b v t 0 ? , 0 u. n. pr. 

Erichthonius.
« f x 0 ; , so f. to. der Vcr- 

echlufs, ein verzäunter 
Ort. das Netz.

CE f x ’J v 1 0 1 5 o v p. 0 t. de: 
hercymsche Waid in 
Deutschland.

belasten, mit 
einem Ballast versehen.

'£ p p 5 , 0 ü. n. pr. Her
mes , Mercur. 2) eine 
Herme.

* q 0 « a 1. Gr. fragen. 
s^tu^w. schleichen.
’E ? v 5 s <>.»} c- Erythla, ei

ne Insel im gaditanischen 
Meerbusen.

a 3 q 1 ä m , w. erröthen. 
e’puS^of, «, cv, roth.
e g v p a , a r 0 ; . r ö. ^der 

Schutz, Befestigung.
’B 0 v /x d v 31 0 $ , 0 u. ery* 

nianthisch, vom Ery- 
manthos, einem Gebirge 
in Arkadien.

'E ? v 5, y xo ;. n. pr. Eryx, 
Stadt in Sicilien.
X°Ma‘ Gr.gehen, kom

men. elf &’(3tv rvvi. einen 
Wettstreit mit jemanden 
anfangen.

s g w 5 / ö 0 v, 0. derReiher.
t uj 5, wroo 0. die Liebe.

"E p w als n. pr. der Gott 
der Liebe, Eros, Cupido.

s^wrdw, w. fragen.
— Jacobs gr. El. I. Tkl. 9

4 f w t >j /a a, ar 0 f, r b. di® 
Frage.

tfWTixi f,’4,ö v. verliebt.
l' 5. S. szg. 
sf ri. bis.
6 5 - ß a Ä ä w. Gr. hi nein wer

fen , sich eigiefsen. ■ 
" S t x 0 /x a t. aufnehmen.

k’oSt w, üj. perf. pass. Vjti3vp 
pat. bekleiden.

t c 3 y r 0 j, ij, die Klei- 
, d-.ing.

\ta3iw. Gr. essen.
■c <t3 ko b v. gut, brav, 
ioirsf a, a j, der Abend.
s a v z q 1 0 c. t a, i 0 v. abend

lich, gegen Abend gele
gen. ;) i TTgatx, ac, der 
Abend.

« c r/ a w, w. speisen, bewir- 
tiieh. yapovg. eine Hoch
zeit ausrichten. — a 0- 
p a t w p a 1. essen, 
schmausen.

b c a r i a, a o. ein Stück 
Land an der Grenze, Ge
gend an Beigen,einLand-

. SUt- . ,
s ff/; a t 0 ;, ij, ov. da« letz

te, äufserste.
s<rw. innerhalb.
eraifoj, ou, 6 derFround. 
8T«^o;, a, 0 v. der ein® 

(von z weyen), der andre.
8 r 8 w 5. auf eine andre, 

entgegengesetzte Weise.
0 , v^. jährlich, 

oi s-rvjffiai ävBpoi, und ot 
trvjaioii, wy. die Etesien, 
erfrischende Nordwind® 
auf dem Archipelagus. 

sri. noch, überdiefs. cuk 
sti. nicht mehr.

8 t 0 1 p 0 5, b, >). bereit, fer
tig.

aro^f T 0. das Jahr. 
x«t’ aro;. jährlich.

20
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e ü 9 $ y s r 3, f , ov t ^6l 
Vvohlthäter.

süs^vjjf, 4 0 5 , 0 f 34. blü
hend , wohlgenährt.

süsrijfi«, «f, 35. das ge
segnete Jahr, die gute 
Ernte.

s u») S 3, ?, so;, 0, 3^. (^0;) 
einfältig,

su3|/z8js». w. (^//spot) ei
nen gl lieblichen, glorrei
chen Tag haben, Beyfall 
einernten, gefeyert wer
den.

E ü >) ^ 3j ?, so;, n. pr. Eue
res.

8 u S- a p ff 3^ ;, g 0 o, q. (^ä^- 
ffo;) kühn.

evSsz«, a ?, 3j- die gerade 
Linie. 4?ir’ tuStia;. gerade 
aus.

eÜ5st8w, w. in Ordnung 
setzen.

sv^sro;, 0, i]. passend, 
geschickt. eJ^stwj. wohl
angelegt.

« üSs wf. sogleich, auf der 
Stelle.

t v 2^ v) v 1 <x, a ?, 3)- dieFrucht- 
barkeit, UeberHufs.

8 v 2 v /i* 0 ; , 0 , 3^. (5v/xö;) 
wohlgesinnt, Wohlge
muth, heiter, standhaft.

s u 2 u c. sogleich.
svxazpo;, 0, Cx®'t?oc) 

passend , wohlgelegen, 
guxai^ärarziz. auf das gün
stigste.

SUMa/zir-^c, so;, 0, 3^. 
( MrtMirrw ) schön ge- 
kiümmt, gebogen.

s V x a ir 1 a, zx c, 3^. (xa^irö?) 
die Fruchtbarkeit.

e v x a o ir c ;, c, frucht
bar/

8 U x z v 3} ff 1 rx, a c, 3^. (xivsw) 
die Leichtigkeit, Behen
digkeit.

RrpOVffKOlt W V. EtrtlS- 
cer, ein Volk in Italien. 

tV. wohl, güt. EU (pOJEJV.
mit Anstand tragen, tu 
pak«. gar sehr. tZyt. 
»•'hon! tv ys voisl;. du 
rhust 'wohl.

E v a y o g, o v. n. pr. Eu- 
agoras.

«uß'OTOf., o, 37. (ßoffttiv) 
weidereich.

t u y s v 8 z «, «f, i). edle Ab
kunft. edler Sinn.

«uysvije, v 4 o o, ^von 
edler Abkunft, edel.

e u yv w /.s w v , o » c ;, o , . 
wohlgesinnt, billig.

c u 5 a 1 p. 0 v s tu, . cv. glück- 
lich.' seyn.

guH « t p sv !«, a g , 35. die 
Glückseligkeit.

« u ö k 1 p 0 v i' £ w- gl ücklicli 
preisen.

tvbaiplvi»;. glückselig.j 
eu&ai^ccuv, o v 0 g , 0, 3;.

glücklich.
tvisvJ^o;, c, ;/ reich 

an Bäumen.
«vS-^Aof., 0, 3;. oflenbär.
evbia, a c. 3$. der reine, 

heitre Himmel, gute«
■ Wetter, Meeresstille,Ru

he.
euScxz/xfw, w. .Beyfall 

finden, Ruhm einernten.
epSoxz^oj, 0, x. gelobt, 

berühmt, angesehen.
evatfAwv. ovon. c. (sz 

Ha) wohlgtkleidet.
8 U 4 A a z 0 $ , 0, (aXaza) 

reich an Oelbäumen u. 
OeL

e v g X ?r z g, 1 § 0 o o, 4' hoff- 
nungsvoll.

a g , y die} 
Wohlthäiigk eit. ;

e v s y t r s w. w. Wohltha- 
ten erzeigen. | 
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a v m. 1 v qr 0 g , 0, q. löicb t, 
beweglich.

e u x A s 8 0 j, 0, fxAsoj) 
ruhmvoll.

s v x A s x a, « ?, -4. der Ruhm.
Evnksibqg, 0 v- n. pr. 

Euk Ildes
8 v x 0 A 0 0, adv. suko-

Awf. leicht, bequem.
SV a ff t a , a g , -q. gute 

Temperatur der Luft, gu
tes Clima.

avkaßto/jcai, evfjtat. 
scheuen, in Sorgen seyn.

8 u p. s y s & ») g » scj, 0, v). 
(psytSog) grofs, ansehn
lich.

aup.¥)nm* sog, 0, ij. 
xo?) lang. •

iü/xof ag, y. (/to?'
(fy) die Wohlgestalt.

t u v *), q g , das Lager, 
Bett.

svvoia, «g, dasWohl- 
wollen.

8 u v 0 /a i a, a g, ?)■ die gute, 
gesetzmäfsigeVerfassung.
2 ) Eunomia. N. eiher 
Hore.

evvooc u. svvovg, 0, ij- 
wohlgesinnt, to suvovv. 
das Wohlwollen.

E v 5 s 1 v 0 g v öv r 0 g. der 
Pontus Euxinus. das 
Schwarze Meer.

SV 0 tv og, 0, V). was guten 
Wein tiägt.

svoff^og. 0. (oc/xi)')
wohlriechend.

8 v ir s x S t; ?, e 0 g, o, adv. 
evrsiSöjg. gehorsam, folg
sam.

s u t 0 « e w , wohlthun»
8UTOp8W, W. — f 0/USI, 

o v p. a i» < • geuitivo. in Ue- 
berfluls haben.

e □ t 0 p i a. a • der Reich
thum , Ueberflufs.

evvoQog, 0, x. wohlha- 
bend.

8 V tt p a y 1 a, a g, (’-rpar- 
nuj das Glück, der glück
liche Erfolg.

eu irf 8»8 )«, a g , y. der 
gute Anstand, Schönheit.

e u TT q 8 t g, s 0 g,o, ^.wohl
anständig, geschmückt.

s v o e ff t g , 8wf, jj. die Er
findung.

suost^s, 0 v, 0. derErfin- 
der.

8 vp >) fj. ec , ar 0 g , r ö. die 
Erfindung.

EJpx,rl5j;j, ov. Euripi
des. n. pr.

itv ir 0 g, ov, 0. derEuri- 
pus, eine Meerenge bey 
Euböa. 2) ein Canal, der 
einen Ort umgibt.

s v p f c x w. Gr. finden, er
finden. .

EupvßxdSijf, 0 v. n. pr. 
Eurybiades.

E u p v 5 1 r. 1; n. pr. Eu - 
vydice.

sv^vS-fJiog, 0, v). tactrnä- 
fsig, harmonisch, schick
lich.

8 u p v g , a, v. weit.
E v p v ff Seu g, sw g. n. pr* 

Eurystheus.
s u p v ff r 0 /x 0 g, 0. fcTo- 

/za) mit weiter Oeilnung, 
Mündung.

E v p v t 0 g , 0 v. n. pr. Eu- 
ry tus.

eupvx^P'df» s 0 0, v),
viel umfassend, geräu
mig.

E u p w v »■) , »j g. m. pr. Eu* 
röpa.

s v p w r x « w, w. (süp«; j ver
schimmelt, mit Schim
mel überzogen seyn.

EupcuTa?» a. Eurötas# 
Flufs in Lakonien.

*20



3o8 Erklär, adlet im ersten u. zweyten Cursus

tuffajxof, o , 
fleischig.

s u a s ß s i a, a f, die Got
tesfurcht, Frömmigkeit.

s u tf s ß , s o ;, o, >)• got
tesfürchtig , fromm.

sutrsiCTOj, o, 
leicht zu erschüttern, 
Erdbeben ausgesetzt.

« v a yj /z o c, o, (<rwa) gut 
bezeichnet, kenntlich.

s u o r o x 1 a, «(, %. die Ge
schicklichkeit (im Tref
fen). Klugheit.

sdcTovwt. glücklich tref- 
feiid. *

£ V T 8 X V o g , 0 , ij. (rä*vov) 
fruchtbar , glückliche 
Kinder habend.

8 u r « A s i «, 5). die Spar
samkeit, Einfachheit der I 
Geben earf. |

8 V f s X vi ; , so;, o, q. fril-i 
gal, ärmlich.

E ürtf Tij, j; c. Euterpe, m 
pr. einer Muse.

eurtS-affC'svTot;, o , 14, 
(riSaffctuw) leicht zu zäh
men.

tvr ov !«, a g, • 'die An
strengung, Festigkeit.

e u t 0 v w g. mit Kraft.
etjrv^sw, w. glücklich 

seyn.
S U T V XV /Z & , <kT9J, TO. 

der GlücksfaU.
8UTt>X'd?’ s 0 5» 0' adv. 

svTvX&g. 'glücklich, von 
gutem Erfolg.

iJri'/G, das Glück.
tvvioo;, o. vj. wasser

reich , gut gewässert.
sv v 8 ö 5 » 0 , 57. gut. 

gewebt.
evipogia, oc g, die
. Fruchtbarkeit.
6 i <p 0 f 0 g, 0, fruchtbar.

8 v (p u u g. gut, bequem.
8 u (p w v 0 g. 0. V). ((pwv^) der 

eine gute Stimme hat.
8 v X d» ij 5» has Gelübde, 

Gebet. x 1
Wünschen, be

ten. X
8 v X p q o- t f a , a g , der 

Nutzen, Vortheil.
8 J w 5 ; a. a g, der Wohl

geruch.
a v vj 7r z g, i § 0 g. schön bli

ckend, mit schonen Au-
. f ««u ” * -s v w X £ u‘> “J' Sättigen, s v w-

•X * c P- a 1 ’ ov pcu. sich 
sät tigen, schmausen.

8 u w X z a, der
Schniaus.

ftpaTrh, 15 0 g, vj. das 
Oberkleid.

in der Reihe, 
nachher, weiterfort. to 

, weiterhin.
t (p - e tr 0 p. a 1. nächfölgen.
s (p • q ß 0 0 v, 0. der mann* 

bare Jüngling.
e’ (p - v) p. s f 0 g, 0, y. f^/xspa) 

Was einen Tag währt, für 
einen Tag ist.

s (p 1 x r <5 g, 0, V). erreichbar. 
s<i) - 1 ir t 0 g, i, V). zu Pferde.
s (p - 1 t t a /x a 1. ( Gr. in ts- 

To/za<) herbeyfliegen,
s(p -1 <r r /z i. hinzustellen. 

^Titnr^v- ich trat hinzu, 
stand dabey.

g(p-opaw, di. auf etwa® 
herabschauen.

s(p 0 p 0 g , 0. der Aufseher, 
tipopoi. Ephoren. eine 
obrigkeitliche Würde z« 
Sparta.
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ag, 4. die Feind-. 
Schaft.

4 X 3 ö gt ö v- feindlich.
0 bX^QÖ;. der Feind.

*' X * $ v a ’ *^e
ter. 2) n. pr. Echidna.

’E^<va3»f,'WV.dieEchi- 
naden. Inseln im iigaei- 
sch.cn Meere.
X^v 0 gf 0 Vf o* der Igel.

’E X i“ v । 0 v 0 g^ n. pr» 
Echion.

* X w* haben, c. infinit, kön
nen , wissen, c. adverb; 
eine gewisse Beschaflen- 
heit haben, tu, o?Sui;, 
tysc es ist gut. recht so. 
cu/a(j?hvw5 s/sr. es stimmt 
zusammen.

ri. freundlich seyn. 
arpovo^rwg t'xiiv T™ögf 
unbekümmert um etwas 
seyn. mit wg u. dem ge- 
nitiu. (S. ag.) b'xi,sSa'1 T‘~ 
VOg. sich an jemanden, 
an etwas halten, angren
zen. (Das partic. sywv 
kann oft durch mit aus- 
gedrückt werden.)

2 « S e v. von früh an, früh
morgens.

« w 3-1 v 6 g. morgentlich. 
suuSivcv. vom Morgen an.

■2 WC W, r- die Morgenrö- 
the, der Morgen, Orient.

£ w bis.

Z.

i w f «• Gr. ^v. leben.
01 ^äartg. die Lebenden, 

£ 8 a , “ 9 » 4- der Dinkel, 
Spelt.

^soyw/xr, fut. ^8u£w, Gr. 
durch das Joch verbin
den, anspannen, tov 'EX- 
X>|{irovToy. ein« lürücko

über den Hellespont 
schlagen, 'überbrücken.

s v y 0 g . s 0 g , t öf das 
Joch. Gespann.

Zsv§ <c, < ä 0 g. N. eines.
Mahlors, Zeuxis.

Zsu;, hiog, u. Z 4 v 0 g. 
Zeus, Jupiter.

ZUfpugogt 0v, 0. der Ze« 
phyr, Westwind.

^scu. kocjwn , sieden.
X 0 t v nr i w, «.eifersüch

tig seyn.
0 w, w- nachahmen, et

was treiben, bewundern.
4 /x i ä , agr 4. der Scha
den. eine Strafe.

? >1 u 1 ö w , w. züchtigen , 
strafen.

Z 4 y w v, w v 0 g. n. pr. Zeno. 
^rswf w. suchen, fragen. 
^tfrtfffig, s w g, das Su

chen.
Zijrijc, ov. n. pr. Zetes.

0 s p 0 g , a, 0 v. finster, 
v y 6 w , cu. bejochen.
w y p a (p t w, w. mahlen.

^cuo tov. 0 u, t öf ein klei
nes 1 hier.

w 4 , 4 g . 4. xdas. Leben, 
^woyovaw, «. lebendige

Geschöpfe hervorbrin
gen , zeugen, ra ^evoyo» 
vqStvra. lebendig gebot- 
ne (den Pflanzen entge
gengesetzt).

m 0 y 0 v 1 a, oc g, >j, das Er
zeugen lebendiger We
sen.

cu 0 v . 0 v, r ö. das lebende, 
beseelte Wesen, Thie”.

ff p. a, a.r 0 g, to- und 
% po g , 0. de^y

Gürtel.

II.

■4, oder. ( nach dem eom*
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par.) als, 4 .... 4. ent- 
wedel'.........oder, (nach 
einem Fragesatz) oder et
wa (an). ,

q. wahrhaftig, gewifs. 2) 
dient wie num zur Fra 
ge.

“H , q f. Hebe, die Göt
tin der Jugend, ।

4 y s mw v, o v o c, o. der Füll- ‘ 
rer, .Anführer. 2) N. ei-, 
nes Fisches.

q y b o p a i, o v /z a i. anfüh
ren, die erste Stelle be
haupten, dafür halten, 
glauben.

II y vj ff t k a o q, ov< n. pr. 
Hegesiläus.

4 3 s. und.
q 3 e w q. gern, ^bujq eyetv 

ffrq,cq riva. sich freund 
lieh betragen.

^§4. schont endlich. [
% 3 o /z a t. c. dativ. an etwas 

Vergnügen finden, sich 
freuen, ^iovrai ffirovp.e- 
voi- sie essen gern.

480V4, 4 f , 4. jcüe Art 
sinnlicher Lust, Wollust.

4800, eia, u. süfs, ange
nehm , freundlich.

4 3 u tP w v 0 7 , 0, 4. ((pwvij) 
süfs tönend.

*11 3« v 0 1, w v. Edöner. 
ein Volk in Thrazien.

4 3- 0 c, eoq, r 0. die Sitte, 
Han diungs weise,Cliarak- 
t>r, Aufenthaltsort.

4 7 w v , 0 v 0 q , 4. das Ufer. 
qHicra. am Wenigsten, 

sehr wenig, gar nicht.
4 x w. kommen. (im praes, 

ich bin gekommen.)
’II X e 1 a, -a 5. Elea, Provinz 

im Peloponnes. ’HXstci, 
wv Einwohnerderselben.
Elear.

7 Ä8KT p 0 V, 0 V , TO. der 
Bernstein.

x X 1 x 1 a, a 5, 4. das Alter.
4 X 1 x 1 w r 1 q, t t 8 0 5, 4. die 

Gespielin.
4 X 1 x 0 ;, 4, 0 v. was für 

einer , wie grofs, wie 
arg.

4 X 1 0 f . ov, 0. die Sonne, 
der Tag.

•^Xoj, ov, c. der Nagel.
’HXu ff 1 0 v ff: s 3 i 0 v. das 

Elysium , eiysische Ge- 
Hld.

4 p. e p a , a q, 4. der Tag. 
pe.S-1 V/ur^av. am Tage. 
xaP ^ps^av. täglich,

■/} p s o 0 3 p 0 p s w , w. den 
Tag über laufen , Dien
ste eines Eilboten thun.

17 p s q 0 ?, q, 4. zahm, mild. 
v^pe^ör^q, 

Sanftmuth, Cultur.
•4 m s p 0 w. w. culti viren, ur

bar machen, zähmen.
-4 /z s p w ff 1 <; . 8w<, 4. das 

Zähmen, Veredlung der 
Obstbäume.

qpbTepog, a, 0 v. unser.
4 /x i y v /x v 0 f, 6 , 4. halb

nackt.
4 p 1 X 1 t p 1 a 1 0 a, 0 v. ein 

halbes Pfund schwer.
4/ztffv?, eia, v. halb, zur 

Hälfte.
4 p. 1 t 8 X 4 s 0 q, 0,4. halb

vollendet.
4/xi(pXsxTo?, 0, 4.halb* 

verbrannt.
4 v. st. dav. wenn.
4 v t a , ao 4. der Zügel.
4 v i x a. als,
4 v 1 0 x 0 q, 0 v, 0. der Waf- 

fenführer.4v<0x«w, w. len- 
_ ken.

v a o , a t 0 q , t 0. die Le
ber.

4 t s 1 0 q, ov, 4. das feste
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Land, ein Welttheil. 2) 
die Landschaft Ephus in 
Griechenland. tiirsi^wr^Cf 
cu. ein Einwohner der
selben , Epirotc.

“Ufa, a ?. Hera, Juno.
'H q a k X s i 0 v g- Ilera- 

cies, Hercules.
'II p a k X s 0 v ? iroXi;. He- 

rak'eopölis in Aegypten. 
>,£a'xXHWT/HÖ? , >*, öv. was 
bey dieser Stadt ist, he- 
rakleotisch.

XfSoj. der 
Magnet.

'H 9 d x X s 1 t 0 ?, o u. n • pr. 
Ileraklitus,ein Philosoph 
(wegen der Tiefe und 
Dunkelheit seiner Schrif
ten berühmt).

^e/x ew, w. ruhig seyn, 
ausruhn.

’Hf i-ycv>|, »j ?• n. pr. Eii- 
gone.

’H (? t 5 a v ö ?, 0 V. der Flufs 
Eridanus , oder Padus

q ? [ 0 v , 0 v, 7' ö. das Grab
mal.

'H p ö 8 0 r 0 ? , 0 v. n. pr. 
Herodötus.
p w ? , w 0 f. 0. der Heros. 
(Abkömmling eines Got
tes.)

'Hff il v»j, 7} 5. n. pr. He- 
siöne.

>i ff v X « £ »• Ruhe halten.
^o-vxx- r»kig, leise, -^v- 

ira.tnv* gelinde schla
gen , verwunden.

iiri/i«. die Rube.
ixE<>- sich mhig 

verhai ten.
Vtaw, besiegen.
^rrwv, ovo?. 0, klei

ner, geringer, weniger, 
c. gemt. unterworfen, 
twv viaov. der Krankheit

, cf ausgesetzt. ovX Vrov«. 
eben soviel. cv‘8«v >;rrov.' 
nichts desto weniger. 

i<zII (p a 1 ff r 0 ?, 0 v. Ilephae- 
stus. Vulcau.

0.

5 a X a m 0 ? , 0 v, 0. das Ge
mach , Fraueuzimmer- 
woh iiu’ig.

5 a A a ff ff « , 15 5 , das 
Meer. 2) als u. pr. einer 
Gottheit.

3 a X ä ff er z 0 ?, ö, U. 5 a- 
X a r ff 1 0 ?. auf ■ im - Mee? 
re wohnend.

5 « X a ff ff 0 h 0 a t t w . w. 
(xoxrtw) auf dem Meere 
herrschen.

0 oi X11 a. a ?. n. pr. Thalia.
0 a X >j ?, 0 ü. n. pr. 1 hales.
O « X X 1 ffi h 0 5. n. pr. ThaL- 

Hskus.
Sa) X c ?. 0 v. 0. der Zweig.
5dXXw. grünen, blühen.
5 a m 1 i, w. häufig wohin 

gehen, affrvös. oft in die 
Stadt gehn, die Stadt 
besuchen.

3 - a p. z v w häufig.
0« izv pz z 8 0 s- m pr, 

Thamy »is.
5 a v « r >; ß) c 0 ?, 0 v, 0, ij, 

den Tod bringend, todt- 
lich.

5 d v a t 0 5, 0 v, 0. der Tod. 
ne SÜvktov. an € denTod, 
tödtiich. 01 3avxroi< die 
Todesfälle.

5 a v a t 0 w , «>• tödten.
begraben. (von 

jeder Art der Leichenbe- 
■ statrimg, sie mag durch 

Beerdigung, oder Ver
brennung, oder auf eine 
andere Weise geschehn.)
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SaPfsw, a>. Muth haben. 
Sx^n. sey gutes Muthcs, 
scy getrost, (bisweilen 
kann 2ä^n , wie nietete 
virtutetua, durch s c h ö n] 
trefflich! ausgedrückt 
werden.)

5« f f oupt w ^.mutbig, ge
trost, ohne Scheu.

5 x q er s w.soviel als kappet«.
5 a f ff o;, e j;» o v q , r o. 

der Muth, die Dreistig- ( 
keit.

2 X ff ff U> V U. Sxttoiv, c, 
1$. (comparat. Von ra^uf.) 
schneller.

Sxvpx, Kto;, tc. die 
Bewunderung. 2xvpxro; 
a^iov. bewundernswerth.

2a v p x Z, ui. sich verwun
dern . bewundern.

2 x v p x c i o f, t a, i o v, be
wundernswürdig.

2 x v p x ff r w j.bewunderns- 
würdig.

2 ex. oct;, q. der Anblick, 
das Anschaun.

5aä». a?» die Göttin.
2 e x p x, xt o ro. der An

blick, das Schauspiel, tx 
irra SfxpxTx. die sieben 
Wunder der Welt.

0 e x v w, o v ;. n. pr. Theä- 
110.

2 e x o p x i, w p x i. sehen, 
schanen.

2 e x r p o s t J v) <;> 8 o f, o, vj, 
wie einTheater gestaltet.

Ssxtqov, ov, tc- der 
Schauplatz, das Schau
spielhaus.

0S«c5ayaff, XV^Pi- »• 
pr. Thiodamas.

2 t~i o e i x, *~t o V. göttlich.
2 t Ä ui. S. iiSsÄw.
Sspsktov, ov, tÖ, die 

Grundlage.
* t p i t ö o das Recht,

QepiffTOink^c, s o v g. n. 
pr. Themistökles.

• ©söxpjroj, qv. n. pr. 
Theokritus.

Ssokoyix, x^. vj. die 
Kenntnifs von Gott und 
göttlichen Dingen.

QsoTopicoe, o v. n. pi\ 
Theopompus.

2 s 6 c, c v , 6. der Gott, vj 
Stög, die Göttin.

SetJavxtva, v) $, >j. die 
Magd, Sclavin.

Seyxiraix, xg, y. die 
Heilung, Kur, Besor- 
SnnS’

S s x t s v w. bedienen, auf- 
warten/räf aiiAaj. an den 
Höfen aufwarten.

5 s p a v w v, o > r o j , o. der 
Diener.

S s p i v 6 ; , :■), cv. was inr 
Sommer ist. cp^fioi 
Qivot. Sommerregen.

S s p p x ( v w. wä rmen.
Segpv), :p die Hitze# 
S f p o ; , Vf , cv. warm, 

heifs. tx SnQpoTfQx. die- 
wärmern Gegenden.

$ £ p p & t q r ij r o f, >j. die 
Hitze.

0sp/xw8wv, o v r o $. ein- 
Flufs in Kleinasien.

2- £ p o f, 8 o r 6. der Som
mer. -rav 2a§ovs. im Som
mer.

&sffpo(pö^ix, i ui v, r a* 
ein Fest der Demeter 
(Ceres), welches nur von 
Weibern gefeyert wurde.

2 8 ff t i w. verkündigen, 
weissagen.

0 s ff ff aX ix , x c , >j • und 
Q s ff t x k i a. Thessalien, 
in Griechenland.

0 .i r 4 , 13 o j, >j. n. pt« 
Thetis.

2 t w. Gr. laufe».
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$ s'w p sehen , betrach
ten.

5e w j i"«, a g , ij. die Be
trachtung.

0 $ ß a 1, cu -j. Theben in ‘ 
Böotien, g) in Aegypten. 
^jjßaiHÖc 9 i) , *ov, theba- 
ni‘ch. 0 q ß a 1 0 g, 6. der 
T lieb an er.

0 y ß a 7g , i 5 0 ? , v- The- 
bais, Oberiigypten, des
sen Hauptstadt Thebae 
war, 

schärfen, wetzen.
5 <) y- v) , y c • >j. ein Behält- 

n’fs, Kasten, Grabmal.
2 X X u pc f t p >j c. 0 v , c- eine 

Mitra, (weibliche Kopf- 
binde) tragend.

^^Ävc, ei«, v. weiblich. 
ai Si tton, die Weibchen.

Sy q ■ v) p 0 0. das Thier,
Wild.

S»ipa, «?, >J. die Jagd, tv 
S^oaig- auf der Jagd.

3», pari) 5, öS, o- dar Jä- 
■ger;
ij p ft w , w. — « 0 p a 1, 
w /x « jagen, nach etwas 
trachten , nachsteilen.

5>;peioc, 0, y. thierisch. 
von Thieren.

EVTIZB f, M , 0 v. zur 
Jagd gehörig, x u w v. der 
Jagdhund.

p s u w. jagen.
2 q p 1 0 v. c v, r ö. das Thier.
2q q t wly g, s 0 g- 0 , >r 

thierisch, von Thieren.
2 p ö ßp W T 0 5, OV. 0. Jj. 

(ßißjxcrxw) von Thieren 
gefressen.

SvjffavQt^w. aufbewah- 
ren.

2v)Cavpög, 0 u, 0. der 
Schatz.

0 y a e u 5, e wp 11. pr. The- 
seug.

2 y r s u w. nm Lohn dienen.
Siyyav w. c. genitivo. Gr, 

berühren,
2 1 v, 7 v 0 c, 0. ’J. das Üfer, 

Sand, Sa/dwüste.
2 v vj c k w. Gr. sterben.
2 v r c 0 >), 6 v. sterblich.,' 

vergänglich.
2 0 i v >j, V) g , jy die Mahl

zeit.
S 0). e 0 { . a , Sv. trübe, 

schmutzig.
2o^ v ß 0 g, 0 v, 0. derluärm.
0 0 u 0 1 ir v 0 g , o v. n. pr. 

Thudippus.
0 0 u ? t 0 1, w v. Thorium 

in Unteritalien.
0 p a x >j, >; g , Thrazien.
2 p >x c s cu st. 2apctv> 0. Socp“ 

psw. M,uth 'haben.
Q ä.c tg, 1 0 g. n. pr. Thra- 

sis.
0 q ä c v ÄÄ 0 g, ou. n. pr. 

Thrasyllus. /
2 p a ff u v 0 p. a t. sich über- 

inüthig, trotzig betragen.
2'qaffljg, s7a, u. kühn, 

übermüthig.
'0 a ff w v t 5 c , 0 u. n. pr. 

tvon S^äffog).
0 p a r t i), g, y. die Thra- 

zierin.
2 f> a v ff p a, ar 0 g> r o. das 

Bruchstück.
2 q S p p a, arog, r ö. (r^i- 

(pw) das Zuchtvieh.
2 p 8 w r 1 x ö g, x, ö v. nahr

haft.
0p>jz^, qg, y. Thrazien*
2 £ v) v s w , ui. beweinen.
& 1 ä ff 1 0 v v 8 5 t ov . r 0, 

das thriasische Gefild, ei
ne Gegend in Attika.

2 p f ?, t p 1 % 0 g , n. das 
Haar.
5 ö v 0 g, 0 v, 0. der Thron, 
hohe Sitz.
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Svyar^, t p 0 $ , y. die 
Tochter.

2vpiaT^lOV, OU, TO. 
das Rauchfafs.

2 U M i a p a, a r 0 $, t 0. das 
Räucherwerk.

2 v /x 1 a cw , iu. räuchern.
2 v p 1 v- 6 $ , >) , ö v. zornig, 

jähzornig, to Svpmovydie 
Leidensrhaltlichkeit.

2 u p. 6 0 ü, 0. das Gemüth,
der Muth. der Zorn. Bz«! 
5u/xev. in Folge der (kö
niglichen) Ungnade. to.v~ 
ti tw 2vpü. herzhaft, aus 
allen Kräften.

2vpöso(2or,, ou, 0, ij. 
klug von Natur. I

2 v a . a ;, -Jj. die Thür. .
2 u p s ö $ , ov, 0. der lange 

Schild.
2 v p < 0 V) 0 v, t i- die kleine 

Thür.
5upf$, i 5 0 f, >). das Fen

ster.
2 v $ s e 0, 0 u, 0. der Thyr- 

susstab. (ein Spiefs mit 
Weinlaub umwunden).

2vTia, a $, >5. das Opfer.
2 v c 1 a w. opfern.
2 u w. opfern. ,
2 v m p a , a r 0 c , t ö- Räu

cherwerk , Spezereien.
2 w f ft L x x 0 $, 6. der Pan 

zer, Bi usthsmisch.

I.

} ä 0 p k 1. a> p a 1. heilen,
*1 a ir 8 r 6 $ , 0 v- n, pr. Ja- 

petns.
’ldowv, 0 v 0 $. n. pr. Ja

son.
l«T?ix>|, jj$, 4- Mxv>5 

sc.) die A rzneykunst.
t a r p o $, 0 t, q. der Arzt.
I ß >) p i' a, «5, Hispanicn. j

2) Iberien inlileir,-Asien. 
’I ß "j p s w v. Iberer. Ein
wohner dieses .Lande«.

*ß 1$, 1 5 0 $ , ?). der Ibis, 
ägyptische Storch.

<Sf«, aj, die Gestalt.
’1 5 7/, , vj. Ida , Gebirg

in Troas.
ibioq, 1 a, tov. eigen, ei- 

genthürnlich. abge
sondert. 017.01 Ibioi. Pri- 
va: wo hnun gen.

ib i ör v) g , ^to?. die 
Eigen thümlichkeit.

1 5 1 ei t v) c, 0 v. 6.der Privat
mann, (dem Philosophen 
entgegengesetzt,) ein nn- 
unterrichteter Mensch» 
Idiot, Nichtswisser.

1 5 0 u. siehe !
1 ö p u w. erbauen, errichten, 

aufstellen. 1 5 p u 0 p a t. 
sitzen , liegen.

*1 & u 1 a, « ;• n. pr, Idyia.
1 s m a 1. med. von tlpi. ei

len.
1 e p a , er x 0 £ , 0. der Ha

bicht’.
1 s p s t a, a;, v/. die Prieste

rin.
nietet, a;, q. das Prie- 

sterthum.
ispsicv. stoVf tc. das 

Opferthier.
1 8 p s u f, sw;, 0. der Prie

ster.
1 8 p i t;, ft, 6 v. heilig, to 

itpo'J , ov. der Tempel. 
ra itpä. die Opferthiere, 
Opfer.

I 8 p 0 T p 8 IT ; , 80$, 0 , 1). 
th rwürdtg.

1 8 p 0 n v Ä 0 $, 0 V, 0. (ffvkaw) 
der Trmpeträuber.

” v/ p 1. Gr. schicken, sen
den, schleudern.

’I 2 a‘x >)tf 18$, t a, 1 0 v. aus 
Ithaka (einer Insel im
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Ionischen Meere) gebür
tig.

i x a v ö ’ ö v. geschielt, 
zureichend, hinlänglich, 
rzavw;. ziemlich, ansehn
lich.

T x a £ i a . a ; , ikarien, 
eine Insel im ägaeischcn 
Meere. ’Iza'HO* TgÄa'ypj. 
das ikarische Meer.

’Ixapo;, o v. n. pr. Ika
rus.

' x s r s v w. bitten, flehen.
i x s t >j f , ov, o. der Fle

hende.
’I x r 7 v o o v. n. pr. Ikti-

n us.
' Ä a 7 x o M a ‘ U.iX« oli«i- 

verölinen.
’IXtoc, <5 und ’lktov, 

ov, rl. Hinm, Troja.
t p ä t i o v , tov, t 6. der 

Mantel, das Kleid.
ipnricpög, ov, c. die 

Kleidung.
Iva. dafs , damit. 2) wo.
T v « % o c , o v. n. pr. Ina- 

chus. 2) N. e. Flusses im 
Peloponnes. (Najo.)

’I v 8 i z o g , v), o v. indisch. 
y 'Ivbixi). Indien. Tv8ö?, 
ov. der Inder. 2) der 
Flnfs Indus.

’I v ü , o u g. n. pr. Ino.
’I 5 { w v. o v o g. v. pr. Ixlon.
i £ ö c, o v> 6. der Vogelleim.
*ov. ov, t ö. das Veilchen. 
i ö o . o v , o. das Gift.
I o v ! wehe !
’I o cu v, w v t o f. n. pr. Io- 

phon.
iTTtioc, it«, s i o v. und 

i t t i x ö c , y, i v. zur 
Fieiterey gehörig, ritter
lich, to ittiv.qv. dieRei- 
tercy. päy^. ein
Kampf zu Pferde, Reiter- 
schlacht. alT*tiog. Bei

nahme Poseidons , als 
Schöpfer des Pferdes.

/ t ir s u ?, s w g, o. der R.ei- 
ter.

rI t v o x 8 v t a v £ o o v, o, 
vj. der Centaur und die 
Centaurin.

iwoxopog, o v , o. der 
Pferdeknecht.

I T T Ö Ä V T 0 J , 0 V. II. pr. 
Ilippolytus.

’riro ov, 6. das Pford, 
Nilpferd, q Ittoq. die 
Stute.

7 TT t a p <x i. S. srsTOpai- Gr, 
fliegen.

’I p i ; , i § o ; , v,. n. pr. Iris.
*crqpi. Gr. wissen, lien- 

nen. Vergl. o'iia.
‘Iff^pog, o ü. o. die Land

enge , vorzüglich die 
Landenge von Korimth. 
Ta *crSM.t<x, wv. die dem Po
seidon gcweihtenKampf- 
spiele auf diesem Isth
mus.

’I o t g , i § o ;. n. pr. la jb*
i <t piv. I. pl. von oZ3ä.

{Schul-Gr. §. I09. HI.) 
Tcroxpar^;, sog, n. pr.

Isokrätes.
i a p x w Äo ; , ov, 0 , . 
(’z£Xov) von gleichen 
Gliedern oder Theilen, 
gleich schenk lieh.

*ffäg, ov. gleich gleich
viel. vvxrag eben
so viele Nächte, za«. auf 
gleiche Weise.

« S 0 X 8 l Ä {) g, SOg, 0, U. 
I a ö^s iXog , ov. dem 
Rande gleich.

"«Typt. fut. CTv\ffo>. auf
richten, aufstellen, jarjj- 
xa u. sffTJjv. ich stand. 
scravai. »eyn. (von einer 
dauernden Zeit.) p^v 
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iffrapives, der laufende 
Monat.

i 'ff r o g s w , «. erzählen.
Iffröf, . pv, e, der MaSt- 

b'auni. »
scrjC«?, «Soo y. die ge

trocknete Feige-,
l ff X 'J ° ® w v 0 f ’ 0 V , 0 , ij« 

der eine schwache Stim
me hat.

7 ff x v f o j. d. ö v. stark, ta
pfer. adv. tffyv^wi;. mit 
Anstrengung, mit Kraft.

7 c X d ?, u o c, die Stärke. 
rayvw. stark seyn, ver

mögen.
J er w. st. syw. haben.
* er w vielleicht, ungefähr.
’J t x A i a , »j c , Italien. 

’lraXixo?, >}, öv. italisch.
'I (Q t oc v a ff ff a , oj ;• m pr. 

I phianarsa.
arijf, 8 o f. n. pr. 

Iph»krates.
1 y 3 u 8 / o v , f o v , r c. der 

, kleine' Fisch.
'I y 3 v c, v o $, o. der Fisch.
i v e u /z w V , o v o j, o. der 

Ichneumon, eine Art von 
Wiesel.

7 % v o j, « «;, r c. die Spur. 
'Iw, o v ;« n. pr. Io.
?1 wl ko? , o V. lolkus. ein 

Ort in Thessalien.
’l i» v f a , «c, Ionien in 

Klein-Asien. "Iwvec, wv. 
die Einwohner dessel
ben. ’lwvixöf, q, iv. io
nisch.

K.

K x 5 p e i a, «?,>?♦ Ihad- 
mea, die Burg von The
ben.

K« b/io?, o v. ti« pr. Kad- 
mus.

k x 3 • x t g w, w. Gr. hinun
ter werfen , herab - ziehn 
• locken.

x a 3 x i g w. reinigen, ent- 
söhnen.

x x & x x i;. überhaupt, 
8sv« naPdirx^. durchaus 
niemanden.

x x 3 x t s g. wie , gleich
wie. *

na3a^oi;, x, ö v« rein.
Kx3xQfft^, swj, die 

Reinigung.
z d 3 s 8 p x, x q, der Sitz. 
y.x3-s^opxt. jut, xa$8- 

Soü/xfti. Gr- sitzen.
x x 5 - s i y w. eir.sperren.
u x 3 - « A x u w. hinab-zieho 

-führen.
x a 5 - e v 8 w. Gr. schlafen.
x x 3 - s s w , u>- kochen, 

anskochen, schmelzen.
nx3-viysoij.xi, o v p x i. 

der Anführer seyn, lei
ten.

v. x3 ijy. w v. passend, ange
messen. y^ovot; o xaS;/- 
i-.wv. die jechte Zeit to 
x x 3.% v. o v. das Schickli
che , Fassende.

x x 3 - q p. x i. (Gr. in ■^pai.') 
sitzen.

■x x 3 -1 8 v w. aufstellen.
x x 3 - i w. setzen, sich nie- 

derseizen. sitzen.
x x 3 - I >) p t. (Gr. $. 96. in 

itw. Schul - Gr. §. log.) 
herablassen. yxPiipsvcg. 
herabhängend. 3^ x«5* 
ztpEvy. herabliängendes, 
aufgelöstes Haar.

nu3-iKV8opxi, ov pai. 
Gr. schlagen , hauen.

X « 3 - ( r T X p X l. S. 1T8T0' 
pai. Gr. hinabfliegen.

x x 3 - t ff t >; p i. einsetzen, 
in einen gewissen Z»' 

1 stand setzen, zu etwa» 
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machen, gründen, errich
ten.

■x « S - 0 J 0 ; , 0 v , A der 
Weg hinab, das Hinab- 
steigen.

m a 5 i X 0 v. überhaupt.
x«S-oirA i7w. bewaffnen.
x a 5 ■ 0 )j. t 0 p. a 1. anlan- 

dcn.
r.«5-otov, in so fern.
m «5-o t 1 in welcher Rück- 

sicht, weil, sintemal.
x « 5 - v y p 0 q, 0, iS.schwam

mig, weichlich.
x a - - u X a z r 8 w, w. anbel- 

len.
X a t. und , auch , sogar, 

zcu . . . x«i. sowohl ... 
als auch, xa) aber, 
gleichwohl, xai toi u. 
y.a'i roi yt. und doch, 
wiewohl, obgleich. ,

K « 1 z 0 v ß 0 v, o v,. t 0. Cae- 
cubum. Ort auf der Gren
ze von Latium 11. Campa- 
nien.

uatvöq, • ov- neu. 
na'iTUQ. obgleich. _
x a 1 p 0 < , 0 v , 0. die Zeit. 

T-^oq uaigov. auf einige 
Zeit, für den Augenblick, 
xaipoi. Zeitumstände.

K a 7 ff a p, « q 0 q. n. pr. Cae
sar.

Miairoi. und doch, den
noch. obgleich.'

x a 7 w. Gr. fut. Hctvffw. 
brennen.

x * x s 7. st. x a < e x s 7. und 
daselbst. xdxs75iv st. x«/ 

und von dorther.
y.axzivo St, xal &ns7vo. auch 
das.

y. a x 7«, a q, die Schlech
tigkeit, Bosheit.

x «x 0 • ß 1 o{, 0 , 15« einer 
der schlecht u. ärmlich 
lebt.

xaxt> - c y 0 q, o,
y. unglücklich.

z «xo - i) Sij c, f 0 q , 0, >j. 
boshaft, tückisch.

x a in 0 - X 0 y s w, w, c, dati- 
to. läsiem.

x a y. 0 X 0 y 1 a , aq , 5$. die 
Lästerung.

x a y. 0 v ä 5 8 t «, a q , die 
Mühseligkeit.

x « x o t « 5 s w , w. firaSo;) 
Ungemach erdulden , in 
einer übein .Lago teyn, 
krank seyn.

xaxöc, i), □ v. schlecht,, 
schlimm, fehlerhaft,feig- 
herzig. to y.axoy, das Ue- 
bel.

k q , v). die 
Bosheit, Uebelthst.

h«k öj q. schlimm, schlecht. 
ksyti'j. lästern. s;T*7v.un- 
glüokbedcütende Worte 
sagen. vonTv. einem Ue
bel ztifügen. xaxcuf yivoi- 
to ffoi. es möge dir un
glücklich gehn.

ii d X « 7 q, i ö o q. n. pr. Ka- 
llus.

x <x X a o q, c v, o. das Rohr, 
der Halm.

x a X g w, w. Gr. rufen, ein
laden, nennen. x<xXs7o-5«* 
ovo/jid rt. einen Nahmen 
führen, Leifsen.

K«Xi,^o; olvoq. Cnlener 
Wein, von Cales in Caiü- 
panien.

xaXAnpew, w. opfern.
z a X X i x a p t o q, o, (xap- 

vöq) schöne Früchte tra
gend, fruchtbar.

K a X X i o v v),. v) q. n. pr. Kal
liope.

x a X X ir t h v o q , o, jf. (ts^ 
y.vov) der schöne Kinder 
hat, glücklich mit seinen 
Kindern ist.
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ovj, ri.
die Schönheit.

ij, b v. compar. 
umlktav. superl. yxWt- 
CTOf. schön, liebenswür
dig. xaXoc y.xyxSb<p lie
benswürdig und edel, 
x a X u; g. schön , rühm
lich. xaXw; ksyst. er sagt 
recht.

x a X v ß q, >j;, die Hütte. 
H« A vß o ir oiso/zai , o v- 

,p a i. Hütten bauen.
x a X u tt r w. bedecken, ver

bergen.
K a X v cu, o v $• n. pr. Ka

lypso.
x a m “ r ® o u, o. die Mü

he. ,
K«/xßvff>j;, o v.' n. pr. 

Kamby ses.
Xa/x^XoiräpSaXz;, ew;, 

der Camelopard, Gi
raffe.

HxpyXoz, ou, o, das 
Camel.

x a p i v o o v, 6. der Ofen.
x a p v w- Gr. arbeiten, sich 

bemühn , plagen.
ü x p-ir xv bx , x . C:im- 

fianien, ein Land inlta- 
ien.

x x p v V , 5) f , die 
Biegung, Krümmung, 
Schwenkung.

x « p v r w. beugen, «xfwrx- 
pzov. ein Vorgebirge um
fahren, umfliegen.

x a v st. y.xi s’v. und in.
v. a v 8t. iax'i s a v. und 

wenn, wenn gleich.
K « v m ß i k b g , i) , o v k a - 

nop’sch. von Kanopus 
einer St. in Unteragjp- 
ten.

x«t>) Air« q, b v. betrü
gerisch.

X« v öf> o u, o. der Rauch. 

x a t p o c u, o. der Eber. 
xa^a3ox«w, w. begierig 

erwarten.
Kapavo;, o v. n. pr. Ka- 

ränus.
X X p 5 x p 0 V , 0 V , T ö. die 

Kresse.
y. « p 3 i x, a ;, q. das Herz.
K a p i a , a;, Karlen, 

Landschaft in Klein- 
Asien.

xa^xzvwö^;, so;, 0, y. 
(yxpnivo;) krebsartig.

iixppxvix, x ( , v). Kar- 
manien, eine Provinz de» 
persischen Reiches, am 
persischen Meerbusen.

xa^Taczvo;, vj, ov. (xa£- 
-wa<ro;) linnen.

xapTO-^opsw. Früchtfl 
tragen.

xapiroipöpo;, 0,15.frucht
bar.

x a q tt <5 (, 0 v, 0. die Frucht.
2) der untere Theil de» 
Armes, die Wurzel der 
Hand.

x a^Tspscu, üi. aushalten.
x a p r s g b q, a, b v. (xa^ro;) 

stark , ansehnlich.
x x p v 0 v. 0 v, to. die Nufs. 

yixiTxvxiv.bv. dipKastanie.
Kapj^ijöwv, evoj, ^.Kar

thago.
x x a 1 y v b) r , 1,;, ij. die 

Schwester.
K x ff ir i x, x vj. (^xkaffffx 

sc.) und rö K « ff t 1 0 v» 
das caspisclie Meer.

xas-ffi’rsfc;, ou, 0. das 
Zizin.

x x ff t x v x i x b $, b], b v. W-’.S 
von Kastanien ist. S. xa*
fV;v.

K <x ff r w p , 0 0 ;. n. pr« 
Kastor. ,

x x r x. c. genit. auf. gegen, 
hinab, in. yxra ßv5wv. m 
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die Tiefen hinab. — c. 
accus. in, nach Art, nach, 
zn, in der Gegend, gegen
über. gemäfs, zufolge, in 
Ansehung, in Rücksicht 
aut. xa5’ vvspßoX-Jjv. über- 
inäfsig xar’ ^viavrov. jähr
lich. gxaffrxv x/xsp«v. 
alle Tage. sxmw 
avintvTÖx. alle Jahre, aarft 

allmählich. v.ar 
e/pijvjp.inFriedenszeiten. 
xara TOV «’JtOV xa/pov. um 
dieselbe Zeit. 01 hixt Zue- 
die zu meiner Zeit leben
den. xar’ sXsav. ans Mit
leiden. v.ar oXtycvt;. We
nige auf einmal, in klei
ner Anzahl. x«r« to wXt7- 
crov. gröfstentheils. yara. 
T^icwTov. von vorn. 0 
ydir' ’^Sov^y ^avaTOf. ein 
angenehmer Tod.

uaTa-ßaivw. Gr. hinab- 
steigen, hinabwärts rei- 
sen.^(von Sachen) an je
manden kommen.

x ar a- ß GG. hinab wer
fen, hinweifen.

K«rd-ß«fif , ewf, y. 
der Weg hinab, das Ilin- 
absteigen.

K ar «• ß «ß|»w <tkw. Gr. 
verzehren.

x a t k - y * 1 0 0, unter
irdisch.

n ict a - y tyv tun n u. Gr. 
kennen lernen

x a t • (x y v v p. 1. Gr. zerbre
chen.

x a t a * y 0 y r 8 v w. täu
schen , bethören.

x a t - « v w. hinab führen, 
- stofsen , einfüh. en.

x a r - «ywvi^ofxKi. be
kämpfen . besiegen.

xttra-Stixve^z. Gr. ei

nen Gebrauch einführen, 
anzeigen.

k «r« hvJp of, 0,
baumreich.

x a t a - 5 8 w. Gr. binden. 
xara-Sixa^ w.verurthei«

Jen.
x a t a - 5 f x v), . die Ver« 

urtheil ung.
xaTa-Siwxw. verfolgen, 
x a t a - 3 p v 0 0, ip (S^ti«

/xo?) waldig.
Kara - 5 u w - 3 u v w. Gr. 

versenken, eintauchen, 
machen , dafa etwas un
tergeht. unter-in - etwas 
hi nein kriechen.

z a t a - s u *y v u /x i. Gr. be- 
jochen.

z ä r « tv $ 1;, 8 w j, das 
Anspannen.

x a r-a 1 (> ui. einlaufon, (von 
Schiffen).

y. ecr-aiffxvvui. beschim
pfen, Schande machen.

xaTÄ-xa/w. Gr. verbren
nen.

x a r a - x a /z t t w. herab
beugen.

xarä-xgiyucat. Gr. lie- 
g6n- z . ,xara-xXsiw. emsclilie- 
Isen.

x a t a - x X 1 v 0 /x « 1. sich 
nieder - legen - setzen.

x a t a - x X u uj. über« 
schwemmen.

x a t a - x 0 1 /x f w,einschlä
fern.

x a t a-x ö v t.w. zusammen- 
hauen - schlagen.

x a t a. - x 0 ff u s w , w. aus- 
schm ücken.

x a t a - x p v)' u v 4 w. vom 
Felsen herabstürzen.

x <* t a - x puTTw. verber« 
gen*xara-KTao/zas, w fit a i.
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man von der Katapulte 
schleudert.

k a r a - tt s p rr tu. hinabschi
cken.

y. ara-rrs^v tu. tödten.
Kaff a-iriv w. Gr. hi n ab

schlucken, verschlingen.
k. a t a • t A g w. Gr. hei'bey- 

scli i (Fen.
y. a ff a - X v} x t t x w er-\ 

staunlich, Schrecken er
regend. auf eine erstau- 
nenswürdigeWeise, zum 
Erstaunen.

Kaffa--ffXi)ffffw. in Er
staunen setzen , erschre
cken, abschiecken, nara- 
'ffk^ffeeffSal ffi. sich vor 
etwas fürchten.

k a t a - k o v t i 'jj. berei
chern,

v. ar a - vj s w. Gr. Wehen.
v. a r a • rr o v t Wy w. bearbei

ten,
x a ff a a t o o u, o, ij. ver

flucht, verrucht.
x a r - a i & p i w, w. zu et

was zählen.
Kara^^tw. Gr. (in ftw) 

fut. -^tvffw. Gr. abströ- 
men.

x a ff a f £ t) ff o ; , o, be
wässert, reichlich be- 
gabt.

y. a r • ä (> X w. c. geniiivS. 
anfangen, der erste seyn..

Kara' a ß & v v v p. i. Gr» 
anslöchen , stillen.

k a r a ■ ff b i w. erschüttern.-
Kara-ffKarrffw. zerstö

ren.
Kar<x~ffKS%avvvpi. Gr». 

verbreiten, ausschütten.
vtara-ffKSvä^w -— o pa i» 

an ordnen,*usrichten,ei n- 
richten , erbauen.

x a r a ff y. e v fj , j die / 
Einrichtung , Zuborei-

in Besitz nehmen, cin- 
rehmen.

Kara-Xapßävw. fut. Xq- 
ypopari. Gr. einnt'hmea, 
ergreifen, einliolen , an- 
treffen , finden.

Z«t« • Äj iir w. — opai. 
verlassen, zurücklassen.

x a r a- A v ff : c. s w g, ;p die 
Herberge, Wohnung.

x a r a - A u w- an (lösen, zer- 
#nören , vernichten, tcv; 
vs/iouj. die Gesetze ab- 
schaffcn.

Hara - pa^rv^BM , tu. 
Zeugnifs gegen einen ab- 
legen. ,

v.arx- fn^vvvi. anzeigen, 
darstellen.

x a r a - p v w. die Augen 
schiielsen. narapvoyra. 
blindlings.

nar-avaynä^w. nöthi- 
g'-n.

v. a r • a v a A t ff x w. Gr. ver- 
zehren, verschwenden.

n a r a - v e p. o p a t. ab wei
den.

tiara-Jt v w. zunicken,ver
sprechen.

v. ara-vosw. cu. betrach
ten , bemerken,

x a f • a v r d cü , w, ankom- 
man.

x.« ff - a v ff i x p v. c. genit. 
gegenüber.

x a t a • $ x ! v w. zerkratzen, 
zerhauen, -rzrpa y.ari%ap 
ptvq. behauener Stein.

x a t « - s >) f o ?, 6, >j. dürr. 
to vtarä^q^ov. die Tro
ckenheit.

x a t a g A r c, cu, o. die 
W ur fm a s chine, Ka tap ul - 
te. xarairsÄr/H o? , q , ,ov. 
schleudernd. ßsAof, o^-ya 
vov. ein Geschofs, das
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tung, künstliches Mittel.
X x r a ff k 1 0 g , 0, V), (crxix) 

beschattet, schattig.
x x r « ff x 0 ir 0 g, ov, 0. der 

Beobachter, Spion.
xxr x ff 0 <p 1 täuschen, 

überlisten.
xa r«■ trirä w, cu. hinun

ter - hinein - ziehn.
x xt x - ff t a S- p e v w. ein- 

stallen.
Xxrx • bekrän

zen.
xx r a - ff t « £ w. ( durch 

Punktiren) bezeichnen.
x«ra - tf t psßÄö w, w. fol

tern , martern.
x ar a- ff r w. umwen

den , zuiückkehren. tov 
ßiov. sterben.

xxrx-ffT^o(()^t j, 
das Ende.

hxt x - t iSvipi. hineinle
gen.

x xt x- r it g> x 1 v u». (Gr. in 
titqxw. ) durchbohren. 
xxrxrer^ qptvog. durch
bohrt, durchlöchert.

xxtx-to^suw. mit dem 
Bogen erschiefsen.

xara-Tpsxw. Gr. fut. 
Sf t?cu. durchstreifen, (mit 
einem Heere) überziehn.

x xr x - r f iß w. Jut, rgtyw. 
zerreiben.

xxrx-Tvyxxvw. Gr. er
reichen, in etwas glück
lich seyn.

x«r«'(p »7 w> fressen.
xara*(p6fw- Gr. herab

bewegen , hinabführen, 
einen Schlag thun. 
— opxt. «ich herab sen
ken , einstürzen.

it ar x - ty s uy w. Gr. seine 
Zuflucht zu etwas neh
men , wohin fliehen.
— Jacobi gr. El. 1. Thl. t;

xurx-tykeyw. verbien- 
neu.

x a r a - (p 5 s 1 p w. verder
ben, zu Grunde richten.

xaraQpaxTog, 0, q. be
deckt , gepanzert.

xxrx-(p^ovswf w. cum 
genitivo. verachten, un
besorgt seyn.

x xt a-^) v y x, x g , x. die 
Zuflucht/

xxr x • X? « 0 M a pxi. 
Gr. c. dativo. benutzen.

x x t x - v v v p 1. L xwaw* 
verschütten.

x x r x - x u w. berühren. 
xxrx'^v)(p[^opxi. (mit 

dem Genitiv der Person.) 
verurtheilen, für schul
dig erklären. xurx-^pi- 
^sffSxi rivog pxviav. einen 
für wahnsinnig erklä
ren.

x a t x - ip u x w. alpkühlen.
x x r ■ s 5 w. Gr. fut. ebopxu 

(dffSiw) aufzehren.
x ar-sipi. hinabsteigen, 

abwärts gehn, aus dem 
Exil zurückkehren, an
kommen.

x xt- t^yx^opxi. bear
beiten.

x x r - 8 p y x ff (x, a c, v). die 
Bearbeitung , Behänd- 
lunS‘ , . ,

x xt ~ s § e iv w. mederwer« 
fen , einstürzen.

xxr-s^Xop0“- Gr. hin
ab ■ zurückkehren.

xxT'SffS'iw. Gr. verzeh
ren , aufessen.

xxt • e u^u v w. lenken.
x x r - s x oo. fut.xaSs^u. Gr. 

festhalten, besitzen, inne 
haben; behalten, zurück
halten, /neTxßoXif xarsffxe 
ri)v vikiv. eine Verände- 

zM. 21
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rung ha» die Stadt be- 
tronen.

x«t>i7ojsw, w. beschul
digen , anklagen.

n arq y o (> o s, ov, 6. der 
Ankläger.

xar^xooj, ov, o, ge
horsam.

x oct - o i x & w , w. bewoh
nen.

x oct - o t x i x , ag, die 
Wohnung , Anbauung, 
Flecken.

xaroixi^w. anpflanzeh, 
bebauen, gründen.

x kt - o x v 8 w , tu. unterlas
sen (aus Trägheit), ver
absäumen.

nKTo-TT^c^o/jiai. sich un 
Spiegel besehen.

hktovt^ov, o v, t 6. der 
Spiegel.

kkt‘Oq3ov>, w. aufstel
len , aufrichten.

X KT- 0 q V 9 a M -- 0 p U T T W. 
begraben, verschütten, 
verbergen.

x a r w. unten, nach unten, 
abwärts, dvw xai x«tw. 
auf und ab.

K d t w v, wvof. n. pr. Cato, 
x oc t u> qv v%og, ^.(x«t- 

opuffffw) das Senkreis, 
der Absenker.

nar-w^vo/jcai. brüllen, 
heulen.

XOCTw4>»p»Jf, S 0 g , 0, V). 
sich hinabsenkend.

Kauxatroj, ov , o. Kau
kasus, Gebirg in Asien.

hkv/jck, Krog, to. die 
Hitze.

navp.ar^^o^, ä, o v. heifs.
Yl av e t av o i, w v. Kausia- 

ner. N. eines sonst unbe
kannten Volks.

Havxdcopai, w p.a r.prah- 
len.

x^vz?0?» ov, die 
Hirse.

x s ö p o g , o v , i). der Ce- 
dernbaum. 2) eine Art 
wohlriechender Wach
holder.

x s 8 p ö w , cu. einbalsami- 
ren.

x s 7 /x a t. fut. nsiffopät. Gr. 
liegen.

xer/x^Xrov, o v , t ö. der 
Besitz thum.

xäTvof, ij, o. jener, e, es.
Kscof, ov, 6. Einwohner 

von der Insel Keos im 
ägäischen Meere.

x t i p w.abscheeren, rasiren. 
^wpav. ein Land verwü
sten.

K s x p o ir c a, a g, Kekro- 
pien, alter Nähme von 
Attika.

K s x p o \p, o ir o j. n. pr. Ke- 
krops.

x s A s u w. befehlen.
x 8 X t i x o 6 v. celtisch. 
xsvö$, >), o v. eitel, leer, 
mvow, w. ausleeren.
K 8 v t a v p o g, ov , o. der 

Centaur.
x s v t 8 w, w. stechen, durch

bohren.
xevTpov, ov, to. der 

Stachel.
xspa/xeo^u. x s p ä fjc i o g, 

ia, io v. irden.
xspa/zwTo;, i), o v. von 

gebrannten Ziegeln ge
baut.

xepavvu/xr. Gr. fut. xspa- 
crw. mischen.

x s p a g , a t o g , t o. da» 
Horn.

xtpaffoj, o v , o. der 
Kirschbaum.

xspdffTijc, ov, o, y. ge
hörnt. xsp. n^iog. der ge-
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I örnte Widder. 2) die 
Hornschlange.

x s p a u v a 0 v. 0. der (mit 
Donner verbundene, töd- 
tende) Blitz. S. aor^a-

xt g av v 0 ff ko t t«, 
die Beobachtung des Bli
tzes und andrer Meteore, 
aus denen man das Künf
tige deutet. Gewitter
kunde.

xspauuöw, w- mit dem 
Blitze tödtcn.erschla^en.

xt jJäAe o; , sa. s 0 v. 
nützlich, vortheilhaft.

xe^So?, t 0 (, to. der Ge
winn.

x s 0 k i i 5 0 ;, . das We- 
berschiff.

x s q n 0 f, ou» ij. der 
Schwanz.

x«(>^ca» «to;, T ö. das 
Geld.

xel£)aAa7oc» aia, al o V. 
hauptsächlich.

xi® aki), ij- der Kopf. 
xsfJaX^v. Hals über 

Kopf. xax>) xstpaX*,. o 
du Thor! xsfpaXai xv- 
viov. Hundeköpfe. o’ipswv. 
Schlangenköpfe.

x v) 5 * u w. zur Erde bestat
ten.

x^Trgfa, a ; » die Gärt- 
nerey.

x»| TSV/za, «to ;, r 6. das 
Gartengewächs, der Gar
tenbau.

xijiroc, o u, o. der Garten, 
x >j i o v , o v, rö. die Ho- 

mgscheibe.
x v) ö c, o v, o. das Wachs.
x >j f u 5, v xo;, o. der He

rold. Ausrufer. 2) eineArt 
von gewundner Schne
cke.

x >5 g u ff ff w. den Dienst ei

nes Herolds versehn, aus
rufen.

x^ro;, e 0 ;, to. das See
thier, jede Art von gro- 
fsen Seefischen.

xyr wb y eo$, 0, $. von 
der Art und Gröfse der 
Seeungeheuer, von sehr 
grofser Art.

ff c o<, 0 v. Kephis- 
sua, ein Flufs in Attika.

K -4 (p g v g, ew;. n. pr. Ke
pheus.

xtßwro;, oü, 5j. der Ka
sten.

K । 3 a 1 £ cu v , &vo(, o. Ki- 
thaeron, ein Berg in Böo
tien.

k 15 a f a, a die Cithar. 
x 1 3 a f l^ w. dieCithar spie

len.
x 13 oc p w 5 g w. izur Cithar 

singen. '
x/Sapw5fa, a^, ij. dio 

Kunst zur Cithar zu sin
gen.

x i3<x «5 0 ?, ev, 0. der 
Citharspieler u. Sänger.

K 1 x e f w v, w v 0 n. pr.Ci- 
cero.

K 1 k 1 x 1 a, of ;, vf. Cilicien, 
eine Provinz in Klein- 
Asien.

R i/< ß 0 <, w ü. Cimbern, 
im heutigen Jütland und 
Schleswig einheimisch.

n 1 p. p. e f 1 0 la, t 0 v. cim- 
merisch, aus dem tauri
schen Chersones.

K l p w v, w v 0 n. pr. Ci- 
mon.

xiv 8 u v 8 v w. Gefahr lau
fen , in Gefahr seyn.

x/vSuvof, ou, 6. die Ge
fahr.

K 1 v j a ;, ou, n. pr. Ki- 
neas.

x < v e w , dl. bewegen.
21 *
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tsiv^ffig, « w ?, die Be
wegung.

K Zp x jj , vjg. n. pr. Kirke, 
Circe.

ui ff ff oc und x !r r a, y 
die Elster.

x i ff ff b o ü. und n i r r b g. 
Epheu. m'ffffivog , vi, «v. 
von Eplieu, mit Epheu 
geschmückt.

>1 5, die Drossel, 
x i w v, o v o g, b, q. die Säule» 
x X d 3 o g, o v, o. der Zweig. 
KÄ^o /x s v te c , ou. o. 

Klazomenier,Einwohner 
von Klazomene in Klein- 
Asien.

xÄaiw. Gr. fut. xXau^w. 
weinen.

K X a p o o v. Klarus, Ort 
in Ionien mit einem Ora
kel Apolls.

K X e « v S- >) o v. n. pr. Kle- 
i anthes.
x X 8 i v b 5, v), bv. berühmt. 
xXs7;, nXstlbg, q. der 

Schlüssel.
KXs<cu, o v ;. Klio. n. pr. 

einer Muse.
K X e o ju ß ? o r o $, o u. n. pr. 

Kleombrötus.
KX s o p i v v) q , o v n. pr, 

Kleomenes.
u X s o 5, o n r o. der Ruhm. 
xX sirr») 0 o v, b. der Dieb, 
x X s v r w. (pf.vtnko^a. aor.

pass. iv-Xä-x^v.} stehlen, 
o x«xXo$>cu;. der welcher 
denDiebstahl verübt hat, 
der Dieb.

xXij/^w u. xXjj^w. nen
nen.

xXij/za, aroj, r b. die 
Weinrebe.

x X v) p o w , w. loosen. 
— o v p a i. durch das 
Loos erhalten. | 

x X ! p a £ , axof, dl* 
Treppe.

x X [v v c, ij. das Bett, das 
Lager, der Sitz bey Ti- 
sche. — das Sattelkissen.

x X i v i 3 i o v , iov, t b- das 
kleine Bett, die Bahre.

x X tv w. neigen.
x X i ff i a, das Ruhe

bett.
x X o rr v), jder Dieb

stahl.
xäJ^w/ bespülen, bene

tzen.
x X d> v, di v o j, b. der Zweig.
K v i 3 g g, o v. Knidus, Stadt 

in Karien.
xviffffoc, qg, der Fett

dampf.
K v i ff ff b w /x o g, o v. n. pr. 

Knissozomus. (einer der 
den Geruch der Brühe 
wittert.)

Kvwffffbg, o v.Knossus,St. 
in Kreta.

xeyZ1)’ ’K» die Mu
schel.

»to ika iv w. aushöhlen.
xctXac, aSoj, die Höh

le , Vertiefung.
x e t X (a, a ?, der Unter

leib, Bauch.
x o 7 X o ?, >j, o v. hohl, aus

gehöhlt, tiefliegend, ra 
xo7Ä«. Vertiefungen.

xoiXow, di. aushöhlen.
x o i p. a w , iu. zur Ruhe 

bringen. —äopai, wpai» 
ruhen , schlafen.

x o i v gemeinschaftlich, 
zusammen.

xoivö?, v), b v. gemein
schaftlich, y.oivyTtv'xy). ge
meinsam esSchicksal(das 
allen begegnen kann), ij 
vioivvi (pvai;. der gesellige 
Charakter, ro uoivbv und 
ra hoiva. das gemeine
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Wesen , der Staat, öf
fentliche Angelegenhei
ten.

x o < v w v 8 w , w. theilneh- 
men. Gemeinschaft, Um
gang haben.

ho iv w q- gemeinschaftlich. 
Hoio;, o v. n. pr. Koens. 
n o i xv o f, o v, o. der Herr. 
xoir aiov t o u , r ö- das 

Lager.
v.otT^y * ff, das Bett, 

Lager.
x o X x w. strafen, züchti

gen , zügeln.
koÄazeG, «5, die 

Schmeicbeley.
k ö ka , a no g , o. der 

Schmeichler. •
xöAa<T*f, swj» die 

Bestrafung.
xoXXaw, cv. fest anhoften, 

anleimen.
x o X o t i ff, o v, o. die Dohle, 
zokoffaof, ov, o. eine 

Bildsäule in übermensch
licher Gröfse, Kolofs.

x o X o v w. beschädigen,ver
stümmeln.

x ö X ir o c, ov, o. der Busen. 
Meerbusen.

xoXv/xßdw, w. schwim
men.

Ii o X u r r s v 8 w f.einEtn- 
wohnerdes attischen De
mos Kolyttus.

KoX^ixt), 5) ?, daskol- 
chische Land am Pontus 
Euxinus.

K o X f 5, i 3 o c. Kolchis, 
einer Stadt. KoXx^b 

wv. Einwohner von Kol
chis.

ntXwvofi o v, o. der Hü
gel. 2) ein District von 
Attika.

ho v), das Haar.

x o ju v) t y f, ov, o. der Ian» 
ge Haare hat.

xo/hi 5 j. sehr.
ho /x i w. tragen, bringen.
xoviu. mit Staub bede

cken.
K 6 v w v , w v o ff. n. pr. Ko- 

non.
n o t i f t «805, das 

Schlachtmesser.
xoxpfa, afr der Mist

haufen.
x 6 t p 0 5, 0 v, >j. der Mist.
x 6 tt w. schlagen , hauen, 

behauen, mit Reden be
schweren.

x i p a a x 0 0. der Rabe.
n a (> y. v) ff v)- das Mädchen.

2) Köp>j. Proserpina.
K 6 1 v 3 of, 0v, /|. Korinth. 

HO^ivS-ianof xöÄiroc. der 
korinthische Meerbusen.

nof oj, ov, 0. die Sätti
gung, der üeberdrufs. 
ic^of ko^ov. um satt zu 
werden;

h 0 q v f, v 5- 0 ft ij. der Helm,
x 0 v <p q , 5} f , y. der Gi

pfel , Scheitel.
x 0 ? cu v v), q ff y- die Krähe.
K 0 $ wo v if , f 8 0 ?. n. pr, 

Korönis.
x 0 ff m e w , tu. schmücken, 

zieren.
x 0 <r m >; m “» a r o ff to. der 

Schmuck, Putz.
noff/syffiff 8wj, der 

Schmück.
x <5 ff /z t 0 f , i a f 1 0 v. ge

schmückt, anständig, ge
sittet.

Hofffs-toryf. vfrof, der 
Anstand, Sittsamkeit.

naff f.i 0 f . 0 v f q- der
Schmack, die Zierde, 
Anstand, die Welt.

ne r v X , ijj, i). ein Ge- 
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fäfs zum Schöpfen , das 
Becken.

x o v p g u 5, swq, o. der Bar
bier.

x ov p o r p £ 0 o c. o, Kin
dernährend, Pfleger, Pfle
gern».

ttovfyoq, v), ov, und xou- 
® wf. adv. leicht, sanft.

* ö ‘ X o g, ov> o. die Am
sel.

KfaSif, « 8 o j. Krathis, 
ein Flufs im untern Ita
lien.

xpavfov, q v, t o> der 
Schädel.

Hp d v p j , sog, t a. der 
Helm.

xpao-zp, g«f, die Mi
schung, rcvv äspwv.Clima.

X p oct S w , w. c. genitivo 
den Vorzug behaupten, 
siegen, besiegen, boherr 
Sehen, xparsiv twv i^viZv. 
die Zügel erhalten kön
nen.

xpar>)p, Sjpop, o. der 
Crater. fein Gefäfs zum 
Mischen dös Weines.) der 
Kessel, die Mündung der 
feuerspeienden Berge.

K p a r >j f, r o n. pr. Kra- 
tes.

x p a t ca r o $ , q, o v. der 
beste, geschickteste, vor
züglichste.

x p a v y , 5$ j , q. das Ge- 
schrey.

xpsap, «ro{, to. das 
Fleisch.

xpgiffffwo, pvop, und 
xpgfTTwv, o, -.j. besser, 
stärker.

X p s /x a uj , di. und x p 8- 
päpvvpi. Gr, hängen, 
aufhängen.

xpsovpysw, w. zerstü
ckeln.

x p s w (p oc y s w, co. u. xpso* 
Cpaytw. Fleisch essen. 
— s op oc c, ov p oc c. efsba- 
res Fleisch haben.

x p q p v 6 q, ov. o. der steile 
Rand eines Berges.

x p •/) v v), q, $. die Quelle. 
7b oq, -4. die 

Grundlage, der Schuh.
Kp^f, »)TOf, 0. der Kre- 

tenser. Kp-^r^, qq. die 
Insel Kreta. xp»jr;xöf, 
öv. kretisch.

xpc^>), 5; q, v). die Gerste.
x p i 5- c v 0 q, c v v), c v 0 y. von 

Gerste.
n^c^-oq, ov, 0. der Ring, 
xptxöw, cü. mit einem 

Ringe durchziehen.
k 1 v c v, 0 v, rb. die Lilie, 
x p 7 v w. beurtheilen, rich

ten , beschiiefsen, aus
wählen, zuerkennen, c. 
genitivo. beschuldigen, 
vor Gericht fordern, ver- 
urtheilen.

x p c 6 q, 0 v, 0. der Widdep.
x p i <t c q, s w q, der Rich

terspruch.
x p 1 t >) q, 0 v, 0. der Rich

ter.
K p 0 7 ff 0 q, 0 v, n. pr. Kroe- 

sus.
vt^oubbeckoq, ov, c. das 

Crocpdil.
X poxpTTotp. ov, 0. ein 

reifsendes Thier, viel
leicht die Hyäne.

Kpöoop, ov, 0. Kronos, 
Saturn.

xporaApv, ou, to. di© 
Klapper.

upöraCpoj, ov, 0. der 
Schlaf (am Kopfe).

xfOTfw, cu. Geräusch ma
chen , klappern, zusam- 
menschlagen.
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KpcTOc, cv, o. das Ge
räusch, Beyfallklatschen.

K p e r w v , w v 0 Kroton, 
Stadt im untern Italien. 
K(jcrwytar>) ou. der Ein
wohner derselben.

xj 0 u «). anschlagen.
K V 0 c, S 0 Ct TO, die Kälte, 

der Frost.
x f v » t w. verstecken, ver

bergen.
xjüffTaÄXo;, 0 u , 0 , »j. 

das Eis. der Krystall.
K p v Ö a. c. genitivo. heim

lich , ohne Wissen.
tt q tu ff ff ö i;, o v, o. der Krag.
xr « « Ma* > tu p a i. erwer

ben, im .Aor- u. Perf. be
sitzen. 0 xsMTij/zsvof. der 
Herr.

xriiv w. tödten.
x r'>i p » , ar 0 z •> t o. der 

Besitz, Eigenthum.
xrijvco «o?» t ö. das 

Vieh.
xr n vor f 0$ i'«> « f, Xi- die 

Viehzucht.
Kr^fffß/of, 0 u. m pr« 

Ktesibtus.
Hrrjffigt s w 5, der Be

sitz.
nr lgründen, bauen.
Kriffpa. a t 0 5 , to. die 

Niederlassung, Colonie.
x t I ff r >1 5, 0 v, 0. der Stif

ter, Urheber.
x t u t 0 $, 0 Vf 0. das Uetos, 

Geräusch.
xuavoy a 1 T>j{, o u, o. der 

dunkles Haar hat.
xußsfväw, tu. ein Schiff 

regieren, steuern.
xvßspvj)r>);, ou, 0. der 

Steuermann.
K v b tu v 1 ix . Kydonia, 

Stadt in Kreta.
x v t w, iu. schwanger seyn. 
K v <? < x x v 0 i, w v. Einwoh

ner von Kyzictts , einer 
Stadt am Propontis.

x u x X o o, e Vf 0. der Kreis, 
der Umfang.

K u xÄ w , t» t q ^f 0. der 
Cyclope.

x u x v 0 0 u, 0. derSchwan,
a) n. pr. Kycnus.

xuÄi v 5 eiu , w. wälzen, 
— e 0 p a 1 f o v p a i, sich 
umhertreiben.

x u X 1 tu. wälzen.
K u XX Kyllene,

e. Berg in Arkadien.
nvpa, «rp^fTö.dieWelle. 
xuwßaXtffjuöj, ou, o.

Musik von Cymbeln und 
andern zusammengeschla
genen Instrumenten.

xuy. ßaXov, o v f t 6. das 
Becken, Cymbel.

xu v »j y s ff l<x , vp die 
Jagd- , .

xu v qy st s tu , w. jagen. 
xvv>iy»Tixof, ip 6 v. zur

Jagd tauglich - gehörig, 
x u w v. der Jagdhund, q 
KWifysrixij. die Kunst zu 
jagen Jägerey. 

xuvijyaw, w» jagen. 
x v v >jy ia, a 5, vp die Jagd, 
x v v yy ö j, ou, o. der Jä- 

8er' z .x v v o x e (p aX o ou, o« 
der hundsköpfige Affe.

KuvÖToXtf, 8 w $. Kyno- 
pölis, Stadt in Aegypten.
X U V 0 T 0 X JT»J f vo pö 
ein District in Aegypten. 

Kut^o;, ou, q. die Insel
Cyprus. xuir^tof, • a, 
iov. cyprisch.

x u t r w. sich bücken, 
zu f s w . w. seyn.
K u f vij, Kyrene. St. 

in Africa. Kup^vaix^, 
5j 5, das Königreich Ky- 
renaica.
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k u p < o c, l ov, o. der Herr, 
der, in dessen Macht et
was steht.

Kupvof, ov. vj. Corsika.
K v p o o u. n. pr. Kyrut, 

Cyrus.
x u 9 r w/x «, x r o q, ro. der 

Höcker, Krümmung.
x u r o f, s o q, to. die Höh- 

hmg, der Umfang«
K u vp e X o j, o v. n. pr. Ky- 

pselus.
xtiw und nvew. schwan

ger seyn, trächtig gehn.
x v w v , xvvoc, o, m. der 

Hund.
x cv 5 < o v, o v, t 3. das Schaf

fell.
ov, o, vj. 

in einen Schafpelz ge
kleidet.

x tu S w v, w v o c, o. der Be
cher. 2) Nähme eines 
Hafens von Karthago.

x w x v r o f, e v, o. die Weh
klage. 2) Nähme eines 
Flusses im Hades. Ko- 
kytus. Cocytu%

x w X u w. zurückhalten,hin
dern.

x tu/a >j, »jf, vj. das Dorf.
x m fji >5 3 o v. nach Art eines 

Dorfes , als ein Dorf.
x w /x t k o c, o v, o. der co

mische Dichter.
xw/xwSoTOiöf, ov, o. der 

comische Dichter.
x tu v w w w o j, o. die Mü

cke.
K tu o $, o v , o. der Koer, 

Hinwohner der Insel Kos 
(Stanchio).

x tu t , V) q , vj. das Ruder, 
der Griff an der Hand
ln ühle.

K u> p u x / o v x v r o v , t ö. 
diekorycische Grotte, ei-i 
ne Grotte im Parnafs. |

A.
X « a und X « 5, X « a £, o. 

der Stein.
XaßvptvSof, ov, o. das 

Labyrinth.
X«y x p 3 5 , «, ov. dünn, 

zart.
XayiBiov, ov, to. der 

kleine Haase, Kaninchen.
Adyoo, ov. n. pr. L?gus. 
Äayxdvw. Gr. fut. Xvßo* 

p.xt. loosen, duFcli das 
Loos erhalten.

Xftycuj, tu, o. der Haase.
X d 5 p x. heimlich , unbe

merkt. Xx$?x Aio$. ohne 
dafs es Zeus bemerkte.

k«iporousw , tu. die 
Kehle abschneiden.

Xxtö$, x, av- link. Xxtx. 
sc.) die Linke.

A x h x i v ft, o» *)• die La- 
cedämonierinn.

A.xnsbxi/jtu)v, o v o o, vj’ 
Lacedämon. Aftx«3a//zö- 
v/o;, cv. der Lacedämo- 
nier. auch A«xwv, ovo^.

A x x w v i n ij, v) <, vj. Laco- 
nien. Aftxwuzxdi;. nach la
conischer Weise.

X«Xsw, tu. plaudern.
X x X o $, o, vj. geschwätzig. 

x /ji x % o o v. n. p r. La- 
mächus.

X x /«c ß x v w. fut. XvjvpofJixi’ 
Gr. nehmen, zu sich neh
men, empfangen, erlan
gen. rivog. bey etwas er
greifen.

Xx^^x^, «ist, vj. die 
Fackel.

X x p tt po f, d , av. glän
zend, angesehen. X«/x- 

auf eine glänzende, 
entschiedene Weise.

X x fi r p d r v) vj t o 5, der 
Glanz.
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fut. kyew. Gr. 
verborgen - unbekannt 
seyn. akaSs tkZtk -tk^'k 
p.t^o^ votviv. er that diefs, 
ohne dafs ich es merkte, 
nur stellenweis.

AaojusSwv, evrof. n. pr. 
Laomedon.

X a 6 j, 0 v, 0. das Volk. kuog. 
der Stein.

A a v i & a 1, wv. Lapithpn, 
ein Volk in Thessalien.

X a p v a Z, a x o ; , dje 
Kiste, der Kasten.

keiaiog, 0, rauch, bor
stig, zottig.

e. Latium. Ad- 
tivoi, wv, ot. die Einwoh
ner dieses Landos, Latei
ner.

A a t/z o f, ö v, 0. Latmus, 
ein Gebirg in Karien.

X k r 0 f* e w, cu. (re/zvw) Ster
ne brechen, aushauen.

kaTb^V^jJ-K, kto TO. 
ausgehauenes Gestein.

k kt 0 b , >!> bv. in 
Stein gehauen.

k k t 0 n i k, a 7). der Stein
bruch. ki kKrb^iKt. ein 
Gefängnifs in den Stein
brüchen von Syrakus.

kartuixbt, q, bv. zum 
Brechen der Steine erfor
derlich.

kx T ? 8 v w. dienen.
X a (p v q ay w y s “ » *08

Beute davonführen.
k k")(,k v s v 0 p. k t- Kohl her

vorbringen, mit Kohl be
pflanzt werden.

kiy^Kvov. ov, t b. der 
Kohl, Gemüse.

kiy^c c, eo q, t b. das Loos, 
der Antheil.

k f k 1 v k, q j^. die Löwin. 
A t k ? X° 5» 0 v. n, pr. Lear- 

chus.

k s ß y 5, 7) t 0 5, b. der Kes
sel.

ks yw. sagen, sprechen, 
befehlen, keyovrat. (mit 
folgendem I nfinitivo) </i- 
cunttir, man sagt von ih
nen. b ksybfjavoi. der so
genannte.

X s v) k k r i w, w. Beute weg
treiben , plündern.

k s 1 n w v , w v 0 5 , b. die 
Wiese.

keloq, a, 0 v. glatt, eben, 
abgerieben, dünn.

ksiTw. lassen, verlassen. 
— ofjiKi, Mangel haben.

keiTov^yiK, ac, y. ein. 
öffentliches Amt, Ge
schäft, Arbeit.

kti'.l'KVov, ov, t b- das 
Ueberbleibsel, der Rest.

kaviKvvi, v) g, die Schüs
sel.

AsovT^vog, ov. Leonti- 
ner , Einwohner der 
Stadt Leontium in Sici- 
lien.

XsOJTwälJC, 8 0{, 0, q. 
löwenmüthig.

k 8 ir 1 8 w t b >), b v. (küTi;) 
schuppig.

k 8 t r b y s w « w, b, y. was 
einen magern, schlechten 
Boden hat.

ksirrbc, bv. dünn, 
schwach, mager.

A g p v k 7 0 ov. lernäisch.
Atovy, >j;, v). See in Ar-

XsvxavSi^w. weifs seyn.
A s v x 0 5 s a, « ;• n. pr, Leu- 

kothea.
Xeuxög, bv. weifs.
Xsuxdrijf, >}TOf, Vj. die 

Weifs e.
An v viovkko ov. n. pr, 

Lucullus.
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Ä U' H cu Ä s v o o u , o, y). 
weifsarmig.

AseX£(MwV» o, yj. (sz/za) 
weifs gekleidet.

A s w v , e v t o ( , o. der, 
Löwe.

A« w I* iS «;U,A.8 w v iS ij f, 
ov. n. pr. Leonidas.

Xy yw. aufhören.
A i) 5 a , v) (• n. pr. Leda. 

oi -rrcuSs;. Kastor
und Polydeukes , (Pol
lux ) von denen dieser 
unsterblich, jener sterb
lich war.

X i) 5 , v) fdie Verges
senheit. 2) AijSij. n. pr. 
Lethe.

Xy'iov, ov, to. das Saat
feld, die Saat.

AiiMVOf, o v, v). Lemno», 
Tnsel im ägäischen Mee
re. (Stalimene.)

Ay v al o $ •, o v. Beynahme 
des Bacchus, von.

X y) v i 5 , o v, o. die Kelter.
X >i <t r s u w. Räuberey trei

ben.
X y er r y; g, o v, o. der Räu

ber.
X^ <r r t k 6 c , y, ö v. räu

berisch. ßioj. Räuber-Le
ben. Av/ffrpzxvj das
RaubschifE

A^tiu, o v f. Lato. Latona.
X i a v. sehr , aufserordent 

lieh.
Xißavwröf, ov, o. der 

W eihrauch.
A i ß v s c , w v. Libyer. At- 

ßu^ q;, ^.Libyen. Xißv- 
xö;, y), ov. libysch.

X i y v v v o o. derDampf, 
Qualm.

Aiyvff na^ Ligu
rien im obern Italien. 
Aiyvff, «iv. Ligver, Ein
wohner dieses Landes.

X 15 Steine schien« 
dem.

X i S’ t b i o v , o v, r o. das 
Steinchen.

A iSi v o q , v) , o v. von 
Stein.

XiSoßoXioc, a q, yj. das 
Werfen mit Steinen.

XiSovotsw, w. in Stein 
verwandeln, versteinern. 

XlSo;, ov, o. y). der Stein. 
iroÄuTtÄjjj. der Edelstein.

X iui)v , sv o g , o. der Ha
fen.

Xtfjivä^w. unter Wasser 
stehn, sumpiiges Wasser 
haben. tctoi; Xi^va^wv, 
ein sumpfiger Ort.

X z /xv y), x £» A der See.
X i /z 6 o v, o. der Hunger. 
X i v o v, o v, t e. der Lein.

das Netz.
A 7 v o ;, o y. n. pr. Linus. 
X i r o r y) o . y> t o i, y). die 

Einfachheit, Ffugalität.
Xeyi^op-cii. bedenken, 

überlegen , überrechnen.
Xoyinöq, v), 6 v. vernünf

tig, mit Sprache begabt.
Xöytov, ov, ro. das Ora

kel.
X o y i ff /x ö f, o u, o. die Ver- 

nunft.
Xiyo;, ov, o- das Wort, 

Rede, Sage, Vernunft. Xi~ 
yov fysiv T/vöc-aut etwas

, Rücksicht nehmen, sich 
um etwas bekümmern. 
sv Xoyi» und Xöyon; tfvat, 
in Ansehn stehn, xar« 
Xiyov. nach Verhältnifs, 
nach Erwartung, tig Xo~ 
ycvq s^ystrSai rtvi, mit ei
nem ins Gespräch kom
men, sich unterhalten.

*J f» ’l* der Speer.
Ao t 5 o p s «»» w. — so/zat»
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ovfxott.c. dativo. lästern, 
schelten.

koip.bc;, o v, b. die Pest.
X o i t b ; , v), b v. übrig, ri 

koiira. das übrige, xaz t« 
koiirä- und so weiter, rov 
koivov. künftig.

A o n £ o z ’O <? o Ä a i. die 
ozoiischen Lokrier in 
Griechenland.

A o ? b c , v) . b v. schief, 
(von Orakeln) zweydeu- 
tig, dunkel.

A.0 v ff ir av i a, pcg. S. Av- 
fftTCCVlCC.

Ao v ff t r av o i, cüv.u.Au- 
e er av o t. Lusitanier in 
Hispanien.

A o v t p ö v , ov, t 6. das 
Bad?

A o u w. Gr. waschen. 
— o p oc t. sich baden, sich 
waschen.

A b (p o o, o v, o. der Gipfel, 
die Hohe, der Helm? 
busch.

A o x oc y b $, ov, b- der An
führer einer Abtheilung 
von Soldaten , der Offi
zier.

X o x « w» cu. einen Hinter
halt legen, auflauern.

ko^s l oc, a c , j). die Ge
bürt, das Wochenbett.

AoXsvo/xaz. im Kindbet
te seyn.

kb%og, ov, b. der Hinter
halt,eine Abtheilung von 
Soldaten.

A v y x s v ;, to n. pr. 
Lynkeus.

A v 3 (oc, oc $, y. Lydien in 
Kl. Asien. AtiSöf, ov. Ein
wohner dieses Landes, 
Lydier.

Xuxo^, oy, b. der Wolf. 
Avnovgyo$, ov. n. pr.

Lycurgus.

— o p oc i. Scha
den thun, verderben.

kvpv), n g, der Schade, 
Nachtheil.

Xuirgw, w. kränken, be
trüben, schaden. —f o- 
/x a < , o v p oc c. betrübt 
seyn.

kv ir q, v) 'v\. die Traurig-, 
keit, Verdrufs.

X v t q j b 5, ä. b v. und X u-, 
icgof, ä, b v. mühselig, 
verdriefslich , traurig, 
dürftig.

Aupa, cf- idie Lyra, 
Laute, Leyer.

A v ff i oc g, o v. n. pr. Ly- 
sias (ein berühmter athe- 
niensischer Redner).

A v ff tp «X 0 ? ’ o n- pr« 
Lysimächus.

Av ff t t tc o g, o v. n. pr. Ly- 
sippus.

Av ff er ocv i oc, a;, Lu- 
sitanien , Provinz von 
Hispanien, jetzt Portu
gal!. Avffc-cocvoi, cuv. Ein
wohner derselben.

kvffiTtkiy», 'w. Nutzen- 
schaffen.

AvcztsA»;;, £o$, b, q. 
nützlich.

X v ff ff oc, ys, der Wahn
sinn, Raserey.

X u x ? 0 c » ou, b. die 
Leuchte.

X u w- losbinden , Auflösen, 
befreyen, aufheben.

Xwzwv, ovog. b, bes
ser, reichlicher. XwioTO^ 
und Xwffrof. der beste, ui 
XcÜöts. o hone!

X w t b q . ov. o. der Lotos, 
ein Baum , der süfse 
Früchte trägt. 2) die 
Wasserlilie.
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M.

pä. eine verneinende Be- 
th^uerungspartikei. p.a 
ßna und oy pa tou Aia. 
nein, beym Zeus.
a y v r i f , i bs j der 
Magnet.

p d a, vj c, das Gersten- 
brod , Kuchen.

p x b c, o C, o. die Brust. 
pdQypa. arof, tq. der 

Unterricht.
p a 2 ff i c, s w 4. der Un

terricht, das Lernen.
p a S >j r »j s u, o. der Schü

ler.
paiavopat. Hebammen

dienste thun, entbinden.
Maia, «?. n. pr. Maja.
p a i v a ?, ä 5 o q, vp die Mä- 

nade , Bacchantinn.
p a t v w. rasend machen. 

— paiv o p a i- rasen.
p a t b w, di. (als Hebamme) 

entbinden , p.atwSijvar 
bey der Geburt unter
stützt, entbunden wer
den.

paiwri^, tlo;, 17. der 
maorische See, (jetzt, as- 
sowische Meer.)

p a ( ■& r p 0 v , 0 v , t 0. der 
Hebammenlohn.

M inai, iu v, 0 i. ein Volk 
in Afrika,.

panag, a £> 0 0 b, jJ. selig, 
o; pdo.a^et;. die Seligen, 
die Götter.

p x n a i w. glücklich 
preisen.

p aa a 1 0 q, i a, 1 0 v. glück- 
lich , selig.

M« xs 5 0 v 1«, a c, Ma- 
cedonien. MaxaSovtxöf, 
iv. iwacedonisch. Maxs- 
öcüv, 6vo{, q. der Macedo- 
nier.

pav.pbßiog, 0, ij. lange 
lebend.

p a n p 6a, b v. lang, pa’ 
n^äv. we't. cd p-tra pa~ 
v.göv. in kurzem.

pan^or^äy^Xoi;, 0, 
langhalsig.

päXa. viel, schr.su päka. 
gar sehr, compar. paWov. 
mehr, lieber, superl. pa* 
kiffra. am meisten, vor
züglich.

p ak an ö t;, q, 0 v, weich. 
p « X ä ff <r w. erweichen.
p a X X u; r b ;, q , v V. (uiaX- 

Xac) mit langer Wolle 
behangen.

Ma v ij f, 8 05. n. pr. Ma
nes.

p a v 5 a V w. Gr. fut- ua9^‘ 
ffopai. lernen, erfahren.

p a v 1 a, a vp der Wahn
sinn.

pavmbq, ov. rasend.
p a v r e 1 a, a q. die Weis

sagung.
pavralov, ov, ro. das 

Orakel.
p a v r al 0 g , s i a , s7ov. 

zum Orakel gehörig, to 
pavrslov avr^M. die Grot« 
te des Orakels.

p a v t s v a p a t. weissagen.
p a v r 1 n V), ?) c, v). die Gabe 

der Weissagung.
M a v t < v s 1 a, «f, . Man

tinea, Stadt in Arkadien.
p d v t t g, s w 0. der Wahr

sager.
MapaSdiv, iv v 0 f. Mara- 

thon, District in At
tika.

pa q a iv w. verwelken ma
chen.

M d 1 0 5, io V' n. pr. Ma
ri US.

Mx^paQibai, «iv, c«»

schr.su
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Marmaridcn, Volk in 
Afrika.

p« q p «o einen mar
morartigen Glanz und 
Härte haben.

p a p /x a o o V) 5). hartes 
glänzendes Gestein.

Maj 8 ua{, o v. n. pr. Mar- 
sy as.

/aft^rvptw. bezeugen.
pa^rv^iff^ af, das 

Zeugnifs.
p a ff r e v w. suchet). 
paffriyvw, du. geifseln.
p d r a i o g, a, o v. eitel, nich

tig, unnütz. pdraia. un
nützer Weist;.

pdr qv. ohne Grund, um
sonst.

pä^atQoCf <x i das 
Schwerdt, Messer.

paXai^lot ‘805, i). das 
kleine Messer , Scheer
messer.

p d y, >, 5, t). die Schlacht.
M « X >1 T 'K ® 5’ ® v' 8treit'

bar.
piyipo^f >), ov. streit

bar.
paXopoci- Gr. fut. p»Xs- 

copai u, paxcvpai-Strei
ten. /

psy « A-ot V%s w — s 0 p a 1, 
ov p a I, grofsprahlen.
jy«AoS«vif 05, ov, 0, 
ij. (SsvSpov) reich an gro- 
fseu Bäumen.

pnyakoTytir>p, 0, 
ij. adverb. psyffkoK%&Kw$. 
herrlich , mit Würde.

p g y a kv v w. erheben.
Msyapa» w v , t ft. Me- 

gära, Stadt in Griechen
land.

psyag, «ky, a. grofs. 
comp. pgi^wv, ovof. superl.
ptyiffro;, *1 > 0 v' K«' T° 

psyiffrov. und was das 
wichtigste ist.

p s y s S- 0 5 , * 0 g, t o. die 
Gröhe.

pgbipvog, ov, 6. ein Ge- 
treidemaas, Scheffel.

IM e i) 0 v a«, m $. n. pr. Me
dusa.

pg & - a q p ö ^w. verändern. 
psSq, y. die Trunken

heit.
p s 5 -1 ff r q p <• umstellen, 

verändern. ptroiCT^e-tp 
dlkkov ßiov. aus der ge- 
wolimen Lebensart zu 
einer andern anführen. 
puraaryvai ti; Seouf. un
ter die Götter versetzt 
werden. ptrgffT^v. ich 
ging weg.

p 13 u ff x 0 p a. 1. c. "ernt. 
sich berauschen , be
rauscht seyn.

p e u w. berauschen, be
rauscht seyn.

p e 1 ö 1 d. w > cu. lächeln, 
p e 1 w v , 0 v 0 j. 8. peya^. 
pet^dniov, ov, ro. ein 

junger Mensch, Knabe.
p s 1 q 0 p o. 1. Gr, e. Theil 

bekommen, perf. gipoc^- 
tou. es ist bestimmt, to 
btpa^pgvov. das Schicksal.

p $ k ft y X d w, cu. an der 
schwarzen Galle krank 
seyn, wahnsinnig seyn.

p s X a g, « 1 v «, ft v.schwarz. 
pekt 1 p 01. es liegt mir 

am Herzen , kümmert 
mich.

p g k s r ff w, w. sorgen,üben, 
sich üben, etwas treiben 
u. betreiben.

peker^, >) f , die He
bung, Vorbereitung.

peki, tro?, to. der Ho« 
»dg.

pski^w (ptko;). die Glie-
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der zertheilen 
ekeln.

MsjUCVOVtOV, 0 v, t d. das

MsXtxspfijf, ov. n. pr.
Melicertes.

p sk irr ff a, y g, vp und p g- 
ketra, v) g, vj. die Biene. 

pgkkvjffpig, öC, o. das
Thunwolleh * Zaudern, 
Zögern.

pgkku. Gr. zaudern, säii 
men, (mit einem In-

im Begriff seyn etwas 
zuthun. wie /xsXXw levan 
iturus sum. to msAÄov u. 
ra /zeXXovr*. das Zukünf
tige.

jx s X 6 g» 8 o t d. das Lied, 
Gesang. /xsXwv 
der lyrische Dichter.

M 8 ÄTt> /X 8» >j . »1 ;• N« ei
ner Muse, Melpomene.

pc 8 X w 3 s W , W. musiciren.
p 8 X oj 3 i a, a g, die Me

lodie.

ein demMcmnonium ,
Memnon geweihter Platz 
bey Thebä.

M i p 0 i <,, i 8 o g, q. Mem
phis, Stadt in Aegypten. 

p g p 0 o p a i- zürnen , 
schmähen, schelten, ta
deln.

psv. zwar, wohl; bezieht 
sich atifSs, und bezeich
ne» eine Bäziehung der 
Sätze auf einander.

Mtevsx^ar^s, 8 ö j. n. pr. 
Menekrates.

M s v 8 X a o j , 
Merieläus, 
Sparta.

o v. n. pr. 
König von

ö. die Kraft.
MsVtöi. aber, doch.
p s v w. Gr» bleiben.
jU s f t w. — o p a <• theilon, 

sich zueignen.

zerstü-1 /z J p o c, s o t o. der Theil.
7T«pa pi^og- der Reihe 

. nach, irokv pgqog- grofsen 
Theils, orkgiorov pepog 
vtäkkovg. vorzüglich viel 
Schönheit.

psffqpßgiat ix g, q. der 
Mittag. peff^pß^iHog i), 
OV. U. p8ff>jpß^lV0g, V), ov. 
mittäglich.

psffoyaia, a g, q. -und 
psooysiog, ov. das innre 
Land.

peffokaßgw, w. auffan
gen.
s ff o -k o r a p (tx , a g, vj. 

Mesopotamien, N. eines 
Landes in Asien.

p g ff o g, o v. was in der 
Mitte ist. sv pgaus. in der 
Mitte.

p e ff 6 w, w. in der Mitte 
seyn.

M s ff ff * v und Meffffij- 
via, a g, y. Messene, 
Land im Peloponnes, 
auch vj Meffffvjviani). Meo- 
ffi^vioi. wv.Messenier,Ein
wohner desselben.

ps ff rög, t), ov- c. genit. 
voll.

pera. c. genit. mit, unter. 
c. accus. nach. pg&' ^pg^ag 
und ypggav- am Tage, /xg- 
ra piviQ6v. in Kurzem, pe- 
ra be. ferner, hierauf, t« 
pirix Tavra das Weitere, 
(in dcrZusammensetzung 
zeigt es eine Verände- 
r u n g an.

p st a • ßäkk w. Gr. verän
dern. sig ri. sich in etwas 
verwandeln.

p 8 r a - ß a ff i g, s w g, vj'. das 
Uebergehn , Fortgehn, 
Veränderung des Aufent
haltes.
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p er a ß 0 X 5) 5, die Ver
änderung.

p e r oc - 6 t 8 w /x i. (mit dem 
Dativ der Person und 
dem Genitiv der Sache) 
mittheilen.

/zgTa-Xa/xßävw. c. geni- 
tivo. Gr. theilnehmen.
er - a XÄ a ff ff w. u; - a X- 
X a tt w. vertauschen. 
— o p a i. vorübergehn. 
JUSTftXXctO'CSXV TOV ß<ov. 
sterben.

p t r aW s t a, a;, die 
Arbeit in den Bergwer
ken, das Nachgraben.

^stä ÄXsv w. graben.
/xsTaXXrxöf, >j, öv. zum 

Bergwerk gehörig.
/xsraXXov. öv, t ö* das 

Metall. Bergwerk.
/x 8ra - o f ip o w( w. ver

wandeln.
peTxvaareut». einen 

Wohnplatz verändern.
[tiT uv • i<r t tt i^n i. wcg- 

ziehn, eine andere Le
bensart ergreifen.

ju s t a - v b 8 d>, w. seine Mei
nung ändern , bereuen.

p. s t x £ v. dazwischen, 
während , im.

/18T a • ts/xt o p x c. näch 
einem schicken, ihn be
rufen , kommen lassen.

Mg T OCT 6 V T l 0 V , OV, TÖ. 
bey den Lateinern JVLe- 
tapontum, Stadt in Un
ter - Italien.

jusT«-tfxäv«^W' verän
dern.

para-ffr^eipw. ab wen
den , von einer gera
den Richtung abbringen. 
— opxi. sich umkehren.

p st« - ff X >)M “r ' ver- 
ändern.

psTa'Tt$qpi. versetzen, 
verändern.

perx-tp s f w. Gr. übertra
gen.

psr aQ o g tu ui f. durch ei
ne Uebertragung, figür
lich, bildlich.

p s t - 8 i p i. c. accusat. näch- 
gehn , holen.

p & t - & p & t. nach et
was gehen , holen , be
strafen , rächen;

/xst-s^w. Gr. c. genitivo. 
Theil an etwas nehmen, 
etwas auch mit haben.

psretijgi^w. in die Höhfe 
heben, schweben lassen, 

pgTsw^o;, o, $ in die
Höhe gehoben , hoch.

tt mr w a p v, o v, to. der 
ILrbst.

p a T'p i o ; , i x, c o v. adv. 
par^iw;. mäfsig.

p s t q o v, 0 v, t o- das Maas. 
psrwirovf o v , t ö. die

Stirn.
P^X^1 un^ bis.

piX<}1 eine Weile. 
P^X^i örov. so lange bis, 
psX?‘ vokkov. lange Zeit.

p 4). nicht, dafs nicht, (wird 
wie ne gebraucht mit 
dem Imperativ© praesen- 
tis und dem Conjuncxivo 
aoristi : p^ Xsye und pq 
X?^?-) pq au ye. thue 
das nicht.

pqli. auch nichts nicht 
einmal, noch auch.

Möjbsxa, a {. n. pr. Medea. 
p 8 8 i 8 p i x, s v. keiner, 

e, es. pqbev. nichts, (als 
verstärkte Verneinung.) 

dbrHsiv. nicht Un
recht handeln.

p v) 5 £ tt o t 8. niemals.
M v) 8 i x, a q- Medien, in 

Asien.
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p^Ztffri. nach medischer 
Art.

/■qxsri. nicht mehr, nicht 
weiter, nicht wieder.

pi^xo;, e o j, t o. die Län
ge.

MijÄieJ;, s w f, o. e. Me- 
lienser. (am malischen 
Meerbusen in Thessa
lien.)

/xtjXrvof, o, q. gelb.
/x^Xov, o v, t o. der Apfel.
/x ij v. aber, jedoch, nun 

aber, xkkx pfa. aber doch, 
ou pi^v. jedoch nicht, aber 
nicht, t« pi^v ; nun was 
“weiter ?

pyv, vig, o. der Monat. 
pyvtyZ, yyog, y. die 

Hirnhaut.
pv)vvw. anzeigen.
pygäg, ov, o. die Hüfte.
ju>)Ti.../4^TS1 weder,... 

noch.
piiryg, /xijr^oo, u./x >j- 

t $ o ; , die Mutter.
P V) T g 0 V X T W f , OfOf, 0. 

der Grofsvater von müt
terlicher Seite.

p>)Tf öiroXq, ew;< >)■ die 
Mutterstadt, Hauptstadt, 
(in Beziehung auf die 
Pflanzstädte.) daher der 
Ursprung. ^>)roöxoX/j 
xaxj'aj. die Quelle der 
Schlechti^keit.

pyTQVix, cig, die Stief
mutter.

p t x q i g, x, o v. häfslich.
p i y v v p i. Gr. mischen, 

vermischen.
M i S p । Ut ij f, o v, n. pr. 

Mithridates.
pt X £ o -K f ,8 TT Vj ;, e o i, 0, 

Kälg- ' ' 11-
/x < x p o c, x, o v. Klein. /x<- 

xpoü ö«?v. wenig fehlt, 
beynaho. xaror /xtxgöv.all-

[ mählich.Trapä/xixpov.bey- 
i nahe.

o, (X»‘ 
2«) der ein kleines Land 
hat, wenigen Boden be
sitzt.

M f X t o ?. o v, Miletus» 
Stadt in Ionien. MzX^fftof 
ix. iQVy milesisch.

M t X r i x S v) g, o v. n. pr. 
Miltiädes.

M ikw v, w v o g^n. pr.Milo.
/x i p s o p x i, o v px i. c. ac- 

cusat. nachahmen.
p i pv) p x, xr o g, r o» die 

Nachahmung.
p ip v »; a x w. (von pvxw.') 

c. genit. Gr. erinnern,ein
gedenk seyn. pipvvipxi. 
memini. ptpvviso. geden
ke.

M i v w w o j, u. w. n. pr. 
Minos.

M i v tu t x v o f, ov. n. pr. 
Minotaurus.

ptaxvS-qwvoq. ov, o, vj* 
menschenfeindlich.

piGEw, w. hassen.
p t ff $ <5 f, ov, o. der Lohn.
p tff 3-o(p ö q o g, o v, o. der 

Söldner.
pi&3öw, w. verdingen, 

vermiethen. —oopxi, 
o v p x i. etwas miethen.

piffSvirög, ov, o. der 
Lohnarbeiter, Taglöh
ner.

pirox, vj. die Kopf
binde.

pvx, xg, eine Mine.
(ein Gewicht von loo 
Drachmen. Die attische 
Mino betrug zwischen 
21 — 22 Thaler.)

pvq px , xr o g , to. da# 
Denkmal, der Grabstein.

p v t) p , »j ; , >5- das Ge- 
dächtnifs.
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H v >j// 0 v « i w. sich erin
nern , erwähnen.

M v >, /z 0 tr u v >j, >; f. n. pr. 
Mnemosy ne.

p,Vi)GlK«H3W, w. Groll 
hegen.

p v y ff t « v w, — 0 /z a 1. tim 
jemanden freyen,

pv V) ff r *j p , 5j p 0 f, 0. der 
Freyer.

pol^x, «f i das Ver- 
hängnifs, die Parze./zoipa 
£ffri poi. es ist mir be
stimmt. /zoi^aj. vor 
der bestimmten Zeit.

udX/ßSoj, 0 v, 6. das 
Bley.
c X t ;. kaum, mit Noth.

/x 6 v / /z 0 c , o, bleibend, 
dauernd,

pov.b'Ki&oq, ov. d, aus 
Einem Steine verfertigt.

p 0 v 0 p ff x ‘ a ' a q, der 
Zweykarnpf.
c v 0 ? > . 0 v. allein.

pOVOffffvbakoq, 0 V, 0, 
der nur einen Schuh hau

p 0 v - 6 (p & « X p 0 f, 0 v, 0,55. 
einäugig.

p 0 e ij, , 5$. die Ge
stalt.

P 0 & X° $ > 0 v > d, das 
Kalb.

M 0 u v v x ‘01 > a Mhny- 
chia , ein Hafen von 
Athen.

M 0 v ff a, y q, v) die Muse. 
p 0 v ff 1 k ij, 5} j. 59. die Mu

sik.
pbx$tw, tu. arbeiten, 
jicox^ f o;, “,dv.schlecht.

poX^W^q. mit Mühe, 
dürftig.

p ö x^ 0 i * 0 v, 0. die Mü
he.

p 0 x ® c> 0 ’• der Hebe
baum , Riegel. '
— Jacobs gr. RI. I, Thl p

pvypiq, oi, d. das Stöh
nen.

P v 5 0 0 p, 0 v, d. die Stein» 
Eisen - mässe.

p v s X 0 5, 0 v, d. das Mark. 
pu S s w w. erzählen,fabeln. 
p. u 5 0 X 0 y s w , w. erzäh

len.
pv 5 0 q , ‘tv, o, die Rede» 

Suge, Fabel.
p v 1 d , aj, vp die Fliege.
p v x ä w — ä ö p a 1, w p a 1, 

brüllen.
Mux^v a 1, tu v, a *. Myce- 

ne, Stadt im Peloponnes.
pv ht q , ^po;, d; die 

Nase , der Rüssel.
p v X 0 p, 0 v, d. der Mühl

stein.
p V p 1 ä q, ab 0 q, vi. die My

riade, Zahl von 10000.
pvbia^^ jjy, Myrica, 

Tamariske, ein Strauch
gewächs.

pv p tv und pv q q iv i)t 
q , vp die Myrte.

pv § 1 0 q t 1 a t 1 0 v. zehn
tausend - fältig, vielfäl
tig.

pv p7j^t >jKoq , d. die 
Ameise.

M v p p 1 5 0 v s q , dvwv. 
Myrmidonen, Volk in 
Thessalien.

pZ^ov, 0 v, to. die Salbe. 
pv £ £ iv q, v) q, vp S. pvgivq. 
pv q, pv 6 q, 6. die Maus.

aqt >}. Mysien, 
eine Provinz in Klein- 
Asien.

Muo-xsXXo;, 0 v. n. pr. 
Myscellus.

pvffraywyst», i». (in die 
Mysterien) einweihen, 
mit etwas bekannt ma
chen.

p v ff r 1 k ö q, y, ov. geheim, 
mystisch.

22
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uvyog, ou, o. der Win- 
Kel.

p J w. die Augen verschlie- 
fsen.
w v. dient wie num zur 
Frage, /xwv va^sffrt; ist 
er da ?

/x w p o c» d, 6 V» thöricht, 
ein Narr.

N-

N«ß«r«7oi, w ». V olk in 
Asien. Nabatäer.

vui. ja. allerdings.
v a H a, oct o g,T o* das Was

ser.
y « u a t < « 7 o $, « i«, «7ov. 

fliefsend.
N«?0f> 0 v, ^.Naxus, ei
ne der cycladischen In
seln. Na^ioi» wv.Einwoh
ner derselben.

va ög, o v , o. der Tempel. 
y«p^>j5, V0?» 0* e*n 

hohles Rohr.
v « p k y, v) g, der Zitter

rochen. 2) die Lähmung, 
Betäubung.

y« p x wä>j5, s o f, o, be
täubt.

N ex. ff oc p. w v s g, w v. Nasa- 
monen, Volk in Afrika.

V ocv ec y 's w, w. («yvv/xr) 
Schiffbruch leiden.

y,« v « p e w, tu. ein Schiff 
commandiren.

N a v x X a i* 5 »j 5, o u. n. pr. 
Nauklldes.

ji« v x A >1 f o{» o v , o. der 
Schifbpatron,

V ot V p. a X ‘ a' a *h 
Seeschlacht.

v a v tt ») y >) ff < M 6 f ’, *1-
zum Schiffbau dienlich.
v X»j. Bauholz.

>«Sf , v « ö g , (vt*);) U.

ionisch vv)Zg, v x i da» 
Schiff.

vauffrnt^/xov, ou, to. der 
Hafen.

vavryg, ov, o. der Schif
fer.

VaVTlKOg, y , o v. zum 
Seewesen gehörig, vavrr 
y.a't Zvviuetg. Seemacht.

v s oi v i a g, o v, o. und v e a~ 
viono;, c u. der Jüng
ling.

v s « p 6 g, <x, 6 v. neu, frisch.
v 8 ß p 6 o v, o. das Wild

kalb.
N« 7X o f , o v , o. der Nil. 
v s x p t x ö c, vj, ö v. was auf 

Todte Beziehung hat.
v 8 x p o t o m ■’r ö c, o ü, 6. der 

Führer der Todten.
v e x p <5 g, o V, 6. der Todte. 
vsxrap, «pof, to. der 

Nektar.
N 8/x s a , oi g, i). Nemea, 

Ort in Argölis.
V8)«w. auf die Weide füh

ren, weiden, zutheilen. 
— o /z a t. weinen, abfres- 
sen, verzehren, bewoh
nen.

vto-yocfjiog, o, jüngst 
verneiratliet.

v 8 o y s v vf g, sog, o, q. neu
geboren.

v t o - t X o u r o <, o, jüngst 
reich geworden.

vsog, vs«, v«ov. jung, 
neu. o vsof -der Jüngling.

v 8 o r t 8 f «, oi g, q. das Brü
ten.

v s o t t <5 g, o v, c. das Junge.
N 8 p w v , w v o g, n. pr. 

Nero.
N s c r w p, o p o n. pr. Ne

stor.
vsup«, Kg, und v s Z’ 

p o v. o ti, r ö. die Sehne, 
Saito.
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v e u w. nicken, rpö$ ri. nach 
etwas hin liegen.

»s<P8Ä>j. c, die Wol
ke, das Netz.

» i (p 0 $• 8 0 c, to. die Wol
ke , der Schwarm.

v e w. fut. v s u ff w. schwim
men.

v » cu v r'o 0, ij. (wvso/aa/) 
neu gekauft.

v e tu 0 « 0 v, 0 v, t 0. Arsenal 
für Schiffe.

v s u> 0. der Tempel.
vtwi-oiy.oit wv, 01- Nie

derlagen , Arsenale am 
Strande.

n wf n'. neuerlich.
v v i) A ‘ a. beym Zeus ! 

bey Gott!
v^viof, 0, j$. jung, klein.
N y p « u f, s u» q. n. pr. Ne- 

retiB.
N p >j < 5, 13 0 $, die Ne

reide, Nereus Tochter.
vjjfft'^w. einer Insel ähn

lich seyn.
v v) ff 1 0 Vf 0 v, t 0. das Insel

chen.
vqffiwryzi ov, »;• femin. 

vytiÜTif, 1 3 0 »)■ In
sel bewohnet -bewohne- 
rinn.

v ?) ff 0 $ > 0 v , die Insel. 
y y r y y ,, vh die unterste 

Saite der Leier.
y v o, v y 6 0, das Schiff. 
v £ «. nüchtern seyn.
v *1 % 0 p <x 1. schwimmen.
v 1 * ä w, w. siegen, übertref

fen.
y^v.^t vj, der Sieg. 2) 

Ni>oj. die Göttinn des 
Siegs.

N 1 x t a j, c u. n. pr. Ni- 
kias.

N t x 0 x p tu» v . 0 vt 0 ;. n. 
pr. Nikokreon.

Nivof, 0 u. n. pr, Ninus.

N t iß >}, y ;. n. pr. Niöb®. 
Niff'of, 0 u. Nisus.
v 4 r p w 3 »j c 0 5, 0, mit 

Natrum (natürlichem 
Laugensalze) erfüllt.

v 1 0 s r 6 5, 0 v, 0. daeSchnee« 
gestöber.

V/lp 8rw3»J$, so$, 0, 4« 
voll von Schnee.

v r Cp w — 0 p a 1. schneyen.
v 0 s w, tu. bemerken, den

ken , erkenneg , zur Be
sinnung kommen.

v 0 p ä (, ä 3 0 $. weidend, 
überziehend, ß i0 $. um
herziehende Lebensart, 
v 0 p « 8 e $. umherziehen
de Völker, Nomaden, v 0- 
pa^iv.i$, i), qv. noma
disch, v 0 p <x 3 1 x w $. nach 
nomadischer Art.

v 0 p e u (, s w $, ö. der Hirt. 
v 0 p y > 5J$, >[■ die Weide.

vopy tov irupoj. das Um- 
siebfressen des Feuers.

v op i £ w. glauben, meinen.
v ö p 1 p 0 $, >}, 0 v. adv. v 0- 

p i pw gesetzmäfsig, ei
nem Gebrauche u. Gese
tze gemäfs. t« vöptpa. 
Gesetze, Gebräuche.

v ö p iff p a f otrof, rö. die 
Münze , Geldstück.

vopoSsrvts, ov, 6, der 
, Gesetzgeber.
y ö m 0 c» 0 v, 0. das Gesetz.

2) Gebiet, Landbezirk.
v ö 0 $ u. v 0 v $, 0. der Ver

stand , Sinn, vovv 8XWV* 
ein verständiger Mensch.

v 0 ff t 6 ä, ö v, ungesund, 
y 0 ff e w, cu. krank seyn. vö- 

ffov vofftiiv. eineIirankheit 
haben. irapd8o?ov petviav» 
einen sonderbarenWahn- 
sinn haben.

v 6 ff 0 , 0 v, »>• die Kranlg? 
heit.

422
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veno f> ar» ov. südlich, ra 
voTiwrara.ä.ie südlichsten 
Gegenden.

v i r o f, o v, o. der Südwind, 
Südwestwind, der Sü
den, die Gegend von Sü
den.

N o v/z af, a. n. pr. Numa, 
vuxrwf. Nachts.
vvptyq, m q. $ die Nym

phe , die Brant.
vv/x$<of, ov^ o. der Bräu

tigam.
v V v. (verstärkt, vuvt'.) jetzt, 

nun. t« vvv. gegenwärtig.
o< vvv avSowwoi. die jetzt 
lebenden Menschen.

v ü S, *rbf, sp di0 Nacht. 
vuxto;. bey Nacht.

v&roq, ov, o. plur, TOC vw- 
t«. der Rücken.

v w t o - (p o p s w, u>. auf dem 
Rücken tragen.

vwtoQoqix, a f, >j. das 
Tragen auf dem Rücken.

Z.

?«fvw. Wolle krempeln.
SocvSivTr^, -J. n, pr.

Xantippe. (Xanthippe.) 
iavSbg, q, bv. blond. 
SavSöf, n. pr. Xantbus, 

ein Flufs bey Troja.
f«vSÖT)|f, yroq, >j. die 

gelbe, blonde Farbe,
% i v y, y (. die Fremde, das 

fremde Land.
S s v « a 3 >j ;, o v. n. pr. Xe- 

niades.
% b vir b v w. in fremde Läi> 

der reisen.
£ e v o k d t v) ;, o u, ;• ü. pr. 

Xenokrates.
ZtVOKTOVBW, W. (yiTtlVw) 

Fremde opfern.

JnoKrivoc, ov, o. der 
Fiemde tödter.

? s v o c, o v, o. der Fremde, 
Fremdling. « Js'vh, w. die 
Frem de.

3 t v o $ w v , w vr c n. pr.
j Xenophon. ,
f jv t XX i o v, o v,r b. dimi~ 

nutiv- v. $ « y og.
ou. n. pr. Xerxos.

S v) Q a i v w. trocknen.
S q ? ö c, a, b v. trocken.
5 i 0 ») p i) c , «8f» b, q. mit 

dem Schwerdte bewaff
net.
i(p o; , so;, t ö. da» 
Schwerdt.

5 b a v o'v. ov, t c. das Bild. 
^vy-nvnäw, w. zusam

men - mischen, verwir
ren.

% v X i v o ( , if, ov. hölzern. 
h v X o v, o v, t o. da» Bolz, 

Bret, Keule, tiri t«5v Sv~ 
Äwv. auf hölzernen Bän
ken.

Ü; v p ‘ ß a t v us. zusammen
kommen. — ßatvBi, es 
trägt sich zu.

^vvf-ipt. so viel als <ruv" 
ttpt.

v p a i» , und $ u p t i w, 
den Bart scheeren.

$ u p <5 v, ov, r b. das Scheer- 
messer.

O.

'O, q , r b. der, die, das. 
— b ptv . . . o Ss. der ei
ne. . . der andere, to ptv.. 
to 3s.-u. to p\v , . . srs- 
qov Je. der eine . . das 
andre.

buQisr^q, o u. o. der Ge
sellschafter , Genosse.

oßoÄö;, oC, o. Obolus,
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eine kleine Münze, deren 
6 »uf eine Drachme gehn, 

. gegen 10 — II Pfennige 
f werth.
lyl 0 ijnovr a. achtzig.
Sy i 00g, ö Vj, q 0 v. derach- 

te. 0 7 3 0 0 v. achtens.
0 y x « o/x « 1, i» p. a 1. brül

len . schreyen wie ein 
Esel.

c 7 k 0 t, 0 u. c.die Schwulst, 
die Gröfse.

ö 5 a v w. gehen, reisen.
0 3 y 7 s w, «• den Weg zei

gen , leiten.
c 3 tr y g, 0 v, 0. der Wan

derer.
oZoivo^ew, w- reisen, 

wandern.
ol> 0 iv 0 q i a, ag, q. die 

Reise.
c 3 6 c, 0 v, der Weg. lv 

o3w. auf der Reise.
i 5 ou f, 6 v r 0 c, 0. der Zahn, 
c 3 u v y ff, der Schmerz, 
o 3 v v 6 t» 6 v. schmerz

haft , traurig.
0 3 V % 0 p a.1. beweinen, be

klagen , jammern, weh
klagen.

*0 3 u <r <r s u ; , 8w{< n. pr. 
Ulysses.

c S « v. woher, wovon, da
her.

Oiay^og, ou. n. pr. Oeä- 
ger.

1 < a 5, a x 0 5, o. das Steuer
ruder.

<?3a. ich weifs. eu oi3’ 
oti. diefs weifs ich sehr 
wohl. (DieseWorte wer
den als Bekräftigungs- 
formel der Rode einge
schoben. j^Seiv. ich wufs- 
te. ez3e>««. wissen, partic.

O i 3 i v 0 v ; , 0 3 0 y. n ■ pr. 
Ocdipus.

0 i x e f a, a j, dieHeimath. 
o/neiog, eia, s7ox. ei- 

genthümlich, zweckmä- 
fsig. oi oim7ot. die Ange
hörigen , Verwandten, 
Landsleute.

0 < k 8 r q, 0 v, 0. der Haus
genosse , Sclav.

0 1 x e w , <u. behauen , be
wohnen.— 8 0 p a 1 , 0 5- 
p a 1. eine gewisse Be
schaffenheit, Einrichtung 
haben, oi oixovvreg. die 
Einwohner. ox’xov/xsri;. 
die bewohnte Erde.

0 i -x. i) ff 1 /* 0 g, 0, bewohn
bar.

0 i k ff t g, 8 w ff, >j. die Woh
nung.

0 < x ») r w p, 0 p 0 ff, 0. der Be
wohner.

0 i k l a, aff, >;■ das Haus.
oIki^iov, ov, to. das 

kleine Haus, Häuschen, 
Hütte.

0 1 x f w. ein Haus bauen, 
erbauen. — 0 t x 1 0 p. a 1. 
wohnen.

olxobofxsw, w- ein Haus 
bauen, bauen.

0 ? x 0 5 s v. vom Hause, 
oiv. ovo/J-ia, af, v). die 

Wirthschaft, Wirth- 
schaftlichkcit, Sparsam
keit.

0 i m 0 v i p 0 ff , 0 v, 0. der 
Hausverwalter.

0 0 g, 0 u , 0. das Haus.
ocäoi. zu - im - Hause.

oikt 8 t Q w. Mitleiden ha
ben.

orxr<(>/zöf, ov, 0. das 
Mitleiden.

oixrog, 0. das Mitleiden.
0 i x t P 0 ff, a, ö v. kläglich, 

mitfeidenswerth.
0 ’/x « u u. 0 < 0 a n Gr.fut. 

ei^aopat. glauben.
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• l v n x o 11 a, dieVyeinbe- 
reitung.

c’vof, ov, o. der Wein.
o 1 v ö X v ?» y o o,>l. dem 

Wein ergeben, ein Trun
kenbold.

tn <>XÖ o?, ev, o, ( %sw ) 
der Mundschenk.

s’e^aq. Gr.glauben.cor.I.
■nass. wjjSjjv. part. olv)5t‘g. 

oio(, ola, oiov, (corre- 
lativum von roio; und 
rotovro;.) von welcher 
Avt(qualis). welcher, wi e. 
cdov.wie schön,wie wich
tig, wie häfslich etc. o!ö; 
ts sipi. ich bin im Stande. 
o!6v ts ecti. es geht an. 
ist möglich, man kann. 

iiJTEU/za, «ro{> rö. das
Pfeilschiefsen.

Claros, o v, o. der Pfeil. 
O*r^. »jj, x. Oeta, Gebirg 

in Thessalien. »
ft < X o p «i. Gr. fut. otyiivo- 

pixi. fortgehn, sterben. 
imJ^ovto äxzovrsf, sie gin
gen fort (eigentlich sie 
machten sich auf u. gin
gen davon). wx«t «xo- 
'rrapevos. er flog auf und 
davon.

i ht a py v t alo ;, a, ov. 
achtmonatlich.

i h t w. acht.
i Ä e 3 p i o ;, o, verderb

lich.
e A s 5 o j , o v, o. das Ver

derben.
i i y o o v. wenig, ge

ring. bXiyov und cX'iycv 
R«7v. beynah. ptr bXiyov. 
in kurzer Zeit, x^öc bXi
yov. ein wenig, nar cXi- 
yov. allmählich.

* X i« 3 iw, w. — qX i ff 3 
v w ■— iXiffäävta, 

gleiten, in etwas verfal' 
len.

b X i o 9 q l S, «, 6 v« 
schlüpfrig.

9 Ä x a c, äb o g, 4. das Last
schiff.

o X X v p i, Gr. fut. oXw. ZU 
Grunde richten. oXXvpw 
zu Grunde gehn, um
kommen.

o X p o ov, q. der Mörser. 
oXpÄu^w. jauchzen, heu

len, wehklagen.
o X o j, x, o v. ganz, ra oXa> 

das Ganze.
bXo-ffibqgoo, o v, o, X* 

ganz von Eisen.
oXoffys^wg. gänzlich.
a X o - XQ v ff 0 gan* 

von Gold.
’O X v p x i a. ! ot o, O lyHi- 

pia. St. in Elis. ’OXu/x* 
x/of, a, ov. olympisch, ri 
’OXvpiria. die olympi
schen Spiele. ’0Xvp-ria(r 
äboi;, q. eine Olympiade. 
(Zeitraum von 4 Jahren.) 
’OXvp-rKxb^. die Wett
kämpfe und Spiele zt* 
Olympia.

’O X v p x 1 0 v in 4$ , 0 v, 3* 
Sieger in den olympi* 
sehen Spielen.

’O X v p x 0 j, ov, 0. Olym
pus, Berg in Thessalien.

’O Xv v 3 0 g, 0 v, Olyn* 
thns, Stadt auf der Insel 
Pallene.

0 X w $. ganz und gar, über
haupt. ovniri hi»;, durch
aus nicht mehr.

opaXio, V), i v. eben, 
gleich, adv. opaXwo- al’/ 
eine gleichförmige Wei
se.

[■ ’O p ß 1 n i), 4. Una-
Gr. | brien in Italien.
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o p (b a X ö s> o v, o. der Na
bel;

op^at, an OS* o> di© 
unreife Traiibe.

opws dennoch, gleich
wohl.

o v a q , to. der Traum.
ovgtbt^m. schmähen. Grtvf 

einem etwas nun Vci"
Wurl machen. —o u a i. 
es wird mir zum Vor- 
wurf gemacht, ich wer
de verhöhnt.

o v t ii o c , £ o s f to. die 
Schande.

0 y s I Q 0 S, ov, 0. der Traum, 
o v 5 o c, ov, o. der Koth.
o v i v v) p t. Gr» helfen, nü

tzen,
o v o pa , ar o s » to. der 

Nähme.
o v o p « w. nennen, o ovo- 

pa^opivos» der sogenann
te.

ovouaffTOS» » o v» be
rühmt, nahmhafr.

ovoc. ou, o. der TNel.
ovv^, vy^oo, o. der Na

gel. die Klaue.
o 5 s w ?. schnell.
oSvSspx»)?, s o St o , Jj. 

scharfsichtig.
o $ u - v p o s, °> jähzor

nig.
o;uc, e7a, v. scharf, spi- 

tzig-
o 5 V - X o X o 5, «, jähzor

nig.
o ir ä w. geben,mittheilen. 

wie.
0Tfj, 7) S, vp die Oeffnung.
o t t tj 5 s v. auf dem Rücken, 

hinten.
irf ff & i o s » t®, t o v- waa 

hinten ist. voZe; oiriffSioi. 
Hinterfüfse.

I l-Kiffv). rückwärts, hinten.

c o v, o. der Re-
gen.

O^oos, ™ n. pr. Ho- 
fti er,

o p ‘ X e w, w. mit einem um- 
e hn. Gemeinschaft ha
ll n, sich mit einem un
terhalten. |

o p t k y r i) s< o ü« o. der Ge- i 
sellschafter,Freund;Schü- [ 
1er. |

der Um-: 
ging, d.*a Gespräch, die 
U. terhaltang.

o M t k o ;, o v, o. der Haufe. 
iufyXij u. W

q, der Nebel.
c p p a, a r o f, t 6. das Au

ge.
c v v M n Gr. fut. cpovpai. 

schwören.
o p o s S v v| c, so?, M<von 

derselben Nation, dessel
ben Volkes.

o p o i o s * , o v. ähnlich,
gleich, ouoia u. o/^o-uve 
auf gleiche Art, eben so.

opoiorrfS» *1^0;, die 
Aehnliohkeit.

J/zoiowt £. gleichmachen, 
c/x o X^> y s w , w. bejahen, 

zugeben, bekennen. ein
gestehn. o/xoXcyou/xsvoc, 
anerkannt. ausgemacht, 
übereinstimmend.!

o fxt o v o i <». tu. eines Sinnes, 
einträchtig seyn.

6 p. o g i w» w. c. dativo. an
grenzen.

o u - o p o ?, o, v). benachbart, 
der Nachbar.

o pörexvo^ o»
der dieselbe Kunst treibt, 
der Hand werksgenosse.

o p o v. zugleich.
’O p b ä X »j, q;. n* Pr- O™' 

phale.
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stg rouirlffw und iig tA 
i-riaw. zurück

c tX i'^w. bewaffnen.
o w Ä i <t p ö g, a v, o. die Be

waffn im g.
i ir Ä o p k x« w, w. mit Waf

fen streiten.
?rÄ o v, o u, t o. die Waffe.
0 ir Ä o -r o < Toe, a;, q. die 

Waffenschmiede.
i vr o 7 o g, k, o v. (correlati- 

vum von toToj.) wie, von 
welcher Art. (qpalis.)

tiriffoc, qv. wie grofs, 
(der Zahl nach) wie viel. 
OToca st. cl.

Sv 6 rav u. o v i r s, wann, 
so oft als,

c v o r « p. w g. auf welche 
von beiden Arten.

itov. wo, da, (ubi), Dient 
auch zur Bezeichnung 
eines Grundes,

Ittkw, «5, sieden, braten, 
kochen.

• tt«, Gr.Jut, Q^opKt. se
hen.

owwpa, Kg, der Herbst, 
c irw j. dafs , wie.
o p k ff t g, e w ju der Blick, 

das Auge.
c p 4 w, w. Gr, fut. S-^opKi. 

sehen.
ff p y k v o v, o u, to, das In

strument, Werkzeug.
c p y y . v). ?, >)• der Zorn.
® ? V ' 9 At “ <• zornig wer

den, zürnen,
o $ ty o p k t. c. ^enitivo. 

nach etwas streben.
ifitveg, öv. gebirgig.

4 oosivvi. der gebirgige 
Theil des Landes.

c p e to g, o, q. bergbewoh
nend.

O p 5 7 a. k g, Beynahme 
der Diana.

zweyten Cursu*

o p S i o g, 7 a, tov. (auch o, 
y ogStog) aufrecht, steil.

q^Sog, y , Sv, gerade, 
recht. cqSwg. richtig. Äs* 
yetv. recht haben.

iq 7w. begrenzen, bestim
men, festsetzen, — opat, 
definiren.

o qn q g , o v , o. der Eid.
o q p a S- ö g, ov, o. die Reihe.
6 p p k w, u^. antreiben, sich 

in Bewegung setzen, ei
len. ttg, ivi rt. in etwas 
verfallen, ^crathen. wp- 
pqosv ttg ysXwra. er fing 
an zu lachen. oqpwuKt, 
entspringen (vonFlüs-

. 8enP ~ ff
o p p s w, cu- C0?/-10?) im Ha

fen liegen.
q p v 8 o v , o v, to, der Vo

gel.
o’pv/j, t&og, o,^. der Vo

gel, die Henne,
o q o ß tm g, o v. erbsenähn

lich.
o^oßog, o v, q. die Erbse. 
q o b k pv o g , ou, 6. der 

Zweig.
op o g, sog, t i. der Berg, 
oppr, ou, o. die Grenze, 
o p o $ o g, o u, o. das Dach. 
oppwSsw, <5- fürchten.
o p, t u u y o g, 0' dieWach-, 

tel.
o p u k , vj g, v). der R.eis.
o p u ff a w u. ö p u rr w. aus-, 

auf- graben,
’O p su g, sw g, n. pr. Or

pheus.
c। ps ci p k < > ou p k t. tan

zen.
*wf» der 

Tanz.
q (t x »J er t k ö g, i}, 6 v. zum 

Tanze gehörig. — kov ps- 
Xoc- Tantmtuik.». ff ff o •» *1 o g, n, o, U. oartg, ^rig^ort.
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welcher, welche, wel
ches.

*0 ff x 0 t, w v. Osker, Volk 
in Campanien.

i ff ?, v). der Geruch, 
Gestank.

0 ff oq, y, ov. (correlativ. 
von roffoq «■ roffovre;) so 
grofs, als. oaov Zvvaffai. 
so viel du kannst. Scov 
ovirw. gleich darauf, un
verzüglich, offoi) ac, «. 
alle, welche, effw. c. com- 
parat, je mehr, offov . . 
roffovrov. qufintum . . tan- 
tum. (verstärkt bey Ad- 
jectiven) Sav/za<TTOv offov. 
ganz bewundernswür
dig. cXnyov offov. nur we
nig. — bey einem 
Z a h 1 w o r t e : unge
fähr , etwa.

c ( t s p, 19 t 8 q, 0 t s p. wel
cher, welche, welches 
immer.

0 ff v q t 0 v, 0 u, r o- die Hül
senfrucht.

’Oaff«, m. Ossa, Berg 
in Thessalien.

iOTtOV, 8 0 V , (ov V , 0 y) 
r ö. der Knochen.

tfrif, x r 1 c, S,ti. soviel 1 j ' ci a als 0$, 0.
offrqocviov, 0 v t r ö. die 

Scherbe, Schale,
® r a v. wann.
cts. als, da. sff5’ ots, bis

weilen.
Ori. dafs, weil.
0 T 0 V St. 0VTIV0O- 

orov, bis dafs. erw st. 
cwT<vz. t(p’ otw. worüber.

0 d, 0 d x , 0 d x- nicht.
0 v. wo.
ovla^oy. nirgends.

•yij;. nirgends auf der 
Erd«.

0 d 5 s- und nicht, auch 
nicht, nicht einmal

0 u 5 e 1 g , m 1 a. 8 v. keiner. 
odSsv. nichts. odSsv ^rrov. 
eben so sehr.

odSsiroT«. niemals.
0 d o s- v w. nicht einmal. 
odäsTspo?, a, 0 v- keiner 

von beyden.
O d s v a Q p 0 v, ov. rö. Ve- 

nafrum, N. einer Stadt 
in Campanien.

Oviffffouitv, opof, der 
Vesuv.

0 v v- also , nun.
oÜxjti. nicht mehr.
0 dx 0 v v. also, demnach, 

nun.
0 v x 0 u v. also nicht, auch 

nicht, ganz u. gar nicht, 
(in der Frage und aufser 
derselben.)

0 V Tt (J. WO.
0 v t w. noch nicht, qffov 

ov tw. nicht lange darauf, 
sogleich.

0 d v w t 0 t ». noch niemals, 
0 d p ä, a 14- der Schwanz. 
O d p oc v ia, a j, n. prt Ura

nia.
0 d p a v 1 0 f. i a- i o v- himm

lisch. roc odpavnt. die 
Himmelskörper.

0 d p a v 0 g, 0 v, 0. der Him
mel.

odc, w r ö ot to. d*s Ohr.
0 v ff 1 oc, oc Oi vi- das Eigen- 

thum , der Besitz.
0 v t s. und nicht. odTe ... 

ovts. weder . . noch.
0 u - t : 5 , t u 0 {, niema nd.
0 v t 0 g, oc v t »j, t 0 v,t o. die

ser, diese, dieses :<«} rcü- 
to u. Kat Tavra und so
gar, obgleich, ravrj ou. 
darinn dafs. vTovtoq. o du! 
(heus tu!)

ovtw und ovrw;. so, also,
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auf solche Bedingung, in 
einem solchen Grade.

ov^r nicht.
ityetXw. schuldig seyn, 

sollen , müssen.
d 0 s X o ;, s o 5, to. der 

Nutzen.
itySaXpciq) ov, a. das 

Auge.
o i s w ?, o. die Schlange.
c (0 p v q, v o c, % die Augen- 

br? ine. ein hoch geleg
ner Ort. Anhöhe.

>7?. das Ufer.
c’X^0?» ov, ®» ^a® Volk, 

die Menge.
cXyQor^c. tjjtoj» 

die Festigkeit.
o % v £ ö w, a>. befestigen.
o s. spät.
o 4/ to q , ix, io v. comp. 

c^uairspoc. Superl. b\ptai- 
raroq. spät.

c ip t c, i a q, vp das Gesicht, 
äufsere Ansehen, at 
die Augen, slq o^iv> vor 
die Augen.

e o v, ov, rö. die Zukost, 
das Fleisch werk.

Hayya“ov, ov, to.Pan
gäus , Gebirg in Thra- 
eien.

t« y>), y ? , , die Falle, 
Schlinge.

or a y i q, l a o q, das Netz. 
väy-naXoq, o , sehr 

schön.
* ä y o c , ov» o. das Eis, 

der Frost. 2) die An
höhe.

FI « ö o ? , o v . e. FL im 
ehern Italien, jetzt Po.

* « 2 e $ , j»f, ri. das Ge

fühl, Empfindung, Lei
denschaft» Unglück.

ff a i a v , a v o q , o. der 
Schlacht - Siegs - gesang.

ir a i« v i w.Schlacht-Siegs- 
gefänge anstimmen.

■a- a i 5 a y w y o q, o v, o. der 
Führer eines Knaben.

ratbaQiiv, o u , t L das 
Knäbiein , der kleine 
Junge.

t a t 3 e ix, a q, q. <iie Zucht» 
der Unterricht, Bildung, 
Wissenschaft.

fr a i 3 g u ui. bilden,
t« ib ti, a q , Scherz, 

SpJel, Kurzweil.
xc a i b i o v. o v, t ö- das Kind

chen , Kind.
rai^w. scherzen, spielen, 

etwas im Scherze thun.
II« t y «? v , o v o j. n. pr. 

Paeon.
tt a 7 q , Tatböq, o. der 

Knabe, Sohn, Sclav. 
va7q. das Mädchen.

fr ix i w. schlagen, (von 
Schlangen, Scorpionen) 
stechen, verwunden..

raX«, »} q, y- 8. V. a. ßäi- 
koq.

TaXai. vormals, vor Zei
ten. ol väkai. die Alten.

II a X « Ift w v, o v o q. n. pr. 
Palämon.

iraXaiöq, a ov. alt. to 
vaXaiöv. vor Alters.

vaXaiör^q, tj r o q, das 
ALterthum.

frarXatffri)» % q > ei^ 
Maas 4 Finger breit.

t a Xa iffr f a , a q , >7. dl® 
Ring - Fecht - Schule.

r aXalw. kämpfen, ringen. 
vaXip-Taiq,xraiboq, o. 

zmp zweytenmal Kind.
t ä X 1 v. wieder, wiederum. 
t ä X X w. schwingen.
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»«/«-ßopof, 0, gofrä- 
f8’e’ , . .

% a /x - M s 7 8 5 q $f « 0 0,
sehr grofs.

rag • rivijfoft o, >).
durchaus schlimm.

wa/zCpäyo;, o, ((p<xyw) 
gefräßig.

ra^lflspo;, o, ■/)• a.les 
hervor bringend, frucht
bar.

n a V , v 6 ;• n. pr. Pan.
tavbi)ixih XXilt

dem ganzen Volke, in 
Masse.

n a v 5 1 w v , 0^05. n. pr. 
Pandion.

Uav5(?öc’«ev, ou, tq. 
der Tempel der Pandro- 
8US.

n<Mw p a, a ;, >J. n. pr. | 
Pandora.

iravil’yvpiSt 8 w f, . fest- 
licbeVeisammlung, Fest.

II a v 6 ir >b jjj., Panöpe. N.
einer Nereide. *

t a v o rr X i « . a 5 , (ovXov^ 
die volle Rüstung.^

^ravovTVjs, ou, o. der 
alles sehende.

»«voupyt«, ot $, V' 
Scholmerey.
a v 0 S p y 0 c, o, 54. schel
misch, tückisch.

^avra^öSev. überall
her, von allen Gegenden.

vavra^ov. überall.
* x v t s X w c. gänzlich, 

durchaus, sehr.
t «v ro 8 a ir c 0 v. man- 

nich faltig.
wavroto;, o i a , otov. 

mannichfaltig.
« ä v t w c- durchaus,gowifs.
<k ä u. sehr , gar sehr.
« a p a. c. genit. von, durch. 

a’jroi irap* aurevv. wir 
selbst, durch uns selbst. 

cum dat. hey, neben, e. 
accus. zu, bey, gegen, wi
der, neben, an. vxgx t« 
oöcv. am Wege, rxga (jls- 
Xq;. gegen die Melodie. 
<r<x bmaia. gegen das 
Recht, tx^x /xntpou und 
cXryov. beynah. iraga ro- 
ectTöv. es fehlt nur so 
viel. Tapi ./xspo;. einer 
um den andern. irag q/xs- 
gav-' einen Tag um den 
andern, tragit ra aXka. 
vor den andern, vapx 
-vavra;. vor allen ausge
zeichnet.

v x g a ■ ß d XX w. Gr. vor
werfen, an-gegen-neben 
etwas halten, verglei
chen.

t x p a ß x r »j ;, e u , 0, der 
neben einem auf dem 
Streitwagen steht.

ir x p <x ß 0 X 0 0, gefähr
lich , kühn, verwegen*

vag-ayyskXt4. ankündi« 
sen- ,ir x p or-7 1 7 v 0 11 a 1. Crr. an« 
wohin - kommen.

v x - ä y u. hereinführen, 
letten.

« " 3 ( S cv /z 1. überge
ben, überliefern , erzäh- 
lon.

t a p «8 0 Z 5 c , 0 , u. adv. 
-r«pa3ö5w;i unerwartet, 
sonderbar, auffallend.

irxg-aiTSQ;aai. o v p x t. 
verbitten, ablehnen, ab
schlagen.

TT X. p X - X X X 8 W. iS. Gr. er- 
mahnen, auffordern, zu 
Hülfe nehmon.

ic a p a h x r x-r i S /x i, nie
derlegen. — g p. a 1. über
geben.

icxgec-itsifx Ai. Gr. därite- 
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ben liegen, vor etwas 
hingestellt seyn.

ir a - «x o X o p 5s w, w. fol
gen , begleiten.

v oc p oc - X a p ß pc v w. Gr. 
übernehmen , in Besitz 
nehmen, ausgeliefert er
halten , aufnehmen, mit 
dazu nehmen, verneh
men.

v a op X i a, oc g, v). die See
küste.

ir a p d X c o g, c oc, -c o v. auch 
q, y ira^iXcog. am Meere 
gelegen. orocgäXco;. die 
Seebüste.

ir a f a-Mf v ».neben etwas
zurück - bleiben,

irapa-/*p5so /xai, ov/xaz. 
zureden, mindern.

Ta^afcv^tx, oc g, der 
TrostLinderung.

ir a p dv o c oc, y. der
Aberwitz.

t « p - a v - o cy w. Gr, ein 
wenig öffnen.

v « p d io oc v. durchaus, über
haupt.

irap «• v s p v w. geleiten.
’XOC^X'VSTOpOCl. 11. ra~ 

^ocrgTocopocc, Tlrä- 
p a i. auch t« p « ir i ra- 
pa i Gr. nebenher flie- 
Sen- , „

«• a p a • ir Xs w. Gr, vorü ber- 
scliifFen.

rpi.p « - ir X>j ff i o j, o, na
he kommend , ähnlich. 
adverb. irpcQpcirX^s'iwq.

‘TccQoc-iroXy. um vieles, 
bey weitem.

tt oc p-a r- 6 X X v p c. Gr. ver
lören gehn.

vapdctfog, ov, o. der Pa
rasit, Schmarotzer.

Va^a-fTW-SVa^M —0 p OC C.

•inrichten , vor-zu-be- 
reiten.

a^ä-roc^cg, swg, 
die Schlachtordnung, 
Schlacht.

vapa-Ts/vw. ansdehnen, 
sich an etwas hinziehn. 

TOfpÄ-TfSj,/«/. vor - auf
setzen , daneben le^en.

Trapa-ruyj'dvw. Gr. in 
den Weg kommen, auf- 
stofsen. 

TO 0( - OCV T CHOC U. T 0 VOC^-

oc v r c a oc. sogleich, für 
den Augenblick.

Trcc^a-^)sPcpoci. Gr. von 
etwas angeführt, ver
schlagen werden.

ir oc (> oc - (Q v X oc h q f , 
die Aufbewahrung.

■K'oc(>oc'%Qypoc. augenblick
lich.

Tapaj'wptw, cv. überlas
sen, in jemandes Gewalt 
und Willen lassen.

vaQ^aXcq, t w g, >). der 
. Panther.

v oc p - a y y v oc w. cv, einhän
digen , überliefern, be
fehlen.

ir«p-s5p8üw. c. clativo. 
neben jemanden sitzen, 
Beysitzer seyn.

io a e c ä , dg, die 
Wange.

r d p - 8 c p c. gegenwärtig 
seyn. oc Toc^ovrvg. die Ge
genwärtigen, ra tooc^ovtoc. 
das Gegenwärtige.

va^-ecpc. vorübergehn. 
qc Tra^iövrsg. die Vorüber- 
gehenden.

vccß-scc-e^^opac. hin
einschlüpfen.

V Pf 0 - 8 p (ß 8 q q g, sog, 0, 
ähnlich.

ira^-sQ^opotc. Gr. vor
übergehn. öffentlich auf- 
hervnr- treten, »tz ul scp.
wo hineingehn.' ri
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fk^kvSöra. da» Vergan
gene.

t a p - s X w —0 M x '■ darrei
chen , gewähren, ver
schaffen , verursachen. 
vap?X£lV savröv. sich dar
bieten. Preis geben.

ffap^svoj, ov, >;• die 
Jungfrau.

II a f 5 ! n w v, öu v o o. 
da» Parthenon, Tempel 
der Athene zu Athen.

tr a p - i y pi i. Gr. vorbeylas- 
son, abspannen. —fg- 
p a i. erschlaffen.

t « f -1 t ms u w. nebenher4 
reiten.

n « p < f, « 5 o 5 und t o o. 
n. pr. Paris.

» ar p - Tot y /x t. darneben- 
»teilen. ff a p s er r v) v.bey- 
zur Seite stehn, waps- 
crävoct. aufwarten.

II a p /x e v r w v, w v o ;. n. pr. 
Parmenio.

n«pvaffffoc, o v. o. Par- 
na»sus, Berg in Phocis.

TapoSir^c, ov, o. der 
Vorübergehende.

w « p c 5 o 5, o v, v)- das Vor- 
überziehn, die Parade, sp 
irwpoStu. im Vorbeygehn.

» a p - o i x s w, w. in der Nä
he wohnen.

a , M- das 
Sprichwort.

Tapoofa, a j, wildes 
Betragen in der Trun
kenheit, Mißhandlung.

wap-oSvvw, reizen, spor
nen.

irapouffi'a, aj, die 
Gegenwart.

ffapoX®°Mat» — o v p. a i. 
darneben fahren.

wapp^ffi"«, «o, die 
Froymüthigkait. »appij- 

fffav 3i'3öu> verstatte frey 
zu sprechen.

tafwxtaviTijfj o y , 5. 
und ffapwksav7r<C’ 
<3oc, q. der, die am Ocean 
wohnt.

v a a ff a, a v. ganz, jeder, 
alle. -rävTS;. jedermann. 
Sri 'Torvröj. alles in allem.

Hafft w v, w v o ?. n. pr. Pa- 
sion.

ff a ff x w. Gr. leiden, in ei
nem gewissen Zustande 
seyn. 5s/va. schreckliches 
dulden, a/ffj^pa. schändli
che Dinge erfahren.

ff a r a y o (, o u, o. das Ge
töse.

ff a r a tf ff w. schlagen.
t« r L. tu. auf etwas tre

ten , betreten.
ff <X T M ?» g p 0 J lt. T p Ö f, 0- 

der Vater.
ffaTp/05, o, angeerbt.
irarfif, i 5 o j, i5- das Va- 

terlHnd.
ir a r p w o o, väterlich, 

vom Vater geerbt.
ff a v Ä a , Mf» M« die Rast, 

das Aufhören, das Ende.
II « v ff ä v <z« f , o u. n. pr. 

Pausanias.
ff a u w. etwas aufhören ma

chen , endigen , zurück
halten. — o /j. a. i. (c. par^ 
ticip.) aufhören.

n a (p k a y o v i a, <t Pa- 
phlagonien, Land in 
Klein-Asien.

-ir «xu vw. fest, dick ma
chen.

ir a X u c, »7a, u. dick, ge
diegen.

ff s 5 a w. w. fesseln. ,
ff s 5 M. *J c» m- die Fessel.
ff s 3 < d g , « 3 a c , jj, eben, 

das ebne Land.
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H
tÜi). ov, ou, t 0. der 

Schuh.
Tibivöj, q, c v. eben. 
v t b 1 c v, 0 v, t o- das Feld, 

die Ebne.
■sr t s v w. zu Land reisen, 

marfchiren.
«• a < ft 6 5, y > 0 v. was zu 

Fufs, zu Land ist.
Kai die Land
truppen , Landmacht.

>5, öv. adv.
zu Fufs, (im Gegensä
tze von Schiffahrt ) zu 
Lande, et Fufs -
und Landtruppen.

w. gehor
chen.

TrtiS-uj, überreden, be
wegen. ve-tvoi^ivai. ver
trauen.— TreiSopat. fol
gen, gehorchen.

»sinct, ag, der Ver
such.

H 8 « p « t f v 5 , ew(, c. der 
Hafen Piräeus bey Athen, 

rsipäw, w. — a 0/x a <, 
w /x a 1. c. genitivo. auf die 
Piobe stellen, sich üben, 
suchen , versuchen.

Uei^iS-oog, 6 0 v. n. pr. 
Pirithous.

t e X « y i w- einem Meere 
ähnlich seyn.

vekayogf a 0 5 > t ö. das 
Meer.

rd.edg, abog, y. die 
Taube.

veXaitäVf'Svogf 0. der 
Pelikan.
s X s m v j, e w g> 0. das Beil. 
8 X i « g, ou. n. pr. Pellas. 
sX/xa, aro gf t ö. die 
Sohle.

II s X 0 ir f 3 « g, ov. n. pr. 
Pelopidas.

IlsXoirövvijeo;. 0 v, $. 
der Peloponnes. H»X»irov-

«v. die Einwoh
ner dieses Landes. HsXo- 
'rovvijo'xazcf , , cv. pe-
loponnesisch.

CI s X 0 y, 0 -t 0 g. n. pr. Pe
lops.

teAtij, q g, der leichte 
Schild.

tt s k seyn.
s fJiTc r 0 g, oy. der fünf
te. -k-s/xttov. fünftens.

ir s'/x irw. schicken, werfen. 
idp.ireiv ■ko^tt’̂ v. einen 
Aufzug machen.

t s v q g, qrc;, 0. arm.
II e v 3 av g, s w g. n. pr. Pen

theus.
vsvSsw, w. betrauern.
t e v f «, a g, y. die Armulh. 
Travi^^ög, a, ov. ärmlich, 

dürftig.
v f v o /x « z. arm seyn.
TTavray-ig-^ikioi. fünf

tausend.
iravravLos tot. fünfhun

dert. 1
irtVTE. fünf.
v8VT»)xovTa. fünfzig.
Ttvtijxovrof 0;, ov, 1^« 

ein mit 50 Rudern ver
sehenes Schiff.

vaTrat^og^ 0, reif.
ir e tt X 0 g , 0 v , 0. das Ge

wand.
tra i» Verbindung mit eg, 

yj , 0, mit cc«, da u. d» 
drückt das latein. cunquo 
aus. (b'jxgf. wer immer.) 

ir s p ft- c.genit.jenseits,über 
etwas hinaus, tov 
Imst^ov. übermälsig.

iraqaiai a g , i',. das jen
seits gelegne Land.

t 8 p. a 1 a w , d>. — 0 0 /x a h 
ovp.at- übersetzen.

ir s p « w, «i- über-gehen-fah- 
ren-setzen.

n»fy«/xov, ou, to. und
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r « H t p y « M «, W V ■ Per- 
»ama, d. Burg von Troja.

or « o 3 < nof, o. das Reb
huhn.

t a p A c. genit. über,wegen, 
von. c. dativ. um.c. accus. 
uni , gegen, was anbe
trifft. ci rivx. dieje
nigen, welche einen um
geben. 2) umschreibend, 
die im Accusativo ste
hende Person eelbst.

wapi-a/fsw, w. Gr. ab
nehmen.

n s p im v 3 p o f, o v- n. pr. 
Periander.

«■ s f i - avr w. anknüpfen, 
anhängen, um etwas her 
hängen.

wapz-ßaXXw. Gr. her- 
umlegen . umstricken. 
—opat. bekleidet seyn.

Tjf ißo>|TC{, o, v). be
rühmt.

w a o tß o X^, das
Umnehmen des Mantels, 
die Kleidung.

< 8 p iß o X o f, o v, o.der Um
fang, Umgebung, Mauer.

v ao i - y i y v c p a i. , Gr. 
übrig seyn. (Ji'jctw;. 
die Natur überwinden. 
—ra^iyiyverxi /aoi rt. ich 
habe einen Vortheil.

r i-y^aC «■ umschrei
ben , begränzen. xuxäov. 
einen Umkreis haben.

w a p i • 3 t w. Gr. umbinden, 
verbinden.

wapfSpo/xo?, o, $ umge
bend. herumgehend. c^s- 
ci •Kt^ii^opoi;. von Ber
gen umgeben.

srapi-sfSw. Gr.übersehn, 
vernachlässigen.

*0f hsi/n. herumgehn.
Gr. her

umgehn,umgehn. —xep«-

' Spot. es kömmt
mich an.

* g p < - « x Wi umfassen, um
geben , verlangen.

v a t- wv v v p t. Gr. uni- 
güiten.

vaQi-iffr^pi. um etwas 
herstellen. ot 
T8f. die Umstehenden.

vsQtnxXX^, so;, o, 
sehr schön.

ir s $ i- n e i p. x i. herumlie- 
gen‘

n e (? t k X y f , s o v f. n. pr. 
Perikies.

TSpi-xovr w. abhauen, ab
schlagen. ,

v a q i - x v X t o p x i. sich auf 
etwas herumwälzen.

v a p t - X x p ß x v w. umfan
gen, umfassen.

irsf i - X x p v v», strahlen, 
glanzen.

iraQt-Xaivopxt. übrig 
bleiben.

v 8 p t • p d 'n r o f, o, >j. be
stritten, sehr gewünscht.

x s (» i-p s r § o o v, der 
Umfang. -<

rio f-o3 oj, ov, der 
Umlauf, Umschweif, (pw- 
v^. Modulation der 
Stimme.

t 8 p i- o < x s w, w.umher be
bauen , bewohnen.

t s p i o i x o ; f o, v). umher
wohnend.

w8p<*o?«w, w- Gr. über
sehn , vernachlässigen, 
gleichgültig gegen etwas 
seyn.

va^iovfftx, x s, - V er- 
mögen, Fülle, Ueber- 
llufs.

w 8 f i ir x 5 w {.aufgebracht, 
im Zorn.

ira^ivxTOf. ov, o. der 
Spatziergang.
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vt^t-vero/JiKi. Gr. um
herfliegen.

iri^t-riTTv>. Gr. in et
was fallen , gerathen, 
sich zuziehen.
Wunden bekommen, vö- 
trw. in eine Krankheit 
verfallen.

iripi-irÄsx i». umbinden, 
umwickeln.

t g q t - ir o t e w, w. verschaf
fen. — , ov/xar.
eich erwerben,

Gr. umflie
ßen, rund herum abflie- 
fsen , schmelzen.

rtoio-oyyvvut. Gr.zer
brechen.

t i; v x o *• s w, tu. nach et
was umherachauen.

»ififfratfi;, e w j, der 
Vorfall, Gefahr.

irgf i - at sÄÄ w. bedecken, 
verbergen.

Ttfiffrsj«, i}‘ Aid 
Taube.
s p i-o v k ix w, Z. berauben, 
f p i ■ ff w w. retten.

tt i p i-T« ivw. umher auf
spannen.

Tspi-rs/uvw. Gr.abschnei- 
den.

ir a p t - t /x i. um etwas 
steilen, legen, bekleiden. 
( virofyp&ra talg Trofft.
Schuh anziehn.) ausstel
len. i

tt t q l r r i g U. ts p4^ ff 6 
, ov. überflüssig, über-' 

miifsig, sehr grofs.
tt s p t © s p y g, sof, 

rund.
tt s p t ■ Q s p w. Gr. herum

tragen. — op.ai. sich nm- 
d ’ eh n.

TSpt/ap^c, tag, o , v). 
sehr erfreut.

Gr. um et-

I was hergiefsen, ausgie- 
fsen. rivi,einen begiefsen.

ir 8 p / - o p 8 u w. c. accusat* 
umtanzen.

tt a p j - x p < w. rund umher 
bestreichen.

Tspz-^puffow, («.vergol
den.

II « j <r st ö A i; , a w g , »j. 
Persepölis, Stadt in Per
sien.

II 8 p ff t u g, e w g. n. pr. Per
seus.

FI 8 p er s (p o v ij, g. u. riep- 
ffs^ärrdi, yg. Persephone, 
Proserpina.

riapffijj, ou, o. der Per
ser.

II s p ff i g, t 3 ö g, y. Persien. 
Trs^erxog, r,, öv. persisch. 
v.oKorog. der persische 
Meerbusen.

tt e p u ff t. vor dem Jahre, 
tt 8 r 8 t v o g, y, ö v. geflügelt.

ro Trerstvöv. der Vogel, reu 
Trsrgtvä. geflügelte Ge
schöpfe.

ir s r o p. a t. Gr. fliegen, 
irsrp.a, <x g, ij. der Stein, 

der Fels.
orsr^alog,, a i a , a7ov. 

felsig, was auf Felsen 
Wächst.

•irsTpcMöjff, eog, 6, 
steinig.

?r s r w und tt s ff ff w. ver
dauen.

wsuxjj, v) g, die Fichte, 
ü v) y ä ff o o u, o. der Pe

gasus.
»io die Quelle. 

tt i) y v v ix i. fut. — ir^^ui. zu- 
sammenfügen , erstarren 
machen. —vpat. erstar
ren, fest werden, gefrie
ren.

ir^Sau», w. springen.

* *



vorkommendan Wörter. 353

t >j u r i’;, ‘5oj, die 
Leyer.

n »j X a u g, swf. n. pr. Pe- 
leus.

ir >j X i g , o v, o. der Koth., 
Thon.

Il^Xouffzaxof, i), iv. 
was bey Pelusium in Ae
gypten ist.

r;j v ix«. wann.
e w f, v}- das Gefrie

ren , das Eis.
w») p a , a ;, ij. (pera) der 

Ranzen.
•k q ? o w. verstümmeln, be

rauben. w/xivo; rag 
geblendet, der Au

gen beraubt.
irijpwffzj, 8»o dieBe 

raubung. twv o(p^aX/xwv, 
Blindheit.

6wf« A der El
lenbogen, die Elle.

n<s q i a , a g , q. Pierien, 
eine Landschaft in Thra- 
cien.

iri'S>jxo5i o v, o. der Affe.
t i5o c, o u , o. das Fafs.
Tizpoc, a, iv. bitter.
»z/zsXij, v} ; , q. das bett.
>k i p e k j, sog, 0,'^. fett. 
t7vx u. vivy, qg, q. die 

Steckmuschel.
ir i va z i\, ib o g, ein Tä- 

felchen zum Schreiben.
II i v b a o g, o u. n. pr, Pin- 

dar us.
vivor^ag, ov, o. der 

Pinoteras , Wächter der 
Steckmuschel.

v i vw. Gr. trinken.
z t o d ff x w. Gr. verkau
fen.

or tir r w. Gr. fallen.
<k t ff r t u w. glauben , ver

trauen.
«•7 ff r z c, s w g, vj. der Glau

be , die Treue.
— Jufuis gr, JÜl. I. Tbl.

ir z ff t o g , y, ov. treu, zu
verlässig.

II zrra k o f, o v. n.pr. Pit- 
takus.

v t r u o v, ov , ra. die 
Kleye.

viwv,ivtg, o, vp (tzots- 
^og, ’Kiirarog.) fett.

vkavtisig, evrog, o. der 
Kuchen.

rrkav ä o p. x t, w/z«z.umher- 
irren.

irXa^, a.v. ogt die Tafel, 
Scheibe.

t k<k ff r q g, ov, o. der Bild
ner, Künstler.

'rka.ffTiA^, Sjf, die 
bildende Kunst. Plastik.

Tvkocr a,^ og,^o v, der Pla- 
tanos.

irk är o g , sog, r o, die 
Breite.
k ar r w u. t k a ff ff w, bil
den.

t k a r v v w. ausbreiten.
irXaruc, sia, v. breit.

vkarsia , a g. die Strafse, 
n k a t w v, w v o g. n. pr;

Plato.
v ksy p. x , a r o g, t i. das 

Fleclitwerk.
ir k s 5 o v, o v, t o. ein 

Längenmaas von 100 
Fufs.

nvk sl ff r o g, o v. S. Tokvg. 
n Ä8 z ff reu v a ?, axro n.

pr. Plistunax,
t k s t w v, o v o g, o, neutr, 

^'Ktiov und vksov. mehr. 
*Xscv e'xsiv. Vortheil ha
ben. sirz vksiov. ganz 
vorzüglich, to vkslffrov. 
gröfstentheils. —vksiovg, 
s. v. a. -Kksiovxg. ^ksiw, 8. 
V. a. -K-ksiovoc.

vke xr d v v) g, vj. der Arm 
des Meerpolypen.

vkaovt^nig. öitexs.
23
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v X s o v a ff p o 5, ov, o. das 
[Jebermaas.

* X s o v » x t s w, w. habsüch
tig seyn.

*-Xsovti£i&, a g, y. die 
Habsucht.

TT X sv g i , a c , und. to 
'TÄsvpcv , ov. die Seite.

-K X tw. Gr. ftit. irXsvffopat. 
, schiffen, zur See seyn.

tX>| 7^ 5,, vj. der Schlag.
v Xi) 9 o i;. «of. t q. ‘die 

Menge.Fülle. (steht pleo- 
nastisch bey Adjectiven, 
Welche eine Mehrheit 
bezeichnen , als -roÄÄon 
vXsiffroi to irX5j5oj.)

v X v) 9 uw und x X y 9 v v w. 
c. genitivo et dativo. an
gefüllt seyn.

t Xi) 9 w. c. genitivo u. da
tivo. anfülien, voll seyn.

rÄ^HTpov, ou, t ö. ein 
Instrument, die Cithar zil 
schlagen, das Plektrum*

r X i) /x p v g 7 f, i 5 o q, y. die 
U Überschwemmung.

r X »j v. anfser, aber. -kX^v ol- 
5a. indefs weifs ich. xX^v 
äXXa. dennoch.

rX i)gt)(, so;, o, voll, 
vollständig.

rÄjjpöw, w. anfüllen, er
füllen.

:Xi) ff i ö v. nahe, o xX^cfov. 
der Nachbar.derNächste. 
Ta tX^tiov ogi). die näch
sten Berge.

■Xi) ff ff 03 u. TÄ^rrw. ver
wunden, schlagen.
Xtv9o(, o u, i). der Zie
gelstein.
X o 7o v, o u, t o. das Schiff.
Xi n a p o o. o v, o. das ge
flochtene Haar. xXozoquon 
die Arme der Meerpo
lypen.

v X o o o u. t X o v e f o. die 
Schiffahrt.

x X o u ff i o ?, l«,iov. reich. 
tXovtsw, w. zu Reich- 

thum kommen, reich 
seyn.

I -r X o u t i w. bereichern.
ir X o u r o c , o v , o. der 

Reichthnm. Schatz, Ue- 
beiflufs, Menge.

nXoüTwv, wvot, n. pr. 
Pluto.

vXvvos. spülen. ab wa
schen.

dr X w t o i), ov. schiffbar.
•kv sv p. oc, ar et;, rö. der 

Äthern, Wind.
• k v s 03. fut. -Kvtvffo3. Gr. we- 

hen.
• k v 1 y i». ersticken, erträn

ken.
• k 6 a , «(, i). das Gras. 
KobwHilO, 8 0 0 , 0, 15‘

schnell, i) toSwms a, af, 
die Schnelltüfsigkeit.

* o5sw, w. wünschen, lie
ben , ersehnen.

t 6 S o ;, o u, o. die Neigung, 
Verlangen.

k o7. wohin? to7 bi), wo
hin nur?

■k o i e 03, co. machen, verfer- 
ti>;en, -vow£ -koisiv regnen, 
su ttoisTv. gut handeln.
•Kois7ff9-xi bKtpsXi.av. Sor
ge tragen. '

iroi'i)p<x, aroc, t o. da« 
Werk , Gedicht.

v o i i) r i) q, ov, o. der Dich
ter.

•k o ti) t ix o ; , i) , ov. der 
etwas verschafft, bewirkt. 
v) •Koiv)rrn.i). die Dicht
kunst,

•k o t n t X t a , a?, »$. die 
Mannichfaltigkeit, Bunt
heit.
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örafxf^M01’ « r o f, t o. 
die Verzierung.

tb ixi Ao(f o v. buntfar
big, geschmückt, vomi- 
Awe- auf mannichfaltige 
Weise.

ar o t m / X X w^bunt machen, 
schmücken.

ar o i p a i v w. die Heerden 
weiden.

t o t p s v i x o g, oy. Vieh
zucht treibend.

Teig»)V, svo;, o. der 
Hirt.

or o i p v y, >j g, $■ die Heerde, 
votpviov, ov, to. die 

Heerde.
irotvi), Sc, die Strafe, 

Bufse , Vergeltung.
Toioc, roia.TOiov von 

welcher Art ? (wird dem 
Zusammenhänge gemäfs 
durch wie grofs, wie 
schön u. s. w. über
setzt.)

tr o X t p s w , w. Krieg füh
ren. iroXtpovpxt. bekriegt 
werden.

voXepinbg, >)» öv. und 
T 0 Ä S U 1 O ? , IX, l 0 V. 
kriegerisch, feindlich, 
zuwider, oi iroXspiot. die 
Feinde.

t b Xt pog, o~v, b. der Krieg. 
or o X i b 2 ß t z . ir o X t 6 r i- 
- xog, o, j). von grauen 

Haaren.
voXio^nsw, «• (^öXig. 

«rpyw.) belagern.
ToÄiopijrtjo o v, o. der 

Städteeroberer.
oroXtbg, d, bv. grau.
t ö X / c, e w g, v). die Stadt. 
voXiraia, ag, vp die

Staatsverfässung, Regie
rungsform, Staat.

•xoXiTvvopxi. Staatsge
schäfte treiben.

voXirv^t:, ov, o. der Bür
ger, Einheimische.

’n- o X i t i x b g , i), bv. zu ei
nem Staatsmanne gehö
rig. rät voXiriv.x. Staats
geschäfte. TcXlTlHÜjg ^v. 
»ich einer bürgerlichen 
Verfassung unterwerfen.

t o X X a x i g. oft, vielmals. 
tt o X X a. ir X x ff i o g, i a, i o v.

u. voXXaTfXaffiuiv, avog, c» 
»j, vielfältig, um vieles 
mehr.

TTo X Xax o v. an vielen 
Stellen , Orten.

toXv«p5(iiov, b v i t ö 
der allgemeine Begrab- 
nifsplatz.

TOÄuaVSpwTia, x g. »j. 
die Menschenmenge, Be
völkerung.

v o X v <x v S- p w t o g , o, 
bevölkert.

iroXvavxevog, o, viele 
Ilä’se habend.

IT o X v ß < a 3 i; g, o v. n. pr, 
Polybiädes. _

•xoXvyovog, b, viel 
erzeugend , fruchtbar.

ToXcMOtpavT^, V) g , y, 
(ionischeForm)die Viel- 
herrschaft.

HoÄüxpaTi,c, t o g. n. pr. 
eines Tyrannen von Sä- 
mös , Polykrates.

voXvpaS^g, t o g, b , V). 
viel wissend , gelehrt.

^■oXvpaSla, ix g , i). die 
Vielwisserey.

II o X v p v i a , a g. N. einer 
Muse, Polyhymnia.^

v o X v ö p p a r o g, o Vi o, v), 
vieläugig.

röXuTOvj, irod Of, o. der 
Polype.

or o X v g , v o X X -jroXu. 
viel, grofs, heftig. x(^v 
ffroXXv). tiefer Schnee, al 

23 *



356 Eiklär. aller in* ersten u. zweyten Cursus

woXXoi. der grofse Haufe, 
«x iroXÄov.seit langerZeit. 
T« iroXX« und rb rro^v. 
meistentheils. int -roXu. 
viel, lange Z<?it. compar. 
rrkst'wv. täsiov. mehr 
als gewöhnlich, vorzüg
lich. superl. vXs7ffrcg, v), 
ov. Hara to vktlarov. mci- 
stentheils.

sroXvffapxf«, a 5, vp die 
Menge des Fleisches.

n0 Xv ff T i Q V, 0 V T 6 f» 
n. pr. Polysperchon.

woXuffTS'yoj, 0, was 
viele Zimmer hat.

woXuffrvXoj, 0, was 
viele Säulen hat,

«oÄvraÄavTOf, • 0, ij. 
viele Talente werth.

sroXüTSXvo?, b, q. viele 
Junge, Kinder habend.

woXuraXs/a, a c, der 
Reichthum,Herrlichkeit, 
Prachtliebe.

ToXbTiÄilf, lo{, 0, 
kostbar.

iroXutpwvoc, 0, q. viel
stimmig, redselig.

«■ 0 lu x» j 0 (, 0, geräu
mig.

rr b p x, a t 0 j, t c. das Ge
tränk.

<r 0 /z rr s u w. einen feierli
chen Aufzug halten.

teopTVt, 5$ ;, der -Auf
zug, die Procession. -rc,u- 
orijv Tspvsiv. einen Auf
zug machen.

n 0 p t ») i 0 g , ov. n. pr. 
Pompejus.

< 0 v s w , öü. arbeiten, stre
ben , krank seyn. (von 
Sachen) schadhaft-wan
kend seyn.

ir etv 1 x , x ? * die 
Schlechtigkeit, Tücke.

t 0 v ij 0 x, bv. schlimm, 
böse.

v b v 0 g, 0 v, 0. die Arbeit, 
Mühseligkeit.

irovTixöv. ov. ro, (t!~ 
X«yo; jc.) der Pontus Fu« 
xinus.

v b vr 0 g, 0 v, b. das Meer.
2) der Pontus Euxinus.

totuvov, 0 v, tb. der 
Opferkuchen.

t-o ps bx, x g, vp der Gang, 
Weg.

irogavopat. gehen, rei
sen.

rofJs'w, w. plündern, 
verheeren.

t 0 (i S 1 v ; , t w ;, 0. der 
Fährmann.

t o p S- p b g, 0 v, b. die Meer
enge.

t b 0 g, ov, 0. der Durch« 
g*™g-

voj^wS'sv. in derI'erne, 
von fernher.

iro^(pv^eog, a x, so v. 
purpurn.

Top^VQtg, ibog, ij- da# 
Purpurgewand.

Hoff8«5cuv, w v 0 g. Posei
don , Neptun.

t b ff 0 g , >), 0 v. wie viel.
-roffw. um wie viel.

t 0 r a p 0 g , ov, 0. der 
Flufs. TOTKplOg . IX , 10V, 
in Flüssen lebend.

vots. einst, einstmals. 
vot tot» ; wohin denn ? 
auch: wohin wohl, rro- 
rb . . . rcors. bald . . , 
bald.

t 0 t g. wann ?
tots^ov. ob.
tot bv, o v, t ö. der Trank.
t b t 0 g. 0 v, b. der- Trunk, 

das Triukgelag.
Tt>rbgj b), bv. trinkbar. 

^x^pxnav. Arzneytrank.



vorkommeßden Wörter. 357
gen, anfgeben. t» xpoßAjj- 
Ssv. die Aufgabe.

xpoßarov, o u, r d. das 
Schaf.

x p o - ß z ß a w.weiter fort- 
brirgen. rs/i^v. eine 
liunsc vervollkommnen.

x p o ß A , oj r o j , o , -4. 
vorspringend.

x p 0 ß 0 g x t i, t 5 0 j» der 
Rüssel.

x p 0 - y i y v 0 /x a 1. Gr. vor
her seyn. 01 xpfjyaysvjj- 
pevoi. die ehemaligen 
Menschen.

x p 0 y 0 v 0 0 v, 0. der Ahn
herr , Vorfahr.

x p 0 - 8 s f x v v y. z. Gr. hin
halten, zeigen.

xpoSza-ßaivw. Gr. vor
her durchgehn.

x p 0 - 5 z 8 a«rx w. Gr. zum 
voraus lehren.

x p 0 • 5 tb w pti. verratheil.
x p 0 6 0 g i a , a j , 3^ * der 

Verrath.
x p 0 & 0 t *)0 v, 0. der Ver- 

räther,
x p ö - s 1 p t. vorwärts gehn, 

- fliefsen , ausgebn.
xpo-sps w. Gr. vorhersa

gen. 0 xpo8<p>)/x8vof. der 
vorhergenannte.

x p 0 - 8 p.X 0 M “ '• ^r- vor* 
wärt« gehn,heraustreten, 
zum Vorschein kommen, 
fz; Toffovrov. so weit in 
etwas gehn.

x p 0 - s X «• Gr. c. genitivo. 
einen Vorzug-Vorsprung 
haben.

x p 0 - >; x w- fortrücken.
x p 0 vp. i«, a et ■ die Be

reitwilligkeit, derEifer, 
das Streben.

x p 0 Sv /x wf. gern, begiö- 
ri g.

Tfo-q/ih Gr, vorwärts

x o 3 ; wo ? — als part. en- 
vlitica. xou. irgendwo.

v e v f, v o 8 a j, o. dcrFufs. 
‘X^aiypioi, a t o j, r o. und 

'r^aypxrtia, «c, 
da» Geschäft , Sache.

irjaxTixof, cv. zu Ge
schäften geschickt, wirk
sam.

x p * z i c, e w 5, ij. die That. 
das Handeln.

v § * o c, cv, o, 5). adv. xpaöuf. 
sanft, mild.

irparrw. und x p a G G w. 
thun, handeln. x«xwj. 
sich übel befinden.

•k q » v $, lix, v. zahm, 
mild.

xpaxsz. es schickt sich, 
ziemt sich, steht gut.

irfitfßü;. v o xpsaßeia, 
xpsGßv. alt. o xpscßuf. der 
Gesandte.

x p f «/x a z. Gr. kaufen.
x p i v und ir i v v). bevor, 

ehe. to v^iv. vormals.
x p o. c. genit. vor. xpo xoX- 

Äcv. lange vorher, xpo 
/xoz'pa6vor der bestimm
ten Zeit.

x g o - a y w. hinführen, nus- 
rücken, aufbrechen, vor
ausfahren.

Tf !Wf»
der Vorsatz.

xpo-azpsw, w. Gr. vor
nehmen, wegnehmen.
—sopat, ov/xaz. sich vor
nehmen.

v^oaiaSävofji« i, vorher- 
spüren, ahnden.

x p o » •> «-cs 1 w. vorher in 
die Höhe schwingen.

•k oo a g t e i o v, ov, to» ein 
Haus in der Vorstadt, ra 
xpaocareia, wv. die Vor
stadt.

rr p4e - ß a X A w. Gr, verle



353 Erklär, aller im ersten u. zweyten Gurstiß

schicken, von sich ge
ben.

ir - hr q p i. vor etwas 
stellen, o der
Vorsteher.

o- z t. Gr. VOX
etwas sitzen.

r^o-xaÄso^ai, ovpai. 
auf - heraus - fordern.

- w p 0 • x a Ä v /x /z a, a t o 5,’t ö. 
die Hülle.

w p o n a t a • x Ä i v o /x oc i. 
hey Tische den Rang vor 
einem haben.

w p o x a rock a /x ß a v w. Gr. 
zum voraus nehmen, zu- 
vorkommen, vorher er
greifen.

6 - x t i /x oc i. Gr. vor et
was liegen, ausgestellt 
seyn.

II p o x v vp v) $. n. pr.Prokne. 
wpo-xoTTw. Fortschritte 

machen.
w p o - x p i v w. vorziehn, 

den Vorzug geben.
v p o -' x J r r w. c. genitivo. 

heraussehn.
w p o x w 7T o 5, o v, o, am 

Griff gehalten, zum An
griff bereit.
po-Xsycu. Vorhersagen.
p o-/t«VT8v o |«a i. vor
hersagen, weissagen.

w p ö -/x a v r < 5 , s w c, 9, 
Wahrsager, Wahrsage
rinn.

Ilpö/xa^of, o u. n. pr. 
Promäcnus.

w p o p^ 5 s o p oc i, o v /x oc i. 
für etwas sorgen.
po /x 5 s i oc, oct;, die 
Vorsorge, Vorsehung.

vf, iw;, n. pr.
Prometheus.

voraus
schwimmen.

«f * • V 0 J » /X « I , OVp«l,

3 3
für einen sorgen, besoi>

< a- wTT p o v o c oc, oct;, v). die Vor
sicht, Vorsehung, Klug
heit.

vpo,-oSo/tropsw, w. C, 
dativo. vorhergehn.

wp o o c' p t o v , o v , to. der 
Eingang zu einer Rede, 

iroo-raffj'w. Gr. zuvor
leiden - empfinden , affi- 
cirt werden.

v^o-TspTrw. begleiten.
o-ri; Sa w, uh voraus

springen.
ir p o • r qÄ « >t w. mifs- 

handeln.
wpöppz^oc, o,^. 

mit der Wurzel.
w p ö c. genif. von c. dat. 

über, zu, bey, an. ^pof 
rovroi;. aufser diesen. — 
c. accus. zu, gegen, an, 
wegen, in Vergleichung 
mit, in Rücksicht aut, 
um, . . willen, vpo; piav 
ijpSQav. auf Einen Tag. 
vqoi; UTSgßokijv. in Ueberr 
rnaas. irpo^
bey Mondenschein, -rpoj 
t>;v yyv. auf die Eide» 
Tpoe tg).-jv ^cvov. aut 
lange .Zeit. Tpoj uocigöv- 
für einige Zeit, für den 
Augenblick.

ir q o q • a y y s k k w. melden, 
xpoy-ayopstiw. nennen? 
rpof-dy w. Gr. zuführen, 

hinzubewegen, darbiin- 
gen.

rjofdirTw. beylegen.
trpoc-apraw, w.an etwa# 

anfügen , befestigen.
v p o ; - ß ä k k vi. Gr. zu et

was beytragen.
TT p ö ; - ß « ff < f, s w;, dj. tler 

Zugang.
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* p o ; - ß c £ g 0 g, 0, nörd
lich.

or p 6 q ■ V e 1 0 g, 0, nah an 
der Erde.

ff p 0 c - y [ y v 0 x 1. Gr. 
noch hinzukommen.

irf o;-S t 0 M“ '■ Gr. c. ge- 
nitiro Mangel spüren, 
bedürfen.

t j o? • 5 t X° H a *• aufneh
men.

wpof-SfÖw/xt. hinzuge
ben.

r^oq-Zov-xvif w. erwar
ten , hoffen.

ffpos-s^fsv w.pino Sache 
betreiben, bey etwas be
schäftigt seyi!.

v 0 q s 1 /x 1. drinne - dabey 
seyn.

horan
treten . sich nähern.

v o q- t^-ev^iffxw. Gr. 
darzu erfinden.

irfO?-8M-ß«kÄw. Gr.mit 
dazu hinein werfen.
? 0 c - s ? X'0 m * &r' 
zu kommen. syyvq. sich 
nähern.

-x p 0 5 - ? r <• noch überdiefs.
pr f 0 C « X >) 5’ s 0 q , ,o, c. 

dativo. angrenzend , be 
nachbart.

irpo; - *XW Gr. daran hal
ten1. tov vovv. auf etwas 
achten , merken.

v^oq^yo^tx, a?, der 
Nähme, Beynahme. _

■ar p 0 c *) k 8 <• e» ziemt sich, 
pafst. atirw. es geht ihn 
an. o? T^otijxovTSs. die An
verwandten.

T p 0 c ' V k “• annageln.
ff £ 0 ? - »1 v >| S» « 0 0, >|. an

genehm.
v^öo-Sttrog, 0, ange- 

setxt.
< p 0 ff S 1 0 q, ix, 1 ov. vorn. 

ra ’K^öffSix snskvi Uüd ft 
•npöc&ict rrö&sj. die Vor- 
derfüfse.

v 0 5 - i o xw* Gr. landen, 
anlegen.

ff (3 0 ;■ x x A 8 0 /x a 1. 0 v p. x1. 
Gr. zu - an - rufen.

-tt p 0 5 - x x f r e £> 8 w, w. bey 
etwas aushalten.

v 0 ( - xo/xt^w. horbey
bringen.

Tp 0 ; - Xa/x ß «V w. Gr. zu 
etwas nehmen, zu etwas 
beytragen , etyvas beför
dern.

T f> 0 f - /X V 5 8 U w. --  0 /X « t.
überdiefs erzählen, hii|- 
zusetzen.

rr 0 q • v * w. fut. vtuffw- hin
zuschwimmen.

T^öc-oSo?. ov, der Zu
gang. ot Tt-^özoboi. das Ein
kommen , Einkünfte.

T^oq-o^t^svj, w. c. da- 
civo. Umgang pflegen.

Trpoq-o^igf t»;, ij. der 
Anblick.

t (3 0 ; tt a f or - r 12 /x 4. hin- 
zusetzen.

TTQOq-TTXTTxksVW. und 
■TrxoaaXüv w.annageln, 
anschmieden.

ir^oq~Trtkx^vi. sich nä
hern.

•jrgoq-'iriirTw. Gr, zufal
len. begegnen, über einen 
herfallen.

ir « 0 { - ir Ä a rr w u. t i aff- 
a uj. anbilden, anfügen.

ir p 0 c - t v e u ff 1 g , ew$, 
der Duft.

TT 0 q - ff 0 l k 0 /X X h OV /J. XI. 
vorgeben’.

ff g> 0 q - ir 0 0 i ? «• herbey- 
schaffen.hinzufügen, ver
ursachen.

v^cq-rxy/^x, x t 0 q, T9- 
der Befehl.
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Veranlassung, der Vor
wand.

- ir^o(Ps^i)f, eo;,o,^.VOX- 
züglich.

- v q o • <^>s q o p x i.zmnyot- 
. schein Dringen, rühmen. 
, p o ■ / s t o o /x « z. wäh

len.
■ ’f p o - x s w. Gr. herausgie- 

Isen. — o pxt. sich er
giefsen.

i ’rpo-xwpsw.w- vorwärts 
gehn, wachsen, zuneh
men.

TT p u p v , v) q. des Hin- 
tertheil des Schiffs.

Tl q v t xv el o v, o v, r ö. das 
Prytaneum , Versamm
lungshaus der Prytanen, 
(d. li. der jedesmaligen 
Vorsteher des Senats) wo 
diese und auch andre 
um das gemeine Wesen 
verdiente Männer auf öf
fentliche Kosten spei
sten.

T Q w l. (irgw'iatrxTOt.) früh, 
irpwzoj. frühzeitig.

TT q cu >j v. neulich.
TT q cu p x , a;, i]. das Vor- 

dertheil des Schiffs.
tr p w r x. zuerst, erstens.
11 pwTS^ikao;, ov.n. pr. 

Protesiiäus.
?rp w rs u w. den Vorzug be

haupten, der erste scvn.
Tpcurof, V), o v. der erste. 

Trpcurov und 'Tpcurwj. zu
erst, zum erstenmal, ro 
p'sv TT^iÜTOV und TX TQM- 
tx. anfänglich, rä irpcuT« 
^s^strüxi. den ersten Kang 
behaupten, den Preis in 
einer Sache erhalten.

tt x iq w. niesen.
tt r 8 X 8 x, xc, tj. die Ulme. 
t t e p o v, o v, to. der F lu- 

gel.

TPOfTxrrw, U.-Tafftf«. 
Defelilen.

hinzuse
tzen , zülegen , andich
ten. T-QO^riSsvxi ri sxv- 
tw. sich etwas beylegen.

vQoq-r'tpviaiif SOs, q. 
die Strafe.

'Ä-poc-f^spw. Gr. herzu
führen , wohinbringen. 
— opxt. wohinkommen, 
gelangen, einen auf eine 
gewisse Art behandeln, 
zu sich nehmen (essen).

t Q o <;Q ikq j , so st o , jp 
lieb, werth.

orpoerw. c. genitivo. fern, 
ou T-poffw. nicht weit.

TfQogwwpix, x;, q. der 
Beynahme.

Tpfwirov, ov, to. das 
Gesicht.

irpo-reivw. dar-bieten- 
reichen.

orporepsw, cu. siegen, die 
Oberhand behalten.

tqotsqv}Px, xt o ;, r 6. 
der Vorzug.

«■porspo?, a. ov. der er
stere. irgcrregov. zuerst.

t q o - r i S q p i. vorsetzen, i 
aussetzen, azvzyjxa. ein 
Räthsel aufgeben, aywvx. 
einen Wettstreit anstel
len.

vQO'Tipxw, cu. vorziehn, 
hochschätzeii. '

t q o-r q g t w. antreiben, er
mahnen.

v q o •• t q 8%w. c. genitivo. 
Gr. vorauslaufen.

•k p o v q y o v. (s. v, a. ergo 
spyou.) erforderlich,nütz
lich. vQovQyou ti iroteiv. p 
etwas gewinnen. n

-r p o 0 a / v w. Vorhalten. n 
erf’i^pxrig, t w j, »j, die
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t r e 0 w, Z. beflügeln,zqm 
Vogel machen.

ttsov*, v yo;> der 
Flügel.

, o v. geflü
gelt.

*), ö v. geflügelt. 
TlroXg/xaTof, 0 v- Ptole

mäus , Nähme mehrerer 
Könige von Aegypten.

tt w y a;> *1 ’ atm. 0 
der Bettler.

Huy/xaio^ cü v. Pygmäen, 
ein fabelhaftes Volk klei
ner Menschen, die man 
an die Grenzen der Erde, 
an die Küsten des Oceans 
setzte.

nu^ayo^aj. «• n. pr. 
Pythagoras. Hv5ayöpe<o; 
und Hv^ayopxxoj. ein 
Schüler des Pythagoras.

II u5« f X 0 j , 0 v. n. pr. 
Pytharchus.

UvSia, x^, ij. die Pythia, 
(PriesterinU Apolls zu 
Delphi.)

IIu5cuv, wvoj, 0. der 
Drache Pytho.

<5r v x « w. bedecken , um
geben. rtrv verdicht 
bewachsen.

tvv.voi;i 0 v. dicht, ge
drängt, zahlreich.

v u x v w /x «. a r 0 5, to- die 
Dichtigkeit, twv 
die Menge der Haare.

-r u Ä y , >j c , das Ihor.
Huis?, ov. Pyhis , eine 

Stadt im Peloponnes.
tvÄw^w, w. am Thore 

wachen.
wvöxvofxxit Gr. for

schen, fragen, erfahren, 
hören.

-rvSosiS»);, eof, o, y. 
dem Buchsbaum an Farbe 
ähnlich.

'r v Z 0 5, 0 v, v). der Buchs-. 
bäum (buxus). t

t v p . 7T v g 6 ; , to. das 
Feuer.

v v q x , a 5 i 5^. der Schei
terhaufe.

irtifaHTow, cu. im Feuer 
härten , heifs machen.

t v ? x /x l <;, 11 ö 0 j , jy die 
Pyramide.

II u f >) v ai« , ui v, r x> die 
Pyrenäen.

TT u p 1 v 0 c, Ivy, ivov. von 
Waizen. cito; t-j^ivo^ 
Waizen.

Tvqi-Tvoog, 0, 5^. feuer
schnaubend.

U u § 1 © Ä s y s 5 w v, 0 v t 0 5, 
0. Pyriphlegethon , ein 
Flufs in der Unterwelt.

?r v g 0 5, 0 v, o- der Waizen. 
ir»f sw, tv. heifs machen.

TgTv^iv/xtvo^ ein
Kessel mit siedendem 
Wasser.

v v 7t 0 X g w , a>. in Brand 
stecken, verheeren.

II v g a, a 5. n. pr. Pyr- 
rha.

v V £ 1 x 1«■ den Waffen
tanz tanzen.

n v 0 ; , 0 v. n, pr. Pyr- 
rhus.

t w Ä 8 w , w. verhau feij.
TT CÜ )X X, X T 0 5, T 6. der Dek- 

kol.
v 1» t 0 t x. jemals, o'j ircu- 

'kots, niemals.
t xi ci wie? auf welche 

Weise? ttwj. (enclitisch) 
auf irgend eine Arc. w£s 
-jrwj. etwa so.

P.

a ß 3 0 0 u, ■%. der Stab. '
'P k ö ä jx x v 3 v u 0 {• Rha-
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Samanthas, N. eines der 
Richterin der Unter weit, 

p $ 5 < o q , toc, tov leicht.
ocyarqoi-KVjvoct. leicht um- 
ziswerfen. n coc ^aicov. 
W’nn du es vermagst. 
compar. pdwv. (auch pd- 
Siov im neutro Kömmt 
als comparativus vor, 
wie X. IT. 3.) — superl. 
jaLffrof u. pacrof. 
ach', qabiwq-

qjiSvfxiw, w. nachlässig, 
sorglos seyn

oc 3 v p i oc. a q, die Sorg
losigkeit , Erheiterung.

p a 5 v p w c. leichtsinnig, 
unbekümmert.

p i k 0 q,' s o q, to. die Lum
pen, abgetragenes Kleid.

piuua, <xToqt t o« die
N'h-. 1

« t;. p a y o j, die Wein- 
been e. i

p ä tt 1 c p a, oc r 0 q, to. der 
Streich, Schlag.

p d x (t’ s w c» • tla* Rück- 
giath, Rücken.

e 1 3 q 0 v , 0 v f 
Strom.

der

gspg>opoci. sich umher
treiben , umherschwei- 
fen.

r ö. der
Strom.

p s w. Gr. fut. qtvcopoci. flie- 
fse n , zusaimmensinken. 
pt^vaz apyup«,. Qargento 
nianere.) fhefsende Sil 
bei adern haben.

p 3) y p oc, oct 0 q, to. der 
Bruch.

p y) y v v p z. Gr. fut. p^itw. 
zer ei Isen. vsitÄ^v, eine 
Wolke ausschütten, ber
sten lassen.

p >j p «, <x r 0 5, t ö. das Wort.

'P v 0 ?, p v, 0. der Rhein- 
ström.

(> v) t s 0 v. was gesagt wer
den mufs.

p >) t w p, 0 p 0 c, p. der Red
ner , Lehrer der Bered
samkeit.

pi^a, q q, yj. die Wurzel.
p 1 6 0 p oc 1, 0 v p 01 1. ent

wurzeln.
Qi^oropo^, 0 v, 0 , 

(repvw) der Wurzeln ab- 
»ch .eidet, sammelt, wie 
Aerzte u. Zauberer thun. 
Daher ein Spottnahme 
für eine>: Arzt.

pi^o^aysiu, w. ((payw) 
Wurzeln fressen.

ptvöxspwp, W T 0 q, 0- (ptf, 
xspa?.) das Nashorn.

p 1 -r 1 w. mit dem Wedel 
j anfachen.

werfen, hin werten, stür
zen.

'P c 5 a v 0 c» ov, 0. N eines 
Flusses, Rhodan. Rhone« 

'P 0 5 0 c, 0 v , yj- Rhodus, 
N einer Insel, Karien ge- 
ger über. 'Pöbio;. ein Ein
wohner demselben.

p ö 0 p n. p 0 ü p, 0. der Flufs.
^cralo V, 0 V > to. die 

Keule.
(toQe.w, cu. schlürfen.

I o u a St a n o q, o. der Straxo o. der Strom,
Lavastrom.

p u y x 0 ? ’ a 0 ; , r o. der 
Rüssel, Schnabel.

p v 3 p ö c, ov, 0. der R.hyth- 
mus, Takt.
v p p a , oc i 0 q , to. das 
Reinigungsmittel.

p v p 0 t 0 p i uj, w- eine Stadt 
eintheilen.

gvporopioc, oc q , q- die 
Einiheilung und Anlage 
der Strafsen.
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retten, entreifsln. 
gw/xaXsof, a , c v. stark, 
£ uj/a H , >)?, yi- die S ä^ke. 

2) die Stadt Rom. cPu;- 
paioq, ou, o. der Römer. 

g tu v v v p t. Gr. jut. q^ciu- 
stä, ken,

2 Hü ff i q t sw;, ^» die Stär
kung.

x.

Sa ß t v»j, »je . Sabiner 
land in Italien. Saßivot. 
wv. Einwohner dessel 
ben.

ffayj)H, das Netz.
Saypa, a;. Sagra, Flufs 

in Untey - Italien.
0 aiv w. schmeicheln. 
ffai^w. fegen, kehren.
ff a X a/xd v § «{, Yj- der

Salamander.
SaX«/xi';, Kcc, Sala

mis, Insel, nahe bey At- 
tica. 2) St. in Cyprus.

I a X v 5 >; ff ff o ;> o v- Sal- 
mydessus, St. in Thra
zien.

2 a X;x w v tu;, s w n. pr. 
Salmöneus.

o- a X v i y k t >) f, o v, o» der 
.Trompeter.

caÄxxys, tyyoq, Y- die 
Trompete,

S a m 0 0 v> '4' Samus, ei
ne Insel im 'ägäischen 
Meere. SaMto?» tov’ Ein
wohner derselben.

ffävbaXovt ou» to. der, 
Weiberschuh. Pantoffel.

c a v i q, iboq, das Bret. 
<r a tt g 6 q, a, ov. verfault. 
2« «vairaXXof, ou,n.

pr. Sardanapälus.
S a p 5 a v i a, a q. Sardinien.

Sa^Swon Einwohner die
ser Insel, to ts-
Äayo;. das sardinische' 
Meer.

S d 8 8 i c, s w y. Sardes, St. 
in Lydien.

ffagxoßogoq, o, q- fleisch
fressend.

ffa^no(p<xysw, w.Fleisch 
fressen.

SagpaTia, a q, Sarma- 
tien, Land in Asien und. 
Europa. tcvv.
Sarmxten , Einwohner 
desselben.

ff a g x 6 v). das Fleisch.
ff a t £ a fff v) q, p,v. o. Satrap, 

ein Statthalter des persi
schen Reichs.

ffärvgoq, o u , o. der Sa
tyr.

ff a v v i o v , t ov , tq. der 
Wurfspiefs,

^avvtrai, t» v. die Sam- 
niter, ein Volk in Ita
lien. cauvtTtxo; , i} , öv, 
samnitisch.

ffavrov, S. ffiavrov. 
ffaii^;, soq, 6. deut

lich, offenbar, tov aoc- 
X^Q‘V’ der Deut

lichkeit wegen.
ffßsvvv/jti. Gr. fut. ffßtffw. 

auslöschen.
ff f a v r o v , f. deiner.
ff s ß a Z, o p. a i, und ffsßw. 

— opa-i- verehren.
ff s i d , a c , >j. die Kette, 

der Strick.
ff 11 ff p i qv, q. das Erd

beben.
E e X s v x q q, o v. n. pr, Se- 

lenkus.
ffgXyvv[, V) der Mond.
Ss/xsXij, v) q- n. pr. Se

me le.
ff g p ib a X t q 8w;, ij. das 

feine Mehl.
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N s /jt t <x p i q, z B o g. n. pr. 
Semirämis.

c e /x v d ; , i), ö v. ehrwür
dig, erhaben, gravitä
tisch. ffepvö^ ri^ eysvov. 
du bist ein Pedant ge
worden.

ff 8 p v u v o p a i, auf etwas 
stolz, seyn, sich brüsten, 
rühmen.

2Sspz(po;, ov, $. Serl- 
phus , eine der cyc’ndi- 
schen Inseln. Lhpnjzo;, 
ov- ein Einwohner der
selben.

cr^xö;, ov, o. die Grab
stätte. ' ■

ff q p a iw. bezeichnen, be
fehlen.

ff >} p a ff i a, a c, y das Zei
chen , die Anzeige.

ff »j p s 1 o v, o v, ro das Zei
chen, der Beweis.

80 C, o, 17. 
(ff^ayS) voll von Höh
len.

X $ p 8 c, w v, oh Serer, ein 
Volk in Asien.

ff i) ff oc p o v, o v, t ö. Sesam, 
(d;e Schote eines asiati
schen Gewächses.)

ffiocywv, ovo;. 37. die 
Bac.ke, Kinnbacke.

eiya.w, w. schweigen.
ffiyq, 5j;, 7)- das Still

schweigen.
ffib^sogt sa, sov- ei

sern.
e 1 5 y p 0 ; , 0 v , 0. das Ei

sen, Schwerdt.
d> v, w v 0 ;• Sidon, Stadt 

in Phönizien, ^ibwvioi;, 
ov. ein Einwohner die
ser Stadt.

N z x a v i <x , ot y. Sikania, 
der alte Name Siciliens.

^mxvoi, w v. Nähme ei
nes Volks, Sikäner.

S 1 x s Ä i «, af, ij. Sicilian. 
SfxsÄicuraz, cuv. Einwoh
ner Siciliens. azxsÄ/xof, 
öv. auch ffzxsÄöj, >) , ov. 
sicilisch.

S t x v tu v, w v 0 ;, 57. Sicy on, 
Stadt im Peloponnes. Nz- 
nvwvia, ag. das dazu ge
hörige Land.

S z Ä 0 ü z 0 ;, cv. n. pr. Sil
vius,

ff 1 p 0 ty , 6 v. gebogen, 
schräg gehend.

N z /x w v 1b v) ; , 0 u. n. pr. 
Simonides.

fftvbwv, ovo;, feine 
Leinewand,das Barttuch.

ff tv 0 m a z. verletzen.
i' z v u 8 ff ff a, 5) ;. Sinuessa, 

St. in Italien.
Si v wtsuj, sw;. Einwoh

ner von Sinöpe , einer 
St. in Klein-Asien.

^ittvXoi;, ov, 0. Sipylus, 
ein Gebirg in L> eien.

S f ff v (p 0 ; , 0 v. n. pr. bi- 
syphns.

c/Tapxsw, w. verkösti- 
tren.

ctztsw, w. ernähren. —so- 
p.ai, cvpai. essen, genie- 
fsen. ffirslffSat öpöffov.von 
Thau leben.

fftriov, ou, r ö. Speise, 
Nahrungsmittel.

e i r z er z ;, s w ;, q. die Füt
terung, Unterhalt.

ff 1 r ob 6 i a, a ;, 37. der Man
gel au Getreide.

ffzroc, 0 v, 0. plur. t« ffi- 
roc. Korn,Getreide, trock
ne Nahrungsmittel.

c z r 0 6 p 0 0 v, 0, Ge
treide tragend.

er z w t a w, di. schweigen, 
ff x a t t w. graben.
ffxst^o;, 8 0 rö. der Na
chen, das Fahrzeug.
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axs X« ; , ! j ;, t 0. der 
Schenkel.

9 x a t a w u. ff xi t w. de
cken , bedecken.

ex £ v d w.'rüsten, kleiden. 
a x s v oc ff t oc, oc g, q. die Zu

bereitung. >
ffvcavvj, q. der Anzug, 

der Aufzug.
ffnevo$, a 0 $, r b. das Ge- 

räth, Ilausgeräth, Gefäfs.
tfxsvoCpöooff, b, der 

dasGepäck trägt.™ axsvo- 
fybpoc. die Lastthiere.

ffnyvq, 5j ff, q. das Zelt, 
die Bühne.

Sxjjtiwv, w v 0 ff. Scipio. 
ff X 5$ ir T p 0 V , OV, TO. das 

Zepter.
ff Kid, »f, der Schatten. 
ff k 1 d i 1 0 v , ov, t 0. der 

Laubgang, Laube.
ffKtprdw, tu. springen. 
cxXijpöff, a, bv- hart, 

spröde, rauh, heftig.
ff x A y p b T »j q, v)T 01;, y. die 

Strenge, Härte, Rauhig
keit.

ffxorikof, ov, o. der 
Felsen. ,

ff x 0 t a w , w. sehen, nach 
etwas trachten,Rücksicht 
nehmen. . •

ff x 0 t b f , 0 v, 0. das Ziel. 
v k b p t 1 0 ff, 0 v, 0. der Scor- 

pion.
Sxu5>)f, ov, 0. der Scy- 

the. SxuSfa, «?. Scythien. 
ffKvSiKÖf, i), bv. scythisch. 

ffxvSfwira^u;. verdrüfs- 
lich aussehn.

ff xu A oc % , axoff, 0. das 
junge Thier, das Junge.

IS x u A X a, >j 5.11. pr. Scylla. 
cxvXov, 0 v, t ö. die dem 

Feinde abgenommene 
Beute, Waffen,

ff kv /n v 1 0 v, 0 v, t 0. und

axu^evoff, ov, c. das jun
ge Thier, das Junge.

ffKUTtvo;, , ov. ledern« 
ff x tu t tw. spotten.
ff p d w , w, einsalbep, be

streichen.
ff/jcyvovpyof, ov, 0. der 

Zeidler , Bienenvater.
»Myev a, v) $, die Myr

rhe.
b oc v a f , w v. Soäner, ein 
Volk in Asien, am Pon
tus Euxinus.

ff 0 ß a w , w. eilen.
S 0 X w v, w v 0 ff. n. pr. So

lon.
ff 0 p b ov, der Sarg. 
ff b $, ff i) , ff b v. dein.
S 0 u v t 0 v, 0 v, to. das Vor

gebirge Sunium in Atti
ka. davon ^ovvccxi;, dhog. 
ov ff oc, w v. Susa, Stadt in 
Asien.

ffotyioi, ag, jj. die Weis
heit.

ff 0 (p 1 ffr >j c, 0 v, 0. der Leh
rer der Weisheit und Be
redsamkeit, der Sophist.

S 0 (p-o x Ä ff, a 0 v ff. n. pr. 
So-phökles.

ff 0 (p öff , v), b v. weise.
fforocSöcw, w. prassen, ver

schwenden.
ff TT oc v f w — 0 /Jl 11. c. ge- 

nit. Mangel haben, nicht 
haben.

ff tt oc vif, £ w ff, s^.derMan- 
goL , ,

ff to oev 1 ff r b f, i], bv. c.genit, 
mangelnd, arm. ’

o ir oc v 1 w f. selten.
ffirdoyavov, 0 v, t ö. die 

Windel.
S ir d p t v), ijff, ij- Sparta.
S?r oc p t 1 der v) f, 0 v. einEin- 
wohner von Sparta,Spar- 
taner.
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tfiräw, tu. und evdopat, 
ziehen, trinken.

ff 7F s i w. (fiit. ffiraquj. pf. 
sff-^a^pai.') säen , besäen.

c v s o M « , atoq, rö- der 
Same.

ffirsu'Sw. sich um erwae 
bemühen, beeifern,eilen.

tf t Ä « i o v , o v , t o. die 
Höhle.

ff v i 5 a p y , 55 f die 
Spanne (ein Maas).

Sir 1 vS « j 05, 0 v. n. pr. 
Spinthärus.

(TirAay^vauw, — o/aan 
aus den Eingeweiden der 
Opfertbifere weissagen.

e r öv, 0 v, t ö. das
Eingeweide.

ff t 0 yy 0 < , ov, 0. der 
Schwamm. .

ff t 0 v ä v) q, v). das Tranke 
opfer. , cuv. der
Vergleich, Bündnifs.

ffirofOc, ov, o. die Saat, 
das Bestellen des Ackers.

ff tt 0 v b a w, sich bemü
hen, eiijg seyn. itsqi rt. 
sich mit etwas abgeben, 
etwas mit Eifer treiben.

ffirovSaiöc, a, ov. recht
schaffen, trefflich, ernst.

ff v 0 v 8 q, der Fleifs, 
Eifer.

ffraywv, övoj, der 
Tropfen.

ffraSiov, 10 v, r 0. die 
Rennbahn. 2) ein Län
genmass von 125 Schrit
ten. (32 Stadien betragen 
eine gemeine deutsche 
Meile, oder 4000 Schrit
te.) .

ff r a 9 p 0 q, ov, 0. pluf. ‘rot 
ffraSpd. Wage, Gewicht.

ff t a ff t d £ w. Händel erre
gen , einander zuwider 

handelnjsich entZweyen, 
uneinig seyn.

scuo. z. der Auf
ruhr, eie Stellung, ffrdr 
ffsiq iffraffSai, Stellungen 
machen.

z, tät« ii 0 c, ö 1 v 0 c, stata- 
nischer Wein. Von ei
ner Stadt des untern Ita
liens S t a t a n a.

ff T IX V Q o q , 0 V , 0. das
Kreuz.

rravpow, cu. kreuzigen* 
dra^vÄii, 3} f , 54. dia 

Tr aube.
ffrjyiji y q , das Dach. 
ffrsÄsx°5> £’?> r ö. der 

Stamm.
ff r s Ä Ä w. senden.
ff r s v c c , 4, iv. eng, be

drängt.
ff T s y w. lieben, ra ?ra£>cv- 

t«. mit dem , was man 
hat, Zufrieden seyn.

ffrsfsor^c, Vitoc, j5-die 
Stärke, Feft:gkeit.

ff'r t q ö q, d, 0 v- hart, fest, 
unbiegsam.

ffrs^ÖT^q, die
Fesvgkeit.

ffrs0avo;, ov, 0. der 
Kranz.

ff t s 0 w n. ff r e(p a v 0 w, eu. 
bekränzen.

ffr^5oj, eof, r o, die 
Brust.

ff r v) X 4 , 4 q, -Jj. die Säule. 
at ffr^Äax. die Säulen des 
Herkules an der gaditani- 
schen Meerenge.

ff r i w. stützen.
ff r 1 ev w. eine Spur ver

folgen , aufspüren,
ff r / 0 ö q, s 0 q, r ö. das Ge

dränge , die Menge.
ffroX>),5) 5, das Gewand. 
otoäo;, ov, 0. die Flotte.
ff t 0 p a, oiroq, r ö- U. ffTo-
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/* 10 v» 0 v, t 0. der Mund, 
die Mündung.

ar 0 yy (■ V* die Liebe 
(vornehmlich die kind
liche und elterliche).

ff t 0 X « M ® <• muhma- 
fsen. c. genit. nach etwas 
trachten, sich bemühen.

ff r p a r t < «, a der Feld-
zug.

ST^arsu/z«, «r o;, t c. 
das Heer.

CTparsuw — 0 /x d t. einen 
Feldzug thun, Krieg füh
ren.

ffrßarqyew, üü. ein Heer 
anhihren, commandiien.

ffr^ar^yöff ov, 6. der 
Feldherr, Strateg.

e r p a t 1 tu r v) q,' 0 u, 0. der 
Soldat, Krieger.

ffrpariwrinöq, i) , i v. 
kriegrisch, soldatenmä- 
fsig. ro ffr^ariWTinöv. das 
Heer.

S T p a t o v i x q, V) 5. n. pr. 
Stratonice.

fr^sriitlltV, 0 V , t ö. 
das Lager, Heer.

ff t p t Q w. wenden, drehen. 
— 0 n a 1. ümkehren.

ffTQov^iov, 0 v , t 6 ■ ein 
kleiner Vogel, Sperling.

ffTpov'Soxd/x»jÄo$, 0 v, 
0, q. der Straufs.

2 r j 0 0 a 8 s f vy ff o ai. 
die Strophad'schen In
seln im ionischen Meere

S r p v fj. ui v, ö i> o q. o. Stry- 
mon, Flufa in Thracien

ff t u X 0 f, 0 v, 0. die Säule
Stu ou Stym-

phähis. S'adt und See in 
Arcadien.<TTu/x0aXi'5s5 op- 
vtSeq. Vö^el an diesem) 
See.

Stu 5, y ö s » i). der Styx,] 

ein Flufs in der Unter
welt.

ff u , ff 0 v etc. du , deiner 
etc.

Sußapic, p 1 5 0 q , tind 
g t o q , q. Sybäris. Stadt 
im untern Italien. Svßa- 
giTriq, ou. EinWohuer der
selben.

ffvy-yeveia, a q, die 
V erwändtschaft.

ffvyyevyq, s o q , o. der 
Ve> wandte.

ffvy-'y^pdffxw. c. dat» 
mit einem alt werden.

ffu'y-'ytvwffxw. Gr. ver
zeih en.

ffey-yvcuMi)» v) q , die 
Verzeihung.

Cuy-ypa/x/za, arof, To. 
die Scbrifr.

ffvy-ypaösvc, t 0 q , o. 
der Gc-chichtschreiber.

ff vy - ypdipw. schreiben, 
verfertigen.

ffvy-yvfjL^affrviq, o v, ’ o. 
Genosse der L<*ioesüZun
gen in den Gymnasien.

ff V y - n a 5 8 u 5 w. c. dat» 
mit einem zusammen 
schlafen.

ff v y x a 1 0 q, o, der Zeit 
angemessen.

avy-saÄsw, w. Gr. zü- 
samnieniufen. ei ffuyxs- 
zA^/xsvo«. die Eingelade
nen.

ff u y x d /x v w. mit arbeiten, 
helfen. ’

ff v y - n a r a ■ ß a !v w. Gr. 
hinsbsteigen, sich auf et
was einlassen.

ff v y - x <x r a - Bu v w- f mit 
uutergehn, mit hinab- 
senken.

ffvy - n ar a - x a i w. Gr* 
mit verbrennen.

ff v y - nara- ffßevvv/jiit
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Gr. zugleich mit ausiö- 
scken, zerstören.

c v y - x s i p a t. zusammen- 
liegen - gesetzt seyn.

ff v y - vike i w.einschliefsen. 
ffuy-xÄijrof, ov, 4. die

Versammlung des Senats, 
der Senat.

ff w y • x f i v w. vergleichen, 
cuy-xpouw. zusammen- 

schlagen.
ff v y - X “ ' ? w- sich mit ei

nem freuen.
ffby-j^w^gw, w. verzei

hen , zugestehen.
ffuxov, ov, to. die Feige.
ff v X - X x p v w. Gr. zu

gleich fassen, ergreifen.
cvp-ßaivw. Gr. Zusam

menkommen. ffvpßxivei. 
es trägt sich zu. xaxov 
ipo't ffv/xßsßsjxs. es istmir 
ein Unglück zugestofsen. 
to ffvpßtß^aög. derZufall, 
ein zufälliger Umstand. 
tx ffvpßsßynorx. die Vo»- 
fälle.

ffu/z-ßdXXw. Gr. zusam- 
menwerfen, verbinden, 
vergleichen, Zusammen
treffen, kämpfen. — opxi. 
zu etwas beytragen.

ffv/x-ßaff<Xsuw. c. dat. 
mit einem regieren.

ff n /x - ß i w ff < c, s w j, das 
Zusammenleben, die Ge
meinschaft.

<r v p-ßovkevw. rathen.
ff v p - ß o v X o o v, 6, der 

Rathgeber.
ffvppxy^tx, x ?, die 

Hülfe im Krieg, Bey
stand.

ffvppxxogf o. der Mit
streiter.

ffvp-psv w.dabeybleiben.
ff v p • p i c y w. Gr. mit et
was mischen.

ff v p - t a i £ w. c. dat. mit 
einem spielen.

evpT^-tipi. zugleich 
b'ey etwas gegenwärtig 
seyn.

ff v p- X x g , IT X ff X, t aV.
ganz-, . .ff v p - x a ff y w. Gr. mit lei
den.

ff v p.~ x s i3 w. überreden, 
bewegen.

ff v p - x i v w. Gr. mittrin
ken , zusammentrinken.

ffvp-viTTw. Gr. zusam
menfallen. tig pa^v. in 
Kampf gerathen.

ff v p - x X s x w. verbinden, 
verflochten. —opxi tivi. 
mit einöm handgemein 
Werden.

ff v p - x X g w. mitschiffen. 
ffvpvkvjyxbgg, w v , xi.

^vk^ffaw) die zusammen- 
f schlagenden Felsen,Sym- 

plegaden.
ffvp-irkygowt di. anfül

len.
ffvpjkoog, ovg, o, 

mitschiffend, e. Gefährte 
der Seereise.

ff v p - t v s w. Gr. zusam
men - wehen - hauchen, 
sich vereinigen.

ffvpTroff io v, ov. to. das
■Gastmal. der Speisesaal. 

ffvporor^g, o v, o. der 
Tischganotsc , Gast.

ff v p - t q a r t w. U. —T^aff- 
' ff». Theil nehmen, hel

fen.
ff u p -x q i} 3 «.mit verbrenn 

nen.
a v p v t w ff i g, s w c, *4. das 

Zusammenschlagen.
ff v p - (p s f w. Gr. boytragen, 

nützen, to ovpipscov. das 
Nützliche, Zuträgliche, 
der Vortheil, — opxi, zu-
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sanunenkommen , «strö
men.

ff v fjt - $ tvy w. zusammen^ 
fliehn.

evp. • (pAeyw. zugleich 
mit anzünden.

ff v p. (p 0 f d, « f, der Zu
fall , das Unglück.

ev/x(Pu*|<, sog, 0, zu
sammengewachsen, zu
sammengesetzt.

ff v v. c. dat. mit sIvki ffvv 
rivi. auf jemandes Seite 
seyn.

ff v v - ay s X a t». (aysXq) 
zu einer Heerde vereini
gen. — o/2ai. sich zusam
menhalten.

- äyw. zusammen^ 
ziehn , sammeln.

o v v - ft S f 0 i w. versam
meln.

a v v - avr « », 5. begegnen^ 
entgeg^ngahn.

a u v - a ir t w- verbinden,zu
sammen - hängen - sto- 
fsen.

m - a wegraffen,
entführen.

evv-agrocw. cu- mit auf
hängen, anfügen.

ff v v ~ & s w. Gr. m * t etwas 
zusammenbinden, anfes
seln.

ffvv-iix-irgärrw, und 
- t p « ff c w- mit verrich
ten.

ffuv-Srwxw. mit verfol-

ge"k - P-evvtog>iov, 0 u, t t. c.te 
Versammlung.

av v w. Gr. um etwas 
wissen.

ffvv 8 1 p.i. zusammen , in 
Gesellschaft seyn. tfuvu- 
yai oi^iffr^. das beste, 
glücklichste Leben füh
ren.

— lacobt gr. Ul. I. Thl 9

e v v - « 1 p. t. Zusammenkom
men.

rvvtieQfyu). Gr. mit 
beytragen.

rvv- sh -08 p w, zugleich, 
mit sichtbar machen, 
zum Anschaun bringen.

ff v v - s A et v v w. Gr. in et
was zusainmentreiben, 
hineintreiben. —, sA«J- 
veffS&i eig airb^inv. in Ar
muth gerathen.

fvv-iZ-itifem, w. Gr. 
mit, einnehmenj mit zer
stören.

ffw-srofjiai. nachfölgen, 
begleiten.

ffw sgysw, w. genein- 
schaftlich handeln, bey
stehn.

tvvi^yig, ov, 0, der 
Gehülfe, die Gehülfinni

ff u v - £ p x ö M “ i. Gr. zu
sammenkommen , bey- 
wohnen.

ffvvsffig, s wg, und 1 b g, 
Vf. der Verstand. Ein
sicht.

ff vv-iffriaop-oct, iv p CCl. 
mitspeisen.

ffvv Sri. g, v), 0 v. klug, 
verständig.- ।

ff v v - e v v 's r g, ov, c. der 
Gemahl.

ff v v s x 8 ‘ oi, a g. v). die An- 
lialusmkeit.

ff vv e g . s 0 g , 0, zu
sammenhängend , ansto- 
fsend, angrenzend, ows- 
Xaig. unablässig.an einem 
fort, häufig.

0 v v - s x w. Zusammenhal
ten.

ff v v - i} 5 s 1 a, 01 g, vj. die Ga- 
wohnheit..

ff v v i) $ q g , sog, 0, i). ge
wohnt , vertraut.

ffvv-4?a(pi)g, iog, 0, 
rl uji.



gjro Erklär. ^ller im ersten u. zweyten Cursus

(s^elpui) bedeckt, umschat
tet.

ffvv-Siffif! sw?, 4. die 
Zusammensetzung.

c v v - iS; /z c. Gr. marken, 
wahrnehmsn, verstehn.

cvv - l ff t 4 /z n an legen, 
vorlegen. rivc rl. empfeh
len, zum Unterrichte über
geben.

cvv-vsä^w. die Jugend 
mit einem zubringen.

ct u v v s (b 4 ?, s o ?> 6, 4- um
wölkt , trübe.

CT v v v o /z o q , o v, o, 4. zu
sammenweidend. in Ge
sellschaft lebend.

ct v v - o 6 o ?, o v, 4. die Zu
sammenkunft , Gesell
schaft.

•cvv- ou x s w* w. zusammen 
wohnen - bey - an sich 
haben, bewehren ,, be
bauen, beywohnen, sich 
vermählen.

evv-oim'^a. an einem 
Orte zusammenzichn,an
bauen, ztir Frau geben.

a v v 0 ko v, to- im Ganzen, 
übei’hatipt, durchaus.

ctuv-o/xiXsw, w. Umgang 
pflegen.

wv-.ovfftcc.' ett;, 4. d^e 
Zusammenkunft , ’ das 
Gastmal.

v v v - r a. r t w und -r d ff- 
a w. zusammenstellen, an
ordnen.

CTvvraXsta, a?, 4- die 
Vollendung. •

CT v v-r 8 X e W.W.vollbringen, 
vollenden.

CTuv-rpfßih. zermalpien.
Wv-rv^mwo^ 0 v , 0.

der Mitherrsctyer.
ffvvwQig, 7 6 0 ? . ?5- das 

Gespann , der Wagen. |

S v [ a , a j, 4. ein Land 
in Asien.

ct v q 1 7 ?. 4. die Pansflöte. 
Rohrpfeife, Syrinx.

ct v q 7 £ w. auf der Pansflö
te, der Syrinx spielen.

ct v 0 - g s w. Gr. zusammen- 
fiiefsen.

Svpre/?, w v, az. die Syr- 
t en, (zwey Meerbusen an 
der nördlichen Rüste von 
Africa.)

cupw. ziehen, schleppen, 
herbeyschwemmen.

ff v ;, ct v q g, 0. das Schwein» 
ff V ff X 8 X X Uf. fut. --  CTXX4CTO- 
, jxoci. aor. cwsffvik^v. Gr. 

zusammentrocknen.
ct u - ct x 4 v 0 ;, ov, 0, 4. det 

Zeit - Haus - Genosse.
ff v - a x 1 0 $ , 0, 4- schattig.
ff v ff - ff er 1 0 v, 0 v, rö. das 

gemeinschaftliche Spei
sezimmer.

ffv-ffraffig, eo;, 4. die 
Beschaffenheit.

CTu-ffriXÄw. zusammen- 
ziehn.

ff v - ff r(5 oc r 8 v w. mit zu 
Felde ziehn.

»>’ 6 v. anhaltend, 
zusammenhängend, lang. 

ff ä £ w. schlachten , tö- 
den. 8. fföarrw.

ff & OC t Q 0 8 l 5 4 8 0^, D, 4.
kugelförmig.

ffQaksgöc;, a, o v. täu- 
' sehend, gefährlich.
ff (£> IX k fJl OC , OC T 0 , TO. der 

Fehltritt, Irrthum.
CT (£> « T T W. (s. ff ap öc^w.) 

schlachten, tödsn.
ct Q s 7 ?, ff(pcuv, ff [ ff t, 

c(pocq. sie, ihrer etc.
ct(Ö8VÖÖV4, 4;, 4. die 

Schleuder.
ff <t> st i — 0 fx oc 1. ent

wenden, sich aneignen. 
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g <5 »; v» v b q, b. der Keil.
a <t> yi v b w, w. verkeilen, mit 

Keilen sperren.
g (p i yy w. zusammendrü

cken.
c (f> i-y 5, yybq, *)• die 

Sphinx.
c' (p 6 5 p oc und o <p 0 5 p w q- 

sehr.
c^payff, 13of, das 

Siegel, der Abdruck.
g (p v p >) X oc r 0 f , ov, 0, Vj. 

mit dem Hammer gear
beitet.

G^tbcoc, oc q, das Flofs. 
bv, e ‘x, e i i v r t. bey

nahe , fast.
G i~c oc, oct oq , t b. die 

Stellung, der Anstand, 
Gestalt, Schmuck, Wür
de.

sparen, thoilen.
GXolvoq, ov, o, v>. eine 

Art von Binse. beson
ders eine gewürzhafte 
Gattung derselben.

g x 0 X oc ^w. müssig seyn, 
feyem. rc^i bey einem 
Unterricht' nehmen.

g x 0 k « g r 1 x b q, 0 v, 0. ein 
Student, Pedant, gelehr
ter Pinsel.

ffXök»), % q, die Mufse, 
die Schule.

ffcu^w- Gr.retten,befreyen.
Swxpar^;, a o q- n. pr. 

SokiXtes.
g vö f-c oc. oc t 0 q, r b- der Leib, 

Leichnam.
^tvcrrparo;, 0 v» n. pr, 

Sost latus.
üwgtqov., 0 v., t 0- der 

Lohn für Errettung.
G w t q p, 5; p 0 q, 6. der Ret

ter.
GwryQi«, oc q, die Ret

tung, Erhaltung, Sicher
heit.

cwCppovsw, w. klug -seyn- 
werden , zur Besinnung 
kommen, sittsam, züch
tig seyn.

Gw&goGvvq, >} q, y. die 
Ehrbarkeit, Züchtigkeit.

g u <p p w v, 0 v 0 q, b, sj. ver
nünftig, ehrbar.

T.

T oc tv oc p 0 q, 0 v, 0. Vorge
birge vonLaconien. w 
vä^coq }A&oq. fanatischer 
Marmor.

Toctvioc, ocq, (taem'a) 
das Band, die Haarbinde, 
ein Streifen Landes.

TocKröq, i), cv. festgesetzt, 
bestimmt.

raXavrov, ov, r b. ein 
Talent, (e. Summe, Kdie 
nachVerschiedenhöit der 
Länder von verschiedner 
Gröfse ist. Las atti
sche beträgt gegen 1200 
Rthlr.)

t oc fjt 1 s 7 0 v, auch bisweilen 
ra/xsiov, 0 v , r b. die 
Vorrathskammer, Korn
kammer.

r oc fjc c e v 0 /je oc t» verwalten,' 
vertheilen , sparen.

T d v oc i q, 0 q, b. N. eines 
Flusses, jetzt Don.

T d v t aXo s, 0 v. n. pr.Tan« 
tälus.

Tcc^cq, svoq, 7). die Anord
nung, das Amt.

raToecvbq, *, bv. demü- 
thig , niedrig, klein.

t oc r s 1 v b w, w.demüthigen, 
erniedrigen. —cv/xat.her- 
abkommen.

Tocqocvtivoi, wv. Taren
tiner , die Einwohner 

24 *
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vonTarent im untern Ita- 
lien.

r«parrw u. Ta^affffw. 
erschüttern, beanruhi- 
gen.

T a g a X “ $ f » ®°C» o, 
Unruhe erregend, stür
misch.

r a i X 8 w.einsalzen, ein- 
balsamiren.

r«yti S, o v, o. der Fit
tich.

Tapra^oy. o v. o. Tarta
rus , ein Theil der Un
terwelt.

T « ? r >) ff ff t o c» o v, o. Ein
wohner der Stadt Tartes- 
sns in Hispanien.

Ta ff ff w u. stellen,
Otdnen , festsetzen.

Tavysrof, o v, a- Tay- 
getua, ein Gebirg in L-a- 
conien.

t« v o v, o. der Stier.
2) Taurus, ein Gebirg in 
Asien,

T«(pij, 5};, 7). das Grab, 
der Sarg, die Beerdi
gung.

r d <p o ;, o v, o. das Grab.
r d % a , r d x ? er w 4. viel

leicht. schnell.
t d x ° 5 » s o c , t 6. die 

Schnelligkeit.
TftX8 8i a , v. schnell, 

heftig, Tax^' adverbia- 
liter. raxo htw. com- 
par- TaXlwv’ 10V' eihgst, 
auch Sdffffwv. superb ra- 
XiTroj , , ov. — rax«'
cra und cuj ra^itrrx. auf 
das eiligste, schnellste.

Taxur>15’ T 0 f > ’i' die 
Schnelligkeit.

ratif, w, o. der Pfau.
s. und. re . . r 8, oder re 
... k« 7. sowohl . . als 
auch.

TsSjirirt», ou. ro. der 
vierspännige Wagen.

r 8 t v w. ausspannen -ziehen. 
rstvd/jievog. sich erstre
ckend.

T g t p s ff t x $■, o u. n. pr. Ti- 
resias.

r 8 / x 1 w* ummauern, 
rs7x°?» so;, to. die

Mauer.
r 5k /a « i aus etwas

schliefsen, beurtheilen.
TgH/xit^iov, ov, to. das 

Zeichen , Argument.
t.s x v o v, o u, to. das Kind. 
t8x vo w, w. zeugen.
t s x t a iv m. verfertigen, 

zimmern.
r g x t w v. o v o c, o. der Zim

mermann. Tgxrcvixij T8- 
X>>). die Baukunst.

T s Ä a ja w v , <i v o 5. n. pr. 
Teiamon.

reÄsiof, 0. v)- vollendet, 
vollkommen.

TsXgiow, w. vollbringen.
tsÄ8t>), q 7). die Vollen

dung. die Einweihung, 
die Mysterien.

T 8 X s v r ai 0 (, xi«, a7 0 v. 
der letzte, to TeXsurazov. 
endlich.

r 8 X s u t d w , cü. endigen, 
(rov ßiov.) sterben, um- 
kommen.

tsXsvt»), 7), das Ende, 
der Tod.

r e X 8 w, äi zahlen, darbrin- 
gen. opfern.

t 8 X s w ?. gänzlich.
T 8 X p « , « T 0 , TO. der 

Sumpf, Morast.
rsXof, 8 0 c , to. das En

de. adverbialiter. endlich, 
zuletzt.

T8/X8V0C, 80$, to. (rspvw) 
der abgesonderte , ge-
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weihte Platz , Tempel, 
Hayn.

Ttfjvw- Gr. fut. tsmcv- 
schneiden, ab - durch- 
scbneiden, verheeren.

T i /z v £ a, t s u t cv vj t a. 
Tenipe, ein ThalinThes 
sahen.

tLs'/oc» 8 0 c, to- seich
tes, sumpfiges Wasser.

ti v ay CU 5>) { , so?» 0, >J» 
sumpfig.

t s v 5, 0 v, o. der Schlem
mer.

t t v cv v, 0 v t 0 0. die Seh
ne. 01 Tfvovrtt;. die Seh- 
nep am Nacken, der Na
cken selbst.

TepdcTiof, 0, wun
derbar.

t s p a r 8 v c /x a «. prahlen, 
betrügen.

T g o/j cc, aT o t; , to und 
ri p fJ wv, ovo;, 0. die 
Grenze.

T s P * V ö 5, % , ö V. er
freuend.

t 8 1 ; , 8 w 5, der Ge
ir ufs.

T e (> t % 0 f >)» '4 £• n* Pr ' 
Terpsichore. ,

T s ff ff a £ oc x 0 0" t 0 f, »), 0 v. 
der vieizigste.

Tgffffocqs;, w v. vien
t 8 t <x r 0 0 v* der vier

te. TtTaqTov. viertens.
tit f «ui f wf > ° > *)• mit 

vier Hornern.
r er^ « k 1 ; • ,01>a,’ Ä'

vier tausend.
TtT^ccvcoffioi, cc 1, «. vier 

hundert.
TI r pa - ir>)XD 8 W f. Vier 

Ellen lang.
rsTpdirXeufdf, 6, ^.vier

seitig.
f t t «ir o 5 o Vi o v, to< das 

vierfülsige Thier, tit^oc-

Tobiffri. an£ 4Fflfeen, auf 
Händen und Füfsen.

TtTga-rov;, -r o & o s, q. 
viorfü tsig.

rf. rra^öcKOVToc. vierzig. 
rsTTaps;, wv. vier.
t s t t i y o o. die Gril

le , Cicade.
T 8 v x g o o v. n. pr. Teu- 

cor.
t 8 (& p tu 5 c». e o o, vj. mit 

Asche bedeckt.
t , vj >). die Kunst, 

Profession, das Kunst
werk , die List.

t i x v |,T ’l 5 ’ o v , o. d er 
Künstler, Kunstverstän
dige.

t y 3 s. an dieser Stelle,hier, 
Lief zu Lande.

T S u vos, q. n. pr. Te
thys.’

t >• x w. erweichen. —cu.at. 
schmelzen, sich grämen.

TsjÄix o t> t o ;. aurq, ov- 
ro. so grofs, so jung, 
eo klein , so alt n. dgl. 
sc; t^Lx&utOV SO
weit in der Ueppigkeit, 

t ij. e q c v und a >j /x 8 p o v.
heute.

t v) v i x a v t a. zu der Zielt, 
damals.

T^vof, o u. Tenus , eine 
der cycladischen Inseln.

T y 8 u ;, 8 w j. n. pr. Te- 
reus.

Tijesw, w. bewahren, auf
heben.

T *) ? >?c , s w. n. pr. Teres, 
König der Odryser in 
Thrazien.

t^ts;. (to sto;) heuer, in 
diesem Jahre.

T t ß s t o j, o v. n. pr. Ti
beri US.

T iß e £ t «5 6 o. die Ti
ber.
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T 17 p d v ij o u. n. pr. Ti- 
gränes.

>jto;, o. der 
Tigris, Flufs in Asien. 

TtSacffsJw. zähmen. 
TiS-aeeoq, o, v). auch 71- 

S-xffiq. zahm , gezähmt.
T i 3 ?) p i. setzen, einsetzen, 

machen, ordnen, anord
nen.

Tiiyvq, vi q, y. die Ammo. 
TIXTW. Gr. fut. Tt?C/X«4. 

gebähren , hervorbrin
gen. 7in7nv wa. Eyer le
gen.

rtÄAw, rupfen, berupfen. 
T 'tu a i o q , o v. n, pr. Ti- 

mäus.
tim« w, u5. ehren.
Tip^f y$f *)• die Ehre, 

Würde, r z /z « i. Ehren
bezeigungen.

r [ p i q q, ix, iiv. schätz
bar.

T/mÖ5soj» ov. Timo
theus, N. eines athenien- 
sischen Feldherrn.

T / p w v, w v o j. n. pr. Ti
mon.

<• t p w s w, cu. helfen, rivi. 
einen rächen. — ovixai 
nva. sich an jemanden 
rächen , ihn bestrafen.

ripw^ia, a q. jj. die Stra
fe , Rache.

r 4 v d ff ff w. schütteln, 
schwingen.

riv w. zahlen. Zinaq. bü- 
fsen,

T i q, t i ; wer ? was ? r /; 
st. &4« t/; warum ?

<■} q. t 4. einer, eine, eines, 
ein gewisser, mancher.

r fr a v o q, o v, der Kalk, 
f 4T ff H W. Gr. fut. T^ui- 

ffw. verwunden.
fXvjpwv, ovoq, o, er

duldend, unglücklich.

Tp&Xoq, ov.Tmolos, ein 
Berg in Eydien.

t o 4 y a g o v v. demnach , 
also.

t o i y d q t o t. deshalb. 
roivvv. demnach, also.
70t0V70q, a v r vj, o v 7 o. 

ein solcher, rciov7oq yf- 
yvov. betrage dich so. tm 
to4«vt«. Emge von sol
cher Art.

r 04 s;S j. rozaSs, 7 o i o v- 
5 8. von solcher Art.

r q X p a, 5, -f die Kühn
heit.

ToX/xdw, w. wagen, sich 
erkühnen.

ToXpqq'icc, a;, die 
V erwegenheit.

7 o X p v) o 6 q , d, ö v. kühn, 
verwegen.

r o Xo iir öv. künftig, fer
nerhin.

r o § e i «, a q, q. die Kunst 
mit dem Bogen zuschie- 
fsen.

rö§8v/xa, a t o q, ro. das 
Schiefsen mit dem Bo- 
gsn-, . ,ro^sä w. mit dem Bogen 
schiefsen.

7 ö H o Vf o v, t ö. der Bogen, 
der Pfeil.

7 o ö 7^ g, o v , o. der Bo- 
genschütz.

7 6 t o q , q v, o. der Raum, 
Ort.

7Offov7oq, av7^, o v 7 o, 
und 7offov7ov. so viel, 
so grol's, eben so viel, od 
70O0VT0V. nicht so sehr. 
g-x'i 70C0V70V. so weit, gv 
70C0V71V (’X.oövw seil.) 
Während der Zeit, ro- 
ffovi-w. (c. comparf um 
soviel.

tot e. damals, dann, vor
mals. (mit vorgesetztem
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Artikel, damalig, ci 
■rire ßaCiXsuovrez. die da
maligen Könige.) 

tote. bisweilen, ge
meiniglich T0T8 /X8V • • • 
tots Bs. bald . . bald. 
Zuweilen wird auch to- 
ts Be allein gesetzt.

ToupötTavia, «c, V- 
n. pr. Turditania, Land
schaft in Jberien.

TovpBzTavot, uj v- Tur- 
ditaner, Einw- vonTur- 
ditapia.

Tovffno/, wv. Tuscier, 
Iletrusker, ein Volk in 
Italien.

T 0 v t i. dieses da. (ßchul- 
Gr. §. 83- 2 )

t p <x y ij /x a, oct o rö. das 
Confect, der Nachtisch.

r j ay oft o Vf o. der Bock, 
w. mit tragi

schem Tone - mit wich
tiger Miene etwas vor
tragen.

r j ay io 3 i «» «;» V‘ das 
Trauerspiel.

Tfayv/iiTOllci ou» °‘ 
der tragische Dichter.

t p a y w ö c ? , o v f o. der 
tragische Dichter -Schau
spieler.

t o a ir 8 C « » VS > 
Tisch.

T p a v /x a , a t o 5 , 
W unde.

o U, 
Hals , Nacken.

rfaXuf, 87a, uneben,
rauh.

t q «X^ T V V T 0 S* die 
Unebenheit, Rauhheit.

Tp s7f , t p i a. drey.
T^sorw. (aor. 2. erpotTrov.) 

nmwendon , verändern, 
in die Flucht schlagen.

q. der 

t d. die 

o. der

— o/m. sich wenden - zu 
etwas bequemen.

r p e <b w. Gr.fut. ^s-^Wf er« 
nähren.

t p 8% w. Gr.fut. SgeZo/Jiocii 
laufen.

r $ i» i v a, >j der Drey- 
zack.

t q i« k o v t a. dreyfsig.
r p raao tf «o i» a b drey~ 

hundert.
rg ißw- reiben.'
tj ißw v, wv o o.. ein al* 

ter Mantel, Kleid.
t f i y w v o c , h drey- 

•eckig- to Tpiywvov. da* 
Dreyeck.

ryiygys, die Ga«
leere.

T p 7 X 8 p W f, W. (h8£«;) droy* 
hornig.

r p « x 8 (b a X o o, q. (xsCpa* 
Ä>)) dreyköplig.^

r^iXo^iotf «(, CAdtpoO 
ein dreyfacher Busch, 
Rofsschweif, auf dem 
Helme.

T p i v a x p 7 a , af, Tn- 
nakrien, der alte Nahm» 
Siciliens.

TptTÄÖoj, 6 0 v. (oef,
5) , ovv.) dreyfa.ch. t p i” 
T-Xyj. dreyfach.

t q t-r o v c f or o B o 5 , O , >5 « 
direyfüfsig.

T f « t r ö A s /ao Jj 0 ü. n, pr«; 
Triptolemus.

r p 7 ;• dreymal.
r p t ? x a t B 8 x a t o f, yf, o V« 

der dreyzehute.
rp rc - /zu p i‘o t, a i, a. dröy* 

fsigtausend.
r p t $ * x 7 k i o tf a tt a. drey« 

tausend.
t p 7t o 5, >5, o v. aer uritte, 

rpiTOV. drittens.
Tp7rwv, wvofj d. Tri

ton, eine Meeresgottheiu
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‘X'»«?» >J» ov. 
von Haaren.

di. mit Haaren, 
mit zarten Federn verse
hen.

roivonriq, sw?, das 
Behaartseyn, das Haar, 
der Haarwuchs.

TgiMßoXov, o v , r b. 
Drey- Oboleustück.

T^orectov, ov, t b. das 
Siegeszeichen.

t p b to q, o v, b. die Art u 
Weise, Sitte, Natur. ,oü- 
rov tov tqqtov. auf diese 
Weise.

t p o (p 4, v) q, 4. die Nah
rung , Nahrungsmittel.

t b <p o q, o v, v), die Amme, 
Ernährerinn.

rovßXtov, ov, ro. der 
Napf.
v i>aw, ,w. schwelgen.

Sj f. die Ueppig- 
keit, das Wohlleben.

Tp « au, ä 5 o q, i). das trO’ 
panische Gebier.

t w i x 0 q , , b v. troja
nisch. toc T^wivci. die Zei
ten des trojanischenKrie- 
ges.

r"VXa v w. Gr fut. rsvfo- 
pcoct, cum genitivo. erlan
gen, erreichen, (mit dem 
Participio eine« Verbi 
zeigt es ein zufälliges 
Zusammentreffen an, wie 
sruy^avs mv. er war 
gerade; srvxev iwv.er 
ging eben.) — to tv- 
Xov. was zufällig ist. b 
tv"xwv. der erste, der Be
stie. 01 TVXovreq 65~raf. 
die gewöhnlichen Fufs- 
gänger. r« tv^ovt». das 
Alltägliche, Gemeine, ou 
ruxwv. nicht gewöhn
lich, nicht alltäglich.

tv htxvov, ov, ti. die 
Trommel, Handpauke.

Tüvädpew;, sm. n. pr. 
Tyndäreus. Tcvlaotbac. 
mv. dei Tyndareos und 

.der Leda Söhne, Kastor 
und Pollux.

tv t i q, (5 0 q, q. der Schlä
gel.

tvtoo, ov, 0, das Zeichen, 
Gestalt, Buchstab.

t u t r m. schlagen, stofsen.
r v p oc v v 1 k 0 q , , bv. ty

rannisch.
r v (3 oc v v c q , cboq, q. die 

Tyrannr y.
tv p ocvvoq, 0 v , 0. der 

Machthaber , Herrscher, 
Tyrann.

t v 0 0 - t 01 s m, m. Käse ma
chen.

t v q b q, 0 v , b. der Käse.
Tu^oj, 0 v, vj. Tyrus, N. 

einer Stadt in Phönizien.
T v £ £ v c oc, oc q , ■}). Tyr- 

rhenien. Land in Italien 
u. in Klein-Asien. Tu^- 
gwot, mv. Einwohner des
selben. Tv^^vcvtbq, b), bv. 
tyrrhenisch.

T v 0 m, 0 v q. n. pr. Tyro.
TviDkoq, -4, b v. blind.
r v <Ö Ä b m , w. blind ma

chen.
r v <P 0 q, 0 v, 0. der Dünkel, 

Stolz.
T y (fr m v, mv 0 q. n. pr. Ty« 

phon.
TUY4, yq, v). das Glück, 

der Zufall, der Unfall. 
V) viocvij S. noivoq.

T.

v oc X 0 q, 0 v, >j. Glas, durch
sichtiges Harz.

vßoq, ou, 0. der Höcker.
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v ß ? 1' w. mifsliandeln,ver
höhnen, verspotten,krän* 
ken.

vß^ i(t e yj r, der Ue- 
bermuth, Frevel.

v ß zjtih, 0 C, 0. der Ue- 
bermüthige, der andre 
misshandelt.

v y t a l v w. gesund , ver
nünftig seyn. rav vovo. 
bey gesundem Verstände 
seyn.

v y 111 « , a ;, die Ge
sundheit.

v y 1 j c, s 0 c, 0, q. gesund, 
vernünftig.

vyf o;, ä, ö v. feucht, 
flüssig.

vy^ör^q, ^roc, die 
Feuchtigkeit, Weichheit.

'Iöa?T>;c, ov. Hydas- 
f»es, Flufs in Asien (Be- 
tat).

v 5 a a , a c , die Wasser
schlange, Hyder,

v l> q a v k l c 1 8 w £ > die 
Wasserorgel,

'T 3 p a cu r 0 V- Hydrao- 
tes , N. eines Flusses in 
Asien. (Irawutty.)

v 3 p e j a , a £, das Was
ser.

v S p 8 u w. wässern. — oiJ.ai. 
Wasser schöpfen.

v 3 «> p , « t 0 ; , to. das
Wasser, -tozfzv. regnen.

u g t t 0 ;, 0 V. o. der regnen
de, ein Beynahme de? 
Zeus.

v s t c 5 , 0 v, o. der Regen,
v i 8 U £ , 8 0 £. U. V Z 0 £ , 0 V, 

ß. der Sohn.
v t w v 0 q, 0 v, 0. der Enkel.
°TÄ«o a. n. pr. Hylas.
V k y, >) £, 19. der Wald, die 

Holzung, der Stoff, aus 
welchem etwas bereitet 
wird.

ÖT Ä Ä 0 ? , 0 v. n. pr. Hyl- 
lus, ein Sohn des Her
cules.

vkorofxsw, w Holz hauen. 
v/x8?£, w v. ihr, euer.
v // 8 v a z 0 £, 0 v, 0 derlloch- 

zeitgesang, Hymenäus.
v fj. v s w, cu. mit Lobliedern 

besingen.
uuvoo 0 v, 0. der Gesang, 

das, Lied.
v -r • ä y cu.unterjochen,wo

hin gehn , sich nähern.
v ir al q t 0 q', 0 , y. unter 

freyem Himmel, to viral- 
Spzov. ein Ort unter 
freyem Himmel.

v v - a x 0 u w. c, genitivo. 
hören. t^vI. Gehör geben, 
gehorchen.

ü ir a v S s w. (avSoc) hervör« 
wachsen , wachsen.

T t a v z c , z Oo c, o. Hypa- 
nis (jetzt Kuban), N. ei
nes Flusses in Scythien.

V7r-av-zoTa/xaz. cum da
tivo. vor einem auf
stehn.

v ir a q. wachend, 
vir-äpyvgog, 0, q, sil

berhaltig.
v v a X w‘ seyn.
u ir - g z' m w. nachgeben, 

nachstehn.
u v - si(- 3 u v co Gr. unver

merkt hineinkriechen.
u ir - « v a v t io $ , la, 'lov. 

c. dativo. entgegenste
hend. virevavrlov rt kl- 
yuv. in etwas widerspre
chet,.

vir-sS-sp^o/xaz. Gr. un
ter etwas herausgehn.

p ir e (>. c. genit. über, we
gen, für. VT 8£ TOV 
-irÄ^jaz. um anzuiüllen. 
virsp wv. worüber, c. ac- 
^usat. über.
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v-rtg-xyav. übermäßig, 
überlaut. ,

vir a g - äy w. übertreffen.
uvsp-avw. c. genitivo. 

oberhalb.
vre^-atf>w. hervorragen. 
v-rag-aiwgaw, «.über et

was erheben.
Lirtf-<xTo-5v^ffkw. Gr. 

für einen sterben.
v ir s p - ß a iv vj. Gr. darü

ber hinausgehn, über
schreiten.

dvep-ßaÄXw. Gr. über 
etwas weg werten, hin- 
weggehn, sehr grofs 
seyn. v-rfpßdÄÄov. über- 
mäfsig.

UTS^ßoAt), 5} ;, das 
Ucbermaas. xa5’ vira^ßo- 
Ap. übermäfsig.

v w s p - & x w* die Oberhand 
behalten.

vira(>q(i)xvioc, a q, der 
Uebermuth.

ÜT8f-5avßä^w. aufser- 
oruentlich bewundern.

VTSp-xa^Xd^w. über
kochen.

ij ir • ae iß a /• c.genitivo. 
über etwas - liegen - ste
hen.

v ira? - psy a 3 7) q , a oq . 
o , 7). aufserordentlich 
grofs.

CT ?r s £ p. v if ff t p a , a;. n. 
pr. liypermnestra.

v s p - o p d w» w. Gr. über
sehen, verachten.

V V 8 Q 0 f, 0 V. o. u. TO virs- 
g o v. die Keule deS Mör
sers.

C» die Ue- 
berlegenheit.

virtpotyla, et;, vj. $ie V er- 
achtung, der Uebermuth.

Uirsgira^uj, «05, 
übermäßig dick,

j U IT 8 p fr £ T y ' , 8 0 q , 0,
über etwas - liegend, 
schwebend.

U -T 8 p ff X p X S W , Z. 
übermäßig dick seyn.

ü v a p - r s i v w. sich aus deh
nen.

v-vsp-CÖspw Gr. übertref- 
fen , Vorzüge haben.

U V 8 p -(p^ w, w. c. gem- 
tivo. verachten.

v v s p - a f pi w« sich sehr 
freuen.

u ir - s x w- unterhalten, sich 
unterwerfen. Sfxaj. bü- 
fsen.

ü tt >) z 0 o q . 0, vj. unterthä- 
nig , gehorsam.

u Tt-fi} v vj, r) q , v). der Tneil 
desGesichts von der Nase 
bis zum Munde, wo der 
Bart wächst, der Buit 
selbst.

vv^QSffix, aq, i}' ^er 
Dienst.

urrsjpsrew, w. dienen, ge
horchen.

vvT^osr'^q, ou, 0. der 
Diener.

ertönen.
u t i ff % v t 0 p x 1, 0 ü p a i,

Gr. versprechen.
’ v 0 q, 0 v, 0. der Schlaf-, 
u t v 0 cy , cu* schlafen.
vtÖ. c. ^enit. (zeigt die' 

hervoToringendeUrsacha 
an) von, durch, au?, 
viro vtxptxrov. vor Mat
tigkeit. c. dativ. untex* 
in Begleitung, v'r^ adÄ- 

unter dem Schalle, 
in Begleitung der Trom
peten. c. accus. gegc’.t, zu. 
v(p’. a;x 'lAxt’jiv. um die
selbe Zeit. utto ffnixv. im 
Schatten.

| u v 0 - ß « Ä Ä w. Gr. unterle- 
* gen.
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VTO’ßlfflf) S W f, %• das 
Zuntckgshn, Senken, Ab
nehmern

VTO-ßÄsrw. scheel, zor
nig - anssehn.

■J r o ■ ß p J / i o ; , i x , t o u. 
in der Tiefe, unterge
taucht. VTOß^V^lOU TTOlGv. 
ertränken.

v'rr o • Z e t tt v v p i. Gr. an
weisen.

v ir 0 - 5 e o /X x i. si"h etwas 
unterbinden, Schuhe an- 
ziehn.

v to-Ss^o u x z.anffangen, 
empfangen , aufnehmen.

V IT 6 8 >) !X X, X T 0 (, T 6. (Sew) 
der Schuh.

V t o - 5 u v w, u. - 8 u c /z x z 
hinunter - gehn - krie
chen , sich, unter etwas 
stellen.

uirc8v<rzc, twf, das 
Unterkriechen.

v V 0 -K <XT W. unterhalb ge
legen.

VTÖ-y.£tpxi. unter etwas 
liegen.

iSiroxf ir»|C, o v , o« der 
Schauspieler.

V ir o - X x )x ß x v w. Gr. an- 
nehmon, glauben, das 
Wort nehmen.

v t o - k x v 2 a v w. Gr. Ver
borgen seyn.

v t o ~ k e i t c p. x t, zurück- 
übrig-bleiben.

d v - o X i cS x Iv w. hinab- 
gleiten.

v tt o - jx 8 v w. Gr. bleiben, 
dulden , ausharren.

v t o - p. t pi v q c y. ui. Gr. er
innern.

VTovopoq, ov, o. der 
Stollen im Bergwerke.

V t o ■ t it r w. Gr. unter 
etwas - fallen-zu liegen 
kommen.

VTQTT£gOZ, 0 , V). geflü- 
. ^ir; . < 

v t ö t r v) $, o v , o ,' >) • arg- 
wöhnisch.

u t'o 8 w entgleiten,ent- 
schlüpfen.

iro-arim, w. unter et
was woßziehn.

u ir o - ff r t k ß w. glänzen.
VTO-ffTgg&W, --  0 [X X l.

umkehren,
Uiro-crpoip»), üj di'e 

Rückkehr.
UTO-raTTW U. ' t x ff ff w. 

unterordnen, unterwer
fen.

v t o r ek e w, w. entrichten.
VTo-ri^^pi. eingeben, 

in den Sinn legen.
VTO-T^s<pwj Gr. nähren, 

wachsen lassen.
ijto-tqsX.w. Gr. unter 

etwas" laufen, um Schatz 
zu suchen.

vTor^opog,- o, y. zit
ternd.

ü TO V J y 8 03, w. Hülfe lei
sten . darbieten.

b To-d aj i». Gr. ertrugen, 
aushalten. — o/xxi. darun
ter wegströmen.

u t o - X ° v 10 S 3 ° 3 un* 
terirdisch.

v?r O’X w y sw > w> zurück- 
weichen.

u t o 4’ z x , «j, . der Ver
dacht.

u t w 8 t x, xg, der Fuls 
des Berges. '

"T ^y. «v t x, Ilyrkanien, 
ein Theil von Persien. 
'T^xavöf, i), öv. hyrca- 
nisch,

vf, ü o o. das Schwein.
v iry i v s ß «<P i) f, e o s, o, 

scharlachroth.
• v ff r x r o »j, o v. der letzte.
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vffrgptw, p>. Zurückblei
ben.

v ff r e g o v. späterhin, nach- 
J'.u. oi vffrt^ov» die spä
teren.

v <! r p i i o f, o. das Sta- 
chebchwein.

v0«ivw. weben.
v fpg Xe f, o, («Xj) unter 

Wasser. -kov rei>is«t. un
ter Wasser setzen.

°T i «a ig, s w 5, o- Hy- 
phäbis, Fluf? in Asien. 
(Beyab.)

v (p a ff p a , arof, t o. das 
Gewebe.

v<&-iffrqpt. unter etwas 
stellen, einrichten, vxs- 
ctt^v. ich unternehme.

v\p^Aot, y > o v. hoch.
s o f, ro. die Höhe.

vw. regnc'n. vei. es regnet, 
vo/xou. nafs-beregnet wer
den,

«y o 5 a i r)j ?. o v. Phago* 
daetes. N. eines Schma
rotzers.

Q)ä-yw. essen.
4? a s 5 w v , o vr o g. n. pr, 

Ph.'eihon.
Q et s i v 6 g. y, Av. glänzend.
(p a i v w. zeigen. —o p a i.

sich zeigen , erscheinen, 
scheinen, (mit dem par- 
ticip. kann es bisweilen 
durch o f f e nb ar, au 
gen sc h ein lieh über
setzt werden.}

(p a x »j, v) g f die Linse. 
(paX«yS, yyog, v- der

Phalanx.
(paXaxpoj, a , ö V. kahl

köpfig.
<$ «Ä! p o; oiv o g. Faler

ner Wein, von einem 
Orte in Campanien.

(Pavspöc, d, o v. augen
scheinlich, sichtbar, mit 
dem participio einer dem 
man ansieht., dafs er et- 
was thuji will.

(p a p p a x s u <, s w c, o.einer 
der Arzneymittel macht, 
ein Pillendreher.

(p a £ p a x t c , 1 5 c g, y. die 
Zauberinn.

(pd^panov, ou, to- das 
Gift, Zaubercy, Arzney- 
mitr.el, Mittel' gegen et
was. totov (ßagpaxov. 
Arzneyr trank.

(PaQpdrrw u. (p a p p a c- 
tr w- vergiften.

d? ä o o, o u. Pharus, N ei
ner Insel, Alexandrien 
gegenüber.

(papt-y^. vyyog. o, y. 
der Schlund, die Kehle.

& a ff i $ , i S o o , o- Phasis, 
Flufs bey Kolchis.

<p ä ff x w. sagen,
(p d ff p. a , a t o g , to. die 

Erscheinung. ,
(p d t r >i, ^.d’.e Krippe.
(p a v k i w- tadeln.
(p ft v X o g- y, o v. adiK (ßau- 

Xwf. schlecht. unrecht. 
o (pavÄo;. der Nichtswür
dige.

(psyyo^, tof, to. das 
Licht.

<J? * i 5 (« g , ov. n. pr. Phi- 
dias,

(p s i 6 !r i o v. o v. r ö.das ge
meinsame Mahl der Spar
taner.

0 8 t & o p x i- c. genitivo.spa
ren , schonen.

<b 8 i ö w v , w v o g. n. pr, 
Phidon.

4> 8 a i, w v. Pherae, Stadt 
in Thessalien.
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wv. die Einwohner der
selben.

ov. n. pr. Phere». 
© s p w. Gr. fut. otffw. tra

gen. bringen, ßapfw?. uu 
wi 1 lig,verdrü fslich seyn. 
(Peps, wohl”». •—o fx a i. 
sich vorwärts stürzen, 
fortfliegen (von Geschos 
sen , Steinen), ra rtiir«. 
©s^EffSaz. den ersten Preis 
davon tragen, den ersten 
Platz behaupten.

© E u y w- Gr. fliehen.
© z y ö o u, >)• die Eiche. 

Buche.
© 4 M n , sh der Ruf.
© z M Gr. sagen.
(p 9 d v w. Gr. zuvorkom- 

roen. (mit einer Negation 
und einem Partic. zeigt 
es an, dal* die im Partic. 
stehende Handlung e'ne 
andere zur unmittelbaren 
Folge gehabt hat ) aor. 2.

von ©Sii/zf. cüz 
g©5>,v Ta^<»voi^a<.ich hat
te kaum ein wenig geöff
net.

OSsyyoM“1' reden.
© 5 e i $ w. fut- ©5s^cv- ver

derben, vernichten — onai 
sh tz. in etwas hinein- 
gerathen.

© 5 z a , a c , sh Pli thia, ein 
Land in Thessalien.

(pSoyyoii ov, o. der 
Laut.

©Sovsoöf, a, o v. nei
disch.

©Sovsw, w. beneiden.
© 9 o v o c. c V. o* der Neid 
© $ o p a< « r« V’ UI1d 0$ o- 

Qoq, o v, o. das Verder
ben, die N ^edi rlage. zag- 
iriv. Miß wachs.

©zaXs,. f. die Trink
schaale , Becher.

©zÄavSfwirof, o, ^men
schenfreundlich.

© i X a p y v ! a, a j, vj. der 
Geldgeiz.

© i k a v T t a, oc q. die Ei
genliebe.

©zXtf y ia,' a ?, 'y. die 
Thätigkeit.

© z X e w, w. lieben, küssen. 
(c. Infin.) pflegen.

©zX^/zwp, o v o g. n. pr. 
Philemon.

© i X ( a, ai, 5). die Freund
schaft.

<L Z 1 rriL0 u. n. pr, 
Philippides.

© z X 0 & 0 5 i a, «c, q. die 
Pi.uhmbegierde, Ehrgeiz.

© z Xö z a X 0 c , 0der 
Freund des Schönen.

© z X 0 z z v 5 uv w ;• verwe
gen.

© < X ö x 0 ff jj. 0 q, 0, >5. putz- 
Lebend.

$ z X 6 x w p. p 5 (xui/zo;) , bu. 
n. pr.

© Z X OM « 5 , E0{, 0, >h
wifsb.gierig.

© z X 0 /z A a , a j. n. pr. 
Philomele. ■

© z X 0 /x 0 ff x 0 5 , ov. n. pr. 
(von /^offxog.)

©zXovszxia, der
Ehrgeiz.

©zXogEvo?, 0, 1$. gagt' 
freund lieh.

©zXoT«Tiu£i, 0 p 0 j, o, rt. 
den Vater liebend.

(piko-TOVia, af, >h 
Arbeitsamkeit.

©zXÖtovo?, 0, adv, 
.^iXoTrövw^. arbeitsam. .

© 1 X 0 f , 0 v. (©iXrgpoo, 
©ikrarog ) geliebt. 6 ©z"- 
Xo;. der f reund.

© z X o ff o © s w, w. Philoso* 
phie studiren.
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® i A c 7 o C h< • a g, tj. die 
Philosophie.

piXbcopog, o v , b. der 
Philosoph.

(pjÄörF^vof, b , v). adv. 
Qzäots'xvw;. kunstmäfsig, 
künstlich.

(p tX arip'scpoti, o v p a i. 
sich, beeifern.

p i X o r c p i a , « ;, ip der 
Ehrgeiz.

p i X ö r i p o c, b,vi-adv. piXo- 
ri/jMg. ehrbegieiig, sorg
fältig.

ptXop(>ovsopat, o u- 
p a i. freundlich aufneh
men - behandeln.

(piÄoOwvo;, o , >j. ge
schwätzig. to QiXbiDwvov. 
die Geschwätzigkeit.

0 i X b v x o C t o, der 
das Lebpn liebt.

8 w j. n. pr, Phi- 
neus.

p X sp, p X aß o g, vj. die 
Ader.

p X b yiv o g, v), o v. feuer
farben.

pXoywiqg, sog, o, 
feurig.o _ ,

PXoig, oyog, q. die Ham
me.

pXva^sm, tu. plaudern, 
unnütze Reden führen.

poßsgbg, ä, 6v. furcht
bar*

p o ß sm, «5. scheuchen, er- 
schrerken.(poß8t<TSa<.sich 
fürchten.

p c ß o g, o v, b, 14. die Furcht.
tpolv.tKBg, w v. Phönizier, 

ein Volk in Asien ammit- 
tell.- Meer. Poivwp Phö
nizien.

$ 0 i v 1 t x 0 c, 0. der Palm- 
bauro. 2) die Frucht des 
Palmbaums, Dattel.

(p 0 ir« w, w. einen Ort oft 
besuchen.

(P 0 X 1 -5 w t b g, b, vp (poXig) 
schuppig , geschuppt.

p 0 v s v g, s w g, 6. der Mör
der.

0 0 v s u w. ermorden.
(p b v 0 g , 0 v, c. der Mord. 

stt'i (pbvw. wegen eines
. begdngencn Mordes.
0 0 g> 8 w , cu. tragen.
<b 6 x 0 5, 0 v. n. pr. Phor- 

kus.
(p b 0 g, 0 v, b. der Tribut. 
<pb(>riov, ov, t b. die 

. Waare.
(p 0 r 1 k ui g. auf eine lästi

ge , übermüthige Weise.
(p ä w. sagen , anzeigen, 

aussprechen. — opai. ver
nehmen.

(p <x r r w. cinschliefsen.
(p.QSaQ, arog, T b. der 

Brunnen. .
(p p v, (p^svbg, der 

Verstand.,
$ q i $ 0 g, 0 u. n. pr. Phri- 

xus.
(p^iTTM und (p^iffffw. 

schaudern, sich sträuben. 
'!rt<P(>iv.wg. starrend von 
etwas, mit etwas star
rendem bedeckt.

(p q 0 v s w, cu. denken, psya» 
stolz seyn. gv. wohlwol
lend seyn.

(p^bv-^ffig, s w g , vj. die 
Klugheit.

p 0 v r 1 w. cum genitivo. 
sorgen, sinnen, besorgt 
seyn.

(p (> 0 v t 1 g, ribog, die 
'Sorge, Sorgfalt, Nach- 
sinuen.

(üoeepd, big, vp die Wa
che.

Pqcvqsm, cu. bewachen, 
ochützen.
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(p o u £ b g, o ü, o. derWäch- 

ter,
(^^varrofjiai. Stolä seyn, 

sieh brüsten.
4’ o u y f a. a;, Phrygien, 

Landschaft in Vorder- 
Asien. uyo;. der
Phrygier.

(p v y * 5 8 u w. in di e Flucht 
- ins Exil treiben.

(P u y») . c, die Flucht, 
das Exil.

(p u X a x »j, v) g. die Wa
che , Sorgfalt.

<p u X a $, « x 0 j, 0. der Wäch
ter.

(fjvXdrTW und
ff w. bewachen, beobach
ten , aufpassen. xa«- 
qbv. auf eine Zeit auf
sparen. — opat- sich hü
ten.

0üÄov , ou, t b- das Ge
schlecht, die Art, der 
Stamm.

(p u X X 0 v, 0 u, t 6. das Blatt, 
dio\Blume.

(p v X X 0 x ö 0 g. 0, vi- was die 
Blätter verliert. (puXXo- 
yöot pfyvss. die Herbst- 
fVl onate.

$ u ? 1 0 g, 0 v. (0suyw) der 
zur Flucht hilft, auf der 
Flucht beysteht, ein Bey- 
-nahme des Zeus.
u ff a w, w. blasen, schnau
ben. E<$ Trubin das Feuer 
blasen.
u ffM * > ar 0 g , t b. das 
Blasen, Hauchen.

{pufftxoj, >), b v, natür
lich.

(PufftoXoyfa, ag, Phy
sik , Untersuchung der 
Natur der Dinge.
u ff < s w g, y- die Natur, 
Charakter. Quäsig. Ge

wächse, Gegenstände al
ler Art.

(p v t s i x , a g, vj. die An
pflanzung.

(pur s v w. pflanzen.
6 u t b v, 0 u, r 6- die Pflanze.
(p v w. Gr. erzeugen, her

vorbringen. &<pw U. -Kf- 
(puxa. ich bin. ,rE(pux8yai. 
c. infinit. eine gewisse 
Beschaffenheit haben, im 
Stande Seyn , pflegen. 
— o,uat. wachsen.

$ w n i g , ibog, q. Phocis, 
N. einer Landschaft in 
Griechenland. ujxs7< , 
twv. die Einwohner der
selben.

$ w x 1 w v, , w v 0 p n. pr. 
Phocion.

(p w Xe o g , 0 v . b- plur. ri 
(pwXsd. die Höhle.

(pwv>j, >j. die Stim
me.

(pw v y f t g , b) e ff er a , s v, 
mit Stimme begabt, re
dend.

(p w 4 “• ertappen, über
etwas antreffen.

(p w g , <P w t b g , to. das 
Licht.

X.

X oc tV w. Gr. den Mund auf
sperren. -Tfjbg ti. nach et
was trachten.

yaipw. Gr. fut. Vatöüffw. 
sich freuen.

X a it , >j g, y. das Haar. 1
X « « £ « , q. der Ha-

X “ A d w , w. abspannen, 
nachlassen.

X x k 0 oci 0 1, w v. Chaldäer, 
ein Volk in Asien.,

X«Asirof, ö v. schwer.
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lästig, adv. XaXsrwf. mit 
Mühe.

XaAoiw, w. zügeln.
X«Ä>t» < o v , ou, to. die 

Schmiede.
Xa X k s v ; , sw{, o. der 

Schmidt.
X « A xe of, a X x g a,}£ a X- 

x 8 o v- ehern, von .Erz. 
a X x fo x x o d, in ei
nem ehernen Hause woh
nend, ein Beynahme der 
Athene.

j^aAxoiropf, t o 3 o d, 
der eherne Füfse hat. 

j^aXxd;, o u, d. das Erz.
auf die Erde.
t <t ff a, s v. ange

nehm , artig, j£a£X8PTW{. 
auf eine artige, witzige 
"Weise.

jj« j o/xai. schenken.
XaftxXdj, ovf, n* Pr' 

Chariklo.
X«fiX«of> ou. n. pr. 

C .ariläus.
irof, das Ge

schenk. Dank, xägiv s’xsiv 
Ttvirivaq. einem lür etwas 
Dank wissen, x^^iv «to- 
SxSovax. sich da« kbar be
weisen. irpd; x^?iV‘ aus 
Gunst, parteyisch. X“' 
pxv. c. genit. wegen, tov 
ffriffTiZt!ai xä^tv um sich 
Glauben zu verschaffen. 
Tov ou; x«?<Vi um der 
Deutlichkeit willen.

X & /x f ä >) ; , o u. n. pr. 
Cmirmides.

X <* Q t i o v, o u, to. das Pa
pier.

X öi a.p. x , «too t o* der 
Schlund, Rachen.

X “ v X i d S.o u f , ovroi;, d. 
der vorstehende Hau
zahn.

X « v v ö ; , sj, ov. locker.

XsiAo;, eo 5, to. die Lip
pe , der Rand.

X11X w v, w v o f. n. pr. Chi- 
Ion.

XsifjKx^ofxoci. sich in 
Sturm und Ungewitter 
befinden.

Jjtigajgof, ou, o. der 
Waldstrom, reifsende 
Strom.

Xs ‘ p s $ t o tot, i o o. und 
, d v. 

winterhalt, rauh.
X s i /x w v , w v o ; , o. der 

Winter, der Sturm, tou 
X^üho;. im Winter.

X « ‘ X 8 ' ? ® 5' ^-die Hand. 
«Xe< Xtl?öiv. bis zuThät- 
lichkeiten.

Xe ‘ f iffTo; , ij, ov, der 
schlechteste.

XsiQoySqi;, 8 05, d, q. 
I an die Hand gewöhnt, 
| zahm.
■ ^^ifoog«!/, ov/^ax. über

wältigen , unterjochen.
X« t f .o irX ö) ;, so ; , o‘, 

üieHand füllend, von 
ansehnlicher Grölse.

X 8 i Q o w o iv) r o q, o, v). mit 
Händen gemacht, künst
lich.

X^i^orov sw, w. die Hän
de bey der Wahl'ausstre- 
cken , wählen.

XtipoTOVix, a;, v). die 
“ Wahl.

X'StgvvgYix* c > die 
- W undarzneyhunst. yj*’ 

poupyixo;, >!, öv. was zur 
Wundarzneykunst ge
hört. 2) der Chiruig, 
Wundarzt.

Xt ij w v, w v o f. n. pr. Chi
ron.

X^ l q w v , o v o ( , o , >j.
schlechter, schwächer.
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Xt~Q0Vf das Schlim* 
irere.

X& k l 5 w v , o v o c t die 
Schwaiba.

X 8 Ä di v die Schild
kröte.

w.eine Halb
insel bilden, aut’ einer 
Halbinsel liegen.

f O V »| fc?, 0 V. u. % 8 p- 
aövv^cog, ou, die 
Halbinsel.

X^^ffaToct ot y. was auf 
dem Lande lebt.

X 8 g ff 8 u w; auf dem Lande 
verweilen.

vspffo;, o u , vj. das feste
. Land;
ysw, Gr. fut. ysucw. und 

X^opoa. vergiefscn.
XV k i>, % ?, -j. derHuf, ge- 

spaltne Klaue.
Xv f v o £, o. die Gans.
X '^ v 's i o c f e *a, e io v. von 

der Gans. d>cv. das Gän
seey.

Xrf ? 0 C 9 & ’ verlassen, 
beraubt. yu>-^ X^?K‘ u^e

, Wittwe.
X^h- gestern.
X tk i o i, i « it t «• tausend.
H ik w v, w y o m pr. Chi- 

Ion.
X i /x k i p a, a;> r,- die Cbi- 

maera , ein Ungeheuer 
der Unterwelt.

y i r cu v. cu v o o, o, das Un
terkleid y Kleid.

X i w v. c v o Cf o. der Schnee.
, X a M d b i o v, i o u, t ö- der 

kleine Mantel.
X k “ M d «’ u5o?, das 

Oberkleid, der Mantel.
yifuixruoj) ou, o. der 

Hohn.
y o I ? o C, ou, 0. das 

Schwein.
X o k *,» >) Cf uie Galle.

— Jacobs gr. El. I. Thl. g.

yoÄoo/ji«i, otpai. in 
Zorn gerathen.

X ö A o Cf o u, o. der Zorn.
X ö v 6 p o Cf o v, o. das Körn

chen.
X o p § 4, Cf die Saite. 
%opsuw. tanzen.
X o p 8) y s w , cv. darbieten, 

mit etwas versehen.
X o p *} y ö c , ou, o, der 

die Kosten aufwendet, 
einen unterstützt.

Xoprog, ou, o. das Lut
ter.

w. Gr. Orakel er- 
tlieilen. x§^/^at- infinitt 
X^ff2<xi. c. dativo. sich 
bedienen, h; ben , üben, 
ausüben. utotTfjiörqTi 
ffSoa. sich der Zucht be- 
fleifsigeu. umgehn mit 
einem. S-e^ , das Orakel 
um R.ath fragen.

X C s t xf a Cf "'h das Bedürf- 
nifs, der Gebrauch. XQ£‘K 
iffrl. es ist nöthig.

X p 8 di Vf r ö. das Verhäng- 
nifs, der Tod. x<?e&v citti. 
es ist vom Schicksal be
stimmt.

XQ h- ^r- man mufs.
X o 5) cn , a r-o c f T o- die 

Sache. Vermö
gen , Schätze. — (um
schreibend] x^^u Ktrrvj^ 
8t. kitto:.— oübsv xgtf/s-cx* 
nichts.

X^ v) fs a r ‘ o fs.a n Wuchef 
treiben.

X p V ‘ M 0C f v), ov. nütz
lich, brauchbar.

X p v] ff p. 6 Cf o v, o. der Ora* 
ke! sprach.

X p v> a /x os 5 s w , w. Orakel 
ertheilen.

Xp^ffTÖj, , ov. gut* 
edel.

X p t w- salben.
25
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xp a /x /x o ff, o u, v>. der Sand, 
xp a v w. c. genitivo. berüh

ren , erreichen.
xp 8 y w. tadeln.
\p 8 X X t o v , ou, t o. der 

Ring, die Spange.
xp 8 u 5 i) g , e o ff , 6 , 1

gen iiaft.
xp « v 5 o /x a i. lügen , sich 

täuschen.
xp8v8o/xaVTiff, £u>f, o. 

der Lügenprophet.
xpsvSoff, 8oj, to. die 

Lüge.
xp vj y p a, a t o f, t ö. kleine 

Stücke , wie Kies. x?u' 
trov. Goldsand.

xpij (p o /x a z.beschliefsen, 
decretiren , erklären.

xpjjtpL, 7 & o ; , ein klei
ner Kiesel.

xp t a 6 <;, »), o v. entblöfst, 
' leicht bewafinet.

xp o y o o v, o. der Tadel, 
die Schande.

xpo<p«w, w. rauschen, to
sen.

xp o (p o c, o v , o. das Ge
räusch, der Schall.

‘•^vx<xyuiy^w> Seelen 
lünren. 2) ergötzen.

xp v x “ w und xp v x ‘w* ^r‘ 
»bkühlen.

xpvxA, ff , die Seele, 
das Leben.

xp v x o ff , t o g , to. die 
Kälte.

xp u X ? ° ?> “» o v" kalt.

Ä.

w 5 . 55 ff » der Gesang.
w 5 1 x p 5 , *), ov. musika

lisch.
d> & 1'J', und cu 5 l g, 7 v 0 g, v). 

dtu Geburtsschmerz.
wSi w. stofsen , treiben.

X ? ° «» a ff , vi, 11. o ta, 
S g , q. die Farbe.

ov, o. die Zeit. 
X^övov; TroÄAouf. lange 
Zeit.

Xf vffaoc« s a , so v. und 
X^VCoü;, >j, o ü v. gol
den.

X p u c jz ov, o v, to. das 
Gold. Goldstück.

y^vair^, o. fem.XQvrf- 
Tic. goldhaltig, dfj.fj.og. 
Goldsand.

X f V ff ö X £ 0 U> ff , W, 0. V}- 
(xspÄ;) mit goldnom Ge
weihe.

X £ V ff ö p. akk Ö ff f O V , 0.
(/jiaXXöfi) was goldne 
Wolle, ein goldnesVüefs 
hat. t

X p v ff o ff, o v, ff* das Gold.
X g w M « , «to; , to. die 

Farbe.
X v t f o ff, o v, o. der Topf.
X w X ä ?, v, iv. lahm.
X w X ö w, w lähmen.
X cü H *» arof, t ö< der 

Damm.
X w ’ ff?» *7" das Land, 

der Platz.
X w p s w, cu. fassen.
X w £ 7 4 w« trennen, entfer- 

nen.Xwf^sff-Sai' t«vo;.von 
etwas getrennt werden, 

entfernt.
X « £ < o v , i o v , r 6- det 

Landstrich, das Landgut.
Xwpf?" c. genitivo. ohne, 

aufser.
X w p o ff» ov, o* der Ort, 

die Gegend.

V.
y^äXr^g, ou, o. der Mu

siker , der ein Saitenin
strument spielt.
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3 "3
C3

wxjuvof, o v, o. das die 
Erde umströmende Meer.
2) Nahmen einer Gott
heit, Oceanus.

w k v ei a, v. adv- WKSwg, 
schnell.

a/tokivtv, 0Vf t o. das 
Barbiertuch.

w/aoirXarij, ijf, das 
_ Schulterblatt. -

w /X 0 f, ov, 0. die Schulter.
w pi o r y , v)TOSf >)• die 

Grausamkeit.
w/xo(J>a,yof, o, $• rohes 

Fleisch essend.
v s o i-i x b o v ft a i' kaufen. 
o v , o v , to. das Ey.
p a , a ?, die Stunde, 
Jahrszeit, Hore. .

di ;. wie, dafs,damit,als,mit 
einem Zahlworte, 
gegen,' ungefähr. -— mit 
dem Superl. soviel als 
möglich. — mit dem 
P a r ti c i p. zeigt cs eine

zu gebende Erklärung an, 
und kann durch als, 
als ob übersetzt wer
den. — mit dem A c c u s. 
einer Person, soviel 
als t^o?. zu. — ra^ovf 

so geschwind er 
konnte. cü; vs^iovaiaQ sr- 
X8. so viel in seinen Kräf
ten und Vermögen stand, 

w a <x v r w j. auf gleiche 
Weise.

wfirej und tujirsppvVi 
wie.

w 5 r«. dafs , so dafs , nm, 
denri also.

’dlffTia, ( w v. St. in La
tium , Ostia.

wtyskeicb a;, jj. der Nu
tzen.

w (p s X s w, ui. helfen^ nütz
lich seyn.

w(f>8A//xo5, o, »j. nütz
lich.





Anhang,
in welchem bey allen, in den Anmerkungen 
vorkommenden Verweisungen auf Buttmanns gr. 
Grammatik angezeigt wird , wo überdenseiben 
Gegenstand in Matthiä s, We c k h erl i ns und 

Rosts Grammatiken gehandelt wird.

IV. Zusamm eng. Declin at. I. 4. 
M. §.609. 1. W. Synt. $. 114. R. §. 135. 6." 
IV. 3. 9. M. S. 299- W. Synt. ß. 104 dd. R. 
ß. 100. 4. a. zz VI. Adjectiv. II. 2. AL 
ö. 437' VV. Synt. §. 23. aa. R. §. iqo. 4. c. zz: 
Ebend. 6. AL 299. W. Synt. (j. 104 dd. R.

100. 4. a. ZZ Ebend. III. 2. AI. 355- W. 
Synt. ß. 36. 2. R. §. 109. 6. = Ebend. IV. [. 
M. ß. 299. VV. Synt. §. 104. dd. R. §. 100. 4. a. 
zz 4. AI. §• 609. I. W. Synt. VI., §. 114. 11. 
g. 135. 6- ZZ Ebend. IX. 2. M. $. 315. Anm. 2- 
R. §. 103. 1.

VIII. Regelm. Zcitw» auf w. III. 
3. M. £)• 165-4- Vergl. §.221. W. Etym. 5.39. 
4. c. R. (j. 67. Anm. 4. — Ebend. 5. M. § 425-3-b. 
VV. Synt. 26. 4. R. Ö-104 9. “ Ebend. IV. 3.
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M. §. 609. !• W. Synt. §. 114. R. 9. 22. 1. 
ZZ Ebend. V. 1. M. 9 539. W. Synt. §. 79. j. 
R. §. 125- I» u. 2- _ Ebend. 3. M. §.35. Anm.i. 
W. Etym. §. 15. Anm. 1. R. §. 15. E. ~ 
Ebend. 4. W. Synt. §. 5. Anm. 2. R. 9- 98. 
2. ZZ Ebend. VI. 6- M. 9- 315- VV. Synt. 9 23. 
R. 9-108- 3* — Ebend. VIII. 2. (Verbessere Buttm. 
Sch. Gr. §. 127. 6.) W. Synt. §.43. Anm. 2. R. 
9. 99. 3. ~ Ebend. IX. 1. M. §. 424. 4. VV. 
Synt. §. 26. 3« b. R. 9« 104. 7 nebst Anm. 6.— 
Ebend. IX. 4. M. 9. 548. 2- W. Synt. §. 89« 
R. §• 129. 3. a. ZZ Ebend. IX. 5. M. Anhang, 
p. 640. R. §. 11. 3. b.

VIII. b. Medium. I. 7. M. 9- 270. a. 
R. §. 98. 9. ZZ Ebend. M. §. 170. W. Synt.

92. d. zz Ebend. II. 5. M. 9* 168» Anni. 2. 
W. Etym. 9. 89- 4- R- 9-67- 3- u.4. zz Ebend. 
V. 1. M. §. 553. 2. W. Synt. §.91. R. §.129. 
5. ZZ Ebend. VI. 1. M. 9 173« c. VV. Etym. 
§• 98- 12. R. §. 73. a. 2. a. pag. 219.

VIII. c. Passiv um. I. 2.' M. 9- 424. 3» 
W. Synt. §. 26. 3. b. R. 9- 104. 7. ZZ Ebend. 
IV. 2. M. §. 385- 1. VV. Synt. 9. 24. 3- B« 
9- 105- Anm. 5.

IX. Zusammengez. Zeitwörter. 
II. 2. VV. Etym. p. 2^1. Anm. j. R. §. 77. 
Bemerk. 4. p. 247 E = Ebend. II. 4. M. §.540. 
W. Synt. §. 77. R. §.125. I. u. 2. ZZ Ebend. 
III. 4. M. 9- 282. ZZ Ebend. V. 3. M. §. 193. 
Anm. 5. Tab. i. not.**) zu pag. 192. — Ebend. 
VI, 1. M. Anhang, p. 640. 4. R. §. 11. 3. b. — 
Ebend. 3.' M. §. 52. W. Etym. 9- 16. R. 9 22. !• 
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zz Ebend. VII. 1. W. Etym. p. 28t- Anin. 1. 
R. Q. 77. Bemerk. 4. p. 247 f. ZZ Ebend. VIII. 
I. M. 5- 425- 3- b. AV. Synt. §. 26. 4. • R. 
§. 104. 9. ZZ Ebene!. VIII. 4. M. §. 490. W, 
Synt. $. 26. R. 5- 104. 7. u. g. 99. 7.

IX. b. M e d i u in. I. 7. M. §. 425. $. b. AV. 
Synt. 5. 26. 4. R. 104. 9. ZZ Ebend. 9. M, 
ö- 523. 2. AV. Synt. 102. B. 3. R. 0- 12 r. 
8. d. ZZ Ebend. ysAcuv. M. 550. 8- AV. 
Synt. §. 89- 2. R- §. 129. 2- — Ebend. 10. M,. 
0. 333- 8- AV. §. 23- 4- a. R. §. 103. 2., a.

IX. c. Passivum, I. 2. M. 5. 317. 2. 
R. §. 108- I. — Ebend. 6. M. §. 408- 4. AV. 
Synt. §. 26. Anm. 3. R. §. 104. 3. b. ~ Ebend. 
axoucu. M. §. 472. 3. AV. Synt. 23. 3. R. 
§. 108- 2- g. nebst Anm. 7. " Ebend. 9. M. 
ö. 424. AV: Synt. §. 26. 3« R« S- 104. ?. zz 
Ebend. 10. M. §. 165. 1. R. §. 69. IE 2- b.

X. Zeitwörter in 1. II. 6. M. 
§. 233- AV. Etym. §. 115. R. ß. 04. — Ebend. 

.III. 1. M. §• 523- AV. Synt. §. 102. B. 3* R« 
§. I2i-8- tb — Ebend. 6. M. § 230. W. Etym. 
5. 113- R. Ö- 84- P- 286. ZZ Ebend. IV. j. M. 
§. 206. R. §. H5-3- = Ebend. 3. M. ß. 205-3« 
R. p- 288-b- ZZ Ebend. Vvi. M- $j. 6o8- AV. Synt. 
ß. 122. p. 397- R- §-135- = Ebend. 4. M. §. 513. 
W. Synt. 5.102. D. R. §. 122. 9. ZZ Ebend. 8- 
M. §• 286. AV. Synt. §. 1. e. “ Ebend. VI. 4. 
M. 5. 355< AV. Synt. $. 23- e. R. §. 109. 6-

X. b. Medium. I. 4. M. ö* T83- c- 6. 
AV. Etym. $. 115. R. §. 84- P 293* zz Ebend. 
5. rjp,(puoaTO. M. 5« 170- AV. Etym. §. 92- 
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Anm. 3. R. §. 68. Anm. 2. ZZ Ebend. II. 4. 
M. §. 514. W. Synt. §, 75. 4. R. §. 119. 3. b.

X. c. P a 3 s i v u m. I. 1. M. §. 163- 
Anm. 1, W. Etym. §. 91.4. R. 0. 67. Anm. 3. 
ZZ Ebend. I. 3. M. §. 317. 2. W. Synt. 0. 23.4. 
R. 0. 108- 2. a. zz Ebend. I. 4. M. 0. 560. W. 
Synt, §. io8- R. 5- « 2.

XI. Unregel m ä f 8 i g e • Zeit. 
W ö r t e r. L 3. M. 0. 560. W. Synt. 108. 
R. §• 131. I. u. 2. ZZ Ebend. 5. M. §. 473. 
W. Synt. §. 58* a« R- §• 99* 7- u- 8» — Ebend. 
II. 2. W. Synt. §. 122. R. 0. 121. 8- c. zz 
Ebend. II. 4, M. §. 560- W. Synt. 0. 108« 
R. §. 131. I. u. 2. zz Ebend. IV. 3. M. §. 314. 
I, W, Synt. §. 23. B- I. R- §- 108. 3- = Ebend. 
5. M. 0. 560. W. Synt. §. 108- R. §• I3I- I 
V. 2. ZZ Ebend. 7. M. §. 502. R. §. 116. 9. 
™ Ebend. VI. 1. M. §. 609. W. Synt. §. 114. 
R. 0»I35-6. ZZ Ebend. VI. 2. M. §.421. Anm. 2. 
W. Synt. §. 26. Anm. 3. R. §. 104. 3- b, ,

XII. Gemischte Beyspiele, 
I- 4- M. §. 351. b. W. Synt. 0. 23. 5- R. 

108- 4- a. zz Ebend. 5. M. 0-358- W. Synt. 
23.. e. R. §. 108. 2. b. ZZ Ebend. III. 1. 

R. §. 130.7. ZZ Ebend. 4. M. 0. 479. Anm. 2. 
ZZ Ebend. IV. 1. M. §. 617. W. Synt. 0.122. 
R. §• I2I-8« c- — Ebend. jxsTKVßjeu. M. §.176- 
Anm. 1. W. Etym, 0-98- 12. R. §• 73a . 2- a- 
p. 218- “ Ebend. IV. 2. M. 0; 498. W.
Synt. §. 100. R. §. 116. Anm. g.

V .>,2, M. §. 299, W. Synt. 0. 104. dd. 
R. 0. 100. 4. u. nebst Anm. 4. zz Ebend. cuv
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-ra /zev. M. Q. 287- W. Synt. §. i. R. §. 98, 
II. —* Ebend. 3. pi]§snoT£. M. §. 511. 2. W, 
Synt. §. 122. R- §• 124- 3- — Ebend. piy- 
Ssvtfc. M. §. 609. I. W. Synt. $. 114. 11. 
§. 135. 6- zz Ebend. orn M, §. 624. W. Synt. 
g. 122. R. 0- 122. Anm. j.

VI . 2. M. §• 424. 4. W. Synt. §. 26. 3. 
H. g. 104. 7. zz Ebend. EKrrsTrot'Tjro. M. §.165. 
1. R. ö- 68- U* 2. b* — Ebend. VII. 1. M. 
§. 511. 2. W. Synt. §. 122- R. §. 124. 3. 
ZZ Ebend. 2. M. §. 346. W. Synt. §. 23. 3. c. 
R. §. IO8- 2. f. ZZ Ebend. VII. 3. M. g. 352. 
W. Synt. §. 23- d. 2» R. §. 108' 5* Zz Ebend. 
(psioov. M. §. 347. W. Synt. g. 23« 4- R.
§. 109. 4. ZZ Ebend. ’Xqw. M. §. 395. W. 
Synt. §. 25- I* R* Ö- 106. 1. a. zz Ebend. 5. 
TO t]7röß. M. 424. 4. W. Synt. g. 26. 3. 
R. (j. 104. 7. ZZ Ebend. avS’ cuv. M. §. 480. c. 
W. Synt. Q. 119. R. §. 110. I. avvi.

VIII. 1. M. §• 513. 1. W. Synt. 5. 75. 2. 
R. 5.122.9. ZZ Ebend. 4. Travoatro. M.352. 
d, W. Synt. §. 23- d. 2. R- 5- i°8- 5 zz 
Ebend. 6- M. 32> 3. W. Synt. g. 23. 4 a. 
R. §• 108- 2» c. zz Ebend. 7. ottots. M. § 521. 
Anm. 2- W. Synt. 5. 122. R. §• 121- 5- ZZ 
Ebend. 8- M> §• 527- J. R. §. 123. 4- zz 
Ebend. 9. M. §. 543. 1. W. Synt. §. 89. R. 
§. 129. 4- c. ZZ Ebend. OTTOAo/jzr/v. M. §.513. 
4. W. Synt. §.75. R.,§. 119. 3. a. zz Ebend. 
10. M. § 523-2. W. Synt. ß. 75. 5. R. §.119. 
3. a. zz Ebend. n. M. §. 513. A. W. Synt, 

75. 4. R. §. 119. 3. b.
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IX. i. Aeyc« Statpsgsiv. M. §. 536. W. 
Synt. 8o- l« R 5- 126- 2. — Ebend. iv’ saSlw- 
oiv. M. §. 518* I. W> Synt. 74. u. 102. D. 
R. 5- 122. 9. = Ebend. 6. M. 5. 515. W. 
Synt. §. 76. R. Q. 123. Anm. 1.

X. 2. M. 358- 2. W. Synt. Q. 23- 4- e- 
R. §. io8- 2. b. — Ebend. 4. M. 379. 
Anm. 3. R. §. 98. 7.

XI. 1. M. §. 529. XW. Synt. 0. 76. 8- R« 
§. 122. 5 u- 6.

XII. 1. M. §. 369. Anm. 3. R. § 108- 4« 
d. ~ Ebend. aTro'Xoyqaa^siov. M. 5Ö0. W. 
Synt. §. io8« R- §• 131. 2- — Ebend. 2. r/5u- 
varo. M. ß. 162. Anm. W. Synt. §. 90. I. 
R. 0. 66- d.

XIII. 3. M. §. 347. W. Synt. §. 25* 3- a« 
R. §. 109. 4.

XIV. 1. tov 8s (prjaavTos. M. 0. 560. W. 
Synt. $. io8- R« §• 131- 2. “ Ebend. 2. tov 
vikwvtos. M. §. 355. 4. W. Synt. §. 23- e. 
R. §• 109. 6. ZZ Ebend. 4. M. 317. 2. W« 
Synt. §. 23. 4. a. R. §. 108- 2. a.

Zweyter Cursus.

I. Fabeln. r]v av. AI. §. 508- W. 
Synt. 72- 2- R- §• 121. 8* d. = 6.) tav. M. 
g. 617. W. Synt. §. 122. R. Ö- 121. 8- c« = 

1 iß.) M. .560. W. Synt. §. io8- R- §• i3i<
2. ZZ 22 ) M. §-352. a. W. Synt. g. 23. d. 1
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R. ß. 108- 5- ~ 25 ) TTIS r^jas. M. ß. 376. 
W. Synt. §.23. 8- R« §• 108- 2. i. zz. t/outnro. 
M. 0. 162- Anni. W. Etyrn. §. 90. 1. K. 
§. 66. d.

II. Anekdoten von Philoso
ph e n. 1.) M. §• 560. W. Synt. §. 108- R.
§. 131. 2. ~ 5.) M. ß. 513. I- VV. Synt. ß. 102.
D. R. §. 122. 9- — 7 ) ’M. §• 515. 2. W. Synt.
§. 76. a. R. §. 119. 2. b. ~ 11) M. §. 529.
W. Synt. §. 75- 8- R- §• 122. 5- — 12.) M. 
§. 5i4- R- §• 1I9* 3- a- = 13.) M. §. 617. 
W. Synt. ß. 122. R. §• 121. 8- C. = 16.) Ei. 
M. §. 617. 2. R- §• 121. Anm. 3. zz 17.) 
rravsiv. M. $. 550. 8* VV. Synt. ß. 89. Ji.
ß. 129- 2- u. 3. ZZ 30 ) KocTsa^s. M. §. 168.
Anm. 1. R. ß. 67. Anm. 2. ZZ 33 ) s* «np M.
§. 526. W. Synt. ß. 102. P* 356. R. §. 121.
8- b. ZZ 36) Ttou av. M. ß. 514. W. Synt» 
ß. 102. A. 3. R. ß- 119. 3- a. = 39) orav. 
M. ß. 521. W. Synt. §. 76. n. R. Ö.'i2£. 5- 
zz 47) M. §. 376- w- ß. 23. 4- b- R- 
§. 108. 2. i. — 48-) PP M. §. 533. Anm. 2. 
W. Synt. ß. 122- p. 399- R. §• 122. 13. nebst 
Anm. 7. ZZ 57-) Sta(pE££tv^ M. ß. 399. W. 
Synt. §. 25- 4* §• Io8 5- tp ß- 106. zz 63 )
M. ß. 363- VV. Synt. ß. 23- 6. R. ß. 108- 4-e- 
zz 67.) M. §. 508. b. W. Synt. §. I02. B. 3. 
R. §. 121. 8- d. ZZ 74.) M. ß. 609. W. Synt. 
ß. ii4- R. §• 135- 6. zz 77 ) M. ß. 355- W. 
Synt. §. 23- e. R. §. 109. 6. ~ 78-) M. §. 315. 
W. Synt. ß. 23- R- ß. 108- 3- zz 83 ) M. §. 491.
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W. Synt. ß. 70. R. §. 113. 1. u. 2. ~ 85) 
Al. Ö-548-2. W. Synt. §.$9. R. §.129 1. bis 3.

III. Anekdoten von Dich
tern. 1.) M. §. 376. 3. W. Synt. ß. 23- 8- 
II. 108- 2. i. ZZ 2.) M. ß. 368- W- Synt. 
ß- 25- 3' a- R- §• 108- 4- d. = 3-) AI. 0- 35o.
W. Synt. ß. 23- d. IV. §. io8- 4- a- =; 4) AI.
ß. 554- 4- W. Synt. §. 91. R. ß. 129. Anm. 5. 
ZZ II.) M. §. 368. W. Synt. §. 25. 3- a- R«
ß- 108- 4- d. ~ 13.) M. §. 424. 4. W. Synt«
ß. 26. 3- R- 5- 104- 7- = 15 ) Al. §• 327- W. 
Synt. §. 23. 4. a. R. § 108- 2. e. nebst Anm. 5. 
ZZ 20.) M. ß. 327. W. Synt. §. 23-4- a- R« 
ß. io8- 2- c.

IV. Anekdoten von Staats
männern. 4.) M. §. 536. W. Synt. ß. 80. 
1. b. R. §.' 126. 2- —ti st. qti. M. ß. 617.2. 
R. ß. 121. Anm. 3. “ 5.) M. ß. 536. W. 
Synt. §. 80. I» b. R. ß. 127. zz 6) M. §. 502. 
R. §. 116. 9. ~ 12) Al. §.376. W. Synt. §.23» 
g. R. §. io8- 2. i. zz I3-) AI. §-424. W. Synt. 
§. 26. 3- R- §• 104- 7- = I4-) M- Ö- 34ö- b- 
W. Synt. 23* B. c. B. §. 108« 2. f. — 15) 
M. 508- W. Synt. ß, 102. B. 3. R. ß. 121. 
g. d. 17.) M. §. 372. W. Synt. ß. 23- 3- 
R. ß. ic8- I- = 21.) Touri. M. ß. 150. Anm. 2. 
W. Etym. §. 75. p. IOI. Anm. 2- R- §• ÖO- I. 
“ 22.) M. §• 372- w. Syn't. §. 23- 3- R- §• 108- 
2. g. nebst Anm. 7» “ M. §• 533, Anm. 2. 
W. Synt. p. 399. d* R. §. 122. 13- 2= 
M. §. 518- I- VV. Synt. ß. 102- D- R- ß- 122« 
Anm. 4. ZZ 25-) 358- W. Synt.
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5- 03. 3- e- R- IO8» 2. b. zz 280 M. §. 514.
2. W. Synt. ö.?5- 4- R- 9-**9- 3- b. zz 34.) 
av. AI. 9.598. I- a. W. Synt. 9. 85- R« 5- 120.
5. e. zz' 38-) Synt. §. 122. p. 407. 1L 
§• 125. Anni. 3. ZZ 44.) slra. W. Synt. §. 122.
p. 394. zz 45-) ayunav, AI. §. 550. 7. W. 
Synt. §, 89- R. §• 129. 1. bis 3.

V. Anekdoten von L a c e d ä - 
m o ni er n. 5-) orav. Al. 5- 521« R. §. 121. 
5. ZZ 6.) AI. 5- 53,3- Anm. 2. W. Synt. p. 399. 
d. R. §. 122. 13. ZZ II-) M. §. 368. W. Synt. 
§. 23. B. 3- R- 0- io8- 4- d. zz 12.) wy. AI. 
S- 568- W. Synt. §. 109.. 4. R. §. 131- 4-nebst 
Anm. 2- ZZ 19.) AI. 5. 424. W. Synt. §x26.3- 
R. §. 104. 7. ZZ 21.) AI. §. 331. W. Synt. 
§. 23. 2. R. 9- io8* 5’ ~ 23.) Al.
9- 502. R. §• 116. 9- = 33-) M. §. 568. W. 
Synt. §.109. 4. R- 5- 131- 4- = 39-) AI. 
9. 544- W- Synt. §. 123. p. 409. R. 9- 125- 
6. zz 42.) ws, AI. §.529. 2*. W. Synt. §.122. 
p. 403- R- §• 122. Anm. i.' — 43.) M. 9. 353. 
W. Synt. §. 23« 3* e* R. §. io8- 2. b. = 48.) 
Al. $.529. W. Synt. §.75.6. Anm, R. 9-U9-3«

VI. Vermischte Anekdoten. 
8) AI. §. 353. 2. W. Synt. §. 23. 3« e. R.
9- T08‘ 2. b. ZZ 13.) M. 9- 340- W. Synt.
5. 23- 4. c. R. §. 108- 2. a. zz 20.) Siars'Xslv.

§• 553- !• VV. Synt. §. 89. R. §. 129. 5.
ZZ 23.) Trabcu. AI. 9. 352. d. W. Synt. 9.23. 
d. 2. R. §• 108- 5- ZZ ' 28-) M. §. 541. W. 
Synt. $. 79. 3- R« §• 125» 2. ZZ 30.) AL §.513.
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4. W. Synt. §. 75. 1. R. § 119. 3. c. zz 31.) 
M. 0. 355. W. Synt. §. 23« e. R. §. 109. 6.

B. Naturgeschichte. 1.) M. 
§. 427. b. W. Synt. §. 26. 4. R. 0. 104. 7. 
ZZ 4) M. 0. 318. w. Synt. 0. 23. 4. a. R. 
0. io8- 2. a. zz 5.) M. §. 445. c. ~ 6.) M.
§• 355- W. Synt. 0. 23. e. R. §. 109. 6.
ZZ 7.) M. §. 407. I. W. Synt. §. 26. Anm. 3.
R. 0; 104. 3. b. — 10.) M. 0. 376. 2. W.
Synt. §. 23. 8- R« ö- 108- 2. i. ~ 11.) eirt- 
dogos. M. §. 296. W. Synt. 0. 32. ZZ 13.) 
M. §. 284- W. Synt. §. 8‘ R. 0- 134- 4- b. 
ZZ 16.) M» 0- 563. W. Synt. 0. 109. 4. Anm. 
R. 0. 131. 4- = 19O sw? ov. M. 0. 522. W. 
§• 122. p. 395« R- 0- I2I- 5- zz 22.) Iva. M. 
0. 518- l« W. Synt. 0. 102. D. R. §. 122. 9.
ZZ 25.) M. §. 521. R. §. 121. 5- zz 28-)
AI. 0. 5o8- b. W. Synt. §. 102. 3- R- 0- 121.
8- d. zz 34.) nav. M. §. 521. R. $ 121. 8-
c. — 35) M. §. 548- W. Synt. §. 89- R« 
§. 129. 1. bis 3. zz 40.) M. §. 376. 2. W. 
Synt. §. 23- 8- R* 0- 108- 2. i. ZZ 52.) M.
0. 296. W. Synt. 0. 32. R. 0. 129. 2. ZZ 60.)
ws. M. §. 568- W. Synt. §. 109. 4. R. 0.131- 
4. hebst Anm. 2. zz 64.) M. 0. 270. a. W.
Synt. 0. 7. R. 0. 98- 9- = 63-) M. §. 284-
W. Synt. §. 8- R. 0- 98- 7- — 66.) M. §.540. 
W. Synt. 0. 79. 4. b. R. 0. 125- 2. zz 70.) 
cttws. M. 0. 518- I- W. Synt. 0. 102. D. R. 
$. 122. 9. zz 'Xä.Swai, M. 0. 553. 2. VV. Synt. 
0-90. R. 0. 129. 5- — 74-> M- 0-348’ Anm. 1.
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R. io8« 2- g. — 93) W. Etym. § 75. Anm. 2. 
R. ß. 22. Anm. 1.

C. Mythologie. 1.) M. §. 282. W. 
Synt. §. 11. R. §. 98. 9. u. §. 104. 7. ~ 5.) 
M. § 490. R. ß- US- 2. b. “ 6.) M. §. 326. 
W. Synt. §. 23- 4- a- R. ß. 108. 2. e. ~ 10.) 
M. §. 424 2. w. Synt. §. 26. 3. b. R. ß. 104. 
4 Anm. 3. — 150 AI. ß. 3i8- W. Syr*, ß. 30. 
R. §. 108- 2- a. “ 20.) M. ß. 284- W. Synt. 
§ 8- R- ö- 98- 7- Anm. 1. — 24.) M. §.540. 
W. Synt. ß. 79. 2. R. §. 125- I- — 3o) M. 
ß. 432. 4. W. Synt. §. 9. " 31.) gvu W. 
Etym. §. 123- Anm. 1. ~ 33.) M. ß. 424. 2. 
W. Synt. §. '^6. 3. b. R. §. 112. 7.

b. Mythologische Erzäh
lungen. 1.) M. §. 270. b. W. Synt. §. g- 
R. §.98-7- — 70 TSi%itiv. M. ß. 176. Anm. I. 
W. Etym. ß. 98., 12. R. ß. 73. 2. a. p. 219. 
— 130 AI. §. 324 W. Synt. §.23. 4. a. R. 
ß. io8- 2. c. — 17.) AI. ß. 4I8 f. W. Synt. 
§. 26' 3- aa* R« §• Io4- 4* Anm. 3. ~ 2(.) 
pr}. M. §.'533- Anm. 2. W. Synt. p. 399. d. 
R. ß. 122. I3- — 23) M. §, 502.
R. ß. 116. 9. = 24.) M. ß. 425- b. W. Synt. 
ß. 26. 4. R. ß- 104. 9.

II. Dionysos. 1.) M. §. 560. W. 
Synt. §. io8- R. §. 131- 2. — 8-) W. Synt. 
ß. 109. 3. R. §. 130. 7,

III. Hermes. 6.) M. §. 541. W. Synt. 
§. 79. 4. b. R. §. 125- 2- 9.) anouaas- M,
ß. 372- W. Synt. ß. 23- 3- c. R. §. iog. 2. g.



400 Anhang.

— II.) M. §*413. f. W. Synt. §.26. Anm. 2. aa. 
R. §• 104. 4.

IV. Athene. 1») M. §. 502. R. fj. 116.9. 
— 5.) M. 9, 560. VV. Synt. §. jog- R. 9-I3r- 
2- ZZ 6.) M. §. 424. 4. VV. Synt. §. 26. 3. b. 
R. §. 104. 7. zz 9.) M. §. 385- 3- R- §• 105-5»

V. H e r a k 1 e s. 5) M. 9. 549- 4- VV. 
Synt. & 89- !• R« 9« 129. 1. bis 3. Z=8 ) M. 
ß. 427. b. VV. Synt. §. 26. 3. b. R. 9- 104. 7.

VI. Argona(u tenzug. 2.) M. 9' 560. 
VV. Synt., io8- R. §• 131- 2. zz 6) M. §. 521. 
VV. Synt. §. 76. II. R. 9- 121. 5- — 7-) ‘va 

M. 9- 5i8- I« VV. Synt. 9- 102. D. 
R. §.122.9. ZZ 9.) ri av. M. §.509. H. §. 121. 
8- <1. zz 15.) oXiya 00a. M. 9. 446* Ct — *8’) 
M. 9- 521. VV. Synt. 9- 76. II- R- §• 121. 5* 
±z 21.) M. 9. 331'. VV.' Synt. 9/23- <*• 2. R. 
§. 108. 5- — 24.) M. §. 424. I. VV. Synt. 
§. 26. 3. R. 9. 104. 7. zz 23.) wv. M. §-473. 
W. Synt. §. 56. R. 9- 99- 8- = 29.) ^9. M.

533. Anm. 2- W. Synt. 9- 122- p. 399- R' 
9. 122. 13. zz 30.) AI. §. 176. Anm. 1. VV. 
Etym. §. 98. 12. R. 9- 73- 2. a. p. 219. = 
33.) M. 9- 491- Anm. W. Synt. §. 70. b. R. 
§. 113. 2. ZZ 34.) M. §. l6g. Anm. r.
VV. Etym. §. 91. 4. R. §. 67. Anm. 3. zz 36.) 
M. 9. 376. 2. w. Synt. 23. 4. b. R. 9- 108- 2. i.

VIl. Gemischte Fabeln. 1) utto. 
AI. 9- 592. R. §• 112. 2. zz 2.) M. 
9- 281« VV. Synt. 9" 6. R- §• 104- Anm. 9. 
zz 3.) M. §. 424. 4. w. Synt. §. 26. 3- R» 
§^104. 7- ~ 4.) M. §. 358- VV. Synt. §. 23.
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3. e. R. §. io8- 2. b. = 6.) M. ß. 282- W. 
Synt. §. 9. “ 9 ) M. §. 425- W. Synt. §. 26. 
4, R. §. 104- 9- “ 10.) M- $- 553- i- W. 
Synt. §.£9.2. R- ß- 129. 5- — 12.) M. §.272. 
Anm. 4. ’ R. §. 98. 9. “ i$.) rav ttoSwv. M. 
§. 329. W. Synt. §. 23* 4. »• R- §• 108- 2. d. 
— 25-) M. §. 376. 2. W. Synt. §. 23- 8- R* 
ß. loß- 2. i. 280 M. §. 598. r. a. W. Synt. 
$. 85. — R. §. 120. 5- e. = 30.) M. ß-,553- i- 
W. Synt. §• 89-2- R- ß-129.5-= 33 ) M. §.276. 
W. Synt. ß. 5- b. R. ßf 98- 2-

c. My th o 10 g i s ch e G e e p r ä c h e. 1.) M».
27 6. W. Synt. §. 5. b. R. ß. 98- 2. = 2.) 

M. §. 152. Anm. W. Etym. §. 78- R- p. 183* 
“ 5.) M. ß. 282- = 6) M. §. 270. W. 
Synt. $. 7.

II. Hephaestos und Zeus. 11.) M« 
§. 472. 7. = , 12.) M. §. 553- 2. W. Synt.

90. R. §.129. 5« = i3) M. §. 582- 4* 
W. Synt. ß. 9.

III. Zeus etc. 1.) M. §.550-8- Synt, 
§•89- 2. R. §.129.2-— 2.) M. §. 159. Anm. 2. 
W. Synt. §. 75- Anm. 2. R. §.’ 60. I- = 6)’ 
M. §. 324. W. §- 23. 4. R. §. log. 2. c. = 
S ) M. §. 549* 6. W. Synt. §. 89. R- §- 129. 
— 10.) M. §. 320. Anm. 2. R- §. 108- 2- d-

IV. Hera u. Leto. 3.) M. 282. = 7-1 
M. ß. 548- 2. W. Synt. §. 89- In R- §• 129. 
I. bis 3. “ 9.) M. ß. 472. 7. = 14.) M. 
§• 549- 4- Synt. §. 89- I- R- §• 129. r. bis 
3. ~ I5-) M- §-608.5- W. Synt. §.122. p. S99 
d. R. §. 122. 13.

— jKitbs gr El. I. Thl. 2 6
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V. Hera u. Zeus. 2.) M. §. 424. W. 
Synt. §. 26. 3. R. §. 104. 7. vergl. §. 113.2-b.

VL Hermes u. Maja. 2.) M. ß. 609. 1. 
W. Synt. §.114. R. §.135.6. = 3.) M. ß.515. 
2. W. Synt. §. 76. a. R. §. 119. 2- b. — 5 ) 
W. Synt. §. 122. p. 4 7. R. §. 125. Anm. 3. 
“ 6-) M. §. 482. 4. W. Synt. §. 9.

VII. Zephyrus u. Notus. 3.) M. §.352. 
w. Synt. §. 23- 2- R. ö- 108- 5- — 9) M. 
§• 329. W. Synt. 23- 7. R. §. 108. 2. d. 
— IO-) M. Q. 115. Anm. W. Etym. §. 59. 
Anm. 2. R. §. 42. 4. = 13.) l^lv. M. ß. 534. 
W. §. 79. Anm. I. R. §. 125. 5. ~ 16.) M. 
§. 370. R. §. 109. I.

VIII. Der Kyklope. 4.) M; ß. 474. W. 
Synt. §. 58- a. R- §- 98- 7- = n.) M. §.557. 
3- — 14.) eAa^sv. M. ß, 553. 2. W. Synt. 
§. 90. R. §. 129. 5- — I8-) M. §. 478. ~ 
19.) M. §. 284- W. Synt. ß. 8- R- §- 98- 7-

X. Xanthos. 7.) M. §. 352. W. Synt. 
§- 23- 2. R. ß. io8- 5.— 9-) pixgov 3s7v. M. 
§• 353- W. §. 23^ d. 2. R. §. 125- 6. Anm. 6.

XI. Aeakos. 3.) alrinT&ov. M. ß. 447. 
W. Synt. $. 41. R. §. uob. 2. ZZ 10.) M. 
Ö- 539- w- §• 79- R- S- 125. 1.

XII. Der Triton. 6.) M. ß. 534- W. 
ß. 79. Anm. 1. R. §. 125. 5-= 14-) 5-329-
W. Synt. §. 23- 4- R- §. 108- 2* d. zz 15O 

W. Synt. §. i22- p. 407. R. ß- 125. 
Anm. 3. ~ 16.) M. ß. 424. 2- R. ß. U3- 2-b.

D. Länder- und Völkerkunde. 1. 
Europa. 13.) M. §. 322- W. Synt. $.23. 4.
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b. R. § io8« 2. h. zz 16-) M. §. 363. W. 
Synt. §. 23. 6. R. §. 103. 4. e. zz 31.) M. 
§. 352. Anm. W. Synt. £). 23 ch 2. R. log. 5. 
— 32.) M. §. 424. W. §. 26. 3- R- §• 104. 
7. zz 34-) M. §. 344. W. Synt. §. 23. 3- c» 
zz 36.) M. 274. W. Synt. 9. 5. b R. §. 9g. 2. 
zz 43.) avs^saSai. M. §. 550. W. Synt. §. 89« 
R. 9« 129. 1. bis 3. zz 47.) M. 9 385- 3- W. 
9 24- 3- 9- 105. 5- ~ 59-) M- 9- 358- W.
Synt. §. 23. 3. e. R. §. 93. 9. zz 62.) M. 
ß. 518- I‘ W- $ynt- 5- 102. D. R. §. 122. 9. 
ZZ 64) M, §.536. W. Synt. § 80- I« R- §.127. 
zz 68 ) M. §. 598. w. Synt. 9. 85- R- §120. 
5. c. ZZ 71.) M. §. 340. W. Synt. §.23. 4. C. 
R. 9. 108. 2. a. zz 72.) M. §. 557- 3- zz go.)
M. §. 282- W. Synt., §. 8- — gi ) M. 9. 521.
R. §. 121. 8- c. zz 82 ) M. §. 424. W. Syni.
9. 26. 3- R. § 104- 7- “ 87-) M. 9. 373. 2.
W. Synt. §. 23' 5- R- §■ 108- 6. zz 89.) M.
§• 388- 9- §• Io5- Anni. 1. zz 91.) M.
9- 535- Anm. 1. W. Synt. §. 321. 4. c. R. 
§. 125« 5- — 95-) W. §. 79. Anm. 2. zz 104.) 
M. g. 553- w- Synt. §. 91. R. §. 129. 5. zz
105 ) M- §-529. W. Synt. §. 102. E- R. 9-122.
5. u. 6- (

IT. Asia. 3.) M. 9. Ö28- R. §• 104. 
Anm. io- ZZ 1.4.) M. 9. 427. W. Synt. §. 26. 
4. R. §. 104. 7. zz 21.) M. §. 520. 2. li, 
9. 121. 5- ~ 3i.) M. §. 553. W. Synt. §.91. 
R. §. 129. 5-

UI. Africa. 2) An §• 474. W. Synt. 5g. 
R. 0. 99. 7. zz’ 4) M. 9. .76. 2. Vv. byut.
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$. 23. 8- R- ß- 108- 3- ~ 31) M. §. 479.
Anm. 2. W. Synt. §. 79. 4. Anm. 2.

E. Anhang einiger Briefe. 3.) M. 
§. $67. a. W. Synt. §. 23. 3* a. R. ß. 109. 3.
= 4.) M. ß. 349- w- sXnt- 23- 3- b. R.

109. 5« ~ 12.) M. §. 407. W. Synt. ß. 26. 
Anm. 3. R. §. 104. 3- b. ~ 21-) W. §. 79.
Anm. 2. — 27.) W. Synt. §. 23- 9« R- § I09.
Anm. 2. ZZ 3o.) M. §. 536. W. Synt. ß. go. 
R. ß. T2Ö- 2. = 41.) M. §. 578. W. Synt. 
ß. U9- p. 379- R- ö* 104- Anm. 10. — 44.) 
M. §. 554- 3- W. Synt. ß. 90. R. ß. 129. 5- 
— 46.) M. ß. 329. W. ß. 23. 7- R- § IO8- 
2. d. ZZ 50-5 M. §. 259. W. Etym. §. 117.2.
R. §• 86- 3- c. a. p. 316. — 6i-) W. Etym.
ß. ui. Anm. 2- P- 182. R. §• 77* Anin* 5- — 
64.) M. §• 336- I. W. Synt. §. 23. 4* c- R- 
§. 109. 2. — 68 ) M. §. 415. w. Synt. §. 26.
1. R. §. 104. 4. =2 73-) M. §. 379- Anm- 3*
W. Synt. ß. 6. R. §• 104. Anm. 9. =74.) M. 
§. 153. Anm. 1. W. Etym. ß. 77. Anm. 2. R. 
ß. 53. Anm. 10. ZZ 75.) M. §. 329. W. Synt.

23. 7- R- §• 108- 2. a.
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